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HOFLIEFERANT HOFLIEFERANT 
SR. KÖNIGL. HOHEIT DES GROSSHERZOGS = Sk. KÖNIGL. HOHEIT DES HERZOGS VON 
VON SACHSEN-WEINAR-BISENACH ETC. SACHSEN-COBURG-GOTIA. 


Chemnnarnrenem® 


= Deutsche Ausgabe: —— 


2 = ar Fa = >= = 


[ Ankauf seltener Pflanzen oder Neuheiten. 


|| Tech bin stets bereit, Neuheiten oder seltene Pflanzen von blumistischem Werthe (auch neue und durch sorg- 
',  fältige Cultur verbesserte Gemüse und landwirthschaftliche Produete) durch Kauf oder Tausch zu acquiriren, bitte 
| daher, mir diesbezügliche Offerten einsenden zu wollen. 
| 


Bemerkungen. — Zahlungs-Avis. 


Die Kataloge des Etablissements erscheinen in deutscher Reichs- und österreichischer Gulden -Währung, und verstehen sich die 
Preise per Cassa. 


Langjährige Verbindung mit allen Concurrenz-Firmen hiesigen Ortes setzt mich in den Stand, Bestellungen bei den= 
selben ohne Preiserhöhung zum Beipack ausführen zu lassen, wodurch meinen werthen Abnehmern ausser grossen Weitläufig- 
keiten bedeutende Portokosten erspart werden. 


Der Transport der Waaren geschieht auf Gefahr und Kosten der geehrten Besteller. Emballage wird zum Selbstkostenpreise 
berechnet, und bitte ich, fir diese Auslagen eine verhältnissmässige Vergütung beizufügen; franco remittirte Emballage wird zwar zurück- 
genommen, aber nur zu 2 des berechneten Werthes vergütet. Retoursendungen unter Nachnahıne nehme ich nicht an. 

Die Frankatur der Sendungen geschieht nur, wenn ausdrücklich vorgeschrieben, und bitte ich meine werthen Kunden 
bei jeder Erneuerang der Aufträge um jedesmalige genaue diesbezügliche Vorschrift. 


Mit dem 1. October 1881 sind folgende Tarife für Postpackete nach dem Ausland in Kraft getreten: 


Belgien...... 5 Kilo 80 Pf. | Luxemburg .. 5 Kilo 70 Pf. | Schweden... .uccus ses. 3 Kilo 180 Pf, | England, London. ..........) via Ostende, ( 5 Kilo 200 Pf. 

Bulgarien ...8 „ 190, Montenegro 5, MW, Schweiz . te F andere Onlanaırenn] Vlissinzeen 5 „ 235 „ 
Dänemark ...5 , 80 , Niederlande ..... Er = 0, Serbien. ... un EA = Schottland u, Irland Rotterdam \5 „ 35 „ 
Frankreich..3 „ 890, Norwegen über Dünema — 30; Erypten, Alexandr Er 

1 Griechenland 5 „ 170, N über Hamburg San. = andere Orte ..8 „ 2% „ . London. .eucsanone DR! 2 
Helgoland ...5 >» TR y Oesterreich-Ungarn. .» u 20 Türkei, Constautinopel .3 „ 2% „ - andere Ort: Re via Hamburg E » 0, 
Italien .....- OR EN! EN WAL AR PETER 37 22.300735 AlSSrIOne, nennen en 3 „ 10 Schottland u. Irland 5 275 » 


” & ” & ” ” 
Briefe und Geldsendungen werden franco erbeten, und erlaube ich mir, bezüglich der letzteren die Postanweisungen als billigste 
||  Zahlungs-Vermittelung zu empfehlen. Gar nicht oder ungenügend frankirte Briefe werden nicht angenommen. 
|| Postmarken aller Länder nehme ich bis zur Höhe von 5 Mk. in Zahlung an. 
Postanweisungen auf Deutschland werden jetzt in allen Ländern ausgefertigt. 

| Mir bis jetzt nicht bekannte Besteller sind höflichst gebeten, geschätzten Aufträgen die entsprechenden Beträge beizufügen, 
oder sich auf eine bekannte Persönlichkeit oder Firma zu beziehen. 

Im Verkehre mit mir längst bekannten Correspondenten ist die Einrichtung getroffen, über Beträge von 15 Mk. aufwärts in den 
Monaten Juni und November durch Wechsel, Post-Auftrag oder Postnachnahme zu verfügen. Beträge unter 15 Mk. werden stets bei der 
Effeetuirung der Bestellung nachgenommen, da die Buchung dieser Beträge das laufende Geschäft in der gedrängten kurzen Zeit der Saison 
ungemein beeinträchtigt. Ist eine Ausnahme erwünscht, so wird höflichst gebeten, dies in der Correspondenz zu vermerken. 
! Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: 1 Centner 50 Kilo, 1 Kilo — 2 Zolipfund — 1000 Gramm, 1 Zoll- 
‚ pfund © 500 Gramm, 1', Loth 20 Gramm, 


5” Die Preise aller früheren Kataloge werden durch vorliegende Ausgabe aufgehoben. WE 


Remarks and Notices. 


The eatalogue for 1881 is published in new German eurreney: 100 Pfemmig — 1 Mark — 1 English shilling; four Marks — 1 American 
Dollar (Gold). 

The German weicht is the same as the well known French one, „1 Kilo“ about 2", English pounds, 

All goods are sent at owner's risk. 

Carriages, freight a. s. 0. being required prepaid for transatlantie orders, I beg my Patrons to enclose to their letters a remittance 
or a satisfactory reference to some respectable firm. 
| Post-offlce-orders can be sent from: Great-Britain, the United States of North-America, South-Australia. 
| Flower-seed-orders can be forwarded as samples (waterproof packed) post paid to every part of the world. 
| New or rare seeds are accepted either against payment or in exchange for plants or seeds. 

Considerable discount is given to colleetors of flower seed orders. — Please compare the prices quoted hereafter with those of 
American seed firms. 


Avis et Observations, 

Les prix du catalogue sont cotes en Marks; 100 Pfennigs 1 Mark — 1 Frane 25 Cts., 4 Marks = 5 Franc». 

Le poids est note en grammes. 

L’emballage est facture au prix du revient. Les expeditions se font anx risques et perils du destinataire. 

Les envois transatlantiques n’&tant exp&dies quiaffranchis, je prie Messieurs les acheteurs de ces pays de vonloir bien ajouter le 
montant approximatif du port ä la somme totale de la commande. 

Ceux qui ne me sont pas connus sont pri6s de me donner de bonnes refsrences ou de m'autoriser A faire suivre le montant de la 
faeture par remboursement. Le röglement des comptes par remboursement puit se faire entre les pays suivants: 

Franee, Autriche, Danemark, Suöde, Norvöge, Hollande, Belgique, Suisse, Italie, Amerique du Nord. 

L'etablissement achete des nouveautss qui ne sont pas encore au commerce. Graines, oignons ou plantes rares sont acquises en 
&change d’autres ou contre paiement. — Je donne un rabais considerable aux colleeteurs de commandes. 

Les commandes de graines de fleurs dont le poids est au-dessous de 250 grammes seront expedi6es port-pay& dans tous les pays. 


Osservazioni. Prezzi di pagamento. 


mente pregati aggiugnere corrispondenti importi alle venerate commissioni 0 riferirsi ad una’persona conoseiuta alla firma. In commereio colle 
persone lungo tempo eonoseiute & futta la disposizione seguente: sopra importi di 15 marche (moneta tedesca) e piü & pagato dopo tre mesi 
a o per prendendo la somma alla posta. Importi meno di 15 marche sono sempre pagati alla spedizione di com- 


AT scmda a0mosr, Losoemu um pnoxia Pacmenin ummwwwie docmounemeo dan ambumerei (mansmce nosvie u Yayunmenndie OLOPodnUe u 
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Kamasonı osnauemi una mmmeununs Tocydapemsennsws dener. 

Tpancnopm» NOCHAONB NPOU3BOdUMER Na CUEME U CMPALE NOUMEHNBELT ZAKAZUUKOBB. 
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ERFURT THÜRINGEN. 7 
Samen- und Pflanzen- Ha Liu tus Kunst- und Handels- 
Handlung. = = > . Gärtnerei. 


Anfang des Gemüsesamen-Kataloges siehe Seite 12. Anfang des Blumensamen-Kataloges siehe Seite 28. 
Anfang des Pflauzen-Kataloges siehe Seite 72. 


Blumensamen-Neuheiten für 1883, 


mit Einschluss einiger besonders empfehlenswertber älterer Arten. 
Novelties — Nouveautes — Novite Hosnsunt. 
Alle hier nicht aufgeführten Neuheiten offerire ich in Originalportionen zu Originalpreisen. 
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Die diesjährigen Neuheiten sind mit * bezeichnet. 
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4001 Sie ist eine ganz 
vorzügliche  Ac- { 
quisition zu den } 
für Bindereien be- | 
nutzten Gräsern, [ 
nm so mehr, da 
eineähnlicheForm | 
bis jetzt unter die- 
sen nicht vertreten 
war. & Prt. 308. 


4002 Clematis cocei- | 
nea, neues schar- | 
lachroth blühen- 
des. ä Prt. 50 3. 


4008*Convolvulus tri- 
eolor roseus, 
Eine sehr hübsche 
Abart der niedri- 
gen Winde, deren 
Hauptfarbe rosen- 
roth ist. 


a Prt. 50,8. 


4004*Dahlien (s. Abb.). | 
neue einfache eng- 
lische, von dem | 
schönsten Rein- | 


No. 
4000*Acroelinium ro- 
seum flore pleno 
(s. Abb.). Durch 
diese Nenheit wird 
das Immortellen- 
sortiment beden- 
tend verbessert 
und kann man 
mit vollem Recht 
dieselbe in diesem 
Sinne als die beste 
Einführung dieses 
Jahres  bezeich- 
nen. Die unten- 
stehende Abbil- 
dung zeigt die 
Blume im getrock- 
neten Zustande 
und kann ich noch 
hinzufügen, dass 
circa 75 Procent 
aus Samen er- 
zogener Pflanzen 
Blumen, wie die 
abgebildete, her- 
vorbringen. 

a Prt. 50 3. 
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‘ . er IHNEN weiss bis zum 4 
f 4001 un en DH hl ka Ihm duukelsten Violett r 1 
) nieht mehr als 21 NR a Eee Sahöne, ‘ 
\ a Hein errei- A oft auch ganzneue ! 
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N0.1025. Petunia hybrida grandiflora, „Prinz von Württemberg‘ 
verbessert (superbissima gigantea), 
& Portion 50 Pf. (s. S. 2), 


No, 4005. aillardia pieta var. Lorenziana, echt. 

Eine sehr willkommene Bereicherung der Sommerblumen. 
Diese brillaute Neuheit ist rasch ein allgemeiner Liebling 
aller Gartenliebhaber geworden. Die reizenden röhrenförmigen 
Blüthen bilden sich zu einer vollkommen geschlossenen, kugel- 
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Se. 4000. Acroclinium roseum fl, pl. 
a.Prt. 50 PE 


No. 4019. Papaver Danebrog, 
A Prt, 40 Pf. (s, 8. 2). 


ae 


No. 401%, Mimulus nobilis. A Prt: 50 Pf. (&. 8:2). 


runden Blume, die in den schönsten gelben und rothen Fär- 
bungen spielt und für Bouquets, Blumenbeete und Rabatten 
eine reizende Abwechselung bietet. Der nasse Herbst hat die 


Emte dieser Nenheit Bea u so ehe - 
No, 3 noch nicht in Gewichtsiheilen abgegeben werden kann. No, 409. Be H 
a EM nen car a a a ee |) 
2 ae 
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4006 Gloxinia crassifolia grandiflora reticulata, feurigroth 
(Heinemann). In dieser allgemein beliebten Blumengattung 
eine Farbe, die ebenso in die Augen springt, wie dies unter 
den Astern bei der zinnoberrothen Sorte der Fall ist. Der 
Habitus der sehr grossen Blume ist halb aufrechtstehend, be- 
kanntlich die beste Stellung. Die Blätter unterscheiden sich 
von der Crassifolia- Race nur durch ihre prächtig silber- 
glünzenden Blattnerven und vermehren hierdurch bedeutend 
die Vorzüge dieser Nenheit le, 


= 


> 


& Pıt. $. 

“loxinia hybrida erassifolia gran- 
ditloranana compacta(Heinemann), 
niedrige compacte grossbl. Gloxinie. 
Es ist wohl zur Genüge bekannt, 
dass Gloxinien, besonders im zwei- 
ten Jahre, wenn dieselben mehrere 
Triebe gleichzeitig entwickeln, nicht 
ohne Gefahr des Abbrechens der 
Blumen transportirt werden können, 
sei es auch nur von einem Gewächs- 
haus zum andern; noch viel mehr 
aber ist dies der Fall, wenn sich 
der Transport bis zum Blumenladen 
oder Markt erstreckt. Die nene Va- 
rietät dagegen verbindet alle Schön- 
heiten der älteren Crassifolia - Varie- 
täten mit dem Vorzuge, dass sie in 
Folge ihres gedrungenen Wuchses 
ohne weitere Bedenken transportfähig 
ist. Die Blumen erscheinen an den 
) kurzen, gedrungenen und dicht 
zusammenstehenden Stengeln fast 
grösser, als bei der Stammvarietät 
und halten eirea 6—8 Ctm. im 
Durchmesser. Die Blätter sind bis 
25 Otm. lang und decken den Topf 
so, dass er vollständig unsichtbar 
ist. Topf und Pflanze sind wie aus 
einem Guss, so dass man sogar ohne 
die geringste Gefahr des Abbrechens 
die ganze Pflanze an den Blumen- 
stengeln tragen kam ......:..-..- 
Gnaphalium Leontopodium (s. Abb. 
Pil.-Katalog), Edelweiss der Alpen. 
Die Oultur aus Samen ist sehr leicht 


4007 


en dan nn un 


50 


eirca 30 Otm. hohen Busch, von 
prachtvollen glänzend atlassweissen 


ß Blüthen bedeckt, und zwar so voll- 
N ständig, dass kaum die Blätter zu 
N schen. Blumen von eirea 10 Otm. 
ie Durchmesser. Sehr empfehlenswerth. 50 


4010 Helleborus (s. Abb. Pfl.-Katalog), 
grossblumige weisse, rothe 
und punktirte Hybriden meiner 
weltbekannten Sammlung. Nach 
Culturauleituug No. 291 behandelt, 
sind erfolgreiche Resultate unaus- 
bleiblich und dürften in diesem Falle 
um so willkommener sein, als die 
Pflanzen noch hoch im Preise sind. 
Da die Samen oft sehr lange liegen, 
ehe sie keimen, ist gleichmässiges 
Feuchthalten und halbschattige Lage 


? Grundbedingung ..: zur acerneen. 50 
4011 Heracleum Frederici foliis varie- 
gatis. Sehr schöne goldbunte 


Herkulespflanze (Riesenküm- 
mel); wohl die imposanteste 
Decorations- und Blattpflanze 
für Rasenparterres, Die Behand- 
lung der Samen ist wie bei den 
En N 10 50 
4012*Mimulns nobilis (s. Abb. S. 1). Eine sehr hübsche niedrige, 
kugelig- compakt wachsende neue Varietät, die sowohl als 
Einfassungs-, wie auch als Topfpflanze vielfachste Verwen- 
| dung finden dürfte ..... . ee N 
4013 Myosotis sylyatica „‚Blisa Fanrobert“ (alpestris robusta 
grandiflora). Diese im vergangenen Jahre eingeführte 
Varietät hat sich bestens bewährt und ist das schönste im 
Handel befindliche Myosotis. Die Färbung ist tief himmel- 
blau, die Blumen sehr gross; beim Beginn des Blühens bil- 


No. 4036. 


e 
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Kunst- und Handels- 
(Grärtnerei. 


No. 4009. Godetia „Duchess of Albany“. 
a Prt, 50 Pf. 


Erbse, „Stolz des Marktes#, 
1 Pid. 7. Pf, 1% Pfd. 50 Pf. (s. 3.3). 


50 


1883 auf 


-& Prt. 
von eirta 
Besonders zeichnet sich diese Sorte 


den dieselben ein geschlossenes Bonquetehen 
3 Ctm. Durchmesser. 


Die 
Als Rabattenpflanze wie auch 
zur Topfkultur sehr zu empfehlen . 
4016 Mimulus hybridus grandiflorus, 
neuer grossblumiger Wassergaukler. 
Die Blumen dieser verbesserten Gat- 
tung erreichen fast die doppelte 
Grösse der so beliebten M. tigrinus 
und M. quinquevulnerus, übertreffen 
letztere auch in Zeichnung und Far- 
Bonepial' .... u... ua reed au 
4017 Lilium Martagon dalmaticum ni- 
grum. Die schönste tiefschwarz- 
purpurne 'Türkenbundlilie aus Dal- 


matien, Sehr selten!. ........2.... 


4018*Nieotiana affinis. Eine unserer wohl- 
riechendsten Sommerblamen. Die 
Pflanze wird circa 50 Ctm. hoch, 
reich besät mit grossen, reinweissen 
langgeröhrten Blüthen. die sich nur 
Morgens und Abends öffnen und da- 
bei einen köstlichen Wohlgeruch ver- 
breiten ..... Sa 
4019*Papaver Danebrog (s. Abb. 8. 1). 
Sehr hübscher anueller Mohn, dessen 
scharlachrothe Blumenblätter gleich- 
mässig mit einem silberweissen Rleck 
gezeichnet sind, so dass die gunze 
Blume ein weisses Kreuz in rothem 
BOEHBEldeLen, „a es 
4020*Phlox Drammondi grandiflora, 
neue Befruchtungen in schön- 
ster Mischung (Heinemann). Die 
Resultate dieser Befruchtungen waren 
so schön und vielseitig, dass ich, 
wenn der jetzigen Mode, neue Sorten 
zu machen, folgend, mindestens 20 
aufeinmal hätte in den Handel geben 
können. Indem ich dies unterlasse, 
biete ich meinen verehrten Abneh- 
mern eine Mischung, die das Inter- 
essanteste enthält, was je in Phlox- 
Arten offerirt wurde, besonders was 
prachtvollesFarbenspiel, edelgeformte 
Blumen, schönen Ban u.s. w. anlangt. 
Ausserdem produeir: diese Race 
Phlox Pflanzen, deren Blüthen un- 
fruchtbar sind ımd durch ihren eigen- 
thümlichen Bau sich von allen existi- 
renden Phlox- Arten unterscheiden, 
ja vom ungeübten Auge gar nicht 
als solehe erkannt werden. Letztere 
eignen sich ganz besonders für Bou- 
quets ehe 
4021*Phlox Drummondi hortensiaefiora 
coceinea (s. Abb. 8.1) ........... 
422*Phlox Drummondi hortensiaeflora 
WOIBDAR 0a Tea ee en Den 
Der hortensienblüthige Phlox ist eine 
ganz distinkte reichblühende Race, 
die zu Gruppen und Einfassungen 
ausserordentlich empfehlenswerthi und - 
von ungemein grossem und weit- 
leuchtendem Bffeet ist. 
4023*Portulaca Bedmanni. 
hend, weiss mit rothem (Centrum 
sehr schön! „ ..... a Bars an feaır 


4024 Petunia hybrida grandiflra, 
„Prinz von Württemberg* 'ver- 
bessert (superbissima gigant&) (8. 
Abb. S. 1), earmoisinpurpum/,.-.-» 

4025 Petunia hybrida grandillora, „Prinzessin von Wirttem- 
berg“ verbessert, zartrosa, mut dunkelpurpumex Adern 
ÜNFERZOBON: 2 22.7: Den 10 a N Be 

Diese beiden Varietäten sind mit Fug und Recht das 
Non plus ultra der einfachen grossblumigen Petunien zu 
nennen. Keine noch so exacte Beschreibung wird dem 
Leser ein getreues Bild dieser Prachtsorten geben können; 
ich kann daher nur eonstatiren, dass dieselben voi unerreichter 
Schönheit sind, und empfehle deren Bezug ayen Liebhabern 
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ü Prt. $. 
und Kennern dieser herrlichen Pflanzengattung. Der 
Wuchs ist robuster, und die Behandlung dem entspre- 
chend leichter, als bei allen anderen Hybriden. 
Primula chinensis fimbriata eristata alba plena 
(eristata nana alba), Die ganz ausserordentlich fein- 
geschlitzten Blumen sind halb gefüllt und stehen in 
einer auf straflem Stengel graciös über dem Lanbe ge- 
tragenen Dolde. Die Blätter sind saftig grün, an 
den Rändern feingekraust, ähnlich der Malva crispa. 
Ihr Habitws ist niedrigceompact, dabei von sehr gefälligem 
Aussehen. Es ist dies eine ganz distinete, von allen his 
jetzt eingeführten Primeln vollständig abweichende Va- 
Klett... un a een, ee 100 Korn 40 
4027 Primula chinensis fimbriata eristata rosea plena 
(eristata nana ruhra). Unterscheidet sich von vorgenann- 
ter durch schöne rothe Färbung .....:...... 100Kormm 50 

4028*Pyrethrum partheniifolium aureum diseoidenm, Wie 

oft wird selbst bei ziemlich gut im Schnitt gehaltenen 

Teppiehbeeten nicht dann und wann dem Messer oder 

der Scheere eine Blume des Pyrethrum (Goldkamille) 

entsehlüpfen, die mit ihren weissen Blumenblättern das 

harmonische Ganze stört oder doch wenigstens sehr be- 

einträchtigt. Dieser oft nicht zu umgehende Webelstand 

wird durch «die neue hier zum ersten Male offerirte 

Varietät total beseitigt und zwar dadurch, dass die 

weissen Scheibenblüthen bei dieser Sorte ganz fehlen. 

Die Blumen bestehen nur aus goldgelben Knöpfehen. 

(die vom Laube, auf ganz kurze Entfernung, gar nicht 

- zu unterscheiden sind, ja selbst ein vollständiges Blühen 
der ganzen Pflanze erst erkennen lassen. wenn man 
unmittelbar davor steht, weil Blüthen und Belaubung ein 


und dieselbe Färbung haben. 100 Kom ............. 50 
4029 Ricinus Gibsoni mirabilis. Wohl der schönste Rieinus 
mit, blutrother Belaubung. Prachtvoll!... ..... . ... 50 


4050 Reseda odorata aurea, neue Goldreseda! Bildet ge- 
drungene pyramiden-artige Büsche schöner goldeefärhter 
Blüthenrispen., die mit der frischgrünen Belaubung reizend 
eontrastiren und einen sehr angenehmen Duft verbreiten. 
Die schönste im Handel befindliche Resedasorte! 20 Gr. 

u ER RT 30 

er 4031 Riesen-Kngel-Aster, dunkelcarmoisin. Wohl die 

WE obeniesh), Hemer englindken grösstblumige aller Asterngattungen. Sehr schön } 

Aigburth- (Originalsaat). ä Prt. 50 Pr. (*. 8.4). 100 Kom 2 


4032*Zwerg-Aster, braunviolett (Heinemann), Nach lang- 

jährigen Bemühungen ist es mir gelungen, diese Farbe. 

die sich ganz constant erwiesen, in dieses mit Recht 
beliebte Sortiment einrangiren zu können. 50 Kom.. 50 

4033*Zwerg-Kugel-Pompon-Aster (Heinemann), feurigcar- 

moisin. In jeder Beziehung eine der schönsten mittel- 
hohen Zwergastem. 100 Kom.....e. 2222. 2rueo.. BO 

*Lobelia hybrida perennis, viele Farben gemischt; ein 

Befruchtungsresultat der allbekannten Lohelia fulgens 

und Lobelia syphilitiea. Dieselbe hat ganz den Habitus 

der Lobelia fulgens behalten und blüht im prächtigsten 

Farbenspiel, vom glühendsten Scharlach bis zum reinsten 

Weiss und Violett. Unbestritten ist diese eine der ge- 

diegensten und werthvollsten Blumen - Neuheiten dieses 
Jahres... 20% RER N 1Gr. 6A. 50 


No. 40597, Eirbse, „Neue Telephon-“. 
1 Pfd. 2 Mk., 100 Gr. 50 Pf. 


No. 4050. Johannistag-Wirsing. 
1 starke Prt. 50 Pf. (s. 8. 4). 


Gemüsesamen-Neubeiten für 1883, 


einschliesslich einiger besonders empfehlenswerther älterer Arten. 


No. a Pıt. $. ! No. a Pıt. 
4334 Blumenkohl, neuer frühester Schneeball-. Eignet sich | dings so viel gerühmte „Wunder von Amerika“ hei weitem 
wegen seiner niedrigen Strünke ganz vorzüglich zum Treiben, übertreffen soll. Höhe 12 Ctm...... a Pfd. 4 MM, 100 Gr. 
aber auch zur Freilandeultur ......:. erensensscsessn 50 | 4036 Erbse, „Stolz des Marktes“ (s. Abb. 8.2). Unter obigem 

4035 Bindesalat, neuer sibirischer Winter- (s. Abb. 8.4). Bildet Namen wird dieser neuen Erbse von der gesammten eng- 
enorm grosse, sehr feste, selbstschliessende Köpfe von aus- lischen Gartenpresse das höchste Lob ertheilt. Dieselbe ver- 
ezeichnetem Geschmack, die selbst der strengsten Winter- einigt die besten Eigenschaften einer ausgezeichneten Tafel- 

älte widerstehen. Sehr empfehlenswerthe Nenheit. 20 Gr. 30 erbse mit dem robusten Wuchs und reichen Ertrag der Feld- 

| erbse. Sie wird eirea 40—60 Ctm. hoch und trägt ihre 

Nachbenannte Erbsen sind eine Rlite-Answahl der besten | grossen gefüllten Schoten vom Boden bis in die Spitze, so 

uni wirklich distineten, bis jetzt von England in den Handel dass ein damit bebautes Feld einer einzigen Schotenmasse 
gelrachten Sorten. | gleicht unnarsnaranne ed 1 Pfd. 75 3., Ya Pid. 

Erb 3 ! } ur Re 4037 Erbse, „Neue Telephon“ (s. Abb.). Erhielt nach einem 
vb», „Laxtons Vorbote*. Eine ausgezeichnete frühe Sorte, | mit peinlichster Sorgfalt ausgeführten eomparativen Anbau 

welcle nach dem Berichte eines meiner Kunden in einem von der „Royal Hortieultural Society‘ in London ein 


Jahre, bei viermaliger in der Folge nach jeder Ernte vor- | Certificat I. Classe als schönste und reichsttragende Mark- 
genomnener Aussaat reiche Erträge der schönsten Erbsen OIDRB re... . 3 De AL 100 Gr. 


ergab. Höhe 60 Ctm. .........& Pfd. 3 M. 50 &, 100 Gr. 100 | 4088 Erbse, ander von Amerika“, Früheste, niedrigste Mark- 
g 


erbse, gleich gut zum Treiben, wie für's freie Land. Höhe 
2 One nen an 
1383 


K 


nn 


————— 


en ern ni en 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 


Ilandlung. 


No, 
4039*Gurke, Königsdörlfer Unermüdliche, für das Misibeet. 
Die Früchte dieser neuen Sorte erreichen eine Länge von 


a Prt. $. 


! Meter und darüber, ihr Fleisch ist äusserst fein, die 
Schale grün mit helleren Streifen. Der Vorzug, resp. die 
Neuheit dieser Sorte besteht in ihrer langen Lebensdauer 
und Ertragsfähigkeit, da sie vom Frühjahr bis zum Herbst 
ununterbrochen blüht und Früchte trägt ........-- 10 Kom 50 
4040 Kohl, halbhoher mooskrauser Winter-. Soll nach Angabe 
des Züchters der schönste im Handel befindliche Winter- 
BRGRRKON. BOT Se an aareree Seine ine arnlara 20 Gr. 35 
A Prt. S- 
4041 Kopfsalat , Winter- , „Silber- 
ball“. Prachtvolle, äusserst zarte 
und feinschmeckende Sorte mit 
grossem, festem Kopf, deren Deek- 
blätter silberweiss schilleru, ähn- 
lich, aber in stärkerem Maasse. 
wie dies beim Sommer-Kopfsalat 
„Silberkopf“ der Fall ist. Un- 
bedingt der feinste Winter- 


_— 


! salatır ...n, 19 Gr. 114.508. 30 
4042 Kopfsalat, „Wunder der vier 
Jahreszeiten®‘. Eine zu allen 
N Zeiten brauchbare zarte Teste 
4 TEE ee ee 20 Gr. 40 


4 


No, 4056. Schoolmaster. 100 Pfd. 15 Mk., 10 Präd. 


3 Mk., 1 Pfd. 35 Pr. 


No. 


4050* Wirsing , 
S. 3). 


re 


- 


No. 1051. Zwiebel, „Magnum bonum!'. 
20 Gr. do PE 


4049 Tomate „Präsident Garfield‘. 
ist nach Aussage des Züchters unbedingt 


die grösste und schönste aller bis jetzt 
existirenden Tomaten. Die Früchte er- 


reichen, je nach Behandlung und Witte- 
rungsverhältnissen, eine Schwere von &—3 
Pfunde. .4.2- 


g, nener.iJohannistag- 
Diese neue Sorte übertrifft alle im 
Handel befmdlichen 


4 — 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


No. 


a Prt. 8. 
4043 Puifbohne, neue Leviathan-, Grösste ertragreichste Riesen- 
Puffbohne mit 25 Ctm. langen Schoten. Eine sehr empfehlens- 
!  werthefeinschmeckendeSorte, diesich nach Angabe desZüchters 
durch besonders lang anhaltendeTragbarkeitauszeichnet. 1 Pfd. 5 
WÖ44*Radies, rundes scharlachrothes mit weissem Wurzel- 


ende, Von Ansehen und Geschmack wohl das schönste 
Radies, welches sich sowohl zum Treiben, wie zur Freiland- 


Cultur eignet. deshalb sehr empfehlenswerth .. ....... .. 50 
1045 Rettig, runder weisser Stuttgarter Mai-. Allerfrüheste 
kurzlaubige Treihsorte.......-- ı Pfd. 1 M. 75 8, % Gr. 15 


4046 Rettig, Pariser kohlschwarzer 
eylinderförmiger Winter-, mit 
feinem reinweissem Fleisch. 

1 Pfd. 1 ML 20 3.20 Gr. 10 

4047 Rosenkohl, neuer enelischer 
Aigburth- (s. Abb, S. 3). Bei 
dieser neuen Sorte bilden sich 


nach Angabe des Züchters um 
schlanken Stamme diehtgedrängte 


Massen der grössten und festesten f 

Rosen vom feinsten (reschmack. y 

Orieinalsaat on 50 \ 
4048 Sellerie, neuer buntlanbiger ; 


Knollen-, Eine ebenso nützliche, 
wie dekorative Küchenpflanze... 50 


No. 4059. Magnum bonum, 100 Pfd. 10 Mk., 


10 Pfd. 2 Mk, 1 Pfd. 25 Pf. 


ä Prt. &. 


Dieselbe 


a 30 
(s. Abb. 


frühen und frühesten 
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Sorten durch ihre um 3 Wochen frühere 


— 


Reife. Nach verschiedenen Berichten von 

J (Gemüsegärtnern ist die Ernte des ‚Johannis- 
tag-Wirsing fertig. wenn andere und zwar 
y N die allerfrühesten Sorten zu schliessen an- 


Sn um 


zustellen 


No, 4052. 


Zwiebel, neue weisse Birn-. 
20 Gr. 50 Pt. 


I 


No. A Pıt. 8. 
4051 Zwiebel, „Magnum bonum“ (s. Abbildung). Eine nene, 
sehr ertragreiche Sorte, von blassrother Farbe und fast runder 
Form. ausserordentlich haltbar und vom feinsten Geschmack. 

20 Gr. 40 


4052 Zwiebel, neue weisse Birn- (s. Abbildung). Uebertrifft 

J an Feinheit und Süssigkeit des Geschmackes noch die be- 

/ kannte hblassrothe Birnzwiebel ... .......-.r0r 000. 20 Gr. 50 
4053 Zwiebel, neue Bormaer .........cenranenenee- . 20 Gr. -40 
4054*Zwiebel, weisse platte Mammuth-, Wohl die allergrösste 

N weisse vom Süden stammende Sorte. Sie ist tellerföürmig- 

flach gebaut und erreicht einen Umfang von circa 50 Ctm.. 


bei 16 bis 18 Utm. Durchmesser. Zu Ausstellungszwecken 
unübertroffen! 2... 5 ee et So 
4055*Zwiebel, neue verbesserte gelbe Birn-, „Wundervoll.“ 60 


Bekanntlich hatten die Kartoffelsorten in diesem Jahre viel von 
der Krankheit zu leiden. und freut es mich, hiermit constatiren zu 
s meine hier aufgeführten Sorten, besonders die nenen, 

gänzlich verschont geblieben sind. 

4056 Schoolmaster (Schulmeister) (Twmner) (s. Abbildung). Wider- 
stand gegen Krankheit und äusserst reicher Ertrag schöner 
runder, mehlreicher und sehmackhafter Knollen, Aussehen und 
alle sonstigen Eigenschaften berechtigen eher zur Bezeichnung 
„verhesserte® Tercheneier. 

1 Pfd. 35 3., 10 Pfd. 3 M.. 100 Pfd. 15 A. 


fangen und dieserhalb ist ein vergleichender 
Versuch. diesen unbezahlbaren Vorzug fest- 
wiss von Interesse für jeden Ge- 
müsebautreibenden. mag er nun Privat-, oder 
Berufsgärtner sein 


| 


1883 # 
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No. 4035. Nener sibirischer Winter- 


ur 1 starke Port. 50 


Bindesalat. 20 Gr. 30 Pi. (s. 8. 3). 

No. 

4057 Brinkworth Victory (Briukworth). Nach Angabe des Züchters 
die früheste und ertragreichste aller Kartoffelsorten. In der Form 
ähnelt dieselbe der allbekannten langen weissen 6 Wochen- 
Kartotiel. Sehr empfehlenswerth zum Treiben. 

ı Pfd. 50 $., 10 Pfd. 4 MU. 50 $., 100 Pfd. 40 MM. 

4058 Verbesserte Schneeflocke (Brinkworth). Hat alle Eigenschaften 

der berühmten Schneeflocke in erhöhtem Maassstabe. 
1 Pfd. 85 $., 10 Pfd. 3 ‚W, 100 Pfd. 20 M. 

4059 Magnum bonum (Sutton) (s. Abbildung). Englische Nierer- 
kartoffel mit schneeweissem Fleische, die durch Wohlgeschmack, 
Ergibigkeit und schöne mittelgrosse Form überail berechtigtes 
Antsehen erregte. Vollständig krankheitsfrei. Die beste Trfel- 
und Wirthschaftskartoffel. 1 Morgen ('/ Hectar) Sutton’s Magnum 
bonum ergab in diesem Jahre 175 Centner, während ältere, von 
Landwirthen unmittelbar daneben gebaute Sorten, nieht viel 
mehr als die Aussaat lieferten!! 

1 Pfd. 25 $., 10 Pid. 2 U. 100 Pfd. 10 U. 
4060*Sutton’s Reading Hero. Unterscheidet sich von de’ vorge- 
nannten nur durch die Form: während Magnum bonun nieren- 
förmig, ist letztere rund und eigmet sich deshalb weh besser 
für die Küche. 
1 Pfd. 50 $., 10 Pfd. 4 U, 

4061*Sutton’s Reading Abbey. Nach Berichten der Züchter soll 
diese Sorte alle Eigenschaften besitzen, die sie für die feine W 
Küche unentbehrlich machen. 

] Pid. 50 $., 10 Pfd. 4 M. 


I 
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Heinemann’s Schlotterapfel 


Bi er «6 


‚ a) Ein Sortiment von 20 der schönsten Sorten... 


1 Pfd. 2 MM, 10 Pfd. 15 M, 

of the valley (Thalkönigin). 
E ten Wirthschaftskartoffeln sein. 
ı Pfd. 2 AM, 10 Pfd. 10 M, 


Soll eine der 


ertrag- 


Märchenhafte. 
57 Scheffel. 
1 Pfd. 60 $., 10 Pid. 3 AM. 50 $. 
Ich erlasse ein Sortiment von vorstehenden 9 Sorten 
a1 Pfd. 6 AM. 


Pflanzen-Neuheiten für 1883, 


sowie einige empfehlenswerthe Arten früherer Jahrgänge. 


Alle hier nicht aufgeführten Neuheiten anderer Firmen liefere zu Originalpreisen. 


A. Neueste Rosen, in kräftigen, niedrig veredelten Pflanzen abgebbar. 


Namenliste steht franco gratis zu Diensten. 


Jahrgang 1878/79. 


a) Ein Sortiment von 10 der schönsten Sorten... .....rcr.00.0 


e) I Stück 1 AM 50 3. 
Jahrgang 1880. 


bie „ » 


0 up „ „ . 
e) 1 Stück 1 Al. 50 8. 


U, S- 
12 50 
6 50 


Jahrgang 1881/82. MS. 
a) Ein Sortiment von 20 der schönsten Sorten .......1.. 40-45 — 
3 i Te AN N re 


€) L Stück 2 AU. 50 s- 
Ferner erlasse ich die schönsten Sorten aus allen 5 
güngen, wie folgt: 
100 Sorten a 1 Stück 125 U. 


0 er ä 1 en 65 5 
25 ” al „ bon 
10 fr BR) 95 15 5, 


Alle ausschliesslich nach meiner sorgfältigsten eigenen Wahl. 
B. Allerneueste oder anerkannt beste Obst- und Beerensorten. 


(Alle in niederstämmigen einjährigen Veredlungen abgebbar.) 
(Spiral- und Topfobst &. Pflanzenkatalog.) 


Sch. = Schale. Er. 


I Aepfel. ıst.u.S. 


(s. Abb). Auszug der 
Örieinalbesehreihung des 
königl. Garteninspeetor 
Herrn Lauche in Potsdam, 
Verfasser des mit Recht 
berühmten Werkes „Die 
deutsche Pomologie*: „Es 
isteine vorzügliche Frucht, 
die wegen ihrer Grüsse, 
Güte, Schönheit und Trag- 
barkeit alle Beachtung 
verdient; gut aufbewahrte 
Früchte hielten sich bis 
August. Gestalt: grosser. 
stumpfkegelfürmiger, fast 
walzenförmiger, etwa 80 
Mi. breiter und 85 Mm. 
hoher Apfel. Fl. gelblich- 
weiss, fein, locker, saft- 
reich, von feinem, süss- 
weinigem Geschmack. R. 
und Nutzung October bis 
Ende März; sehr guter 
Apfel für die Tafel, aber 
auch für die Wirthschaft 
brauchbar. Bigenschaften 
desBaumes: er wächst kräf- 
tig, bildet eine rundliche 
Krone und ist: sehr frucht- 


bar.“ Einj. Veredlungen 5 — 
Edelborsdorfer. Sch. 2 


und roth; Fl. süss-wein- 


ter 


Mr. Gladstone. Sehr frühreifend. Fr. an der Sonnenseite 
scharlachroth gefärbt; Fl. gelblich und saftreich ........ \ 


Lady Henniker, 


a Stück MM 


Frucht. 


Heinemann's Schlotterapfel, 
a Stück 5 Mk. 


| 
150 | 


Fl, = Fleisch RB. —= 


Zeifzeit, 


Aa Stück 
Reinette superfine, Fr.ausser- 
ordentlich gross u. von aus- 
gezeichneter@nalität, sehr 
aromatisch und ertragreich 
Schulmeister. Bin ausge- 
zeichneter, selbst in un- 
günstigen Jahren reich- 
tragender Apfel. Er. ist 
schön gefärbt. Fl. sehr 
fein und von angenehmem 
Geschmack... ..#nsenlaeee 
Soflahalm. Fr. gross, ge- 
streckt-kegelförmig. Sch. 
weiss mit vielen carmin 
roten Streifen; Fl. sehr 
fein, sehr saftreich, ge- 
zuckert und aromatisch. . 
Stump. Ausgezeichnete reich 
und willig tragende Sorte. 
Form mittelgross. konisch, 
eelb mit rothen Streifen. 
Fl. fest. sehr saltig und 
von angenehm süsssiner- 
lichem (eschmack... ».. 
The Queeu,. Eiue edle selır 
grosse Apfelsorte von ge- 
rückter Form: Seh. hell- 
gelb mit brillantrothen 
Flecken. Fl. sehr zart, 
schmelzend, mit süsswei- 
nigein aromatischem Ge- 
schmack! Fr.1. Ranges. 
Weisser Rosmarin, echt! Hochfeine, sehr gesuchte A pfelsorte 
Yorkshire Beauty. Fr. 8 Ctm. breit und hoch, eckig, gedrückt; 
Sch. brillant gelb, an der Somnenseite roth gefleckt; Fl. 
zart. saftig und angenehm weinsänerlich; sehr schön ..... 


U. Birnen. 


Aspasie Aucourt. Fr. mittelgross, rundlich ; Fl. sehr fein, schmel- 
zend, süss und angenehm parfümirt. R. zweite Hälfte Juli. 
Belle des Abres. Die schönste und beste Kochbirme. Frucht 
wiegt zwischen 300 und 400 Gramm, Sch. ist rosenroth, 


Fl. sehr zart. R. März—Juni ... .!.-.Nuor ee 
Belle de Juillet, schöne Juli-Birne. Eine Frucht von ausge- 
zeichneten Eigenschaften. R. Mitte Juli......--.......- 
Bergamotte Sannier. Fr. conisch geformt, Fl. fein und von 
delieiösem Geschmack; hält sich bis zum Mai ...:..... = 
Bergamotte tardive Colette. Sehr kräftig und fruchtbar 


reift März Malen. an as ERSTE, AR: 
ee 


1 Scheffel ergab bei gewöhnlicher Feldknltur 
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No No. y 
406%*Sutton’s improved early ashleaf, verbesserte eschenblätterige 1064*Neue weisse Elephanten-Kartoffel, Der Ertrag dieser Kar-+ F 
\ 6-Wochen-Kartoffel. Die früheste und feinste Treibsorte. toffel grenzt nach zuverlässigen Berichten geradezu an das f 
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Handlung. 


Beurre Chaudy. Fr. sehr schön, ungefähr 800 Gramm wiegend; 
Sch. hellgrün, zur Zeit der Reife in Gelb übergehend; Fl. 
fein und schmelzend, sehr saftreich ..... „.. + - and 
Beurre perpetuel. Neue zweimal blühende Butterbirne. 
Sehr interessante Varietät, deren Ertrag durch den zweiten 
Blüthenflor, im Juni, stets gesichert ist. Fr. mittelgross, 
Jänglich, Sch. hellgelb mit Grau punktirt. El. weiss, sehr 
fein. saftreich und schmelzend. R. September .........- 
Bijon. Fr. lünglich, mittelgross, strohgelb, an der Sonnenseite 
zinnoberroth; Fl. delieiös parfümirt und schmelzend. R. 
August bis September ......+.- ent Al 
Comte de Chambord. Prachtvolle Herbstbirne von feinem 
weinartirem Geschmack; Sch. hellgelb, an der Sonnenseite 
roth, R. September........... 
a Stück M. 2. 
De Mont-Vernon. Fr. mittel- 
gross, ceitronengelb mit 
röthlichem Anflug; Fl. 
saftig, weinartig, mit 
ganz distinetem, von jeder 
andern Fruchtgattung ver- 
schiedenem Aroma .. .. 1 — 
Docteur Jules @uyot. Fr. 
gross, strohgelb mit Car- 
minrosa gestrichelt; Fl. 
fein und aromatisch R. 
Mitte August... ..... . 120 
Fertility (Fruchtbarkeit). Fr. 
gross, brillant gefärbt und 
von ausgezeichnetem (fe- 
schmack. Soll im Verhält- 
risszum Raum die reichst- 
tragende aller Birnen 
Ber een 100 
Kieifer Seedling. Entstanden 
durch Kreuzung von einer 
chinesischen und einer eu- 
ropäischen Varietät. _Fr. 
soll eirea 30 Ct. im Um- 
faug haben und 700—800 
Gramm wiegen. Sie hat 
Form und Ausschen einer 
Quitte; Fl. ist fest, weiss, 
butterig und saftreich. R. 
October «+. -- RE ERN A 
Le conte, Gleichfalls eine 
Krenzung zwischen chi- 
nesischennnd europäischen 
Arten; von kräftigem, py- 
ramidalem Wuchs, fast wie 
eine italienische Pappel. 
Fr. gross, glockenförmig : 
Sch. gelb mit Roth an der 
Sonnenseite ... »rrr 2. 4 — 
Mademoiselle Solange, Die 
früheste aller Bimen. 1 — 
Therdse. Fr. ziemlich gross, 
Bergamottenform; Fl. fast 
fiessend, von delieiösem 
Geschmacke; R. October. 1 — 
Triomphe de Vienne (s. Abh.). 
Eine der grössten bekann- 
ten Birnen. Ausgezeich- 
nete Frucht: R. Mitte Au- 
Usb. nee PER 150 
Direeteur Alphand. Fr. enorm 
gross. Sch. goldiggrün mit 
rostfarbenen Punkten. Fl, 


Frederie Clapp. Sch. brillant-eitronengelb. Fl. sehr fein, schr 
saftig, schmelzend, schön parfümirt. R. Oet. bis Nov... . 
Hoosie. Sch. hellgelb mit Rostfarbe. Fl. fein, saftig und 
schmelzend. mit auffallend mandelartigem Aroma. R. Oet. 


III. Apricosen. 


Precoce de Montplaisir. Eine frühblühende, vom pomologi- 
schen Congress in Lyon sehr empfohlene Sorte, orangegelb, 
rostfarben punktirt. F}. ausgezeichnet, TOth...unreuoere- 


IV. Pärsichen. 


Amsden- oder Juni-Pfirsiche, Fr. mittelgross, etwas gedrückt- 
rund; Seh. roth, an der Sonnenseite schwärzlich-roth, Fl. 
grünlich-weiss, sehr saftig und süss; R. Anfang Muss; 

Pröcoce Alexandre. Diese Sorte besitzt eine kaum zu über- 
treffende Frühreife und verbindet damit alle Eigenschaften, 
die an eine feine Tafelfrucht gestellt werden können..... 


G 


ä Stück M. $- 


= 


Pröcoce Beatrice, Fr. mittelgross, pwpurbraun gefärbt; FL ' 


Precoce de Halle. Er. mittelgross, Fl. vorzüglich in jeder 


PB THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- ABC lin, Kunst- und Handels- 


—n Gärtnerei. 


a Stück M. 3 
weiss und sehr saftig; früheste aller Pfirsichen ... .....»- 1.05 


Beziehung. R. Ende Juli und Anfang Augüust.... ...... 175 


‚ Plate de ‚Chine. Einführung aus China. R. Juli, August... 2% 50 
Blutpfirsiche. Mit prachtvollen grossen, fast schwarzrothen 1 


Blättern und schönen geniessbaren Früchten . ........... 1.60 


120 | Maipfirsich, Brigg’s rothe. Im vergangenen Jahre glaubte 


test, sehr süss, mit eigen Abbildung nach NEN - reinigt fobstbä I et Sn FRE 350 
thümlichem Aroma. R.Fe- = En u VENSE oder na Se TRAR 8 sie 5 
bruar bis April u u — DRS 


250 , Neue japanesische Quitte (Pyrus Maulei). Trügt brillant- 


| 
450 | 


en 


, Diospyros Mazeli. Dieselbe stammt aus Nordamerika, und ist 


Pelissier, neu! grossfrüchtig, immertragend. Eine kostbare 


man in der Juni-Pfirsich das „Non plus ultra“ der Frühreife 
erreicht zu haben, und doch wird hiermit wiederum eine 
neue Sorte offerirt, die sogar im Mai reifen soll. Nach 
authentischen Berichten war die Ernte derselben am Markte | 
verkauft, ehe noch die ersten Früchte der bekannten früh- 
reifen Sorten feil geboten werden konnten. Fr. rund, 7 bis h 
8 amerikanische Zoll im 

Umfang, mithin sehr gross B 
als Früh-Pfirsich; Sch. } 
weiss mit rother Backe; 

Fl. ausgezeichnet........ 3 — 


V. Pflaumen. 


Dumirion. Ausgezeichnete, 
ausserordentlich reichtra- 
gende Sorte, die beim ' 
Kochen keinen Zucker 
erfordert... 1.2. 000 RR i 
Prunus Simoni, Neue ganz di- 
stincte chinesische Pflau- 
menart. Pr. gross, ziegel- 
roth; Fl. apricosenartig- 
gelb, mit stark aromati- 
schem Geschmack, der an 
Pflaume, Nectarine und 
Aprieose gleichzeitig er- 
inneft. na use une . .12%0 
Grand due. Auss 
kräftig wachsende und 
reichtragende späte Sorte, 
gleich werthvoll für die 
Tafel, wie auch als Markt- 
Fracht s48n ee 120% 
Reineelande de Razaimbaut. 
0) } 


Sehr frühreifend; Fr. mit- 
telgross, von ausgezeich- 
netem Geschmack; R. Au- 
fangduni sus ese nme ae D 
Blntpflaume, Prunus Pis- 
sardi,. Ganz neu, mit 
schwarzrothen Blättern. 
Junge Veredelungen! ... 3 — 


vi. Kirschen. 


D’Olivet. Die Eigenschaften 
dieser nenen Sorte sind 
bis jetzt noch nieht in 
der Olasse der frühen 
Kirschen vertreten. Wäh- 
rend wir in der letzteren 
nur Süsskirschen finden, 
ist diese im Gegentheil 
fein süss-säuerlich, gross- 
früchtig und dunkelroth, 
mit dunkelrothem Fleische 1 50 

Belle de Montrenil. Eine 
bedeutende Verbesserung 
der allgemein beliebten 


VII. Quitten. 


goldgelbe Früchte in der Grösse der Goldreinette, die sehr 
süss und parfümirt sind, dabei ist sie sehr tragbar, da die 
Früchte in Rispen zu 5 und 6 Stück hängen.......+..+. — 70 


YIIi. Dattelpflaumen. 


ein Anbauversuch sehr zu empfehlen. Sowehl Zier-, als 
auch Fruchtbaum mit grossen dieken, schön glänzenden 
Blättern. Die Früchte erreichen die Grösse eines mittleren 
Apfels und sindreif schön orangegelb; das Fleisch ist orange- 
roth, süsssäuerlich und erinnert an Apricosengeschmack .. 2% — 


Erdbeeren. 
langersehnte Neuheit, die sich schnell in jeden Garten Ein- 
gang verschaffen wird. 2% Stück 2 Al. .... ea SAN 
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Clematis lanuginosa „Max Versendbar im Mai. 
Leichtlin“. a. Einfache. 


Siehe Abbildung.) ' 
> 377 Antonin Proust. Sehr grossdoldig; car- 


minviolett, obere Petalen purpum und 
carmoisin, 

378 Colonel Martin. Sehr grossdoldig und 
grossblumig; hellamarantroth, obere Pe- 


\ 
' 
talen feurig-orange gefleckt. N 


Ueber den Ursprung dieser Sorte schreibt 
mir Herr M. L. etwa Kolgendes: „Vor meh- 
reren Jahren empfing ich von Her J. Ander- 
son Henry in Hdinburg Samen von seinen 
besten befruchteten Clematis mit der Auf- 
forderung, sie anzubauen dies geschah und 
aus vielen hundert Sämlingen ist nun vor 
9% Jahren die Ihnen gesandte weisse Varietät 
als etwas Hervorragendes gefallen.“ Olematis 


381 Dupont de Y’Eure. Schr grossdoldig; \ 
violettroth, obere Petaleu mennigroth ge- W 


„Max Leiehtlin“ gehört zur Lanuginosa- Aeckt. 
Ölasse, in welcher, nach dem. in meinem N EN 
Verlage erschienenen Buche „die Clematis“ 382 Feu de Bengale. Fenrigorange, sehr { 
Seite 8, Herr Anderson Henry bisher die schön. 


Y hervorragendsten Resultate erzielte, und zwar 383 Frederie Sauvage. Schr grossdoldig, 
Sunz besonders in Bezug aut Grösse, wovon 

die weisse. ©. Lawsoniana und die dunkel- 
blaue €. Th. Moore, die beide 24 Ötm. gross 
werden, beredtes Zeugniss geben. Die Blumen 
vorstehender Nenheit erreichen dieselbe Grösse, 
"wie letztgenannte, haben aber dadurch, dass 
sich die schön abgerundeten Petalen einander 
voll und fast in ibrer ganzen Länge über- 
decken, ein schön geschlossenes scheiben- 
artiges Ausschen, während die Blume der 
alten Varietäten dadurch, dass sich die lanzett- 


lachsfarben, rosa gerandet; sehr schön. N) 

384 Ferdinand Kauffer. Ausserordentlich 0) 

grossblumig, amarantviolett, obere Petalen g 

carmoisin gefleckt, Ö 

385 Fortunde Albrand. Sammtig amarant- % 
violett, obere Petalen carmoisin getupft; } n 

sehr grossdoldig. ® 

386 Gaston Tissandier. Sehr grossdoldig und H 

1 

9 


reichblühend; schünstes Rosa. 


j 5 R r leichter decken, Blatt-Begonien. u : : f 

ne eo onneiktens und daher we- Nach meiner Wahl a Stück 80 Bi. 887 San DIEShark: Grossblumig, sammtig 

niger effeetvoll erscheint. Die Farbe ist rein Nach Wahl des Herrn Bestellers & Stück 60 Pf. purpurcarmoisin ; Centrum amarantroth. | 

schneeweiss und nimmt an Intensivität gegen 389 Königin Olga von Würt- \ 

Ende der Blüthe noch zu, Ihr temberg. Glänzend dun- r 

ea i kennen ui weinen i 

grosser. & Stück 4 A Auge: sehr blüthenreich, ) Pa 
prachtvoll! { h 


Glematis eoceinea, 


Abbildung und Beschreibung 
siehe Pfl.-Katalog. 


390 Louis Ulbach. Gelblich- 
orange. Extra! 


“ 

391 Präsident&arfield. Glän- \ 

Kan zend carminroth, in Sa- 1 

- tnrnroth übergehend,obere Bi 

D. Kalthaus Petalen orange gefleckt. } 
pllanzen. ä Stück 1 Mk. e 
Blatt-Begonien. e 
(Siehe Abbildung.) b. Gefüllte, Ko 
Neueste Discolor-Rex- 191 Etendard. Dunkelama- \ “ 
Varietäten. rantroth mit fenerrothen f 


Spitzen. 

192 Flocondenelge, Schnee- 
flocke. Bis jetzt die 
schönste weissgefüllte P. 

193 öneral Campenon. 
Sammtig purpurroth, nach 
dem Rande amarantvio- 

\ lett. 

: 194 Got. Ohamois marmorirt! 
Neue Farbe! 

197 Paul de St. Victor. Dol- 
den enorm gross, carmin- \ 
rosa. 

198 Saleillet. Zwergwüchsig, 
glänzend laekroth mit vio- 
lettem Anflug. 

202 Colonel Flatters. Sehr 
grossdoldig; solferinoroth 
mit fenerrothem Anflug. 9 

203 Kronprinz Rudolph, 


Diese neuen £lybriden ver- 
4 einigen in sich bedeutend 
’ mehr, als dies bei den 79er 
Varietäten der Fall war, den 
kräftigen und üppigen Wuchs, 
die elegante Haltung, sowie 
die Blüthenfülle der Discolor- 
; Varietäten mit dem pracht- 
vollen exotischen Blätter- 
schmucke der bis jetzt nur 
als empfindliche Warmhaus- 
pflanzen bekannten Rex-Va- 
rietäten, Ganz vortreftlich eig- 
nen sie sich als Gruppenpflan- 
zen während des Sommers im 
Freien, sowie auch zur De- 
eoration bewohnter Rüume. 


President de la Deransaye, 
Mrs. Nicholson, 
Klissing Sohn, 

Alegatiöre, 
Baronne Leroy, 
Mme. Jules Menoreau, 


Ed. Pynaert, Zwergartigwachsend, äus- A 
Nach meiner Wahl serst reichblühend, feurig- % 
% Stück 50 8. carminrotl. Prachtvolle 9 


Gruppen- ı. Marktpflanze. 


NS * & Stück 1Mk. 8 
Clematis lanuginosa „Max Leichtlin‘. (Halbe natürliche Grösse.) 
% Stück 4 Mk. 


Nach Wahl des Henn Be- 
stellers ü Stück 60 $. 
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Bouyardia |flore roseo pleno 
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verse empfehlenswerthe neue, sowie einige ältere, aber noch seltene Pflanzen. 


Adianthum euneatum Edgeworthi (Haus- 
farn). Reizender, sehr seltener Ampelfarn. 
An der fussersten Spitze jedes Blattwedels 
bildet sich eine neue Pilanze. Schr inter- 
essant! A Stück 1 -N. 50 8. 


Arnebin echioides, Freilandpflanze. Eine 
sehr schöne reichblühende Staude mit 
orangegelben schwarzbraun gefleekten Blu- 
ınen. Ihren Hauptflor entwickelt sie im 
Frühjahr, blüht jedoch vereinzelt bis zum 
Spätherbst. Sie führt den Beinamen „Pro 
phetenblume*. 1 Stück 2 Al. 


Begonia bybrida gigantea, nene knollen- 
artige Riesen-Begonien (s. Abb.). Die 
feuriggefärbten Blumen dieser Gattung sind 
eirca 10 Ctm. und mehr im Durchmesser, 
blühen nicht. wie dies bei den älteren 
Sorten der Fall war, halbgeschlossen und 
ausserdem nach unten hängend. sondern 


weit geöllnet, auf straffem Stengel getragen 
E w' 


Bouvardia flore albo pleno „Alfred Neuner‘, 
& Stück 1 Mk. 50 Pf. bis 2 Mk. 50 Pf. 


Bouvardia flore alba pleno „Alfred Neuner* 
(s. Abb.). Die Blüthen sind schneeweiss und 
gleichen in der Füllung kleinen Tuberosen. Be- 

kanntlich sind die Bouvar- W 

dien unsere besten Winter- 4 

blüher, welcher Umstand mich 

jeder weiteren Empfehlung 

überheht. f 
& Stück 1". bis 2a M. 


Montbretia crocosmiaeflora. 
Blühbare Knolien & Stück 3 Mk. (s. 8. 9). 


„dem Beschauer in's Gesicht! 
sehend®. In Gmppen im Mai 
in das Freie gepilanzt, sind 
dieselben von blendenderPracht 
und übertreffen alle ähnlichen 
Pflanzen; die Pelargonien be- 
sonders durch die leichte [Teber- 
winterungsart. Man nimmt 
die Knollen nach dem ersten 
leichten Frost heraus und / 
überwintert sie trocken in 
einem frostfreienRaum. ä Stck, 
1 M. 20 $., 10 Stück 8 I. 


Canna iridifioraEhmanni, Diese 
hochelegante Neuheit über- /$ 
trifft alle Cannasorten. Die % 
Blumen sind der einer Gladiole I} 
sehr ähnlich und von der /f 
brillantesten scharlachrothen ) 
Farbe, mit  zimmoberrother 
Schattirung. 

3 Stück 1Yz U, 2 Stück 2 JM. 


Canna iridifiora Noutoni. Eine 
prachtvolleNenheitmit grossen % 
seharlachblutrothen, den Gla- | 
diolus ähnlichen Blumen. Die f 
Pflanze wird 2 Meter hoch. 
Die Blüthezeit dauert ununter- 
brochen vom ‚Juni bis Ende f 
Oetoher. 


„Präsident Garfield“, neue 

rothgefüllt blühende Bou- 

" vardie. Unterscheidet sich 

von der nebenstehend ahge- 

bildeten weissgefüllten nur 

durch die Farbe und wird sich 

ewiss ebenso schnell wie diese 

ie Gunst der Blumenliebhaber 
erobern. & Stück 10 AM. 


a Stück 2 AM. 


Begonia bybrida gigantea. 
a Stück 1 Mk. 20 Pf, 10 Stück 8 Mk. 


Carica Papaya, Melonenbaum. Beschreibung und Cultur s. Katalog 
No. 125. ä Stück 2 «U., & Portion 50 2. 

Chlorophytum Sternbergianum foliis variegatis. Weiss und grün 
gestreift. A Stück 75 3. = 

Chlorophytum Sternbergianum aureo marginatum. Goldgelb wıd 
grün gestreift. Sehr schön und neu! & Stück 2 I, = 

Die Chlorophytums sind die härtesten und leichtestwachsenden er Se 
Zimmer-Ampelpflanzen, die es gibt. z ar ee: ER 9). 

Cocos Weddelliana (s. Abb, Pflanzen-Katalog). Eine der feinsten 
und reizendsten Miniaturpalmen. ä& Stück 4 4. 

Coflea arabica (s. Abb. Pflanzen-Katalog), arabischer Kaffee- 
baum. Der Kaffee ist eine sehr empfehlenswerthe, 
interessante und dankbare Zimmerpfianze, weiche sich 
ebenso vortheilhaft wie der Gummibaum (F'icus elastioa) 
verwenden lässt. ä Stück 75 $. bis 1 AM 50 $. 

Crassula gracilis. Wird für Teppichbeete sehr empfohlen, hält 
sich gleichmässig niedrig, auch ohne Schnitt, die Blattspitzen sind 
lebhaft roth gefärbt. & Stück 2 AM. 

Esula eristata (s. Abb.). Sehr interessante Suceulente/mit kleinen, - 

eiförmigen, dunkelbraun punktirten Blättern. Reizend für Ter- Hocia orietate, 

rarien etc. & Stück 3 bis 4 A, A Stück 8 bis 4 Mk. 


Gladiolen. Neue im Freien aus- 
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) Fieus radieans. Die Blätter (lieser Novität sind 5—6 mal grösser, Heracleum Frederiei foliis variegatis. Sehr schöner zoldhunter 


i ale die des F. repens. Sie eignet sich ebenso gut zum Ueher- Riesenkümmel; prächtige Deeorations- und Blattpfllanze auf { 
’ ziehen von Mauerwerk in Gewächshäusern und W intergärten, wie Rasenparterres. ü Stück 2 M. ‚ B : 

) F. repens und hat noch den Vorzug, dass sie sich in trockner | Lilium Harrisi (8. Abbildung). Nene wohlriechende, remontirende 
0) Zimmerluft hält und deshalb auch da als Ampelpflanze ut und | weisse Lälie. Eignet sich canz vorzüglich zur ( ultur im freien 
if vortheilbaft verwendet werden kann, & Stück 50 8. Lande, wie auch zur Topfeultur. Nach glaubwürdigen Berichten 


lässt sich dieselbe auch treiben. Blühbare Zwiebeln 
erster Grösse 4 AL. zweiter Grösse 3 M, 

Monthretia erocosmiaellora (s. Abb. S. 8). Pracht- 
volle Neuheit mit grossen lebhaft orangeröthen 
Blumen. Die Püanze hält im Freien aus und 
blüht vom Juli bis zum Frost. Bliihbare Knollen 
ä Stück 3 M. 


Gladiolen, neue im Freien ausdauernde 


Hybriden (s. Ablildung 8.8). Es freut mich, im 
Nuchstehenden meiner werthen Kundschaft eine Nen- 
heit bieten zu können, die, ohne zu übert reiben. in 
kurzer Zeit die alten und doch so beliebten Gan- 
davensis-Hybriden total verdrängen wird, Es, ist 
dies wenigstens das Urtheil berühmter Autoritäten, 
überhaupt aller derer, die Gelegenheit hatten. diese 
prachtvolle Colleetion beim Züchter im vollen Flor 
zu sehen. Es sind bereits durch gegenseitige Hy- 
hridisirung eme grosse Menge neuer prachtvoll ge- 
färbter Sorten entstanden, die das Obengesagte yollauf 
rechtfertigen. Der Bau der Pflanze ist, wie die 
Abbildung zeigt, ganz ähnlich, vielleicht etwas 
gefälliger und nicht so steif, wie bei Gl. Ganda- 
rensis, die Form der Blumen und die Zeiehnung 
dagegen viel schöner und edler. Der Haupt- 
vorzug aber besteht ganz besonders darin, dass 
dieselben unsere Winter im Freien aushalten 
und jeder einjährige Trieb blüthefähig ist. Dieser 
Umstand wird gewiss jeden Liebhaber dieser Pflanzen- 
gattung zur Anschaffung besagter Nenheit anspornen 


Die Blätter derselben verbreiten einen angenehmen 
Wohlgerach, der gar nicht zu vergleichen mit den 
meisten im Handel befindlichen Imitationen. Die 
ahgeschnittenen Blätter werden zum Parfümiren der 
Wäsche, Schreibpapiere etc. benutzt; auch gegen 
Motten sind sie ein ausgezeichnetes Präservativ. 
a Stück 75 $. bis 1 N. 50 8.1 

Rubus rosaefolius coronarius, weissgefülltblühende 
Brombeere vom Himalaya, deren Blätter fast einer 
Rose ähneln. Ihre Blüthezeit fällt, was sie beson- 
ders werthvoll macht, in den Winter und danert bis 
zum Frühjahr, einzelne erscheinen auch noch im 
Sommer, & Stück. 1 M. 50 8: 

Saxifraga sarmentosa trieolor superba, neuer drei- 


Neuere Sorten. Theobroma Cacao, Echter Cacaobaum. 
Cavaignac, Jolm Therpe, Liabb& Gregoire. die € 
Lufayette, Rochambean, ä Stück 3 A. lade zubereitet wird. Nur für die 
Neueste Sorten. 5 
Christoph Columbus, Oleopatra, Eufant de 
Naney. Ingendie, Mars, Obelisque, Stanley, 
Vietor Hugo. A Stick 5 MM. 


a Stück 3 A. 50 8. 


Iritoma recurvata. Diese mit so 
grossem Beifall aufgenommene Pilan- 
zengattung hatte in unserm Klima 
den Uebelstand, etwas spät zur 
Blüthe zu gelangen. Die vorge- 
nannte blüht jedoch im Frühjahr und 
kann deshalb allen Blumenfreunden 
auf das Wärmste emptohlen werden. 
& Stück 3... 50 8. 


6raptophyllum Nortoni. Sehr schön 
gezeichnete Blattpflanze mit breiten 
lanzettförmigen Blättern: letztere sind 
glänzend grün, mitunregelmässigen salm- 
farbenen Flecken. A Stück 1 M. 50 8. 


Gloxinia, neue Race mit leoparden- 
artiger Zeichnung der Blumen! Die- 
selben blühen aufrechtstehend, haben kräf- 
tigen Wuchs und Blätter wie die Crassi- 
folien - Arten: im Ganzen genommen kann 
man dieselben als eine ausserordentliche 
Verbesserung der punktirten Ulasse, die 
sehr empfindlich war, gelten lassen. ä Stück 
1. 50 $., 2 Stück 2 Al, 10 Stück 9 M. 

Gynerium argenteum aureum. Selir schönes 
Br elknannclirten Pampasgras. ä Stück 

Herpestes reflexa (s. Abb. S. 8). Eine rei- 
zende , äusserst fein gefiederte schwimmende 
Wasserpflanze, die sich wegen ihrer leichten 
Cultu für Aquarien ganz besonders em- 
Wer & Stück 1 AM. 50 8. 

Hydrangea paniculata grandiflora. Pracht- 
voller reichblühender. im Freien ausdauern- 
der Stranch, dessen grosse Blüthendolden 
ausserordentlich effektvoll sind. a Stück I AU. 

Juneus spiralis. Nene spiralartig wachsende 
Binse; hochinteressante Pflanze, deren 
markige Halme genau spiralfürmig gedreht 
sind. ü Stück d AM, 

Juncus zehrinus, Neue zebraartig grün und 
gelb gestreifte Binse, Diese, sowie die 
vorgenannte wachsen besonders am Wasser, 
daher ist zum guten Culturerfolg im Topf 
ein Immer mit Wasser gefüllter Topfunter- 
satz nöthig. & Stück 5 N. 50 Pf. fig 

Gymnogramme triangularis, nordamerika- 
nischer Freiland-Goldfarn. Die Rückseite 
der zierlich geformten Blätter ist vollstän- er 
dig mit Goldstaub überzogen; prachtvolle ° N, r2, u De i Stück 2 AM. 
Einführung, & Stück 1 U. 50 2. % 


6ynura aurantiaca. Prächtige Blatt- 


violettpurpurmem Sammet “überzogen 
scheinen. Man kann sie im Sommer 
mit Erfolg im Freien eultiyiren, Leicht- 
eultivirbare empfehlenswerthe Neuheit 
a Stück 75 8 


Progres. Diese beiden neuen Ein- 
führungen empfehlen sich durch auf- 
fallende und originelle Färbung, be- 
sonders ist dies bei Coleus „le Progrös* 
der Fall, der in seiner Art einzig da- 
steht. & Stück 75 $., 2 Stück 1 AU. 


Primula rosea grandiflora.  Grossblu- 
mige Abart der vor. einigen Jahren 
eingeführten tief rosenrothen Freiland- 
primel, Wohl die effektvollste aller 
Freilandprimeln, und hesonders werth- 


Lilium Harrisi. N 
Blühbare Zwiebeln erster Grösse 4 Mk., zweiter Grösse 5 Mk. 
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Pogostemon Patchouli, die echte Patchoulipflanze. | 


U Mr 2 Praha naar 3 Mnmihertraffe 
und zwar umsomehr, da schon die beiden ersten präch- g2xirraga sarmentosa tricoler farbiger Jwlenbart (s. Abb.). Unübertroffene bunt- 
tieen Hybhriden wegen lejehter Vermehrung sehr superba. ä Stück 3 Mk. farbige Ampelptlanze, die sich ansgezeichnet zur 
billig abzugehen sind. Zimmerceultur eignet. ü Stück 3 AM. 
\ Gladiolus Lemoinei, Gladiolus Marie Lemoine. AStück 1.1.50 $, | Thea Bohea, chinesischer 'Theestrauch, Im Zimmer leicht zu eul- 
10 Stück 12 AL, 25 Stück 25 AM. tiviren. äü Stück 2 M. 50 8. 


aus desssen Früchten die Choeo- \ 


Cultar im Warmhaus zu empfehlen. ; 


pflanze, deren Blätter wie mit tief 


Coleus Reine des belges und Colens le 


wohl" } U, voll: durch ihren frühzeitigen Klor. | 
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Begonia Davisi More pleno. Diese Neuheit übertrifft alle bis Neuheiten. Der gedimngene Wuchs, die zahlreichen, fast drei- } 
jetzt im Handel befindlichen gefüllten Sorten. Sie bildet einen iR Blätter, welche in eine starke, von kleineren umgebene 
30 Ctm. hohen ziemlich compacten Busch mit vielen ranınkel- Stachel endigen, verleihen der Pflanze ein Aussehen, welches 
artigen gefüllten Blüthen übersäet. die durch die glühend einzig genannt werden kann. Die Blätter sind ausserdem, ähn- 
korallenrothe Färbung ungemein effeetvoll sind. A Stück 4 UL. lich wie die der A. shidigera, weiss bordirt und linärt, was 
 Begonia Davisi. Ganz distinete Gattung mit leuchtend scharlach- hauptsächlich dazu beiträgt, dass diese Agave elegante Schön- 
rothen Blüthen; prachtvoll! ä Stück 50 DE heit mit dem dieser Pflanzengattung eigenen auffallend bizarren 

Agaye „Vietoriae Reginae‘ (considerata). Eine der heryorragendsten Charakter vereinigt. & Stück 25-50 AM. } 
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Januar. 


Im Junuar stehen nicht selten alle Arbeiten im Freien 
still, und es ist bei starker Kälte nicht einmal rathsam, 
Mistdeete anzulegen. Ist der Boden aber offen, 80 wird 
rigolt und nachträglich Land gefeigt. Es können Spargel- 
beots vorgenrbeitet werden, indem man die Erde aushebt, 
düngt und Compovsterde hereinführt, Die ersten Mistbeete 
für Spargel, Curotten, Lattichsalat, Radieschen, Blumenkohl, 
Gurken werden sehr warm angelegt, indem man nur reinen 
frischen Pferdemist verwendet und starke Umsätze) davon 
macht. Dieselben werden gut mit Strohmatten und Brettern 
gedeckt, jedoch v0, dass dar Dunst entweichen kann. Das 
Süen und Pllanzen in Mistbeeten füllt meist in den folgen- 
den Monut, obschon es nicht selten unch im Januar ge- 
schehen kann. Wer Artischucken zieht, lüfte bei milder 
Witterung die Stöcke, damit sie nicht faulen, desgleichen 
im Fesien stehendes Winterkrunt und Wintersalst. Jübenso 
müssen die kn Freien, in flachen und in tiefen bedeckten 
Gruben eingeschlugenen Winter- und Samen-Gemüse, sowie 
Geumösepflanzen bei warmer Witterung etwas iftet wor- 
den, jedoch #0, dass die Boduckung augenblicklich wieder 
aufgelegt werden kann, Hat man zum Wiuterverbwauch 
Petersilie, Kerbei, Spinat, Radieschen etc. gedeckt, so muss 
die Bedeckung such vorübergehend beseitigt werden; wo 
Brunnenkresse gezogen werden kınu, muss dieselbe täglich 
unter das Wusser geschlagen werden. Grosse Aufmerksam- 
keit verlangt der Gemüsekeller, um Fäulniss zu verlindern, 
Eingeschlugene Wurzelgemüse missen vorsichtig begussen 
werden, wenu der Sud ausgetrucknet ist, damit sie nicht 
welken. Die Kücherzwiebeln auf dem Bolen werden bei ein- 
tretender Kälte gedeckt, bei Thauwetter vorsichtig gelüftet, 
Gestattet c# die Kälte, so wird, so bald als der Kasten warm 
ist, Spargel zum Treiben eingepflanzt, wozu jüloch nur 
jüngere, noch kräftige Plunzen tauglich sind. Da die Beste 
fast Immer dunkel gehalten werden, s0 können Sasten von 
Balat, Radieschen etc, erst später ausgeführt werden. Ich 
erioanere auch daran, dass man den Samenbe- 
darfan Gewächsen baldigst berechne und be- 
stelle, damit die Samen rechtzeitig da sind, 
was bei späteren Bestellungen mit bestem 
Willen der Verkäufer ’aicht möglich ist, ohne 
früher eingegaugene zurückzuselzem 


Februar. 


Der Februar ist oft noch die Fortsetzung des Jannars 
und ein echter Wintermonnt, welcher kaum Boden 
im’ Freien gestattet, nicht selten aber auch sehr mild, trocken 
und weit geeigneter zu. Gartenarbeiten, ‚als der März. Da 
man nun nie wissen kann, ob der folgende Monat zu- 
wisse Arbeiten, besonders Grabarheiten un Suaten gestattet, 
so beeile man sich, ‚eventuell gutes trooknes Wetter im 
Februar zu benutzen, denn sonst können diese Arbeiten, 
wegen nasser oder kalter Witterung, bis zum April liegen 
bleiben. Man grabe daher an den ersten schönen Tugen, 
nachdem der Buden abgetracknet, das’ Land zu allen Inng- 
sacı keimenden und frühen Gemüsen, bereite es zur Saat 
vor und säe Schwarzwurzeln (Scorzoneren, bei. einjähriger 
Cultur), Huferwurzeln, Petersilienwurzeln, ferner die ersten 
Früherbsen und Puifbohnen, Petersilie, Körbek Gegen Aus- 

ang des Monats werden die für den März angegebenen 
Eeuüse angebaut. Die Früherbsen lege man tieler, als ge- 
wöhnlich, damit sie stark gedeckt werden können und #6 
nicht leicht den Sperlingen zur Beute fallen. War Ende 
Februar schon warm, so können an geschützte Steilen über- 
winterte Biumenkohl- und Frühkraut - Pllansen . gepflanzt 
werden, ebenso im kulten Beete überwinterter Kopfsalat. 
Wurden Gemüse auf Berten gedeckt, ‚so sind diese aufßzu- 
decken. In das Mistiieet sae man recht bald alie Frühge- 
müse-Pflanzen, am frühesten den lungsam keimenden Sellerie, 
denn Wirsing, Kohlrubi (frühe Wiener), frühss Rotl- und 
Weisskraut, frühesten Blumenkohl , dazwischen frülesten 
Kopfsalat, besonders Steinkopf- und Bruine geel. Wer we- 
nige Püunzen braucht, kaun solche in Töpfen ziehen, muss 
sie aber bald verstopfen and einzeln setzen, auch bald ub- 
bärten und au die Luft gewöhnen, namentlich ernpfishit sich 
dieses Verfahren für Erfurter Zwergblumenkohl, wenn man 
nicht vorzieht, durchwinterte Pllunzen zu kaufen, Durch- 
 wintert man selbst Kahlpllunzen, so müssen sie im Fabruar 
an jedem nicht kalten Tage der Luft ausgesetzt werden, 
soust werden sis spindlig und unbrauchbar. Wer Frül- 
ernüse im SlistUeet zieht, hat Carotten, Radieschen, Gurken, 
'Malönen, Erbsen, Blumenkohl nnd gegen Ende des Monuts 
- Bohaen zu säen und zeitig Kopfsalat zu pflanzen. 


März. 


Erst im März ist auf Wetter zum Arbeiten im Freien 
zu rschnen, leider aber hält es oft schwer, nur die noth- 
wendi; zn machen. Ist Frühlingswetter, so werden von 
ar ärz an alle Suaten und Pflanzungen, welche ich im 

pril angebe, vorgenommen. Nicht aufzuschisben dagegen 
ist das Süen der im Pebraar genannten Sämereien, da es 
für diese im April zu spät wird; sind schwa einmal Erbsen 


gesäct: 7 oder. Lauch, Majorın, Kopfsulat und Strunk- 
ommerendivien, romanischer Salat), Kadisschen, 


Gemüsebau-Kalender 


oder j 


fernor Kohlrabi zu einer zweiten Ernte, letztere nur in kalte 
ind Melonen warm, Im Freien 
werden Stockzwiebeln, Sehnlotten, Kartoffelzwiebeln, Knob- 
lauch etc, gelegt. Die Erdbeserbeete sind von nlten Blättern 
un noch etwa vergessenen Anslänfern zu reinigen, mit der 
Zinkenimeke zu lockern und mit altem Mist zu düngen. 
Alle Beete mit überwinterten Gemüsen, wie Salat, "Kraut, 
Spinat, Perl- und Winterzwicbeln, Kerhelrübchen ete. sind 
buldigst zu behncken, w vom Frost gehobene Pilanzen 
festgedrückt werden müssen. 
werden, kann aber auch noch warten, wenn sich noch: kein 
Trieb zeigt. Die Spargelheete werden vom Miste gereinigt, 
gegraben und, wenn nöthig, aufgefüllt. Andanernde Ge- 
müse, Meorrett Artischocken, Sanerampfer, Pimpinelle 
u. s. m,, sowie Würzkräuter und Erdbeeren zn Einfassungen 
werden jetzt umgeiegt (verpflanzt).. Ist es trocken genug 
zum Graben, aber ungünstig und noch zu rauh zum Pflanzen, 
go werden alle Beete gegraben und fertig hergestellt, sowie 
die Wege gereinigt, denn es mnss den ersten schönen Tag 
mit der Aprilarbeit bexonnen werden. Die Mistbaete sind 
bei Sonnenschein zu lüften, zum Theil zu beschatten. In 
den Gurken- und Melonenheeten sind die Zwischenpfanz- 
ungen von 
sich ausbroiten können. 
Gurken und Melonen m 
damit- jede ansetzt, und es finden sich immer viele männliche 
dazu vor. Sind die Buhnen im Mistbeete mit zwei wirklichen 
Blättern versehen, s0 werden sie bis fast an die Keimblätter 
aufgefüllt, und wenn sie an das Glas stossen, umgelegt. 
Das Umlegen ist bei Erbsen, welche man im nnr lJauwarmen 
oder kalten Kasten zieht, une ch, Wer frülen Rlu- 
barber wünscht und Meerkohl zieht, muss zeitig die Beete 
mit Pferdemist bedecken, damit man dieses, letztere Gemüse 
früher, als den Spargel hat. Der März ist auch die Haupt- 
zeit, Spargel im freien Lande zu treiben, womit man bei 
offenem Boden bereits im Pebrunr beginnt, so dass schon im 
März gestochen werden knum. Diese Art, Spargel zn treiben, 
ist viel vortheilhafter, als im Mistbeete, und bei grösseren 
Anlagen sehr zu empfehlen. 


April. 

Der April ist in unserem Klima der eigentliche Süe- 
nnd Pilanzmonat, weshalb wir auch alle Arbeiten, welche 
zum Theil früher geschehen könnten, hier zustmmenstellen. 
Der Garten muss vollständig rein und gegraben sein, wo es 
nöthig, gelüngt. Gexäet werden; Erbsen, als Hauptsaat, und 
zwer frühe, mittelfrühe und späte zugleich, weiche zuweilen 
die früher gesäeten überholen; ale Kohlarten (A. meines 
Kataloges), Binmenkohil jedoch nur, wenn Gelegenheit zur 
grossen Feldpfanzung vorlis ist, Broccoli und Blätter- 
kohl meist später, von Kohlrabi nur noch englische und 
späte Sorten. Da diese Kohlsorten meist erst im Herbst und 
Winter verbrancht werden, so werden die grossen Kopfkohl- 
und Wirsingsorten vorgezogen. Aus der Abtheilung B. 
(meines Kutaloges) werden nur Kollrüben oder Steckrüben 
jetzt geshat, seltener die Abart der Wusserrüben, welche man 
Mairüben, Weissrüben nennt. Zuerst wird Schnittkohl ge- 
säst, was eigentlich schon zeitig im März geschehen müsste, 
Alle Sommersslatsorten (C. des Katalogen), auch Bindesnlat 
(Sommerendivien). Simmtliche sogenannten Kräuter (Suppen- 
und Würzkräuter) (F. des Kataloges) mit Ausnahme einiger 
in das warme Mistbeet zu säsnden. ‚Spärgel, Cardy, welche 
aber auch schon früher in Täpfen angezogen sein können. 
Rothrüben (Salatrüben) und Runkeln. für das Peld, letztere 
in Wasser eingequellt, besser noch zwei Wochen früher un- 
gequelit zu süen. Sommerrettige und RBadieschen, SBelbst- 
verstündlich worden die schon im März nnd Februur go- 
nannten Gemüse noch gosäet, wenu es früher nieht möglich 
war, jodeußlls Spiawt, feraur Mangokl und Kerbel. Gegen 
Ende des Monsts könusn an geschützten Stellen, aber nur 
bei warmem Wotter, &inige frühe Buschboliien, sowie rotlie 
und weissblübende türkische Bulnen (Phassolus multillorus) 
gesüot werden. Zugleich legt män aber Buschbohasn in 
Töpfe, um sie, nachdem kein Frost ınehr zu befürchten, 
auszupflanzen. Mitte April werden Kürbis und Gurken, 
seltener Lundmelonsn, in Töpfe gesäet, um sie noch Mitte 
Mai auspflauzen zu können. Gey zt werden: alls durch- 
winterten und im Mistbeut erzogenan Kohlarten. Sommer- 
salato, sowie noch wenig Frühsalat aus dem Mistbeote, im 
Topf angezogener nenseeläudischer Spinat, der erste Sellerie 
und Porree (Lanch), von beiten jedoch, wenig, und wo Sa- 
latrüben schon im Sommer beliebt sind, auch diese. Sollte 
Spargel und Meerrettix auch nicht gepiläuzt sein, so kann 
es jetzt noch- geschehen. Gegen Eade des Monats gibt cs 
schon manche Gemüse zu behacken und zu häufeln, auch 
nicmt dus damit verbundene Jäten viel Zeit in Anspruelı 
Um dieselbe Zeit. gibt es zuweilen schon leer gewordene 
Boete, wo Radieschen, Kerbelrübehen, Spinat, alte Petersilie, 
Kerbel-ete, standen, umzugraben und neu zu bosötzen. Im 
Mistbuet besteht die Arbeit im Lüften, Buschatten, Reinigen 
der Beetle und Bagiesseen, Gesät werden anr noch Busch- 
bohnon, um ie vtwus früher zu Iimben, als In Freien, Spinat, 
wenn er iin Freien fetllt; gepllunzt Salat und Kohlrabi, um 
beile eiwus früher zu bekommen. 


Mai. 


im Mai muss der Gurten bis auf wenige Beete besetzt 
sein, und es beyiant die Arbeit des Reinigens, Behackens 


1883. 


Uebersicht der Arbeiten im Gemüseoarten nach Monaten. 
oO 


(Vorbemerkung. Es bedarf kaum der Erwähnung, dass die Monate keinen Abschluss bilden, dass die Verrichtungen des einen ) 
in den andern übergehen. Ferner ist zu beachten, dass von dem Normalklima, welches ich annehmen musste, Ausnahmen häufig sind; daher % 
wird es vorkommen, dass die Arbeiten in einer Gegend früher, in einer rauheren ‚später verrichtet werden müssen. Ich bemerke noch, dass ) 
ich den Gemüsebau in Treibhäusern nicht berücksichtige, da er mr von bereits erfahrenen Gärtnern betrieben wird.) 


Spargel kann angepflanzt | 


| 
| 
| 
| 


und Giessens. Gesäst werden vor dem 15., aber auch noch { 
Später, die späten Winterblätterkohle (Krauskohl), Kohlrabi 
(um diese immer jung zu haben), Salutrüben, Spinat und fi 
Erbsen (beide als Folge), vom 10. an, jedoch nur bei war- % 
mer Witterung alle Bolmen, Gurken und gewöhnliche 
Kürbisse, Winterrettige, wiederholt Badieachen und Kerbel, 
Kopfsalat (Lattich) bei jeder Sant, nm steta Pfinnzen zu ff 
haben. Wer nieht über dieim Juni leer werdenden Erbsen-, W 
Spinat-, Frühkarloflölbeste u. a. Plätze anders verfügt, säe | 
noch frühen Wirsing, frühes Rothkrant und niedrigen Kraus- W 
kobl, um im Juni Pflanzen davon zu haben. Big Mitte Mai 
raüssen die grossen Pflunzungen von Sellerie, Porree, Pflanz- A 
„wiebeln und Mujorun vollendet sein. Sind die Kerbelrühen fi 
abgestorben, wäs meist der Fall ist, so werden sie % 
herausgenommen, meh lor Grösse sortirt, und gegen Mäuse 
gesichert, in nicht ganz trocknem: ‚Sand aufbewahrt, die ) 
srössen zum Basen, die kleinen von Erbaengrösse zur Port- 
pflauzung. Ende Mai kunn der erste Winterendivion- und 
Rhapontikasalat gusüct werden, jedoch nur wenig, weil die } 
Pfunzen bei Hitze oft Samenstengel bilden. Gepflanzt wer- ) 
den: Gurken, Kürbisse, Melonen, Bohnen, in Töpfen oder 
Mistbesten angezogen, frühe Kohlarten,, Sulat, Bindesalat, 
Salatrüben. Treten noch Nachtfröste ein, so sind Abends 
die aufgegangenen Bolınen, Gurken, Melonen und Kürbisse 
z& bedecken, Keimtsn Bohnen und Gurken mangelhaft, 80 
muss mit gequelltem Samen nachgesäet oder. nachgepflanzt W 
werden, Sollten hohe Kirbsensorten noch keine Reiser haben, | 
so ist es Zeit, diese zu stecken. Um einige Tage früher % 
und gleichmäs: Erbsen und Puffbohnen zu bekommen, |} 
bricht mau die Spitzen der Pflunzen mit den obersten Blüthen % 
aus. Die ersten Erilbeerranken sind zu entfernen, die blühen- 
den Pllanzeu müssen bei Trockenheit stark. begossen werden. W 

N 


Juni, 


Dor erste Sommermonat bringt eine Art Stillstand im 
Gemüsegarten, nieht in den: Arbeiten, dena diese hreehen | 
nicht ab, sondern im Neuschaffen. Es gibt nur nachzuholen 7 
nad zu ergünze Man pflanzt ein wenig Kopfsalat und 
Bindesalat, anch Salatrüben, säet noch Spinat, Portulak und } 
Kerbel, wenn diesenicht ausgehen sollen, Radisschen, allen- | 
fulle noch Herbströttige, kunn auch noch auf „gut Glück“ A 
späte Erbsen süen, sowie mit sicherem Erfolg rothe und | 
weisse türkische Bohnen, welche bis zum October tragen. A 
Zu Ende des Monats werden die ersteu Wintsrendiyien und W 
Rhapontika gepflauzt: Wo nur junge Carotten genossen 
werden, müssen solche nochmals für den Herbst- und Wiuter- 
bedarf gesäet werden.: Sobald ein Bevt; Iuer gaworden, wird 
es frisch gegraben, wo. nötbig gedüngt und sofort mit Kohl- 
rabi, Kranskohl oder frühem Wirsing, je nachdem nun des 4 
einen oder anderen Gemüses beudarl, bepfanzt, spätere mit | 
Winterendiyien. Dinige leere Beste, um besten: soiche, wo / 
Frühkohl, Kohlrabi, Steckzwiebeln ete. stanılon, werden nieht || 
bepflanzt, um im Angust Spinat, Winterzwiebeln (Johannis- A 
lanch) uhd Perizwiebeln oder auch Erilbesren darauf zu || 
bringen, doch hat es damit keine Eile, Bis Mitte Juni muss die / 
grosse Pflanzung aller Koll- und Krautarten, welche Winter- | 
gemüse Hiefern, vollendet sein. Wenn nicht Regenwetter 7 
eintritt, 80 nimmt das Giessen viola Zeit in Anspruch, auch || 
gibt es immer zu Jäten und zu hacken. Das meiste Wasser 
verlangt der nın sich ausbildeade erste Blumankoli, anch N 
müssen «ie reifenden Erdbeeren bei Troekenbeit einigemale 7 
stark bewässert werden. An Stangenbolinen werden die 
losen Kanken befestigt, an Gurken, Melonen und Kürbissen 7% 
die Ranken gleichmüssig ausgebreitet, Melonen sind über | 
dem siebenten Blatte jeder Ranke zu schneiden, dann wieder % 
über jeder Frucht. \ 


Juli, 


. 

Dieser Monat zeigt den Gemüsegarten im üppizsten | 
Reichthum, denn die Auswahl ist gross, daher die Arbeit 
für die Zukunft gering. Und denuoch müssen wir daran 
denken, die abgeleerten Beste der Frühgemtse zu besetzen, // 
nicht nur, nm sie zu benutzen, sondern, weil bei beschränktem 
Raume auf sie für Eudivien, Rhapontika, Kranskohl und 
noch Kohlrabi und Lattichsalat gerechnet ist. Gexen, Ende 
des Monats süet man Teltoworrübchen (wenn ale un dem A 
Orte goleihen), Herbst- oder Wasserrüben, Rabinschen nnd 
den ersten Spinat für den Herbst. Die Erdbeeren warden, 
sobald die letzten Früchte geerntet sind, sorgfültig von | 
Rınken und Auslinfern befreit, wenn inan dia letzteren nicht | 
zur Anlage neuer Beute braucht. Ueber drei Jahre alte 
Beete werden als zu alt beseitigt und nnch starker Düngung / 
mit Gemüse bepllunzt oder rigoit, und im Angnst nochmals | 
mit Erdbeeren bepfanzt, Wer Radieschen sehr licht, oder / 
nicht Sommerrettige geung hat, süet auch jetzt noch davon, | 
womöglich halbsohattig. Giessen und Behncken ist Haupt- | 

it, besonders bedürfen die Gurken rriehliches Wusser, | 
Perlzwiebeln, Johunnisinueh, Kartoffelzwiebeln, überhaupt 
alle Zwiebeln werden aus der Erte genommen, #0 bald sie | 
gelb sind, denu, kommt anhaltender Regen, #0 treiben sie | 
bald wieder. E \ 


August. 
Im August werden nur die Arbeiten vom Juli fort- 
gesetzt, die unterbliebenen nachgeholt. Hauptverrichtungen 7% 
sind die Saxt von Winterspinat, von Rabingchen (zweite | 
Sant), Herbstrüben (jedoch nur noch zu Anfang ‚ba Mona) 


SGas«“ 


Handlung. 


nzen neuer Erdbeeranlagen. Porlzwiebeln 
Johonnislauch werden neu gepflanzt. Von 
die abgetragenen Stengel nnd ältesten 
‘hnitten, damit Platz für Zwischenpflanzunge 

rg  Toamesıi bedarf, Werden Cardy und Bie 
EN wie ‚bant; ro beginnt nun die stärksten, nachdem sie 
hei N en petanden: mit um die Päanze gehäuftem Pferdemist 
zu bleichen. Du es jetzt meist um Kopfsalat fehlt, so wir 
Bindesalat benutzt und gebunden, „wenn 8 keine, se) 
schliessende Sorte ist. Sobald Endivienpfianzen stark genug 
und vollherzig sind, werden die stärksten durch Zusammen- 
binden in trocknen Stunden gebleicht, jedoch nicht früher, 
als 14 Tage vor dem Gebrauch, An den Koklpflanzen 
igen sich bäußg mussenhaft die Raupen des Kohlweiss- 
Ind welche man aber möglichst schon als Eier vertilgen 
sollte. Meist sind nn alle Steck- und ‚Saatzwiebeln ab» 
rben nnd können geerntet werden, während die Pflanz- 
zwiebeln noch grün in die Küche kommen. Ist dus Wetter 
nicht zu heiss und trocken, 80 Kann man, zur Erleichterung 
der gehänften Frühjahrsarbeiten; ausdauernde Gemüse, nla 
Würzkräuter, Erdbeer-Einfassungen, Schnittlauch u.& m, 
umpflanzen. Manche Gemüsegärtner legen spätestens n- 
fangs Juli die Köpfe von Sellerie und Meerrettig zur Hälfte 
bloss, nm die Seitenwnrzeln abzuschneiden, damit nicht 
einige davon zu stark werden und die Haupiwurzel ver- 


kleinern. 


und das Bepfi 
Winterzwiebeln, 
Artischocken werden 


September. 


Kann als Fortsetzung des vorigen Monats gelten, wo 
nur Unterbliebenes nachgeholt wird. Alle Arbeiten des 
August können in der ersten Hälfte des Monats noch ver- 
richtet werden. Der September ist aber der ruhlgste Monat. 
Das Unkraut lüsst meistens nac h, ebenso das Begiessen. Das 
| Binden, von Endivien, Bleichsellerie und Cardy nimmt zu, 
aber man bleiche iu keinem Falle mehr, als verbraucht 
werden kann. Die wichtigste Sant. dieses Monate ist die 
von Wintersalat und von Kohlpflänzen, welche durchwintert 
werden sollen, vorzüglich Blumenkohl, Yorker- und Jobannis- 
kraut, seltener andere Krautsorten. Man säet zweimal zu 
Anfang und Ende des Monats, weil es vorkommt, dass din 
erste Sant zu gross wird, oder von Schnecken nnd Ranpen 
vernichtet wird. Von Tomaten (Liebesapfel) werden die 
Spitzen mit Blüthen und kleinen Früchten ausgeschnitten, 
damit die Früchte grösser werden. Ist der Spärgel al- 
gestorben, so schneidet mun die Stengel ab, damit der 
Samen nicht auf die Beele fällt und keimen kann, was 


leicht zu Unordnung führt. Vom losenkohl können die | 


lockeren Köpfe der Spitzen wusgeschnitten und in der Kücl 
verwendet werden. 


October. 


Der October hat keine Saaten, als etwa Spinat, wonn 
Mangel daran zu erwarten ist, allenfille noch Rakinschen 
und keine andere Pfunzung. im Freien, als Winterenlat, nnd, 


Zur weiteren Information empfehle ich: Hartwig's Küchengarten, II, Auflage 1880. 4.1 50 $. 
gärtner, III. Auflage; Verlag von Cohen und Risch in Tannover. 


Samen- und Pflanzen- 


wo es Gebranch ist, Winterkmut (Kappns); Hänfig sind die 
Salatpflanzen von Schnecken ge nn darf mit 
dem Nachpflanzen im October nicht gewartet werden. Zu- 
gleich pflanze man eine Sorte Frübenlat in ein kaltes: Mi 
beet, welches an len Tagen mit Fenstern bedeckt w 
Der im September gesäcte Dlnmenkohl nnd Kopfkohi wird 
in kalte Mistbeete, welche gegen Mäuse zu sichern sind, 
&—10 Cim. entfernt in magere rde pikirt und nach dem 
Anwachsen trocken und kalt g ten. Bei trocknem Wet- 
ter werden Kerbelrübchen gesäet und bei zweijähriger 
Cuitur Knöllchen gelegt; beides hat indess his Noveniber 
Zeit. Bei trocknem Wetter beginnt das Ansgraben der 
Worzeigemüse, welche im Winter verbre oder Trostfrei 
anfgehoben werden müssen, Man lässt sie erst anfhänfen 
um, zum. Ansputzen und Einschlagen in Kellern und Gräben 
schlechtes Wetter oder kulte Morgen abzuwarten. Hie: 
kommen die grünbleibenden Gemüse, besonders Kohl 
welche sofort nach dem Ans cn sorgfältig eing rn 
und dnbei begossen werden müssen, Roseukohl rt. mit 
den Blättern am Stengel im Freien, wo keine Hasen rnd 
Kaninchen zu fürchten sind, was nuch mit Krauskahl z#- 
S ien kann, wenn mon das Land nlelit ableeren will 
herer ist es, einen Theil des Rosenkohles in Kellern 
Gruben, einzuschlagen. Wirsing wird in Machen Grulhen 
eingeschlagen und wenig bedeckt. Kraut (Kopfikohl) wird 
abgeschnitten im Keller aufbewahrt, kommt aber grössten- 
tbeils eingemacht zur Verwendung. Es hält sich auch, wie 
Wirsing und Kohlrabi, in der e, tief genug, dass 
der Frost nicht eindringt. Knolle lerie wird schon anf 
dem Lande zur Hälfte ehtblättert, ter bis auf das Ber. 
Man hebt ihn in Gruben auf und zum täglichen Bedarl 
etwas im Keiler. Zuletzt wird der Porree ausgehoben, wenn 
nian ihn :nicht im Freien lassen will. Haben ausgewachsene 
Blumenkohlpflänzen nber Köpfe angesetzt, so hebe man «ie 
mit vielen Wirzeln ans nnd pfonze sie in frostfreie Kästen 


und Gruben, wo ie nocl achsen, oft erst im Frühjahr, 
"benso wird mit dem erfahren, wenn in unsern 
genden nicht im Freien bleiben kann. Nu em Ab- 
men der: Beete beginnt das Düngen und das Herbetgraben 


(Felgen, Schoren), was, jedoch meisteus eine Arbeit jür den 
folgenden Monat ist 


November 


Die Arbeiten vom Ortobe 
geholt. Alle Gemüse, we 
können oder sollen, müssen 
genommen und in das Wintergnartier gebr 
Artischocken werden, nachdem:die Blätter 


einem Strohschirm von ng 
diese Oberdeekung | 
bei Kälte wieder aufk 
divien werden, jedoch uoch vor I 
1 Grad, in Gruben öder Mistbeeten. 


RKunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


eingeschlagen. Wer Carotten nur ans dem Lande gern ge- 
niesst, bedecke ein oder soviel, als bis zum Frühjahr 
nötbig, mit Lane < Strob-Mist, Nachdem alles Land 
‚geräumt, Bohnenstangen und Erbsenreisor zusaummengebnnden 
und aufbewahrt sind, wird überlegt, welche Partie gedüngt 
werden muss, wobei nman schon die Besetzung für das fol- 
gende Jahr eintheilt. In der Regel wird man nur die Hälfte 
alles nicht von ausdanernden Pllunzen (Spargel, Erdbeeren, 
Ebabarber, Artischucken, Meerkoll, Winterzwiebeln) eiu- 
genommenen Landes düngen, bei Düngermangel auf schr 
zntem Boden vi ıt nur ein Dritttheil, weil so viel ge- 
nögt, um die viel frischen Dünger verlungenden Gemüse 
unterzubringen. Olne ererhöpfend auf dieses Verhältniss 
eingeben zu können, bemerke ich, duse eine grorse Anzahl 
von Gemüsen durchaus nicht frisch gedüngt werden..darf, 
weil sie eniweder zu sehr „in's Kraut“ wachsen, d. h. reich 
Blätter produeiren, oder weil sie nicht wohlschmerkend 
werden, Mon kann annehmen, dass alle Pflanzen, wovon 
die Blätter und Blumen (Blumenkohl) genossen werden, 
frische Düngung v. 1, diejenigen; wovon man Früchte, 
Wuorzaln, Knollen ı wiebeln geniesst, weniger, jeden- 
falls keine frische Mistdüngung. Ausgenommen sind Gurken 
vnd Kürbisse, Pefibohnen, sowie unter den. Knollen- nnd 
Wurzelgemüsen Sellerie und Koblrüben (Steckrüben). Nach- 
dem Dünger gebreitet, wird alles Land gefelgt (in groben 
Stücken tief geg n), und der Garten nochmulse gereinigt, 
wenn es nötdig $ olite, Die Spargelbeete lässt man un- 
berührt, bedeckt sie aber 10 Utin. oder ‚stärker mit Mist, 
theils, nm das tiefe Gefrieren der Erde zu verbindern, sowie 
dag Land mürb«+ zu erhalten, teils, um durch Regen und 
Schnee dem Boden Nahrung zuzuführen. Sind die notlı- 
wendigen Arheiten fertig, dann werden schon in diesem 
Monat die für den folgenden angegebenen Arbeiten ver- 
= da die Möglichkeit ihrer Ausführung im Devember 
raglich ist. 


December. 


Das Graben »tc. ist zu vollenden. Landstücke, welche 
eine Vertiefung des Bodens oder Bodenwechsel nöthig haben, 
werden zwei Spatenstiche tief rigolt, so dass die untere 
Erde oben hia kommt. Wird Meerrettig- gebaut, welcher 
bis I Meter tief wurzelt, so wird dieser ausrigolt, d. h. so 
dass der Boden dabei rigult wird, wobel alle 
genen Wurzeln & altig na sen werden, \W 
i i i dern Gemüsen ff) 
8 3. Spargelbeete ein- \W 
n Stöcke jetzt. ebenfalls durch ) 


graben 


Rigolen kann zugleich gedüngt \ 


auf zermein mrürbe wird, Hat man 
noch ( augen oder im Freien auf- 


) 
bew weil 08 80 frischer bleibt, „0 
rössore Kälte zu vermuthen ist, Allee in den 
Keller gebrucht. l 
) 


a 


— H. Jägers Gemüse- 


Gartenarchiteetur. 


Für Gartenanlagen aller Art, vom kleinsten Hausgarten bis zu den grössten landschaftlichen Verschönerungen, 


werden durch einen der gediegensten Landschaftsgärtner unserer Zeit Pläne geliefert, und wird den geehrten Corre- 
spondenten die Adresse des Künstlers durch mich mitgetheilt. 


Garten-Literatur. 


In meinem Verlage erscheinen folgende speciell für den Laien abgefasste Schriften: 


F. C. Heinemann's Garten-Bibliothek. 


No. 1. Die Clematis; Eintheilung, Pflege und Verwen- | No. 6b. Die Cultur 
„ 6e. Die Cultur des Champignons. 30 Pf. 
6d. Die Cultur 
8. Die Cultur 
E M.80' Pf: 

Die Cultur und Verwendung der Futter-Gräser. 


dung. 2 M. 50 Pf. 


” 


2. Auflage. 50 Pf. 


bäume, 50 Pf. 


„ 4 Die Cultur der Weinreben. 2. Auflage. 2M. 50Pf. | „ 9. 


2, Die Pflege der Obstbäume in Töpfen oder Kübeln. 


| 
> 
„ 3. Anleitung zur Anpflanzung hochstämmiger Obst- » 


1 Mark. 


des Spargels. 3. Auflage. 30 Pf. 


des Weissdorns. 30 Pf. 
der Blumenzwiebeln und Knollen. { 


„ 6a. Die Cultur der Erdbeeren. 2. Auflage. 30 Pf. | 


Ru Geehrte Leser meines Ge 


mit welchen ich noch nieht die Ehre habe, in Verbindung zu stehen, erlaube ich mir unter Hindentung auf untenstehende Referenzen ganz 
ergebenst zu bitten, bei Bedarf von Gartenartikeln aller Art sich an meine Firma zu wenden, und sichere im Voraus reellste und prompteste 
i Gleichzeitig erlaube ich mir auch die ergebenste Bitte um gütige Mittheilung des vorliegenden Kataloges an bekannte 


edien zu. 
Blumenfrennde. E 


Beit einer Reihe von Jahren habe ich ans der Kunst- 
und Handelsgärtnerei des Herrn F. C. Heinemann in 
Blumen- und (lemüse-Sämereien aller Art 
bezogen und gebe dieser Handlung gern das Zeugniss, dass 
ich während dieser Zeit stets zu meiner Zufriedenheit und 
‚ auf das Reellste bedient worden bin, indem die erhaltenen 
ereien in Bezug auf Güte und Brauchbärkeit Nichts zu 
wünschen ü gelassen haben. 

Ich kann die gedachte Gärtnerei daher allen Gärtnern 

und Gartenfreunden auf das Beste empfchlen. 


Schloss Branitz, den 26. Juni 1866. 


gez: Hermann Fürst Pückler-Muskan. 


Auszug aus dem Preussischen Ministerial- 
Decret vom 6. December 1865. 


— —- —- ich habe mieh dadurch veranlasst gesehen, 
Ihnen die grosse silberne Staatsmedaille für Leistungen im 
Gartenbau zu verleihen, eine Auszeichnung, deren Werth | 
sich dadurch erhöht, dass Sie der Ersie sind, dem diese 
Medaille verlieben wird. — — — — — - — = — — 


Berlin, den 6. December 1865. 
Der Minister für landwirthschafil, Angelegenheiten, 


gez.: von Selchow. 


neral-Kataloges, “BE 


schliessung gefasst haben, dem Kunst- und Handelsgärt- 
vorzüglichen Leistungen in seinem Berufsfache, das Prä- \ 


Auszugaus dem Grossherzoglich Sächsischen 
Ministerial-Decret. 


Nachdem Seine‘ Königliche Hoheit, der Grossharzog \ 
von Sachsen- Weimar-Eisenach ete., die gnädigste Ent- 


ner P. ©. Heinemann in Erfurt, in Rücksicht auf seine (f) 


dieat als „Grossherzoglich Sächsischen Hoflieferanten® zu 
verleihen et. — — = — — — — — —- oo 
Weimar, den %. Jannar 1866. 


Grossherzogl. Sächs. Staatsministerium, 
Departement des Grossherzog!. Hauses und der auswär- 
tigen Angelegenheiten. ‘ 
gez.: von Watzdorf. A 


\ 


> 


a 


 — 
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ERFURT ee THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- Al lri0iBin, Kunst- und Handels- 


Handlung. er are => Gärtnerei. 


Die Preise verstehen sich nur für Prima-Qualität. 


Die verehrten Leser dieses Kataloges, welchen vielleicht einige Preis-Notirungen zu hoch erscheinen, 
mache ich ergebenst darauf aufmerksam, dass zur Erzielung einer tadellosen ersten Qualität sorgfältige und 
zewissenhafte Auswahl bei den zur Samenzucht bestimmten Gemüsen Hauptbedingung ist. 

5s wird allerdines die Waare dadurch im Preise erhöht, die geringe Differenz jedoch verschwindet in 
Anbetracht der qualitativ und quantitativ bedeutend erhöhten Ernteresultate. Bi 

Billige Waare ist immer ohne die unbedinst erforderliche, aber vertheuernde Sorgfalt kultivirt, er- 
sibt für den Besteller geringe oder gar keine Ernteresultate, sondern nur gerechten Verdruss und Enttäuschung, 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt, im Herbst 1876, wurde meiner Firma, als 
derjenigen, die mit am meisten zum Glanze der Ausstellung beigetragen, ausser vielen anderen Auszeichnungen, „der 
srste Ehren-Preis der Stadt Erfurt“, ein grosser silberner Pokal, im Werthe von 500 Mk., zuerkamnt. 

Noch erlaube ich mir, alle Garten- und Blumenfreunde, welche Erfurt berühren, zu einem Besuche meiner 
Gultur-Anstalten ergebenst einzuladen, damit sie sich von der Solidität meiner Artikel in den verschiedenen Branchen | 


der Gärtnerei persönlich überzeugen können. N 
2 Y > 
I. Gemüsesamen. 
Vegetable seeds — Graines potageres — Civaja — Uroponumm Gbmena, 


DT (Quantitäten über 100 Gr. werden nach dem Pfundpreise, unter 100 @r. nach dem 20 Gramm-Preise berechnet, Wewichts- 
theile unter 5 Pf. können nicht abgegeben werden. BG 


Gemiüsesamen-Elite-Sortimente. 
E, ©, Heinemann’ Elite-Sortimente 


von Gemüsesämereien, deren Ertrag für ein Jahr berechnet ist. 


Dieselben sind ganz besonders für diejenigen meiner verehrten Almehmer zusammengestellt, denen es entweder an Zeit oder 
drfahrıng mangelt, eine wohlsortirte Auswahl zu treffen. Die Sortimente bestehen nur aus Gemüsearten, deren nützliche Eigen- 
schaften durch langjährige Erfahrung unter den verschiedenartigsten Boden- und Klima - Verhältnissen erprobt wurden. und bieten 
somit einen wirklich sicheren Eirfolg, entgegen einem solchen, der sehr oft in Folge von Unkenntniss der Auswahl nicht die gewünschten 
Resultate in sich schliesst, was dann gewöhnlich der Bezugsquelle zur Last gelegt wird. 

Die Sortimente sind vorrätlig verpackt, Abändernngen können daher nicht berücksichtigt werden. 


No. I für grössere Gärten .........- Dehio Ans 30 AU No. IV für kleinere Gärten. ... SEES en alainı 5: 6 A, 
„ U für mittelgrosse Gärten .....- een „  V, welches ebenfalls das Vorz 5 in den 
„ II für kleinere Gärten. ........- te \: 105; kleinsten abgebbaren Qnantitäten enthält... 3 „ 
A. Kohlsamen.) (abbage — Chou — Cavoli — kauyerm. 
Die betreffs der Aussaat gemachten Angaben bezeichnen annähernd das Durehschnitts-Quantum. N 
1. Blumenkohl oder Carviol. ?) No. MM. 8 


lalleberwinterte Pllanzen v. 
echtem Erfurter Zwerg- 
Blumenkohl zur Früheul- 
tur; nur bei frostfreiem 
Wetterversendbar (s.A bb. 
S.13) 100 Stück .... 9 —- —| 

al Ptl.A20 Gr, 

? Erfurter  grossblumiger 
niedriger. vorzüglich, für 
Früh- und Spätkultur. 25 50 150 

2aBrfurter Zwerg-, nach- 


Caulilower — Choufeur — 
Cavolo fore — Ilrbruasn Kanyera. 


2) Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche 
von eirca 5 DO Meter. 


Blumenkohlstauden zum Ver- 
speisen liefere ich meiner werthen’Kund- 
schaft gegen Casse oder Nachnahme zu 
Marktpreisen, welche letztere ich auf 
Wunsch sofort mittheile. 


No. AS. 8. ebaut: «me nsrenieet 16.90 100m 
ı Erfurter Zwerg- (s. Abb.). \ 3 Von Algier, sehr schön. 24 — 140% 
frühester, vorzüglichste + Asintischer später feiner 7 — 451 
Sorte, sowohl zumTreiben, = 5 Öyprischer früher, extra. 7— 45 
als auch für's Freie, echt. er 6 Italienischer Riesen- .. . 1 — WI 

100 Kn.50 8..50 Kn.308.., No. 1. Erfurter Zwerg-Blumenkohl. 7 Lenormand, grosser fran- 
5 Gr. 850. 100 Korn 50 Pf., 50 Korn 30 Pf. 5 Gr. 3 Mk. 50 Pr. ZÖSISCHEr 2.2... 2... 10:50. 654 


1) Das folgende Sortiment der verschiedenen Kohlarten wärmten Wasser. Wachsen die Pflänzchen im Fortschreiten | Erfurter Zwerg- und der »sse Brfurter Blumenkohl. Wer 
liesse sich noch bedentend, doch nur auf Unkosten der der Jahreszeit heran, so gewöhnt man dieselben dureh Mistbeete unterhält, die Aussaut mithin schon im Septem- | 
Consumenten, ausdehnen, da es viele Sorten von rein loealer stärkeres Lüften oder Abnelimen der Fenster, bei warmer ber vornehmen und zu Aufang des April die dureliwinter- ) 
Natur gibt, die in anderen elementaren Verhältnissen gar Witterung auch während der Nacht, an die freie Luft, um ten Pflanzen in warmer Lage aussetzen kann, hat im Juni 
nicht gedeihen. Es sind deshalb nnr die nach langjährigen sie abzuhärten. Man erhält so Ende April oder Anfangs ausgebildete Blumenkohlköpfe. Eine Aussaat zu Anfung 
Prüfungen und Erfahrungen bewährtesten Sorten aufgeführt, Mai kräftige Pfilanzen, welche stämmig erwachsen und kurz des Febrnar, gleichfalls in das Mistbeet, macht nach etwa 
die unter allen Verhältnissen bei richtiger Cnltur gewünschte gegliedert sein müssen, wenn sie günstige Resultate geben 3 Wochen eine Verstopfung der Pflanzen in ein anderes I 
Resultste lielern. sollen, Mistbeet noihwendig und gibt, wenn die Pflanzen ebenfalls f 

zu Anfang des April ausgesetzt werden, die Ernte im Juli 


Die frühen Kohlarten süct man Anfang bis | Die späteren Kohlarten säet man Anfangs bis | In den ersten Tagen des Juni an eine halbschattige Stelle 
Mitte März in Mistbeete breitwürfg recht dünn aus, be- Mitte April auf gut zubereitete, gelockerte und warm gelegene | des freien Landes ausgesiiet und im Juli ausgepflunzt, gibt 
deekt die Körner schwach mit lockerer, sandiger Erde Beete in's freie Land breitwürhig recht dünn aus, bedeckt | der Blumenkohl seine Ernte im Herbst. In allen diesen 
und hält die Beete bis zum Anfgehen mit Fenstern be- die Körner bis zum Dreifachen ihrer Stärke mit lockerer, | Perioden kann die Bewässerung nicht reichlich genug sein. 
deekt, dunkel und gleichmässig feucht. Sobald der Same | sandiger Erde, drückt die Oberfläche mässig an und erhält Ein »weimaliger Düngerenss die Woche wird der Aus- f 
aufgeht, sorgt man durch Neissiges Lüften für eine ge- die Beete beständig gleichmässig feucht, Die fernere Be- bildung der Köpfe sehr förderlich werden. Man pflanzt den 7 
drungene und kräftige Entwickelung der Pflänzchen, in- handlung nach dem Aufgehen ist dieselbe, wie sie eben bei Blumenkohl in Entfernungen von #0 Ctm. nach allen Rich- | 


dem man bei kulter Witterung die Kenster niedriger, bei der Aussaat im Mistbeete erläutert ist. Man erzielt so bis 


tungen auseinander. Besonders gut gedeiht derselbe, wenn } 
warmer höher stellt und in letzterem Falle auch während Anfang Juni recht stämmige und kurz gegliederte Pflanzen. 


man kleine Gruben von #0 Gtm. Tiefe und Breite auswirft, 


der Mittagsstunden ganz abnimmt. Bei fortschreitender diese bis zur Hälfte mit halbverrottetem, mit Erde gemischtem I 
Enntwickelung und warmer Witterung lüftet man auch 2) Zur Blumenukohleultur gehört vor Allem ein Dünger ansfüllt und in obiger Entfernung die Pflanzen ein- f 


während der Nacht etwas. Man hält die Beete vom Un- reicher, mit vererdetem Rindermiste gemischter tiefer Boden, | setzt. Man giesst wöchentlich zweimal durehdringend und ) 
kraute rein und verdünnt etwa zu dicht stehende Pflünz- viel Feuchtigkeit und Wärme. Er gedeiht daher am besten zieht jedesmal etwas von der zur Seite gesetzten Erde in 
ehen, sobald die ersten Blätter sich berühren. Wird die | im Frühjahr und im Herbst, weniger gut in den trockenen | den Graben, um eine schnelle Verdunstung des Wassers zu ) 
Erde trocken, so überhraust man durchdringend mit er- | Sommermonaten. Zu den besten früh,u Sorten gehören der verhindern. 
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ERFURT 
Ilandlung, 


a1 Pfd.4206r, 
3. A 


"Pariser zarter od. Salomon's früh. 9 80; 
Stadtholder später grosser weiss. 8 —n H0 
10 Walchern, ausgezeichnet ...... 50 
kohl, schr gross R" 
& Portion... : es seceeneeer en — 2-50 


4. Broccoli oder Spargelkohl. ’) 
Brocoli Chou broceoli Oavolo 
broceoll di Roma Bporo.n. 


30 Gramm geniigen zur Bepflanzung einer Fläche von 
eirea 5 0 Mete 


3 Italienischer weisser, früher. .. 
3 Italienischer violetter, früher... 


3. Kraut- oder Kopfkohl. ') 
Cabbage — Chou pomme — Cavolo 
vappuecio — Kanycra Öbronovannan. 


20 Gramm genügen ur Bepflanzung einer Fläche von 
eirca 5 o Meter. 


a. Frühe Sorten: 


14 Erfurter kleines weisses, sehr 
fest (s. Abbildg.) .- 


— 30 
— 30 


FE 
aD 


e* 


250 15 


Erfurter kleines weisses Kraut. 


Ueberwinterte Pflanze 
von echtem Erfurter 
Zwerg-Blumenkohi. 
100 Stück 5 Mk. (s 8. 12). 


Samen- und Pfilanzen- 


1 Prd. 2 Mk. 50 Pi, 20 Gr. 15 Pr. 


13 — 


en 


AKRRAGR ds, 


> 


al Pfl.320Gr. 
No, A. S- S 
15 Erfurter bintrothes Salatkraut, 
fest, extra (s. Abb. 8. 14) 
16 Holländisches blutrothes Salat- 2 30 15 
17 Holländisches schwar ; 
18 Johannikraut. sehr früh und zart, 
weiss (s, Abbildg.) ....-. 
19 Schweinfurter, sehr & 


Maispitz- 


20 Zucker-, frühestes ode Te) 
21 Schlitzer, blaurandiges, spitzes, 

mitfesten. blau geaderten Köpfen. 6 — 40 
22 Wheeler's Cocosnnss-, neu, sehr 

früh, extra schön... AlaNN, HR +50 30 
23 Winnigstädter Spitzkraut, gross, 

WEISS: (3A) Are... 250" 15 
24 St. Denis-, zartes, französisches. 1 75 10 
25 Yorker Spitzkraut. früh, klein, 

we ; Er 2:20.15 
26 Zucekerkopf-, spit it.. 8 60 25 
27 Zuckerhutkraut (Filder), gross. 2 50 15 
28 Nonpareil, früh....-- in! 85 
29 Battersea, niedrig ... ... .. 6 40 
30 Enfield Market, sehrzuempfehlen. 4 50 50 


31 Bleichfelder, grosses frühes, sehr 
fest und lange haltend, extra!. 10 — 70 


No. M. Grosses Erfurter Kraut. 1 Pfd. 2 Mk. 50 Pi. 20 Gr. 15 Pf. 


gen 


Kunst- und Handels- 


No. 39. Winnigstädter Spitzkraut. 


THÜRINGEN. 
(särtnerei. 


al Pfd.420 Gm 


No. bh. Spätere Sorten: AM. 3: 8 
32 Braunschweiger, sehr gross, platt, 

TOBer BOUL.- en eane 2 75’ 18 
33 Russisches rundes 1—- & 


34 Erfurter grosses, in jed. Hinsicht 
ausgezeichnet (s. Abb.) .. „ 280 19 
35 Griechisches Uentner-, sehr gross 3 75 25 


36 Holländisches grosses weis Er 15 
37 Magdeburger grosses we s 

plattes, vorzüglich .......- Wh 15 
38 Öchsenherz, grosses festes, echt. 2 15 
39 Strassburger, grosses Centner-- ?2— 15 
40 Nürnberger, gross.weiss. Herbst-., 5 — 20 


41 Ulmer Centnerkraut, echt, weiss. 3 40 20 


4la Ulmer grosses spätes, blut- 

ZOLDES nee ae ee 38 20 
42 Drumhead,grossesspätes Futter- 2 45 15 
43 Casseler, kegelförmig, extra... 9— 55 
45 Kolomenskisches Riesen-.... . — — % 


46 Strunkkraut, Altenbnrger 
45aStrunkkraut, neues verbesser- 


tes rothes, knapp!._ -...... — — 150 


Uebertrifft an Zartheit und Feinheit des Ge- 
schmackes alle anderen rothen Sorten. 


ı Pfd. 2 Mk, 50 Pf, 20 Gr. 15 Pi. 


No, 18%. Johannikrant. 


20 Gr. 15 Pf. 


1 Pfd: 2 Mk., 


3) Der Broccoli gedeiht in warmen Lagen besser, als 
der verwandte Blumenkohl und kann auf dem Felde in 
gutem Boden olhme Bewässerung gezogen werden. Er hat 
den grossen Vorzug, dass er zu einer Zeit essbar wird, 
wenn es keinen Blumenkohl mehr gibt, nümlich im April 
und Mai. Sant und Pflanzenzucht unterscheiden sich nicht 
vom Blumenkohl, die Pilanzung nur in sofern, als die 
Stauden 75—90 Ctm. von einander stehen ınüssen. Die 
Aussaat wird im Mai vorgenommen, s0 dass die Pflanzen 
im Herbst ausgewachsen sind. In milden Gegenden bindet 
man die änsseren Blätter im Spätherbst locker zusammen, 
legt die Stauden anf die Seite und deckt sie mit trockener 
Streu; in rauheren hebt man sie mit Ballen aus, entfernt 
lie Blätter bis zur Hälfte und schlägt sie in tiefen Mist- 
beetkästen ein, um sie im März auszupflanzen oder auch 
im Kasten zu lassen. In England und Hollaud bekommt 
an durch Aussaat im März bis zum Herbst schöne Köpfe. 
Im Allgemeinen hat man in Dentschland kein Glück in 
der Cultur, was wohl vom Klima abhängt. Im wärmeren 
Süden lüsst man den Broccoli einfach auf dem Felde und 
erutet im Frühjahre. 

4) Krant- oder Kopfkohl. Besonders frühen und 
schönen Koll erzielt ran bei einer Aussaat im August. Die 
Pflanzen werden dann im September auf gut zubereitetes, mit 
Purchen yon Osten nach Westen bezogenes Lund, in letztere 
‚gepflanzt. Bei strengern, kaltem nnd sehneelosem: Winter füllt 


man die Furchen mit Lanh ete. aus, welches mit Eintritt 
des Frühjalres wieder entiernt wird. Die frühen Sorten 
schliessen sieh dann schon im Monat Mai, die späteren 


' grossen Sorten entwickeln eins enorme Grösse und Festig- 


| 


\ 


keit, namentlich Nr. 32, 38, 341. 35, 37, 38, 39, 41. Pfäanz- 
weite der kleineren Sorten 50 Ctm., der grösseren 60 Ctm. 
Erfurter kleines, weisses, festes gedeiht wuf jedem zuten, 
frisch gedüngten Feld- und Gartenboden, bildet schwachen 
Strunk und legt seine Blattfülle sehr fest zu einem harten 
Kopfe zusammen. «a Obere Ansicht. db Durchschnitt. 
e Krautbildung. 

Maispitzkohl, zeitig in Bsete ausgesäet und an ge- 
sehützte Stellen in das Freie oder kalte Beete gepflanzt, 
gibt ein zeitiges zartes Gemüsa und wird in feineren Küchen 
Zanz besonders zu gefülltem Kohl verwendet. 

Schlitzerkohl ist besonders für Früheultur verwend- 
bar und folgt in der Reife dem Johannikraute, liefert aber 
bei trockenem Wetter etwas starke und harte Blattrippen. 

Winnigstädter Spitzkraut. Ein vorzüglichas 
frühes Spitzkraut für Spätsommer-Ernte; ganz ansgezeichnat. 

Zucekerhutkraut, frühzeitig nusgesüet und auf Früh- 
beete gepflanzt, liefert vom Juni ab schon schönes Gemüse. 
Desgleichen Johannikrant, ein feines, frühes, sich um Jo- 
hanni schon ausbildendes Kraut. 

Erfurter grosses weisses. Diese in jeder Be- 
ziehung ausgezeichnete Sorte, fest, ohne starken Strunk, 
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| auf jedem guten Boden leicht gedeihend und nach Gewicht 
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| enorme Ernten liefernd, ist wohl das schwerste, wenn auch ; 


nicht das umfangreichste Krant. 


Das Yorker und Zuckerhutikraut kann ganz 
wie Blumenkohl überwintert werden und wird dann im 
Mai geniessbar. Das Johannikraut wird zur frühesten Aus- 
saat im Februar im Mistbeets verwendet. In Gegenden mit 
gelinden Wintern pflanzt man das rotlie Salatkrant sogleich 
anf Beete wie Winterenlat, am besten in flache Gräben, von 
Ost nach West laufend, wo die aufgehäufelte Erde noch 
mehr Schntz gewährt. 


Die englischen Krautsorten, wie 28, 29, 30, 42, 
sind hesonders für Auche Gegenden in feuchten Tagen zu 
ernpfehlen, wo diesölben in der Güte fust den vorzüglichen 
Erfurter Sorten gleiehkommen. 


5) Strunkkraut. Das Strunkkraut (Altenburger) ist 


ein vortreflliches Viehfutter zur Herbst- und Winterzeit, | 


Man beginnt mit dem Abblatten und Gebrauch zum Futter 
im Herbst, um die Zeit, wo Heufutter selten wird, ent- 
blättert bis zum November die Felder nach Bedarf und 
nutzt dann die igen, zarten Stengel (Strünke) wie 
Runkel- und Kohlrüben. Saat, Pflanzung und Cultur wie 
Koprkohl (Kraut) und Kohlrüben. Das Strunkkraut ist sehr 
zum Anbau zu empfehlen. 
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ERFURT 


Handlung. 


4. Wirsing, Börs- oder Savoyer- 
Kohl. °) 


Savoy — Chou de Milan — Cavolo de 
Milano — Ca®Poi. 


20 Gramın genügen. zur Bepllanzuog einer Fläche von 
circa 9 o Meter. 


ä 1Pfd.aW0Gr. 


No. MS. 8 
v a. Frühe Sorten: 
\ 47. Wiener Treib-, niedrig, extra. 2— 15 
48 Ulmer niedriger, echt, extra... 225 15 
9) 49 Nürnberger mittelfrüher....... 250 15 
50 Frankfurter gelber (s, Abb.) .. 225 15 
\ I. Spätere Sorten: 
9 51 Biumenthaler, gelber ......... 2— 15 
g 52 Englischer feinzekrauster, niedr,. 2 — 15 
53 Erfurter grosser gelber Winter- 2 — 15 
54 Carter’s niedrig. früh. (s. Abb.), 
zartstimnkig. feinst gekräuseltt 3 — 20 
55 Marzelin - Wirsing .......- es 0:00, 18 
56 Ulmer, sehr.gross, niedrig, 10 bis 
1% "Bid. isehwer. sin. Adel 80 20 


57 Trommelkopf-, mit sehr grossen, 

elatten, gelbgriünen Köpfen.... 180 15 
58. Vertus. die grösste Wirsingsorte. 2.70 15 
59 Waterloo, englischer (s. Abh.). 2.25 15 


No. 50. Frankfurter gelberjWirsing. 
ı Pfd.£2 Mk. 25 Pf., 20 Gr. 15 Pf. 


No. 59. Wärs; ‚ englischer Waterloo 
(Victoria), 
1 Pfd. ® Mk. 25 Pf, 230 Gr. 15 Pr. 


Samen- und Pflanzen- € 


A; Hewbintns, 


Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


5. Rosen- oder Sprossen-Kohl. ’) 
Brussels sprouts— Chon de Bruxelles — 
Cavolo di Bruxelles — bpmecce1kan 
Kanyera. 

20 Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
circa 5 O0 Meter. 

al Pfd.&20 Gr. 


MS. 3 


2 16 


No. 

60 Rosenkohl ol. Brüssel. Sprossen- 
kohl, echt, extra, la Qual. .... 
2. Qualität zu billigerem Preis 
führe nicht! 

61 Rosenkohl, niedriger od. Zwerg- 3— % 

62 Serymger’s Riesen-. Sehr 
schön! (s. Abb. 8. 15)......:». 


6. See- oder Meer-Kohl. 

Sea Kale — Chou marin — Cavolo 
marino — Mopckas Kanyera. 

63 Crambe maritima, delikat 9)... 750 45 


7. Blätterkohl. ’) 
Borecole, Kale — Chou vert — Cavolo 
arricciuto — ncropan Kanyera. 


5% Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche von 
teirca 5 o Meter. 


3.60 25 


0.71, Mosbacher Winterkrauskohl. 1 Pi. 1 Mk. 70 PL, 


29 Gr. 80 Pf. 


Erfurter und der Ulmer frühe Wirsing die empfehlens- 
werthesten. Anssant Anfangs März in’s Mistbeet oder Ende 
März in’s Freie. Mittelfrühe Sorten, wie Nr. 49 etc., in 
der angegebenen Zeit gesäet und gepflanzt, geben 4 Wochen 
später, im Juli und Angust, ein sehr gutes Gemüse. Der 


Frühbeet, Der Marzelin-Wirsing verträgt eine grössere Kälte, 
als andere Sorten, 
werden und bis Weihnachten stehen bleiben. Junge über- 
winterte Planzen gehen dagegen meist in Samen, ohne Köpfe 
zu bilden. Pfilänzweite der frühen kleineren Sorten 30 Ctm., 
der späteren und grösseren 50 Ctm. 
7) Der Rosenkohl wird Anfangs oder Mitte April in's 
' freie Land ausgesüet und Anfangs bis Mitte Juni ausgepflanzt, 
in Tatfernungen von [0—60 Ctm. nach allen. Richtungen. 
Er wird für den Herbst- und Winterbedart erzogen und 
verlangt freie Lage, noch besser einen Standort an Rändern 
und zwischen Rı anderer Kohlpflanzen. Darf vor Bil- 
dung der Rosen im October nicht gebluttet werden, dagegen 
bricht man schon im September den Kopf aus, welcher ge- 
niessbar ist. 
j 8) Der Meerkohl, ein längere Jahre ausdanerndes 
Staudengewächs, verlangt einen leichten, sandigen, reichlich 
gedüngten und tief auf.elockerten Boden. Zur Aussnat be- 
‚zeitet man Mitte Mai auf Beeten in Reihen 90 Ctm. ans- 
in Abstünden von 60 Otm., in jeder Reihe etwa 
40 DlCtm. weite und 90 Ctm. tiefe Gruben, füllt diese etwa 
bis zu Zweidrittel mit gut verrottstem Miste aus und bringt 


durüber bis zur Bodenhöhe von der nusgegrabenen Erde; 


® 6, Wirsing. Unter den frühen Sorten sind der | 


vortrefliche Wiener Wirsing passt eigentlich nur für das | 


kann deshalb auch noch spät gepflanzt | 


und hält die Erde bis zum Aufgehen feucht. Nach dem 
Aufgehen lässt man nur je eine am besten entwickelte Pflanze 
stehen, Die Beete werden im Sommer gut gepflegt und im 
Herbsts mit luwibverrottetem Dünger überzogen, der im 
nächsten Frühjahre mit untergegraben wird. Im zweiten 
Jahre lässt man die Pflanzen ungestört fortwachsen, be- 
handelt sie wie jm ersten Jahre und beginnt im dritten 
Jahre mit der Ernte. Man benutzt in der Küche die jungen 
Triebe, welche gebleicht werden. Man bünfelt im März 
tiber die Stöcke Sand oder Erde, deekt einen entsprechend 
hohen und weiten Blumentopf darüber und umgibt diesen 
obenfalls mit Erde. Die jungen Triebe wachsen in die 
Töpfe hinein, bleiben zurt und weiss und werden, wenn sie 
eine Länge von 20—2% Ctm. erreicht haben, am Boden al- 
geschnitten und wie Spargel benutzt. Man setzt diese Ernte 
bis zum Mai fort, breitet dann den Sand oder die Erde aus 
und lüsst die Pflanzen ungestört wachsen. Mun legt mehrere 
Beets an, um mit der Ernte abwechseln zu können, denn 
eine benutzte Pflanze bedarf einer Ruhezeit von 2 Jahren. 
So behandelt, hat die Meerkohipflunze eine Dauer von 
10 Jahren, nach dieser Zeit ist sie erschöpft, Die Beste 
müssen alljährlich reich gedüngt werden, wozu mich Kali- 
sulze benutzt werden können. Man kann den Meerkohl 
auch treiben, indem man bereits im Januar die Stauden 
umhänfelt, bedeckt und die Zwischenräums mit frischem 
Pferdemiste ausfüllt, worauf die Entwiekelung der Triebe 
zeitiger beginnt. 

9) Der Blätterkohl ist der genügsamste von den 
Koblarten und gedeiht in jedem mässizfeuchten Sand- oder 
Lehmboden, auch im Halbschatten. Aussaat Anfangs bis 
Mitte Mai in’s Freie und Verpfanzen der erstarkten Pflanzen 
auf die Stundorte Anfangs Iuli; die niedrigen Sorten, wie 


68aBaum- 


al Pfd.&20Gr. 
No. 


AS: 8. PM 
65 Plumage- oder Federkohl, weiss- 
und rothbunter19).......-. 2a ar 2 
66 Schnittkohl, gewöhnlicher")... 1— 09 
67 Schnittkohl, brauner Frühlings-. — 5 10% 
68 Schnittkohl, zarter gelb. Butter-. 190 15 
Kulikohi, 


oder hoher 


verbess. feinstgekraust. I. Qual. 2 
70 Winterkrauskohl, hoher blaner. 3 60 2 4 
71 Winterkrauskohl, Mosbacher, h 
halbhoher (s. Abbildg.) echt .. 4 
72 Winterkrauskohl,nied. grüner!?), 1— 10; 
73 Winterkrauskohl, niedrig. blauer. 1 
74 Winterkrauskohl, Erfurt. fei- 
ner niedriger grüner krauser, 1 
74aWinterkrauskohl. Erfurt.Dreien- 
bruunen, niedriger, gelbgrüner, 
Feinst@ekrauster . ..- + 20. «ec. L 


8. Kohlraki.') 
Kohl rabi — Chou rave — 


rapa — Ko.sspaoi. 
% Gramm genügen zur Bepflanzung einer Fläche yon 
eirca 5 o Meter. 


75 Wienerallerfrüheste, kleinblätte- 


Cayolo 


64 Palmbaum-, sehr zierend...... 150 30 | 


en m m eo 


Tige, Weisse, BüNb!.. ee 3:70 25. 


> 


No. 54, Carter’s niedriger früher, Wirsing |) 
oder Buvossrkask ? DR 


1 Pid. 3 Mk., 20. Gr. &0 Pf. 


No. 15. Erfurter blutrothes Salatkraut. 
1 Pfd. 4 Mk. So Pf.. 90 Gr. 30 Pf. (s. S. 18). 


No. 72, 73, 74, 74a, in Entfernungen von 30 Ctn., die. böheren, 
wie. No. 69, 70, 71, von 40 Utm. und Nr. 64 von. 60 Utm. 
Die Pflanzen bleiben während des Winters auf den. Besten 
steben und werden nach Bedarf abgeschnitten. No. #41 er- 
reicht eine Höhe bis 1,50 M. und kann auch als ein Zier- 
gewächs behandelt werden, indem man es im October mit 
dem Ballen auf abgeleerts Pfiunzenbeete auspllanzt. 

| 10) Der Plumaxekohl ist eigentlich Zierpflanze, 
jedoch sehr wohlschmeckend und kocht sich grün. Im 
Gemüsegarten mit anderem Krauskohl angezogen, pflunzt 
man ihn im October auf Beete mit erfrorenen abgeblühten 
Blumen, oder auch in Töpfe. 

11) Der Schnittkohl wird entweder im September, 
wozu No. 66 gewählt wird, in Reihen mit Abständen von 15 
bis 20 Ctm. dicht gesäet und im Winter verwendet, oder 
Ende März und Anfangs April, wozu No. 68 sich eignet, 
in gleicher Weise angebaut. Man schneidet die jungen 
Blätter ab und verwendet sie wie Spinat; schont man dabei 
den Herztrieb, so erhält man zwei Nutzungen. No.68 kunn 
auch in Frühbeete gesäet werden, 

12) Winterkrauskohl. Diese, so wie die folgende 
Sorte, sind wegen der zarten Beschaffenheit ihrer Blätter, & 
ihres feinen Geschmackes und ihrer reichen Krträge allen 
übrigen Winterkohlsorten vorzuziehen. Die blauen Sorten 
ertragen mehr Kälte, 

13) Koblrabi. Du die verschiedenen Kohlrabisorten, 
wenn sie nach ihrer Ausbildung längere Zeit im Boden stehen 
bleiben, leicht hart und holzig werden, so ist es zweckmässig. (@) 
alle vier Wochen eine kleine Auseuat zu machen. Zu der v 
letzten Pllanzung im August sollte man nur Wiener Kohlrabi 
wählen. Aussaat zu Anfang des März in das Mistbeet und \W 
Versetzung der Pflanzen in das freie Land im April. — Die (4 


a i 
| 
ERFURT THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- abe hlins Kunst- und Handels- 
Handlung. e=, > Gärtnerei. 
al Pfd.A20Gr. | al Pfd.420 Gr. al Pfd.a20 Gr. 
No. k AM. 8. S. | No. > 5 M 3. 8: | No. AM 8. $- 
76 Wiener allerfrüheste, kleinblätte- | 79 Feldkohlrabi, weisse späte ... 225 15 | 83 Neue weisse Erfurter Dreien- 
ige, blaue (8. Abbilde.)...... 4 — 25 | 80 Feldkohlrabi, blaue späte ..... 220 15 | Bummi. ereeen 7B080 30 
77 Engl. frühe weisse (s. Abb.) .... 245 15 | 81 Blaue Riesen-, sehr zart!t)... 375 25 | 84 Neue Goliath-, erreichte ein Ge- | 
78 Englische frühe blaue ....--- ..245 15 | 82, Weisse Riesen- ............::- 375 25 wieht von 24 Pfd., ä Port. 159. 675 45 
B. Wurzel- und Rübensamen. lkopuemiormsie oBomm. 
1. Carotten und Möhren.) ' 2. Kohlrüben oder Steckrüben.') | 110aMairübe, neue München. Treib-. 2 25 15 
Carott Osköfe M Bir, SEE Chöu näret Oavol 111 Märkische oder Teltower?!) .. 1385 10 
Carrot — Carotte — Garota — MOPROBBb. urnps — Chou navet — Vavolo 112 Montmagny, goldgelhe platte, 1 80 10 
20 Gramm genügen zur asp einer Fläche von navone — lloseraa pbna. 113 Petrowskische, platt, dunkelgelb 3 50 25 
Y N ee m er M 2) Gramm genügen iR ne reg einer Pläche von 115 Schneeball-, frühe weisse (s.Ab- | 
55 Altringham, gross; lang, süss, Pe relte buldung.S. 16), une 0... .1ı— 1 
u Förbasserte, für Späten fur... 120 10 | 101 Gelbe rothgrauhäutige Riesen- 70 10 | 118 it, ES liralı Y5 ni 
86 Braunschweiger, dunkelr., späte. 1.10 10 | 102 Grosse gelbe........- Bst ae — 60 10 | 1jY7 Herbatri a 
a } “ u a i 5 ” | erbstrübe, lange weisse Acker- 
87 Carentan, halblange, scharlach- 103 Plattrunde gelbe Apfel-...... 150 101° 10Pfd.4AL205.,100.Pfd.33Al: — Ad. 10 ) 
|  rothe Treib-, neu, vorzüglich.. 1 75 10 | 104 Grosse weisse .2......0>- erer—'5bi 10 | A ENTF ARRRE ER 
# 58 Duwicker, f.mittelfrühen Anbau. 135 10 | 105 Grosse weisse Riesen- ....... — 60 :10 | 118 Herbstrübe, runde weisse Acker- 
N 89 Erfurter rothgelhe, lange, späte. 1 — 10 | 106 Gelbe Schmalz-, sehr empfohlen 60 10 | 10 Pfd. 4 U, 100 Pfd. 32 AM. — 45 10 
A 90 Feine weisse, durehsichtigei®). 150 10 | 107 Weisse Schmalz-, exira.......— 60 10 | 119 Herbstrübe, runde weisse engl — 45 10 
% 91 Frankfurter dunkelrothe, späte. 1.40. 10 H = ' 120 Herbstrübe, lange Bortfelder2?2) — 65 10 
y 92 Holländische kurze, zum Treiben, 3. Weissrüben.’ ) | 
A en Garteneultur er Garden Tarnips — Narvet sec — 4. Salatbeete oder rothe Rüben.”) 1 
(8. A Te | 7 | aet — Betterave — BE | 
Hom’sche lange, rothe, frühe... 175 10 | Navone — Bprorpa. | Beet, Better or Cr Barbabietolla l 
AM 94 Lange violette 1?) ......2... 28 2925 15 %) Gramm genfigen zur Bepflanzung einer Fläche von | rosa — UBERIA. 
“.; 95 von Nantes, mittellange, rothe, | I kein 8 Im MERDE: 5 20 Gramm genügen für eine Fläche von eirea 5 n Meter. e 
MW stumpfe, ohne Herz (s. Abbildg.) 130 10 | 108 Amerikanische, platte, fr. weisse 120 10 | 121 Schwarzrothe -halblange dun- 
A 97 Saaltelder blassgelbe, späte... — 75 10 | 109 Mairübe, weisse, runde ... ai A kellanbige, ausgezeich. (s; Abb. > 
908 Pariser Treib-, sehr kurz und 110 Mairühe, gelbe, runde (s.. Abb. j S 16.7 TE NET MAR EG Ä 
9 rund, dunkelroth (s. Abbildung) 190 15 D, 16) 2er - — 60 10 | 192 Schwarzrothe lange, extra fein. — 60 10 = 
An Oekonomisch wichtig! 123 Bassano, sehr zart..... ne TEDO N ’ 
7 99 Riesenmöhre, rothe grünköpfige 124 Rothe rauhhäutige........... — % 10 
9 (orangegelbe). 100 Pfd. 90 JUL, 125 Bothe-sunde. \. MY m. 85 1 N) r 
IP IL AIR 126 Rothe griech. plattrunde (s, Abb. fi + 
7 100 Riesenmöhre, weisse grün- Io) wide senden ‚« 149: 109 A 
9  köpfige1s). 100 Pfd. 48 MM, 127 Osborn’s schwarzrothe feine 2» 15W 
B 3 10PA6AL nennen 128 The Chelsea Beet, halblange. 3— 20 | J 
| 
\ | 


.i 


’No: 77. B 
Kohlrabi. 


&Pid. 2 Mk. 45 Pi, 2y Gr. 15 Pf. 20 Gr. 25 Pi. 


lische weisse No.76. Wiener blaue No. 62, Serymger's Riesen- 


No. 95. Carotte von 
Kohlrabi. 1 Pfd. 4 Mk., Sprossenkobl. 1Pfd.3Mk. Nantes. 1 Pid. I Mk. 30 Pf, 


60 Pi., 20 Gr. 25 Pi. (s. 8. 14). 20 Gr. 10 PI. 


-— 


Da 
D . 


No. 98. Pariser No. 92. Holländische kurze 
Treib-Carotte. Treib-Carotte. 1 Pfd. 1 Mk. 
1 Pid. 1 Mk.90 Pf, 20 Gr. 15 Pf, 60 Pf, 20 Gr. 10 Pf. 


"sehr zurtes Gemüse für den Spätherbst und den Winter. 
enn man die beiden englischen Sarten mit dem Wiener 
Kohlrabi zugleich anssüst, so werden sie einige Zeit nach 
ı für die Küche brauchbar. Kohlrabipflanzen, die 
1 des ungfinstigen Wetters oder sonstiger Verhältnisse 
acht Tage zu lange auf dem Santbeete stehen Lleiben, 
en ‚ckte Ölieder ohne den knollenartigen An- 
E ünd gehen dann in Samen oder doch in langgezogene 
) en über. Dasselbe Uebel tritt auch bei zu enger Ans- 
a ein: 
_ Frühe Wiener Kohlrabi, mit zarter, wenig- und 
) schwachgarippter Belanbnng, besonders für Frühbaete. ge- 
eignet. Siehe Abbildung. 
N eo englische Kohlrabi. Als erste und zweite 
P) Aussaat für das freie Land, stärker belaubt, als die vorige 


lung. 

13) Grösse Riesenkohlrabi, zur Anssaat für den 
rbst- und Winterbedarf; sehr stark beiuubt, starkschalig, 
el schr fon und zart im Fleische. Siehe Abbildnng. 
Diese beiden Borten, wie auch die neue Göliath-, sind 
‚unter den späteren für den Winterbedarf unbestritten die 
besten und bei unerhörter Grösse doch zart. 


| Neue weisse kurzlaubige Erfurter Treib- 
Kohiranı liefert in. der möglichst kürzesten. Frist das 
ste und zurtente Gemüse, Es ist dieses für die 

en. Mistbevte,. für, erste Landeultur, sowie. für späte 

ur (Aussnat August) die vorzüglichste Borte, 

Die Onrotten und Möhren gedeihen am besten 
0 milden, sandigen, nahrmngefähigen und jeiusch dem‘ 
tief gelockerten Bodan, der jedoch nicht frisch 
‚sein durt, sonst werden die Wurzeln fleckig und 
bitter, man benützt sie deshalh als Folgefrucht, 


;) 


zweite Sant in der weiten Hälfte des März in dus freie | 
id. — Eine Anspflanzung im Juli und August gibt ein | 


‚Sorte, und stärker in’ der Aussbildimg der Knolle, Siehe 
Abbildı | 


Für die Carotte mit kurzer dicker walzenförmiger Wurzel 
braucht der Boden nicht so tief gelockert zu sein, wie für 
die eigentliche Möhre mit langer spindelförmiger Wurzel, 
für sie muss es bis 45 Utm. der Fall sein. Ausser in Früh- 
beete, wozu No. 98, 92 und 87 besonders geeignet sind, 
kaun im freien Lande die erste Anssast schon Ende Fe- 
bruar oder Anfang März, je nıch den Witternngsverhältnissen, 
für die Ernte vom Juni bis Ahıguet Kemacht werden, wozu 
sich ausser den bereits genannten No. 88 eignet. Bine zweite 
Aussaat für den Verbrauch vom Juli bis September nimmt 
man mit den genannten Sorten Anfangs April vor, Für 
den Winterbetdarl säst man Ende Mai oder Anfangs Juni 
die Möhren, Eine spätere Aussaat von Carotten im August 
auf warn und geselützt liegenden Besten und«im Winter 
mit Laub oder langera Mist bodeckt, gibt im Mai und April 
frische Wurzeln. Man süaet den Samen recht dünn nnd 
breitwürbg, besser noeh in Reihen, mit Abständen von 
U Ctm., bedeckt. den Samen schwach mit Erde und tritt 
die Oberlläche ‚mit Tretbrettern. Nach dem Aufgchen ist ein 
Verdünnen zu %) Ctm. nach allen Richtungen. unbedingt 
notkwendig. Für den Winterbedarf werden die Wurzeln 
ans der Erde genommen, vom Kraute gereinigt und im 
Keller in Sand eingeschlagen oder in Erdgruben aufbewahrt, 
Damit der Same recht dünn ausgestreut werde, vermischt 
man ihn mit Jirde, 

16) Diese Möhre ist äusserst wohlschmeckend und bat 
wenig von dem „Möhrengeschmack“, welcher so Vielen un- 
angenelmmh Ist, 

17) Kocht rich unschön brann, ist aber die augenehmste 
und sorsır von Möhrenfeinden gern gegessen, besonders mit 
Bouillon gekocht, und nieht süss. 

18) Riesenmöhre. Die Bedentung dieser beiden 
Möhronsorton ale Futtergewächse ist anerkannt. Doch leisten 
sie das Geforderts nur bei Anwendung der Reihensaat, und 
ügt-für diess Oulturweise 1 Kg: Samen auf den pr. Morgen. 


| grabenen, sandiglehmizren, etwas fenchten und nicht frisch 


19) Die Kohirübe gedeilit in fast allen Bodenhrten, | Keller in Sand ein. 


| Mark Brantenbnrg, so liefert sie dech in jeiom leichten 


| wässeriges Fleiseli, ist ertragr@ich und gut von Geschmack. 


| gsdängten Bode 


wenn sie nur tief gelockert, etwas feucht gehalten warden 
nnd in guter Dungkraft stehen, Der Same wird Im April 
in’s Freie recht dünn ansgesäet, Die jungen Pflanzen werden 
Kinde Mai oder Anfıngs Juni reihenweise in Abständen von 
59 Ctm. nach allen Richtungen ausgepfanzt, wobel die 
Wurzeln und das Krant etwas gestutzt werden. Die heran- (A 
wachsenden Pfanzen müssen mehrere Mnie behäufelt werden, \} 
sonst wird der über die Brda hervorragende Theil lsicht Rolzig. (4 
20) Weissrüben. Die frühen Sorten No, 108, 109, \W 
119, 112%, 115, 114, 165, sogenanntes Mairüben, set man im (4 
März nnd April, die späten Sorten No. 111, 1165—129, Herbst- 
oder Stoppelrüben, vom Juni ab breitwürfig recht dünn aus 
und verzicht die kleineren Sorten anf 10 Otn., die grösseren 
anf 15-20 Ctm. Abstınd, Sie lieben einen lockeren, gt go- 


gedüngten Boden. Die letzte Ansanıt im August oder An- 
fangs September wird vor dem Eintreten des, Frostes für 
den Winterbadarf aus der Erde genommen, abgeputzt und 
in Sand im Kaller eingeschlagen. 

21) Märkische Rüben. Wenn diese Sorte auch in 
anderen Gegenden nicht ganz dieselbe düte erreicht, wie in dar 


und sandigen Boden immer uvch ein vorzüglichen Gemilse. 

22) Von den Herbstrüben (Stöppelrüben) ist die 
Börtfeldar viellsicht die bests nnd Auch für die Garten- 
cultur sehr zu empfehlen. Sie besitzt ein gelbes, nicht zu 


25) Die Satatrübe gedeiht in jedem kräftigen und gnt (9 
dar tiel nufgeloekert sein muss, Man lagt | 
Ende April 3—! Körner in Btufan reihenweiss, In 
ferntngen von %—30 tm, nach allen Richtungen, nnd läsı 
später von den „Aufßonnikenen Pflanzen mır ja eine, die 
stärksts, stehen. Tım | ta nimmt msn die Rüben aus N 
der Erde, dreht dus Krantab, mın den dureh dag Ahse 
entstehenden Saftverlust zn vormeilen, und schlägt 


} 
? 


| 
! 


' 


ERFURT 
Handlung. 

al Pfd.a20 Gr. 
Rübe birnförmig, Fleisch 


schwarzroth, schwarzpurpurne 
Belaubung, metallisch glänzend 


No. 
129 Victoria», wunübertrefflich, 


2150: 20 


5. Cichorie.”) 
Chieory — Chicoree & grosses racines 
— Cicoria — Ulmkopii. 

20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 7 0 Meter. 
130 Cichorie, echteBraunschweiger. 175 10 
131 Cichorie, lange Magdeburger, 

LEO PH EMI Te 1 — 10 
132 Cichorie, schlesische halblange. 1 75 10 


132a Cichorie, Brüsseler Witloof-, 
die beste für die Küche ...... 245 15 


6. Haferwurzel.”) 
Salsafy — Salsifis — Salsify — 
ÖBCHHEIA Ropenba. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 6 o'Meter. 


133 Haferwurzel (Weisswwzel)®) 3 — RO 


7. Kerbelrüben.”) 
Parsnip Chervil — Cerfeuil tubereux — 
Cerefaglio — Kepsen. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 5 0 Meter. 


134 Kerbelrübe, gewöhnliche...... 2,25 35 
135 Kerbelrübe, sibirische ......- 42360: 19 


24) Die Cichorie liebt einen tief aufgelockerten 
mässig feuchten Sandboden, der jedoch nicht frisch gedüngt 
sein darf. Aussant Ende März oder Anfangs April, breitwürbg 
oder in Reihen, sehr dünn und später auf 20 Cim. Abstand 
verdünnt. Anfangs October werden die Wurzeln heraus- 
genommen, gereinigt und im Keller oder in Erdgruben auf- 
bewahrt. In Frankreich werden die Blätter im Winter 
unter dem Namen „Kapuzinerbart“ als Salat benutzt. Die 
Wurzeln werden im dunkeln Keller in Sand eingeschlagen, 
wo die Blätter lungaufschiessen, bleich werden und einen 
Theil ibrer Bitterkeit verlieren. 

25) Die Haferwurzel wird ebenso behundelt, wie die 
Schwarzwurzel, kann aber nur im ersten Jalre benutzt 


werden, da die Wurzel im zweiten Jahre, wenn die Pllanze | 


Samen trägt, holzig wird. Schlägt man die Wurzeln im 
Keller gut ein, so erhalten sie sich den ganzen Winter hiu- 
durch gut. 

26) Die Kerbelrübe gedeiht am besten in einem 
sandigen nahrhaften Boden in schattiger Lage. Der Sume 
wird im Herbste, September oder Anfangs October, breit- 
würfg dünn ausgesüet und geht im nächsten Frühjahre auf. 
Die Pflanzen werden auf 10 Ctm. Abstand verdünnt. Die 


Rüben sind vom Juli ab brauchbar und werden nach Bedarf | 


herausgenommen. Man verwendet sie geschmort und in 


Suppen, stets ganz gelassen. Für den Winterbaldarf schlägt | 


man die Wurzeln im Keller in trockenen Sand ein, nachdem 
man sie an einem luftigen Orte hatte abtrocknen lassen. 


Frühjabrsaussaat geht nicht auf. Die sibirische Kerbelrübe | 


kann mun im März aussäen, dieselbe erreicht jene jedoch 
hicht an Güte. 

27) Pastinake. Die Cultur unterscheidet sich wenig 
von der der Möhren (Carotten). -Man säet in nicht frisch 
gelüngten guten Boden zeitig vom Februar an, oder auch 
schon im Herbst, jedoch nur frischen Samen, da zweijühriger 
nicht mehr keimt. Die Reihen werden 15—25 Ctm. von 
einander angelegt, die Samen sind fest zu drücken, im 

ı 


Samen- und Pflanzen- 


Sr 


®. Pastinaken.”) 
Parsnip — Panais — Pastinaka — 
Ilacrepnart. 
20 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 12 0’ Meter. 
a1 Pfd.&20 Gr. 


No. M; I: $: 
156 Pastinake, lange engl. weisse. — 40 10 
137 Pastinake, runde oder Zucker-. — 40 10 
137a Pastinake, Sutton’s Student, 

rOSSe ICHE „2... 0200. — 40 10 


9. Petersilienwurzel.”) 
Large rooted Parsley — Persil a grosses 
racınes — Prezzemalo — 
llerpymeuusın Kopenb. 

% Gramm genägen für eine Flüche von circa 20 o Meter. 
138 Petersilienwurzel, lange weisse — 45 10 


139 Petersilienwurzel,rundeZucker- — 50 10 
e 10. Zuckerwurzel. 
Skirret — Chervis’— Sisaro — 


Caxapısıı Kopenn. 
140 Zuckerwurzel, feine?) (s. Abb.) 3 60 25 
141 Rhapontiea, grosse gelbeSalat-0) 1 20 10 
142 Sceorzonere (Schwarzwurzel)3t) 

(+ Abb. 8. 1N).uu: Fade ad 
143 Scorzonere, russische Riesen. 4— %5 
11. Sellerie. 

Celery — Celeri — Ceaszepei. 


10 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 150 0 Meter. 


144 Grosser Erlwter Knollen-, 
echt 32) (s.. Abb. 8. 17)... -. 340 20 


Kunst- und Handels- 


No. 110. No. 115. No. 126. Rothe grie- No. 121. No. 140. No. 1447. Hunder Apfellcnolien-Sellerie, 
Mairübe, gelbe, runde, Schneeball-Rübe. chische plattrunde Schwarzrothe Zuckerwurzel. 1. Pfad. 5 Mk. 20 Gr. % Pf. 
1 Pfd. 60 Pf, 20 Gr. 10 Pf. 1 Pfd. 1 Mk, 20. Gr. 10 Pf. Salatbeete. Erfurter Rübe. 1 Pfd. 3 Mk. fo Pi, 

(8.8. 15), (8.:8. 15), 1Pfd.1Mk.40Pf., 20Gr. 10Pf. ı Pfd. 85 Pf., 29 Gr. 25 Pf. 

(8. S: 15). Gr. 10 Pf. (8.8.15). 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


a) Pfl.A20 Gr. 

No. A I. S: 
145 Grosser Erfurter kurzlaubiger 

Knollen-, sehr fein, pr. Qual. 3 80 
Apfel- 


147 Runder kurzlaubiger 


knollen-, ganz vorzügl. (s. Abb.) 5 — % 
148 Bleich-, violetter von Tours.) 2 25 15 
149 Bleich-, Cole's silberweisser, 3 2% 
150 Bleich-, rosenrother englischer. 2 80 20 
151 Bleich-, rosenrother Riesen- .. 3 70 25 


12. Schottische Futterrüben oder 


Turnips. 
Turnip — Navet tumeps — Rapa — 
Typunm. 


4—5 Pfd. Aussaat genügen für 1 preuss. Morgen = 25 Ar. 


(Centnerpreis wird brieflich mitgetheilt.) 


152 Dale’s Hybrid, gelbe grünköpf. 1 — 1 
153 Bullock, gelbe grünköpfige ... 1 — 10 
154 Orangegelbe Gelee-... ...-.- k— 10 
155 Kugelrunde weisse ...... — 80 10 
156 Kugelrunde weisse pomme — 80 10 
157 Kugelrunde rothköpfige, weisse. — 80 10 


weisse — 80 10 


158 Kugelrunde grünköpfige, 
i mige — 80 10 


159 Taankard, weisse kannenfö 


160 Taukard, weisse rotlıköpige... — 80 101 


161 Tankard, gelbe grünköpfige... L— 10 
163 Weisslichgraue, verbesserte l 
164 Obige Sorten gemischt. 100 Pfd. 


60 MM, 10 Pid. 6 AL 508... — 75 10; 


Frühjahr vor dem Bedecken einzugiessen. Nachdem die 
ersten Blätter ausgebildet, beginnt das Verdünnen zugleich 
mit dem exsten Behacken. Dichter Stand schadet dem Er- 
trag, „deshalb ist auch die Breitsaat nicht zu empfehien. 
Die lange Pastinake verlangt sehr tief gegrabenen, überhaupt 
tief gelegenen Boden, während die runde kurze überall ge- 
deiht. Der Verbrauch beginnt nach dem ersten Frost oder 
auch früher und dauert bis zum Mai, wenn man Wurzein 
im Keller aufhebt. Sie erfrieren nicht und verlieren auch 
nicht durch Trost an Wohlgeschmack. Der grobe Same 
wird über noclı einmal so dicht gesüet wie Möhren. 

25) Petersilienwurzel. Die Petersilienwurzel wird 
zanz wie Carotten (Möhren) angebaut und verlangt im 
ahre vorher gedüngten, tie? gelockerten Böden. Ich em- 
pfehle unbedingt die Reihensaat mit zweimalirem Behacken. 
Für fachgrundigen Boden empfiehlt sich mehr die runde 
Zuekerpetersilie. Diese Wurzel erfriert nicht, aber man 
muss einen Theil im Keller einschlagen, um sie immer zu 
haben, auch hebt man sie vorn April an im Keller auf, weil 
sie im Freisn unbrauchbar wird. 

29) Zucekerwurzel, Der Same wird auf lockeres, 
warm gelegenes, nieht frisch gedüngtes Land zeitig im Früh- 
jahr ausgesüet, fest angetreten nnd bis zur Entwiekelung der 
jungen Pflanzen regelmässig feucht gehalten, weil derselbe 
schwer keimt. Die jungen Pflanzen werden auf 15—25 Ctm. 
Entfernung verdünnt, die für den Winternedarf nöthigen 
Wurzeln vor Eintritt des Frostes ausgehoben und frostfrei 
eingeschlagen. 

30) Die Rhapontika verlangt einen leichten frucht- 
baren, gut gelockerten Boden. Aussaat im April breitwürfig 
auf ein gelockertes Beet. Wenn die Pflänzchen hinreichend er- 
atarkt sind, werden sie in Abständen von 25 Otm. reihenweise 
ausgepflanzt, nachdem man die Seitenwurzeln abgeputzt 
hatte, Die Wurzeln sind vollkommen hart und werden 
nach Bedarf im Winter herausgenommen. Statt zu ver- 


1833 


! 


pflanzen, säet man auch im Mai reihenweise und verzieht 
die Pflanzen nach den eben bezeichneten Abständen. 

31) Die Schwarzwurzel. Saat in Reihen, 20 Ctm. 
auselnander, im Februar vder Aulaugs März. 


Winterbedarf in feuchten Sand eingeschlagen und dürfen 


nieht austroeknen, sonst verlieren sie den Salt und Wobl- 
geschmack. Man kana von diesem Vorrath bis zum Juli | 


des nächsten Jahres verbrauchen, aber auch Wurzeln im 
Frühjuhre aus dem Lunde nehmen. So bildet die Schwarz- 


wurzel neben Spurgel und Meerkohl fast das einzige be- 


liebte Gemüse zwischen Winter und Sommer. Bemerkt sei 


noch, dass die durch Abschaben der Rinde zugerichteten | 
Wurzeln sogleich in’s Wasser gelegt werden müssen, sonst \ 


werden sie braun. 
32) Der Knollensellerie. Der Same wird im März 
in ein Mistbeet ausgesäet; die Pflanzen werden kräftig her- 


angezogen und im Mai auf 1,25 M. breiten Beeten in 3 \ 
Reihen, in jeder im Abstande von 50 Utm: ausgepflanzt, / 


wobei die Spitzen der Blätter und der Wurzeln etwas ge- 


stutzt werden, Während des Sommers ist ein sehr lleissiges || 


Begiessen und öÖfteres Behucken unbedingt nothwendig 
Wenn die Knollen die Grösse eines Apfels etwa erreicht 
haben, räumt man die Erde um dieselben weg, entfernt alle 


seitlichen Wurzeln, behält nur die nach unten gerichteten bei fi 


und bedeckt darauf die Knollen wieder mit Erde. Anfangs 
October nimmt man die Knollen aus der Erde, reinigt sie 
von den Wurzeln und Blättern, behält jedoch «lie Herzblätter 
bei und schlägt sie im Keller in Sand ein. Grössere Vor- 
rätho bewahrt man in tiefen, gegen dus Eindringen der 
Kälte gut geschützten Gruben. 

33) Der in Frankreich und England ausschliesslich ge- 
nossene Bleichsellerie, von dem nur die Blattrippen 
und jungen Blüttehen roh verspeist worden, verlungt eine nb- 
weichende Cultur. Man pflanzt ilın, je nach der Grösse der 


Behacken ist _ 
unerlässlich. Die im Herbst sehr vorsichtig (wegen leich- | 
ten Abbrechens) ausgegraberen Wurzeln werden für den | 


$ 
20 
145 Glatter weisser Knollen-.. . 280 20 
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ERFURI a THÜRINGEN. s 

Samen- und Pflanzen- cf PH Lu ltuchins, Kunst- und Hlandels- 
E: —— —) en 


rt S i 
I landlung. > (rärtnerei. 
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er ınde Sorten sind Echlrüben ıurch die sparss Aheal 1 ie! Blitter ID A 1% , fi 
j Nachstehende So ı 81 4 a dl Abgabe au 1 A100 Pfd.A10 Pfd,ATP: 
N) (Unter-Kohlrabi, Wruc x we Iche SI hy ünde der Vepetati iod No, A : is, ® 
mit hartem F'leische. peripheriseh abpntzen, einen Bü 172 ‚e ) 39 450 50 \ 
fi BT Did. Aussaat genügen für 1 preuss Moı gen = Dr usend, dessen Abschnitt ntimeter | 173 i j 
LET. a "N Jurchmesser hat mit ist der Firnteverlust Dobito’s verl erte 
MB: an Q Q aha De RE DE, ER e S )DLLO.S ‚esserte gelbe 
f No. SET 2 3A r % Dr auf ein Minimmm reiueirb,, und die Störung Kugel: .. - FR Hal vun , 
f 165 Bangholin gelbe EU EDDIE a m 8 vermieden, welche die Blättermassen anderer | 174 Mammoth-, Riesen-, die j 
7 166 TLaaing's v rb. gelbe violettk püge = 0 Sorten bei der Emte verursachen. Der Vor- erösste aller Runkelsor- 
"167 Gelhe grünköpfige, vorz glich 1 ‘9 theile einer genten Bodenbeschattung braucht ten Ganz acht All S 18) 41 5 58 j 
nr tt n Korps 1r@ Maga ® . 1 = Mr 5 r DZ f - hi lach ieh ” Dr 
b 168 Sale ee Riesen-. a 5 a aan nicht a ar & gehen, da man 175 Öberndorfer grosse runde $ 
englische Daalı,. + vr ++ 7 + denselben engeren Stand als den älteren Sorten selbe, vo ich. echt35 B Br 
) h P £ 5 yo, Vi N. echt») 14 »D»— 5) f 
geben kann (25—30-Qentiineter) 176 Oberndorfer rot ! 5 
£ 2 { ı F 17 erndorfer rothe, echt 44 + d+— 55 
ß 13. Runkelrüben. Die Narbaisdas an astossenen Biältanisinik | 177 Winscl ZB WON f 
L I { N ANZESTOSSE Aatter sm! iaschen-, gelbe Erfurter 
8-10 Pid. genügen für 1 prenss. Morgen = % Ar. flach gefurcht und bilden keinen Hals, es kann verb. Riesen 6) 95 20 x 
\ Er 7 . = 5 n BLUAE an, 69 BAU y , esen- (s. All.) 36 Bl { 50 
j Mangold Wurzel -— Betterave cham- also der Uebelstand der Fänlniss durch ver- | 178 Flaschen-.rothe Erfurter En ) 
j pötre, Disette Radiee d’abbon- zögerte Wasseryerdunstung in. den Blattnarben verhesserte Riesen er f 
j danza — ÜBerioemma. nicht vorkommen. Hierdurch, wie durch die (s.. Abbildung) «7... „085 +50 50 $ 
f Ohue Verbindlichkeit der Preise. t sehen Consistenz des Fleisches und hauptsäch- 179 Riesen-Pfahl-, rothe ver 
N I s er ‚CB iAmnanto Bi up er > . 7 
Atantitäten über 20 Pfd. werden nach dem | Pe hear De ten Form hesserte Erfurt, (s.Abb.)39) 37 1450 50 j 
v Oentnerpreis berechnet. | bark heim orte Zerbrechlichkeit und Verletz- | 180 Riesen-Pfahl-, gelbe ver- f 
$ Die Preise derselben beziehen sich anf sorg- | ensen A e ee wird die Halt- besserte Erfurter (s.Abl.) 40 450 50 f 
*% fältigste Erfurter Culturresultate; nachgebaute ga, DUSEINEINT DEAD it, Das Fleisch ıst jest 181 Grosse velbe mndel 
f auswärtiee Waare wird 20% billiger geliefert und an keiner Stelle holzig, die eoncentrischen Mrosse gelb ndeleuto- | 4 f 
N ln) ä ae ae Ringe eines Quersehnittes abwechselnd schön ee TE RN AR ., 487 2.100 98 
) Besonders empfohlen! I) Wels und oe . Aussenseite röthlich- | 182 amanpion yellow. globe, j 
L H orange, die Haut glatt, der Wurzelbart äusserst gelbe Riesen-, mınd.... 40— 450 50r| 
h enn gol dgelbe Walzen- | fein, Erdanhang deshalb fast unmöglich. Die Ein Sortiment von 10 Sorten Futterrunkeln, h 
€ Aberntung kann ohne jede Beihilfe von Spaten a1Pid, 2.508 j 
y Runkelrübe. Siele Abb. 8. 18. oder Hacke lediglich mit der Hand geschehen in Sortiment von 108 te F t f 
f In dieser Runkel vereinisen und verstärken WI gewährt somit grosse Zeiterspamiss. Die a, pri SAL. 50 ae 
Me elle POLE oo MRER | Ansprüche an den Boden sind, ausser guter ; Fa a PN ERTSHHE 9: \ 
sich die Vorzüge unserer besten bisher ange- 7 Ä : - 5 Von’ Zuck > ; 
Ü bauten Specialitäten. Während ihre eylin- Vorbereitung, gering. Leider erlanbt es der a ei j 
\ drische Form durch Vermehrung des Raum- Ken Hehe die so zahlreich eingegangenen Preise per 100 Ctr. und mehr briellich. \ 
| ep ee | belohe: »rke i i ‚mei e “ ; j 
N ehaltes an den Axenenden den höchsten | er ausmeinem | 184 Zuckerrühe, echte weisse 38 — 350 40 | 
'W Massenertrag sichert, speichert sie auch dadurch, BE ROTDNE, OEZARISONT RED OBS. ME ufühten. 185 Zuckerrübe, Imperial $ 
f dass sie fast mehr über als in der Erde wächst | a 5 BSR en Sr a Rn AT RA 28 350 4 f 
} 7 Sr I = E A da ) >f1.a1 Pfad, BIBRR nn nenn ala ara ai 2 — 35 Au 
und somit den grössten Theil ihrer Oberfläche | x, AS 188. Zackerrübs. Nelmiorn s 
dem Lichte und der Luft darbietet, die grösst- | ]- ; I: MD. S BE Tg ren ; 
ne Sn Bu 170 Rothenhofer (s. Abbild. verb., liefert 5% Zucker- ) 
f möglichen Mengen von Nährstoffen in sich auf. S. 18)% 9% L fi äh er Ar fi 
4 Diese Ablagerung wird noch relativ vermehrt | 171 Lange va Ba oe 2— 50 BE MER als andere... 39— 450 50 9 
ange rothe, halb über 187 Zuckerrübe, echte Klein- f 
833 — d— 45 Wanzlebener.......... 36— 450 50 4 


No. 177 u. 178. Erfurter verbesserte . 
Flaschen-Runkelrübe; No. 179 u. 180. Riesen-Pfahl-Runkel- 
N gelbe 100 Pfd. 35 Mk., 10 Pfd. 4 Mk. 50 Pf, rübe; rothe 100 Pfd, 37 Mk., 10 Pfd, 4 Mk. 
i En 142. Schwarzwurzel. No, 144, Grosser Erfurter Knollen-Sellerie, 1 Pfd. 50 Pf ; rothe 100 Pfd. 35 Mk., 50 Pf, 1 Pfd. 50 Pf.; gelbe 100 Pfd. 40 Mk., 
d. 2 Mk., 20 Gr. 15 Pr. (s. $. 16). 1 Pfd. 8 Mk. 40 Pf., 20 Gr. 20 Pf. (s. S. 16). 10 Pfd. 4 Mk. 50 Pf, 1 Pfd. 50 Pf. 16 Pfü. 4 Mk. 50 Pf., 1 Pfd. 50 PF. 
— E 1 RE ea r — 
Sorte, 40—-70 Ctm.. weit in-15—20 Ctm. tiefe Gräben auf dass dieselbe mit Recht die Aufmerksamkeit aller Kenner Da viele meiner geehrten Correspondenten für ganz 


Bere Eoden, erzielt und behandelt die Pflanzen, wie auf sich zog. Die persönlichen Beobachtungen des pp. gleiche Bodenverhältnisse sich für verschiedene Sorten ent- 
Rt Sn is zur Ausbildung der Blätter im September. Dr. Axmann theile ich noch als besondere Empfehlung mit. | schieden, so will ich auch nicht die eine oder die anders 
gebnn Re tter zu bleichen, werden die Pflanzen zusammen- Die Runkel ist gestreckt olivenförmig, 30 Ctm. lang und | Sorte vorschlagen, doch sind dis Rothenhofer und die neuen 
vn en und behäufelt, indem man erst die Gräben zuzieht 15—20 Ctm. um stärksten Ende im Durchmesser, schön goldgelben Walzen-Runkeln die am meisten gefragten. 
Sorten i a. anhäufelt, nach einiger Zeit die grösseren dunkelroth, mit festem zuckerreichem Fleische, welches s0- 5 
f\ Diana N Stroh einbindet, die niedrigeren mit strohigem | fort nach dem Zerkleinern krystallisirt. Die Belaubung ist 36) Erfurter Riesenflaschen-Runkel. Oliven- 
Kae oder Stroh, Laub ete. umhüllt. Im Winter sehr zart, dreht sich leieht vom Kopfe, ohne dass derselbe ähnliche, nur nach der Spitze sanft verlaufende Form, ohne 
N} Stengel Be Keller, Zum Genuss schneidet man die beschädigt wird, welche Eigenschaft die ausserordentliche irgend eine Seitenwurzel. In der Mitte der unteren Hälfte 
w und °y >10 Ctm, lange Stücke, schält sie schwach ab Haltbarkeit in der Grube erhöht, aus der die Exemplare bis mit einer Naht versehen, aus welcher die feinen Saugwurzeln 
f erspeist sie mit Sala m Rindfleisch oder als Salat, zum Herbste frisch genommen werden, Für den Milch- | treten. Die Spitze ist nach einer Seite gebogen, was bei 


” ak aetippen nochmals gespalten werden. | ertrag von besonderer Ergibigkeit, sowohl qualitativ wie | der Auswahl der Samenrunkeln besonders beuchtet wird, 
4 wirthschafti enhofer Runkei. Auf der grossen land- quantitativ; Holländer Milch gab aus 10-11 Quart ein | weil sich dadurch die schwersten Runkeln nach mehr- 
! chen Ausstellung zu Erfurt, bei wirklich massen- Pfund süsser Sahnenbutter und 12 Thüringer Käse. | maligern Biegen von der Linken zur Rechten mit Leichtig- 


N Staatemedaill 7 Coneurrenz, mit dem ersten Preise, der silbernen Verbesserte Oberndorfer, echt. Diese ist die keit aus dem Böden ziehen lassen, olına abzubrechen ; 
w Diese Runkel ı als die vorzüglichste Fntterrunkel gekrönt. vorzügliehstso aller Klumpen- oder Kngel-Runkeln. Am Krümmung bietet einen natürlichen Hebel. 
Rothenhof Karanae durch fünfjährige Onltur auf dem Gnte Boden förmlich platt, nur dnrch zwei feine Nähte mit Saug- 


| rathos Dr. Ax Erfurt, der Besitzung des Königl. Sanitätse- | wurzeln getrennt. Aus der Mitte fällt fast fadenartig die | 37) Verbesserte Pfahlrunkel; ist noch gı 
des Besitzers, ann, bei dem speeiollen grossen Interesse | Hauptwurzel, ohne dass das Fleisch an derselben verläuft, ter, als die vorhergehende und fast von gleichem Gewicht, 
Tal für die Landwirthschaft derartig verbessert, | weshalb auch diese Runkel sehr leicht ubzuernten ist, | daher bedeutend länger. 2 
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THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- 
Handlung, 


Gärtnerei. 


un nn un nu 


Sn 


C. Salatsamen. Lettuce — Laitue — Lattuga — Cararıı. 


3 Ernte zum grossen Theil missrathen! i 
y 1. Kopfsalat.’*) : a1 Pfd.a2oGr. | a1 Pfd.ä 20Gr, \ 
) R A No. MS. 8: | No. AM. 5. 
%4 Cabbage lettuce — Laitue pommee | 205aPassepartout, neuer festköpfiger 210 Schweizer, sehr gross, grün, 
W Lattue: Caaarı gelber, für alle Jahreszeiten... 6 — 35 dauerhaft, w. K. .. ......... 450 
' Aa lLUSR 7, VOISTD- 206 Prinzenkopf, gross, gelb, w.K. 4 50 30 | 210aSilberkopf-, silberweissglänz. 7 50 
% 10 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 5 oMeter. | 907 Perpignaner, verbessert. (Dauer- 211 Trotzkopt, gelb, fest......... 7 — 
\) al Pfd.a20 Gr. kopf-), sehr gross, fest, zart,w.K. 450 30 | 212 Trotzkopf, braun, fest, w. K.. — — 
f No. MS. 8: | 208 Schwedenkopf (Zuckersalat), 213 Wheelers Tom Thumb, zum 
N 189 Asiatischer grosser gelber, w.K. 4 50 30 gross, früh, gelb, schw. Br72,.N 80 BO Treiben, sch. K. (s. Abb.), echt! — — 
9% 190 Berliner Königskopf, grosser 209 Steinkopf-, klein, fest, goldgelb 214 Wintersalat, gelber, hier am 
$ gelber, schw. Kl... lu b—- 55 Früh WR b— 5 besten bewährte Sorte, w.K.39) 4 20 
% 191 Bossin’s Riesen-, sehr gross... 7 — 45 | 215 Wintersalat, brauner, bester .. 4 20 
192 Bruine geel, klein, fest, gelb, 216 Alle Sorten egal gemischt . 4 50 
lange dauernd, früh, w. K.... 470 30 217 Ein Sortiment von 10 Sorten 


193 Coblenzer, gross, steht gut in . a5 Gramm 
der; Hitze, schw. K.......... — 40 218 Sclinittsalat, grüner runder#). 
194 Dresdener, gross, gelb, w. K.. 5 75 40 219 Schnittsalat, gelber mooskranser. 


195 Drumhead oder Trommelkopf-; N I re ü ı 220 Amerikanischer Pflücksalat 


Don 
| 


’ RSS Fr san, 0, 18 DR ar ‚ (Heinemann). Diese von mir 

4 196 Eiersalat,hochgelb, s.früh.w.K. 5 50 35 in ran er im Jahre 1872 in den Handel 

’ 197 Festköpfiger gelber, sehr gross. 5 — 35 gebrachte ausserordentlich er- 

W 198 Forellensalat, bunter,gross,w.K. 5 80 35 gibige Sorte findet überall den 

’ 199 Forellensalat, kleiner blutrother, grössten Beifall. A Port. 203. 8 — 

N schw. K. ..... 6 40 2.1 

” 200 Forellensalat , arzrother 2. Sommer -Endivien. 
Vollblut zw: Kssaesthn u ls 9— 60 Binde- und Stengelsalat.t) 


200aKaiser-Treib-, gelber, w. K... 3 — 20 
201 Mailänder (Kaiserkopf-), gelber. 6 — 35 
202 Mogul (Cyrius), sehr gross, gelb, 


$ 


Cos lettuce — Laitue romaine — 
Lattuga romana — Jaryıs. 


sr a EA En RAR LUTZ sb 35 20 Gramm genügen für eine Pläche von 5 © Meter. 
203 Montr6e, gelb, w. K. ...... 4— 535 221 Krauser oder römischer ..... 2.29 


222 Romaine rouge, blutrother.... 4 50 


204 Kopfsalat, Pelletier. Origi- 
223 Gelberselbstschliessender (Sach- 


nelle und praktische Deeora- 


tion des Küchengartens ...... 5— 35 i 3 ivi SENHAUSER) EP) „1.1 Faro staafsnscnzug u aD 
5 i ‘ N .226. Feine hellgrüne Moosendivie. : AUphER 15 
205 Pariser Zucker-, ausgezeichnet. 6 — 40 2 eh Mk. 25 Pf, 20 Gr. 25 Pf. (.8. 19). 224 Florence Cos, gelber extra... 3 75 


2 
No. 234. 
Erfurter blassrothe Zwiebel. 
ı Pid. 2 Mk., 20 Gr. 15 Pi. 
(5. 8. 19). 
I \FrssKhbn 
f 
j 
"No. 170. Rothenhofer Runkelrübe No. 109. Neue goldgelbe Walzen-Runkelrübe. No. 174. Mammoth-, Riesen- No. 288. James’ Zwiebel. 
100 Pfd. 95 Mk. 10 Pid. 4 Mk. 1 Pfd. 50 Pf. 100 Pfd. 40 Mk. 10 Pid. 5 Mk., 1 Pid. 55 Pf Runkelrübe. 100 Pıd, 41 Mk., 1 Pid. 2 Mk. 80 Pf, 20 Gr. 15 Pf. 
(8..8..17.) (8 & 17). 10.Pfd. 5 Mk., 1 Pfd. 55 PL. (s.8.17). (* $. 19). 


Man ‚benutzt den Salat meistens als Zwischenfrucht zwischen 41) Sommerendivien. Bodenverhältuisse wie beim | 
anderen Gemüsearten, namentlich den Kohlarten. Man darf Kopfsalat. Aussaat im April in’s freie Land, eine zweite 
lördre r während des Sommers es nicht am Begiessen fehlen lassen, Folge im Mai, Auspflanzen in Reihen mit 39—40 Ctm. Ent- 
sonders zu. Man theilt die Sorten in Frühlings-, Soemmer- und sonst schliessen sich die Köpfe nicht und gehen gleich in fernung nach allen Richtungen. Die, sich nieht. selbst 
Wintersalat ein, d. h..man hat Sorten, welche sich nur für Sumen, namentlich ist die. Hitze nachtheilig.. Am besten schlisssenden Sorten werden, sobald sie cine Höhe von 
die bezeichneten Zeiten eignen, weshalb auf dieselben genau widerstelien derselben No. 192, 19, %7, 21, 211. Am 20 Otm. erreicht haben, wie, bei den Winterendivien gezeigt 
zu achten ist, FPür-die Frühlingsanzucht oder Früheultur ergibigsten sind No. 189, 191, 195, 205, 207, 208, 213, am wird, gebleicht, E 

sind No, 203, 196, 192, 213, 209, 203 geeignet. Man süet | zartesten und schmackhaftesten No. 189,198, 199, 202, 209. | 42) Dieser gewöhnlich fälschlich Sommer-Endivien, in 
den Samen im März recht, dünn in ein Mistbeet, oder iu 39) Wintersalat. Aussast Ende August und An-. | Süddentschland römischer Salat, genannte Bindesalat ist 
Ermangelung desselben in einen Blumentopf aus, den man fangs September: "Auspflanzen Anfangs October in. Reihen eine wirkliche Lattig-Sorte mit langen. Blättern nnd weit 
an's: Fenster der Wohnstube stellt, und setzt die jungen mit 30 Ctm. Entfernung nach allen Seiten. Kommen die entfernt von Endivien. . Diese Pflanze ist dreifach nutzbar: 
Püanzen an recht warme und geschützte Stellen reihen weise Pflanzen gut durch den Winter, so werden im Frühjahre 1) als Salat, nach Art der Endivien 8 Tage vor dem Ge- 
in Abständen von 20—25 Ctm. nach allen Seiten. Die für die Boete aufreloekert. Der ‚Salat ist im Mai verbrauchs- brauch gebunden, zur Zeit, wenn es oft ganz an Kopfsalat fehlt, 


38) Obgleich der Kopfsalat fast in jedem Boden go- 
deiht, so sagt ihm. doch ein gut gelockertes, warm gelegenes und 
reichlich gedüngtes Erdreich mit reichlicher Bewässerung be- 


den Sommeranbau geeigneten Sorten gäet man Mitte April fähig. sehr angenehm; 2) als Blätterkohl vom Augenblicke an, wo 
in’s freie Länd und verpflanzt reihenweise in Abständen von 40) Schnittsalat. Anssaat zeitig im Frühjahre in's die Pflanze ausgewachgen ist; 8) als Stengelgemüse (Salat- 


30 Cim. much allen Richtungen. Um eine Reihenfolge von | Mistbeet, reihenweise und dicht. Man schneidet die Blätter | oder Endivienstrünke), wenn die Stanzel halb ausgewachsen /f 
frischem Salat zu: haben, mücht man in Zwischenräumen | zum Verbrauche, sobald sie sich hinlänglich entwickelt | sind. Sie werden in Scheiben geschnitten, mit weisser 
von 3—4 Wochen zweimal Aussaaten und Auspflanzungen, | haben. Sauce (aus Mehl, Eiern und Ruabm); zubereitst, auch. wie /A 


1883 * 


if 


Eee 


sa—_— 


ERFURT 
Handlung. 


3. Winter-Endivien.') 


Endiye — Chicoree endive — Indivia — 
Imkopin. 
Aussanatmenge wie ad 2, 


al Pfd.a20Gr. 


No. Al, S- RE 
925 Gelbe krause, echt RE Br Ro 
996 Moos-, feine hellgrüne (s. Abb. 
ER eieaaner mein 35 3 
927 Grosser Escariol, voll- undbreit- 
plätterig, grün ..........000, 15 
998 Grosser Escario], von Natur gelb. 20 


1. Zwiebel‘) 


Onion — Oignon — Cipolla 
Iysopsia cbmana. 


20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 8 o Meter. 
234 Erfurter blassrothe, runde harte 
Kopf- (s. Abb. 8. 18) . ..... 2— 1 
235 Holländische schwefelgelbe ... 2 70 15 
236 Holländische blutrothe, runde, 3 — 2% 
237 Holländischesilberweisse,runde 4 40 30 
238 James’ grosse feine (s. Abh. | 
Ss. 18) ns Me 1». 2 80: 15 
239 Gelbe süsse Bim- ........... 340 20 
1. Radies.') | 
Radish — Radis, Rave — Radicetto, | 


Rovanello — Pater. 
20 Gramm genügen für eine Fläche von circa 1—2 on Meter. 
frühes 


257 Rundes rosenrothes, 


No. 274 Rosenrother 
chinesischer Rettig. 1 Pf. 
70.PL, 20 Gr: 10. Pi. (* 8. 20). 


N0..277. 


Samen- und Pflanzen- 


Erfurter runder schwar- 
zer Winterrettig. 
1 Pfd. 70 Pf., 20 Gr. 10 Pf. (s. 8. 20). 


231. Italienisches Rapünzchen, 1 Pfid. 1Mk. 10 Pf., 20 Gr. 10 Pf. 


Kunst- und Handels- 


D. Zwiebel- und Lauchsamen. 


240 Pflanzzwiebel, weisse französ.. 225 15 
241 Madeira, span. platte Riesen-. 4 — 25 
242 Madeira, span. runde Riesen-. 3 60 25 
243 von Danvers, runde gelbe frühe. 3 60 25 
244 Braunschweiger dunkelrothe . 2 80 15 
245 Neapolitan Marzajole-, sehr zarte 

| feinschmeckende, silberweisse. 10 — 60 
245 Frühe Königin-, silberweisse. 950 60 

| 247 telbe runde Zittauer Riesen. 3 — 20 
248 Teneriffa-, frühe hellbraune.. 7 —., 40 
249 Winterheekezwiebel ....... 2?—- 12 
250 Red Wethersfield, braunrothe. 4 10 25 


Z£ Ueber No. 241—243, 248 und 250 siehe 
jemerkung unten. "BE 


E. Radies und Rettig. 


259 Rundes frühes weisses, kurzl. 7» 10 
260 Rundes Wiener gelbes.....-. —% 1 
261 Rundes Erfurter. Dreienbrun- 
nen-, scharlachrothes, kurzlaubi- 
gesTreib-,ganzvorzügl.(s.Abb.) 140 10 


Erfurter Riesen- 
Winterlauch. 
1 Pid. 3 Mk.. 20 Gr. 20 P£. 


No. 254. 


grüne Bohnen eingosalzen, wo sie jedoch in einem Sückchen 

en müssen. Der den üblen Geruch bewirkende Schleim 
wird entfernt, indem man dns erste Salzwasser wegschüttet ; 
Abkochung wis bei grünen eingesalzenen Bohnen, ohne-sie 
vorher zu waschen, 

43) An Wollgeschmack geben sich die Endivien- 
8orton nicht viel nach, doch wird die „gelbe krause“ schneller 
hang und murktfühig, die Moosendivie am vollsten und 
feinsten, während der Rakariol weniger Bitterkeit hat und 
sich besser im Keller hält. Es empfiehlt sich, ‚zwei Sorten | 
zu bauen. Mau übereile sich aber nieht mit der Saat, denn | 

bis Juli gepllanzte Endivie geht fast immer in Samen. 
Die Pflanzen müssen beim Versetzen sehr stark sein, daher 
auch anf dem Suutheste sehr dünn stehen. Das Binden 
zum Bleichen geschieht drei Wochen vor dem Gebrauche. 
Aussaat Ende Juni, dünn, in gutem Gartenboden. Ver- 
ADE ‚der grössten Pflanzen im Juli, die kranse mit 25 Ctm,, 

Eupen mit 40 Ctm. Abstand. Oefteres Behacken und 

rc aD Sind die Pflanzen recht buschig geworden, so 
Blätter man sie, Man fasst an einem trockenen Tage die 
n und bindet sie von oben nach unten locker mit Bast 
i nen, dann stürzt man einen Topf darüber, und sind 
tter schön gelb geworden, so zieht man die Pflanzen 


August oder im September dünn auf mageres, sonniges 
Land, wozu der Boden nur Auch mit der Hacke gelockert 
wird, tritt die Saat fest und giesst, bei: Troekenheit. Um 
anch bei Schnee Salat bekommen zu können, deckt man 
ein Stück des Beetes mit Nadelholzreissig oder hohl mit 
Brettern. Im April bilden die kleinsten Pflanzen Blüthen- 
stengel, sind daher bald zu verbrauchen. 

45) Dieses kleine Zwiebelsortiment dürfte den Be- 
dürfnissen der Küche vollständig genügen. Die haltbarste 
Sorte ist die Erfurter blassrothe, die feinste die holländische 
gelbe, die früheste die hollindische weisse, die süsseste die 
Birnzwiebel, die mildeste im Geschmack die Madeirazwiebel, 
die James’- aber vereinigt in sich die besten dieser Eigen - 
schaften. Die Zwiebeln erfordern einen lockeren, etwas 
leichten und warmen Boden, der ein. Jahr vorher gut ge- 
düngt worden ist, am besten mit Schafmist, in sonniger 
Lsge. Man süet den Samen im April breitwürhig oder reihen- 
weise sehr dünn aus, bedeckt ihn %s Ctm. hoch mit guter, 
lockerer Erde, tritt oder walzt die Oberfäche fest. Nach 
dem Aufgehen verdünnt man die Pflänzchen auf 12—15 Ctm. 
Abstand. _ Um gegen den Herbst hin die Ausbildung der 
Zwiebeln zu beschlennigen, dreht man mit der. Hand. das 
Kraut um. Nach dem Absterben desseiben werden die 


aus und benutzt sie dann zu Salat. Zum. Wintergebrauch 
er Kon alle Pflanzen aus, nimmt alles Schadhafte weg, 
Bi 6 die Aussoren Blätter an der Spitze etwas zusammen 
d Be ‚sie. im Keller in frischen Sand ein. 
Din Plättersalar. Dieser auch als Rabinschen (Ra- 
| Snlat in, Feldsalat) und Niesschen bekannte und beliebte 
ER ‚am leichtesten unter allen zu ziehen und bildet 
en en grünen. Wintersalat. Man süet ihn Ende 


Zwiebeln aus dem Lande genommen, mit dem Kraute zu 
Rispen zusammengebunden und an einem trockenen, luftigen 
Orte aufgehängt. 

DieMadeirazwiebel, welche sich wegen ihres milden 
Geschmackes besonders zum Kochen oder zum Füllen eig- 
net, istseine Pilanzzwiebel und gedeiht nur in wärmer ge- 
schützter Lage und in südlicher Exposition, in einem 
lockeren, fetten, kalkhaltigen und mit Pferdemist gedüngten 


No. 361. Rundes Erfurter No. 25%. Owales Mistbeet- 
Dreienbrunnen-Rädies. Radies. ı Pfd. 75 Pf, n 
20 Gr. 10 Pr. BA 


1 Pfd. 1 Mk. 40 Pf, 2 Gr. 10 Pf. 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


No, MS. 8. 
229 Feine kranse grüne volllerzige, 1 80 10 
230 Imperial-, feingekrauste gelbe. 4 70 30 ) 


4. Blättersalat.'") 
Corn salad — Mäche — Morbidella — 
llo.rernıü Cararı. 


20 Gramm genügen für eine Fliche von 10 o Meter. 
231 Rapünzchen, breitblätterige ita- 
lienische (s. Abb.).. -......... 110 10 
232 Rapünzchen, gewöhnliches 60 10 
233 Rapünzchen , dklgrüne breitbl. \ 
vollherz., kleine Köpfe bildend. 175 10 


2. Porree oder Lauch.) 
Leek — Poireau — Aglio porro — 
llopeii. 

20 Gramm genügen für eine Fläche von eirca 3 © Meter. 
252 Sommerlauch, früher franzö- 

BISCHER MIT N AR 
253 Winterlauch, diekpolliger .... 
254 Winterlauch, Erfurter Riesen- 
(8. Abbildung I AR IYER, U 
255 Winterlanch von Rouen oder 
monströser, kurzer dicker .... 525 55 
256 Winterlauch, Riesen-, von Ca- 
rentan, nen 


N 


N 


262 Rosenrothes ovales Mistheet- 

(8. Abbildg.) uen.euuuace.. - 5.10 
263 Langes scharlachrothes, 4 

herrliches Treib- ......... ... 140.10 
264 Taanges rosenrothes 2.2... 78 10) 
265 Langes weisses ....- zur... .— 1% 10 
265aHalblanges violettes m. weissem 

Wurzelende...... ve 180 15 
266 Halblanges rosenrothes mit 

weissem Wurzelende . ...... 1 30 10 
267 Rundes rosenrothes mit weissem 

Warzelende. usw cansen. 35 10 
267aRundes violeties mit weissem 

Murzeiende ..: 2.0.0 8... 8.020 


BE 


Boden. Die Anssaat macht man Anfangs März in ein 
mässig warmes Mistbeet mit etwas sandigem Boden und 
pflanzt in Abständen von 30—40 Ctm, ats. 

No. 241—243 nnd No. 248 und 250 liefern die besten 
Resultate, wenn zeitig im Frühjahre Pflanzen im Mistheete 
oder Blumentöpfen aufgezogen und bei warmer Witterung 
im Mai in das Preie gepflanzt werden. Man nehme eine 
nahrhafte, sandige Mistheeterde, drücke den Samen nach 
der Anssant recht fest und halte’ den Boden mit beim Giessen 
stets erwärmtem Wasser in immerwährender gelinder 
Feuchtigkeit. 

46) Der Lanch verlangt zum Gedeihen einen kräftigen, 
mit Pferdemist und Laugenasche friach 'gedüngten Boden 
in fenchter Tage: Man säet ihn im März mit dem Sellerie 
zusammen anf ein lanwarmes Mistbest. Haben die Päänz- 
chen die Stärke einer Federspnle erreicht, so bheschneidet 
man die Wurzelfasern und das lange Kraut und pflanzt sie 
in Reihen 20 Ctm. von einander und in diesen in Abständen 
von 15 Ctm. 10--15 Ctm, tief, wo möglich bei trüber Wit- (f) 
terung. Die Pflanzen werden nicht angedrückt, sondern 
eingeschlämmt. Während des Sommers begirsst man fleissig, 
behackt, verkürzt melırere Male die Blätter und behäufelt, 
das erste Mal nur wenig, dann mehr, das letzte Mil gegen 
Ende October, wo es zugleich zum Schutze gegen die Kälte 
dient. Der Winterlauch hält den Winter gnt aus, doch that 
man wohl, bei strenger Kälte mit Spren oder Stroh zu \W 
decken. Dureh'dns tiefes Pflanzen nnd Behänfeln erhält der 
Lauch einen mäilderen, süsseren Geschmack. 

47) Radies gedeihen in jedem lockeren, guten und 
frnehtbaren Gartenboden. Die ersten Aussanten macht man 
sehr zeitig in Prühbeete, besonders No. 261, 262, 203, 268, 


s.35333393 


ER; 


ERFURT er 
Samen- und Pflanzen- Slate, Kunst- und Handels- 
Handlung. EFT —> Gärtnerei. 


> 


Al Pfd.220Gr. al Pfd.a20Gr. 


s No. MI. 8. No. ML. 8, 
\ 268 Carminrothes Pariser Treib-, 273 Sommerrettig, weisser runder. — 90 10 


h.schön ».. 150 10 


ovaler weisser 


feinlaubig, vor 274 Sommerrettig 


269 Alle Sorten gemischt... 2: : 149 20 Freib-, sehr zart, neu! 160 101 
| . —- 60 10% 
u 2. Rettige.'‘) 76 -65 10 
4 . e } a: 277 Winterrettig, Erfurter minder 
4 Spanish radish.— Rave. -— Rafano — schwarzer (s. Abb. 8.19) ..... — 70 10 
$ Phase. 278 Winterrettig, Erfurter weisser, 0 10 
DRCREL 279 Rosenrother chinesischer(s.Abb. 
9% Gramm genügen: für ieino, Pläche von ‚circa 2 t1 Meter. S. 19) der vorzi or iehste aller % 
y 270 Sommerrettig, schwarzerrunder. — 60 10 Rettige'. .- 2.2... ee, 0 SO 
N) 971 Sommnerrettig, zelb.Wiener Mai- — 75 10 280 Russischerlanger weisser Treib-. 6 — 40 


272. Sommerrettig, oval.goldg.Mai-. 225 15 281 Raphamns cawlatus (Mougri)®) 15 — 9% 


No. 397: Pfeffer: 1 Pfd. 6 Ylk., 2 Gr. dO Pf (s. 5.21). 


N F. Würzkräuter.”) Herb seeds — Herbes potageres — Erbe da mangiare — Kyxonuma npausia TpaBk. 
n © einjährige, g zweijährige, A mehrjährige. 
N 289 Alant U ec u WERten. ı ACEORSAH al Pfd.a20Gr. | 310 Gartenkresse, amerik.Winter-9 1.35. 10 
283, Angelica I». «uräse- » aber uud | No. A aErs:; BIRSTROBSTE ee nung Ss 2: ID 
; 284 Basilieum, feines grünesst) ©. . 250 15 | 298 Eierfrucht. violette von New- 312 Kerbel, gewöhnlicherst) © ... — 40 10 
4 285 Basilicum, feines violettes ©: ...8 80.20 | ee a Port. 20 8. — — 40 | 313 Kerbel, kransblätteriger © ... — 45 10 
7% 286 Basilieum, grossblätter. grün.© 190 15 299 Bierfrucht, riesenfrüchtige, 314 Kerbel, Riesen-, spanischer 
F 287 Basilieum, grossblätter. viol. © 3 20 | weisse ©... ...& Port. 20 8. — — 140 wohlriechender, 8. 2... N 50 45 
J 288 Bohnen- oder Pfefferkraut © . — 75 10 | 800 Bierfrucht,schwarze v.Peeking, 815 Kresse, echt. Erfurter Brunnen-; 
% 289 Bohnen- oder Pfefferkrant, pe- | grosse, decorative, schwarze sehr zart 2| (s. Abbildung 8.21) 
n rennirendes Winter- $ ......: 2— 15 Früchte © ».. - - a Port. 20.8. } ü Port. 15 8. — — 125 
4 290 Boretsch oder Gurkenkraut®.. 120 10| 801 Erdmandeln U ....-- RT 316 Lavendel oder Spike 4 ..... 270 15 
\ 291 Chenille (Würmer, Raupen), IEBOZUEFARHBB I ee dee de 817 Liebesapfel, gewöhnl. grosser 55) 
grosse und kleine, hübsche Tafel- | 303 Ksdragon, echt 2} & Port. 25 $. © (@. Abbildung) ... ...... 160 10 
y decoration (s.Abb.S.22) © .... 750 40 | 304 Esdragon-Pflanzen, nur bei ge- Tomaten, siehe Solanum Lyeco- 
292. DUNO! NS 2, AD NSETG RO lindem Wetter versendbar, 10 St. persicum, Abtlı. IX., Sommer- 
293 Eierfrucht, lange blaue@5%). 410 2% 3... 50 $., 1 Stück 50 S. | blumen. 
294 Eierfrucht, lange weisse®... 750 45 | 305 Fenchel, Bologneser, grosser $ — 90 10 | 318 Löffelkraut d. an 
295 Rierfrucht, runde blaue® .... 750 45 | 306 Fenchel, gewöhnlicher 8 ..... — 75 10 | 319 Majoran, fran 190 15 
996 Eierfrucht, mmnde weisse (siehe | 307 Gartenkresse, gew. grünes) © — 40 10 | 31%aMajoran, perennirender N 150 45 
Abbildung) © s...4...:.. 650 45 808 Gartenkresse, engl. breitblätt. © — 75 10 | 320 Melisse, Citronen- 9 ........ 420 % 
297 Eierfmeht, gestreifte © ..:.- 750 45 | 309 Gartenkresse, krausblätt. gef. © — 40 19 | 821 Petersilie, einfache 2 ......- - 50 10 


No. 206, Runde weisse Eierfrucht. 


No. 325. Amerikanische farnkrautblätterige Petersilie. No. 317. Liebesapfel. 


1 Pid. 1 Mk. 30 Pf., 20 Gr. 15 Pf. (8.8. 21). ı Pfd.1 Mk 60 Pf. 20 Gr. 10 Pf. 1 Prd. 6 Mk. 50 Pf., 20 Gr. 45 Pf. 
später in’s freie Land und wiederholt die Sauten von 14 zu überspritzt, entwickeln sich die oft 1 Meter langen ess- | und! hymian. Diese Kräuter behalten Arom und Geschmack 
14 Tugen, um immer frische Radies zu haben. In den baren Schoten sehr rasch. Sehr viel zum Gedeihen der unverändert. 4 
Sommermonaten verlangen sie eine schattige und feuchte Pfianze trägt ein tiefgrundiger Boden bei; man hebt deshalb | 51) Basilicum. Man süer in das Mistheer aus und 


Lage oder in sonniger Lage reichliche Bewässerung, sonst denseiben #0 tm. tief aus und füllt die gewonnenen | verpflanzt Ende Mai in’s Freie in gut gelockerten, milden 
werden sie schnell pelzig, die langen Sorten eher als die Löcher mit fetter Mistbeeterde aus, die vor dem Pflanzen Gartenboden, in sonniger und sehr geschützter Lage, in Ab- \ 
runden. Man säet entweder breitwürfig, oder in Reihen in iestgetreten wird. ständen von 25 Ctm. 
Dibbelsaat und klopft die Oberfläche fest. _ Die roihen, 50) Die Würzkräuter zerfallen in einjährige (), zwei- 52) Eierfrucht. Man säet im April in's Mistbeet 
violetten und weissen bilden sieh früher aus, als die gelben. jührige S und mehrjährige oder ausdauernde 4. Dieser ans und verpfiunzt auf abgetragene Mistbeete, die man bis fi 
48) Verfahren, den Rettig gross und vollkommen zu Lebensdauer entsprechend, ist der Anbau verschieden. In zum Heranwachsen mit Fenstern bedeckt, welche vom Juni \ 
erhalten: Zwischen Pfingsten und Johanni bringt man den Bezug auf Stundort und Bodenverhältnisse sind fast anni“ an abgenommen werden. Gedeiht im Freien nur in sonni- 
Samen in ein wohlgedüngtes Land, das einige Jahre nach- liche nicht besonders wählerisch: jeder kräftige Garten- | £&T> sehr geschützter Lage, verlangt eine fette Erde und W 
einander Wirsing und Kohlrabi getragen hat, und benutzt yoden und meistentheils sonnige Lagen genügen, Die ein- | reichliche Bewässerung. ' Die violetten Spielarten der Bier- 
dnbei die Zeit nach einem anhaltenden Regen. Bei Trocken- jührigen, mit Ausnahme von Basilicum, Eierfrucht und | früchte werden gegessen, «die weissen nicht. Man schneidet 
heit muss man mit Giessen zu Hülfe kommen. Die Löcher [iebesapfel, siet man an ilıre Stantortelim April recht die ausgewachsenen Früchte in Scheiben, röstet sie leicht 
mneht ınan- mit der Hacke 2 Ctm. tief und legt in jedes dünn und benutzt sie vielfach als Zwischenfrucht zwischen in Butter und verspeist sie mit Citronensaft (wie Austern) 
drei Samenkörner. Der Abstand der Löcher ist 60 Ctm. anderen Gemüsenrten, so besonders No, 239, 290, 292, Neh- Oder Weinessig betröpfelt. 
Wenn die Pfanzen aufgegangen sind, zieht man die dieht | jmen sie besondere Räumlichkeiten ein, 80 verdünnt mun 58) Gartenkresse. Sobald die Witterung es ge- 
bei einander stehenden bis auf die stärksten aus. Sind sie aie auf 20 Ctm. Abstund. Die zweijährigen säet man im stattet, säet man im Frühjahre den Samen reihenweise aus 
recht, kräftig geworden, behackt man dns Land und legt Frühjahre in Mistbeete oder im April in’s Freie aus und und wiederholt die Aussaat von 14 zu 14 Tagen. Im Som- 
um jede Pflanze etwas gut verrotteten Rindermist, den man verpflanzt reihenweise, in Abständen von 20—30 Cim. Die mer ist eine sehuttige Lage nothwendig. Im Winter kann 
beim zweiten Behucken mit etwas Erdreich näher an die mehrjährigen siet man entweder im Frühjahre oder An- man sie in gleicher Weise in Kästen in Wohnräumen ziehen. 
Pflanzen heranzieht; häufiges Begiessen an. sehr warmen fangs Angmst in’s Freie nnd verpfianzt reihenweise in Ab- Man verbraucht die Blätter, so lange sie noch jung und 
und trockenen Tagen erhöht die Güte des Rettigs. Im Sep- ständen von 030, auch 4 Ctm., je nach der Ausdehnung, zart sind. 
tember ist der Retlig ausgebildet; wenn man ihn im Winter | je sie im Verlaufe des Wacheiiines Torseichen können: 54) Kerbel bildet im Sommer schnell Blüthenstengel, 


r {\ 
gebrauchen will, so lässt man ihn bis gegen Ausgang Oc- Man tlınt jedoeh wohl, in Zeiträumen von 4 zu 5 Jahren muss daher, um stets vorlnmden zu sein, alle 14 Tage ge- 


tober stehen, — Sommerrettige werden schon vom Aprli nene Anssanten zu machen, da die alten Stöcke dunn ge- säet werden. 
. ab gesüet und werden nicht so gross, brauchen daher auch wöhnlieh nicht mehr ergibig sind. Einige von ihnen, wie 55) Liebesapfel. Er verlungt einen lockeren, kräf- 


nieht in so weiter Entfernung zu stehen. Dichte Saat, 80 Shvmian v 6 N tigen, dungreichen Boden in sehr warmer und sonniger | 
dnss die Blätter den Boden stark decken, schadet den fe Band Be Meer a Ban nen Lase, weshalb man ihn am besten am Fusse einer südlich 
Rottigen. Hi N . kräuter im grünen Zustande verwendet, einige können jedoch | Kelegenen Wand anpflanzt, um so ınehr, als auch die ziem- 
40) Raphanus. Im zeitigen Frühjahre in sundige | „uch getrocknet und für den Winterverbrauch aufbewahrt lich langen Triebe einer Stütze bedürfen. Aussaat Mitte 
Mistbeeterde in einen Kasten oder Topf ausgesäet, luftig | werden. Dies kann dadurch geschehen, dass ann Stengel März in's Mistbeet und Anspflanzen Mitte Mai in’s Freie. 
ehalten , bei eintreteuder warmer Witterung, wenn kein | „nd Blätter vorsichtig im Schatten trocknet und in gut | Sowie an. den zahlreichen Trieben ein reichlicher Wrucht- ) 
lrost zu befürchten, auf eine halbschattige Lage gepflanzt, | verschlossenen Büchsen in gröblich zerkleinertem Zustande | Ansatz erfolgt ist, kneipt man die Spitzen mit den vorhan- 
9 stets fencht arhalten, und wenn sich Erdflöhe zeigen, öfters | ufbewahrt. Hier empfehlen sich besonders Basilicum, denen Blüthen und Früchten ab, wodarch eine bessere Aus- ) 
/£, mit kalten Brunnenwasser (ohne den Boden einzuschlemmen) | Bohnenkrant, Esdragon, Isop, spanischer Kerbel, Melisse bildung und Reife der verbleibenden Früchte stattfindet. 


sn 
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322 Petersilie, gekrauste®) S.... — 80 10 | 326 Pfefter (Papriea), span. rother 33laRhabarber, bester enelischer. 23 5% 

393 Petersilie, Myatts-, extra ge- | langer #7) ©... acer. 5. 260 15 | 332 Rosmarin, französischer 4... 12 — 80 $ 
krauste feine I: ++... — %W 10 | 327 .Pfeiler, spanischer, 4 schöne Salbei 2] a lt 

324 Petersilie, „New Hybrid Moss- Sorten gemischt O@. Abb. 8.20.) 6 — Sanerampfer, grossblätt.59) 9 90 10 

enrled‘*, feine mooskrause d — 90 10 | 328 Pimpinelle 9 . — 80 5 Waldmeister, Asperula odorata 

325 Petersilie, amerik. farnkrant- | 329 Portulak, grüner’®) € 180 10 (keimt schwer) A, Aa Port.30 S. — — 120 | 

A blätterige, feinstgekrauste | 330 Portulak, goldgelber © .....- 2.25 15 | 336 Thyinian, Sommer ...... 10 = 70, 

y (siehe Abb. 8. 20)... ........ 130 15 | 331 Raute, Weinraute U ........ 120 10 | 337 Thymian, deutscher Winter- A 375 25 ' ) 
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THÜRINGEN. $ 
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Gärtnerei. 


. al Pf. 420Gr, 
No, A, I. N} { 


G. Spinatarten. Spinach — Epinard — Spinace di orto — Illmmarn. 
% Gramm: genügen für eine Reihensaat von 15 — 20 Meter. 
358 Spinat, rundblätteriger , mit 341 Spinat, grösster aus Savoyen, 845 Mangold, mit goldgelben Rippen. 1 10 


rundem Samen 60), 100 Pfd. 24, — 30 10 


339 Spinat, breit- u. laneblätteriger 
mit scharfem Samen; empfiehlt 


340 Spinat, engl. immerwährender 


Gemiseampfer(Rumex patientia) — 75 10 | 


H. Artischocken. 


351 Artischocke, grosse grüne, fran- 


zösische®4)........ BEN enannehe 10 — 70 


I. Spargel. Asparagus — Asperge — Sparagio — Cnapma. 
354 Spargel, gewöhnlicher ....... 1 —. 120 ezeichnete Qualität®)...... 140 10 feinste französische Sorte, echt! 3 — 208 
355 Spargel, Erfurter Riesen-, aus- 356 Spargel, friiher von Argenteuil, 357 Spargel. Oonnover's Colossal 240 15 6 


No. 3474. Mangold, Schweizer, echt; 
1 Pfd. 1 Mk., 2u Gr. 10 Pf. 


100 Pfd. 28 AM... ‚Dr. 40 10 
342 Spinat, peruanischer Reis- .... 150 10 
343 Spinat, neuseeländischer (Tetra- 


hältsich 3Woehen länzer (s.Abb.) — 35 10 
344 Mangold, grossblätteriger®) „.. — 9% 10 


352 Artischocke, violette, französ. 9 — 60 
353 Cardone (span. Artischocke)®) 250 15 


No. 315. Echte Erfurter Brunnenkresse. 
ä Port. 15 Pf, 20 Gr. 1 Mk. 25 Pf. (s. 8. %). 


Die Liebesäpfel liefern nicht allein frisch eine feine Sauce 


Artichoke — Artichaut — Careiofo — Aprnmorr. 


die Reihen in flachen Furchen Taubenmist, so fördert dieses 


346 Mangold, m, scharlachr. Rippen. 1 
347 Mangold, krause Silberb., echt, 
elegante Zierpflanze 


R i Een Pr gonia expansa)®l) „u. 2... 0. 1 — 10 | 347aMangold, Schweizer, echter 
N a belart Pier a =.49, 10 343aSpinat, neuer breitbl. dunkel- krauser gelbgrüner (8. Abb). 1— 10 
| ! y - grüner, spät aulschiessender, 348 Melde, gelbe Garten-3)......- 120 10% 


349 Melde, röthliche Garten- .... 120 10, \ 


350 Melde, Lee’s grüne Riesen-.. 175 10 


353a Cardy, grosse von Tours... 360 %5 N 


"43a. Spinat, neuer breitblätteriger, dunkel- 
grüner und spät aufschiessender; 
1 Pfd. 35 Pf, 20 Gr. 10 Pf. 


jeden Tag zweimal. Will man den Blüthenkopf des Haupt- | 


N 
v 
\ 1 


zum Rindileisch ete., die sogenannte Paradiessauce, sondern ungemein das Wachsthum, so dass man im Frühjuhre stengels recht stark sich entwickeln schen, so schneidet 
eingernacht auch ein vorzügliches Compot zu Rindfleisch. mehrere Male schneiden kann. Die Frühjahrssant kann man, wo nicht alle, so doch die meisten und zwar die spä- , 


In Amerika tägliches Essen, auch als Suppe. 


56) Petersilie. Aussaat im April in's freie Land oder 
in’s Mistbeet und Verpflanzen in Reihen 20 Ctm. nach allen 
Seiten. Für den Winterbedarf pflanzt man im Herbste eine 
entsprechende Anzahl von Wurzeln in Töpfe und stellt 
solehe in’s Küchenfenster, auch empfiehlt sich für die Peter- 
silieneultur irn Zimmer während des Winters die von mir 
nach holländischem Muster construirte Kräntersäule. Die- 
selbe ist mit guter Erde gefüllt und besitzt durchbroehene 
Wände. Die Wurzeln werden so eingelegt, dass die Köpfe 
derselben gerade vor die Löcher zu liegen kommen. Wird 
die Erde von ohenher regelmässig begossen, und die Säule 
von Zeit zu Zeit gedreht, so überzieht sich letztere bald mit 
dem üppigen Lanbe der Petersilie, welches, für Küchenzwecke 
geschnitten, sich rasch wieder ergänzt (s. Abb. 8. 106). Man 


‚sollte, um Verwechselung mit dem giftigen Gartenschierling 


zu verhüten, nur die gekransten (gefüllten) Sorten bauen. 

57) Pfeffer. Cuitur wie Bierfrucht. 

58) Der Portulak wird bei weitem nicht nach seinem 
Werth in der Küche benntzt. Man verspeist ihn nicht nur 
an Suppen, sondern auch mit einer weissen, sänerlichen 

auce, wozu die ganzen Spitzen der Zweige dienen. 


59) Dieser Sanerampfer, ebenso gut Gewürz-, wie 


Spinat-Pfanze, verdient allgemein gekannt und angebaut zu | 


werden. Vorzüglich wohlschmeckend ist er ia Verbindun 
2 MAukOlN Gartenmelde, oder auch mit Gorähnlichem 
u t. In Frankreich wird er sogar in grossen Quanti- 
ten mit Salz zu einem Mus eingekocht und für den Winter- 
verbrauch in grossen Töpfen aufbewahrt, 
60) Der Spinat verlangt einen kräftigen, düngerreichen 
Dosen, da sonniger freier Inge. Annaiht im. März und 
HR in 25 Cim. von einander entfernten Reihen, und ver- 
A man ie Pflanzen zu Abständen von 5—8 Ctm. ;, Ver- 
ch im Mai und Juni, wozu sich Nr. 338 besonders 
Sum. Für den Prühjuhrsbedarf und oft auch noeh im 
erbsto säst man in gleicher Weisse im Augnst und Sep- 


| 


tember aus, wozu Nr. 839 am besten gewählt wird. Der 


Spinat verlangt eine reichliche Bewässerung, wozu auch 
sse mit verwendet werden. Bringt man zwischen 


nur einmal geschnitten werden, und muss man bei sturkem 
Bedarfe die Aussaat von 3 zu 3 Wochen wiederholen. 

61) Dieser Spinat gibt im Sommer, wo der eigentliche 
Spinat nicht mehr zu benntzen ist, reiche Ertrüge bis spät 
in den Herbst hinein. Man säct die Samen in Töpfe und 
zieht die Pflanzen im Mistbeet oder im Zimmer an. Im 
Mai werdeu dieselben 1 Meter weit auseinander in ein 
gutes Gartenbeet gesetzt, einige Tage schattig gehalten und 
später reichlich bewässert. 20—24 Pflanzen sind für einen 
wmässigen Tisch hinreichend. 

62) Der Mangold verlangt einen kräftigen, tief gelocker- 
ten und gut gedüngten Boden. Er kann auf zweierlei Weise 
benutzt werden. Entweder werden die Jungen Blätter als 
Beigabe zum Spinat oder auch allein verwendet, wozu die 
Körner vom Februar ab bis zum Juli wie der Spinat aus- 
gesäet und die jungen Blätter abgesehnitten werden, als 
sogenannter Schnittmangold, oder man benutzt die Blatt- 
rippen und nennt ihn dann Rippenmangold. Zu diesem 
Zwecke süet man ihn im Mai für den Herbstbedarf, Die 
Pflanzen erhalten eine Entfernung von 50—60 Ctm. nach 
allen Richtungen. Zum Verbrauche blattet ınan die untersten 
stärksten Blätter ab und verwendet die Blattrippen zu Com- 
pot und auch wie den Spargel. 

63) Gartenmelde. Man legt die Körner im Früh- 
jahre auf sonnig gelegene, frisch gedüngte Beete, stufen- 
weise zu 2—8,30 Ct. von einander entfernt, und lässt nach 
dem Aufgehen nur die kräftigsten Pflanzen stehen. Die 
zarten Blätter der Gartenmelde liefern ein treffliches, spinat- 
artiges Gemüse; die bunten Sorten werden, wie dieses auch 
bei den verschiedenen Kohlarten der Fall ist, bei der Zu- 
bereitung grün. 

6) Artischocken. Aussaat Ende. Februar in ein 
warmes Mistbeet und so, dass die jungen Pflanzen 4 Ctm. 
allseitigen Abstand haben. Nach der Bildung der ersten 
Blätter reichliche Lüftung und Aussetzen der Pfanzen Mitte 
Mai in's Freie auf kräftige, mit viel verrottetem Kuhdünger 
bearbeitete Gartenbeete von 1,25 Meter Breite, in 2 Reihen 
mit1 Meter seitlichem Abstande und ohne alle Zwischen- 
pflanzung. Von der Pllanzung an bis zur Ausbildung 
der Blüthenköpfe werden sie reichlich begossen, wo nöthig, 


teren Nachtriebe gleich bei ihrem Auftreten weg. Nach 
drei Jahren wird die Pflanzung erneuert. 


treten der ersten Fröste werden die abgesehnittenen Pflanzen 


behäufelt, aber 80, dass das Herz frei bleibt, und später mit } 


Laub bedeekt. 

65) Cardone. Aussaat und Pflanzung wie bei den 
Artischocken oder dem Maerkohl. Man geniesst nur die 
dicken Blattstiele, welche vom September an brauchbar 
werden. Sie werden wie Bleichsellerie gehänfelt und gebleicht, 
nachdem die bie 1.35 M. hohen Pflanzen vorher mit Strohseilen 
fest zusamımengebunden wurden. Der Hanptverbrauch findet 
erst im November statt. Erziehung nur ans Samen. Cardy 
gilt als eines der feinsten Gemüse. 

66) Spargel. Um gute Spargelpfanzen aus unserem 
guten Samen zu ziehen, genügt es nicht, denselben , wie 08 


oft geschieht, breit oder dieht in Reihen zu säen und die } 


Pflanzen dann ihrem Schicksale zu überlassen. Wer so 
gleichgiltig verführt, wird auch nach 3 Jahren keine vor- 


züglichen Pflanzen zur Anlage der Boete bekommen. Man \ 


säe nicht vor Mitte April, kann aber den Samen im Februar 
mit feuchtem Sand vermischen, um ihn schneller keimend 
zu machen, halte die Saat feucht und wähle dazu den besten 
lockersten Boden. Die Reihensaat in 20 Ctm. Entfernung 
ist des Behnekens wegen vorzuziehen. Wenn die Plänzchen 
5 Ctm. hoch sind, verdünnt man sie s0, dass jede wenig- 


stens 3 Ct. von der anderen steht, nach einigen Wochen |; 


abermals, bis sie in 10 Ctm. Entfernung stehen. Die 


schönsten ausgezogenen Pflunzen werden, wenn man nicht | 
Ueberfluss hat, pikirt, so dass sie nach allen Seiten 10 bis 

1% Ctm. weit von einander stehen. Bei Trockenheit wird } 
stark bewässert, und es befördert das Wachsthum. sehr, \) 
giesst. /i 


wenn man wöchentlich einmal mit Düngewasser 
Zum Behaeken, welches zwei- bis dreimal geschehen kann, 
nehme man nur eine Ziukenhacke (ein überhaupt nicht ge- 
nng zu rühmendes Werkzeng), damit die fiach unter dem 
Boden liegenden m nicht beschädigt werden. Auf 
diese Art erzieht man von den Kiesenspargel- Sorten in 
einem Jahre Pflanzen, welche die Grösse und den Werth 


dreijähriger (gewöhnlicher käuflicher) haben. Diese Onitur ’ 


Mit dem Ein- 


ist wohl umständlich, aber der Erfolg ist sicher und gross. ) 
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v werden nun sammt dem Salate behackt; die zum dicht auf- 
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ERFURT THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei. 


) 
| K. Gurken, Melonen, Kürbisse. Cucumber, Gourd or Pumpkin, Melon — ÜConcombre, Melon, 
’ 


407 Cantaloupe von Portugal ..... 2 — 
408 Cantaloupe Consul Schiller, vor- 
| züglich, bis 20 Pfd. schwer . 450 


368 Goliathgurke, schönste grüne 391 Race-horse. 
Freiland-. ä Pt. 
30 8, 20 Gr. 4 AM. 


Courge — Treeiuolo, Popone o Melone, Zucea — ÖOrypens, Tsmsa, Anna. n 
\ 1. Gurken. ”) 2. Treib-Gurken. < AM Gr. a Pre. 
, Oucumber — ER ombre 77, .Kredinslo No. us 393 Himalaya, grüne, reichtragende, u ! 
EEE ER: | 369 Rollisson’s Telegraph, bis 75 394 Jede der obigen Sorten von 
In Folge en walhrschein Ctm. lang, mit glatter, schwarz- | 39 Di rs dd 1 img: 
Polge der Mi: wer rahrschein- Re fe Ahh q | 395 Die besten derselben gemischt. 2 — 25 
lich manche Sorten aus südlichen Gegenden, Fe Schale (s. Abb.) 100 En. 8— 350 2 SL, S 
“ 5: Rn irha Zussla zZ 2 ip Mr ee u... SEES EL, % 
en nzahe des Bezuzsores | 871 Schwanenhals-, vorzügliche 3. Melonengurken.‘*) 
angeboten werden. Die hier offerirten Samen N en an Re u: h A Prt. 3. 
dagegen sind deutscher Abstammung, reich ek N 1 x Abb dur re as 250 30 396 Trichosanthes eolubrina ........... . 50 
und willig tragend, während die von südlichen | 379 Are nr e . —_ 7 ER: 397 Triehosanthes ANSWDER onen 30 
Gegenden bezogenen meist tanbe Blüthen ohne { Ss gi Fe 1scHangen-, Bu Yen 398 Trichosanthes eueumerina .........: 30 
oder mit nur geringem F en ren 373 else weisse Riesen-, ganz 4. Melonen.') 
x : R rorzüglich ..... CAT EREE. 2 — 30 5 
No. MS. &. zen j 
358 Einmachgurke, Erfarter mit- 3.8 375 Herzog Don echt; Melon — we Popone o Melone ; 
tellange. ErÜne ..e.er..n..- 825 50 feine englische grünbleibende. — — 50 | _ BIHA. a 20 Gr. APrt. 
359 Einmachgurke, kl.fr. Trauben-. 3 20 20 | 375aNoa'sTreib-,ausgez. Marktsoıte 1 35 30 No. Mas ” a MI. 9% 
860 Einmachgurke, russische, kurze, 376 Berliner Aal... .. . ...,.. 185.30 99 Amerikanische, für das Freie. 1 35 20 
früheste grüne ... 280 15 | 377 Cuthill’s schwarzstachelige. 400 Ananasmelone, amerikanische. 135 20 
" 362 Neue weisse Trauben-, feinste 5 60 35 | 378 Gladiator. - a0l Sutton S birnförmige. nenn 2.40 30 
363 Russische Netzgurke . .... 8— 45 | 379 Frühe grüne Treib-. 402 Sutton ’s (Golden Champion ... — — 30° 
364 Sehlangengurke, langegriine 380 Man of Kent. 403 Cantaloupe, grosse gelbe ..... — 80 20} 
verbesserte echte ..... .... 10 50 60 | 881 Berkshire Champion. 404 Oantaloupe de Paris, Pariser 
365 Schlangengurke, lange weisse. 8 — 50 | 382 Conqueror of the west. Markt-, eine der besten (siehe 
366 Lange grüneWalzen- von Athen, 383 Oattell’s Gladiator. s Abbildung). Be seauee sennen 1 80 
ausserordentlich reichtragend.. 9 — 50 885 Non plus ultra, grüne. , 405 ante, Prescot-, weiss- DE 
367 Schlangengurke, : \ 388 Queen, weisse. pHeISchiS . un -un Sueessere- 24 
grünbleibende ».- “u... r.200: 14 — 75 | 389 Roman Emperor, sehr schön. 406 Uantaloupe, schw. von Holland. 180 
409 Von Cavaillon, genetzte gelbe. — 80 
411 Von Honfleur, rothileischige.. 1 80 
413 Von Siam, genetzte ......... 2 — 


414 Von Valparaiso, grosse grüne 1 — 
415: Jennyelind Were Me 
416 Malteser, rothfleischige....... — — 
41% Malteser, weissfleischige ..... 1 — 
418 Muskatmelone............ 5. AeB0 
419 Netz-, gemischt ... ..... M. 
420 Netz-, gestrickte gelbe, Pariser % — 
421 Grüne Citronen-v u... 1L- 


No. 291. Chenille, No. 369. Treibgurke „Rollisson’'s Telegraph‘‘, “ ur 
1 Pfd. 7 Mk. 50 Pf, 20 Gr. 40 Pf. & 20 Gr. 8 Mk., & Prt. 50 Pf, 100 Ku. 2 Mk. 422 Nutmeg, feine........... BI lie 
, 8. 20). 423 Persische ....... AR. ae 
424 Spanische Winter- ..... ; 1— 


426 Zuckermelone von Tours, feine 
rothileischige (s. Abbildung)... 1 75 
428 Read's hybrid, scharlachfleisch. — — 
429 Grüne Klettermelone für das 
freie Land; 2....... 2 ee DLRERN 
430 Viele schöne Sorten gemischt. 1 — 
450aGurkenmelone. Bis 80 Ötm. 
lang, dient halbreif als sehr 
feines Gemüse resp. Salat und 
BE ist reif von feinem Melonenge- 
No. 371. Schwanenhals-Schlangengurke. 3 % Gr. 2 Mk. 50 Pf, & Prı- 30 Pf schmack. Sehr empfehlenswerth!— — 


Ss35559:== 


A’ No, 404. Melone, Cantaloupe de Paris. No. 426. Zuckermelone von Tours. 
x R % Gr. 1 Mk. 80 Pf., & Prt. 20 Pf. 


No.478. Birnkürbis. 20 Gr. S0 Pf, A Prt.15 Pf. (8.5.29). 


| gegangenen Pflanzen werden ansgehoben und, wo es nöthig schmaekhaften Fleisches oben an. Sie sind ebenso gut zum 
| ist, mit dem Erdballen eingepflanzt. Man muss dabei auf Anbau im freien Lande, als zur Mistbeeteultur geeignet, 
' einen Abstand von 70 Ctm. halten. Ist der Salat geerntet, während die meisten übrigen langen Sorten Aur bei der 
viel, aus der Hanpt- und aus der Nebenpflanzung. Nur der ! so werden die Beete leicht behackt und gereinigt, und die letzteren Ertrag gewähren. Sie empfehlen sich somit zu 
Salat als Vorfrucht ist vortheilhaft Schon in der ersten | Gnrkenpflanzen etwas behäufelt. Ein Begiessen ist nur in allgemeiner Aufnahme in den Gürten. Die Cultur in Mist- 
Bälfte des Aprils werden die zum Gurkenban bestimmten | den dringendsten Fällen statthaft. Die Erfurter mittellange | beeten ist im wesentlichen dieselbe wie die unter 69 an- 

} 

| 


N0.466, Herkuleskeule, 20Gr.45 Pf.,A Prt. 15 Pf. (s.9.23) 


67) 6 urken. Das grösste Hindernies einer rontahlen 
Gurkeneultur sind die Zwischenpflanzungen von Kohlge- 
wächsen oder Sellerie. In der Regel wird aus Beiden nicht 


Beete frisch imgestochen und, mit Freilassung der Mittel- Gurke ist vorzüglich zum Einmachen. Die Draubengurken, gegebene für Melonen. 
linie, mit Salatpflanzen besetzt, die in Mistbeeten angezogen worm auch die russische gehört, sind wenig empfindlich 68) Die Melonen-Gurken sind Zierpflanzen für ) 
sind. Hat man gegen den 12. Mai den Sulat behnckt und gegen die Witterung und liefern im Lande die frühesten Topfenltur hinter Glas, besonders in Wurmhäusern, wo sie (9 
gejätet, 80 legt man die Gurkenkerne, ohne sie vorher ein- Einmachemmrken, müssen aber klein abgenommen werden, ungemeinen Effeet hervorrufen. 3 
zuquellen, in 2 Ctm. tiefe Furchen, mit 20—25 Ctm. Ab- weil sie schr schnell die Samen ausbilden. Unter den 69) Melonen. Ich offerire hier ein nur kleines, aber (I 
stand. Ende Mai sind sie gewöhnlich aufgegangen und sen Gurken stehen No. 364, 365, 367 und 371 wegen desto gewählteres nnd von mir sorgfältig durchgeprüftes Sorti- 
hrer reichen Erträge, sowie wegen der Menge ihres feinen, ment. Bei der Wahl habe ich nicht nur auf die 
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ri DITT y z z Tr vr» ” 1 % 7 
ERFURT IHURINGEN. P\ 
Samen- und Pflanzen- ’ Cu Cinhan, Kunst- und Handels- 
Handlung. ee Gärtnerei. 
Ü 5. Wassermelonen oder Arbusen”") | 7. Zierkürbisse.”?) Der ' 
N &20Gr.äPrt. | Ornamental Gourds — Conrges ome- A set Alan ie ) 
A No. MS. 8. | mentales — Ornamenta Zucca — Tiıkpa ressanestun m. schönsten ) 
' 431 mit, schwarzem Kom ....... 7.40: 18 Ara ÖbecbIoRB. A20 Gr. APrt. Sorten. ...... re 150 ; 
j) 439 mit rothem Kom..... zu.... — 35 15 | No. A. &. n 
| 447 Angurienkürbis”3) ..-...... ..— 70 15 P P 74 
$ iscküirbisse, 418 Apfelkürbis, gelber... 80 15 8 Cucurbitaceen (Zierfrüchte).‘‘) N 
j 6. Speisckürbisse.”') | 449 Apfelkürbis, gestreifter . ... — 80 15 | 488 Benincasacerifera, Wachsfrucht, ' 
Pumpkin — Potiron — Zucca popone | 451 Apfelkürbis, orange mit Warzen 1 — 15 interessant aan un er v 
) Tırkpa 452 Apfelsinenkürbis. .. ........ — 55 15 | 490 Cucumis anguineus, Schlangen- v 
e) Tate 453 Birnkürbis, gem. (s. Abb. 8.22) — 80 15 Frucht ... 2,50 RA Re 
423 Oentnerkürbis. grosser gelber, 455. Birmkürbis, grün gestreift.... — 80 15 | 492 Cucumis dipsacens, Weber- v 
mit wachsähnlichem Fleische, 458 Bimkürbis, gelber .........: — 80 15 kardenkürbis ..-.... a): H 
) zum Finmachen besonders 463 Crookneck, orangegelb.Warzen- — 90 15 | 493 Cucumis erinaceus, schön. .... — — 20) 
® empfohlen, ganz echt...... 2 — 30 | 464 Flaschenkürbis ..... sr 2040 15 | 4M Cucumis grossularia ....... .— — % U) 
4 434 Feldkürbis.gewöhnl., IPfd.1/zM. 10 466 Herkuleskeule (s. Abb. S.22) — 45 15 | 495 Cucurbita argyrosperma ...... — — 30 g 
435 Hubbard Squash, hochroth ... 120 20 | 467 Kaisermütze . ».. ... :..... — 90 15 | 497 Cucurbita Lagenaria enormis, } 
436 Butman Squash, gestreift . 120 20 | 476 Mantelsack, originelle Frmecht. — 60 15 sehr interessant ....... a - 80 s 
437 Melonenkürbis, grüner Centner- 1:80 20 | 479 Pomeranzenkürbis ... .... : — 60 15 | 499 Cucurbita Lagenaria maxima H 
438 Elsässer Wintergurken- ...... 1.80 20 | 480 Stachelbeerkürbis, der aller- verrucosa, mit ganz dunkel- ni 
} 440 Valparaiso, hochgelber ....... — % 20 klemstei.. Auen 93% ee Re grünen Früchten ... ........ Bi) 9 
N 441 Valparaiso, rother. .......... 1— 20 | 481 Straussen-Ei, gelbes. ....... —,— 15 | 500 Luffa Jacgumi ..:. «.-.. .... —— 80 N 
” 44% Valparaiso, grünerm. Silbergrau — 90 20 | 482 Türkenbund ..eeaeer2r0 00... — 90 15 | 501 Momortica Balsamina, Balsam- 
444 Vegetable Marrow, echt eng- 484 Warzenkürbis . a Der 90 15 apfel RN ul N 
lischer Schmeer- . .-. »..... — 80 20 | 485 Obige und viele andere Sorten 502 Momordica Charantia, gurken- 0) 
' 445 Verschiedene Sorten gemischt. — 60 25 egal gemischt nune....au..0.. — 40 10 arläser: era 0, 
446 1 Sortiment von 10 der 486 1 Sortiment von 10 der in- 503 Momordiea Elaterium, Vexir- s 
grössten und schönsten teressantesten u.schönsten BUTKE. . Fran Ahlen ale ri _—— % ) 
Sorten ä 1 Port. ....:...... 150 — Sorten. ....zuccnenssecsnrer — — ,% | 504 Mukia scahrella .....u.0....- _— u 
L. Hülsenfrüchte. Pulses — Legumineux — Civaja — Ürpyskossim m1oAH ‘ 
1. Schalerbsen (Kneifel-, Pahl- NO: ER . A Pfd. MS. f 
. en ”) 3 513 Niedrige grünbleibende Kaper- ... — 30 h 
Sein 4% Eaa Slide 514 Volltragende Erfurter Vietoria- ... — 30 \ 
Peas — Pois nains ‚ei a Tames — | 3515 Omega, schöne spätreifende Sorte. — 65 ausgezeichnete Sorte, sehr ertrag- N 
Pisello — T'opoxt. 516 Korbfüller, äusserst ertragreich . — 40 | 


518 Markerbse, the first crop blue, früh. 60 | 582 


2. Mittelhohe, 
1—1°/ Meter hoch, die schätzbarsten. 


Bei frühen niedrigen Erbsen genügt 1 Pfund für eine 
Reihensaat von eirea %) Meter. 

Bei späten hohen Erbsen genügt 1 Pfund für 
Reihensaat von circa 25 Meter. 


eine 


1. Niedrige, 519 Grünbleibende Folger-‚reichtragend. — 35 (RADEON AT -M 
20— 70 Ctm. hoch. 520 Gold vom Blocksberg, vorzüglich. — 35 3. Hohe 
No. & Pfd. M. S- 521 Klunkererbse, Erfurter grüne... — 30 % ) 


1'a—2'/a Meter hoch. 


535 Golderhse, zum Trockenkochen ... 
536 Superlative. Die grösstschotige . 
537 Vilmorin’s grüne Remontant- .... 


505 Buxbaumerbse, sehr fruchtbar und 522% Klunkererbse, Erfurter gelbe ..... — 25 

früh, 25 Ctm. hoch ...2....+..... — 45 | 523 Laxton’s Supr&me, grünschotig ... — 40 
506 Bischofserbse, allerfrüheste ....... — 35 | 5%4 Laxton’s Alpha, sehr früh. .. ... — 45 
507 Bischofserhse, langschotige, extra.. — 85 | 525 Maierbse, Erf., sehrfrüh (s.Abh. 8.24) — 35 
508 Daniel O’Rourke, früh, reichtragend. — 35 526 James’ fruchtbare Markerbse... — 60 538 Markerbse, Champion of England . 
509 Early Wonder, frühe volltragende. — 35 527 Markerbse, grünbleibende volltra- 539 Markerbse, Knight's höchste weisse. 
510 Harrison’s Glory prolific, früheste. — 50 gende, sehr empfohlen ........... — 50 | 540 Paradies-, sehr zu empfehlen ..... 
511 Malaga-, spanische oder Kicher- .. — 80 528 Popular. Grossschotig, mittelfrüh. — 60 | 541 Victoria-, grosse englische, 1's Met. 
512 Laxton’s prolifie early long pod. — 35 529 Wilhelm I. Früheste, schöne grüne — 55 | 542 Spargei- oder Flügelerhse”%) „.... 
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an malerischem Effeet von wenig anderen rankenden Pfianzen 
übertroffen. An Bäumen steigt er bis zu 6-8 M. Höhe 
empor, bildet mit dem Laube derselben einen lieblichen 
Contrast, lässt die langen Ranken wie Guirlanden im Winde 


Deutschland mehr verbreitet werden. Cultur wie frühe 
Melonen im Mistbeet, jedoch nach dem ersten Beschneiden 
obne ferneren Schnitt. Die sehr langen Ranken lässt man 
unter dem gehobenen Mistbeetkasten durchwachsen. In 


Frucht, sondern auch auf die Freilandenltur Rücksicht 

BEE Die geeignetsten hierfür sind die zwei ameri- 
anischen, die Pariser Cantaloupe ete. Da die Culturweise 

sehr von den Witterungsverhältnissen abhängig, ist der An- 


% und Ranken entfernt werden, 


bau in Mistbeeten unter Fenstern am sichersten. Man 
kann. dazu die zur Anzucht von Gemüse- oder Blumen- 
lanzen gebrauchten Mistbeete benutzen, welche gewöhn- 
ch Mitte Mai frei geworden sind. Man räumt die alte 
Erde bis auf die Mist-, resp. Lanblage ab und bringt eine 
20 Ctm. hohe Lage von halb Laub-, halb Misterde mit 
einem reichliehen /usatze von Sand hinein, setzt unter jedes 
Kenster in die Mitte zwei in eben erwähnter Weise in 
Töpfen angezogene Pflanzen, die man mit dem Ballen aus- 
topft, giesst mässig an und legt die Fenster anf, welche 
einige Tage geschlossen bieiben. und in der Mittagsstunde 


gegen die Sonnenstrahlen beschattet werden, bis die Pflanzen 
zu wachsen beginnen. Man lüftet von nun ab bei Tage 
mäüssig, hält die Fenster während der Nacht geschlossen. 
Die beiden bei der Topfanzucht erhaltenen Runken lässt 
man wachsen, bis sie das zehnte Blatt gebildet haben, 
worauf man sie auf H—8 Augen stutzt, aus denen sich die 
Fruchtranken entwickeln, Diese lässt man wachsen, bis 
die Blüthe und der Fruchtansutz vorüber ist. Während der 
Blüthe muss fleissig gelüftet, und bei warmem Wetter 
müssen am Tage die Fenster abgenommen werden. Haben 
die Früchte die Grösse einer Wallnuss erreicht, 80 stutzt 
min die Runken anf 3 Blätter oberhulb der am ‘besten aus- 
EJasten Frucht, wobei darauf zu achten ist, dass jede 
; Ranke nur 2 Früchte behält. Die fernere Pflege beschränkt 
‚sich darauf, dass alle von nun an erscheinenden Blüthen 
damit der gunze Nalhrungs- 
| zufluss den Früchten zu Gute kommt. Man lässt die Fenster 
f\ beständig aufliegen, lüftet nach den Witterungsverhältnissen 
' und begiesst, wenn die Erdoberfläche trocken erscheint, 
g mit erwürmtem Wasser, am besten gegen Abend, und 
Kellteser gleich davanf die Wenster. Bei zunehmender Reife 

4 man stürker nnd nimmt an warmen Tagen die Fenster 
‚ ab. Die Reife Aer Frucht erkennt man an der Veränderung 
‚Farbe, an dem Ablösen des Fruchtstieles, an dom Ge- 
ae und wenn der Nabel, d, h. die Närben, die nach 
‚ dem Abfallon der Blüthen zurückgeblieben sind, unter dem 
eke des Danmens nachzibt. Der Geschmack ist am 
nn die Melone einige Tuge zum Nüchreifen ge- 
' I Die Wassermelonen oder Arbusen bilden in 

! ne mn die erfrischendste Erynickung im Sommer. | 

; selbst in Russland noch allgemein in Mistbeeten ge- | 


recht warmen Lagen kann der Kasten im Juli ganz ent- 
fernt werden. Reichliches Begiessen mit warmen Wasser 
ist Bedingung. 

71) Speisekürbis. Ich erlaube mir, meine werthen 
Geschäftsfreunde auf eine Culturweise aufmerksam zu machen, 
welche vielleicht auch da zum Kürbisbaue einladen möchte, 
wo er bis daher aus Mangel an Platz unterblieben ist. Die 
Mehrzahl der Speisekürbisse hat die Neigung, an Pfählen oder 
Reisern in die Höhe zu laufen. Wenn man nun die Kür- 
bisse am Fusse einer 1,50—2 Meter hohen oder höheren Mauer 
pllanzt und sie an Keisern in die Höhe leitet, so werden sie, 
einmal an der Krönung der Mauer angekommen, sich oben 
ausbreiten. Ihre Früchte sind dann, besonders wenn man 
sie auf einige Ziegelstückehen stützt, vor der Gewalt des 
Windes gesichert und präsentiren sich dem Auge in ge- 
fälliger Weise. Biuer meiner Freunde cultivirt in dieser 
Art auch einige sehr lang runkende Melonensorten und 
rühmt, dass die Früchte schöner und süsser werden, als 
auf dera Lande. Bei der Cultur im freien Felde oder Gur- 
ten füllt man eine 60 Ctim. weite und tiefe Grube mit Mist 
und bringt Composterde darauf, oder man bildet Hügel, 
wie zu Melonen. Die Pßanzen müssen in Töpfen 80 gross 
gorogen sein, dass sie beim Auspflänzen nach Mitte Mai 
sehon wenigstens 4 Biätter haben. — Die grossen Melonen- 
kürbisse (Centuerkürbisse) mit gelbem Fleisch, ebenso’ der 
Türkenbund (siehe Zierkürbisse), sowie auch andere mit 
gelbem oder rothem, festem, nicht faserirem Fleische eignen 
sieh vor allen zum Einmachen. Nach folgendem Recept 
eingemacht, liefert der Kürbis ein an die Südfrüchte er- 
innerndes, schr schmaeckhuftes Dessert und wird Allen, die 
Kürbis bauen, aufs Dringendste empfohlen. Auf 10° Pfund 
in finzerlanze Streifen gesehnittenen Kürbis reclinet man 
$ Pfund Zucker und 1 Liter Wein-Essig. Der Kürbis wird 
vielleicht 10 Minuten, 80 dass er von der Gabel fällt, aber 
ja nieht zu weich, gekocht, in eine Glasbüchse gefüllt und 
dann der Essig mit dem Zueker, % Gramm ganzem Zimmt, 
einigen Nelken und Ingwerstückchen und der Schale einer 
Cisrone dieklich ringekocht und nach dem Erkalten über 
den Klirdis goschüttet. 

7°) Zierkitrbis. Dieselben werden an Geländern, 
Maänern und Holzzestellen, z. B: Pyramiden, gezogen. 

73) Dieser Zierkürbis ist wexen seines raschen 
Wnechsös und seiner Lanbfülle zur Bekleidung von Lauben, 


| Körnern) nnd Harrison’s-Erbsen vorzüglich passend zu sein, 


| späteren übergeht. 


| entfernt, 


| # Cm. 


sich schaukeln nnd die grossen grünen, weiss marmorirten 
Früchte herabhängen. Ob er Angurien- oder Angorakürbie 
heisse, — ich kann ihn nicht angelegentlich genug empfeh- 
len. Anch zum Einmachen sehr schön und feinschmeckend. 

74) Cneurbitaceen. Die kürbisartigen Früchte, 
welehe ich hier von den eigentlichen Kürbisarten getrennt 
aufführe, unterscheiden sich in der Oultur zum 'Dheil da- 
durch, dass sie eine höhsre Sommerwärme, also eine wär- 
mere Lage verlangen und dahin schon als Pflanzen mit 
Blättern aus dem Topfe Tünde Mai gebracht werden ınüssen. 
Es machen jedoch aueh einige Ausnatimen hiervon, denn 
die Momordica-Arten gedeihen sehr gut, wenn sie in das 
Land gesäet werden. 

75) Schalerbsen. Die von mir im Nachstehenden 
getroffene Answahl stützt sich auf langjährige Erfahrungrund 
umfasst die eultarwürdizsten unter den älteren und neueren 
Sorten, Für den Hanptbedarf ist es geratken, eine der 
mittelhohen Sorten anzubauen, da die niedrigen zwar etwas 
früher zu sein pflegen, aber im Ertrag gegen jene zurück- 
stehen. Für die Peldculter, zum Marktverkauf, sind ganz 
besonders die Erfurter Mai- oder Klunkererbsen zu em- 
pfehlen, welche lötztere, in etwas hoher Lage, früh und spät 
angebaut werden können. Für die Herdstealtur ist. die 
Golderbse vortheilhnft. Pür solche Lagen, in denen die 
Erbsen vom Mehlthau befallen werden, eignen sich die aller- 
frühesten Sorten, welche bis zum Bintritt der Krankheit 
den Hanptertrag gezehen haben, und dazu scheinen mir die 
ungemein ertruz he Daniel O’Rourke- (mit etwas herben 


Zum Trockenzemüse wähle man Sorten mit grossem 
Samen, und sind für alle Lxgen als die wöhlschz 
und erribigsten die krüne und gelbe Klunk 
empfehlen. Man süet im März, April, Müi und auch noch 
im Juni aus, in Zeitränmen von 14 Taxen, indem man mit 
den frühen nnil niedrigen beginnt nnd zu den höheren und 
Man säet in Reihen auf Becten von 
9 Ctm. Breite, zwischen denen ein 40 Ctm. breiter Wı 

liegen bleibt. Man zieht aufdem Beete, 20 CGtm. vom W 

nach der Schnur mit (der Hacke zwei Frechen 
und legt’in diese die Körner einzeln in Abständen 'v 

Wenn die jungen Pflanzen eine Höhe von 10 bis 
15 Ctm, errsicht bnbon, werden sie behäufelt, und die über 
50 Otm. hoch wachsönden mit entsprechend holten Reisurn 


‚ glatten 
:ckendsten 
rbse zu 


-ogen werden, liegt kein Hinderuiss vor, dnss sie auch in | Bogengängen ‘oder Baumstämmen sehr geeignet und wird ® gestengelt. Man steckt diese nıch dem Wage zu, 80 
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' Samen- und Pflanzen- 
\ Ih Handlung. 

[ Su ___ 
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2. Zuckererbsen.'') 

Sugar Peas — Pois sans parchemin — 
Pisello del dolee — 1'0pox# caxapunn 

No, + Pd. 
548 Buxbaumerbse (de Gräce), früheste 
zum. Tveiben, 16 Ctm..hoch, 2... 
Frühe niedrige volltragende, 33 Ctm. 
Grauebreitschotige Florent.. 1, 2let. 


544 


545 


546 Grosse weisse Schwert-, echt, 1» M. — 
547 Sübelerbse, Krummschalige mit 
wachszelben Schoten er — 65 
548 Vilmorin’sKnieht'sMarrow, niedrige — 85 
549 Grosse weisse holländische, 1’ Met. — 60 


3. Stangenbohnen.”*) 
Runner Beans —  Haricots a rames — 
Faglio comune — Bsicorie mm epgrie 

6061. 
Die Ernte der Stangen- und Buschbohnen- 
Sorten ist quantitativ sehr geriug ausge- 
fallen, in Folge dessen Preise veränderlich. 
%, Pfund genügt für ‚eine Reihensaat von circa 25 Meter. 
empleblt es 


N 


Nach nassen Herbisten, wie der vergangene, 


/ sich, etwas dieker zu süen, da auch die Ausbildung da- 
® durch etwas gelitten. 
4 550 Algier'sche Wachs-Schwert-, schön. 125 
% 551 Arabische (türkische), fenerroth bl. — 45 
® 552 Arabische (türkische), weisse... — 55 
4 555 Arabische, buntblühende En) 
% 554 Rheinische Zucker-Brech-, weisse. 1 — 
) 555 Riesen-Zucker-Brech-, Selale gell. i 50 
($ 556 Früheste, Zucker-Brech- ........ l- 
W 557 Zucker-Perl- oder Priuzess-, kleine 

runde weisse, ohne Fäden ........ 110 


un am 


} 


No. 525. Frühe Erfurter Maierbse. 
(8. 8. 28): 


ı Pfad. 35 Pr. 


sie sich über der Mitte des Bestes berühren. Bei trockener 
Witterung thut man wohl, am Abend zu begiessen. Bei 
frischer Düngung gehen die Erbsen zu schr in’s Kraut, | 
doch ist eine Düngung mit Holzusche sehr zuträglich. 

76) Spargel- oder Flügelerbse. Istzugleich eine 
hübsch blühende Zierpflanze und braucht keine Reiser zum 
Stützen. Die fleischigen, geflügelten Schoten geben, jung 
gepflückt, gebrochen und wie Spargel bereitet, einen vor- 
trefflichen Salat, Man legt den Samen im April in Stufen 
zu je 2—3, in Abständen von 30 Ctm. nach allen Richt- 
ungen und behäufelt die heranwachsenden Pflanzen. Man 
wiederholt die Aussnat von Zeit zu Zeit, um während des 
Sommers immer frische Schoten zu haben. 

Zuckererbsen. Im Allgemeinen nicht von den 
Schalerbsen in der Cultur abweichend, sollten die Zucker- 
erbsen stets in kleineren Quantitäten, aber öfter angesäet 
werden, weil sie ergibiger sind, daher auch in geringerer 
Menge gebraucht werden und alt ungeniessbar sind. Man 
sollte die Zuckererbsen noch im Juni auf feuchtes Land 
säen, da sie im Spätsommer viel besser gedeihen, als Schal- 
erbsen, um nach der Bohnenzeit mehr Abwechslung an 
Gemüsen zu haben. Die niedrige Buxbaumerbse wird 
schnell hart, bleibt klein, eignet sich aber gut unter Fenster 
in kalte oder laue Mistbeete, wohin man sie ım Januar 
säen kann. 

78) Stangenbohnen. Folgende kurze Charakteristik 
über Werth und Verwendung der Stangen-Bohnen zu ver- 
schiedenen Zwecken wird wohl Allen genügen. Die algier’- | 
sche Wachsschwertbohne (Butterbohne von Algier) hält die | 
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et Heabeulan, 


No. 

559 Schlachtsehwert-, ı 
Sehoten, sehr @ 

560 Wachs-, 18 
sichtige Speck- ... ......... 

563 Mont d’or, zoldzelbe Wachs 

564 Blauschotige Speckbohme . ........ 120 

4. Buschbohnen (Krup-, Standen- 

Bohnen).‘) 

Dwarf French Beans — Haricots nains 
Fagiolo nano — Ma.ropocasıe 6oÖH. 

Ys Pfund genügt für eine Reihensnat von ciren X Meter. 

566 Flageolet-, rothe, ausgezeichnet ... 

567 Flageolet-. weisse, fein nnd zart... — 55 


a. Pfd. M, 
it 20 Otm. langen 
fohlen (s. Abb.). 1 
: schwarze durch- 


155 
85 


568 Flageolet- Wachs-. Eine der he- 
liebtesten Wachs-Böhnen ....v... 85 
569 Frühe gelbe Prinzess- 2... — 45 
570 Gelbe englische Treib- ..........- — 45 
571 Hundert für Eine, mit zelbem Kom. — 65 
573 Negerbohne, früheste, zum Treiben. — 45 
575 Pariser gelbe, beste zum Troeken- 
kochen. ... — 65 


No. 559. Stangenbohne, Schlachtschwert-. 
1 Pfd. 1 Mk. 25 Pf. 


Kunst- und Handels- 


(Gärtnerei, 


a Pil.: 
Kaiser Wilhelm, fı, weiss. Schwert- 
Hinrich’s Riesen - Zucker - Brech-. 
3 Schlachtschwert-, breit und lan& .. 
Auckerbohne, weisse Perl-, Tausend 
für Bine, “4 A NTER 
Zuckerhohne, Schwanecke's Brech-. 
"achs-, fr. rothbunte, gelbschotige. 
achs-Schwert-,weisse gelbschotige. 
Wachs- oder Speck-, weisse gelb- 
schotige, mit länglich-runden Bohnen. 
585 Wachs-, gelbschotige schwarze. ... 
585aFeldbuschbohne, grosse weisse grün- 
schotigstrn aldi, dk inen 
585bFeldbuschbohne, kleine weisse grün- 
schotige 


Bohnensorten kann ich grüsseren 
Consumenten die beiden vorstehen- 
den Marktsorten anbieten; sie liefern 
reichen Ertrag und sowohl grün, als 
trocken gekocht, gutes Gemüse. 


5. Puffbohnen. °") 
Windsor Beans — F'eyes de marais — 
Faya — Bo6sr Pyenie. 

1 Pfund genügt für eine Reihensaat von eirea 15—20 Meter, 
586 Erfurter grosse, beste zu Gemüse, 
10. Pfd. 2. .N.,.100 Pfd, 17 Al.... 

587 Frühe niedrige Mazagan- ........ 
588 Monarchen-, mitsehr grossenSchoten, 
589 Johnson’s Wonderfil, köstliche .... 
590 Windsor-, grosse weisse, extra.... 
591 Zwergpuffbohne (Büschel-),33Cm.h. 
592 Langschotige von Sevilla.......:. 


Be) E - [0 
SEHHSEN 


est Fan, 


No. 5öda. Markerbse „Supplanter“. ı Pfd. 70 Pr, 
(s 8. 23). 


(rheinische Speckbohne) und der römischen Wachsbohne, 
ist gleich delicat zu Gemüse, wie zu Salat, wird nicht leicht 
hart und ist nicht empfindlich gegen kühle Witterung. Die 
arabische Bohne kann ich für hohe und rauhe Lagen vor allen 
anderen empfehlen. Obwohl nicht besonders feinfleischig 
und etwas stark von Geschmack, sind sie doch sehr früh- 
zeitig, tragen ungemein reich und sind gegen kühle und 
nasse Witterung, ja sogar gegen leichte Fröste unempfind- 
lich. Sie passen deshalb auch zum Herbstanbau. Die 
Riesen-Zuckerbrechbohne vereinigt in sich die besten Eigen- 
schaften einer guten Bohne, schönes Ansehen, zartes Fleisch, 
hohen Wohlgeschmack, reichen Ertrag, und kann ausserdem 
früh und spät angebaut werden. Die Schlachtschwert- 
bohne ist wegen ihrer Ausgibigkeit und sonstiger guten 
Eigenschaften für die Haupteultur im Garten die beste. 
Auch als Trockengemüse kann sie empfohlen werden. 
Die Bohne liebt einen milden, leichten und frischen 
Boden, gedeiht jedoch auch in schwerem Boden, wenn 
er nur hinreichend aufgelockert ist und eine sonnige 
Lage hat. Ma» darf kein frischgedüngtes Land nehmen, 
sie gehen dann zu sehr in’s Kraut und setzen schlecht an. 
Die Stangenbohnen legt man Mitte bis Ende Mai. Auf 
1,25 M. breiten Beeten schnürt man, 20 Ctm. vom Wege 
ab, zwei Reihen, steckt io diesen, in Entfernungen von 
60 Ctm,, gegenüberstehend Stangen, bindet je 4 derselben 
in der Höhe von 1,50 M. zu einer Pyramide zusammen, 
zieht um jede Stange eine kreisförmige Furche von 3%/s Ctm. 
Tiefe und legt in dieselbe 4—# Bohnen, die mit Erde be- 
deckt werden. Wenn die Pflanzen zu ranken beginnen, 


Mitte zwischen der vortreillichen Blasenzucker-Brechbohne |e werden sie behäufelt, die Triebe an die Stangen geleitet 


| 


und locker angebunden, wobei darauf zu achten ist, dass 
die Bohne von links nach rechts sich windet. Wenn man 
vor dem Legen die Furchen mit Wasser sättigt, so keimt 
die Bohne schneller. 
79) Buschbohnen. Zum Trockenkochen empfehlen 
sich foigende Sorten: die Pariser und die Schlachtsch wert- 
bohne. Von den Schwertbohnen lege man nur 2—8 Samen 
in ein Loch. Die Negerbohne ist unstreitig die besto zur 
Frühenltur; sie erträgt alles Ungemach und sogar einen 
leichten Reif, der allen anderen Frühsorten tödtlich wird. 
Auch trägt sie ungemein reich, doch muss man die Bohnen 
jung pflücken, da sie schnell hart werden. Für die Busch- 
bohnen kann ich, wenn es sich besonders um den Bedarf 
der eigenen Küche handelt, die Cultur zwischen frühen Kar- 
toffeln empfehlen, oder wenigstens die Anpflanzung längs 
der Ränder äes Kartoffelackers. Die Zeit zum Legen der 
Busehbohnen ist so einzuriehten, dass sie nach dem Auf- 
hören der Nachifröste, also Mitte Mai, aufgehen; es ist 
demnach die früheste Zeit Anfangs Mai. Man legt die Bolınen 
auf Beeten von 1,%5 M. Breite, in Reihen von 30 Ctm. Abstand, 
und in diesen in Entfernungen vor 40 Ctm. stufenweise, in 
jede Stufe 4 Körner. Nachdem die Pflunzen das vierte Blatt 
entwickelt haben, werden sie behackt und behäufel. Um 
Jmmer frische Bohnen zu haben, macht man bis Anfangs 
Juli von 4 zu 4 Wochen nene Aussuaten. 
80) Die Puffbohnen leiden oft so sehr durch Blatt- 
läuse, dass der Stock entkräftet wird, und die Hülsen ver- 
krüppeln. Wer blos den eigenen Bedarf erzieht, kann dadurch {fi} 
leicht Abhülfe verschaffen, dass er nach dom Ansutze der W 
Haupttracht den Pflanzen die Spitzen abbricht, an denen allein /f} 


| 


>= 


au———— 


I 


Y düngtem Boden oder in duinpfer Lage vorzunehmen. 


ERFURT 


Ilandlung. 


ll. Knollen und Zwiebeln für den Küchengarten. 
Kartoffelsortiment.‘) 


No. 593 


Al10 Pfd. Al Pfd. | 

Seehswochen-, runde blaue, 100 
ride 7 MM. -- 80 15 
1 


N 


Ss 


9 Amerikanische frühe HRosen- 
Kartoffel, 100 Pid. 7 M. 50 3. 
31a Circassienne. Sehr fein- 
schalig, gute Salatkartoffel. 100 
Pid. 8 A. _. 
4 Prolifie. Sehr weisses Fleisch, 
Hache Augen. 100 Pfd. Ss M.... 
5 Hundredfold Fluke, hundert- 
fältige Nieren-‚theilweiserothge- 
streift (siehe Abb.). 100 Pfü. 
leer. 
6 Schneeflocke, vorzügliche Sorte. 
100 Pfd. 7 MU 
7 Richter’s lange ertragreiche, 
soll den #fachen Ertrag der be- 
kannten Zwiehelkartoffel geben. 
100 Pfd.-12. MM, 2.0.0». 
8 The Ashtop Fluke. 
weisse Sechswochen- weit über- 
treffend. 100 Pfd.12M. ....... 
9 Handworth early prolifie. Sehr 
schöne frühe runde Tafel- Kar- 
toffel. 100 Pfd. 10. A. ..... .. 
10 König der Frühen. Hochfeine, 
äusserst ertragreiche frühe Tafel- 
Kartoffel. 100 Pfd. 8 U. 


= 


80 15 


90 15 


% 15 


90 


90 


No. 593, 11. Lercheneier, 
100 Pid 12 Mk., 10 Pfd. 2 Mk. 1 Pfd. %5 Pf. 


5% Champignonbrut. Mushroom — Blanc de Champignon — Fungo campestre bianco — [Maxımmsons. 


Cultur siehe F. C. Heinemann’s Gartenbibliothek No. 6c, 30 3; Sendungen aber wird dieselbe gratis beigelegt. 


a. In loser Form, direct aus den besten Pariser Brutstätten, & Pfd. 1.1. 20 5., 10 Pfd, 11.1. (Unter '. Pfd. kann nicht abgegeben werden.) | 
b. Brutsteine, beste englische, & Pfd. 50 3, 10 Pfd. 4 MU. 50 3. (Unter 1 Pfd. kann nicht abgegeben werden.) 


Spargelpflanzen.”) Asparagus — Asperge — Sparagio — 3napma. 


No. U. 


Kane a RE 100 Stück 4 50 
596 Erfurter, vorzüglich starke ver- 
EA RE TUNER 500 Stück 21 — 


Unter vielen in dem Handel angebotenen Sorten habe ich obige als die besten beibehalten! 


Steckzwiebeln. 


No. 604 Kartoffelzwiebel ä Pfd. 80 $. 
» 605 Steckzwiebeln & Pfd. 30 $- 


see —————— 2.553352 zs—n— 


Samen- und Pflanzen- 


f 


5 


LOCH Ct Baus, 
ae 


a10 Pfd. al Pfd, 

No. MI. 
11 Lercheneier (siehe Abb.). An- 
erkannt gute Speise-Kartoffel; 
mittelfrüh, echte Sorte! 100 Pfd. 

2 95 


12 


100 FE — MM ... 2... 

Kaiserkartoffel (s. Abh.). Eine 
in jeder Beziehung ausgezeich- 
nete und sehr ergibige Tafel- 
kartoffel .. ....100 Pfd. 12 MU. 
Richter’s Edelstein. Ganz vor- 
zügliche, ziemlich frühe Speise- 
Kartoffel mit weisser, länglich- 
oval abgeplatteter Knolle ohne 
Augenvertiefung nnd mit rein- 


Lie} 


14 


No. 593. 5. Hundredfold Finke. 
100 Pfd. 8 Mk., 10 Pfä. 90 Pf., 1 Pfd. 15 Pf. 


No. 593. 13. Kaiserkartoffel. 
100 Pfd. 12 Mk., 10 Pfd. 2Mk., 1 Pfd. 25 Pr. 


(Siehe Abb. S. 26.) 


(Siehe Abb. S. 26,) 
Culturanweisung wird gratis beigegeben. 


No, M. $- 

597 Erfurter, vorzüglich starke ver- 
Hauzie be. 7 06 1000 Stück 36 — 

598 Erfurter, schwächere Sämlings- 
DIRDZEN ea or eher 100 Stück 2 — 


No. 606 Roggenbolle (Schlangenknoblauch) 
a Pfd. 1 A. 50 2. 


zu frischer Düngerkraft, jedoch auch in jedem anderen 
Boden, wenn er nur ausreichende Nährkraft hat. Die ersto 


Aussaat: kann 80 zeitig geschehen, ala es die Witterung ge- 
» oft schon im Rebruar. Für den Küchenhedarf set 
Be im März, April und Mal. Anf Feldern säet man in | 
Reihen, 45 Ctm. von einander entiernt,. zieht Furchen von 
5 Ctm, Tiefe und legt in diose die Bohnen in Abständen 
15 Ctm. einzeln. Auf Beeten von 1,30 M. Breite legt 
reihenweiss in Stufen, mit Abständen von 45 Ötm,, je 
nen. Nachdem die Pflanzen. dns sechste Blatt ge- 
aben, werden sie behaekt und behänfelt. 

Ba) Kartoffeln. Wenn man gute Kartoffeln Im Garten 


en will, 86 hüto man sich, die Pfianzung in in 
an 


im Herbst mit halbyerrottetem Dünger, wenn 
nicht von Natur reich genug ist, nnd bereite zu- 


Kunst- und Handels- 


| 


u nn nn a a a a 


Potato — Pomme de terre — Patata — Kaprosen. 


Versandt von Mitte März ab bei frostfreiem Wetter; Ausnahmen finden nur auf ausdrücklichen Wunsch der Herren Besteller 
statt. Grössere Lieferungen von endstehenden und sonstigen couranten Sorten übernehme ich zu Marktpreisen nach Uebereinkunft. 


Onion — Oignon — Cipolla — Caxenens. 


Sl 


THÜRINGEN. 


(särtnerei. 


_ 


a 10Pfd. a1 Pfad. 


No. _ 4 MI I fi 
weissem Fleisch, von unüber- 
troffenem Geschmack. Stärke- % 


gehalt 26... Der Krankheit voll- 
ständig widerstandsfähig. 

100 Ptd. 12 MM, 
Richter’sImperator. Binesehr 
grosse, dabei jedoch sehr feine 
Kartoffel von ansgezeichnetem 
Geschmack und hohem Mehlge- 
halt. Der Krankheit sehr wider- 
standstähig: 100 Pfd. 8 U. 
Ruhy (Rubin) (s. Abb.). Die 
schönste aller Tatelsorten ameri- 
kanischen Ursprunges. Die 
Knollen sind mittelgross, dieht 
zusammenliegend, deshalb leicht 
abzuernten. Schale rosa mit 
dunkleren, vollständig flachen 
undsehrwenigen Augen. Fleisch 
schneeweiss, mehlreich, äusserst 
feinschmeekend, Reifzeit Mitte 
Juli. Der Krankheit sehr wider- 
standsfähig ....100 Pfd. 12 U. 
7 Tannenzapfen. Feinste Salat- 
und Delikatesskartoffel.... 3 
Rothe Salatkartoffel. Zu die- 
sem Zweck unübertroffen 


2. — 
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Ss 


16 


> 
| 
9 


71 
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5 
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o 


a 


nn 
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No, 598. 16. Rub; 


y. 
100 :Pfd. 12 Mk., 10 Pd. 2 Mk, 1 Pfd: 25 Pf. 


{ | 
\ 
No. nsh 
602 Argenteuil, früheste Sorte, vor- k 
züglich starke verpflanzte s 

100 Stück 5 — 


No. 607 Knoblauch, gewöhnl., ü& Pfd. 60 $- 
» 608 Schalotten a Pfd. 70 $. 


gleich das Land recht sorgfältig zu. Endlich mache ich noch 
auf ein Mittel zur Erziehung sehr frühzeitiger Kartoffeln für 
den ersten Verbrauch aufmerksam. Man lege die Saatkar- 
toffeln schon Mitte März, in rauhen Gegenden später, in leichte 
Erde, die man auf Hürden ausgebreitet hat, nnd bedecke sie 
mit ebensolcher Erde. Diese Hürden hänge man in einem 
Kuhstalle oder in der gewöhnlich warmen Gasindestube anf. 
Haben die Keime eine Länge von etwa 15 Cim.erreicht, pflanze 
man sie in dis schon vorbereiteten und mit etwas Compost 
versehenen Löcher, je eine Knolle, dergastalt ein, dass die 
Keime 3 Ctm. hoch aus der Erde sehen. Kommt es nicht 
darauf an, die Ernte etwas später zu haben, so kann man 
die Keime sammt ihren. Würzelchen vorsichtig von den 
Knollen ablösen und in der angegebenen Weise pflanzen. 
Wenn man; dir Kartoffeln der Erspurniss halber zu, thellen 

ist, 80 theile man sie nicht der Länge nach, son- 
dern gqnor durch, und lege nieht den unteren, sondern den 
oberenAbachnitt, an welchem sich die Endknospa be- 
findet, in die Erde, weil sich hieraus die meisten und zu- 
gleich die grössten Knollen entwickeln. Ehe man die Kar- 


| Grundsätzen der Raceverbesserung aus dem Erfurter dieses | 
| Namens erzogen und weit werthvoller, als der englische, 


 hiesigem Platze in ziemlich ausgedehnten Manssstäbe be- 
| trieben wird, in einer Önltnranweisnng zusammenzustellon 
| und durch Zeischnung zu erläutern. 


toffelstücken legt, thut man wohl, sie an einem trockenen 
Orta anszubreiten und abwelken zu lassen, damit die Schnitt- / 
Räüche trocken wird. \ 

#2) Der Erfurter Riesenspargel ist nach den / 


da die Deckschuppen bei ihm sich nicht spreizen, und die 
Pfeifen stärker und dabei zarter sind, als bei jenem. In / 
der Spargeleultur sind in den letzten Jahren 30 bedeutende 
Fortschritte gemacht worden, dass ich es für erspriesslich 
srachtet habe, die neneste Anbau-Methode, wie solche auf \ 


Die Vortheile dieser 
Methode beruhen in der weniger kostspieligen Anlage, in 
der früheren und dauernderen Nutzbarkeit der Pflan: © 
und in den reicheren Erträgen an vorzüglich guter 8) ale 
Jeder Sendung von Spargelpflanzen wird eine Oulturanwei- 

es Bier bei ben, im anderen Falle kostet 1 ) f 
30 Pf. r 


4 BER 


| 
) 
‚ 


vrun um aema vca. Na um mn me ra u mn Van ymara yarn ran  r n 


s ERFURT > THÜRINGEN. 
N Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei. 


| Eine specielle Preisliste über sämmtliche landwirthschaftliche Sämereien steht ) 
im Februar franeo eratis zu Diensten. 


III. Oekonomische Samen. 


Farm seeds — Graines fourrageres — Semenze del agrieultura —) 
Cbmama xO3NÄCTBCHHEXG PAcTamn. 


Die ganeharen Marktartikel, wie Klee, Erbsen, Bohnen, Linsen, Mohn u. s. w., liefere in 
bester Waare unter denselben Bedingungen, wie die Produetengeschäfte. 


sa 


Für die Engros-Preise ohne Verbindlichkeit; ich stehe mit Angabe der momentanen 
Marktpreise und Muster stets gern zu Diensten. 


1. Futtergewächse. | AI OL LEN ' 
Agrieultural seeds — Graines fourra- | Roggen, Johamiis- uarccacnn. ei 34 
l geres — Semenze del agrieulture — | Roggen, Montagner- .......... en | 
! Kopmogsia pacrenn. | Boegen, ge easy is 
N | alzen old s umproved golden u 
y ee | Waizen, nt RE. —_ 
N) Ackerspörgel, grosser Riesen-.. 29-35 — 45 | Bl, Fa an a sn rs 
\ . Ackerspörgel, gewöhnlicher. ... 24-30 — 40 | wir an Kae dı Bd A, 
N Buchweizen, gewöhnlicher ..... 21 80 | wai Son Hlallet® ER scher Ei 
s Buchweizen, silbergrauer ... .. 25 — 35 ER Spalding S Ss =T 
| wur ei chinesische 9 Waizen, Shirts. Sinare- head . —. 
uckerhirse.......... _ 0 
: Klee, rother Kopf-, I. Qual... ..62-75 — 80 | Walzen, re Be 
. \ Klee, Esparsette-, | 1 = 


Waizen, Golden Drop, englischer. 
Waizen, Paine’'s Defiance 

Waizen, galiz. Sommerkolben- . 
Waizen, Ölovers red, Winter- . 


türkischer..... 23 — 30 
Klee, Esparsette-, 

zweischürig, | 

Onobrychis sativa 3 — 50 
Klee, Incarnat-, 

hochrother „.... 3l — 


u 


Bell 


f Klee, Luzeme-, 
= ara od. ewiger 15-85 — 
” Klee, Sandluzerne, 
fürleichtenBoden _ 
h; j Klee, schwedischer 
a I Bee __Bastard- ....... 75-85 — 
r » Klee, gelber Stein- 30-34 — 
}. "» Klee, weisser, Tri- 
nn > folium repens .. 81 — 
“Mi ” Klee,gelber Hopfen-, 
Be. = icagolupulina 27° — 
I. © Klee, weisser hoher 
F ! = ß nn. ar 
we. T 3 otus alba altissi- 
E En ma, sogenannter 
Be En = Riesen- od. Bok- 
En = a a 
= 9 Klee,Küseklee.Me- 
mu 08 iilotus coerulleus — — 
un \ = =) Klee, Wundklee,An- 
SE: = % | tayllis vulneraria 100° — 
un Re Heinemann’s Liipinen, gelbe ... 16 — 
2,423 5°®8 September- 7 Bl 16 95 
RES a =} Mais. ‚npinen, ae > ” No. 59. Champignonbrut. In loser Form 1 Pfd. 
35 E ES j Lupinen, weisse... 28 — 40 1 Mk. 20 Pr., Brutsteine 1 Prd. 50 Pi. (s. 8. 25). 
ao Er Mais, gelber früher badenscher. 27 — 45 
ei 83.38 Mais, grosser Pferdezahn-, ausser- Hafer, australischer, sehr ergibig, 
ar >58 ordentlich ergibig ......-- 5 — und 3 Wochen früher, als 
BE Fr Mais, kleiner früher 40tägiger | unser Dandhafer.........» _ 
2 = 8 (Quarantaine) en weh 85 — 50 | Hafer, Hallet' ereeree) weisser 
Pr Ze al, grosser gelben N 2» — 835 | er Ba: ae Zn 
es] 8; grosser rother ....» =... 36 — 50| er, schwarzer "in arisc, 
= n R Mais, Heinemanı’s Ba Fahnen- .. > 
S = (siehe U ER — —. 195 | Hafer,‚weiss. ungarischer Fahnen- _ 
= u Pimpinelle, zum Schaffutter ... %8 — 40 | Hirse, Gold- ji Blut,c.., r _ 
3 ns wickenartiges Futter. Hirse, KERISSOLER- ı..0 We nl = 
ER . 80-355 — 50 P 
= Schafgarbe, reiner Same .. ... —_— — 2 3. Leguminosen. A 
- Siebenzeiten oder griech. Heu 22 — 30 | Feldbohnen, Erfurt. kleine a 18.1 25 ! 
Wicken, schottische Winter-.. 32 — 350 | Feldbohnen, Erfurter grosse. De 1: 
Wicken, gewöhnliche Futter-.. J4 — 25 | Felderbsen (Kinnker-), gelbe . 19 — 259 
Vogelwicke, Vieia eracen.. ... 3 — 30 | Felderbsen (Klunker-), grüne... 22 — 30% 
| Felderbsen, grosse & gelbeVietoria- 25 — 304 
j 2. Cerealien und andere Linsen, gewöhnl. thüringische,. 19 — 31 
ı Nährpflanzen. | u e- EN 2 — er 
5 erdebohnen, beste... ish Rn 
E25 Corn seeds -— Graines cereales — Se- | Sojabohne, gelbe... nn... 32 — 4 
se menze all’ alimento — Xıböaua ebuana. 4. Oelgewächse. 
we 7 
rl Gerste, sechszeilige Winter-... —_ i Y 
Gerste On, risd he 25 Oil seeds — Graines ol6agineuses — ) 
1 Mel “2 Semenze oliose — Macıamua Pacrena. ) 
Gerste, Chevalier-, ausgezeichnet _ Anis, bester Erfurter ......... 69% — 75) 
a Gerste, Bestehorn’sche ertrag- Lein, weisser amerikanischer .. 54 — [ 


VE EEE —_ Lein, Königs- Bar) wen — 1 


Zur. 


SEES ESF FH FETTE 


ERFURT = m, THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- j Dilliucıulam, Kunst- und Handels- } 
Handlung. a > Gärtnerei. f 
i = fi 
a100Pfd.a1 Pi, | ä1ooPfd.& 1 Prä. N 
M 3 $. > M 3 “ 
Lein, beste hiesige Saat ...... 22 50 30 Canariensamen ........ ERS 22 — 30 | Senf, bramner ......... a I — 40, } 
TRABBBRR ........& Tonne 46 — — | Goriander an neuer De Bei Bezug von Senfsaat zu Fabrikations- | 
Mohn, blauer, mitgeschl. Köpfen. 32 — 40 Wancheli Hoster venee er zwecken stelle besondere Offerten. 7 
Mohn, weisser „un. ceeereens 43 — 55| e AP : Tabak, brasilian. grossblätteriger, r\ 
Gelmad (Madia sativa)..... -. tt | Hanfsamen, thüringischer u. : kB PT aus Portoriko, von Abago, ) 
Raps, Winter-, grosser Thüring, 20 — 30 Hanfsamen, piemontes. Riesen-. — — 110 von Ohio, von Cuba, von 

Rübsen, Sommer-.......- 2.00. 20, = 30 | Hopfen, beste Sorte..... ART nie gan Schiras, von Salonichi, von \ 
= | Jute-Samen (Corchorus textilis), Gundi, Havanna, Maryland, v 
5. Verschiedene Handelsgewächse. Häfert- das: hekanfite ‚Fute- Manilla. Von allen diesen N) 
Different commercial seeds— Grainesde | Leinen-Material ....@Gr. — — 5 Sorten ...........820@n — 1—ı 40 h 
ecommerce — Semenze del commerzio — | Kartoffelsamen.......... RD N 4p9 reg ee „ “= We n 
2 5 E anTEter 52 ah Re abak, rundblätteriger. „20 „ — — 5 5 
Chyana Pabpuyunmxp pacrenil. Kümmel .. Se mens anne 32 50 50 Iheporeieie 2 Ben Bi Zuger, 25 N 
Brennnessel, grosse, alsGespinnst- Schwarzkümmel, Nigellasativa 838 — 50 | Tabak, aus Maryland... &20Gr. — — 190 y 
pflanze sehr empfohlen.... — — 175 | Senf, gelber.....uucsnceeeeen. 22 — 380 | Tabak, aus Havanna . 20 „ — — 10 ; 
SE oe. erR v 
IV. Wald- und Gehölzsamen. s 

I 
Tree and shrub seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Selvose e boscose semenze — N 


! 
A100 Pfa. a1 Pfa. a100Pfd. a1 Pfad. | al0ooPfa. a1 Pia. N 
No. i MS. 8. | No, MS: & | No nm 53M 
\ 614 Aprostis capillaris, Haargras.. 50 — 65 | 681 Holcus lanatus, Honiggras ... 26 — 45 845 Mischung zur Anlage von PN 
‚615 Agrostis stolonifera, Fioringras 50 — 65 | 632 Lolium italieum, ital. Raygras. 32 — 40 WICRON.. na ER 3%:— 50 
616 Aira caespitosa, Rasenschmiele 28 — 45 | 633 Lolium perenne, engl. Raygras, | 646 Mischung zur Anlage von 
1 617 Alopecurus pratensis, Wiesen- | vorzüglich schwere Original- | feuchten Wiesen cccnnaaccca. nen 
' FUChaSCchWAnZ, unmaran ine s ne 112 — 150 | saat aus Schottland, Ia. Qual. 82 50 45  g48 Mischung für Eisenbahn ) 
> sn odoratum .... 106 — 150 | 684 Melle eoernlen, bl. Perleras, | Böschungen .. eu. ceaesucen. 83.8 
vena elatior, französ. Raygras 62 — 9% seimt schwer u... .- ee 36 — 50 | u, 5 we i 
22 Brachypodium sylvaticum, Wald- 635 Phleum pratense, Timothygras GEuSHUNE se Eu) Ken 
a 5 pr ’ sg in Berlin, wie sie vom Herrm 
zwenke; f. schatt. Plütze..... 92 — 140 (BEAFELDTOIS I near ee ana 4 — 60 (tartendirektor Neide in An- 
)} 621 Bromus giganteus, Futtertrespe 44 — 60 | 636 Poapratensis, Wiesenrispengras, wendung gebracht und bis jetzt | 
u ig ER tig N La en. un in keiner Hinsicht “n h 
N S, weiche TIERpe. 0 — =D | 697 Poa nemoralis, Hainrispengr. 91 — 120 troffen worden ist, iese 
Ä > a lamsstin, a "3 — 100 | 638 Don abe, ae Biepaneras si — 100 Mischung kann ich allen Inter- 
Bu c nn ER HEREEN ED 1 \ 689 Poaaqnatiea, Wasser-Rispengras 96 — 120 ey Ki ee: 
625 Dactylis ae aan = z 640 Triticum repens, Seen lie =” Wärmste enplchla Sieist das 
: 626 Festuca duriuscula , harter en BE „Non plus ultra“ aller Gras- 
BERN en 36 — 50 | 64 nen Anlage feiner ug M mischungen, aß un Meiner 
627 Eestuca elati Viesen- RSEHPAAIZE „un ans an: ones - langjährigen Praxis in den ver- 
Nie Se 5 "8 — 100 , 642 Mischung zur Anlage im Sand- schiedensten und hierfür speciell 
628 Festuca ovina, Schafsehwingel. 33 — 50 hoden (Berliner Thiergarten- f berühmtesten Plätzen Europas 
629 Festuea pratensis, Wiesenschw. 80 — 110 Mischung)... 2.000. 40. 40 — 50 gesehen habe. ........ er. 
680 Festnearubra, rother Schwingel 42 — 60 | 643 Grasart fürtiefschattigeLagen 649a Rasenkanten - Mischung .... 
( „000 (Phleum pratense) .-.......-- 46 — 60 | 


Fruit tree seeds — Graines d’arbres fruitiers — Semenze del albero fruttifico — Cswima ©pyRToBsxB 
EyCTAPHNROBS. SEMAAHNKA TI RAyÖHHRa. ‚) 
a1 Pfad. ALS. | a1 Pfad. A. 2. ö ä20 Gr. M. $7 } 
! Apfelkerne, Pyrus malus ..u.2...2.4.. 1 50 | Kirschensteine (Süsskirschen) . ...--- — 50 | Himbeeren, gemischt. ..2.. 2... — % 
] ne en r ı an e ) 
Birmkerne, Pyrus communis .......... 2.60 | Kirschensteine (Sanerkirschen)........ DB | gtöchelbeer en, englische beste gemischt. — 70 N 
y 


ZMAHA APEeBOBHTEDIE, 


de 


Preise ohne Verbindlichkeit. 


a100 Pfd.a 1 Pfd. a 100 Pfd.a 1 Pfd. a100Pfd.a1Pfd. ’ 
h MI |, 4 ? MUS | A. S- 3) 
Acacie, Robinia Pseudo-Acacia ... 46 — 65 | Erle, weisseoder Berg-, Alnus incana 88 — 150 | Schwarzkiefer, Pinus anstriaca... 165 — 225 ®) 
‘ Ahom, Acer Pseudo-Platanus .... 25 — 35 , Esche, Fraxinus excelsior ....... 20 30 | Seekiefer, Pinus maritima........ 58 — 75 hr 
Ahorn, spitzblätt., Acer platanoides 34 — 50 | Feldrüster, Ulmus eampestris.... 42 — 55 | Weihmutlhkiefer, Pinus Strobus ...375 — 500 \ 
Birke, Betula alba ..... ..-.... 21 — 30 | Fichte oder Rothtanne, Pinus Picea 45 — 75 | Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abies 38|— 55 & 

Buche, Weiss-, Carpinus Betulus.. 2& — 35 | Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris 180 — 275 | Weissdorn, Crataegus Oxyacantha, 
Erle, Alnus glutinosas..essuscee- 62 — 85 | Lärchentanne, Larix europaea ... 140 — 240 in ‚Beeren,, frisch «syarsuunsne 16 — 30 N) 

| 


Linde, Tilia enropaea......... - 12 — 9% | 


Ä V. Obstkerne und Badrhusertan. 


Koi I 


nn 


Quittenkerne, Cydonia vulgaris 2.....: 750 , Johannisbeeren, grosse rotheholl.a20Gr. — 40 | 
Püirstelstemess.H . sungen — 90 | Johannisheeren, gr. weisse holl.„20 „ — 40 | Erdbeeren, in den grösstfrüchtigen 
neuesten Sorten. & Port. 20 9. 125 


Pflaumeusteine, 100 Pfd. 18 AU........ — 30 | Johannisbeeren, Kirsch- ....... On — 40 | 


VI. Grassamen. 


Grass seeds — Gramindees — Erbe — Kopnossa mn ıyrossa TPaBaı. 
Bei Entnahme von 20 Pfund aufwärts von einer Sorte wird der 100-Pfund-Preis berechnet. 
Ueber Grasmähemaschinen stehen auf Wunsch besondere Preisverzeichnisse zu Diensten, 
Um gute Resultate zu erzielen, empfehle Interessenten aus Heinemanns Garten-Bibliothek: „Die Cultur und Verwendung der Futtergräser.“ 


} 
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ÖGKGEEauzuuuzuauuuaauasnssssssoiau.s-sso c sg gs sFBFFgg—nge 
\ ERFURT - — 2 THURINGEN. re 
Pte u lines, Kunst- und Handels- ! 


liandlung. A Gärtnerei. 


Samen- und Pflanzen- 


Diverse offieinelle Siimereien. 


Preise veränderlich. 


&20Gr. a Prt. | &20 Gr A Prt. | 320 Gr.aPrt. 
Aethusa Cynapium, Hundsgleisse .... 20 , Eehium vulgare, Natterkopf ....--.. 45 10 | Nepeta Cataria, gemeines: Katzenkraut — 30 
Agrimonia Enpatorium, Ödermennig 60 10 Erytlraea Centaureum, Tansendgül- | Reseda Inteola, Wau.eascreeerene- 15 10 

) Arnica montana, Wohlverlei......... 200 30 dENERAnD.. ra. eek 30 | Rubia timetorium, Krapp „ur r..0... 20 10 
F Arum macnlatum, Aronstab .....+».. 100 20 | Hyoscyamus niger, Bilsenkraut...--.. 20 10 | Solanum nigrum, Nachtschatten ..... 20 

* Artemisia vnlgaris, Beifuss ......... — 30 ' Hypericum perforatum, ‚Johanniskraut 130 3 Sueceisa pratensis, Wiesenabbiss. ..... — 30 
N Astragalus baötieus, Stragel-Kaffee .. 10 — | Indigofera tinctoria, Indigo ........- 200 40 | Valeriana offhieinalis, Baldrian ....... — 30 
s Atropa Belladonna, Tollkirsche...... 120 30 | Isatis tinctoria, Wald ......eeseenne 15 10 | Verbena officinalis, Eisenbart ....... 100 20 

% Colehieum autumnale, Herbstzeitlose 50 10 | Leontodon Taraxacum, Löwenzahn, | Veronica offieinalis, Eihrenprei®.. ... 250 30 
) Conium maeulatum, Sehirling ....... 50 10 Kunblume'... ar Seren 40 10 | Ein Sortiment von 10 Sorten: in Deutschland 
j Cymoglossum officinale, Hundszunge.. 5010| M atricaria Chamomilla, Kamille, echte 150 30 einheimischer Giftpflanzen,&1 Portion 
j Datura Stramonium, Stechapfel ..... 50 10 | Mentha erispa, Krausemünze........: 165 30 1M. 50 3. H 
7 


Yil. Blumensamen. 
Flower seeds — Graines de fleurs — Semenze di fiori — Hsbrounsa ebmama. 


Blumistenblumen. 
A, Levkoyen.”) Ten week stock — Giroflee — Viola ceiocea quarantino — .lezkoi, 


Mit äusserster Sorgfalt erzogen, ist mein Flor von allen Sachkemnern seit Jahren als einer der schönsten des Platzes anerkannt, Jeder 
meiner Geschäftsfreunde darf den von mir gelieferten Blumistensämereien unbedingtes Vertrauen schenken, 


No. No. roth. 6. Rothgrau. 8. Fleischfarbe. 9. Bril- 


_ 


1 650 Erfurter Sommerlevkoyen 652 %& Grossblumige Erfurter \ Jantgelb mit Lackblatt. 10. Aschgrau. 18. 
n (auch englische genamnt) Sommerlevkoyen.‘“) Rosa. 14. Carmin. 15. Dunkelrosa. 17. Weiss, 
” vorzüglicher Qualität, wegen ihrer Schönheit In jeder Beziehung die schönste Classe aller No. r 

I allgemein bewundert, zu 75-85 Proc. gefüllt. Erfurter Sommerlevkoyen. ‚655 Immerblühende Erfurter 

4 & Sorte 100 Kom 12 $.. & 20 Gr. 4, 505. ä Sorte 100 Kom 12 $., & %0 Gr. 5A Sommerlievkoyen.‘®) 

f, Egal gem. 100 Kom 10 $., 20 Gr. 4 A. Egal gem. 100 Korn 10 $., 20 Gr. 41.508. | & Sorte 100 Kom 15 $., & 20 Gr. 5 1. 20 2. 
” No. 1. Blassroth. 2. Weiss. 3. Aschgrau. No. 91. Ziegelroth. 93. Weiss. 94. Dunkel- | Egal gem. 100 Kom 15 3., 20 Gr. 4 A. 50 9. 
$ 7. Chamois, die einfachen Blumen fleischfarbig. | blau. 97. Kupferroth. 100. Braunviolett. 101. | (iefert nur 50% gefüllte Blumen). 

| 10. Rosenfarbig, früh. 11. Ziegelroth. 14. Fleisch- Weiss, niedrig. 103. Rosalila. 105. Carminrosa. No. 1. Weiss. 4 Hellblau 5. Rosa, 6 
# farbig. 15. Violett. 16. Carmoisin. 18. Kupfer- 107. Dunkelcarmoisinroth. 108. Violett. 113. | RE OT en N 


Fleischfarbe. 7. Dunkelblau. 8. Dunkelmor- 
dorse. 11. Rothbraun. 12. Carmoisin. 


roth. 20. Blutroth. 21. Carmoisin, fenrig. 4. Aschgrau. 115. Dunkelcarminroth. 116. Leuch- | 
Zimmtbraun. 25. Rosenfarbe. 26. Rothbraun. | tend carminroth. 117. Canariengelb. 118. Ca- 
28. Dunkelschwarzbraun. 29. Carminroth. 31. | nariengelb, zwischen Rauh- und Lackblatt. 


Kastanienbraun. 32. Hellbrann. 34. Lasurblau. | 120. Carmoisin. 121. Kupferchamois. 122, Asch- | un Herbstlevkoyen, “) 
I 35. Kupferroth, leuchtend. 36. Dunkelviolett. | rosa. 123. Rothbraun. 124. Chamois. 125. Hell- in 9 schünen Farben. 
” 37. Hellblau, früh. 38. Rosa (zwischen Rauli- ' blau. 129. Hochrosa. 130. Isabellfarbe. 133, | ä Sorte 100 Kom 20 &., 20 Gr. 10 Al 
$ und Lackblatt). 39. Carminroth (Bouquet- | Schwefelgelb mit rosa Schein. 134. Schwefel- Gemischt 100 Kom 15 3. 20 Gr. 9 Al, 
f Levkoye). 40. Rosa. 41. Dunkelcarmoisin, | gelb, die einfachen Blumen weiss. 185. Dunkel- \ 


leuchtend. 42. Kupferroth. 43. Feurigcarmin- , blutroth. 156. Künigsblau. 137. Kupferschar- 
roth, früh. 46. Braunviolett, Bonquet-. 47. | lach. 155. Carminrosa, von robustem Bau. 


Do 


| 659 Grossblumige Kaiser- 


y Rosa, Bouquet-. 48. Hellblau, Bouquet-. | 139. Dunkelblutroth mit Lackblatt, | levkoyen,” 

' 49, Dunkelearmin, Bouquet-. 51. Apfelblüthe, | in 8 schönen Farben, 

) frühblühend. 53. Kupferbraun (zwischen Rauh- | 653 Grossblumige Erfurter Pyra- ä Sorte 100 Kom 20 $. 
und Lackblatt). 54. Lila (zwischen Raulı- und | miden-Sommerlevkoyen.”) Gemischt 100 Korn 15 $., 20 Gr. 10 ML. 
Lackblatt). 55. Carminroth (zwischen Raulı- J 


frühblühend. 61. Blassblau mit gelbem Schein. Egal gem. 100 Kom 12 $., 20 Gr. 5 A, 


und Tiackblatt). 56. Brillantrosa. 58. Weiss. ä Sorte 100 Kom 15 $., 420 Gr. 6M | 960 Erfurter Winterlevkoyen,®) 
64. Dunkelblau. 67. Mordor6e. 68. Rothgrau. | No. 1. Weiss. 5. Braunroth. 8. Apfel- | 


in 10 schönen Farben. 


70. Dunkelgelb. 71. Chamois. 72. Kupfer- | blüthe. 9. Himmelblau. 10. Hellbraun. 11. ä Sorte 100 Kom 12 $., 20 Gr. 8 Al. 
chamois. 73. Ziegelroth (zwischen Rauh- Weiss (Bouquetlevkoye). 12. Carmoisin (Bou- | Gemischt 100 Kom 10 3, 20 Gr. 7 U. 


———— 


und Lackblatt). quetlevkoye). 14. Schwefelgelb mit Lackblatt, 


halbniedrig. 16. Königsblau. 17. Hochroth. | 661 Zwerg-Winterlevkoyen, 
18. Schwefelgelb, lackblätterig. 19. Rotkgrau. 


nm 


| 651 Erfurter Sommerlevkoyen 20. Violett. 21. Carminroth. 22. Granrosa. in 3 schönen Farben. 
f mit Lackblatt. 27. Lasurblau, zwischen Rauh- und Lackblatt. | ä Sorte 100 Korn 20 3. 
4 


: ® | 
a Sorte 100 Kom 12 8.0 Gr 6 M. | 28. Chamois. 29. Fleischfarbe, Gemischt 100 Kom 15 $., 20 Gr. 7... 50 3. 


al gem. 100 Kom 10 9, 2001 5 Al | 54 Grossblumige Zwerg-Bouquet- 662 Pariser Stangen-Winter- 


No. 74. Hellviolett. 75. Lasurblau. 76. F ge 

V Zimmthraun. 77. Kastanienbraun. 78. Asch- ER Pyramiden Levkoyen. | 3 levkoyen, 
grau. 81. Carminroth. 82. Violett. 83. Car- a Sorte 109 Kom 20 9, & 5 Gr. 3 A. in 5 schönen Farben. 
moisin. 84. Weiss, später lasurblan. 85. Fleisch- Egal gem. 100 Korn 15 $., 20 Gr. 11 Al, ä Sorte 100 Korn 20 8. 


No. 2, Weiss mit Lackblatt.- 5. Ziegel- Gemischt 100 Kom 15 8. 20 Gr. 8sM. 7 
pflanze sie etwas dieht, damit durch das Ansschneiden der stengel treibt. Leider liefert sie aber nur ohngefähr 50%0 7 
Levkoyen erzielen will, sie den Samen möglichst dünn, hüte einfach blühenden keine zu grossen Lücken entstehen. Die gefüllte Blumen. 
sich vor zu compactem Erdreich und vor solchem mit noch beste Zeit zur Aussaat ist der Anfang des März, für Garten- 87) Die Herbstlevkoyen blühen nur in warmen \ 
in Verwesung begriffenen (fermentirenden) Theilen, bedecke freunde wenigstens. Um noch später Levkoyen in Blüthe Gegenden mit langem, schönem Herbst sicher, bei uns nur || 
den Samen niekt mit Erde, sondern mit feinem Sande, sei zu haben, kann man Mitte Mai Samen in das freie Land in warmen Jahren im Freien, sie sind dagegen vortrefflich 7 
behutsam mit der Bewässerung nnd lüfte die Plünzchen so sien. für Topfeultur, bis Neujahr blühend. N 
y Intscled zwinh AR Kor L 89) Die Kaiserlevkoye bildet den Uebergang von % 
} recht stümmig ünd kräftig werden und nicht umfallen. In en Sue eh Borineachnie, us ee der Herbst- zur Winterlevkoye, zeichnet sich Aer äurch 1 
allen diesen Stücken wird es von vielen Gurtenfreunden nur | darin, dass letztere höher wird, als erstere, eine kürzere | Prächtige Farben und schönen Habitus aus. Wenn sie auch 7 
zu häufig versehen. Für die weitere Cnltar ist eine leichte | ziemlich lockere Blüthantraube "und viele Seitentriebe er- | ‚m guten Jahren im Freien vom September an blüht, so bes | 
iehmiwe Gurtenerde mit gänzlich verrottetem Kuhlager | zengt. Ich habe deshalb: die halbenglische als etwas Ueber- steht der Hauptwerth doch in ihrer Anpassung an die 7 
oder Gellügeldünger, zusammen durch eine Horde geworfen, Adssiges aus.meinem Sortimente verwiesen. Die grossblumige Topfenltur. Da die Stöcke nicht so hoch werden, wie die 
zuträglich; uuch eine gute Schlammerde aus Wassern, welche Yaykoye dagegen zeichnet sich ’dorch röhustaren Bau und Winterlevkoyen, sind sie Vielen erwünschter und geben 
Abgänge aus der Küche und allerlei Unrath aufgenommen | grössere Blumen vortheillaft aus, welche indess nicht so beim Anspflanzen im Frühjahr niedrige Randpflanzen um | 
9" haben, bildet eine gute Erde für Levkoyen, wenn sie drei | dicht beisammenstehen, wie bei der englischen die höheren Winterlevkoyen.. Man könnte die Kaiserler- 
y Juhre lang der Witterung ausgesetzt gewesen nnd mehrmals | Si g E & ; koyen mit Recht Remontant-Loykoyen nennen, denn sie 
W durchgearbeitet worden ist. Pflanzt man die Levkoyen In 85) Eine ausgezeichnete Sorte für Topfeulinr. blühen nnanfhörlich, im Lande noch last den ganzen folgen- 
Gurtenbeete, so müssen disselben schon im Herbst mit ab- | 86) Diese Sorte. verlindert das so allgemein bedauerte | den Sommer. N 
gelagertem Compost oder gänzlich verwestem Kuhdünger | frühe Aufhören der Blüte der. gewöhnlichen Sommerlev- 90) Das Abweichende in der Cultur der Winterlev- 
bereitet und im Frühjahre klar gemacht werden. an koyen, indem sie ans Seitentrieben immer neue Blüthen- koye besteht darin, dass ımun sie Mitte Mürz in ein kaltes 
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(S. Abbildung S. 32.) 


Kunst- und 


HHandels- 


Gärtnerei. 


Walllower — Giroflöe jaune — Fiore del Muro — sAäıran aia.ıra 


sefülllt blühende Sorten. No. Einfach blühende Sorten. 
ne 664 Stangenlack. Ueberdauern unsere a u FED 
ahın 120Gr.ä 4 a20Gr.al00Kn. | und blühen sehr zeitig im Frühjahr in den 
hi Buschlack. BT | AM. S- 9. |.schönsten Farben, sind gleich geeignet für 
a RT Re 3 15 | Gruppen-. wie auch für Rabattenpflanzen. Aus- 
1 Braun... ..-- Sp a se 800 15 BR 8 — 30 | saat im Mai und Pflanzung im Herbst an Ort 
BBraun, ZWEIB- 20.8 ncnrene: 3180 19.| 99. Väolettas... ca. sang aaeress &R- 6 — 20 | und Stelle, a20Gr. 2100Kn. 
4 Violett, Zwerg-, extra .... .10 — 35| 2% Violett, Zwerg-, extra .....:-- .9 30 | No. 664a M. 3. N? 
jengelb, extra, .-uumsee.- 3 — 15 | 31 Schwarzhraun, extra .........: 4 —: 20 | 20. Blutrotli „eansien. 20. armer — 50 10 
10 Oanarionge >; \ 84 Canariengelb „= +- 2... cu 7 20 30 | 41 Dunkelbraun. „u. ns. 0edna see — 50 10 
11 Canariengelb, Zwerg-, extra... 8 — 80 35 Canariengelb, Zwerg- ... 80 | 42: RoOldselbrrs sen ae ee — 50 10 
12 Blau, extra...........- Kasnenen 5 2020 | 38 Goldgelb....uu.cueeeeeneeeee ne 6 — © 148 Violett (Blau), » = uunes gensnt nr - 50 10 
19 Gemischt „u. --..0se ren er 10 | B9EBeMmISblE.. ee men 4 — 15 | 44 Gemischt ....... ale oe — 40 10 

C. Astern.”) Aster — Reine-Marguerite — Astro della Cina — Aecrpn. 


Die diesjährige Ernte war in Folge des abnorm n 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Astern die grosse 
Leipzig auf der Blumen-Ausstellung den ersten Preis. 


Röhr-Astern. 


ä Sorte 100 Korn 10 $., 20 Gr. 1 U. 
Egal gemischt 100 Korn 10 $., 20 Gr. 80 3. | 


No. 1. Dunkelroth. 2. Dunkelroth mit 
Weiss. 8. Dunkelblau. 4. Dunkelblau mit 
Weiss. 5. Silberweiss. 6. Carminroth mit Weiss. 
7. Dunkelrosa. 8. Dunkelcarmoisin. 9. Rosen- 
farbe. 10. Blassrosa. 11. Carmoisin. 13. Apfel- 
blüthe. 14. Aschgrau. 15. Fleischfarbe. 16. 
Blassblau. 


665 


666 Reid's-Astern. 

a Sorte 100 Korn 10 &8., 20 Gr. 2 M. 

Egal gemischt 100 Be 10 9. 20 Gr. 1 AM. 
50 


No. 1. Hellblau. 2. Hellrosa. 3. Car- 
moisin. 4. Rosa mit Weiss. 5. Rosa. 6. 
Dunkelcarmoisin mit Weiss. 8 Dunkelblau 
mit Weiss. 9. Silberweiss. 10. Himmelblan. 
11. Violett. 


667 Kugel-Astern. 


& Sorte 100 Korn 10 $., 20 Gr. 1 Hl. 
Egal gemischt 100 Korn 10 $., 20 Gr. 80.8. 


No. 1. Gelblichweiss. 2. Carmoisin mit 
Weiss. 3. Aschgran. 5. Carminroth. 6. Hell- 
blau. 7. Hochrosa. 8. Violett mit Weiss. 9. 
Dunkelroth. 10. Carminrosa. 11. Dunkelblau, 


bandirt. , 12. Fleischfarbe. 14. Violett. 15. 
Carmoisin. 16. Dunkelcarmoisin. 17. Hell- 
carmın. 18, Braunviolett. 19. Dunkelblau mit 


Weiss, 20. Dunkelblau. 


beeinträchtigt worden sein. 


669 Pyramiden-Astern. 
a Sorte 100 Kom 10 S., 20 Gr, 3 A. 
Egal gem. 100 Kom 10 $., 20 Gr. 2.1 50 3. 
No.1. Rosenroth. 2. Apfelblüthe. 3. Fleisch- 
farbe. 4. Oarminroth. 6. Aschgrau, 7. Blass- 
blau. 9. Dunkelcarmoisin. 10. Violett. 11. 
Blassroth. 12. Weiss. 13. Carmin mit Weiss. 
14. Kupferiglila. 15. Lachsroth. 17. Dunkel- 
violett. 19. Rosenfarbe. 20. Carmoisin mit 
Weiss. 21. Braunviolett. 23. Schwefelgelb. 
24. Kupferroth. 


670 Imbriquirte Pompon-Astern. 
(S. Abbildung S. 32.) 
ä Sorte 100 Korn 12 $., 20 Gr. 4 U. 
Egal gem. 100 Kom 10 3.. 20 Gr. 5 Al. 
No. 1. Rosa mit Weiss. 2. Weiss. 3. Roth 
mit Weiss. 4. Violett mit Weiss. 5. Rosa mit 


No. 672. Zwerg-Astern. 
& Sorte 100 Korn 10 PL., % Gr. 2 Mk. 25 Pf. Egal gemischt 
100 Korn 10 Pf., ZU Gr. 1 Mk. 25 Pr. 


Mistbeet oder in Töpfe aussäet, im Mai in ein gutes Beet mit 
alter Kraft setzt und sie hier 8 Tage oder länger beschattet. 
Um die Erdflöhe abzuhalten, muss man die Pflanzen oit 
überspritzen. Im Herbst schon erkennt man die gefüllten, 
und diese sind es, welche der Liebhaber mit dem vollen 
Ballen in Töpfe mit fetter, sandgemischter Erde (nicht 
tiefer als vorher) setzen muss. Schattig gestellt, er- 
holen sie sich bald und müssen dann einen sonnigen Stand- 
ort erhalten. Ende October kommen sie (die Erde muss 
aber trocken geworden sein) in ein frostireies Zimmer, wo 
sie, 80 olt die Witterung hierzu günstig ist, viel Luft, aber 
Anrchaus keine Feuchtigkeit erhalten. Mit anbrechendem 

jahr hingegen werden sie wider begossen, mit den 
Töpfen, um sie abzuhärten, in den Garten gestellt und 
später, wenn man will, mit dem vollen Ballen in das Land 
gepflanzt, wo sie schöner blühen, als in Töpfen. Man kaun 
die oft langen Wurzeln beim Einpflanzen im Herbst, wenn 
©3 bald genug (noch im September) geschieht, ziemlich kurz 
schneiden , so duss sie in mässig grosse Töpfe gehen, denn 
sie bilden dann desto mehr Seitenwurzeln. Bleiben sie im 
Topfe, so muss man sie im Krühjahr in wössere Gefüsse 
pflanzen. 

91) Der Goldlack verlangt einen gut gedüngten, mässi 
feuchten Boden. In Töpfen Eier eh Eine Unkeerkge 
ne Pe eonkelen Scherben. Am besten süet man ihn im 
A 5 in warmer Lage in das freie Land und begiesst 

e Pflänzchen sehr mässig. Einige Ctm. hoch geworden, 
Her sie auf ein Beet gesetzt, in Reihen 50 Ctm. nach 
vet Seite hin von einander entfernt. Mitte September 
din Kann sie in Töpfe und behandelt sie dann, wie ich bei 

nterlevkoyen angegeben habe; doch müssen sie wäh- 


end des Winters bisweilen etwas be en Ww 
gossen werden, aber 
sg am Topfrande. Wer blos den Geruch liebt oder 
Bukahlacke im Frühjahr wünscht, dem empfiehlt sich der 
wird re wer aber auf grosse volle Blumentrauben sieht, 
a nelack vorziehen. Ich empfehle die Ueberwinte- 
In edeckten Breten im Freien, von wo aus man sie 
ahr in den Schmuckgarten pfanzt, Der in Töpfen 


stehende Goldlack braucht nu J 
cr den geringen Schutz eines 
bedeckten Kastens odor einer trockenen Grube, 


92) Astern. Daesdem Biumenfreunde, der nicht über 
Mistbeete zu verfügen hat, in denen sonst die Aussaaten wie 
bei den Frühgemüsen gemacht werden, Schwierigkeiten ver- 
ursacht, die benöthigten Blumenpllanzen selbst heranzuziehen, 
was doch gerade eine besondere Freude gewährt, so will ich 
eine kurze Anleitung geben, wi auf bequemes und wenig 
kostbare oder umständliche Weise geschehen kann. Man 
verschaft sich eine genügende Anzahl Nacher, viereckiger 
Gefässe, in gleicher Weise wie die Blumentöpfe angefertigt, 
von etwa 15—20—25 [iCtm., 8$—10 Ctm. innerer Höhe und 
am Boden mit Abzugslöchern versehen, oder man lässt sieh 
länglich-viereckige, hölzerne Kästen von gleicher Höhe, be- 
liebiger Länge und Breite anfertigen und den Boden gleich- 
falls mit Abzugslöchern versehen. Die Breite wird sich 
wobl nach der Breite der zu benutzenden Fensterbretter 
richten. Man füllt die Gefüsse mit Erde, eiet aus und stellt 
sie in’s Fenster des Wohnzimmers oder eines anderen bis 
10° R. erwärmten Raumes. Das Verfahren beim Aussäen 
ist folgendes: Man bedeckt die Löcher des Bodens mit 
Scherben, füllt die Gefässe mit einer lockeren, recht san- 
digen Gartenerde, stösst sie leicht anf und drückt die Erde 
mit einem Brettchen, in welchem senkrecht ein kurzer Stiel 
befestigt ist, soweit fest, dass der Rand etwa 1 Ctm. hoch 
frei bleibt. Die Erde muss hinreichende Feuchtigkeit haben, 
doch darf sie sich nicht ballen: ist sie troeken, so über- 
braust man stark das gefüllte Gefüss. Man strent nun auf 
die Oberfläche die feineren Körner recht dünn aus, gröbere 
steckt man einzeln in gleichen Entfernungen, bedeckt sie 
der Stärke der Körner entsprechend (sie dürfen nicht höher, 
als die dreifache Stärke des Kornes beträgt, bedeckt wer- 
den; in dem Verstosse gegen diese Regel liegt meistens 
das Misslingen von Aussasten, nicht in der bezweifelten 
Güte des Samens), indem man durch ein kleines Sieb oder 
einen Bleehdurchschlag Erde übersiebt, drückt diese gleich- 
mäüssig fest und überbranst leicht und gleichmässig. Sehr 
feine Sämereien gtrent man nur oben auf und drückt sie 
fest. Beim Ueberbrausen ist besonders darauf zu achten, 
dass der Same nicht verschwemmt wird. Geschieht dieses 
Aussäen im Mürz, so stellt man die Gefässe in das Fenster 
der Wohnstube, für spätere Aussaaten im April genügen 


1883 


roth. 


silberne Medaille und auch in 


lila Schein, weiss bandiıt. 6. 
Weiss. 7. Carmoisin mit Weiss. 
violett mit Weiss. 9. Carmoisin. 
1l. Violett. 12. Lila mit Weiss. 13. Braun- 
violett. 14. Himmelblau. 15. Schwarzblan. 
16. Weiss, im Verblihen lasurblau. 17. Ziegel- 
18. Blutroth. 


en Imbriquirte Zwerg-Pompon- 


| We 


Astern. 
a Sorte 100 Korn 20 Ne 20 Gr. 4 M. 
Gemischt 100 Korn 12 3., 20 Gr. 3 Al 
Nr. 1. Schmeeweiss. 2. 
3. Rosa mit Weiss. 
5. Carminroth. 


Carmeisin mit 
4. Carminrosa. 


672 Zwerg-Astern. 


(S, Abbildung.) 


ä Sorte 100 Kom 10 $., 20 Gr. 2 U. 25 8. 
Egal gem. 100 Kom 10 3. 20 Gr. 11.25 3. 


No. 1. Rosenfarbe. 2. Dunkelblau. 3. Pur« 
purn mit Weiss. 4. Dunkelroth. 5. Silber- 
weiss. 6. Lila. 7. Blassblau. 8. Dunkelrosa. 
9. Dunkelrotk mit Weiss. 10. Blassrosa. 
11. Dunkelpurpurn. 12. Dunkelcarmoisin mit 
Weiss. 13. Zinnobercarmin, leuchtende Fär- 
bung. 


674 Zwerg-Bouquet-Pyramiden- 
Astern. 

ä Sorte 100 Korn 12 $., 20 Gr. 6 Il. 50 8. 

Egal gem. 100 Korn 10 3., 20 Gr. 5 M. 50 3. 

0.1. Reinweiss. 2. Rosa. 4. Lasnrblau. 


auch ungeheizte Ki 


inme, Das Pegiessen geschieht stets 
durch Ueberbra mit erwärmtem W Es empfiehlt 
sich zur besse Schaltung einer gleichmässigen Feuchtig- 
keit, die Gefüsse bis zum Anfgehen mit Glasscheiben zu 
bedecken und durch Ueberlegen von Papier dunkel zu er- 
halten, der Same keimt dann schneller, Sobald die Samen- 


| lappen erscheinen, wird das Papier entfernt und bei fort- 


schreitender Entwickelung auch die Glasscheiben, welche 
man Anfangs durch Unterschieben von Holzklötzchen etwas 
gehoben hatte, um die jungen Pflänzchen an die Luft zu 
xewöhnen. Man gibt nun den Üefässen einen recht hellen 
Standort, beschattet gegen die direete Mittagssonne, indem 
man z. B. ein Blatt Papier an den Fensterscheiben be- 


festigt, zieht erscheinende Unkräuter aus, verdünnt etwa zu / 


dieht stehende Pfänzchen und bewässert reichlich, dem Be- 
dürfnisse entsprechend. Bei warmer Witterung Ölfnet man 
die Fenster oder stellt die Gefässe in’s Freie, Anfangs etwas 
schattig, schützt sie jedoch während der N 
Nachtfrö 
recht kräftige, zum Auspflanzen geeignete Blumenpflanzen. 


Hellblau mit \ 
8. Braun- 9 
10. Rosa. /g 


scht gegen etwaige /, 
Auf diese Weise erzieht man bis litte Mai I) 


mn 


assen Wetters wieder sehr gering, und dürfte wohl auch die Keimkraft etwas # 


N 
N 


| 80 werden alle Sämereien von Sommergewächsen behandelt, \W 


welehe zum Keimen und Auigehen einer grösseren Würme 


| bedürfen, als der Erdboden zu dieser Zeit gewöhnlich be- \$) 


sitzt, und welche in dem Verzeichnisse der Annuellen mit 


| M bezeichnet sind; ebenso Levkoyen, Balsaminen, Habnen- 


} täten eine prächtige Zimmerzierde nb. 


kamm u. s. w. 
Die Aster gibt in ihren besten Racen und Farbenvarie- 
Zu diesem Behufe 


| sucht mon, sobald die ersten Blüthen sich entfaltst haben, 


| 


bestgelmute nnd reich mit Knospen besetzte Pilanzen aus, 


setzt sie mit dem vollen Erdballen in Töpfe und 
Sie trauern fast gar, 


stellt sie einige Tage lang schattig. 
nicht und blühen nach kurzer Zeit so schön, als wären sie 
gar nicht gestört worden. Dieses leichte Verpflanzen ohne 
Nachtheil für die Blüthe macht auch dio Aster zur geeignet- 
sten Pfanze, um damit im Augnst leer gewordene Beete zu 
füllen und Lücken auszubessern. Zu diesem Zwecke wer- 
den sie im Gemüsegarten auf Vorrathsbesten angezogen. 
Auf Beeten pflanze man so viel wie ınöglich nur eine Farbe, 
oder wenigstens mit bandförmiger Farbenvortheilung 


; 


=; 
{ ERFURT 


8 


Handlung. 


5. Fleischfarbe, 6. Dunkelrosa. 


8. Aschgrau. 9. Apfelblüthe. 11. Leuchtend- 


carmin. 12. Carmoisin. 

No. 

676 Zwerg-Bougquet-Astern 
(Boltze). 


7. Hellcarmin. | 


ä Sorte 100 Korn %0 $., 20 Gr, 3 AU. 50 &. | 


Egal gem. 100 Korn 15 $., %0 Gr. 3 Al, 

No. 1. Dunkelearmin mit Weiss. 2. Weiss 
mit Dunkelblau. 5. Carmin mit Weiss. 
4, Dunkelvioleit mit Weiss, 
rothem Herz. 6. Dunkelviolett, heil ge- 
randet. 7. Reinweiss,. 8. Weiss mit zart- 
violettem Herz. 9. Pfirsichblüthe. 10. Leuch- 
tendrosa. 11. Weiss, später lasurblau. 12. 
Carmoisin. 


677 Päonien- oder Kaiser-Astern. 
(S. Abbildung S. 32.) 
ä Sorte 100 Kom 12 $-, 20 Gr. 7 A. 
Egal gem. 100 Korn 19 3., 20 Gr. 6... 
No. 1. Curmin. 2. Blassrosa mit Weiss 
und lila Schein. 3. Glänzend dunkelviolett, 
weiss bandirt, mit Metallreflex. 4. Carmoisin 
mit Weiss. 5. Rosa, Non plus ultra. 6. Brann- 
violett. 7. Schneeweissmit Atlassglanz. 8. Rosa. 
9. Mohnblan, bandirt. 11. Rosa mit Weiss, halb- 
niedrig. 12. Kupferrosa, weiss bandirt. 13. Vio- 


lett mit Weiss, 134. Röthlichviolett, weiss 
bandirt. 15. Röthliehviolett. 16. Rosa. 19. 
Violett. 20. Schwarzblau. 21. Apfelblüthe. 


22. Fleischfarbe. 25. Hellblau, 26. Dunkelblut- 
roth (Duukle vonGrarvelotte). 28.Dunkelpurpurn. 
29. Scharlachroth, neu,prachtvoll. a Prt.203. 


678 Päonienblüthige Perfection- 
Astern. 


ä Sorte 100 Kom 20 $., 20 Gr. 7 A. 
Egal gemischt 100 Kom 15 $., 20 Gr. 6. Al, 

No. 1. Weiss. 2. Roth, panachirt. 3. La 
superbe, rosa, ausgezeichnet. 5. Violett mit 
Weiss, halbniedrig. 6. Dunkelrosa. 7. Car- 
moisin mit Weiss. 8. Dunkelyiolett mit Weiss. 
9, Pwupum mit Weiss, 10. Dunkelviolett. 
11. Lilaroth. mit Weiss. 12. Hellblau mit 
Weiss. 13. La superbe, himmelblau mit 
weissen Spitzen. 14. Fleischfarhe. 16. Dunkel- 
rosa mit Weiss. 17. Dunkelearmoisin mit Weiss. 
18. Hellblan. 19. Dunkelroth mit Weiss. 20. 
Dunkelearmoisin. 21. Vietoriaroth mit Weiss. 
22. Kupferroth mit scharlach Herz. 23. Schwarz- 
blau mit Weiss bandirt. 24, La superbe, violett. 
25. Purpurviolett mit Weiss. 26. Brillantrosa. 
27. Reinweiss (Nadel-). 28. Rosa mit Weiss 
(Zweig-). 


679 Neue päonienblüthige Kugel- 
Astern. 

ä Sorte 100 Kom 12 $., %0 Gr. 4 Al, 
Egal gem, 100 Kom 10 $., 20 Gr. 3 U. 20 9. 

No. 1. Schneeweiss. 2. Lehhaft rosa. 
3. Hellblau mit Weiss. 4. Pfirsichblüthe, 
extra. 5. Dunkelviolett mit Weiss. 6. Pur- 
pum mit Weiss. 7. Fleischfarbe. 9. Violett 
mit Weiss. 
trum. 12. Lila mit weissen Spitzen. 13. Dunkel- 
blau. 14. La superbe, bronzirt, lila mit weissem 
Schein. 


Bei der ansserordentlichen Anzahl der verschiedenartigsten Astern, in Bezug, auf Bau, Habitus und Färbung, habe ich 
Besiaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspondenten entgegenzukommen, wenn ich aus sämmtlichen Astern die schönsten 


A. Weiss mit | 


Samen- und Pflanzen- 


ae 
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No. 
680 Hohe Chrysanthemum-Astern. 
(S. Abbildung 5. 32.) 
a Sorte 100 Kom 12 8., 20 Gr. 10 AU. 
Egal gem. 100 Kom 10 $., 20 Gr. 8 A. 
No. 1. Rosa mit weissem Anflug. 2. Violett. 
3. Schieferfarbe. 4. Roth mit Weiss bandirt. 
5. Weiss. 6. Dunkelrosa. 7. Pwrpurn mit 
Weise. 8. Dunkelviolett. 9 Braunviolett. 
10. Weiss, im Verblühen lilarosa. 11. Hor- 
tensienroth. 12. Dunkelcarmoisin. 13. Horten- 
sienroth mit Weiss. 14. Hellviolett. 15. Car- 
moisin. 1%. Lila mit Weiss. 17. Indigoblan. 
18. Hellblau. 


| 681 Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 


11. Himmelblan mit weissem Cen- | 


(S. Abbildung 8. 32.) 

ä Sorte 100 Korn 12 $., 20 Gr. 8 Al. 50 3. 
Egal gem. 100 Korn 10 8, 20 Gr. 7.41.50 3 

No. 1. Rosa, spätblühend. 2. Rosa, früh- 
blühend. 3. Hellblau mit Weiss, frühblühend. 
4, Hellblau, frühblühend. 5. Carmeisin mit 
Weiss, frühblühend. 6. Carminroth, frühblühend. 
7. Violett, frühblühend. 8. Dunkelblau, Spät- 
blühend. 9. Weiss, im Verblühen lasurblau, 
spätblühend, sehr schön. 10, Reinweiss, spät- 
blühend. 11. Dunkelviolett, frühblühend. 12. 
Violett mit Weiss, frühblühend. 13. Dunkel- 
violett: mit Weiss, frühblühend. 14. Rosalila, 
frühhblühend. 15. Weiss mit zart Rosa, früh- 
bltiihend. 16. Rosalila mit Weiss, frühblühend. 
17. Fleischfarbe, friühblühend. 18. Kupfer- 
rosa, spätblühend. 19. Lasurblau, im Ver- 
blühen Ela, frühblühend. 20. Apfelblüthe, 
sehr schön, spätblühend. 22. Braunviolett, 
23. Carmoisin. 24. Braunviolett mit Weiss, 
25. Kupferiglila. 26. Carmoisin mit Weiss. 
29. Carminroth. 30. Fenrigscharlach. 
26 und 29 sind imbriquirte Zwerg - Chrysan- 

themum-Astern. 


Riesen-Kaiser-Astern. 
a Sorte 100 Korn 20 %. 
Egal gem. 100 Korn 15 $., 20 Gr. 12 Al. 
No. 1. Lasurblan. 2. Violettroth. 4. Violett. 
6. Reinweiss. 7. Pfirsichblüthe. 8 Dunkel- 


682 


rosa. 9. Weiss, im Verblühen lasurblau. 10. 
Silbergrau. 11. Cacaobrann. 12. Kupferrosa. 


13. Indigoblau. 14. Violettroth mit Weiss. 
15. Dunkelroth mit weissen Spitzen. 


685. Strahlen- oder Igel-Astern. 


ä& Sorte 100 Kom 12 & 


Kunst- und Handels- 


| 
| 
| 
| 
| 


Egal gemischt 100 Kom 10 &., 20 Gr. 9 AL | 


No. 1. Leuchtend dunkelcarmoisin. 2. Hell- 
violett. 8. Lemehtend carmin, Kugelbau. 5. 
Duukelviolett. 

687 Igel-Perfection-Astern. 
& Sorte 100 Korn 20 58. 
Egal gemischt 100 Kom 15 $- 

No. 1. Weiss. 2. Hochrosa mit weissem 

Anfiug. 3. Biassblau. 4. Hellviolett. 5. Schwarz- 


blau. 6. Carmoisin. 7. Carnin. 8. Dunkel- 
violett. 
688 WVietoria-Astern. 


ä Sorte 100 Korn 20 $., 20 Gr. 11 M. 
Egal gemischt 100 Kom 15 $., 20 Gr. 9 Al, 

No. 1. Braunviolett, extra. 3. Dunkel- 
carmin. 4. Dunkelblau mit Weiss. 5. Car- 


ertretungen in Bau und Colorit durch gemischte Sortimente zusammenstellte. 


Durch nachstehende Elite- Sortimente ist die Aufgabe gelöst, und glaube ich, meinen geehrten Gönnern das Non plus ultra 


der Asternzucht zu offeriren. 


9  Klite-Sortiment 


in 12 Sorten, aus den Olassen der 
hohen Astern, 


& 100 Kom 1 M. 60 $., in 6 Sorten 
a 100 Korn 80 8. 


|?  Elite-Sortiment 


| 


in 12 Sorten, aus den Classen der 
halbhohen Astern, 


ä 100 Kom 1 M. 60 $., in 6 Sorten 
ü 100 Kom 80 3. 


| 
| 
| 


|®%  Elite-Sortiment 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


6. Himmelblau mit Weiss. 7.% 
8. Violett. 9. Lasurblau. $ 
10. Indigo, Zwerg-. 11. Rosa mit Weiss, 4° 
12. Pfirsichblüthe. 13. Weiss. 15. Carmoisin. 9° 
16. Hellblau mit Weiss. 17. Zartrosa. 18,9 

Hellblau. 19. Hortensienroth. 20. Dunkel- 
carmoisin. 21. Dunkelblau. 22. Carminrosa % 

(niedrig), sehr schön. 23. Violett (Vietoria- $) 
Bouquet-Pyramiden-). 24. Carmoisin (Igel-). 4) 
25. Pfirsichblüthe (Igel-). 26. Carmoisin mit W 
Weiss. 27. Lilarosa. 28. Dunkelblau (Bonguet-). 
29. Weiss (Bouquet-). 
No. 
689 


minrosa. 
Feurigcarmoisin. 


Rosen-Astern. 

ä Sorte 100 Korn 20 $., 20 Gr. 7 «1.508. 
Egal gem. 100 Kom 15 $., 20 Gr. 6.M. 50 9. 4 
„No. 1. Weiss. 2. Carmoisin. 3. Dunkel- 
violett. 4. Hellblau mit Weiss umflort. 5. Rosa 
mit Weiss. 6. Pmpum mit Weiss. 9. Weiss, /f 
nach Innen chamois. 10. Rosa. 11. Lila. 

690 Schiller-Astern. 

(5. Abbildung S. 32.) 
Als Marktpflanze sehr zu empfehlen. 
Die Blumen dieser Gattung sind nieht sehr / 
gefüllt, welcher Mangel jedoch durch die unge- Y 
heure Blüthenmenge gänzlich verdeckt wird. 
& Sorte 100 Kom 12 I. %0 Gr. 4 M. 50 2: 
Egal gem. 100 Kom 10 8, 20 Gr. 3 A, 50 2. 
No. 1. Weiss. 2. Carmoisin. 3. Carmin. % 
4. Carminrosa. 5. Carmoisin mit Weiss, 


6908 Anmuth-Astern. 
Den Schiller-Astern sehr ähnlich. 
Eine Neuheit vom ‚Jahre 1874, die sehr zu 
empfehlen ist. j 
& Sorte 100 Korn 12 3, 20 Gr. 4 M. 50 8. 
Egal gem. 100 Korn 10 3, 20 Gr. 3 A. 50 3. 
No. 1. Schneeweiss. 2. Weiss mit Rosa. \ 
3. Lebhaft rosa. 4. Dunkelrosa. 5. Hellblau. 
6. Carmoisin. 


690b Goliath-Astern. 
& Sorte 100 Korn 30 &. 
Egal gemischt 100 Korn %0 8. w 
No. I. Montblane. 2. Montrose. 3. Asch- 
grau. 4. Carmoisin. 5. Rosa (Pompon-). 6. 
Weiss (Pompon-). 
690c Washington-Asiern. 
Die grösstblumigen aller Astern. 
& Sorte 100 Korn 12 % 
0.8 


Egal gemischt 100 Kom 
No. 1. Weiss. 2. Pfirsichblüthe. 3. Silber- 


grau. 4. Weiss mit rosa Schein, 


6904 Humboldt-Astern. 
Sehr schöne niedrige grossblumige Sorte, 
ä Sorte 100 Korn 12 3. 
Egal gemischt 100 Korn 10 &., 20 Gr. 3 A. 


No. 1. Hellblau. 2. Zinnober. 8. Rosa. 4 
4. Purpwroth. 5. Weiss. 6. Carminrosa, 


690€ Shakespeare-Astern, 
die schönsten Zwerg-Astern, 
ä Sorte 100 Korn 10 $., 20 Gr. 2 U. 50 S. 
Hgal gem. 100 Korn 10 $., 20 Gr. 1. 503. 4 
No. 1. Blau mit Weiss. 2. Leuchtend 7 
blutroth mit weissem Herz. 3. Schwarz. 
4. Weiss, 5. Carmoisin. 6. Dunkelblau. 


in 12 Sorten, aus den Classen der 
niedrigen oder Zwerg-Astern, 


ä 100 Kom 1 U. 60 9, in 6 Sorten 
ä 100 Korn 80 &. 


1883 
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ERFURT a THÜRINGEN. 
Samen- und Pfanzen- “ GEL Cta tn, Kunst- und Handels- 
Handlung, RE 2 ARERENIFE!. Gärtnerei, 
) D. Balsaminen. ”) Balsam — Balsamine — Beluomo — Ba.ıssanmmm. 
) No. No. 
$ 685 Camellien-Balsaminen 697 Zwerg-Balsaminen 
\ in 10 sehönen Farben, in 10 schönen Farben, 
' a & Sorte 100 Korn 80 $., & 20 Gr. 2 M. 
( Ben In Bon 02 > 2 ar “ = 5 (temischt 100 Kom 25 $., 20 Gr. 1 U. 60 3. 
Gemjscht 100 Kom 25 9, 20. ar 2 dl 2. 698 Prächtige Andrieuz-Balsaminen 
} ren | 5 in 10 der schönsten Farben; 
fi 69 Zwerg-Camellien Balsaminen ie ET 
N) in 8 schönen Farben, dichtgefüllt, sehr empfohlen.) 
$ ä Sorte 100 Korn 80 8. & 20 Gr. 3 Al. ä Sorte 100 Korn 50 8., A 20 Gr. 3 Al. 
N Gemischt 100 Kom 25 $. 20 Gr. 2 U. 20 S- | Gemischt 100 Korn 30 $., 20 Gr. 2 M. 20 3. 
| E. Rittersporn. ”) Larkspur — Pied d’alouette — Consolido reale — Kapaneperin ımmons, 
No. No. blau. 4. Ziegelroth. 5. Violett. 6. Lilaroth. ’ 
69 Ranunkelblüth. Rittersporn 701 Levkoyen -Rittersporn ER 8. Chamois. 9. Rehfarbe. 10, 
. » er. . e & 
(Delphinium Ajacis ranunculiflorum). (Delphinium consolida). ee 
ä Sorte 20. Gr. 30 $., gemischt 20 Gr. 20 &., u a Sorte 20 Gr. 40 9. No. 
| a en 10 nn Pfd. % Hr atzod Gemischt & N > ie r. 30 9, 702b Kaiser-Rittersporn 
Y . Weiss. . NE ” . Ziegeir . 3 u P a 
u Tereiblan. 5. Rothbrann. 6. Rosa 7. | N0.1. Hellblan. 2. Rosa. 8. Dunkellila. (Delphinium imperiale). 
Hellblau. 8.. Violett. 4. Ziegelroth. 5. Zweifarbig. 6. Dunkelblau. (S. Abbildung 8. 34.) 
7. Dreifarbig. 8. Blassblau. 9. Hellviolett. A Portion 20 $., & 20 Gr. 1 ML 
| ; 10. Fleischfarbe. a Fortion T. 1 ell, 
’ 7100 een gemischt ä Portion 10 3., 20 Gr. 80 3. 
D — De “u u Hyacinthen-Rittersporn Sehr reiehblühend und sehr zu empfehlen. 
Ar en ee 3 u 205 (Delphinium humile hyaeinthiflorum). Bis jetzt sind 8 Fürbungen erzielt. 
1 Prd. 3 AL Pe rn No. 1. Schwarzblan. 2. Dreifarbig. 3. Roth- 
No. 1. Apfelblüthe. 2. Weiss. 3. Lila. gemischt A Port. 10 $., 20 Gr. 20 $- gestreift. 4. Fleischfarbe. 5. Fleischfarbe / 


4, Violett. 5. Hellviolett. 6. Hellblau. 7. Dunkel- ı Pfad. 2 M. 50 J- mit Violett gestreift. 6. Rosa. 7. Weiss. \ 
braun. 8. Rosa. No. 1. Weiss. 2. Dunkelblau. 3. Hell- | 8. Lasurblan. 


 P, Wunderblumen (Mirabilis Jalapa.”) Marvel of Peru — Belle de nuit — Bella di note — 


Mapaönanes Anara. 


& Sorte 1 Portion 10 $., 20 Gr. 30 $. Gemischt 1 Portion 5 &., 20 Gr. 20 $. 
No. 1. Weiss. 2. Weiss mit Roth. 3. Gelb mit Weiss. 4. Dreifarbig. 5. Gelb mit Roth. 6. Roth. 7. Schwefelgelb. 
Mit gelbbunten Blättern. 
& Sorte 1 Portion 10 $-, 20 Gr. 30 $. Gemischt 1 Portion 10 $-, 20 Gr. 20 $. 
No. 9. Dreifarbig. 10. Gelb mit Reth. 11. Roth. 12. Schwefelgelb. 13. Weiss mit Roth. 


g ; G. Malven.”) Hollyhocks — Mauves — Malva — Mass. 
Echte englische Prachtsorten. 


Ernte abermals missrathen! 
1 Portion von den Hauptfarben gemischt „..r....ceeuer sense snnnsennunseneeernnne rennen — M. 50 3 
aa TE nee lien, > er lenene SB am ui en ne 5 — 


w H. Topfnelken.”) Carnations — Oeillets — Garafano — Tosıuen. 


: Nachstehende Nelkensaaten sind von einer der renommirtesten Sammlungen geerntet, und kann ich für preiswürdige und zuver- 
lässige Samen garantiren. 


| No. 1 50 Korn, alle Farben gemischt, 1. Rang .....-.-- ner gen LEER. er Kills BON: 
„ 2 100 Korm, alle Farben gemischt „ = zreenssereerernnnnene tern een N. ent er 
»„ 8 500 Kom, alle Farben gemischt „ n -+zuu: 002 enumeeeee Er ENTER es DEM Sn 

| „ 4 100 Korn vorzügliche Landneiken, beste gefillie, In. Qualitlät..ue..uneeruneneeucereene. Et Re 

| „5 500 Kom vorzügliche Landnelken, 7 P) „ ee ee el. 00 
» 6 1000 Korn vorzügliche Landnelken, & A » 3 20,02 I) sa er 

9)Balsaminen. Als Topfpflanze sehr beliebt und sogar so werden die Samen 3 Tage in Wasser gelegt, dann zwi- wohl als Hintergrund für Blumenarrangements, wie auch als 


/4, nit Vorliebe in den Dörfern gepflegt, findet die Balsamine im schen Erde und Sand, wo sie schnell keimen. Antreten Zwischenpflanzung in Stranchpartieen, durch das glänzende | 
} Landenichtdierechte Anerkennung und Verwendungnndzwar | der Erde nach der Sant trägt sehr viel zum besseren Kei- | und lebhafts Colorit ihrer Binmen eine efleetvolle Wirkung 
‚ aus dem Grunde, weil man sie zusammen aul Beete oder | men bei und ist beim Rittersporn unerlässlich. hervorrufen. Da es durch wiederholte Züchtungen gelungen > 
zwischen andere Blumen pfanzt, während sie doch nur an ist, die Sorten zu fixiren , 80 dass der ans einer Blume ge- 
f ‚den Rändern gesehen wird, in voller Schönheit aber auf 
erhöhten Berten nnd in nur einer Reihe erscheint. Im 


Bei der Reihensaat, welchs ausschliesslich anzuwenden > Pr 2 2 
ist, kann man sehr hübsche Efloete erzielen, wenn passende a ae Se 
- Sommer muss man den Boden um die Balsaminen mit | Farben’ nebeneinander gestellt werden, was besondors bei | stellungen geeignet und verfehlen dann. niemals ihre Wir- / 
Moos, altem Lehm etc. bedecken, sonst olkan sie bei | runden und ovalen Beeten reizend ist. Ferner kann auf | Kunz, Wonn man die Samen zeitig im Rabruss ta-Bähalan 
Sonnenschein allzu auffällig. Aussnat zeitig im Frühjahr in | gunzen Beeten die Anwendung mehrerer Raca RR aussäet, solche in ein warmes Hans oder auf ein warmes | 
or oder in Töpfen; Anspflanzen nach dem Aufhören san; danen der Zwerg-Rittersporn an den Rand gebrac) Beet stellt, die jungen Pflanzen: einzeln in kleine Töpfe pi- | 
m oe, nach Mitte ai. — werden ınuss, qnirt, bie‘ Anfungs April warm hält und dann nach go- 
es un den Astern die päonienblüthige Race, 96) Wunderblumen. Dieseherrliche Pflanze wirdnoch | höriger Abhärtung in einen recht kräftigen, gut präparirten 
mmensten Sch. a nleronn: — der zur voll- | nicht so verwendet, wie sie es verdient. Schon die Pflanze ist Boden en $0 hat man im September einen reichen 
ben 5 en. im D) eit entwickelte Typus! Die Blumen | gohrschön und ziert. den Rand einer hohen Blattpflanzengruppe, Biumenfilor. Es ist diese Culturmethode besonders dort zu \ 
‚che dachziegeli BT sind durchaus gefüllt, von | und in der Blüthe ist sie wahrlaft bezaubernd, zumal jetzt en: wo in Folge tiefer und fauchter Inge des Gar- 
Die a en U, Bar schönen Uamellie ähnlich, so prächtige Farben existiren. Sie wird um 30 schöner, je u. 2 alven dem Erfrieren im Winter leicht ausgesetzt 
60 sehr-tritt die en: n Blüthen aufgegangen zu sein, freier und sonniger der Stand. Eignet sich besonders für Bad. Has kann auch im Augnst in Schalen aussien, die 
EHER 2 Kane gegen die diehtgedrängte In- | Pjütze, wo man sich früh oder Abends gern aufhält. Aus- un Pflanzen auf Anzuchtbeeten heranziehen und im 
frnchtungswerkzen ele Blumen sind füst ganz ohne Be- | gaut in's Mistbeet oder in Schalen zeitig im Frühjahre und Prähjahre mit dem Ballen an die Standorte aussetzen. Man 
in immer weshalb sie eines 'Theils wochenlang | Auspflanzen nach Mitte Mai. Die Wunderblumen sind aus- tirut wohl, = jedem Be nee eehgsten vorzunehmen, 
eringen ge dauern, andern Theils einen 80 | dquuernd und bilden ähnlich den Georginen rübenartige | da’die alten Aunzen im getteen Jahre meistens absterben. 
\ eben zu Gunsten des eh dass niedrige Preise nicht | Warzelkaollen, welche im Herbste herausgenommen, wie | A RE na: = Teissm intel, eine der be- 
a a u sprechen würden. — Wie | die Georginen durchwintert und jın Frühjahr wieder aus- are 2 Antoritäten Ber Be ht, Kine folgen- 
et Van a “ n die schönsten Pllanzen mit dem gepflanzt werden. en, anch von mir erprobten Compost an lässt Kı 
Dee und in Töpfen im Zimmer halten. lager auf Trifteasen sammeln und zu Rede zusammanfaulen, 


U EEE EEE — = 


porn muss schon sehr frühzeitig gesäot 97) Malven. Von unvergleichlicher Wirkung sind im | mit der man Brdo von alten Lshmwänden, gute Gartenerde 
am bosten im Herbst. Kann man erst spät süen, | Blumen-, wie im Landschaftsgarten die Malren, indem #ie,80- | und nieht zu feinen Sanıl vermischt. ME A 
% a p FR 
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Eau 


THÜRINGEN. 
eale ans Kunst- und Handels- 
— => Gärtnerei, 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 


06 I, Wiener Zwergnelken.”) Vienna carnations — Oeillets de Vienne — Garafano da Vienna — 
Hossı Bbueria Maropoc.ısin TBosınkn. 

Ä Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie ’ 

i einen lieblichen Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens und sehr wohlriechend. 

No. 1 & Prise 20 $., 20 Gr. 2 AM. 


“ 


No. 2 Greuadin-Neiken, feuerroth, frühblühend, ä Port. 30. $., 2 Gr. 3 U. 


f % K. Hahnenkamm (Üelosia eristata'®”) Cock’s comb — Ürete de cog — Crestadi Galle — 

; Ilsmymii rpedenp. ($. Abbildung 8. 34.) 

" In Farben ä Portion 20 $. No, & 20 Gr. MM. 2.) 

F y 20. Hohe Sorten gemischt, I. Qual. .....e.u-seneserasenenne 8 

4 No. 1. Kupferroth. 2. Schwefelgelb. 3. Purpurm. 5. Dunkel- 22 . BE N N ER REEEE e » eco 2% — 

\ pwpuwn. 6. Goldgelb. 7. KRosenroth. 8. Violett. 9. Blutroth. | 22. „ s A AB ee tea ea 1A 

) 10. urrother Zwerg-. 11. Goldgelber Zwerg-. 12. Rosenrother 33. Zwergsorten gemischt, I. Qual. „u. -ersnsensnennennernen B BON 

N Zwerg-. 13. Kupierrother Zwerg-. 14. Violetter Zwerg-. 15. Blut- | 4. a a N erwarte alas Be 
rother Zwerg-. 16. Schwetelgelber Zwerg-. 17. Dunkelpurpurner | 25. ’ 2 & Port,» „2.0 ner na nenne ste A 
Zwerg- (extra). 18. Rother Pyramiden-. 19. Goldgelber Pyramiden-. | 26. Alle Sorten gemischt ä Port. ....-- REN 

} 708 L. Stiefmütterchen.'") Pansies — Pensees — Panzea — T.1asokt. 

($. Abbildung 8. 33.) 
Neueste französische grossblumige Prachtsorten. 

‘ Dieselben habe ich in erösster Specialeultur mit höchster Vollkommenheit in Bezug auf Zeichnung, Färbung und Form. 

% 12 100° Korte een rear nen. entaeen — 20 2. 8. 1000. ROlye aneenenesn ces une ee EN, 
BEWWOERDII Eee N 4. RE 
„‘, Grossblumige, rund und fach gebaute Sorten, die sich, vermöge ihrer streng geschiedenen Farben, sehr gut für Teppichbeete eignen. „*, 

} &20 Gr. A Prt. { 
\ No. (4 Port. enthält circa 400 Korn). A. I SI 
) 5 Kupfer- und aurikelfarbige.... 160 25 

6 Hellblaue, sehr nette Färbung. 180 25 

7 Goldgelbe..............- 0er 

BEBEINWeiRse 2... a 180 25 
N Br. Dunkelblaue an „tele 160 25 

No. 680. Hohe Chrysanthemum-Astern. No. 698. Prächtige Andrieux-Balsaminen. 


& Sorte 100 Korn 12 Pf., %0 Gr. 10 Mk, Egal gemischt & Sorte 100 Koru 50 Pf, 20 Gr, 3 Mk, 
100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 8 Mk. (s, 5. 30). Gemischt 100 Korn 30 Pf., %0 Gr. 2 Mk. 20 Pf. (s. $. 31). 


Bi No. 670. Imbriquirte Pompon- No. 690. Schiller-Astern, 
No, 681. Zwerg-Chrysanthemum-Astern. Astern. & Sorte 100 Korn 12 Pf., No. 677. Päonien- oder Kaiser-Astern. 
& Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 8 Mk. 50 Pf. ä Sorte 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 4 Mk. 20 Gr. 4 Mk. 50 Pf. Egal gem. & Sorte 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 7 Mk, 
Egal gem. 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 7 Mk. 50 PE. Egal gemischt 1090 Korn 10 Pf, 100 Korn 10 Pi, 20 Gr. 3 Mk. 50 Pf. Egal gem. 100 Korn 10 Pf, 20 Gr. 6 Mk, 
(&. 8. 80., 20 Gr. 3 Mk. (s. 8. 9): (5. 8. 80). (8. 8. 30). 
—— F= = m—— — 


9) WienerZwergnelken. Am besten macht man | wo sie sich bei reichlicher Wasserspendung zu wahrhaft Man schnürt auf denselben Reihen in Abständen von 15 Ctm. | 
Aussauten im Juli iu Schalen, zieht die Pfänzehen auf An- | riosigen Exemplaren heranbilden. Im blühenden Zustunde | ab, und pflanzt in diese die jungen Pflanzen in gleicher jf 
{ ) zuehtbeeten heran und vertheilt sie im Frühjahre mit dem | in Töpfe gepflanzt, bilden sie einen werthvollen Zimmer- | Entfernung. Hier wachsen die Stiefmütterchen heran, zeigen 
(4) Ballen an die Standorte, worauf sie im Juli reichlich blühen. sehmück. gewöhnlich Ende September und im Oötober ihre ersten | 
 Bilühen 8—14 Tage, früher, als andere Nelken. Die Er Blumen und überwintern, so gekräftigt, recht gut, ohne be- 
ziehung aus Sameu ist sehr lohnend, und man erhält reich- 101) Da die Blüthe der Stiefmütterchen am besten im | sonderer Bedeckung zu ürfen. Im Frühjahre, schon im 
lich gefüllte Blumen in leuchtenden Farben und schönen Frühjahre ist, wo die Blumen sich zu bedentenderer Grösse März, besser jedoch im April und Mai, hat man den schön- | 
Sehattirungen. Die Wiener Zwergnelken blühen mit vielmehr entwickeln, und die Färbungen weit glanzvoller sind, als sten Flor, der im Juni bei der würmeren Witterung nach- | 
8 In, dalıer voller, als andere Gartennelken; die Menge während der wärmeren Sommermonate, ist folgender Anbau- lässt. Will man die Stiefmütterchen auf Blumenbeete für 
der Blumen eines Stockes ist oft nicht zu zählen. methode der Vorzug zu geben. Man säet die Samen Mitte | den Frühjahrsilor, zu Teppichbeeten u. 8. w. verwenden, 50 
300) DerHahbnenkamm, von besonderem biumistischem Juli bis Mitte August in ein kaltes Mistbeet oder in Küsten hebt man einfach die blühenden Pflanzen mit den ent-) 
Werthe und hervorragender Schönheit, kann in gleicher oder Schalen aus und stellt solche an warme sonnige Orte sprechenden Blumenfürben aus den Beeten mit dem Erd-| 
Weise wie die Astern für den Merbstillor verwendet wer- in's Freie, jedoch gegen die directe Einwirkung der öonnen- | ballen heraus, verselzt sie den Zwecken entsprechend Bi 
den und. ist hier, im blühenden Zustande auf einzelne Beete | strahlen durch Beschättung geschützt, Sind hier die Pflänz- giesst sie an, die Blüthe wird dadurch nicht im Geringsten 
gepflanzt, von überruschender Wirkung. Will man den- | chen bei sorgsamer Behandlung soweit herangewachsen, dass | gestört. Man pflanzt sio so dieht, dass die Büsche si 
selben in hesonderer Vollkommenheit ziehen, so musg man | sie etwn das vierte Blatt gebildet haben, bereitet man Beeto gegenseitig berühren. Zur Anzucht für Teppichbeete em- 
die J ‚Pflanzen Ende Mai auf ein abgetragenes Gurken- vor, die mit gut verrottetem Miste gedüngt, sorglültig ge- pfehle ich das Sortiment nach Farben, welche sich als fast ) 
elonenbeet in recht weiten Alständen auspflanzen, graben, geebnet und zu 1,25 M. Breite abgetreten werden. constant erwiesen haben. 
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ERFURT Ge, THÜRINGEN. 
, lleubılins, Kunst- und Handels- 


Samen- und Pflanzen- 


\ Handlung. > - en.) Gärtnerei, 
NE - in en ä 
420Gr. APrt. A20 Gr. APrt. 

A No. j ALS. $- | No. 4 MS 3 | No MS: 5: 
10 Violet bord& blanc, sehr interes- 15 Multicolor, Pfauenauge, prächtig 180 25 22 Goldlack.....- 250 25 

t sant in blauen Niiancen, alle | 16 Schneewittchen, rein weiss..... ?— 25 | 23 Feuerfarbig mit Goldrand..... 250 25 

s weiss bordint ..... +++  +:---+ 180 25 | 17 Neue gestreifte De 7 2257 2D | 128 SHIHETERRSTENE 5 alas 40 - Olemıbrurne 2% 
11 Faust(Mohrenkönig),kohlschwarz 180 25 | 18 Schwarz mit Goldbronze...... Br 30:1 aRIOEmIRChE.. a las ehren — — %4 

9 12 Mahagonifarbige.. - u 180 25 | ı9 Havannafarben a : 3— 30 | 26 Gemischte 0. seen nannale 150 —)\ 

M 13 Neue goldrandige, ausgezeichnet 180 25 | %0 Tiefmahagonibraun a on eet 4 — 3530| 27 Die ganze Collection zusammen, 

14 Kaiser Wilhelm, prächtig ultra- | 21 Purpurviolett schattirt (Lord R & Sorte 1 Portiohl. I ER UBEH 
marinblau, variint etwas ...... 2 40 30 Beaeonsüeld) „neu. amsiger s> 750 50 | 28 1Sortiment von J0SortenälPıt. 125 — 
m M. Petunia hybrida. Petunia — Ilerynia. 
Aa * \ ® B:1000 Kom 2er 80 8. | 14. Countess of Ellesmere, sehr schön tief- 
Ganz besonders zuempfehlem: | 5: 1000 Kan un 0 8 | Ui le weissem Schlunde a Dort 20 9, 
Samen von gefüllten Preis- 7. Petunia hybrida grandiflora Iimbriata. 20 Gr. 1 AL 20 8. 
Petunien, !”) e ne Pan ER gefranst, sehr 15. Lerunla auimitable DENN compacta (8. 
f h R schön. ortion 30 $- Abb. 8.34). „Jede Pflanze bildet eimeı 
erzeugt durch DEU HEENE mit gefüllten | 9 Petunia hybrida grandifiora fAimhriata en reich verzweigten Bash 
; Be \ fl. pl. (siehe Abbildung). Grossblumige von ı2—18 Otm. Höhe und Durchmesser. 
Anf der allgemeinen deutschen Gartenban- gefranste gefüllte Petunie. & Prt. 50 $. Die Hauptfarbe der Blumen ist ein glän- 9 

N Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Pe- 9. Petunia hybrida grandiflora super- zendes Kirschroth, mit einem regelmässigen ' 

A) tunien den ersten Preis, bissima, Zeichnet sich durch besonders weissen Stern gezeichnet. Mitunter er- 

„die gr0ss8 silberne Medaille“, L Bee nen - a Prt. 40 3. Kane bei der Aussaat einzelne Pflan- 

N ne a et . Petunia hybrida grandiflora super- zen, deren Blumen eine andere, doc 
ee Frese a eo rn = rien To gleichfalls glänzende pen Minen, 

e >“ a ee ürttemberg‘, verbesserte, (Nähere Be- zeigen. Als Gruppenpflanze ist diese Pe- 4 
BR a Be N ee schreibung s. Neuheiten). & Prt. 50 3. tunie besonders eectyoll, aber an ga ” 

) 9, 100 Kom ee En 60 11. Petunia hybrida grandiflora „Brillant- Topfpflanze eignet sie sich vorzüglich und ( 

j b WSZZEEZ » ” rosa , die schönste und auffallendste aller ist schliesslich als Marktpflanze den älteren 

% Grossblumige einfache Petunien, Farben, varüürt noch etwas. & Port. 50 $., Sorten bei weitem vorzuziehen.“ & Prt.30 8. 

i Petunia hybrida grandiflora. u b h 4 ; 

% (Für Topf- und Freiland-Cultur.) | Kleinblumige gefüllte Petunien. 

4 Der Same wurde durch gegenseitige künstliche Kleinblumige einfache Petunien. (Ebenfalls künstliche Befruchtungsresultate.) 
Befruchtung von Elite - Farbeublumen, z. B. Hin Bon-schiine ©» Dieselben lassen sich leichter eultiviren, 
Petunia hybr. grandifl., Inimitable, alba, pur- ine der schönsten und reichstblühenden als die grossblumigen Sorten, und bilden durch | 
purea, venosa, violacea, marginata, rosea, | Florblumen, die sich ganz besonders für Frei- ihr ausserordentlich reiches Blühen eine ganz 

brillantrosa (neu) ete., gewonnen. land-Cultur eignet! reizende Gartenzierde. “ 
8. & Portion our .ne000.. ee he .. 259: | 1% & Portion seenuerersen.- ee BE 16. A Orion. ee ee 2% 8. 
BOB ee nn au lerteks 50. „|. 18.. Biillantrosa, 1 Gr. 24. Al, & Pre. 30 „ | AT. 100 Kom... eos enaseunanen 40 


bin 
nn nen R- 
No. 708. 1-4. Stiefmütterchen. 
100 Korn 20 Pf, 500 Korn — Mk, 50 Pi, 


No, 708. 1—4. Stiefmütterchen. 
100 Korn 20 Pt., 500 Korn — Mk. :0 Pf, 
1000. u 180 nr plGen kn — N0.711.8. Petunia hybrida grandiflora fimbriata fl. pl. 1000 „ 80,,, 56m 4, — , 
(s. 8, 32). & Prt. 50 Pf. (8. -8..32.) 
| it 


VIII. Diverse Sortimente. 


Colleetions — Assortiments — Assortimenti — Pasmsie Coprumenti. 


No. M. No. MS. 
Levkoyen. e 718 Egal gemischt.......... 100Kn. — © | 723 Egal gemischt ........- 100 Kn. — 10 
N Erfurter Sommerlevkoyen. 719 Egal gemischt.......... 500 „ — 50 | 724 Egal gemischt „......-- 500.» — 50 
No. MS 720 Egal gemischt.......-.: 1000 „ — 25. 725 Egal gemischt ....... »..1000. „. — 75 ) 
9 718 Kin Sortim. von 6 Farben &100Kn. — 75 h R 
714 Ein Sortim. Erfurter Sommer-Levkoyen mit Grossblumige Erfurter Sommer- 
een Lackblatt, Levkoyen. $ 


N > Ein Sortim. von 24 Farben #100 „2 50 
Er ni Ein Sortim. von 36 Farben „100 „ 360 721 Ein Sortim. von 12 Sorten & 100 Kn. 150 726 Ein Sortim. von 24 Farben & 100 Kn. 2 70 

ji 717 Ein Sortim. von48 Farben „100 „ 5 — . 722 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 75 | 729 Ein Sortim. von12 Farben „100 „ 150 
N Te E OR Alien rs + 
setzt man die Pflünzehen in 12 Ctm.-Töpfe, mit einer kräf- 
tigen nahrimgsreichen, mit Sand versetzten Gartenerde ye- 


u 


ls Es gibt kaum eine so dankbare Cultur, | ceultur, besonders auch in Blumenfenstern, ist längst fest- 

{ Be aus Samen, denn man erhält die ver- | gestellt. 

N dene ben und Schattirungen, sowie Blumen verschie- füllt, und stellt sie zum besseren Anwachsen in ein Mist- 
Kineitn beet unter Fenster, die einige Tage geschlossen gehalten 


r Born und Grösse, Du man vorher bei Aussaat von Auf Beeten im Rasen sind die einfarbigen Sorten zweck- 

Nee: Eu n nicht weiss, weiche Farben man erhält, | entsprechender, indem die gemischten Farben in der Ent- | und dann reichlich gelüftet werden. Vom Mitto Mai ab 

ee a Petunienbeet fust die interessanteste Unter- | fernung weniger glünzend erscheinen, und ihre Schönheit stellt man die Töpfe in's Freie. Um eine reiche Veräste- 
ht a umen, indem. man täglich neue Entdeckungen | nicht zu sehen ist. Aussant im März in Samensehalen, wie lung und daduteh eine ergibigere Blüthe zu vi s 

ühvergleichliche Werth der Petunien zur Topf- | es bei den Astern erläutert worden ist, Für Topfeultur | wird der Mitteltrieb über dem vierten Bintte entspitzt: 


5. 


# 


a N, # Ben, 


en 


ass 


767 Ein Sortim. von 6Sorten „ 100 „ — 60 
768 Egal gemischt ......... 10 „ — 10 
769 Egal gemischt „........ 500 „ — 50 
770 Egal gemischt ....:.... 100 „ — 75 
Kaiser-Levkoyen. 
772 Ein Sortim. von 6 Sorten 4100 Kn. 1 — 
713 Egal gemischt ......... 10 „ —2 
‘ 7174 Egal gemischt ......... » — 5 
775 Egal gemischt ........- 100 „ 1—- 


 WRRR URT 


Samen- und Pflanzen- 


SSSSSSghgmama—dm—a—khd—aaa aan 


Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei, 


Handlung. 
No. a nah al 2: IK Goldlack. MS. 
er age DERDen et lkai 10 | 786 Ein Sortiment von 12 Sorten a1 Pr. 1 50 
2 cal ee alten >00.” — 50 | 787 Ein Sortiment von 6 Sorten „Il „ — 75 
732 Ben ea Kap u 25 | 788 Egal gemischt ........- 100 Kun. — 15 
183 Egal gemischt ......... » 7 9 | 789 Egal gemischt ........- 500 „ — 60 
6 biumien Eiteter | 790 E gal gemischt . 1000: 4.1 = 
Toss 
Pyramiden-Sommer-Levkoyen. Astern. 
735 Ein Sortim. von 18 Farben &100 Kn. 2 50 | Röhr-Astern. 
736 Ein Sortim. von 12 Farben „100 „ 150 | 791 Ein Sortim. von 15 Sorten a 100 Kn. 1 20 
nr pe en 6 Farben „ 1 u 2 En an on an 8 Sorten x „—- ” 
ügal gemischt ........- n. 42 | 795 Egal gemischt ........- 0 „ — 10 
739 Egal gemischt ....... .. 500 „ — 60. | 794 Egal gemischt ......... 1000 „ — 60 
740 Egal gemischt ......... 100 „.— MW | 


Grossblumige Erfurter Zwerg- 
Bouquet - Pyramiden - Levkoyen. 
742 Ein Sortim. von 6 Farben & 100 Kn. — 90 | 


743 Egal gemischt ......... 10. —1| 
744 Egal gemischt ......-:. 50 „ — 60 | 
745 Egal gemischt „u... 1000 „ 120 


750 Ein Sortim. von 100 Sor- | 
ten obiger Typen. ...... A100Kn. 9 — | 


751 Alle Sommer-Levk. gem. 100 „ 10 
752 Alle Sommer-Levk. gem. 500 „ — 50 
753 Alle Sommer-Levk. gem. 1000 „ — 75 | 


No. 702b. 
Alle $ Farben & 1 Portion 20 Pf., 
30 Gr. IMk., 
gemischt A Portion 10 Pf., 20 Gr. 80 Pf. 
(8. 8. 81). 


Kaiserrittersporn, 


Herbst-Levkoyen, Erfurter. 


755 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 1 80 
756 Ein Sortim. von 6 Sorten „ u „»— 9» 


7157 Egal gemischt ........- » - 2 
758 Kyal gemischt ae are 500 „65 
7159 Egal gemischt ......... 100 „ 120 


Winter-Levkoyen, Erfurter. 
766 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 1 20 


Grossblumige Kaiser-Levkoyen. 
777 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn, 1 20 


7178 Egal gemischt .......-. 10 „ — 20 
7719 Egal gemischt ......... 500 „ — 75 
80 Egal gemischt „u... . 1000 „ 130 
Pariser Stangen-Winter- 
Levkoyen. 
782 Egal gemischt ..... +. - 100 Kn. — 15 
7183 Egal gemischt «........ 500 „ — 60 
784 Egal gemischt ., y 


Reid's Astern. 
795 Ein Sortim. von 8 Sorten & 100 Kn. — 65 


796 Egal gemischt ......... 100 „ — 10| 
797 Egal gemischt ......... 100 „ — #0 
Kugel-Astern. 

798 Ein Sortim. von 15 Sorten & 100 Kn. 120 | 
799 Ein Sortim. von 8 Sorten „100 „ — 60 | 
800 Egal gemischt ....... 210000, = 10 
801 Egal gemischt ......... 1000 „.— 50 
Pyramiden-Astern. 


802 Ein Sortim. von 20 Sorten A 100 Kn. 
803 Ein Sortim. von 12 Sorten „ 100 „ — 90 


No. 15. Petunia Inimitable compacta. 


804 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. — 50 


805 Egal gemischt ........: 10 „ — 10 
806 Egal gemischt ........ 1900: 60 
Imbriguirte Pompon-Astern. 
807 Ein Sortim. von 10 Sorten a 100Kn. 1 — 
808 Egal gemischt 1 »„ — 2 
809 Egal gemischt „5% 
810 Egal gemischt » - 0 
Zwerg-Astern. 

811 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. — 75 
812 Egal gemischt ........: 100 „ —1 
813 Egal gemischt ......... 1000 „ — 60 
Zwerg-Bouquet-Pyramiden- 
Astern. 


814 Ein Sortim, von 10 Sorten A100 Kn. 1 80 


815 Ein Sortim, von 6 Sorten „100 „ — 9 
816 Egal gemischt ........- 10 „ — 10 
817 Egal gemischt ........- 500 „ — 50 
818 Egal Kemischt.......... 1000 „. — 75 
Päonien-Astern. 
819 Ein Sortim. von 18 Sorten & 100 Kn. 1 80 
820 Ein Sortim. von 12 Sorten „100 „ 120 
821 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 60 
822 Egal gemischt ........- 10 „ — 10 
823 Egal gemischt .......-. 50 „ — 50 
824 Egal gemischt -........ 1000 „ — 75 
825 Ein Sortim. von 20 Sorten 100 „ 3— 


ä Prr. 30 Pf. 


Päonienblüthige Perfection- 


No, Astern. EIIBELE 
826 Ein Sortim. von 12 Sorten a 100 Kn. 1 80) 
827 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — ib) 
828 Egal gemischt ......... 100 —oE 
829 Egal gemischt ......... 500 m» — 60) 
830 Egal gemischt ......... {0,2 ei 7 


Päonienblüthige Kugel-Astern. | 


831 Ein Sortim. von 10 Sorten 4100 Kn. 1% 
832 Egal gemischt ......... 100 „ — 10. 
833 Exal gemischt ...... “500 m. — Bi 
834 Egal gemischt ......... 100 „ —% 


Hohe Chrysanthemum-Astern. 


835 Ein Sortim. von 12 Sorten & 100 Kn. 1 50 
836 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ —% 
837 Egal gemischt ......... 10, —1M 
838 Egal gemischt .......:. 500. — a0 
839 Egal gemischt ......... 10001, 12 
Zwerg-Chrysanthemum-Astern. | 
\ 840 Ein Sortim. von 24 Sorten & 100 Kn. 2 en 
841 Ein Sortim. von 12 Sorten „ 100 „ 1% 
842 Ein Sortim. von 6 Sorten „ 100 „ — 60 
843 Egal gemischt .....:... 10 „ — MW 
844 Egal gemischt ......... 500 „ — 50 
845 Egal gemischt ......... 1000 „ 


ee) 


No. 707. Hahnenkamm, 
1 Pri. 20 Pf. 
(* 8. 3%). 


Riesen-Kaiser-Astern. | 
846 Ein Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 1 50 


847 Egal gemischt ee 10, —b 
848 Egal gemischt ........- 500 „ — 60 
849 Egal gemischt ...-..... 100.„ 1 
Strahlen- oder Igel-Perfection- 
Astern. | 
859 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. — % 
860 Egal gemischt ......... 10 „ — 3 
861 Egal gemischt ......... 500 „ — 60 
862 Egal gemischt .........» ke En = 
Victoria-Astern. 
867 Ein Sortim, von 12 Sorten A100 Kn. 1 80 
868 Ein Sortim. von 6 Sorten „100 „ — 9 
869 Egal gemischt ......... 10, —b 
870 Egal gemischt ......... 500 » — 60 
871 Egal gemischt „........ 1000=, 1 
Rosen-Astern, t 
872 Ein Sortim. von 6. Sorten & 18 Kn. — 90 
873 Egal gemischt ......... . —-b 
874 Egal gemischt „.......» ee er 
875 Egal gemischt ......... 1009: le 
Schiller-Astern. | 
876 Ein Sortim. von 5 Sorten & 100 Kn. — 5 
877 Egal gemischt ......... 100 „ —1i 
878 Egal gemischt ....... eur 500. m .0— 
879 Fu gemischt „........ 1000 „ — 7 


N — 
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Handlung. 


Samen- und PHlanzen- 
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Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


No Anmuth-Astern. MS. 
880 Ein Sortim. von 6 Sorten & 100 Kn. — 75 


881 Egal gemischt ........- 10 „ — 1 
882 Egal gemischt ........- 800. — 50 
| 883 Egal gemischt . ....- wo. u 


Boltze's Astern. 
s83aEin Sortim. von 10 Sorten & 100 Kn. 1 20 


‘ g85bRin Sortim. von 6 Sorten „100 „ 15 
883 Hgal gemischt ........- 100 m —: 16 
ss3dHgal gemischt ...... 8007,60 
gsgekgal gemischt „........- 1000, . 1- 


Sr” Bei der ausserordentlichen Anzahl 
der verschiedenartigsten Astern in Bezug auf 
Bau, Habitus und Färbung habe ich geglaubt, 
den Wünschen vieler meiner geehrten Oorre- 


spondenten entgegenzukommen, wenn ich aus 


Be 
sümmtlichen Astern die schönsten Vertretungen 


A en or 
in Bau und Colorit durch gemischte Sortimente 
EB 
zusammenstellte. 
gekenn 
Im Nachstehenden ist die Aufgahe gelöst, 
und glaube ich meinen geehrten Gönnern das 
Non plus ultra der Asternzucht zu offeriren. 
MU. 8 
1, Elite-Sortiment, bestehend aus 
36 Sorten a 100 En. der ver- 
schiedensten Gattungen, in 3 
Höhen, nämlich 12 hohen, 12 
mittelhohen, 12 niedrigen...... 


; 2. Desgl. 18 Sorten & 100 En... 2 — 


3, Elite - Sortiment in 12 hohen 
Sorten a 100 Kn...........-..- 1 60 
4. Desgl. 6 Sorten 4 100 En. .... — 80 
5, Elite - Sortiment in 12 mittel- 
hohen Sorten a 100 En....... 160 
6. Desgl. 6 Sorten a 100 En. .... — 80 
7. Elite-Sortiment in 12 niedrigen 


Sorten a 100 Kn...........-..- 1 60 

‚, 8. Desgl. 6 Sorten 4 100 En. ... — 80 

Balsaminen. 
Camellien-Balsaminen. 

; 888 Ein Sortim. von 10 Sorten & 50Kn. 1 2%0 
889 Ein Sortim. von 6 Sorten „50 „ — 7% 
890 Egal gemischt ..... ».- 100 mn — % 
891 Egal gemischt ......... 50 u — 90 
892 Egal gemischt .......-. 1000 „ 180 

Zwerg-Balsaminen. 


893 Ein Sortiment von 8 Sorten 50 Kn. — 80 
894 Ein Sortimentvon 6Sorten „ 50 „ — 60 
895 Egal gemischt.......... 100 

896 Egal gemischt.......... 
897 Egal Semischt.......... 1000 „ 


Zwerg-Camellien-Balsaminen. 
898 Bin Sortiment von 6 Sortenä 50 Kn. — 65 


899 Egal gemiseht.......... 100 2. — 25 
900 Egal gemischt.......... 50 ,„ 1— 
91 Egal gemischt..... nu AND, 1.80 


500, — 901 


Franz. Andrieux-Balsaminen 
(dicht gefüllt). 


No. M. 9. 
903 Ein Sortimentvon10Sortenä 50Kn. 125 
904 Ein Sortimentvon 6Sorten „ 50 „ — 60 
905 Egal gemischt... ....-.-- 100 u. — %0 
906 Egal gemischt. B00: 
907 Egal gemischt... ...-.».- 100 „ 2 — 
Rittersporn. 


Ranunkelblütbiger Rittersporn. 


908 Ein Sortiment von 8 Sorten & 1 Prt. — 60 


909 Ein Sortiment von 5 Sorten „Il „ — 40 
910 Egal gemischt ..........: ‚1, —-» 


Hoher Rittersporn. 


911 Ein Sortiment von 8 Sorten & 1 Prt. — 60 
912 Ein Sortiment von 6 Sorten „1 „ — 40 
913 Egal gemischt .. I) Pe 3 


Levkoyen-Rittersporn. 
914 Ein Sortiment von 8 Sorten A 1 Prt. — 60 


915 Ein Sortiment von 6 Sorten „I „ — 40 
916 Egal gemischt. ........-- er 10 


Hyaciuthen-BRittersporn. 


v18 Ein Sort. von 8 Hauptfarben a 1 Prt. — 60 
920 Ein Sort.von 6Hauptfarben „1 „ — 40 


921 Egal gemischt ........ 2. 10 
Kaiser-Rittersporn. 

921aEin Sort. von 6 Hauptfarben & 1 Prt. — 60 

gPlbEgal gemischt. :.-........- 1. —-10 


Verschiedene andere 
Sortimente. 


922 Acacien in 20 der besten Arten und 

Varietäten. -“...... 
923 Acacien in 15 der besten Arten und 

Vrietäton 
924 Acacien in 10 der besten Arten und 

Varietäten. --...+-- 
925 Canna in 21 der besten Sorten ... 2 75 
926 Canna in 12 der besten Sorten ,.. 1 50 
927 Oelosia eristata (Hahnenkamm) in 


6 Prachtsorten, niedrig .......... — 80 
927aCelosia eristata in 6 hohen Pracht- 

SOMEN san. u ne el area — 80 
928 Flammenblumen (Phlox Drummondi) 

#2 10.S0rE0“ eek 1 30 


9 
932 Lupinen, schönste, in 12 Sorten... — 80 
933 Löwenmaul (Antirrhinum) in 12 Sort. — 90 
934 Wunderblumen (Mirabilis) in 8 Sort. — 60 
935 Trichterwinden (Ipomoea)in8Sorten — 60 


936 Nemophilen in 8 Sorten........ .. — 60 
937 Scabiosen (Scabiosa atropurpurea) in 
DOREEN NE: — 60 


| 938 Zinnien (Zinnia elegans) in 6 Sorten — 60 


Uebersicht der Arbeiten im Blumengarten nach Monaten. 
(Man vergleiche die Vorbemerkung zum Gemüsebau-Kalender.) 


Januar. 


en gelindem Wetter kann man noch Anemonen- und 
ıaaankel- Knollen , auch Tulpen- und Hyacinthenzwiebeln 
H Land legen, wenn es vielleicht im vorhergehenden 
ten verabsäumt worden war. Man kann Aurikel- und 
u 'elsanten in Kästen vornehmen, deren Erdoberfläche mit 
Eh nee bedeckt wird, worauf man den Samen streut und 
Enae im Freien aufstellt. Bei anhaltender und schneeloser 
Jets and die im freien Lande stehenden Stauden, welche 
Fr önnten, wie die Zwiebelblumen-, Aurikel-, Primel- 

ausendschön-Beete und andere Arten zu bedecken, 


Blumengarten-Kalender 


oder 


indem man locker alte Lole oder Laub überstreut, auch 
Nadelreisig oder, wenn man vor Mäusen sicher ist, Erbsen- 
stroh ausbreite, Man schützt die Ueberwinterungskästen 
bei stärkerer Kälte durch Uimschlüge und Strohdeeken. 
Man überzieht die Rasenllächen mit Composterde und gräbt 
nach Bedürfniss die Beete der Biumengruppen aus, deren 
Inhalt zu neuen Compostlimufen verwendet wird. Man setzt 
die Erdhaufen, die Gartengeräte, Werkzeuge und Möbel 
in Stand, schneidet Nummerhölzer, Blumenstäbe u. 8. w. 
Bei günstiger Witterung kann man Hecken und Ziersträu- 
cher beschneiden, auch Edelreiser und Nadelhölzer schnei- 
den. Bei einigermassen günstiger Witterung blühen gegen 
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| 956 Zierzewächse, anmelle für's freie 


berechnet, 20 Sorten... = zur... 2% — 
265 Einfassungspflanzen, perennirende, 
& Bortst ee en — 80 
966 Topfgewächse, für Kalthaus, 50 aus- 
gewählte Sorten: J..lec..oecues I— 
967 Topfgewächse, für Kalthaus, 25 aus- 
gewählte Sorten.... +... en KO 
| 968 Topfgewächse, für Kalthaus, 12 aus- 
gewählte Sorten... ue-rcreren or 1 80 
969 Toptgewächse, für Warmhaus, 25 } 
ausgewählte Sorten........ SEAN 4 50 | 
970 Topigewächse, für Warmhaus, 12 
ausgewählte Sorten.-.-.= ++... 2 — 
971 Ziergräser, schönste, 25 Sorten in 
allen Hanan ee . 2 — 
972 Ziergräser, schönste, 12 Sorten in 
allen Henn FI le — 9X 
973 Wohlriechende Sommerblumen, 
6 schöne, fast immerblühende 
Sorten ..... N — 50 
974 Honigende Sommerblumen als 
Bienenfutter in 10 Sorten .......— 9% 
975 Honigende Sommerblumen als 
Bienenfutter in 5 Sorten ........ 


No. n.3.N 


939 Zinnien, gefüllte (Zinnia eleg. fl. pl.) I) 
1 ) 


IRERSÜFLEN| cu Bald 


940 Wieken, wohlriechende (Lathyrus) 
RR 
941 Eliehrysum (Elichrysum macran- 
thum fl. pl.) in 10 Sorten ........ 
942 Blattpllanzen für Gruppen, schönste, 
in 2 he BR ga sr 
943 Blattpllanzen für Gruppen, schönste, 
in" 12 Sorten... 0. RR 
944 Mohn, Mursell's (Papaver somni- 
ferum) in 8 Sorten „u... or. ems» 
945 Mohn, Päonien- (Papaver paeoni- 
florum) in 8 Sorten ........ : 
946 Portulak in 8 Sorten »=. 2... 
947 Portulak, gefüllter (Portulaca gran- 
diflora fl. pl.) in 6 Sorten........ 
948 Sammetblumen (Tagetes) i. 10 Sorten 


949 Salpiglossen (Salpiglos 


a 
951 Sommernelken (Dianthus)in 12 Sort. 
952 Immortellen und Immortellenartiges 


953 Immortellen und Immortellenartiges 
954 Ziergewächse, annuelle für's freie 
Land, schönste, in 200 Sorten. .... 
5 Ziergewächse, annuelle für's freie 
Land, schönste, in 100 Sorten... 


Land, schönste, in 50 Sorten..... 
957 Ziergewächse, annuelle für's freie 
Taand, schönste, in 25 Sorten ..... 


958 Ziergewächse, mehrjähr. (Stauden) d: 


für's freie Land, schönste, in50 Sort. 5 — 
Ziergewächse, mehrjähr. (Stauden) 
für's freie Land, schönste, in 12 Sort. 
960 Ampelpflanzen, 6 schöne Sorten .. 
Schlingpfianzen, zur Bekleidung von 


Einfassungspflanzen, 12 Sorten ... 
Einfassungspflanzen, jedefür8Meter 
bereclinet, 10 Sorten. 


(No. 963 u. 964 können gleich in’s Freie gesüet werden.) 


964 Einfassungspflanzen,jedefür3Meter 


Ende des Monats im freien Lande Helleborus und Eranthis 
hyemalis. 
Bei Zimmerenlturen reinigt man die Pflanzen von gel- 


ben Blättern, won Staub, Moder, Schimmel, der zuweilen /4 


die Erde überzieht, giesst vorsichtig, der Vegetationsruhe 
entsprechend, und lüftet bei gelinder Witterung, Man 
sorgt für den Bedarf an Sümereien. 


Februar. 
Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Januars. 


| Man beschneidet Ziersträucher und die unbedeekten Land- 
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Handlung. 


rosen, Mun lüftet vorsichtig die Bedeckungen zum Schutze 
gegen die Kälte, oder verringert dieselben, hält jedoch das 
Material stets bereit, um bei plötzlich eintretender strengerer 
Kälte wieder auflegen zu können, Man achtet ü 
Ueberwinterungskästen, lüftet Neiseig, im Ve 
Witterung, putzt die Pflanzen und begiesst vorsichtig. 
gleicher Weise besorgt man die Zimmerphanzen. Bei 
günstiger Witterung kann man Stauden umlegen und mit 
der Reinigung des Gartens beginnen. Man kann in's freie 
Land, günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt , harte 
Annnelle aussäen, wie Rittersporn, Molın, Nemophilen, Silene 
pendula ete., Beete von Pferdemist und Laubfanlegen, damit 
sie für die Anssaaten in den ersten Tagen des März fertig 
sind. Man drückt die vom Froste gehobenen Pflanzen an 
und überzieht die Oberfläche zwischen denselben mit Com- 
posterde. Bei günstiger Witterung blühen im Lande gegen 
Ende des Monats Galanthus nivalis, Leueojum vernum und 
Daphne Mezereum. 


März. 


Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Februars. 
In diesem Monate häufen sich die Arbeiten, und werden 
die mannigfaltigen Vorbereitungen für den Sommer ge- 
troffen. Man beendizt das Beschneiden der Ziersträucher 
und steekt die im Febmar geschnitteren und bis jetzt an 
einer kühlen Stelle frostfrei eingeschlugenen Steckreiser. 
Man entfernt die Deeken der zärtlichen Staudengewächse, 
sowie der Zwiebelheete, reinigt die Wege des Gartens, 
überzieht sie mit frischem Kiessande und gräbt die 
Rabatten, womit zugleich das Zerkleinern zu umfangreicher 
Staudenbüsche durch Abstechen mit dem Spaten verbnnden 
wird. Die abgestochenen Stücke werden nach Bedarf zur 
Austüllung von Lücken oder Anlage neuer Rabatten wieder 
benutzt. Man ebnet die im Herbste gestürzten Ländereien 
und tritt die Beete ab, legt Einfassungen von Buxbaum 
oder niedrigen Staudongewächsen (Einfassungspflanzen) um 
oder bessert nur ans, wenn das Bedürfniss vorhanden 
ist. Man reinigt die Rasenflächen durch Abhurken der 
groben Erdtheile und des trockenen Laubes, wirft die Maul- 
wurfshaufen auseinander nnd walzt, befreit die zärt- 
lichen Sträucher und hochstimmigen Rosen, sowie Beeto 
mit immerblühenden wurzeleehten Rosen von der Winter- 
decke, hält jedoch einiges Material bei der Hand, um im 
Falle plötzlich eintretender Kälte die durch den Winter- 
schutz etwas verweichlichten Gewächse schnell wieder be- 
decken zu können. Aus diesem Grunde richtet man die 
niedergelogten Rosen n. s. w. noch nicht auf. Die Ueher- 
winterungskästen werden fleissig gelüftet, bei warmer Witte- 
rung die Fenster während des Tages abgehoben und wäh- 
rend der Mittagsstunden wird gegossen. Die in Zimmern, 
Kellern oder anderen frostfreien Orten überwinterten Pflas- 
zen werden gexen Ende des Monats in's Freie gebracht, 
jedoch immer mit der Vorsicht, schnell gegen Nachtfröste 
eschützt werden zu können. Man verpflanzt Calceolarien, 
Oinerarien, die für die Bepflanzung der Beete überwinterten 
Stecklinge von Blüthenstränehern n. 8. w. Die im Februar 
zubereiteten Beete werden nun bestellt, durch Aussaaten 
von Astern, Balsaminen, Elichrysum, Hahnenkämmen, 
Gomphrenen, Nelken, Sommer-, Herbst- und Winterlev- 
koyen, Pyrethrum, Antirrhinum, Dianthus chinensis u. 8. w. 
Wer keine Beete hat, säet sie in pfe oder Kästen und 
stellt sie in’s Wohnzimmer. Man legt lauwarme Beete von 
Laub an und stellt auf dieselben die verpflanzten Stecklinge 
und Näpfe oder Kästen mit ausgesäeten Sämereien unter 
Fenster und schlägt, um Stecklinge zu machen, Georginen- 
und Canna-Koolien ein. Man säet harte Annuellen , die 
das Verpflanzen nicht vertragen, in's freie Land, wenn es 
nicht schon im Februar geschehen war. Im freien Lande 
blühen bei günstiger Witterung Primeln, besonders Primula 
acanlis ınit Varietäten, Stiefmütterchen (Pensee), Bulbo- 
eodium vernum, Uroeus, Seilla, Oorydalis bulbosa, Bellis 
perennis, Hepatica triloba (Leberblümchen) mit ihren Varie- 
täten, oft auch schon Viola odorata u. s. w. 


April, 


Fortsetzung und Beendigung der im März begonnenen 
Arbeiten, besonders des Reinigens des Gartens, der Wege, 
der Rasenflächen und des Umgrabens der Rabatten; ferner 
des Um- und Verpflanzens.. Man überwacht die im März 
gemachten Aussaaten oder nimmt sie, wenn es nicht schon 
dort geschehen war, in den ersten en vor, säet in 
lauwarmen Beeten solche Sommergewächse aus, welche 
einiser Wärme zum Keimen bedürfen und das Verpflanzen 
ertragen und unter IN angegeben sind, ebenso die Blatt- 
pllauzen X, Gräser XI uud Schlingpluszen XII. Man süet 
in's freie Land die härteren unter IX aufgeführten An- 
nuellen, pflunzt die frostfrei überwinterten Neiken- 
sorten in's Land, beplanzt Prübjahrsbeete mit den im 
Herbste auf Anzuchtbeeten angezogenen Viola tricolor, 
Myosotis alpestris, Silene pendula und anderen. Man be- 
schneidet die Rosen und bindet sie an, putzt die Schling- 
sträucher, wie wilden Wein, Geisblatt, Clematis, Schling- 
rosen u, 85 w. aus und bindet selbige an die Gitter oder 
Dralitzüge. Wenn es nicht schon im März geschehen war, 
so bringt man jetzt die Topfgewächse uus ihren Ueber- 
winterungsräumen, stellt sie jedoch Anfangs etwas schattig 
und so, dass sie gegen Nachtfröste geschützt werden können. 
Der Wein wird an trüben Tagen nufgedeckt und aufgebun- 
den, Das Begivesen geschieht jetzt am Morgen. Gegen 
Ende des Monats jütet man die Blumenbeete, lockert auf 
und bindet nach Erforderniss an. Man legt Gladiolen, 
Georginenknollen (nicht angetrieben), Mirabilis, Oxalis, 
Tigridia u. 8. w. an die Standorte, pflanzt Nadelhölzer 
und beschneidet die Buxbaumeinfassungen. Die Florbeete 
der Aurikeln, Primeln, Ranunkeln, Aneınonen, Hyacinthen, 
Tulpen u. 5. w. müssen gesen starken Regen und Sonnen- 
schein geschützt werden. Ausser den bereits im März auf- 
geführten Pflanzen blühen jetzt oder fangen an die Früh- 
tulpen, Hyacinthen, Nareissen, Tuzetten, Kaiserkronen und 
andere Zwiebelgewächse, Adonis vernalis, Anemone emorosa 
A. pl, Aynilegia ennadensis, Alyssum saxatile, Aubrietin 
deltolden, Corydnlis formosa, Dödecatheon Meadin, Epime- 
dium maerantlınm und pinnatum, Erythronium dens canis, 
Gentiann acaulis, Iris pumila, Myosotis alpestris, Omphalodes 
verna, Phlox verna, Primnla Aurienla, farinosa, veris und 
mehrere andere, Pulmonaria virginiea, Saxifruga, Soldanelln 
alpina, Vinen minor, Viola odorata und V. tricolor maxima 
(Stiefmütterchen) n. 8. w.; von den Ziersträuchern Cydonia 
japonies, Forsytlia viridissima, Caragana arborescens, Ame- 


Samen- und Pflanzen- 
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THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


lanchier ovalis und A, Botryapinm, Mahonia (Berberis) 
aqnifolium, Ribes anreum, atropurpnreum, Spiraen pruni- 
folia fl. pl., Amygdalopsis Lindleyi (Prunns trilaba), Amyg- 
dalus etc. 

Mai. 

Fortsetzung und Beendigung der im April begonnenen 
Arbeiten; soweit solche bis uf diesen Monat verschoben 
werden können, müssen sie in der ersten Hälfte desselben 
beendigt werden. Man pflanzt die durch Aussaaten im 
März angezogenen Sämlinge aus und wiederholt zur Ver- 
längerung des Flores Aussaaten harter Annnellen. Man 
nimmt dis abgeblühten und abgewelkten Frühtulpen und 


Crocus, breitet sie luftig zum Abtrocknen aus, legt 
die Kaiserkronen um. Nach dem Aufhören der Nacht- 


fröste von Mitte dieses Monates ab beginnt man mit dem 
vollständigen Ausräumen der kalten Häuser und anderer 
Ueberwinternngsräume und der Aufstellung resp. Auspflan- 
zung im Freien. Man bepfilanzt die im Januar bereits vor- 
bereiteten und bis Einde März ausgefüliten Blumenbeete, 
ferner die Rabatten, Blattpflanzengruppen mit den im Mürz 
und April angezogenen Gewächsen, überwinterten Steck- 
lingen von Biüthensträuchern oder mit den alten Pflanzen 


letzterer, pflanzt die angetriebenen Georginenknollen, legt 
zur Folge Gladiolus, setzt etwa in Töpfen angezogene Lilien- 


urten ir freie Land, kurz, verrichtet alle Arbeiten, die 
zur Ausschmückung des Biumengartens während der Sommer- 


monate dienen. Man begiesst von Mitte des Mai ab am 
Abend, überwacht die Rabatten, Aussaatbeete, Blumen- 


beete, jütet aus, verdünnt zu dicht anfgehende Saaten, lockert 
auf und bindet an Stäbe, sorgt für Reinlichkeit und Sauber- 
keit. Man miähet von 10 zu 10 Tagen die Kasenflächen, 
wenn es nicht aul Gewinnung von Heu ankommt, walzt 
nach jedem Mähen und bewässert, wenn es ausführbar ist. 
Man mucht Jagd uuf schädliche Inseeten. Es schmücken 
jetzt den Blumengarten alle die für den April angeführten 
Stauden und Zwiebelgewächse, die nun in vollem Nlore 
stehen, ausserdem Goldlack, Winterlevkoyen, Landtulpen, 
Calceolarien, Cinerarien, Muskut- und Traubenkyacinthen 
(Muscari moschatum und racemosum), Maibiumen, Polygo- 
natum latifolium, P. multiflorum, P. vulgare, Campanula 
pusilla, Aster alpinus, Dielytra speetabilis, Doronieum cau- 
casicum, Iris verschiedene Arten, Paconis arbores und 
offieinalis (Piingstrose), Polemonium coeruleum, Hesperis 
matronalis fl. pL, Mimulus-Arten, Trollius asiatieus, Silene 
alpestris u. s. w. Von den Annuclien, die im Herbste aus- 
gesäet waren, wie z.B. Nemopbila, Clarkia, zeigen sich die 
ersten Blumen. Von den Ziersträuchern blühen: Aesculus 
rubiennda und A. Pavin, Azalea pontien, Berberis verschie- 
dene Arten, Cerasus (Prunus) Mahaleb, Pr. Padus, Pr. vir- 
giniana, Coronilla Emerns, ÜUrataegus verschiedene gefüllte 
und einfache Arten (Ende Mai), Cytisus Laburnum, elonga- 
tus, trillorns, purpurens, -Kerria (Corehorus) juponica, Loni- 
cera alle Arten, Philadelphus verschiedene Arten (Ende 
Mai), Pyrus baccata, speetabilis, Ribes sanguinenm, Gordo- 
nianum, Spirnea hyperieifolla, Staphylea pinnata, i 
alle Arten, Tiam. tetrandra, Viburnnm Opulus 
(Ende Mai), Weigelia rose mit Varietäten (Ende Mai) u. s. w. 


Juni. 


Fortsetzung und Beendigung der im Mni begonnenen 
Arbeiten, besonders des Bepflanzens der Blumenbeete. Man 
nimmt die nun abgeblühten und etwa abgewelkten Hya- 
einthen, Tulpen, Ansmonen, Rannnkeln heraus und breitet 
sie zum Abtroeknen Inftig und schattig aus, räumt die im 
April mit Viola trieolor, Myosotis u. 8. w. bepflanzten Beete 
ab und bepflanzt die so frei gewordenen Stellen mit zu 
diesem Zwecke reservirten Samengewächsen oder auch Topf- 
pflanzen, wie Fuchsien, Geranien, Heliotrop, Verbenen, 
Pentstemon nnd ähnlichen, oder mit Blattpflanzen,, je nach 
den Zwecke. Man gäet zwei- nnd mehrjährige Freiland- 
pflanzen in Näpfe oder auf Anzuchtbeete, wenn man es 
nicht bis zum Juli aufschieben will, Cinerarien nnd chine- 
sische Primeln für den Herbstflor, auch Resedn zum Ein- 
pflanzen in Töpfe. Man pflanzt im Frühjahre gemachte 
Aussaaten von Topfgewächsen und Stauden, jene in Töpfe, 
letztere in’s freie Land, kann auch noch Sommerlevkoyen 
für ‚den Herbstfior aussäen. Man überwacht die Blumen- 
beete, Rabatten und Topfgewächse, jätet, lockert, reinigt, 
schneidet abgeblühte Pfanzentheile ab, bindet an Stäbe und 
begiesst Nleissig an Abenden, so lange nicht Regenwetter 
eintritt, überspritzt am heiteren und warmen Abenden 
die Topfgewächse im Freien, lüftet und beschattet nach Tr- 
forderniss die in Küsten unter Fenster stehenden Gewächse 
und kann bereits Samen von Trimein, Aurikeln, Viola 
trieolor und Myosotis sammeln. In diesem Monate ist der 
Blumenflor schon reich. Es blühen vollständig die Stauden, 
weiche Ende Mai angefangen haben, zu ihnen geselien sich 
mehrjährige Gewächse, wie Anchusa italien, Acanthus, 
Agrostemma coronaria, Baptisia australis, Campanula gran- 
dis, persicifolia 9. pl., Delphinium formosum, nudicaule, 
elatum mit vielen Varietäten, Dietamnus Fraxinella, Galega 
ofheinalis, Gypsophiln paniculata, Hoteia japonica, Iris ger- 
manica mehrere Spielarten, Lupinus grandifolius, polyphyl- 
lus, Lychnis ehaleedoniex, dioica A. pl., fulgens, Haageana, 
Viscarin fi. pl., Spiraes Arunens und Alipendula fl. pl., Py- 
rethrum roseum auch schon im Mai, Veronica verschiedene 
Arten, Stenactis speciosa u. 8. w. Von den Sommerge- 
wächsen blühen oder beginnen ihre Blüthe: Ayeratum, 
Brachycome, Calendula, Campanula, Centhranthus macro- 
siphon, Clarkia, Collinsia, Eschschoitzia, Eucharidium, Gilia, 
Glaucium, Leptosiphon, Linaria, Lobelia, Mesembrianthemum, 
Nemesia, Nemophila, Nigelln, Nolana, Petunia, Reseda, Rho- 
danthe, Sanvitalia, Saponaria, Silene mehrere Arten, Tro- 
pacolum, Viscaria, Whillavia u. s. w. Von den Ziersträu- 
chern die Rosen, sämmtliche Arten und Abarien, Calycanthus 
Horidus und Iuevigatus, Caragana arborescens, Colutea, 
Cotoneaster (Uratasgus) Pyracantha, Cytisus nigricang, 8es- 
eilifolius, capitatus, Deutzia seabra und cerennta fl. pl., 
Halimodendron argenteum, Hydrangea niven, Liriodendron 
tulipifern, Philadelphus grandiflorus, Pteles trifoliata, Rhodo- 
dendron, Robinin, Spiraca opulifolia, Douglasi salicifolin, 
Syringu Josikuen u. 8. w. 

Juli. 


Die in den vorigen Monaten bezeichneten Arbeiten in 
der Unterhaltung des Gartens werden fortgesetzt, Die im 
Juni angedeuteten Aussaaten müssen jetzt geschehen. Man 
macht eine zweite Aussant von Cinerarien, chinesischen 
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Primein, Reseda u. s. w. für den Winterflor. Man schneidet 
Stecklinge an den Blüthensträuchern, senkt die Chornelken, 
Dianthns caryophylius, ab, oculirt Rosen auf das sehlafende 
Ange, beschneidet die Hecken von Weissdorn, Thuja, Taxns / 
und anderen Nadelhölzern, sammelt Samen von den im 
Mai und Juni abgeblühten Annnellen und Stauden, be- 4 
schneidet die abgeblühten remontirenden Rosen für den 
zweiten Flor, pikirt die im Juni etwa gemachten Aussanten 
von Stauden und Topfgewächsen und verpflanzt die Topf- 
gewächse. In diesem Monate ist der Garten besonderg reich 
an Blumen. Der im Juni begonnene Flor dauert jetzt noch 
fort und wird theilw beendigt, dazu gesellen sich von 
Stauden und Zweijährigen: Achillea millefolium, Ac 
Althaea rosen (Malve), Antirrhinum mit Abarten, Ay 
androsaemifolium (Vliegenfalle), Campannla earpathi iR, 
folia, nobilis, pyramidalis, speciosa, Centranthus ruber, /f 
Dianthus barbatus, Uaryophylius fl. pl., Carthusianorum N. N) 
pl., plumarius, chinensis und Heddewigii, Delphinium Bar- 

lowii fi. pl, Funkia, Hemerocallis, Hedysarım coronarium, 


Lathyrus grandiflorus, Iatifolius, Lysimaechia vertieillate, 7 
Matricaria Parthenium fl. pl., Monarda, Phlox viele Abarten, 


Rudbeckia, Statice, Trachelium eoeruleum, Veronica, Wahlen- 
bergia grandifiora u. s. w., Gladiolus mit vielen Aburten, 
Lilium candidum, chaleedonicum, Mirabilis Jalappa u. 8. w. 
Von Annuellen: Abronia umbellata, Acroclinium roseum, 
Ammobium ulatum, Aster tenellus, Calceolaria piunate, 
Calliopsis, Gelosia, Oentaurea Cyanus, depressa, moschata, 
suaveolens, Cheiranthus annnus (Sommerlevkoye), Chrysan- 
themum, Convolvulus, Örepis, Cynogiossum, Delplinium 
(Rittersporn), Erysimum, Gaillardia, Godetia, Gomphrena, 
Gypsophilu, Iberis, Impatiens Balsamina, Linaria, Linum 
grandiflorum rubrum, Lupinus, Malope, Martynia, Mimulus, 
Oenothera, Oxalis, Pllox Drummondi, Portulaca, ‚Salpi- 
glossis, Scubiosa, Schizanthus, Tugetes, Venidium calendu- 
laceum, Verbena, Xeranthemnm, Zinnia u. © w. Die 
Blüthensträucher, wie Fuchsien, Pelurgonien, Geranien, 
Heliotrop, Cupheen, kantanen, Lobelien, Erytirinen, Geor- 
ginen, Sulvien u. &. w. Endlich von « Ziersträuchern: 
Aesculus macrostachya, Clematis, Bignonin, Catalpa syringae- 
folia, Rhus Cotinus, Rubus odoratus, Spiruen arisefolia, 
eallosu, bella, Sunssouciana, Regeliana, pachystachys, sorbi- 
folia, Symphoricarpus racemosus, 


August, 


Fortsetzung und Beendigung der im Juli begonnenen 
Arbeiten, namentlich der Pilege des Gartens und der Blu- 
ımenbeete, des Verpfianzens der 'Topfgewächse und des Oeu- 
lirens. Man säet Caleeolarien für den Frühjahrsfor aus, 

flanzt die im Juni oder Juli ausgesüeten Topfgewächse in 

öpfe, besonders Cinerarien und chinesische Primeln, auch 
die Reseda, und bereitet die Anzuchtbeote des freien Landes 
dureh Düngen mit verrottetem Miste oder Laube und sorg- 
fültiges Graben, um gegen Ende des Monates die Aussaaten 
von Vor- und Mehrjährigen auspflanzen zu können, nament- 
lich Viola tricolor, Myosotis alpostris, der annuellen Silene 
pendula u. 5. w. Man nimmt nbgeblühte Stauden, wie 
Aurikeln, Primeln, Pechnelken, Lychnis, Veilchen, 
Diunthus plumarius (Fedornelken), Iris-Arten, Bellis W 
perennis fl. pl., Polygonatum, Maiblumen, Päonien n. 5. w. 
aus der Erde, zertheilt sie und pflanzt sie, wie eben er- 
wähnt ist, auf zubereitete Beste oder auf Rabntten. Ebenso 
verfährt man mit Zwiebelgewächsen, wie Lilien, Schnee- 
glöekehen, Kaiserkronen, Muskat- und Traubenhyaein- 
then u. s. w. Man löst die Brutzwiebeln ab und pflanzt 
die alten Zwiebeln sogleich wieder, da sie nicht lange 
ausserhalb der Erde bleiben dürfen. Die noch nicht blüh- 
baren Brutzwiebeln pllanzt man nach Bedürfniss auf An- 
zuchtbeete. Man legt neue Erdberrbeete an, wozn die Aus- 
länfer in der nächsten Nähe der alten Pflanzen verwendet 
werden und sammelt Samen. Der Blumenfior ist im 
August noch sehr reich, da dieser Monat die meisten Arten 
aus dem Juli mit hinübernimmt. Ts kommen hinzu 
von Stauden: Aseclepins tuberosn, Aconitum amoennm, % 
variegatum, ochroleuenm, Anemone japonien, Aster 
Amelius, punicens, Reevesi, Catunanche coerulea, Chelone /4 
barbate, Coreopsis anriculata, Eryngium giganteum, Gaura N I 
Lindheimeri, Gentiana aselepiaden, Pnenmonanthe, Ligularia (4 
macrophylla, Phlox viele Arten, Rudbeckia purpurea und 
speciosn, Zanschneria ealifornica, Lilium Martagon, tigrinnm, { 
laneifolium, anratum, Canna indica, Tigridia pavonia, Tri- 
tonia anrea u. 8. w. Von den Sommergewächsen: Amaran- { 
thus alle Arten, Aster chinensis mit ihren sehr zahlreichen 
Spielarten, Helianthus alle Arten, Browallia elata, 'sotoma 
axillaris, Limnanthes Douglasii, Loasa, Lotns Jacobaeus | 
und luteus, Papaver, Salvia Roemeriana, Solanum, Bpheno- 
gyne n. s. w. 


September. 


Fortsetzung und Beendigung der im August begonnenen 
Arbeiten und der Piiege des Gartens, Man beendigt die $ 
Pflanzarbeiten des August und das Umpflanzen der Stauden- A 
gewächse. Man beginnt nach und nach für den Winter 
vorzubereiten, indem man die Stecklinge einzeln in Töpfe 
pflanzt, wenn man es nicht vorzieht, dieselben in den W 
Näpfen und Töpfen zusammenstehend zu überwintern und { 
das Auseinanderpflanzen erst im nüchsten Frühjahre vor- |} 
zunehmen, besonders wenn es im Winter an Raum mangelt, A 
Die bepflanzten Töpfe stellt man unter Fenster bei Anfangs 
abgesperrter Luft, um das Anwachsen zu beschlennigen. fi 
Man pfianzt die zu überwinternden Exemplare von Blüthen- v 
sträuchern ein, damit sie vor dem Winter noch anwurzeln, /f 
ebenso Goldlack und Winterlevkoyen. Man pflanzt die be- 
wurzelten Nelkensenker in Töpfe oder in die Veberwinte- 
rungskästen. Man sammelt reifen Samen und kann auch 
einige harte Annuelle, wie Rittersporn, Mohn, Clarkien, 
Gilien, Nemophilen u. s. w. in's freie Land säen, die dann 
im nächsten Jahre zeitiger blühen. Man beaufsichtigt die 
Oculanten und lösel sorgsam etwa einschneidende Verbände, 
auch kann man noch, wenn die Rinde sich löst, oculiren, 
Man pflanzt die zum Treiben bestimmten Zwiebelgewächse, 
wie Hyaeinthen, Tulpen, Croeus, Nareissen, Tuzetten, don- 
quillen, in Töpfe und stellt sie kühl und mit Erde bedeck! 
zum Durchwurzeln auf, Gegen Ende des Monates beginnt | 
man mit dem Beziehen der Winterquärtiere, indem man 
die im Freien stehenden Topfgewächse in die Ueberwinte- ff 
rungsräume schafft, die jedoch bei guter Witterung fleiss) 

elüftet werden müssen. Hin und wieder zeigen si 
achtfröste, und muss man auf der Hut sein, zärtlich‘ 
Pflanzen bei drohender Gefahr zu schützen. Das Begiessen 
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schieht von jetzt ab am Morgen. Der Flor des August 
verlängert sich in den September hinein; manche Gew ächse, 
wie die Blüthensträncher, Georginen, Astern, Zinnien, Ta- 
getes U. & Wr, kommen erst zur vollen ‚Geltung. Sonst 
bringt dieser Monat nicht viele neue anfblühende Pflan 
gattungen oder Arten. Es sind zu nennen die Standen stern 
in zahlreichen Arten, eigentliche Herbstblüher, Aconitum | 
autumnale, chinense, japonienm, Phlox panienlata ‚mit 
mehreren Abarten und Veronica nova, boracensis, Helian- 
thus u, Ss. w. 


October, 


Der Garten leert sich in diesem Monate zusehends. 
Man sammelt die noch fehlenden Sümereien, schneidet die 
abgeblühten und abgestorbenen Pflanzen ab und nimmt die 
Knollengewächse, wie Canna, Georginen, Gladiolns, Mira- 
bilis, aus der Brde hald das Kraut erfroren war, lässt 
sie einige Tage an r Luft abtrocknen und schafft sie in 
die Ueberwinternngsräume. Eben dahin I} st man die 
etwa noch im Freien stehenden Topfgew Man legt 
die für den Frühjahrsflor bestimmten Zwiebelgewächse, 
Ranunkeln und Ancmonen in's freie Land, bereitet die 
im Lande gegen Kälte zu schützenden Pflanzen, beson- 
ders die Rosen, zum PBedecken vor, indem man sie 
niederlegt, sorgt für Deekmaterial, nm es zur Hand zu 
haben, wenn es nothwendig wird. Man widmet von jetzt 
ab, dem Composthaufen mehr Sorgfalt, den man jedoch wäh- 
rend des Sommers nieht ausser Acht gelassen, und zu dem | 
man alle Abgänge des Gartens und Hau esammelt hatte. 
Man schichtet die gesammelten Materialien zusammen 
und setzt ältere Haufen um, beginnt mit dem Stürzen, 
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sobald die Beete abgeräumt und gedüngt waren, über- 
zieht die Rabatten mit halbverrottetem Dünger oder Com- 
posterde. Man achtet auf die Ueberwinterungsräume, reinigt 
die Pflanzen von trockenen Blättern, giesst mit Vorsicht 
und lüftet fleissig, pflanzt Ziersträncher und Rosenwild- 
linge, welehe letztere gleich in Erde eingelegt werden. | 


IX. Sommerblumen (Ann 


Annuals — Annuelles — Scmenze di fiori annuali — Cuma Iebroumma. 
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Der Blumenflor hängt lediglich von der Witterung ab; tritt 
in den ersten Tagen des Monates Frost ein, so wird der 
Garten kahl und öde, hält dagegen günstigere Witterung 
länger an, so erstreckt sich der Flor des Septembers auch 
noch in den October hinein, bis die Nätur allmälig in die 
Winterruhe versinkt. 


November. 


Die Arbeiten des Novembers werden sehr durch den 
October beeinflusst. War letzterer gelinde und frostfrei, 
so werden von selbst die meisten unter diesem aufgeführten 
Verrichtungen in den Novemi hineinverschoben und hier 
das ausgeführt, was dort w ar Witternng 
nicht geschehen war. Die unabhängig dav speciell dem 
November zufällenden Arbeiten, sind hat ehlich die Vor- 
kehrnngen zum Schutze der durch E ıden und 
dennoch im Freien ausharrenden Gew bedeckt 
werden müssen. Ilolzarten, »n und 
niederlegen lassen, wie die Rosen 
festigt sie mit Haken und bei 
ausführbar, wie bei den Baum- 
die Stöcke, indem man z. B. im Abstande von 35 Ctm. zwei 
concentrische Reihen Pfähle einschlä und den Zwischen- 
ranm zwischen den beiden Reihen mit trockenem Laube 
z. B. ausfüllt. Zärtlichere Schlingpflanzen, wie Glyeine, 
Bignonia, schneidet man los, bindet d iegsamen Zweige 
auf einen geringeren Raum am Spalier zusammen und ver- 
hängt sie mit Deckmaterial, wozu sich Tannen- oder Fich- 
tenreisig am besten eignet, ausserdem deckt man auch noch 
den Boden im Bereiche der Wurzeln. Immergrüne Sträu- 
cher, die einzeln stehen, erhalten ein pyramidenartiges 
Dach aus Pfählen errichtet, über welche das Deckmaterial 
gehängt wird, nachdem der Boden bedeckt war. In gleicher 
Weise überdeckt man ganze Gruppen, z. B. von Rhodo- 
dendron und pontischen Azaleen. Die Stauden-, Blumen- 
zwiebel-, Ranunkel- und Anuermonen-Beete schützt man, in- 
dem man bei strengerer Kälte eine bis 25 Ctm. hohe Lage 
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von Laub, alter Gerberlohe, Spreu, auch Sägespähne 
überbreite. Man kann noch Blumenzwiebeln legen, 
düngt und gräbt, so lange der Boden noch offen ist, be- 
schäftigt sich mit dem Erdmagarine, indem man ältere 
Composthaufen umsetzt, nene zusammenschichtet. Bei ein- 
getretenem Frostwotter düngt man die Rasenflächen, nach- 
dem man sie von Laub gereinigt hatte. Man bringt die 
Gartengeräthschaften, Stäbe, Pfähle, Nummerhölzer in den 
Winterschutz. So lange das Wetter offen ist, lüftet man 
| fleissig die Teberwinternngsräume, die bei eintretender 
strengerer Kälte durch Umschläge, Strohdecken und Läden 
oder dnrch Heizen, je nach der Beschaffenheit der resp. 
Räume, gegen das Eindringen des Frostes verwahrt werden 
müssen; zugleich wird man häufig genöthigt ‚ Mäuse 
und Ratten wegzufangen. Man reinigt Sämereien, die in 
Papier- oder Leinwandbenteln kühl und frostfrei aufbewahrt 
werden 


December. 
| Ist das Wetter noch günstig, und der Boden nicht zu 
stark en, 50 werden die im November angedeuteten 


Arbeiten anch in den December noch mit hinübergenom- 
men; man düngt, stürzt, gräbt, setzt Erdhaufen um und 
bedeckt oder "kt nach Bedürfi bereits gemachte 
Bedeokungen. Schneefall und starke Kälte verbieten solche 
Arbeiten im Freien, man ist mehr auf geschützte Räume 
beschränkt, in denen man sich mit Anfertigung von Stroh- 
deeken, Schneiden von Stäben und Nummerhölzern, Aus- 
ern der Geräthschaften und Reinigen von Sämereien 
häftigt. Manche der für Januar angegebenen Arbeiten 
können jetzt schon ausgeführt werden, so das Aussäen des 
Aurikelsamens und das Ausgraben der Blumenbeete, Man 
muss besondere Aufmerksamkeit auf die Ueberwinterungs- 
räume verwenden, damit die Pflanzen dort nicht von faulen- 
den oder modernden Theilen leiden, weslialb Ausserste Rein- 
lichkeit nnd sehr vorsichtiges Begiessen unbedingt noth- 
wendig sind. 


uelle'®), 


Gewichtstheile, welche den Werth von 10 Pf. nicht erreichen, werden nicht abgegeben; ebenso auch keine halben Prisen! 


& In Folge der grossen Portionen, welche ich von den in's freie Land anszus 


äenden Sämereien anfertigen lasse, haben sich manche 
meiner werthen Geschäftsfreunde nur halbe Prisen erbeten. 


Da die Portionen immer vorräthig abgefasst werden müssen, so würde, wollte ich 


mich willführig erzeigen, der Geschäftsbetrieb allzusehr gestört werden. Ich kann deshalb derartigen Wünschen entschieden nieht nachkommen. 
Um die Auswahl denjenigen Blumenfreunden zu erleichtern, denen noch nicht alle Sommerblumen bekannt sind, habe ich auf viel- 
seitigen Wunsch meiner geehrten Kunden die schönsten und dankbarsten Blüher wiederum, wie früher, mit Fettschrift drucken lassen. 


Bu” Besonders empfohlen: "SE 


Elite-Ausstattungs-Sortimente von den schönsten Sommergewächsen aus den Abtheilunzen No. VIII 
und IX, zur Bepflanzung ganzer Gärten und in der Weise arrangirt, dass mit denselben vom Monat April 
bis Ende October ein andanernder, abwechselnder Blumenflor in allen Farben und Höhen geschaffen 
werden kann, werden zu folgenden Preisen offerirt: 


No, n 
u 


>» 
„ kleinere „ ER 


I für grössere Gärten . ..... 


mittelgr. „ Sl Ba 


30 Mk. 
20 „ 
9 n 


Sortimente für Blumenfreunde, die nur über kleine Gärten verfügen können, zu Arrangements 
auf Blumenbrettern, in Fenstern ete.: 
No. IV, 1 Sortiment zu 6 Mk. 


» 51 » 


„ VL,1 


Re » 
schon in Schu 


für kleinere Arrangements zu 3 Mk. 


Kindergärten, aus leicht eultivirbaren Sorten zusammengestellt „um 


Ikindern das Interesse für Blumenpflege zu wecken, 50 Pf. 


Höhezeichen: * Bis 30 Cim. zu Einfassungen; 0 30-50 Ctm.; + 0,60—1,75 M. hoeh, Aussaat: M — Aussaat in's Mistbeet; F — Aussaat in das freie Land; H — Honigende. 


320 Gr. aPıt. 
No. I I 
976 Abronia umbellata, doldenblüth. | 
Abronie, sehr schön, * M (s. Abb. 
a anserenenes., 70 20:| 
977 Acroelinium rosenm, rosenrothes | 
Acroelinium 0 M195). ..... tale 80 10 
978 Acroclinium album, weisses 0 M 30 10 | 
979 Adonis autumnalis, Herbstadonis 
en ereelioenserutn 2080| 
979aAdonis aestivalis, Sommer-Adonis 20 10 


—————— —— 


103) Ich habe meinen geehrten Geschäftsfrennden in 
der Culturan weisung zu Astern (No. 9%) eine Anleitung 
 kageben, wie die Sämersien soleher Annnellen zu behandeln 
Siad, welche zu ihrem Keimen einer grösseren Wärme be- | 
dürfen. Nun besitzen wir aber auch eine grossa Anzahl, | 
die, bei geringerer Bodentemperatnr keimen und deshalb | 
gleich in's freie Land auszusüen sind. Ma stens haben letz- | 

| 

| 


tere zugleich die Eigenschaft, dass sie sich ohne empfind- 
j I ng in der Entwiekelung nicht gut verpflanzen 
ae während es bei jenen ohne Gefahr geschehen kann, 
heile die Entwickelung um so besser ist, Ich 
‚habe ie gleich in's Freie ausznsüenden Arten mit einem 
‚bezeichnet, während jene, wie bereits bemerkt ist, mit 
en sind, d. h. Aussaat in Mistbeete oder Samen- 
n a) Mit einigen Arten kann Beides geschehen; solehe 
Mad MR bezeichnet, | 
.achies Verfahren beim Aussen in's freie Land ist ver- | 
con, Je nach dem Zwecke, dem gedient werden soll. | 


a20Gr.ÄAPrt. 
No. = 9: I 
980 Aethionema Buxbaumii * M..... 0 20 


320 Gr. APrt 
No. I 8 


9855aAgeratum mexicanım nanım 


981 Ageratum Prinz Alfred, hellbl., atrocoeruleum, dunkelblau ..... 70 10 
reichblühend, prächtig M Fı06).. 409 10 985 Agrostemma coeli-rosa, Him- 

982 Ageratum mexicanum, blauoMF 40 10 melsröschen $ F (s. Abh. 8.38)107) 25 10 
g za 3 a 987 Agrostemma coeli-rosa flore albo, 

983 Ageratun mexicanum nanum, weissblühendes + F.. .cerre.... 25 10 
zwergwüchs., blau (s. Abb. S. 38 990 Agrostemma coeli-rosa fimbriata, 

END ee le BR NR) gefranstes Zwerg- * Fescuecce.. 7090 
985 Ageratum mexicanım albiflorum 991 Agrostemma coeli-rosa superba, 

nanum, zwergwüchsiges, weiss *M 50 10 grossblumiges dunkelrothes + F. 50 10 

: a 

Benutzt man die Annnellen zur Ansfüllung von Lücken und dürchdringend überbraust. Man beginnt mit dem Aus- 

anf den Biumenrabatten, so säet man truppweise in den sien von Mitte April ab und kann es mit den früh und 

Reihen, denen sie ihrer Höhe nach zugewiesen werden schasll verblühenden Arten von 3 zu 8 Wochen wieder- 


müssen, indem man für feinere Simereien und niedrigere 
Pflanzen Ringe oder Kränze von 20 Ctm. Durchmesser an- 
legt und in diese die Körner dünn einstrent, welche dann 
in der Folge einen Busch bilden. Grosskörnige Sümereien 
und solche Arten, weiche hoch werden, säet man in Stufen 
in ähnlicher Weise, wie die Buschbohnen z. B. gelegt wer- 
den. Benntzt man niedrige Arten zu Binfassungen, so zieht 
man mit dem Rande des Bestes parallellaufende Rinnen 
oder Furehen, mag es gebogen oder geradlinig sein, nnd 
streut in dieselben die Körnsr dünn hinein. Die Tiefe 
richtet sich nach der Stärke der Körner. Das Bsdecken der 
Samen geschieht meistens mit derselben Erde, welche beim 
Oeffnen der Stufen, Furchen oder Rinnen bei Seite ge- 
schoben war, oder man nimmt dazu feinere und kräftige 
Erde, Nach dem Bedecken wird die Fiäche festgedrückt 
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2, um einen verlängerten Flor zu haben. Nach dem 
hen muss man zu dicht stehende Pflanzen stark ver- 
kauen, die durchsehnistliche Entfernung kann bei den 
niedrigen 15 Ctin., bei den höheren 30 Ctm. und bei den 
hohen bis 60 Ctm. sein, 

104) Abronia. Sonnige trockene Lage, Schutz gegen 
Regen, Auspflanzen Mitte Mai, blüht vom Juni bis October, 

105) Acroclinium. Immortelle; Auspflanzen Ende 
Mai in warmer Lage, gedeiht noch in geringem Sandhoden, 
blüht Juli bis September. 

106) Ageratum. Sonnige Lage und nahrhafter leichter 
Boden, blüht Juni bis September. 

107) Agrostemma. Anssaat im März, auch in's 
Freie, blüht im Juni und Juli 


) 
I 
$i 
y 
y 


men 
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20 Gr.APrt. 320 Gr.APrt. a20Gr.&Prt. 
No. S. 8: | No. 3: 3 | No. 8. 2. 
99iaAgrostemma eoeli-rosa, gem. 50 10 | 1007 Anagallis grandifl. snperba Napo- 1029aBrowallia elata, gemischt .. 150.15 | 
992 Alonsoa grandiflora, Halbblume leon III, purpurcarmoisin * M. 200 20 | 1030 Calandrinia grandiflora, grossblu- 
0 M10°) (5. Abb.) .. 222... -.. 40 10 | 1008 Anagallis grandiflora superba mige rothe 7 MUR) ...... ee TA 
992a.Alonsoa linifolia (Roezl), von com- sanguinea, blutroth * M ... ... 200 20 | 1081 Calandrinia speciosa, prächtige 
pactem, pyramidalem Wuchse... 90 20 1009 Anaeallis linifolia, blau * M.. — 30 | purpurrotbe FM... eu... 38019 
993 Alonsoa Mutisi, chamoisgelb 0 M 50 10 | 1010 Anthemis purpurascens, Purpur- 1032 Calandrinia speciosa alba, weisse 
993aAlonsoa myrthifolia, diehtbuschig Kamille 0 M....-.. Bee dia nase DOEO Varietät + M.....; a ROLE 
ARbN ee er “2... 6010 | 1018 Arctotis breviscapa, kurzstenge- - | 1033 Calandrinia umbellata, dunkel- 
994 Alonsoa Warszewiezi, scharlach- liges Bärenohr * M112) . = | rothe doldenblüthige *M .. . — % 
TORBB"OSM 22.2. 1 020 250 2... 5010 | 1014 Argemone grandiflora, grossblu- 1035 Calceolaria pinnata, fiederblät- 
995 Alyssum Benthami, Steinkraut miger Stachelmohn, weiss OF113) 60 10 BUSB:OM Hin Bere SA 
* EP H109) ,...cescnneee onen. 50 10 | 1017 Asperula azurea setosa , blau- | 1036 Calceolaria scabiosaefolia, 0OM.. 80 10 
9952 Amaranthus atropurpureus,leuch- blühender Waldmeistert4) .. ... 20 10 | 1037 Calendula hybrida, Bastard- 
tend blutrother F116) .......... 20 10 | 1018 Asterchinensisfl.pl.,s. Sortimente. | Ringelblume * F119).........:. 20 10 
996 Amaranthus caudatus, Fuchs- 1019 Aster tenellus, hellblaue A. *F 90 20 | 1038 Calendula offieinalis „Le Proust*, 
schwanz + F.......- let 20 10 | 1020 Athanasia ana *M F....... 30 10 rosa-nankingfarbig * F ........ 20 10 
997 Amaranthus eruentus, Blut-Ama- | 1021 Bartoniaaurea, goldgelbe Bartonie | 1039 Calendula pluvialis, Regen au- 
rather .. 20 10 BET HEN Ne nee ser >209109 zeigende * FR .. ...... are EEE 
998 Amaranthus monstr 1021aBartonia aurea nana, niedrige *F 180 20 | 1040 Calendula Pun ei fl. pl, ge- 
ser rosenrother + M .......... 20 10 | 1022 Blitum cnpitatum, kopfförmiger füllte weisse * E. z..20020..20 120.10 
999 Amaranthus speciosus aureus, Erdbeerspinat $ F... -.....,. 60.10 | 1041 Calendula ranunenloides fl. pl., 
leicht goldgelh + M.. ..... 20 10 | 1028 Brachycome iberidifola, iberis- ef.ranunkelartige*F (s.Abb.S.39) 20 10 
1000 Amaranthus viridis, grüner + F 20 10 blätt. Kurzschopf *M F116)(s.Abb.) 120 20 | 1042 Calendula oftieinalix „Meteor“, 
1001 Amaranthus, and. Art. s. Blattpfl. 1024 Brachycome iberidifolia flore albo, neue gestreifte Ringelblume (s. 
1002 Anagallis grandiflora superba, weissblühender * M F.....--- . 100 20 Anb. 9,90) erre ear 40 10 
Gauchheil, gemischt * M!11)... 160 20 | 1025 Browallia abbreviata, zierliche | 1043 Callichroa platyglossa, breit- 
1003 Anagallis grandifi. sup., blau * M 200 20 rosenrothe 0 Mir). 1 Gr. 2 AL — 80 zungige Callichroa 0 F....... . 8010 
1004 Anagallis grandifl. sup., scharl.*M 200 20 | 1027 Browallia elata, hohe blaue 0 M 160 20 | 1044 Calliopsis bicolor, zweifarbiges 
1005 Anagallis grandifl. sup., lila * M 200 20 | 1028 Browallia elata flore albo, weiss- Schöngesicht F M F1%)........ 2010 
1006 Anagallis grandifl. sup. Eugenie blühende 0 Macocc2 222000. 160 20 | 1045 Calliopsis bieolor nigra speciosa, 
blau mit weissem Rand * M ... 200 20 | 1029 Browallia elata grandiflora. 0 M 160 20 schwarzes FM Fon sn 


No. 999%a. Alonsoa myrthifolia. 20 Gr. 60 Pf, 


a Prt. 10 Pf. 


ZZ — 


No. 1023. Brachycome iberidifolia (Habitus 
und Blüthe), 20 Gr. 1 Mk. 20 Pf, ä Prt. 20 Pf. 


. 
per 


4 E > 
TELLER 


No. 992. Alonsoa grandiflora. 34. 986. 


20 Gr. 40 Pf, & Prt. 10 Pf, 


No. 985. Ageratum mexzicanum nanum. 
20 Gr. 80 Pf., & Prt. 20 Pf. (s. S. 37). 


Agrostemma coeli-rosa, 20 Gr. 25 Pf., A Prt. 10 Pf. 
(8. 8. 37), 


No. 976. Abronia umbellata, 
20 Gr. 70 Pf, A Prt. 20 Pf. (s. 8. 37). 


nn — ——— — 


108) Alonsoa. Zierliche Belaubung, feurig zinnober- | 
rothe Blumen und reicher Blüthentlor. De Same wird in 
leichte Erde eines lanwarmen Beetes, oder auch in Töpfe | 
gesäet, fest angedrückt, die Pflänzchen mit dem vierten 
Blatte in Kästchen oder Töpfe pikirt und im Mai, wenn 
Fröste nicht mehr zu befürchten, in das Freie gepflanzt. 
Juli bis September. 

109) Alyssum. Gehört zu denjenigen Sommerge- 
wächsen, welchein Menge zusammengepflanzt werden müssen, 
wenn sie Effect machen sollen. Man säet die Samen im 
April in das freie Land, jedoch nicht zu dieht. Der Flor 
dauert vom Juni bis zum‘ Herbst, und die kleinen weissen 

en duften stark nach Honig. 

110) Amaranthus. Der Same wird im April in das 
freie Land gesäet. Die zarten, erst aufgekeimten Pflanzen 
müssen vorsichtig gegossen werden, da solche bei zu 
vielem und starkem Giessen leicht umfallen. 

111) Anagallis. Im freien Lande lassen sich von 
obigen Varietäten reizende kleine Gruppen bilden. Man 
erhält eine prächtige Gruppe, wenn man auf einem runden 


oder ovalen Beete in der Mitte die blaue Varietät pflanzt, 
darum herum in etwas dichterern Stande Phlox alba und 
das Ganze mit dem scharlachrothen Gauchheil umgibt. Um 
recht hübsche buschige Pflanzen zu erhalten, muss man die 
Anagallis-Arten Anfangs bisweilen entspitzen. Dies gilt 
hauptsächlich für die Topfenltur, wozu sie sieh recht gut 
eignen. Doch müssen die Töpfe einen recht guten Wasser- 
abzug aus kleingestossenen Kalksteinen erhalten. Sonnige 
Lage; leichter Boden und trockener, gegen starke Regen- 
güsse geschützter Standort. 

112) Arctotis. Mitte Mai in leichten sandigen Boden 
in sonniger Lage ausgepflanzt. Blüht gelb, Juli bis August. 

113) Argemone. Leichter Boden, sonnige Lage, 
Juni bis Juli. 

114) Der blanblühende Waldmeister wird in beliebige 
Gartenerde gesüet, wächst dicht wie Rasen, blüht vom Juni 
bis October unaufhörlich und ist gleich werthvoil für Ein- 
fassungen, wie für Teppichbeete. Wenn man die ersten 
Blüthenstengel abschneidet oder mit der Sense abmäht, so 
wird das Teppiehbeetgleichmässiger, blüht aber 14 Tage später. 


115) Die Bartonia entwickelt einen reichen Flor mit 
goldgelben und orange gefärbten Blumen. Sie liebt einen 
trockenen Standort und wird gleich an denselben ausgesäet. 

116) Brachycome. Leichte, nalırhafte Erde in 
sonniger Lage; blüht Juni bis August. 

117) Browallia. Aussaat im März; Versetzen der 
jungen Pfänzchen in Töpfe mit nahrhafter, sandiger Erde, 
unter Fenster gestellt. Im freien Lande verlangt die Pflanze 
eine sonnige Stelle mit lockerem, gutem Boden und muss 
mässig feucht gehalten werden. Blüht im August. 

118)Calandrinia. Diese Pflanzen verlangen zum guten 
Gedeihen Haideerde oder sandige Lauberde, und sieeignen sich |/ 
aus diesem Grunde besonders als Rinfassung v. Rhododendron ) 
und Azaleen, wohin sie aus dem Mistbeet verpflanzt worden. 

119) Die Bastard-Ringelblumen sind von überraschender 
Wirkung als Einfassung von kleinen Strauchgruppen in 
Landschafts-, wie in Blumen-Gärten. ze 

120) Alle Calliopsis sind schön. Für niedrige kleine | 
Gruppen, wie für Topfeultur aber sind ganz besonders die 
Zwergsorten passend. Will man sie recht schön haben, 30 
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Handlung. 
ne | 
f Ad. 
A Culliopsis bicolor marmorata 7 M 30 10 
1047 Calliopsis bieolor nana, zweilar- 

\ bibes Zwerg-* M Fu... ...:.. 40 10 

1048 Calliopsis bicolor nana, marmo- 

2 rirtes Zwerg- *M F.......... 40 10 

1049 Calliopsis bicolor nana, purpur- 

h braunes Zwerg- *M F........ 40 10 
‚) 1049aCalliopsis bicolor, gemischt .. 30 10 
N 1050 Calliopsis cardaminifolia, schaum- 

krantblätteriges FM F ....... 30 10 
s 1050aCalliopsiscardaminifolia compaeta, 
N sehr schon OM FE .......... «50 10 
% 1051 Calliopsiscoronata,gekröntesoMF 50 10 
1 1052 Calliopsis Drummondi, goldg.0MF 30 10 

N 1033 Calliopsis nana Intea, eitrongelbes 
h a Be 30 10 
} 1054 Callirrho& pedata, purpurcar- 

7 moisin + M121) (s. Abb.) ...... 75 20 
4 1055 Callirrhoö pedata nana, zwerg- 
A ne RER, 140 20 
y 1055aCallirrho® pedata nana com- 
yacta, zu Einfassungen M .... — 25 
1056 Callirrho& vertieillata * M.... 100 20 
1057 Campanula attica, sehr zierlich 
200 20 


' RT NE 
ns N 


No. 1041. Calendula ranunculoides fl, pl, 
20 Gr. 20 Pf, & Port. 10 Pl. (8: S. 38). 


No. 1054. Callirrho£ pedata. 
20 Gr. 75 Pr, & Prt. 20 Pf. 


1057aCampanula attica alba, weisse 
Glockenblume .........- eunenee 240.25 

y 1058 Campanula Loreyi, blaue * 123) 220 20 

f} 1059 Campanula Loreyi alba, weiss. * F 220 20 

 1059aCampanula macrostyla .......-- —% 

1080 Campanula speculum , blauer 
Vehusapiegel #E, .... 02. 20, 

1062 Campannla speeulum flore albo, 
weissblühender * F...... ..... 40 10 
Campanula speeuhım grandiflora, 
grossblumiger * F. ............ 30 10 

m 


muss man sie im März in den Topf sien und später mit 


|, dem vollen Ballen in das freie Land pflanzen. Dasselbe 
‚gilt von der niedrigen Callirrhos, 
121) Callirrho&. Blumen von reinem Rosacarmin; die 
®, malvenartige Blüthe ist reizend in Bouqnets. 
5 üge mit reichlicher Bewässerung. Blüht im Juli. 
De 22) Campanulu. Diese südliche Pflanze muss zeitig 
Pf ausgesäet und an eine recht sonnige Stelle ge- 
ie at Werden, sonst kommt sie erst im October zur Blüthe, 
Var, usgebreiteten Zweige bedecken den gunzen Boden wie 
2 te Rasen, 


Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


320 Gr. & Prt. 
No. MM 
ER 150 30 
WEBER ale Fremen en 150 30 
1063e Campannla speeulum proe., lila. 150 30 
1063d Campanula speculum procum- 


bens, gemischt (s. Abbildg.).... 150 20 
1064 Cajophora, s. Schlingpflanzen. 
1065 Cannabis, s. Blattpfianzen. 
1066 Capsicum annnum, Beisspfeffer, 

rother monströser 0 M!#)...... 25 10 
1067 Capsicumannuum,rother schnabel- 

förmiger OM.....: BAR BIRE 010 | 
1068 Capsicum annuum, gelber schnabel- 

förmiger OM...., ee ae 0 10 
1069 Capsienm annnnm, gelbertomaten- 

früchtiger 0 M.....2.0.... .... 40 10 
1070 Capsicum annnum, rothertomaten- 

früchtiger 0: ML. enter 0.10 
1071 Capsieum annuum, rother Kirsch- 

a een: har .. 40 10 
1072 Capsicum annuum, gelb. Kirsch- 

0 N. EEE 40 10 | 
1073 Capsicum annuum, violetter 0 M 40 10 
1074 Carthamus tinetorius, Saflor +F 20 10 | 


No, 1012, Calendula officinalis „Meteor“, 
20 Gr. 40 Pf., & Prt. 10 Pf. (s. 5. 33). 


No. 1063d. Campanula speculum procumbens, 
20 Gr. 150 Pf, a Prt. 20 Pf. 


1075 Celosia eristata, s. Sortimente. 
1076 Centaurea americana, Riesen- 


flockenblume + M125).......... 150 20 
1076a.Centaurea Cyanus, blan, Lieb- 

lings-Blume des deutschen 

ISAIBBIN sen nee ar DU LO 
1077 Centaurea Cyanus (s. Abb.), in 

vielen Farben gemischt + F 30 10 
1078 Centaurea depressa, blaue Zwerg- 

flockenblume 0 F- ..........-- 30 10 
1079 Centaurea depressa rosea, rosen- 

roth blühende 0 F........- Be: alt! 


(Grärtnerei. 
No. 
1080 Centaureamoschata, weisse Bisam- 
flockenblume 0 FH ....:....»- 
1081 Centaureamoschata atropurpurea, 
dunkelpurpure H...: „.:.,.+- 
1082 Centaurea moschata flore coeruleo, 
blaurötke EB. 
1083 Gentanreasuaveolens,gelbOMFH 
| 1084 Centranthns macrosiphon, grosse 


| 1087 Centranthns macrosiphon albus, 


| 1088 


Spornblume, roth O0 F 126) 8% 
1085 Centranthus macrosiphon bicolor, 


rosa und weiss OF .... .... 25 10 
ı 1086 Centranthus macrosiphon eameus, 
fleischfarbene O P... ...4:..... 


8 


_ 


weisser OR ee 25 10 


zwergwüchsige * F (s. Abb.)... 25 10 


\ 1088aCentrantims macrosiphon nanus 


| albus, weisse niedrige F.....-. 30 10 N 
| 1088hCentranthus macrosivhon nanus N 
| cameus, fleischfarbige F ... ... 8010 N) 
| 1088dCerinthe auriculata, geührte / 
Wachsblume F H!?).... 20 10 


1089 Chaenostoma fastigiatum, sehr 
hübsch * M 


& 
en 


No. 1077. Centaurea Cyanus. 
In vielen Farben gemischt 20 Gr. 80 Pf, & Prt. 10 Pf. 


een 
Se 
No. 1088. Centranthus macrosiphon nanus. 
20 Gr. %5 Pf., & Port. 10 Pf. 


1090 Chaenostoma  fastigiatum fl. 


albo, weissblumig M ....... ... 60.15 
1091 Chaenostoma polyanthum, viel- 
blumig; *.M 0... rar EP sr, TOD: 


1092 Cheiranthus annuus, Erfurter Som- 
merlevkoyen, s. Sortimente. 


1093 Cheiranthus Cheiri, Goldlack, siehe 


Sortimente. 
1094 Cheiranthus maritimus, rothe See- 

levkoye * F ..u auenans Mech 30 10 
1095 Cheiranthus maritimus, weisse *F 30 10 


123) Diese und die folgenden Arten werden im April 
recht dünn an die Standorte, gewöhnlich als Einfassungen, 
ausgesäet, verlangen ziemliche Feuchtigkeit und blühen 
vom Juni bis August. 

124) Capsieum. Verlangt im freien Lande eine schr 
sonnige Lage, schr warmen und nahrhaften Boden mit 
reichlicher Bewässerung; wird am bester in Töpfen unter 
Fenstern eultivirt. Sehr zierend durch die schön gefärbten 
grossen Früchte. 

125) Centaurea. Eine der prächtigsten Sommer-Zier- 
pflanzen. Sie entwickelt sich aber nur in fettem und dabei 


genden Arten werden in's freie Land ausgesäet, in warmer son- 
niger Lage mit gutem Boden. Alle blühen im Juli und August, 

2 Die Spornblumen, besonders die rothblühende, sind 
für kleine Klumps im @artenrasen, entweder allein, oder 
mit anderen passenden Gewächsen zusammenstehend, bestens 
zu empfehlen. Das feine, bläulichgrüne Laub und die Menge 
der zierlichen kleinen Blumen wirken sehr angenehm. Blüthe- 
zeit Juni bis Angust, 

127) Cerinthe. Gedeiht in jedem einigermassen kräf- ) 
tigen Boden; blüht Juli bis September. 


THÜRINGEN. 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- > Kunst- und Handels- ) 
Handlung. 7 - : Gärtnerei. FR ‘ 
20 Gr. A Prt. %20Gr.APrt. ar Gr. A Prt. ) 
No. 9- 9. | No. 9 9. | No. I I 
1096 Cheiranthus maritimus compactus 1109 Chrysanthemum tricelor new 1127 Clarkia pulchella pulcherrima, { 
flore rubro, gedrungen * F. ... 830 10 | golden double, mit goldgelben dunkelvothe 0: Bi: +. = =... 0% 30 10 \ 
1196aCheiranthus maritimus „Orimson gefüllten Blumen 0 M u. F.... 140 20 | 1128 Clarkia, schönste gemischt .... 30 10 ! 
King“, schön * F...errerenn 30 10 | 1109aChrysanthemum carinatum Burrid- 1128aCleome sesqwiorgialis, schön F M 180 30 
1097 ee Be | geanum fl. pl., schön gefüllt.... 50 10 | 1129 Cleome speciosa, prächtig + M 132) 150 30 
. albo, weiss, reichblühen € 2 REN 3 Er MT 
Be 3 en 1110 Chrysanthemum multieaule, rasen- 1130 Clintonia elegans, zierlich * M 200 30 
1097aCheiranthusmaritimus, gemischt : | arar TEN: lesen 1131 Clintonia pulchella, blaue * M.133) 400 40 
Imenlhenmneiinn Dlaitrllensen > | ,_ Blüen0 Ma 8 ( Auilaa). wacıe | 118% Clintarte DElERUIETBENNEN ML ie 
1099 Chlora grandiforn, grossblumig, 1110aChrysanthemum, schönste ge- 1133 am re u atrocinerea, 50 
leuchtend hellgelb 0 M13) ..... — 30 mischt (s. Abbildung) .......- 30 10 Hi5i ik hi > Ich NE ar j) 
1100 Chrysanthemum carinatum, 1111 Clarkia elegans fl. pl., rothe dicht- a eh rn Ei 300 30 | 
Wucherblume 0 M u. F129) .... 30 10 gefüllte Clarkie O0 F130) ....... 30 10 {mt p er nd u 
1102 Chrysanthemum carinatum | 1112 Clarkia elegans fl. violaceo pl. 1136 Collinsia bartsiaefolia, roth- u. 
atrococeineum, rothbl. OMu.F 30 10 violette (0. Bo 2 a 30 10 weissblühende 0 FI). ....... 20.10 | 
1103 Chrysanthemum carinatum pur- 1113 Clarkia elegans fl. cameo pl. 0 F 30 10 | 1137 Collinsia bartsiaefolia flore albo, 
pureum, purpurviolett0 M u.F 50 10 | 1118aClarkia elegans fl. albo pl. ...... 30 10 weissblühende OF . ...re....» 20 10 
1104 Chrysanthemum coronarium aureum, 1114 Clarkia pulchella, rothe O0 F.. 30 10 | 1138 Collinsia bicolor, zweifarbige, vio- 
goldgelb + Mu. F 20 10 | 1115 Clarkia pulchella alba. weisse 0 30 10 lett und weiss OP H.......... 20 10 
> > \ 


mn 


No. 10974. Cheiranthus maritimus, gemischt. No. 11104. Chrysantkemum. No. 1176. Cynoglossum linifelium. 
20 Gr. 20 P£,ä& Pıt. 10 Pf. 20 Gr. 30 Pf, & Prt. 10 Pf. & 20 Gr. 20 Pf., & Prt. 10 Pf. (8.8. al). 
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No. 1118. Clarkia pulchella marginata fl. pl. 


No. 1110. Chrysanthemum multicaule. No. 1168. Crepis. 
20 Gr 60 Pf, & Prt. 10 Pf. %20 Gr. %5 Pf, & Prt. 10 PL. (s.8.41). 20 Gr. 50 Pf, & Prt. 10 Pf. 
1104aChrysanthemum inodorum ple- 1117 Olarkiapulchellamarginata, weiss 1139 Collinsia bieolor candidissima, 
nissimum, schneeweiss, unüber- SRTANdBLe 0. nee 40 10 schneeweisse * P.....--22..... 20 10% 
trefflich für Bouquets OM..... 200 25 | 1118 Clarkia pulchella marginata fl. pl., 1140 Oollinsia grandiflora, grossbl. OF 20 10 | 
1105 Chrysanthemumtricolor Burridgii, | rothe gefüllte (s. Abb.) 0 F13l), 50 10 | 1141 Collinsia schön vio- 
dreifarbige OM u. F.......... 3010| 1119 Clarkia pulchella integripetala, lettpurpurm OF... .2 4020.02. 20 10 
1106 Chrysanthemum trieolor venustum, | mit ungeschlitzten Petalen 0 F. 30 10 | 1142 Oollinsiamulticolor, vielfarbigeoF 20.10 
R. reizend rosaO Mu. F........ 8010| 1120 Clarkia pulchella integripetala 1145 Collinsia violacea, buschige, .... 60.15 
) 1107 Chrysanthemum Dunnetti fl.pl., alba, weisse O0 F........ 2.2... 80.10 | 1145aCollinsia, schönste gemischt.. 20 10 
N) schneeweiss gef. Blumen OMu.F 180 20 | 1121 Clarkia puichella intesripetala 1146. Collomia coceinea, scharlachr. OF 20 10 
1108 Chrysanthemum Dunnetti au- marginata, roth, weissgerandetOF 40 10 | 1147 Commelina coelestis, himmelblau a 
‘ reum fl. pl., goldgelb, schön... 180 20 | 1125 Clarkia pulchella carn.,Heischf. OF 50 10 OMIBDN ne lee an der . 615% 
128) Chlora. Liebt einen halbschattigen Standort, ist | recht frühe Aussaat im Topfe. Sämimtliche Clarkien blühen Sand gemischten Boden sehr gut. Die in Töpfen gehaltenen 
zur Topfcultur geeignet, zum Schmucke von Blumentischen, | im Juni und Juli bis August, werden öfters entspitzt und dadurch in der Blüthe zurück- 


Verundas u. 8. w. passend. 131) Clarkia pulchella marginata fl. pl. ver- gehalten. Im Herbste in das Zimmer genommen, ent- 
129) Chrysantbemum, Die neuen gefüllten gross- | dient die grösste Beschtung; sie bietet als Einfassungs- und | wickeln sie ebenfalls einen hübschen Flor. 
' blumigen Sorten sind noch etwas unbeständig, da noch immer | als Gruppenpflanze vorzügliches Material, kann gleich an 133) $o prächtig auch die Olintonien sind, so kann man 
gewöhnliche dazwischen fallen. Die Pracht einzelner Pflanzen den Bestimrmungsort, aber auch in das Beet und in Töpfe | sie doch eigentlich nur für die Cultur im Laubbeete oder 
ersetzt aber diesen Mangel vollkommen. Juli bis August, | gesäct und von da verpflanzt werden. in 12 Ctm.-Töpfen (zu 3—4) empfehlen, da sie gegen kalte W 
130) Clarkia. Für sich alleiukönnen sie zur Bildung 132) Cleome. Eine sehr stattliche Zierpflanze, die in und feuchte Witterung empfindlich sind. In Töpfen er- 
kleiner Gruppen, aber auch als schöne Einfassungen fürhhöhere | reichen purpurnen Endtrauben blüht, Man säe sie zeitig fordern sie eine Scherbenunterlage. Die Pflanzen müssen 
Blumengruppen benutzt werden. Will man sie recht schön | gen Ende Februar in Näpfe und stelle sie warm, pikire die warm angezogen werden, ’ 
Phenzon im März einzein in kleine Töpfe, halb Laub-, halb 134) Für die Cultur der Collinsien ist dasselbe zu 


sich entwi Sehen, 50 süe man sie im Herbst recht 

dünn in’s freie Land, wo sie unter der Schneedecke recht | Haideerde, und pflunze sie im Mai, entweder in das freie | merken, was bei den Ularkien angegeben wurde. 

gut aushalten, und versetze sie im Frühjahre mit dem | Land, oder in grössere Töpfe. Im freien Lande blühen | 135) Ist die Commeline schon, als Sommergewächs be- 
‚Ballen au dis bestimmte Stelle. Sonst tlut es auch eine | sie im Juli in warmer Lage und in einem fetten, etwas mit handelt, eine höchst freundliche Erscheinung, so wird sie 
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ERFURT 
Ilandlung., 


20 Gr. aPrt. 
No. s d S- 8 
1148 Commelina coelestis alba, weiss- 5 
plühende OM.....curceeser er 60 15 
49 Commelina coelestis variegata, . 
e bunte OM alas nen ara 60 15 
1149aCommelina coelestis, gemischt... 60 10 
1150 Convolvulus Cupanianus, sehr 
niedlich * E13). ..... else 20:10 
1151 Convolvulus tricolor unicaulis, mit 
dunkelblauen Blumen ... ...... 20 10 
\ 1152 Convolvulus tricolor, dreifarb.*FH 20 10 
1153 Convolvnlus trieolor albus * F.. 20 10 
1154 Convolvalus tricolor azureus, 
strahlend blaue * F........... 20 10 
1156 Convelvulus tricolor lilacinus * F 20 10 
1157 Convolvulus trieolor splendens, 
braunviolette * F............. .: %0 10 
1159 Convolvulus trieolor variegatus 
gestreifte * F... u. .ucneee- ..* 20 10 
1159aConvolvulus, schönste gemischt 20 10 
' 1160 Cosmanthus fimbriatus, gefranste 


Sehmuckhlume * F137) ........- 60 15 


P 


No. 1197. Dianthus chinensis imperialis 
@. pl. 20 Gr. 50 Pr, & Prt. 10 Pf. (8. 8. 42). 


No. 1446. Mimulus. 
20 Gr. 3 Mk., ä Prt. 20 Pf.i s. 8. 45). 


1161 Cosmeabipinnata, doppeltgefiederte 


rothe Cosmea + MB) .2....... 8015 
1162 Cosmea bipinnata purpurea, pur- 
EERORRORTANE ee, ea res s,, SO AO 


1163 Cosmidium Burridgeanum, sam- | 
metbraun, goldig bordirt FMFI39) 40 10 


—m 


Samen- und Pflanzen- 


No. 120% und 1205. 


Bde 
e ECM La le Ütuns, 
FE u RE 


— ET nn 
a2U Gr. aPıt. 
No. I S- 
1164 Cosmidium Engelmanni, gelb... 50 10 
1165 Cosmidium filiforme, gelbe MF — 10 
1166 Cotula aurea, Goldcamille 0 F.. 30 10 
1167 Crepis barbata, bärtiger Pippau 


EUR EEE Vene 30 10 
1167aCrepis Drummondi(Dioseoridis)F 30 10 
1168 Crepis rubra, rother 0 F..... - 80 10 
1168aÖrepis, verschiedene Farben gem. 

(s. Abb. 8.40) .......- FE ni) 
1169 Cuphea platycentra, weitkelchige 

Cuphea, prachtvoll * MU)... . — 40 


1170 Unphea miniata, mennigrothe *M 70 10 
1171 Cnphea purpurea, purpurn OM42) 60 10 
117laCuphea Roezli graudifl. superba, 


sehr erossbl. OM ..... era = AO 
1172 Cuphea silenoides, silenenartige, 

schwarzpurpurrothe O M ....... 200 20 
1173 Cuphea strigulosa, gelbe OM... — 40 


1174 CupheaZimapani, Roezl'shohe0oM 90 20 
1175 Cynoglossum coelestinnm, blaue 


Hündazunge * Fi... ri. 20 10 


ASIEN 
Ä 14 


NUT nr 


1176 Cynoglossum linifolium, weisses 


Vergissmeinnicht *F (s. Abb. 8.40) 20 10 
1177 Dahlia Zimapani (Bidens atro- 

sanguinea), Roezl'sDahlieo M143) — 20 
1178 Datura atroviolacea plenissima, 

sehr schön + M14)............ 160 20 


Dianthus Heddewigi „Eastern Queen‘ 


Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


f K 
A20 Gr. A Prt. f 
| No. 


I 9: | 
1179 Datura ceratocanla, hormstenge- H 

liger Stechapfel * M.... ...... 90 10 I 
| 11°0 Datura fastuosa albaplena+M .. 50 10 $ 


| 1181 Datura fastuosa violacea plena, 
| violettgefüllter +M .. ........ 50 10 ) 
1182 Datura fastuosa Hubheriana, ge- g 
füllter, sehr schön + M...... . 90 20 


1183 Datura humilis flava fl. pleno, 

gelbgefüllter niedriger + M.... 60 10 
1184 Datura Metel, weiss, duftend FM 40 10 
1186 Delphinium, Rittersporn, s. Sortim, 


1187 Delphinium cardiopetalum , mit 
herzförmigen Petalen * F145) .. 30 10 
1188 Dianthus chinensis, dichtge- 
füllte Chinesernelke, gemischt 
ENTER ADDYIEN or va 40 10 
1189 Dianthus chinensis albus, gefüllte 
| WERE Mae 60 10 
1190 Dianthus chinensis ge- 
füllte gestreifte * M..... er 
1191 Dianthus chinensis atropurpureus, 


dunkelpurpurrothe .. 2... 22... 75 10 


| 
(=) 


No. 1188. Dianthus chinensis. 20 Gr. 40 Pf., & Prt. 10 Pf. 


3 No. 1203. Dianthus Heddewigi. 
und „Orimson Belle“. ä Sorte 20 (ir. 2 Mk, & Prt. 20 Pf. (s.5.49.{9 7 8% Gr. 1 Mk., & Prt. 20 PL. (s. 8. 42). 


1192 Dianthus chinensis nanus, gefüllte 
) Zwerg-, kupferrothe * M....... 
' 1193 Dianthus chinensis nanus, ge,üllte 
Zwerg-, weisse *M ........ .. 100 10 
1193aDianthus chinensis nanus, gefüllte 


Zwerg-, rosenrothe * M...2..... — 23 


— % 


zu einer wahren Prachtpflanze, wenn man den Wnrzelstork 
im Herbst aus der Erde nimmt, trocken und frostfrei, gleich 
den Georginenknollen, überwintert und im Mai in das freie 
Land pflanzt. Die geringe Mühe wird durch üppigeren 
Wuchs und reicheren Ylor belohnt, 


136) Für niedrige Gruppen oder breite Einfassungen 
sehr zu empfehlen. Eine kreisförmige Gruppe aus Convolvu- 
lus trieolor azureus oder splendens, mit einer Einfassung 
aus der weissblühenden Varietät, ist höchst imponirend. 
Reizend zwischen Rosen. Blühen yom Juli bis October. 

137) Cosmanthus. Sunniger Standort, lockerer 
Boden; blüht im Juli. 

138) Cosmea. Verlangt einen sehr sonnigen nnd 
trockenen Standort mit fruchtbarem Boden. Eignet sich 
besser noch zur Topfenitur in lockerer, nahrhafter Mist- 
beeterde, Blüthe im Juni. 


139) Cosmidium. Wird am besten gleich an den 
Standort, in sehr kräftigen Boden geräet. Blüht vom Juni ab. 

140) Crepis. Nicht wählerisch im Boden. Blüht Juli 
bis August, 


Be 141) Cuphea. Ausgezeichnet zur Bepflanzung kleiner 
eteim Blumer garten und zur Einfassung grösserer Blnmen- | 


beete, unausgesetzt vom Frühjahr bis zum Herbst blühend, 
mit sehr leichten und buschigem Habitus, Die Samen 
werden Anfangs April in ein Mistbeet dünn ausgesäet, und 
die jungen Pflanzen Ende Mai an ihren Standort ausgepflanzt. 
Steckt man Ende Juli junge Zweige in ein lauwarınes Beet, 
so kann man bei einiger Aufmerksamkeit bis zum Herbst 
schöne buschige Pflanzen heranziehen, welche den Winter 
durch im Kalthause an sonniger Stelle reichlich blühen. 
Dourch Stecklinge im September gewinnt man einen reichen 
Vorrath, weleher frostivei an einem trockenen Standorte 
durehwintert, im nächsten Jahre, Ende Mai, blühend in’s 
freie Land ausgepflanzt werden kann. Auch kann man die 
Stupfer zu allerliehsten Kronenbännschen heranziehen, welche, 
fortwährend in Töpfen eultivirt, durch ihre reizende Gestalt, 
wie dureh ihren nnerschöpflichen Fior unübertrefflich sind 
und als Miniaturbäumehen den Kronenbäumen von Fuchsien 
wärlig zur Seite stehen. 

142) C. purpurea und die übrigen werden ganz wie 
andere Sommergewächse behandelt. 

148) Dahlia. Danert in ihrem Wurzelstocke aus, 
Derselbe entwickelt im Winter, gleich den Knollen unserer 
gewöhnlichen Georgine, d. h. trocken und frostfrei conservirt, 
einen ungleich reicheren Flor, als im ersten Jahre. 

144) Die Stechapfelarten sind insgesammt sehr anseln- 
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| liche Pflanzen und verdienen wegen ihrer prächtigen Blumen 

eine recht sorgfältige Cultur, besonders D, metelvides mit 

' seiner riesigen, wie Atlass glänzenden Corolle. Am besten 
ist es, die etwas schwer keimenden Sumen im März in 
Näpfe zu gäen, diese in ein lauwarmes Mistbeet zu senken 
und etwas feucht zu halten. Die jungen Pflanzen setzt 
man einzeln in Töpfe mit guter Laub- und etwas Mistbeet- 
erde, bält sie noch einige Zeit unter Glas und gewöhnt sie / 
allmälig an die freie Luft. Anfangs Mai erhalten sie ihren 
Platz im freien Lande, an einer warmen Stelle und in 
iettem Boden. 

145) Delphinium. Diese Art bleibt ganz niedrig, 
keimt gut im Frühjahre und gibt einen vollen, blauen 
Berbstilor. 

146) Die Chineser-- und Heddewigsnelken sind zwar 

, zweijährige Pflunzen, werden jedoch besser als einjährige 
' eultivirt. Man süet den Samen im März in ein lauwarmes 
Mistbeet, unter Fenster oder in Samenschalen, pikirt die 
jungen Pfünzchen, in Abständen von 4—h Ctm., auf ein 
anderes Beet oder in Holzkästen und verpflanzt dieselben 
Mitte Mai mit kleinen Ballen in’s Freie, in Abständen von 
' 15 Ctm. in kräftigen Boden und sonnige Lage, woselbst 
sie vom Juli bis Ende September einen reichen, unausge- 
setzten Flor entwickeln. 


Kunst- und Handels- 


Tr 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


% ERFURT EI 
Samen- und Pflanzen- eng 
a Handlung. Bee En 
&20 Gr. A Prt. | 42%0Gr.äPrt. | 
No. 8. | No. I 
1194 Dianthus chinensis nanus, gefüllte 211 Dianthus Gardnerianus O0 M.... 40 10 
Zwerg-, blutrothe * M. .--.. 6010 | 1212 Dianthushybridus, gefüllte dunkel- 
1195 Dianthus ehinensis nanus, ge parpurne Bastard- *M ... .... 50 10 
füllte Awerg-, gemischt 60 10 | 1213 Dianthus hybridus, gef. violettetM — 10 
1197 Dianthus chinensis imperialis 1214 Dracocephalumaltaicum, altaischer 
11. pleno, gefüllte Kaisernelke, Drachenkopf 0 FU?). ... ... 20 10 
gemischt * M (s. Abb. S. 41). 50 10 | 1215 Dracocephalum moldavicum, tür- 


1198 Dianthus chinensis imperialis, ge- 
füllte blutrothe * M..... . 80 15 
1199 Dianthus chinensis imperialis, ge- | 
füllte gestreifte #M. „un.“ 70.15 | 
1200 Dianthus chinensis imperialis, ge- | 
füllte schwarzpurpurne * M 60 10 
1201 Dianthus chinensis imperialis, ge- 
füllte weisse * M.......: ».» 90 20 | 
1202 Dianthus chinensis imperialis 
plenissimuspictus, prachtvoll=M 70 15 
1203 Dianthus Heddewigi, prächtige 
Farben gem. *M (s. Abb. S.41) 
’ 1208aDianthus Heddewigi „Bastern 
Queenr,brillantmalv enfarben mar- 


morirt (s. Abb. 8.41)... » 200 20 | 
1203bDianthus Heddewigi „Crimson 
Belle“, prächtig carmoisinroth 
BE N ne RE REIOCEREN 200 20 
1204 Iantkas Heddewigi diadema- 
tus fl. pl., dicht gefüllte (s. Abb.) 250 25 
1204aDianthus Hedd, diadematus na- 
nus fl. pl., prächtige Farben .. — %0 | 
1205 Dianthus Heddewigi hybridus, 
gefüllte Bastard- * M ......... 120 20 
1206 Dianthus Heddewigi hybridus 
atropurpureus fl, pl. , gefüllte 
dunkelpurpurrotke #* M „u... 120 20 | 


No. 1209. Dianthus Heddewigi lJaciniatus, 
(Einzelne Blume.) % Gr. 40 Pf, & Prt, 10 Pf. 


1207 Dianthus Heddewigi hybridus 
albus grandiflorus fl. pl., ge- 


füllte reinweisse * M. 120 20 
1208 Diantlus Heddewigi hybridus 
striatus ‚grandillorus Sl. pl., ge- 
füllte reinweisse, mit dunkelpur- 
purrotben Bünderu wul Streifen — 20 
1209 Dianthus Heddewigi laciniatns, 
in vielen Farben * M (s. Abb. ) 40 10 
1210 Dianthus Heddewigi laciniatus 
fl. pleno, gefüllte * M .....160 20 
1210aDianthus Heddewigi laciniatus 
striatus A. pl., gef., grossbl., vom 
zartest. Rosab. z.dunk. Roth gest. — 20 
nern Heddewigi nanus fl. pl., 
eiss 300 20 
12106 Dianthns Heddewigi nanns fl. pl, 
N brillantrosa . .- — %0 
1210dDianthus Heddewi igi nanus fl, pl., 
NEHCHTENE 22 22.00 — 30 
1210eDianthus Heddewi igi nanus I. pl., 
kupferseharlach. IE RER — 50 


kische Melisse, blau 0 F. ... 20 10 
Dracoceph: aluım moldavicum, weiss- 
blühende 0 F. 
1217 Elichrysumbr: ichy rhyne humgelbe 
Strohblume * Miss) 
1219 Elichrysum macranthum, : 
Strohblume, weiss FM........- 
1220 Bliehrysum macranthum, gefüllte 
rostfarbene FM ...- 
Eliehrysum mac ranthum, gefüllte 
rosenrothe + M 
1222 Elichrysum macranthum, gefüllte 
in rothen Farben + M. 
Elichrysum maer: anthum, N 
goldgelbe + M 
1224 Rlichrysum macranthum, ae 
Farben gemischt + M 
1225 Blichrysum macranthum nanum, 
Ziwerg-, gemischt 0 M.... .... 150 20 


1226 Rlichrysum macranthum nanıım 
album, gefüllte weisse OM . 130 20 
1227 Rlie hrysam macranthum nanım 
atrosanguineum, gefüllte dunkel- 
TODE 0 Me aan — 30 


No. 1218a und 1248b. 


Eschschoitzia crocea AJl. pl. 
20 Gr, 2 Mk., & Prt. 20 Pf. 
und BE. alba fl. pl. 20 Gr. 5 Mk. & Prt. 30 Pf, 


1228 Elichrysum maeranthum ferrugi- 
neum, gefüllte rostfarbige om 100 20 
1229 Elichrysum macranthum luteum, 
gefüllte gelbe 0OM ............ 
1230 Elichrysum menstrosum fl. pl., 


100 15 


grosse gefüllte, gemischt .. 80 10 
1231 Eliehrysum monstr. gef. weisse 100 15 
1232 Bliehrysum monstr., gef. dunkel- 

blütrothet a 2...2 2 DB isers 100 15 
1233 Elichrysum monstr., gef, schwefel- 

glbe use neien weninient 100 15 
1234 Bliehrysum monstr., gef. goldgelbe 100 15 
1235 Elichrysum monstr., gef. rost- 

TBoHbenerreesee er 100 15 


1236 Blichrysum monstr., gef.rosenroth 100 15 
1237 Blichrysum monstr., gef. dunkelbr. 100 15 
1238 Elichrysum monstrosum Borus- 

sorum Kex, niedrige weisse .... 100 15 
1238aRlichrysum monstrosum nanım 


Tom Thumb, gemiseht ........ 120 15 
1239 Emilia (Cacs alla) re feuer- 
rothe Emilie 0 P.. a Re RO 15 


1248aEschscholtzia erocen Al. e “FH 


| 1249 Eschscholtzia tennifolia, niedrige 


No. e 
1240 Emilia sonehifolia, gelbe 0 F... 70) 
1241 Erodium gruinum , Hygrometer- ) 
Reiherschnabel ©M . ....... 30 109 
1242 Erysimum arkansanım, Arkansas- \ 
Hederich, gelb 0 F. 
1243 Erysimum Perowskianum, orange- 
gelber EASTERN 
1244 Eschscholtzia californica, gelbe 
Eschscholtzia * FH 150 | 
1245 Eschscholtzia alba, weissbl. *FH 3010% 
1246 Eschscholtzia aurantiaca, tief 
orange * FH . 30 10 9 
1247 Eschscholtzia rosea, schön *PH. 3010 N 
1248 Eschscholtzia erocea, safrangelbe N 
EEE 30 


ni Abb.) 
1248b aekekkaih erocen fl. alba pl. 
* FH (s. Abb.).. r i 


zartblätterige * FMH. 
1250 Eucharidium granditlorum, Brose. 
blumige Schönkerze * FHI51).. 40 10 
1250aBuchar idium grandiflorum album. 70 15 
1250b Rucharidium grandiflorumroseum 90 15 9 
1251 KEucnide bartonioides, bartonien- 
artige Euenide 0 MB) ........ —- SW 
1252 Eupatorium Fraseri, Fraser's 
Wasserdost, weiss OM. 
1253 Butoca viseida, klehrige Entoca 
* MH 


x) 
BE ET 30 10 4 
1254 Eutoca viscida lilacina, zahieh- 
la # ME ee 20 101 
1255 Eutoca Wrangeliana * MH. 20 10 


—— 


un ie 


>= 


Dianthus Heddewigi diadematus fi. pl. 
%) Gr. 2 Mk. 50 Pf, a Pr. 2) Pi. 


No. 


1208. 


nn 


1256” Fedia algerica, rothes Schmalz- 
"kraut OF. 
1257 Fenzlia dianthiflora, nelkenblü- 
Fthige Fenzlie * M153) „cr... 
1257aFenzlia dianthiflora alba, weiss- 
blühende M 
1257b Penzlia dianthiflora® rusea, FUSW. 
1257eGaillardia Amblyodon, tief zinno- 
berroth,inPurpurbraunübergehend. 
1258 Gaillardia pieta, deutsche = 
eolore, sehr schön 0 M154).. 
1258aGhaillardia pieta, salmroth...... 
1259 Gaillardia pieta alba marginata, 
weissgerandete O0 M 
1260 Gaillar a pieta Josephus, brillant- 
rothe OM ......-%.- BEER 
1260aGaillardia fistulosa, zöhrenlit- 
thige, die schönste (s. Abb. S. 43) 
1280bGaillardia, viele Sorten gemischt 
1261 Gamolepis Tagetes, tagetesartige ’ 
Gamolepis * LTE 0 6010 


= nn N 


40 2107 


N 


800 30 | 


800 30 | A 
800 30% 


80 15 j 


30 10 
30 10 


30 10] 
30 10 ı | 


6015 
30 1047 


147) race PRKIKEL Lockerer Boden und s0n- 


niger Standort; blühen im Juli und August. 


Sämmtliche Strohblumen sind sehr dankbare, 


Parbeuabstulungen. Sie sind 


nicht wühlerise 


Man pllanzt Mitte Mai ans. 


blühend in Töpfe pfunzen, Halbaufgeblüht, abgeschnitten 
und an der Luft schattig getrocknet, geben sie für den 


he i bis in den October blühende Gewächse in zahlreichen | 


iin Boden und ertragen ohne Nachtheil | 
Tıoe Man kann sie ohne Störung mit dem Ballen | 


19) ee Muss unbedingt im Spätsommer 
‚ssäet und frei durchwintert werden.  E. Perowskianum 

Ta durch leuchtendes Orange melır, als das mattere 
E. arkansanam. Die schönen orangefarbenen Blumen duften 
kostbar, und wird deshalb die Verwendung im Freien in 
der Nähe von Sitzplätzen empfohlen. 

1%) Eschscholtzia. Sehr geeignet zur Aussaat im 
Spätsommer; die Jungen Pfianzen überwintern ohne Nach- 
theil und blühen bereits im Mai, bei der Frühjahrsaat im 
Juni; nieht wählerisch im Boden. 


1803 


152) HUeHtER. Eine reizende Pflanze zur Cultur im f 
Topfe hinter Fenstern und in Haideerde. Die Blätter | 
ähneln denen der Primula sinensis, die grossen Blumen } 
denen von Hypericum calycinum. Im Freien schr sonniger |f 
Standvrt. Blüthe im Juli. 

158) Fenzlia. Sie eignet sich fast nur für dus Laub- | 
beet oder für Zimmereultar. | 

154) Gaillardia. Cultur wie Dianthns chinackii 
blühen vom Juli ab unnusgesetzt bis in den Herbst und | 
deshalb zu kleinen Beeten in Rasenplätzen geeignet, Nahr- | 


Winter ein sehr schätzbares Material zu Trockenbouqueis 151) Enebaridium, Lockerer, nahrhafter, eher trocke- hafter Boden mit sonniger Lage und reichliche Bey 
und Kränzen. ner, als feuchter Boden in sonniger Lage. Blüthe im Juni. wässerung. 
FBSsausuuscggyygggIgehsgasTgugghruBg TI III RE u 


Sr — > 


= 


ERFURT 


Handlung. 


al Pfd.a20Gr. 


0. . . N, % 
2, Gaura Lindheimeri, Lindheimer's 


weisse Prachtkerze + M15).... 60 10 
1263 Gilia eapitata, kopfförmige Gilie 
DE N erasckssttakene 20 10 
1264 Gilia capitata alba, weissbl. 0 F 20 10 
1265 Gilia achilleaefolia, schafgarben- 
blätterige OF... ..enenuenene. nie 20.10 
1266 Gilia achilleaefolian fl. roseo, 
rosenrothe Spielart O F. ...... 20 10 
1267 Gilia laeiniata, sehr niedlich an 20 10 
1968 Gilia minima coerulea, kleinste 
himmelblaue .....- N ee: JE 12) 
‘1269 Gilia trieolor, dreifarbige * FH. % 10 
% 1270 Gilia tricolor alba, weiss * FH 20 10 
| 1270aGilia trieolor rubro violacea, roth- 

N Suibrn es ee wi 30 10 
1271 Gilia tricolor rosca, rosenrothe*F 20 10 
1272 Gilia nivalis, schneeweisse *F . 20 10 
1272a6ilia, prächtige Sorten gem. 20 10 
1273 Glaucium phoeniceum,rotherHorm- 

RG en ner siert Yeah sta 50 10 
1274 Gnaphalium foetidum, Ruhrkraut 

KRBtBortElle) ct Mau. m nem DOLD 
1275 Godetia amoena, blassroth O0 F157) 30 10 


No. 1240. Gomphrena globosa rubra. 
20 Gr. 30 Pi., a Prt. 10 Pf. 


1276 Godetia amoena alba, weisse O0 F 


40 10 
1276aGodetia Lady Albemarle (s. Abb.) 
glänzend carmoisinroth ; unstrei- 

} tig die schönste ..... eh 1) 
1277 Godetia Lindleyana fl. pl., pur- 

urrosa, gefüllt OF ....... » 30 10 


\ 1078 Godetia Lindleyana Tom Thumb, 


Samen- und Pflanzen- 


— 3 


THÜRINGEN. 


Kunst- und Handels- 


= Ze 7 


> 
Fe a a > Gärtnerei. 

x a20Gr. Ss x a20 Gr.A g ' 

NO, )- je NO, N ie 

1280 Godetia reptans purpurea, niedrige 1300 Helenium Douglasi, eitronengelbe 
purpurrothe * F...... Kane 0 10 ‚Eielanıe: ‘FH cate ber here 30 10 1) 

1281 Godetia rubieunda, geröthete OF 30 10 | 1302 Helianthus annuns, gefüllte Son- 

1282 Godetia mbiennda splendens, mit nenblume + Mı161)., u... dc 20.10 
rothen Flecken 0 FH. .... .... 80 10 | 1303 Helianthus uus. einfache, & Ä 

1283 Godetia „the Bride*, s.schin OF 40.10 | Pya. TR ae IN le 

eR8 Godetia Yinosa, weinrothe 0oF = 30 10 1304 Helianthus argophylins, silber: ( 

1286 Godetia Whitneyi, BEI bIatterige 4 Me 50 10/ 
mit purpurrothen Flecken 0 25 10 | gone Haltanti iR \ Pal. 

1287 Godetia, schönste gemischt. 20 10 4808 EN rei fügen E Pl., 30.10 ) 

1288 Gomphrena glohosa alba, weisser ö NSFLURTEOIEREINE, ST unse 
Kugelamaranth * M158) ........ 50 10 | 1307 Helianthus nanus fl. pl., gefüllte 

1289 Gomphrena globosa camea,tleisch- Zwerg- + Minassu aan uns 140.10 
farbener Mi... an er 30 10 | 1308 Helianthus spec. mit grünem 

1290 Gomphrena globosa rubra (s. Ab- Centrum TM.......... rn AN 
BIIdUNDISFOML © men ern 30 10 | 13082.Helianthus glohosus fistulosus, 8 

1291 Gomphrena globosa variegata, ge- safrangelb, diehtgef. + M ...... 50 10 f 
sprenkelter * Mu. .....+uuun0 0: 30 10 | 1309 Helipterum corymbiflorum, mit N 

1292 Gomphrena globosa superba, gold- weissen sternförm. Blumen * M. 120 20 \ 
seller ? N: > SEul m rtmukor ..... 60 10 | 1310 Helipterum Sanfordi, reizende 

1292aGomphrena globosa nana compacta, gelbe Immortelle M16®) ........ 75 15 
leuchtend violett ........- +. Heene> — 20 | 1311 Hibiscus calisureus, grossblu- 

1293 Grahamia aromatica,AepfelduftOM 40 10 miger Eibisch + MF.. ........20 10 


Gr. 50 Pf. a Prt. 10 Pr. 


Na. 19604. Gaillardia fiatulosa. 
20 Gr. 60 Pf, a Prt. 15. Pf. (s, 5: 49). 


No. 1815. Iberis hesperidifelia. 
20 Gr. 80 Pr, & Prt. 10 Pf. 


1294 Grammanthes gentianoides,Schritt- 1312 Hibiscus vesicarius, blasenkelchi- 
la NE IRA) er en — 30 er r F ee 20 10 
1296 Gypsophila elegans, zierliches | 1313 Hymenoxiscalifornica, zierl.*M163) 70 15 ) 
weisses Gypskraut + F160). ... 2010 | 1314 Iberis amara, Schleifenblume 


No. 12764. Godetia Lady Albemarle. 
% Gr. 76 Pi, a Prt. 15 PL. .. 


1297 Gypsophila elegans rosea, rosen- | RERTRR) EN. Re ee 7 er HERE 
zothe, Marietät * Werte cenenen 20 10 | 1315 Iberis hesperidifolia (candidis- 

1298 Gypsophila muralis, rosenrothes | sima), reimweiss, sehr schön (s. 
Zwergl 0 BMI N o 10 AR, WE Vi) 


niedrigste, frühblühend * F.... 4010 


| m 


156) Gaura. Aussaat im März oder April in ein 
N Warmbeet. Man pikirt die Pflanzen auf ein abgetragenes 
 Mistbeet unter Fenster und pflanzt später die erstarkten 
flanzen in's Freie an einen warmen geschützten Platz, wo 
‚sie im August und September reich blühen. 
156) Sämmtliche Gilien sind nicht wählerisch im Boden 
und blühen im Juni und Juli. 
157) Die Godetien verlangen recht sonnige Standorte 
y ' r Fenchtigkeit und blühen im Juli und August. 
4 158) Der Kugelamaranth eignet sich nicht zur Cultur 
I Er freien Lande. Sein Werth beruht hauptsächlich darin, 
3 elle den Zimmerflor im October sehr verwendbar 
Ist, und dass die Blüthenköpfehen, vor der vollständigen 
'kelung dor einzelnen Blüthen abgeschnitten und 
ir Winterbouguets sehr brauchbar sind, 
en Anfangs April in's Mistbeet aus, pikirt die 


jungen Pflanzen und bringt sie später, in Entfernnng von | danert, so mnss man zwei Mal in’s Land säen, bis die 
15—20 Ctm., auf ein abgetragenes Frühbeet, wo sie, An- | noch schönere Stande G, panienlata in Blüthe-tritt. f 
fangs unter Fenster gehalten, sich bald entwickeln und 161) Helianthus. Aussaat und Anzucht in Töpfen, \ 
einen reichlichen Flor entfalten, der in obiger Weise be- | Auspflanzung Mitte Mai. Schr geeignet zu Blattpflanzengmp- 
nutzt wird. Pflanzt man blühende Pflanzen mit dem Ballen pen und Einzelstellang, besonders No, 1304, 1306, 1308a. 
in entsprechend grosse Töpfe, 30 blühen sie lange am 162) Helipterwm. Diese dichtblüthige, goldgelbe, 
Fenster des Wohnzimmers fort. reizende Immortelle liefert unter allen Blumen am schnell- 
150) Von Grammanthes gilt das Nämliche, was von der sten ein nnentbehrliches Material zu trockenen Bonquets, 
Cliptonie gesagt wurde. Sehr hübsch blüht sie auch, wenn Im April in kg Erde ‚ kann man sie im Juni 
der Same ganz dünn in einem mt drainirten, mit san- schon abernten. 
diger Erde gefüllten Samennapf, olıne Bedeckung anf die | so wäre das Helipteram eine schöne Teppichpflanze. 
geebnete Oberfläche ausgesäet wird, und die Pflanzen zeitig 165) Hymenoxis. Ist eine der besten nied) 
dünn gerauft werden. Olıne weiter versetzt zu werden, | Pflanzen mit gelben Blumen und lang anhaltendem ] 
blühen die Pflanzen bei sehr wenig Wasser und voller Sonne 164) Tberis. Was Helipterum fehlt, die lange 
er recht schön. zeit, besitzt diese Pflanze in hohem Maasse, ist 
Da die Blüthe nur kurze Zeit | zu empfehlen. wi 


160) Gypsophila. 


inge die Blüthe nicht so schnell vorüber, 
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No. 

1317 Iberis pectinata, weiss, schön * F 
1318 Iberis umbellata albida * F.... 7515 
1319 Iberis umbellata carmea * F..., 
1320 Iberis umbellata lilacina, lila *F 30 10 
1321 Iberis umbellata purpurea, pur- 


purroth * EH 166) ....... +4... 50.10 
1322 Iberis umbellata nana lilacina, 


lilafarbige Zwerg- * F......... 100 20 
1322aIberis umbellata nana hybrida, 

neue prachtvolle Hybriden (s. Abb. 

SE N UDUTRRNT IL a — 20 


1323 Impatiens Balsamina, s. Sortimente. 
1326 Ipomoea, s. Schlingpflanzen. 
1328 Ipomopsis aurantiaca, goldgelb 


OMAN. m are re 258. 180: 20 
1329 Ipomopsis Beyrichi, scharlachr. 
GUMMI er ee oe .. 180 20 


1332 Ipomopsis elegans (pieta) O MF. 180 20 
1333 Ipomopsis jaune canari, cana- 


riengelbe OMEF ..........-- ... 180 20 
1334 Ipomopsis superba, prächtig 
fenrigrothe OMF .. .... ..... 180 20 
1385 Isotoma axillaris, hellblau *M 16%) — 20 
1336 Isotoma petraea alba, weisse 
Walson= ME... Seo nn man 240 20 
1336alsotoma petraea rosea, neun M.. 240 20 
1337 Jonopsidium neaule, stengelloses N 
Jonopsidium * M169) ......... . 400 25 


No. 1354a. Linaria reticulata anrea No 


purpurea. 20 Gr. 3 Mk., ä Prt. 39 Pr 
1338 Kaulfussia amelloides, niedrige 


1342. 


Samen- und Pflanzen- 


| 


Lavatera trimestris, 
20 Gr. 30 Pf, A Prt. 10 Pf. 


f 


blaue Kaulfussie * MF.... .. 6010| 
1339 Kaulfussia amelloides atro- | 

violacea, dunkelviolette * MF. 60 10 | 
1340 Kaulfussia amelloides rosea, rosen- 

zothe Varietät * MF :.....+..- 60 10 | 
1341 Lathyrus, s. Schlingpilanzen. 
1342 Lavatera trimestris, rothe Som- 

merpappel + F (s. Abbildung) 169) 30 10 
13438 Lavateratrimestrisalba,weisse+F 30 10 
1344 Lasthenia glahrata, gelbe 0 F170) 530 10 
1345 Leptosiphon androsaceus, manns- 

schildartige Dünnröhre * F1r1).. 40 10 
1346 Leptosiphon aurens, goldgelbe*F 60 15 
1347 Leptosiphon densiflorus, röthliche, 

diehtblüthige * F.............. 40 10 


doch sowohl zu Beeten, wie zu Binfassungen ihrer Schön- 
heit wegen sehr schätzbar. Besonders prächtig macht sich ein 
Beet dunkelrother I. Dunnetti, von weissen Sorten nmgeben. 

166) Ipomopsis. Man säe den Samen im August an 
einer sonnigen Stelle in's freie Land und halte ihn recht 
feucht. Die jungen Pflanzen setzt man in Töpfchen mit 
etwas sundiger Erde, hält sie hinter dem Glase und durch- 
wintert sie in einem trockenen, luftigen Raume bei 5° 
Wärme. Anfangs März werden sie mit dem vollen Ballen 
in grössere Töpte mit guter, rahrhafter Gartenerde und 
Ende Mai in das freie Land gepflanzt. 

167) Isotoma. Beide Arten empfehlen sich allgemein zu 
niedrigen Beeten und für Topfeultur. Will man beide vereinigt 
pflanzen, so ınuss die einige Zoll höhereweisse T. petraea in die 
Mitte. Aussant zeitigin Mistbeete oder in Töpfe, dann gestopft. 

168) Jouopsidium, Aussaat und Cultur in Töpfen 
wie Ölintonia. 

169) Lavatera. Aussaat an Ort und Stelle; blüht Juli. 

170) Lasıhhenia. Nahrhafter, etwas sandiger Boden; 
blüht im Juni. 

171) Leptosiphon. Nahrbafter Boden, in sonniger 
Lage, nicht zu feucht; blüht im Juni. 

172) Limnanthus. Aussaatim April an den Standort 


165) Obschon die Iberis schnell verblühen, so sind sie 
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&20 Gr. APrt. 
No. SI 8 
1348 Leptosiphon densiflorus albus, 
weissblühende * F........ 2. ,40'10 
1349 Leptosiphon luteus, gelbe * F.. 40 10 
1350 Lieptosiphon roseus, rosenrothe *F 90 20 
13550aLeptosiphon, schönste Sorten 
gemischt (s. Abb. S. 43) ...... 50 10 
1351 lueptosiphon hybridus, reizende 
HybndeniE.n N Se aaa 80 20 
1352 LimnanthusDouglasi, gelbeSumpf- 
blume * F1®) .„..... iD 
1353 Linaria bipartita, bläuliches 
Leinkraut O-E ......%> escne EG 
1353aLinaria maroceana, purpwroth.. 40 10 
1354 Linaria Perezi, gelb O F..... uk) 
1354aLinaria reticnlata aurea purpurea 
N NER .. 300 30 
1355 Linaria triormitophora, Dreivogel- 
Dim ONEFB), ou aaa ER RO 
1356 Linaria triornitophora carnea, 
fleischfarbige OM....... N 
1357 Linaria triphylla. purpurnes Drei- 
blatt-Leiukraut 0 F .........-. 20 10 
1358 Linaria tristis, gelb, bräunlich- 
carmoisin gefleckt * F......... 30 10 
1359 Linaria versicolor, buntes 0 F.. 20 10 
1360 Linum grandillorum rubrum, 
rother Prachtlein 0 F174) (s. Abb.) 30 10 
1361 Linumusitatissimum grandiflorum 
album, weisser grossbl. 0 F.... 3010 


1362 Toasa hispida, gelb- und weiss- 
blühend M 17: 


1362bLoasa trieolor, dreifarbiges Brenn- 


DIRBESTINE SE eraleea 60 10 
1863 Lobelia bicolor, zweifarbige Lo- 
belie, weiss und blau * M 176) 50 10 
1364 Lobelia ereceta bicolor, weiss und 
blau, aufrecht stehend * M..... 150 20 
1365 Lobelia Erinus Cristal Palace 
compacta, niedrig, tief him- 
melblau * M BE NE were 560 40 
1366 Lobelia erinoides, schmalstielige 
a nackte Sea ara KA AD 
1367 Lobelin erinoides rosea.rosenr.*M 300 30 
1868 Lobelia erinoides gracilis erecta, 
dieht gedrängte * M .. ...... 260 30 
1369 Lobelia erinoides gracilis rosea, 
er 150 20 


rosenrothe * M ...... 


No. 14690, Nicotiana suaveolens. 
& Prt. 20 Pf, 20 Gr. 6 Mk. (s. 8. 46). 


a20 Gr.äPrt. 


3%f 


No. 

1570 Lohelia erinoides hyb. grandifl. 
speciosa, grossbl. dunkelblaue * M 150 20 
Lobelia erinoides Lindleyana, blau 


1571 
90 15 ) 


1372 
rosenroth * M 


1373 
sina splendens * M AS 
Lobelia erinoides erecta „Kaiser 


1374 


Wilhelm“, niedrig, reichblühend, Y 
400 20 $ 


prächtig azurblan * M (s. Abb.) 
Lobelia Erinus compacta alba, 
dichthlüthige, weiss mit Blau* MH 
1376aLobelia Erinus pumila alba, \ 
weiss 1000 50 4 
1376bLobelia Erinus pumila rosea, ; 
Tülhliche u 2 0 See era 
1376cLobelia Erinus pumila coerulea, 
dunkelblau 
1376dLobelia Erinus 
lestina, himmelblau 

Die Pumila- Varietäten 
bildung) übertreffen alle anderen N 


..... .. . 


niedrigen Sorten ganz bedeutend n 


und bilden schön gedrungene com- 
pacte Büsche, blauen 
gleich, von circa 5 Ctm. Höhe und 


No. 1360. Linum grandiflorum rubrum, 
20 Gr. 8) Pi, & Pri, 10 Pl. 
10 Ctm. Durehmesser: reizendes 
und unübertroftenes Material für f 
Einfassungen und Teppichbeete. 
Lobelin Paxtoniana, grossblum.* M. 
Lobelia ramosa, reichbl. * M 177) 
Lobelia ramosa alba, weisse * M 
Lobelin ramosarosea, rosenroth.*M 
Lobelia fulgens Queen Victoria, ' 
m. dunkelblutrothen Blätt. 7 M 178) f 
1 Gr. 350 30% 
Lotus Jacobaeus, schwarzer Ja- f 
eobsklee O MIT) rec. .. 100 154 
Lotus Jacobaeus lutens, gelbblu- 
miger OM EN 
1385 Lupinus albns, 
bohne + F 10) 


1377 
1378 
1379 
1380 
1382 


1383 
1384 
weisse Wolfs- 


20 10) 


mit kühler, feuchtem, aber lockeren und nalırhaftern Boden, 
rejchliche Bewässerung. Man kann auch im Spätsommer 
sussien; blüht im Juni. 

173) Linaria. Diese hübsche Zierpllanze gedeiht im 
Sommer am besten in einem Laubbeete; hat man jedoch 
eine warme, sonnige Stelle im Garten, und bereitet man die 
Pflanzstelle mit fetter Dammerde, gemischt mit etwas Torf- 
erde und Sand, so gedeiht sie auch im freien Lande vortrefflich, 
Die anderen Arten werden im April an ihre Standorte in 
guten, lockeren Boden ausgesäet. Sind auch zur Aussaat im 
Spätsommer, September, geeignet. Biüthezeit Juni und Juli. 

174) Linum. Der Same wird vor der Aussaat 24 Stun- 
den in Innem Wasser uufgeweicht und Anfangs April an den 
Standort in guten, nahrhaften, nicht zu feuchten und etwas 
sandigen Boden dünn ausgesäet, schwach bedeckt und ein 
wenig angedrückt. Blüthezeit Juli. Die anderen Arten 
können in gleicher Weise behandelt werden. 

175) Loasa. Aussaat im Frühjahr in’s Mistbeet und 
Anzucht der jungen Pflanzen in Töpfen bis zum Auspflanzen, 
oder Aussaat im Augnst und Durchwintern bei 6 bis 8° R. 
im Zimmer oder im Glashause. 

176) Lobelia. Ebenso sehr für Freiland-, wie für 
Zimmer-Cuitur geeignete Zierpflanzen. Aussaat sehr dünn 
in Aache Näpfe, in sandgemischte Erde, kaum bedeckt. 


| Temperirte Räume und Bex 


erung mittels einer feinen % 
Branse sind notwendig, ebenso das mehrmalige Ausein- |} 
anderpflanzen (Pikiren), Die für die Topfeultur bestimmten % 
Pllanzen werden zuletzt zu 1 bis 2 Stück in etwas grössere, 
mit nahrhafter Erde gefüllte Töpfe gesetzt. Blüthezeit Mai y 
bis Septernber; für Teppichbeete unentbehrlich. 


177) Lobelia. Werden etwas höher, ais die vorigen. und % 


haben aufrechte Stengel. Dies macht sie zu anderer Verwen- 
dung geeignet, auch faulen sie an feuchten Stellen nicht so 
leicht. Die Blumen sind zwar nicht so zahlreich, wie || 
bei den Erinus-Sorten, aber grösser. y 
178) Lobelia. Sehr früh nusgesüet, warm erzogen und 
mnelırmals verpflanzt, blühen sie schon im ersten Jahre, % 
reiehlicher aber nach glücklicher Durchwinterung, im frost-* 
freien Raume, im zweiten Juhre, 
dunklen Blättern lassen sich im Rasen sehr hübsche Grup- 


200 20 J 


(s. Ab- N 


Lobelia erinoides erecta kerme- Vi 


250 20% 


f 


pumila  coe- y 


Kugeln ) 


\ 


Aus der Varietät mit % 


pen bilden, zu welchen eine Einfussung von ÜCerastium 7 


(s. Blattpflanzen) oder Amaranthus tricoler sich trefflich eignet. | 


179) Lotus. Man muss sie im März in einem lauwarınen 


Mistbeete erziehen und Ausgangs Mai in’s freie Lund setzen. |f 
Bei 4—6° R. lüsst sie sich auch überwintern. Die schwarz 7 
braune Farbe der Blumen macht sie zu Trauerbouquets und | 
Gräberschmuck geeignet, Blüht Juni bis October. H/ 
180) Lupinus, Man süet sie iin April, je nach der (sehr 


sass 
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MUS. S- 
30 10 


No. P 
1386 Lupinus albus coecinens, RD: 
1387 Lupinus Cruikshanksi, blaue + F 20 10 
1387alLmpinus grandiflorus tricolor 7 F 20 10 
1388 Lupinns Guatemalensis, violett- 


DIARSE ve eerea meer en SR HO 
1389 Lupinus Hartwegi, blaue OF 20 10 | 
1390 Lupinus Hartwegi roseus OF.. 20 10 
1891 LupinusHartwegi albus,weisseOF 20 10 
1392 Inpinus Hartwegi coelestinus, 

himmelblaue 0 F........ ee BO 
1893 Lupinus hybridus  coceineus, 

leuchtend carıninscharlachroth mit 

weissen Spitzen FE .......... 20 10 
1395 Lupinus hybr. insignis, dunkel- 

purpurm und goldgelb 7 F..-.. 20 10 
1396 Lupinus hybr. superbus, pur- 

purn, weiss und gelb 7 F.. ... 20 10 
1397 Lupinus luteus, gelbe wohl- 

AN LE RE 20 10 
1398 LupinnsMoritzianus,blassblaue;F 20 10 
1399 Lupinus mntabilis, wohlriechende 

weise FF .....-.. I% 20 R0LO 


1400 Lupinus mutabilistrieolor, weiss 
mit Dunkelpurpur wechselnd + F 20 10 
1402 Lupinus mutabilis versicolor 7 F 20 10 
1403 Lupinus nanus, himmelhlaue 
Zwerglupme 0 Fi!) .......... 20 10 
1404 Lupinus nanus albus, weisse 0 F 30 10 
1406 Lupinus pilosus eoernleus, blaue 
en een > ee ER 10 


1408 Lupinus pubescens elegans, pur- 
pum, rosa und weiss 7 F.....- ! 
1409 Lupinus subcarnosus lilacinus 30 10 | 


No. 1130. Mesembrianthemum tricolor. 
20 Gr. TO Pf, & Prt. 15 Pf. 


1410 Lupinus sulphureus superbns, 


Samen- und Pflanzen- 


schwefelgelbe + F.-...... .... 120 20 
1411 Lupinus texensis, dunkelblaufF 40 10 | 
1412 Lupinus venustus tricolor + F 20 10 
1412aLupinus, schönste hohe Sorten 

gemischt............. ER!) 
1412bLupinus nanus, Zwergsorten 

BEINISONL- . its ones ara BOLD 
1413 Madia elegans, zierliche gelbe 

REN TE 30 10 | 
1414 Malope grandiflora, grossblumige | 

purpurrothe Malope + FH 18). . 


..20.10 | 


bis Herbst unansgesetzt Blumen, von welchen einige Arten 
einen wundervollen Dnft verbreiten, | 

181) Lupinus. In ihrem niedrigen campaeten Wuchse | 
und mit ihren leuchtend blauen Blumen eines der schönsten | 
Sommergewächse, welches in niedrigen Gruppirungen, oder | 
als Einfassungspflanze für grössere Gruppen sehr nützlich 
ist. Bs entwickelt vom Mai bis zum August einen ununter- 
brochenen Flor. Von einer Aussaat im März (in Töpfe) 
oder Ende April (in’s freie Land) hat man einen Folgeflor 
bis in den Herbst hinein. 

‚„182) Madia. Anssaat im Trühjahr, besser noch im 
Spätsommer an den Standort. Blüthezeit Juli bis Herbst. 

183) Malope. Aussaat im April an den Standort in 
guten, leichten, nahrhaften, etwas sandigen Boden in 
warmer lage, schr dünn. Blüthezeit Auli, August. 

184) Die Martynien kommen in gewöhnlichen Sommern 
an warmen Standorten, z. B. vor Mauern, sehr gut zur Ans- 
bildung. Verpflanzung- in mit sandiger Mistbeeterde ge- 
füllte Töpfe, später mit dem vollen Ballen in grössere und 
endlich Auspflanzung in ein Lauhbeet. Die harten Samen | 
erfordern vor der Saat eine Vorbereitung. Zu diesem Be- 
hufe legt man sie In der Nühe des Ofens einige Zeit in ein 
Gefüss mit Wasser und lüftet dann mittels eines feinen 
Messers die orweichte Samenschale seitwärts und gegen die 
Spitze hin. Blüthezeit Juli bis September. \ 

=) Matrioaria. Rigentlich zweijährig, sogar aus- | 
dalers » aber bei zeitiger Saat schon im ersten Jahre | 

itend. Vortreffliche Gruppenpflanze und zum Abschnei- | 
den für Kränze beliebt, | 


—-— ) — 


ey 
Alklacı. Atına, 
De 0 BE 


_ anal 


a20Gr.äaPrt. 
No. I. 9. 
1415 Malope grandiflora, weisse FH 20 10 
1416 Malva miniata,mennigr.Malve+F 70 15 
1417 Malva mauritiana, weissbl. 7 F 20 10 
1418 Malva erispa, krause + F... .. 510 
141% Martynia Oraniolaria, ahornblät- 


terige Martynie F MI!) ..... 50 10 
1420 Martynia formosa, schön duften- 

des Gemsenhorn + M......-. 50 10 
1421 Martynia lutea, goldgelbes 7 M 50 10 
1422 Martynia probosceidea, blassrother 

Elephantenrüssel + M .......+- 50 10 
1423 Matricaria eapensis fl. pleno, nie- 

drige weisse 0 M 155)....... EP 1E 11) 
1424 Matricaria Parthenium, röhrig ge- 

füllte Bertramwurz M ........- 50 10 
1425 Matricaria eximia fl. pl., ausge- 

gezeichnet FM =. 22... 50 10 
1425a.Matricaria eximia nana fl. pl. .. 200 20 
1425bMatthiola bicormis, sehr wohl- 

riechend #R ».+........ ee 150 30 


1426 Maurandia, s. Schlinggewächse. 
1426aMenzelia ornata, mit weissen 
Blumen, die sich Abends 6 Uhr 
öffnen. (s. Abb. S. 46). ....... — 50 
1427 Mesembrianthemum  capitatum, 
kopfförmige Mittagsblume * M 8%) 240 20 
1428 Mesembrianthemum_ eristallinum, 


Eispflanze: * €... ..... u 40:30 
1429 Mesembrianthemum glalımm. gelb 
a 1 ee 80 15 


No. 1374. Lobelia „Kaiser Wilhelm‘, echt! 
20 Gr. 4 Mk., & Pri. 20 Pf. (s. 8. 44). 


1430 Mesembrianthemum  tricolor , 


dreifarbige * M (s. Abb.) . ‘0 15 
1431 Mesembrianthemum tricolor al- 

bum, weissblühende Varietät*M 70 15 
143laMierolonchus Delileanus, vio- 

DE 60 10 


1432 Mimulus cardinalis, praehtvolle 


Hybriden gemischt 0 M 197) . 300 20 


1432a.Mimulus cardinalis rosens, &.schön — 40 
1434 Mimulus moschatus , moschus- 
450 25 


duftıge 7 MEISSEN nennen ae 45 
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ı 1446bMimnlus ros 
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No. 
1435 Mimulus quinquevulnerus maxi- 
mus, fünffleckige, prächtig *M 189) 
1437 Mimulus quinquevulnerus maxi- 
mus duplex * M . 840 & 
1438 Mimnlus ceuprens, 
Zwerg-Gaukler * M 1%)... .. N 
1440 Mimulus enpreus nanus, mit feurig- 
rothen Blüthenbüscheln #* M.... —# 
1442 Mimulus Tilingi, reichblühend FM 140 
1443 Mimulus tigrinus, gelb oder weiss 


180 


450 


geiget VOM... seen 320 
1415 Mimulus tigrinus var. duplices, 
mit doppelten Blumen * M..... —1{ 


1446aMimulus, prächtige grosshl. 
Hybriden gemischt (s. Abb.S.45) 300 
us pallidus fl. albo. — 30 
1447 Mirabilis, siehe Sortimente. H. 
1448 Mirabilis longiflora, langröhrige 
weisse, wohlriechend + M 191)... 830 10 
1449 Mirabilis longiflora violacea, vio- 
lettpurpurrothe + M..... Kan BAD 
1450 Momordica, s. Schlinggewächse. 
1451 Myosotis azorica, azorisches Ver- 
gissmeinnicht 0 M !®). ..... &s 
1451aMlyosotis azorica coelestina, mit 
himmelblauen Blumen 0 M..... — 251 


' 1452 Nemesia floribunda, reichblühende 


| 1455 Nemesia compacta eoerulea, bl. * F 


Nemesie * F1B) ........ RO 
1453 Nemesia versicolor, bunte * M.. 100 20 


1456 Nemesia compacta alba, weisse *F 120 20 


1454 Nemesia compaeta, diehtbusch.*F 100 20 N 


No, 1463. Nemophila insignis. 
20 Gr. 20 Pf, & Prt. 10 PL. N 


1457 Nemophila atomaria, schwarz- 


punktirte Hainblume * F19%),.. 20 10) 
1458 Nemophila atomaria elegans, 

braun mit Weiss * P ......... 2010 
1460 Nemophila crambeoides, kohl- 

artige blane # E10, er .. 80 10 
1461 Nemophila discoidalis, schwarz- ) 

braune # Ele ee AA 
1462 Nemophila discoidalis marmorata, v 

marmorirte * F....... 2 2 


1463 Nemophila insignis (8. Abb), 
schöne himmelblaue * F....... 


186) Die Mesembryanthemum verlangen einen sehr 
sonnigen und trockenen Standort, sind geeignet zur Deco- 
ration von Felspartien, für Ampeln und zur Topfenltur. 
Man pflanzt sie in Töpfe in eine leichte, sandige Laub- und 
Mistbeeterde, hält sie, bis sie herangewachsen sind, unter 
Glas und stellt sia dann sehr sonnig auf eine Stellage in’s 
Freie oder in das Zimmer. Blüthezeit Juni. 

187) Die Mimulns sind als Topf-, wie auch als Frei- 
landpllanzen zu empfehlen. Die feinen Samen werden so 
dünn wie möglich gesäet und schwach bedeckt, die jungen 
Pflänzchen in Kästchen oder Töpfe repikirt und nach Kräf- 
tigung in's freie Land gebracht. Eine passende, aber sehr 
wenig gebrauchte Verwendung des Mimnlus ist die als 
Ufer- und Wasserpfanze im Freien, wo solche gleieh der 
Wasserkresse gedeiht und schöne grosse, tiefgefärbte Blumen 
liefert. 

188) Mimulus moschatus. Frennden des an dieser 
Pflauze sehr angenehm modificirten Moschusgeruches aci 
diese zierliche Art bestens empfohlen. Sie füllen Teppieh- 
beete in kurzer Zeit vollständig und blühen unaufhörlich, so 
dass sie, obschon kleinblumig, im Verhältaiss zn anderen 
Arten dennoch einen Vorzug haben. Der sehr feine Same 
darf kaum bedeckt werden. Um immer schöne Topfpflanzen 
zu haben, schneidet man den verblühten Stengel ab, stellt 
sie in den Schatten und hat so die Preude, in einem 
Jahre drei Mal frische Stengel und Blüthen treiben zu 
sehen. Empfiehlt sich ale Zimmerpflanze. 

189) Mimulus. In feuchten Boden, ja sogar im 
Schlamm seichter Gräben wachsen und blühen diese präch- 
tigen Zierpflanzen sehr üppig. Im Wasser pflegen sie sogar 
zu überwintern und werden dann zu grossen Büschen. 


190) Diese neue zwergwüchsige Art variirt schon in 
allen Nüaneen des Scharlach, Orange und Braun, blüht sehr 
reich und ist in der sarmmetartigen Wärme ihres Colorits 
sehr reizend. In recht lockerem, mit Lauberde gemischtem 


ı Baden wird sie als Einfassungspflanze um etwas höhere 


| bedeckt und muss feucht erhalten werden. Blüthezeit Juni. 


Blnmenzruppen recht etfeetvoll sein. Auch ist sie als eine 
hübsche Zimmerpflanze zu empfehlen, guten Wasserabzug 
nnd reichliche Lüftung vorausgesetzt, 

191) Mirabilis. Entwickelt in den Frül- und Abend- | 
Stunden einen noeh stärkeren, an Orangenblütken erinnern- 


| den Duft, als M. Jalapa (s. Sortimente). Der Wurzelstock, im 


Herbst von den Stengeln befreit, an einem luftigen Orte ab- | 


Ende Mai in's freie Land gepflanzt, erzeugt üppigere Büsche 
und einen früheren, reicheren Flor, als lın ersten Jahre, 
192) Myosotis. Erfordert zur Cultur im freien Lande 


getrocknet, im Keller in Sand eingeschlagen überwintert und V 


eine sehr frühe, etwas warme Anssaat und später einen /, 


fonehten, schattigen Sandboden, Die in Töpien gehaltenen 


Pflanzen lassen sich in einem trockenen, frostfreien Raume / 


eonseryiren. Doch lohnt eine solche Veberwinterung nur 
ein Mal. Lohnender ist die zweijährige Cultur. 

193) Nemesia. Aussaat im April an den Standort in 
sonniger, geschützter Luge, Der Same darf nur schwach 


19) Nemophila. Werden alle im März, sobald nur der 
Boden abgetroeknet ist, in's freie Land gesäet, in Klumps 
oder in Reihen, aber an sonnigen Stellen und recht dünn. 
Sie gedeihen in jedem lockeren, nahrhaften, nicht zu 
trockenen Sandboden. Die schönste von allen ist N. in- 
signis. Auch zur Aussaat im Spätsommer und zur Topf- 
eultur geeignet. Blüthezeit Juni bis August, 


120Gr.äPrt. I 
ass 
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Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 
A420 Gr.&Prt. 
No. 8 &- 
1454 Nemophilainsignis alba, weisse*F 20 10 
1465 Nemophila insignis marginata,*F 20 10 
1466 Nemophila insignis striata * F 20 10 
1467 Nemophila wmaculata, weiss mit 
Braun IE. We aan ee 20TTO 
1458 Nemophila maculata grandi- | 
flora, grossblumige Varietät *F 20 10 | 
1469 Nemopbila mneulata purpuren *F 20 10 | 
1469aNemophila, schönste gemischt. 15 10 
1469bNieotiana suaveolens, weisshl.; 
ihrfeinerGeruch erinnert an Tube- 
rosen und Gardenien (s. Abb. 8.44) 600 20 
1470 Nierembergia calycina, gross- 
„kelchige Nierenibergia * M 295)... 240 20 
1471 Nierembergia calyeina frutescens, 
grossblumige * M :...... zaralı au URONRD 
1472 Nigella damascena, Damaseener- 
Schwarzkümmel 0 FH1®)..... 2010 
1473 Nigella damascena nana A. pl. 
gefüllter Zw A ee BONO 
1474 Nigella hispanica, span. blauer*F 30 10 
1475 Nigella hispanica, span. weisser*F 80 10 
1476 Nigella hispanica atropurpurea, 
dunkelbraunrother * F......... 30 10 
1477 Nigella hispanica Fontanesiana, 
Aunkelblaner, *. E\.., ses -.nurr 20 10 
1478 Nolana grandiflora, grossblumige 
blaue Schellenblume * M Fı”)., 20 10 
1479 Nolana grandifiora alba * M F 20 10 
1480 Nolana paradoxa violacea * MF 20 10 


1481 Nycterinia capensis, capische 


No. 1591. Phlo= Drummondi 


mann). 
Nyctermie #* M 198) „u caeare..u 
1482 Nycterinia selaginoides, weisse 
selagoartige * M 
1483 Ocymum fimbriatum, Basilien- 
en 
1484 Oenothera g 
weisse Nachtkerze * M 1®®)..... 
1486 Oenothera bistorta Veitchiana, 
Veitch's gelbe niedrige O0 M.... 
1487 Oenothera. Drummondi, grossblu- 
mige gelbe OM.. .. 
1488 Oenothera Drummondi nana, 
gelbe niedrige O M.... ........ 
1489 Oenothera Drummondi nana 
alba, niedrige weisse * M... 
1491 Oenothera macrantha, gross- 
blumige, schön * M 


andiflora (Heine- 
20 Gr, 2 Mk. 80 Pf, & Prt. 80 Pf. 


200.20 


. 100 15 


20 10 
100 20 
40 10 
90.15 
80 15 
90 15 
30 10 
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&20Gr.APrt, a 20 Gr. A Prt. 
No. Ss. I No. 

1492 Oenothera rosea, zierliche * M 200 20 | 1504 Papaver somniterum, dunkelschar- 
1493 Oenothera Sellowi, wohlriechende lach mit Ziegelroth. ...... +... 
hochgelbe OM .... .....-. ..... 20 10 1505 Papaver sommiferum, weiss mit 
1493a0enothera sinuata maxima, mit Hellpüimrete ee ne ann 
grossen, glänzendgelben Blumen 180 2 1506 Papaver somniferum, granatroth 
1494a0enothera , schönste Sorten Dib.  W-ESISSÄh Le 2 22 
REHNSOHL.. ums. 2 saaela .... 40 10 1507 Papaver somnif., dunkelaschgrau 
1495 Oxalis rosea, rosenrother Sauer- 1508 Papaver somniferum, purpum... 
klee * MW)... . 2 222 222: 450.30 | 1509 Papaver somniferun, scharlach 
149520xalis rosea alba. weissblühender. 300 30 | mit Zinnober... SH 
1496 Oxalistropaeoloides, purpurblät- 1510 Papaver somnif., zinnoberr. u.weiss. 
teriger mit gelb. Blumen * M F%1) ı 1511 Papaver somniferum, weiss... 
(8: Abi). 2.0 nen encen our 250 20 | 1512 Papaver sommiferum, dunkellila . 
1497 Oxalis Valdiviana, mit wohl- | 1513 Papaver somuiferum, ‘weiss mit 
riechenden gelben Blüthen * M 140 20 | blutrothen Spitzen ..... - ..+- 
1498 Palava flexuosa, leuchtend rosa . 120 20 | 1516 Papaverpaeoniflorum, Päonien- 
1499 Palafoxiatexana, aus lexas+MF 30 10 mohn, gemischt + F (s. Abb.). 
1500 Palafoxia Hookeriana, niedrige 1517 Papaver paeoniflorum, weiss TE 
pwpwrotbeoOMF... 40 10 | 1518 Papaver paeonifl..ziegelr.m. Weiss. 


No. 1496. Oxalis tropaeoloides. 
20 Gr. 2 Mk. 50 Pf, ä Prt. 20 Pr. 


No. 1516. Papaver paeoniflorum. 

30 Gr. % Pf, & Prt. 10 Pf. 
1502 Papaver Rhoeas, gef. Ranunkel- 
molın, gemischt + F%®) ...... 
1503 Papaver somniferum, eine der 
effeetvollsten Sommerblumen, 
gemischt + F (s Abb.)....... 


195) Nierembergia. 


man 


mit dem 5. Theile gemischte Lauberde anwendet, 


reichblühende Pflunzen geben. 


Juni und Juli. 


Mitte Mai an die Standorte. Lockerer, 
Blüthezeit im Juni und Juli. 


rend N. cap 


Hat man kein Laubbeet, oder 
keine warme Rabatte mit recht lockerem Boden, so sollte 
sich mit der Nierembergia aul' die Topfeultur be- 
schränken, für welche man, nachdem man sie im Mistbeete 
angezogen und mehrmals in Töpfe pikirt hat, eine nahrhafte, 


Im Juli 


und Angnst wachsen sie auch gut aus Stecklingen, welche 
man dem Lichte möglichst nahe bei 4 bis 6% Wärme über- 
wintert, und die dann besonders kräftige buschige und 


196) Nigella. Wird an den Standort gleich ausgesäet. 
Die schönen blauen Blumen, umgeben von feinem moos- 
Sn gaben ihr den Namen „Jungfrau im Grün“, 


197) Nolann. Aussaat entweder Anfangs April in ein 
Mistbeet oder in Samenschalen, oder Ende April in’s Freie 
an den Standort. Bei ersterem Verfahren pflanzt man nach 
fetter Boden. 


198) Die Nyeterinia selaginoides ist die schönste, wäh- 
2 aa ich durch einen ausgezeichneten Vanille- 


duft empfiehit, den sie am Abend) aushaucht. Man behan- 


ı 1519 
1520 
1521 
1522 
| 1523 

1524 


Papaver paeonifl., rosa und weiss. 
Papaver paeonitlorum, scharlach. 
Papaver paconifl., ponceanroth... 
Papaver paeoniflorum, mohngrau. 
Papaver paeoniflorwn, schwarz, . 
Papaver paeoniflorum, brennend- 
scharlach mit Violett .... ...+. 

1525 Papaver paeoniflorum, hellpurpurn 
| mit: Weiss... - 
Papaver paeoniflorum, rosa mit 
bintrothen Spitzen. ..... 


1526 


Menzelia ornata. 
| & Prt. 50 PL (8. 8. 45). 


No. 14961. 


1525aPapurer umbrosum, niedrig, 
mit  glühend  scharlachrothen 
schwarzgefleekten Petalen...... 220 40 
, 1526 Passitlora, s. Schlingpflanzen. 
1526e Petunia hybrida, s. Sortimente, 
, 1527 Petunia nyctaginiflora, schönste 
weisse für Gruppen OM. 
1528 Petunia phoenicea, kleinblumige 
| rothe, für uppen OM ....... 
' 1529 Phacelia tanacetifolia, Bienen- 
| futter 7 EHI), on. 
: 1533 Phaseolus, s. Schlingpflanzen. 


1534 Phlox Drummeondi grandi- 
fora (Heimemann) (S. Abh.). 
Neue Befruehtungen gemischt. 
Beschreibung siehe Nenheiten. 

; . 250.80 


N 


| 


\ 
/ 


delt sie ganz ebenso, wie die Nierembergia, nur dass sie 
im freien Lande nicht ganz so schwierig ist. N. aelaginoides 
macht sich als Deeoration von Steingruppen vortrefflich. 


Blüthezeit Inni bis August. 


199) Die Nachtkerzen werden im März in ein Warm- 
beet oder in Täpfe ausgesäct nnd Mitte Mai in's Freie in 
einen fetten, lockeren Boden nnd sonnigen Standort ausge- 
pflanzt, Im September ansgesüet und an einem luftigen, 
frostfreien Orte überwintert, blühen sie im zweiten Jahre 
noch besser als im ersten bei Frühjahrsaussaat. Oenothera 


rosea ist am besten bei Topfenitnr. Blüthezeit 
bis August nnd September. 


200) Oxalis. Eine der schönsten annnellen 


vom Juni 


niedrigen 


Pflanzen von solchem Biüthenreichthum, dass wenige in 


dieser Beziehung mit ihr wetteifern können. 


Wird nur 


20 Ctm. hoch. Liebt sonnige Plätze nnd scheut Nüsse. Man 
muss sie entweder sogleich in’s Land süen, oder aus Töpfen 
unzertheilt auspfanzen, oder man muss sehr jung verstopfen, 


denn die Blüthe beginnt schon Ende Mai im 
Sehr reizend im Topf für sonnige Fenster. 


Saatbeete, 


201) Oxalis. Die kleinen dunkelhrannen Blätter bilden (A 
den stärksten Contrast, welcher in Teppichbeeten im Verein 
mit sehr hellen Farben möglich ist, Ausgezeichnet im Halb- S 
schatten, um den Boden zwischen Rosen und anderen hohen W- 
Pflanzen zu decken. da sich in wenigen Wochen die dich- {ff} 
teste rasenartige Decke bildet. Um stets einen niedrigen 
Teppich zu haben, mäht man die Pflanze einfach mit der 
Sichel oder Rasenscheere ab. Im Topfe eultivirt, überwintert 
die Pflanze und wächst fort. Aussaat in das freie Land. 
Geht olt von selbst auf den Beeten auf. Y 

202) Sämmtliche Mohnarten sind sehr effeetvoll für den f 
Sommerflor auf Rabatten und in massenhaften Zusammen- 
stellungen im Landschaftsgarten. Man säet die Samen sehr 
dünn auf den Standort aus und lichtet später die Pilanzen, 
so dass sie in Abständen von 20 bis 25 Ctm. stehen. Blüthe 
August, WW 
203) Phacelia. Aussaat im Spätsommer oder im Früh- ff 
jahre an den Standort. Blüthezeit Juni und Jnli. oR 

205) Phlox Drummondi. Man süet den Samen ff 


zeitig im März auf ein lauwarmes Mistbeet oder in Näpfe W 
in etwas schwere Erde und stellt solche warm in’s Zimmer. 


em 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen 
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A20Gr.APrt. 


1534a Phlox Drummondi grandi- 
Nora kermesina alba ocu- 
lata, prächtig carmoisin mit 
reinweissem Auge M... ... 
1534b Phlox Drummondi grandi- 
flora violacea alba oculata, 
leuchtend violett mit rein- 
weissem Auge M . ..... 
1534e Phlox Drummendi grandi- 
flora coecinea, feuerroth M 400 50 
ER | 


ER IET TST FEEN EERIRETERTER . 

15344 Phlox Drummondi grandiflora 
elegans (Heinemann), Schr gross- 
blumig, mitgrossem, milchweissem 


320 30 


320 30 


No. 1568. Portulaca, gemischt. 
2% Gr. 90 Pf, & Prt. 15 Pf, 


1540aPhlox Drummondi hortensiaeflora. 400 


a20Gr.APrt. 

No. Bd | 

1549 Phlox Drummondi varians, va- | 

rürt aus den hellsten in die dun- | 

kelsten, meist blauen Tinten 0 M 220 2 
1550 Phlex Drummeondi violacea, 


schön violettroth 0 M. ..... 200 25 

1551 Phlox Drummondi, violett mit 
weissem Stern OM ....... 200 25 

1552 Phlox Drummeondi isabellina, 
| isabellenfarbig 0 M. ,. .....,.. — 25 

1553 Podolepis affinis, orangegelb 0 
ae al RR ad ARE a 8080 


NVORETHND een ee Mel) | 
1534ePhlox Drummondi, Flammen- 
blumen gemischt 0 M :%).... 120 20 | 
W 1536 Phlox Drummondi alba, rein- 
REM le 200 30 
1537 Phlox Drummondi alba oculata, 
dunkel geängelt OM .....:.... 240 25 
} 1538aPhlox Drummondi cinnabarina, 
schön zinnoberroth v2... 2... — 40 
1539 Phlox Drummondi coccinea, 
prächtige feuerrothe O0 M... ... 240 25 
1540 Phlox Drummondi Heynholdi, 
Scharlach-Phlox 0 M®%)....... — 50 
| No. 1592. Salpiglossis variabilis. 20 Gr. 90 Pf, ä Prt. 15 Pf. (s. 8. 48). 


No. 1569. Portnlaca grandiflora plena. ä Prt. 20 Pf. 
2 Gramm 4 Mk. 69 Pr 


1554 Podolepis chrysantha, goldgelbe 


15406 Phlox Drummondi hortensiaeflora „.. Pächtige OM ... .. .... . 40 10 
alba. Zwei der reichblühendsten ı 1555 Podolepis gracilis, rosenrothe 0 M 80 15 
und empfehlenswerthesten Varie- 1557 r ei a 150 20 
täten .. 7. —40| u ne AMortelezl. N BD 
1542 Pllox Drummondi Leopoldi, 1558 on Orte, zother Knö- 30 10 
rosa, weiss gesternt 0 M....... 240 30 N a 
1560 Portulaca alba striata, weisser, roth 
15420 PIhox Drummondi nana | gestreifter *Fu. M.... ... 10015 
„Fenerball‘, niedrige, com- ; 1561 Portulacaaurea, goldgelber*Fu.M 100 15 | 
pacte Yarietät OM.........-. — 80 | 1562 Portulaca caryophylloides rosea, | 
1543 Phlox Drummondi rosea 0 M. 220 25 nelkenartig gestreifter * Fu. M 100 15 
1544 Phlox Drummondi rosea alha 1563 Portnlaca auren striata, gelber, } 
vculata, hellroth mit reinweissem goldgelh gestreift * Fu. M.. . 100 15 
Centrum 0 M..... I 220 20 | 1564 ee re rosa*Fu.M 10015 
N 1565 Portnlacasplendens, rother*Fu.M 100 15 
en Es Prummondi Tıuplzeay 1566 Portulaca Thellusoni, scharlach- 
prächtig pwpurroth 0 M.... .. 220 20 sche Pa M 100 15 | 
N 1547 Phlox Drummendi striata, roth, 1567 Portulaca Thorbumi, schwefel- | 
y. weissgestreiit 0 M....... ee N) Fee Pu ea - TOnES 
%W 1548 Phlox Drummondi striata, vio- | 1568 Portulaca, obige Sorten ge- | 
left, weissgestreift O0 M.u...... — 30 | mischt (s. Abb.) H®W) ........ 9015 | 
mo. — 


' Die Erde mnss beständig feucht erhalten werden. 
‚die jungen 
Ikirt man 


Im 
sie anf ein nahrhaftes, im Herbste 


eeignet zu Teppichbeeten und 
Man setzt pikirte Pflanzen einzeln in 12 Chrn.- 
te bis zum Anwachsen unter Fenster und stellt 
" ser in's Freie. Man erzielt, wenn auch eine etwas 
a Bpä Meine” „uoeh tucht bnschige Pfanzen, wenn man | 
h SA eb über dem 4. oder 5. Blatte abkneipt. Der 
Same keimt nn im eısten Jahre, Ä 
208) Ph 
; Gruppe aus geschickt mit einander verbundenen Phlox- 
tig nimmt sich eine 
oder rosenrothen und 
ammenblume zusammengosstzt ist, Doch kann 
gleichen Zwecke eine jede der hier angeführten 
benutzen, 


"hlox sind nur zur Topfoultur geeignet, 
odolepi 3. Aussaat und Behandlung wie Pllox, 


Auspflanzen in's Freie in lockeren Boden und recht sonnige 
Lage. Biüthezeit Juli bis September, 

209) Polygonum. Als Blattpflanze imponirend durch 
breite hellgrüne Blätter vom Ansehen der Tubaksplanze 
und graciösem, leichtem Wuchs, trägt sie an den Spitzen der 
Zweige zahlreiche‘ fenrigrothe lange Blütlienähren. Suat 
sogleich anf dem. Platze. 


210) Portulaca, Diese Ziergewächae entwickeln sich 
besonders reich, wenn man die Samen gleich in ein ge- 
mischtes grobsandiges Beet säct, welches man fest gr 
treten und dann wieder 2 Ctin. tief geloekert hatte. 


211) Die gefüllten Sorten oder Portulakröschen stehen 
an Werth hoch über den einfachen, weil die Blumen auch 
bei trockenem Wetter sichtbar bleiben, während die ein- 
fachen nur in der Sonne aufblühen. Da selbst die besten 
Samen immer noch yiele einfache Pflanzen liefern, sv muss 
man dicht säen oder pflanzen und später die einfachen 
Pflanzen anszichen. 


212) Pyrsthrum partheniifolium fol, aureis 
variegatis (siehe unter Stauden No. 2398). Diese Pflanze 
hat dnrch ihre constante hochgoldgelb gefürhte Belanbung 
die Parterrepflanzen zu Zeichnungen auf Rasen ete, be- 
reichert Man kann dieselbe dureh Schnitt niedrig halten, 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 
a20Gr. APrt. \ 

No. I 
1569 Portulaca grandiflora plena, 

gefülltes Portulakröschen, in 

vielen Farben gem. * M ?1ı) 

(8..Abb.) .... 2 Gr 1M 60 I. — 2%0) 
1570 Portulaca grandiflora pl. carminea. — 23 \ 
1571 Portulaca grandifiora pl. chamois. — 25 
1572 Portulaca grandiflora pl. auren — 95 ) 


| 1582 Resedao 


1588 Rhodanthemaculata alba, weiss 250 20 ' 


1575 Portulaca grandifl. pl., weiss*M 
1574 Portulaca grandiflora pl., vio- 


1577 Portulaca grandiflora pl., schar- 
lach *M. 


1578 Portulaca 


granliflora 
schwefelgelb * M...... a 
Pyrethrum partheniifol. fol. aur. 
varieg.212) (s. Abth. Stauden). 

Reseda odorala, wohlriechende 
Reseda*FH........8 Pfd2:M, 


1581fReseda odorata sgrandiilora, 


1579 


1580 


«4 &robustere (von meiner Firma in 


N0.1695. Scabiosa atropurpurea nana fl. pl, 
gef. Zwerg-Scabiose. 20 Gr.50 Pf, ä Pre. 10 Pr. (3.8.43), 
den Handel gebracht) * ! H 
f a Pfd. 2 MM. 20 10 
doratameliorata, Staub- 


fäden sind rothfarbener * F 25 10 y ie 
1583 Reseda odorata eximia, weiss*F 50 10) E, 
1585aReseda odorata nana compacta es 
multiliore = Ri... Menae .. 150 15 
1583bReseda odorata pumila erecta . 300 30 | 
1583cReseda odorata meliorata L 
aurea, Gold-Reseda; schönste ‘ 
und effeetvollste. ......... .. 500 80:\ { 
1584 Rlıodanthe atrosanguinea, dun- | j 
kelblutrothe Immortelle 0 M2&s) — 50 
1585 Rhodanthe Manglesi, rosa * M 260 25 


1587 Khodantlie maculata, hochrosa 
mit dunkler Mitte O M.. ... 2RO 20 


1589 Rieimus, s. Blattpflanzen. 

1599 Rudbeckia amplexicanlis, stengel- 
umfassende Rudbeckie 0 FF .... 

1591 Sabhatia campestris, (dunkel- 
rosige Feld-Sabbatie * M 214)... 


oder auch bis 30 Ctm. hoch wachsen lassen, wo sich dann | 
die einfachen weissen Bläthen entwickeln; doch sind auch 
diese so reizend und so reich, dass sie die Lieblichkeit der 
Pflanze erhöhen 


213) Rhodanthe. Aussaat auf ein Jauwarmes Boet und 
gleichmässig feucht erhalten.. Die Jungen Pfänzehen werden 
anf Beete gepflanzt mit einer Mischung von Lauh- und 
Haide-Erde mit reıchlichem Sandzusatze, müssen racht warn 
liegen und gegen Regen geschützt werden können. Sicherer 
ist die Dopfenitur. Man setzt 3—4 Pllauzen in einen 12 Utm.- 
Topf mit obiger Erdmischung, stellt sie zum Anwachsen 
unter Fenster und später in's Freie an einen Platz, wo sie 
luftig stehen und gegen Regen und zu starken Sonnenschein 
geschützt werden können. 


214) Sabbatia. Den Samen säet man in ‚Nüpfe mit 
etwas sandiger lookerer. Rusenerde und mit gutem Wasser- i 
abzuge, olıne sie au bedecken, Diuselhen werden an einem 
temperirten Orte schattig und feucht gehalten. ‚Die kleinen 
Töpfe, in die man später die Pflanzen setzt, werden in einen 
kalten Kasten und später in's Fruie gebracht, trocken nnd 
frostirei überwintert und Ausgangs Mai in’s freie I& 
pfanzt Doch ist die Pflanzsteile mit derselben Erde zu 
reiten, die zur Aussaat genvinmen wurde, 


> 


1883 RN 
Wr. m, Sand BR; 14 # 


mens 


Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


No. 1730. Tropaeolum majus. 


1616 Sanvitalia procumbens, liegende 
Sanvitalie * M F 217) 
1617 Sanvitalia procumbens fl. pl. 
für Teppichgärtnerei und Ein- 
tassungen zu empfehlen * M F. 
1618 Saponaria multiflora (calabrien), 
reichblühendes Seifenkraut F 218) 
1619 Saponaria multiflora alba, weiss- 
blühendes * F...... 


1620 Saponaria multiflora marginata, 


1 Pfd. 3 Mk., 20 Gr. 30 Pf, & Prt. 10 Pf. (s.S, 


49). 


0 10 


150 20 


30 10 


30 10 


roth, weiss gerandet * F....... 80 10 


AW0Gr. a Prt. 


ERFURT / 
Samen- und Pflanzen- Cents, 
Handlung. — > 
a20 Gr. äPrt. 
No. I. 8. | No. } ' 
1592 Salpiglossis variabilis, grossbl. 1621 Saponaria multiflora rosea * F.. 
Sorten, brillanteste Farben ge- 1622 Scabiosa atropurpurea major, 
mischt + M 215) (s. Abb. 8.47). 90 15 Seabiose gemischt -IH 219) ... 
1594 Salpiglossis variab., weissglb. FM 220 20 | 1623 Seabiosa atropurpnrea major, 
1595 Salpiglossis variabilis, himmel- kirschroth # M. 2......- er 
blaue $ M.o.e2. 2eeenene ».. 220 20 | 1624 Scabiosa atropurp. major, lila y M 
ER a. variabilis, scharlach- 220 20 1625 Scabiosa atropurpurea major, hell- 
1597 Salpiglossis variabilis, feuer- 27 RER ENL T: Me 5 2 Ber Bi 
farbene, prachtvoll + M ...... 220 20 | 1626 Scabiosa atropurpurea Major, 
1598 Salpiglossis variabilis, schwefel- fleischfarben 7 M. ....... 
Ba a CE ERBEN 220 20 | 1627 Scabiosa atropurpuren major, 
1599 Salpiglossis variabilis, dunkelblut- schwarzpupun FM . ..... - 
TotBat Mesa. u remnerae. . 220 20 | 1628 Scabiosa atropurpurea major, 
1600 ee variabilis pieta, ge- feuerroth $M. 2.0.2200 
a ITFERRDRD) | ran Conan aiammrmmEBamaropgfln] 
1601 Salpiglossis variabilis, rosa mit 1621 en er = pl R 
gelben Adern 7 ME 1 utlrue 220 20 | 1630 Scabiosa atropurpurea nana, 
1602 Salpiglossis variabilis nana, Zwerg-, gemischt 9 M........ 
Zwergsalpiglosse gem. OM .. 9015 EEE 1 Ne 
1603 Sapiglossis var. nana, weisse 0 M 220 20 1631 Seabiosa an a nana can- 
1604 Sahıleloneis variab. nana, himmel- 1633 Sen Fr p dene we 
Bane OMAN sel 220 20 a Bun8 
1605 Salpiglossis variabilis nana, schar- schwarzpurpum 0 N BEREUERZTEE 
lachröthe OM .........:.- ... 220 20 | 1633 Scabiosa atropurpurea nana Il. 
1606 A nana, pur- N DIE, BEcRuee Onte EraD yon 
yurrothe EN ICE EIGEFRENE 220 2 gemise M (s. Abb. >. ki 
1607 enieiossin variabilis nana, vio- 1634 Scabiosa atropurpurea nana fl. pl., 
lette mit gelben Adern 0 M.... 220 20 dunkelziegeloth OM ......-. - 
1608 Salpiglossis variabilisnana, dunkel- 
vjolette (nigra) OM...... EN 
1609 Salpiglossis variabilis nana, schwe- 
BEEREIBESONME Ace een 220 20 
1610 Salvia coceinea, scharlachrothe 
Saar ı MILE. „....0 140 20 
1612 Salvia coceinea pumila, sehr 
schön * M (s. Abb.) ... ... ... 150 20 
1613 Salvia graeiliflora, rosalila* M 180 20 
1613a Salvia farinacea, leuchtend hell- 
MERKE 208 hole ae se 
1614 Salvia hispanica, blaubl. + M 40 10 
1615 Salvia Roemeriana, scharlach- 
rothe niedrige O0 M... 240 30 


No. 1612. Salvia coceinea pumila, (Habitus und Blüthenrispe.) 


20 Gr. 1 Mk. 50 Pf., & Prt. 20 Pf. 


1635 Scabiosa atropurpurea nana Al. pl., 
fleischfarben O0 M. een 

1636 Scabiosa atropurpurea nana fl. pl., 
rosa Oo M . 

1637 Scahiosa atropnrpurea nana fl. pl., 
weiss OM 

1638 Seabiosa atropurpurea nana fl. pl. 
striata, Blumen erscheinen in ver- 
schiedenen Grundfarben OM ... 

1639 Scabiosa atropurpurea nana fl. pL., 
lasurblau, eigenthümlich 

1640 Scabiosa eandidissima pl., weiss 


30 10 
25 10 


30 10 
30 10 


30 10 
30 10 
30 10 
50 10 
30 10 
50 10 
60 15 


60 15 


50 10 
60 15 


0 15 
60 15 


50 15 


60 15 


60 15 
30 10 


 —— 


erde ohne fermentirende Theile, 


Boden. Muss man giessen, so schone man Laub und 


in Samenschalen. 


in fruchtbaren lockeren Boden in sonniger Lage, 
zeit Juli bis September. 4 


sonniger Lage. Blüthezeit Juni bis October und 
sehr geeignet für Teppichbeete, umsomehr, als 


215) Salpiglossis. Aussaat in sandgemischte Rasen- 
warın und feucht, doch 
unter häufiger Lüftung. Die jungen Pflanzen werden in 
Kästen, oder einzeln in dreizöllige Töpfe pikirt und 
znässig feucht gehalten. Beim Auspflanzen in’s Freie wähle 
znan einen kühlen, loekeren und ungedüngten, elwas sandigen 


Stengel 


216) Salvia. Aussaat in ein lauwarmes Mistbeet oder 
Pikiren der Pflänzchen auf ein kaltes 
Beet unter Fenster oder in Kästen. Auspflanzen Ende Mai 


Blüthe- 


217) Sanvitalia. Aussuat im März in Näpfe, im 
April in’e freie Land. Verlangt guten lockeren Boden in 


deshalb 
sich die 


Sanvitalie rasenartig ausbreitet. Pflanzweite 20 Ctm, Abstand, 


| 


ee —_<(—i(ü—— 
Gibt für ansgedehntere Pflanzen- 


218) Saponaria. 


gruppen eine breite und lange blühende Einfassung von 


schönem, polsterartigern Wuchse. 
Decoration von Steingruppen verwenden. 


Sie lässt sich auch zur 
i Recht schön 
nimmt sie sich aus, wenn man eine Gartenmauer, 


die zur 


Aufsehüttung der nöthigen Erde Platz genug bietet und 


nicht mit Platten gedeckt ist, damit besäet. 


219) Die Scabiosen sind sehr dankbare Pflanzen, vom 


Weiss 
Herbst blühend, 
arten. 


is Dunkelschwarzroth und vom Juli bis in den 
Besonders schön sind die gefüllten Ab- 
Aussaat in ein kaltes Beet unter Feuster, Aus- 


pflanzen Mitte Mai in guten Gartenboden mit sonniger Lage, 


in Abständen von 20—25 Ctm. 


220) Die Schizanthus-Arten gedeihen und blühen am 
besten, wenn man sie wie alle harten Aunuellen behandelt, 
d. h. sie im Herbst in einen mittelmässigen Boden dünn 
aussäet, im nächsten Frühjahre bis auf 20 Ctm. Zwischen- 


raum durchrauft und später bisweilen behackt, 


1883 


Vorzüglich 


ı 1664 


&20 Gr. a Prt, ) 


No. 38 
1640aScabiosa minor fl. pl., Kirschroth 30 10% 
| 1641 Scabiosa stellata, interessant.... 40 10% 
1642 Schizanthus Grahami, rosenrothe N) 
| Schlitzblume + Fu. M 2%)..... 5010 
1643 Schizanthus (Grahami  cameus, ) 
fleischfarbige + Fu. M...:.... 5010W 
1644 Schizanthus grandiflorus albus, 
reinweisse mit gelbem Ange 7 1 
li. rear 80.10 
1645 Schizanthus gyandiflorus ocu- 
latus, purpwrothe, schwarz- 
gefleckte + Fu. M....... 30 10 
1646 Schizanthus grandillorus ocu- 
latus atropurpureus, pwrpur- 
| earmin mit schwarzem Auge + 
I 30 10 
1647 Schizanthus pinnatus, gehed. FF 30 10% 
1648 Schizanthus pinnatus albus, weiss- 
| blühende + P...... u R 30 10% 
' 1649 Schizanthus pinnatus humilis, pur- 
purrötheifP ou. EN EBONEE 
1651 Schizanthusretusus, eingedrückte 
| earmminrothe + Fu. M..... ... 60 109 
1652 Schizanthus retusus fl. alho, 
| weisse prächtige + Fu. M..... 60 104 
| 1653 Sehizanthus retusus nanns, 
| niedrige rothe oM u. F.. ... 7015 
1654 Schizanthus species de Chili, 
blaue 7 Fee ee a 30 10 
1654aSchizanthus, schönste Far- 
ben gemischt (s. Abb. 8.49) 30 101 
1655 Schizopetalum Walkeri, Spalt- 
blume, duftend F??1) ... ... 100 20% 
1656 Seyphanthus, s. Schlinggew. 
1657 Sedum coeruleum, blaues Se- 'w 
dam ME), 2.0, een 860 AO 
1658 Senecio elegans fi. pleno, gef. Vf 
Kreuzkraut, gemischt 0 M. 120 15 f 
1659 Seneeio elegans fl. pleno, weiss Y\ 
MIN 150 154 


No. 1716. 


Tagetes patula nana fl. pl. 
% Gr. 70 Pf, & Prt. 15 Pf. (=. 8.49), 


. 200 20% 


Y’s 
N 
\ 


16683 


1665 
22... 800 30 


| 
| 
| 
| 


SSSBTEITI IH HH ga oh FHBSTFHSHFHIFPSS IF FH guy 


1666 Senecio elegans nana fl. pleno, 


dunkelrosa *M.. .. 2... 300 80 


schön sind S. Grahami und retusus mit ihren Varietäten. 
Blüthezeit Juni bis Juli. 


221) Schizopetalum. Muss hart behandelt und im Y 
April in einen lockeren, nahrhaften, mässig feuchten Sand- 
boden gesäet werden. Blüthezeit Juli. ) 


222) Sedum. Reizende kleine Pflanze mit blauen zahl- 
reiehen Blüthen, sowohl für hochliegende Einfassungen, als I 
für kleine Töpfe zu empfehlen. Saat in’s Mistbeet oder Töpfe, \ 


223) Seneeio. Aussaat im April in's Mistbeet oder in 
Näpfe und Auspflanzen nach Mitte Mai auf gut gedüngte Baete 
in sonniger Lage. Blüthezeit von Ende Juli bis October. Die 
Zwergyarietäten No, 1665—1673 werden nur bis 15 Ctm. 
hoch, sind ziemlich constant, sehr reichblühend, eignen sich A 
gut zu Einfassungen und auch zur Topteultur für Blumen- 
tische. Zu diesem Zwecke pflanzt man sie einzeln in 
12 Ctm.-Töpfe, in kräftige Erde und zielt sie Anfangs unter 
Fenster in kalten Beeten heran. 


Ba 


SEES digg IFIFITFITFIT[FIFIFIIEISFEITTITE 


ERFURT THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- lea bin Bans, Kunst- und Handels- 
Handlung. ——— — Gärtnerei. 
a20 Gr. APrt. a20 Gr. A Prt. 
\ 8. | No. 3 8. | No. I 9 
Dir Seneejo elegans nana fl. pleno, 1690 Solanum Lyeopersicum Präsident 1716 Tagetes patula nana fl. pleno, N 
y carmoisin *M ...... RER: 300 30 Garfield M .. enisne sareen — 30 zwergwüchs. Varietät *M (s. Abb, \ 
Sant eans nana fl. pleno, ‚ 1691 Solanum Lycopersicum, ge- DD A area a TE RE 
u ee S M ER = .... 280 20 | mischt +M ... BEURE 75 10 | 1717 Tagetes patula nana lutea pl.*M 40 10 ' 
1669 EnEn elegans nana fl. pleno, 1692 Solanum Melongena, Eierfrucht, ı 1718 Tagetes patula nana lutea fistu- Y 
; dunkelaschgrau RN — 80 runde weisse 7 M 2%) ...... .. 40 10 losa pl., schwefelgelbe geröhrte. 30 10 
io eleeans nana fl. nleno 1693 Solanum Melongena, runde bl. 7M 45 10 | 1719 Tagetespatulanana lutea striata, N 
1670 eh a 30 | 1694 Solanum Melongena, lange b.7M 25 10 | gestreifte Zwerg-, sehr schön *M 70 15 W 
dunkelli ER ET n b 1695 SolanumMelong.,langeweisse -M 45 10 : 1720 Tagetes patula nana fayiflora fl. 
1671 Senecio en, I . pleno, | 1696 Solanum Melong., viol. Riesen-FM 140 20 pl., braungeröhrte . ......... 40 10 1 
kupferfar re Er = 1697 Solanum Melong., scharlachr. +M 40 10 | 1723 Tageteslueida, anisduftigeoM2%0) 120 15 W 
‚ 1673 Senecio elegans nana fl, pl., { 1698 Solanum Melongena, panachirte 1724 Tagetes signata, feinblätt. © M 200 20 F 
gemischt, (s. Abl.) .......... 240 20 von Guadeloupe + M..... ; 45 10 | 1725 Tagetes signata pumila, unge- f 
1674 Silene Armeria, nelkenart. rothOF 30 10 | 1699 Solanum Melongena, gem. 7M 40 10 | mein blüthenreich 81). .... ... 100 15 W 
1675 Silene Armeria, rosenrothe 0 F. 30 10 | 1700 Sphenogsyneanthemoides, anthemis- | 1726 Tagetes, Zwergsorten gemischt 50 10 9 
1677 Silene Armeria, weisse OF... 80 10 artige gelbe O FF .........- — 10 | 1727 Thunbergia, s. Schlingpllanzen. 
‘ 1678 Silene bipartita, leucht. rosa *F 25 10 | 1701 Sphenogynespeciosa,goldgelbeoF 60 10 | 1728 Trachymene coerulea, blaue { 
N 1679 Silene ornata, rothe 0 F.. E . 30 10 | 1702 Spilanthes oleracea, Husaren- | Trachymene 0 M 22) Missente. — — 7 
1680 Silenependula, rotlıblühend * 221) 20 10 knopff OF ..... “eine »ureen 190,20: | 1729 Trifolium suaveolens, wohl- 
1681 Silene pendula alba, weissbl.*F 20 10 | 1703 Spraguxa umbellata, s. zierlich — 30 riechender Klee ....... eek 60 10 ! 
} 1681aSilene pendula Bonnetti, dunkel- 1704 Stachis eoceinea, scharlachrother 1730 Tropaeolum majus, dunkel- t 
pupum *R........ us ee .00 19 Ziet OM.... a een . 200 30 purpurbraune Zwerg-Kapu- f 


N0.1770a. Xeranthemum annuum superbissimum. 
20 Gr. 2 Mk., & Prt. 30 Pf. (s. 8. 50). 


; ung auf Anzuchtbeete in gleicher Weise wie die Stief- 


‚ in sonni 
zeit reg Lage, 


No. 1673, Senecio elegans nana f|l. pl. 
20 Gr. 2 Mk. 40 Pf, & Prt. 20 Pt. 


1681bSilene pendula compacta alba *F 40 10 | 
1681eSilene pendula eompaeta rmber- 

rima, leuchtend roth * F_..... 90 15 
1682 Silene pendula ruberrima, leuch- 

tend carminrosa * F..... ..... 25 10 


1682a8ilene pend. fl. pl., reproduzirt den - 
grösseren Theil gefüllte Blumen. 80 15 
1683 Silene Psendo-Atoeion. rosenrothe, | 
Ragwurz ähnliche OF .. ..... 20 10 
1683aSilene Saponaria, rosa 0 F .... 30 10 
1684 Solanıın Lycopersicum, Liebes- | 
apfel, rother kirsehtörmiger + M 2235) 30 10 
1685 Solanım Lyeopersicum, gelber 


kürschförmiger + M...........- 30 10 
1687 Solanum Lycopersiceum, rother 
bimenförmiger + M ...... 1090510 


1688 Solanım Lyeopersicum, neuer 
monströser mit rothen Früchten 180 20 


1689 Solanum Lycopersienmätige raide 


No. 1743. Venidium calendulaceum. 
20 Gr. 1 Mk.. & Prt. 15. Pf. (s. 8. 50). 


1705 Statice Bondnelli, gelhe 0 Ms) 30 10 | 


1706 Statice sinuata, blaue OM ... 30 10 
1707 Statice sinuata hyhrida, pracht- 

volle nene Hybriden ... .. .... 30 10 
1708 Statice spieata, rosalila 0 M.... 300 30 
1709 Sieyos, 5. Schlinggewächse, 
1710 Tagetes erecta fi. pleno, gefüllte 
Goldsammetblume 7 M 229) ... 
Tagetes erecta fl. pleno, schwetel- 
gelbe MET UT. MR 
1712 Tagetes erecta fl. pleno, röhren- 

blüthige goldzelhe + M.. a 
1713 Tagetes erecta fl. pleno, röhren- 

blüthige schwefelgelbe + M.... 7015 
1713aTagetes erecta, hohe Sorten 


1711 


BEMISCHE ans ser arena 70 15 
1714 Tagetes erecta fl. pl. nana, Zwerg- 

Sammetblume OM ............ 50 10 
1715 Tagetes patula pulchra pl., gelb 


de.Laye # M..... DL .. 180 20 


24) Silene. Eine recht hübsche Einfassungspflanze, 
welche aber gleich an Ort und Stelle eingesüet wird, um 
Später so weit ansgedünnt zu werden, dass die Pflanzen min- 
destens %) Ctm. unter sich abstehen. Noch schöner in zwei- 
anem Cultur, wenn man den Samen im August oder 

ptember aussiet, die Pflüänzehen in vorstehender Entfern- 


Mütterchen anspfanzt und im Frühjahre die oft schon 
blübenden Pflanzen mit Erdballen an die Bestimmungsorte 
aussetzt. Sie werden dadurch nieht im Mindesten gestört 
und können 80 recht gut zu Frühjahrsbeeten benutzt werden, 
wo sie im April bereits blühen. 


225) Solanum. Cnltur siehe No. 317, Anm. 55. 
226) Cultur siehe Nr. 298, Anm. 32. 


227) Sphen ogYne. Aussaat Ende April in's Ireie Land 
n lockeren, nahrhaften Boden. Blüthe- 


228) Statice, Aussaat im April in ein Mistheet oder 


Näpfe, Auspflanzen Ende Mai in lockeren, nahrhaften Boden, 


Abständen von 80 Ctm. Blüthezeit Juli bis October. 


men ab und trocknet sie luftig und schattig, so geben sie 
ein werthvolles Material für Winterbouquets und Kränze. 


229) Tagetes. Aussaat Mitte April in kalte Beete unter 
Fenster. Auspflanzen Mitte Mai an die Standorte, die hohen 
in Abständen von 10 Ctrm., die niedrigen 25 Ctm. Letztere 
(1716 bis 1720) bilden sich sehr buschig aus und blühen 
ungemein reich, eignen sich deshalb zu einzelnen Beeten im 
Rasen und zu Einfassungen. Blüthezeit der hohen Juli bis 
October, der niedrigen vom Juni ab. 


230) Tagetes. Man hebt die Pflanzen Mitte September, 
wenn gerade der Boden etwas feucht ist, mit dem vollen 
Ballen aus, setzt sie in Töpfe und nimmt sie in ein sonniges 
Zimmer, wo sie vortreiflich blühen. Nach dem Abblühen 
bringt man sie an einen frostfreien trockenen Ort, wo sie 
bei müssiger Bewässerung durchwintern, und setzt sie Ende 
Mai in das freie Land, in welchem sie einen reichen Flor 
entwickeln werden. 


231) Tagetes. Um anf Teppichbeeten, für welche sie 
eine der besten unter den leicht anzuziehenden Pflanzen 


' 1733 Tropaeolum majus King of Tom 


I 


Schönste Farben gemischt 20 Gr. 30 Pf, A Prt. 10 Pf, / 
(8. 8 48), 


zinerkresse (Crimson) 0 F?%) 
(s. Abb. S. 48), & Pfd. 3 M..... 


(spotted) OF 1 Pid. 3 Ak... 80 10 \ 
1752 Tropaeolum majus Kolden King \ 
of Tom Thumbs, schön goldgelb 


1781 Tropaeolum majus, geil, Zwerg- N 
= ) 


No. 1654u Schizanthus. } 
' 
{ 


Thumbs, leuchtend scharlachr. OF 50 10 \ 


1734 Tropaeolum majus King Theo- 


dore, m. intensiv schwarz. Blumen 50 10 / 


1735 Tropacolum majus Tom Thumb, 
brennend scharlach OF | Pfd. 


2 Mumerenra Be Sa SOLTO: 
1735aTropaeolum majus Tom Thumb 

Crystal Palace Gem, marmorirt. 20 10 
1735bTropgeolum majus Tom Thumb 

Lili Sehmidt,  scharlachroth, 

1°Pf4.,2 Al. Ss URN 


ist, eine gleichmässige Höhe zu erzielen, mähet man die 
Spitzen mit den ersten Blüthen ab. 


232) Trachymene. Sehon Anfangs März ziemlich 
warm auszusäien und die Jungen Pflanzen mit dem vollen 
Ballen in hinlänglich grosse Töpfe gesetzt, unter Glas zu 
halten, bis zum Auspdanzen in’s Freie, Ende Mai, 


233) Sämtliche aufgeführte Zwerg -Kapuzinerkresse- } 


Arten zeichnen sich durch einen wenig oder gar nicht 
rankenden niedrigen Wuchs aus; lebhaft heil- und dunkel- 
grün gefürbte Blätter, prachtvolle lenehtende Blumenfärbun; 


' und überreiches Blühen vom Juni ab machen sie werthvoll, 
| fast unentbehrlich für den Blumengarten. 


noch die äusserst einfache Cultur, man braucht nur je 
2 Körner in Abstädden von 90 Ctm. Mitte April in den 
Boden zu stecken. Ebenso sind sie zur Bepflanzung von 


' Vasen, Ampeln, auf Brüstungen von Balkonen n. 8. w. fast 
‚ unersetzbar, wozu man die Körner in Töpfe legt und die 


Pflanzen bis zum Erscheinen der Blumen heranzieht, Auch 
zum Zwecke des späteren Auspflanzens in’s freie Land, im | 
bereits blühenden Zustande, empfiehlt sich die Anzucht in 
kleinen Töpfen. 


Hierzu kommt \ 


y 


f 


' 


an en 


THÜRINGEN. 


1747 Verbena hybrida, nur von | 
rächtigen engl. und französ. | 
Iybriden, wieauch aurikelblüthi- | 

gen gesammelt 0 M 235) (s. Abb.) 350 


Ei 


No. 1767. Whitlavia 
29 Gr. 30 


randiflora 
., & Prt, 10 P 


Me: 


1747aVerbena hybrida candidissima, 
schönste reinweisse Verbena.... 
1747» Verbena bybrida hıten, neu, gelb- | 
blüh., bleibt sich treu aus Samen — 40 
1748 Verbena hybrida, feuerroche Nü- | 
ancen 0 M . 350 49 | 
1748a Verbena hybrida, blane, se 
M 


DM; »% 250 30 | 
1749 Verbena 


400 40 


hrschön 


hybria, "guter Rom- 


BROEID  aialae ann na. 200 20 
1750 Verbena pulchella, rasenbildehde 

DIauEDEMER an tee (40 10 | 
1751 Verbena Niveni, weisse wohl- ' 

riechende, kleinblumige 0 M . 50 10 


1752 Verbena venosa, geaderte viol,. OM 60 10 


 —————— 


234) Tunica. Aussaat sehr dünn an den Standort, | 
Bildet vom Juli ab dichte, reich rosablühende und rasen- 
artige Büsche, ist daher sehr geeignet für Teppielibeete, 
EIER und &inzelne Beete im Rasen. 

...235) Verbena, 
Anzueht dureh Steeklinge und mülsamer Veberwinterung der 
Verbenen, die benöthigien Pflanzen durch Aussaat sich zu 
verschaffen, umsomalır, als sie sich fast constant erweisen und 
Iumen an Grösse und Farbenpracht denen der früheren 
rtimente Nichts nachgeben. Man säct die Samen bereits 
F in Samennäpfe aus, pikirt die Jungen Pfänz- 
fs oder in lauwarme Mistbeete, pflanzt sie im 
in kleine Töpfe, ‚hält solche zum. Anwachsen 
wöhnt eie nach und nach an die freie Luft 
:h Mitte Mai an die Standorte, wo män. sich 
is in den Herbst hinein an der ununter- 
the erfreut. Vortrefllich für Blumenränder, 
;pichbeete und einzelne Beste im Rasen, 


Man zieht es neuerdings vor, statt der | 


| 
| 
| 
| 


No. 1747. Verbena hybrida, gemischt. 
20 Gr. 3 Mk, 50 Pf. & Prt. 40 Pf. 


1763 Waitzia grandiflora, eine präch- ® 


tige gelbe Immortelle.......... — 40 
1765 Whitlavia grandiflora, blau- 
glockige W * FH®3)........ . 30 10 
1766 Whitlaria grandiflora alba, 
weissglockige * FH. .... -... 3010 
1767 Whitlavia grandiflora gloxi- 
nioides, reinweiss, hellbl. gerandet 
“M (3. Abb.) ....-- 5010 
769 Xeranthemnm annuum plenissi- 
mum, gefüllte weisse OM H .. 100 20 
»70 Xeranthemum annuum  pleniss. 
atropurpureum, gefüllte purpur- 
rothe, grossbumig OM......- . 200 20 


17702Xeranthemum ann, superbiss., 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- ing Kunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei. 
a20Gr. A Prt. | A20 Gr. A Pıt. &20 Gr. Pıt. 
No. 3: 8: | No. I. 8: | No. Ba 
17350 Tropaeolum majus Tom "Thumb 1753 Veronien syriaca, blaner Miniatur- | 1770b Xeranthemum annuum superbiss. 
* coernleo-roseum, bläulich-rosa. | Ehrenpreis * F ........... ... 800 20 album, Weiss, u... Reese 300 30 ' 
ı Pfd. 3 Al N ....2%0 10 | 1754 Veronica syriaca alba, weiss- , 1772 Xeranthemum ann. roseum, 
1736 Tropaeolum majus Tom Thumb blühende Varietät * F...... ...100 20 | gefüllt hellrosa ..... +. +... 250 80 / 
Pearl, mit gelblich-weiss.Blnmen. 30.10 | 1755 Viola tricolor, Stiefmütterchen, 1774 Keranthemum imperiale plenissi- = 
1737 Tropacolum majus Tom Thumb s. Sortimente. mum, leuchtend dunkelpurpumnOM 150 20 | 
Beauty, gelb,scharlach gestreiftüF 20 10 | 1756 Viscaria oenlata, geäugelte rothe 1775 Zea, Mais, siehe Gräser. j 
1738 Tropaeolum majus Tom Thumb Klebnelke * F 23%)... . >... 80.10 | 1776 Zinnia elegans, in den präch- 3 
yellow, goldg. oF1Pfl.2:U.308. 20 10 | 1756aViscaria oenlata, leuchtend hoch- tigsten Farben gem. + M 21). 30 10° 
1738aTropaeolum majus Ruby King. 50 10 rothe, sehr blüthenreich * F.... 30 10 | 1777 Zinniaelegansalba,reinweisseyM 50 10 
1739 Tropaeolum majus Tom Thwnb \ 1757 Viscaria ocnlata coerulea, blaue, "1778 Zinnia elegans coceinen, schar- \ 
roseum, xosa 0 F 1 Pfd. 4A. 80 10 | mit dunklem Ange * F ..... . 4010 | lachrothe +M ...... ee 1 
1739aTropaeolum majus Tom Thumb, 1758 Viscaria oeulatarosea, dichtbuschige 1779 Zinnia eleg. eoce, nana, Zwerg- OM 50 10; 
schönste Sorten gemischt, I Pf. | Tosenrothe- #.F. ;,..=7 .. 30 10 | 1780 Zinnia elegrans purpurea, dunkel- Da 
 Meeueee Seeemena ae seen 20 10 | 1759 Visearia oculata Dunnetti, weisse, | a .. 5010 
1740 Tropaeolum minus, kleine gelbe | dunkel geäugelte * F.. . ... 5010 | 1781 Zinnia elegans aurea, goldgelbe j 
Kapuzimerkresse 0 F... ....-- 50 10 | 1760 Viscaria oculata cardinalis, EM as as ee RT OU ELDEE 
1741 Tropaeolum minus coceineum, | brillant magentarothe, prachtvoll 1782 Zinnia elegans sulphurea, schwefel- 
scharlachrothe OF ..... 50 | ee 2 el gälhalh Mi to nr Fr OT 
1742 Tunica Saxifraga, sehr zierlich 1761 Viscarin venlata nana, hochrothe, 1783 Zinnia elegans fl. pl., dicht- 
für Bonquets u. Einfassung * F231) 50 10 blüthenreich *F ...-.- en ANOLNND gef., vorzüglichste Farben gem. ( 
743 Venidinm calendulaceum, gelbes | 1761aVisearia oculata coerulea nana, + M (8 Abb. 8:51)... 2... ... 120 15 
ringelblumenart.* M (s. Abb. 5.49). 100 15 | hellblan, niediie * F. ©... .... 140 20 | 1784 Zinnia elegans flore pleno alba, 
1744 Verbena Aubletia, purpum 0 F 60 10 | 1761bViscaria, schönste Sorten ge- | reinweisse OM ....... u hl 180: 20 
1745 Verbena Aubletia grandiflora, | mischt ‘(8 Abh.) ...... -»-..-- 25 10 | 1785 Zinnia elegans flore pleno aurea, 
grossblumige O F........ 0.0... 60 10 | 1762 Waitzia corymbosa, doldentrau- goldgelbe FM .2...000 > +... 180.20) 
1746 Verbena Drummondi, Blafarb. 0 E 100 15 biee Waitzia * MB) ........ — 40 | 1786 Zimniaelegansflorepleno carminen, 


carminrothe + M 
1787 Zinnia elegans flore pleno atro- 
eoceinea, dunkelscharlach + M.. 


ıs0 20 4 


nn - 
ee 


No 1761b. Viscaria, schönste Sorten gemischt. 
20 Gr. 25 Pf, & Prt. 10 Pf, 


1789 Zinnia elegans flore pleno camea, 
Heischfarbige + M... . ... ... 180 20 
1790 Zinnia eleg. fi. pl. lilacina, ila+M 180 20 
1791 Zinnia elegans fAlore pleno pur- 
purea, pupum +M. .... 180 20 
1792 Zinnin elegans fl, pi. sulphurea, j 
ee EUER 
ila N, pls, B 


schwefelgelb . - 
1793 Zinnia elegans pum 
gemischt... .... ee 
1794 Zinnia Haageana fl. pl., leucht. 
gelb, dieht gef. F M......... 
1795 Zinnia mexicana, niedrige sanvi- 
talienastige * M®'1) i 
1796 Zinniatagetiflorafl.pl., mit geröhr- 
ten Blumen... ... 


50304 


Fun / 


dunkelroth (s. Abb. 8.49) H29). 200 30 


1796aZinnia Darwin flore pleno, gem. 2 


Pfanzweite 30 Ctm. Abstand und Niederhaken der länger 
werdenden Triebe. Zur Topfeultur und Verwendung wie 
die Zwerg-Kapnzinerkresse sehr geeiguet, 

236) Viscaria. Anssaat an den Standort in lockeren, 
etwas sandigen Boden. Biütlezeit Juni und Juli, 

237) Waitzia Aussaat im März in ein lauwarmes 
Beet; Auspilanzen Tinde Mai in etwas sandigen Boden in 
warmer Lage. Blüthezeit Juni, Juli 

233) Whitlavia. Art nnd Värietüten selir schön, 
schent Nässe. Blüthezeit Juni bis Juli, 

239) Neranthemum. Aussaat und Behandlung wie 
Elichryaum. Blüthezeit Juli bis September, Wer die Biu- 
men dieser hübschen Immortelle zu dauernden Bongqnets 
beuntzen will, schneide sie gleich nach dem Aufblühen ab 
und trockne sie schnell an der Inft. Durch das Ein- 
tauchen in Wasser, welches man mit einem geringen 
Zusatze von Salzsänre gemischt hat, erhalten die Blumen 
eine lebhaft scharlachrothe Färbung. 


240) Die Zinnien sind vortrefflich für den Herbstflor. 
In neuerer Zeit gibt man den gefüllten Arten den Vorzug, 
die bei prachtvollen und brillanten Blumenfürbungen sehr 
grosse Blüthenköpfe entwickeln. Blüthezeit Mitte Juli. bis 
zum Eintreten der Fröste, deren geringster tödtlich wirkt. 
Man erzieht die Pflanzen durch Aussaat in ein lauwarmes 
Beet Anfangs April und pflanzt nach Mitte Mai an die \J 
Standorte in sehr kräftigen, tief gelockerten Boden mit /f 
sonniger Lage, in Abständen von dO Ctm. die hohen und 
90 Ctm. die niedrigeren Arten. 


41) Zinnin. Eino niedrige und etwas weitschweiige 
PAanze mit orangofarbenen Blumen von grosser Schönheit. 
Ich mache daranf aufmerksam, dass die letzteren, im heissen 
Sande getrocknet, die Natur der Immortellen annebm! 
und in Winterbonguets wegen des warmen Colorits von 
grosser Schönheit sind. Cultnr wie Zinnia elegans, ebenso 
die beiden folgenden. 


ERFURT BT THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- 7 Lltaleunduns, Kunst- und Handels- 2 
Handlung. ——_ Es Gärtnerei. 
- ? [070 = == Te  — — _ 
X. Blattpflanzen.””) 
Ornamental foliaged plants — Plantes A feuilles ornementales — Fogliose piante — „Incrsenusa pacrenin. 


Die ausdauernden Arten sind durch 2 bezeichnet, 
220 Gr. APıt. 
No. 5 8 


1797 Acanthus mollis, ächter Bären- 


ı20Gr.APrt. 


No. I- S 
1807aBeta chilensis, chilenische schar- { 


Klau MB) „2.2... erenmenene 50 10 lachrothe, prächtig geadert . ... 15 5 
1798 Acantlıus latifolius A (s. Abb.) 90 15 1808 Barbarea vulearisfol. var., Barben- 
N 1798aA canthus lusitanieus.....:8u0s. 90 15 Kraut MT ee Haren 50 10 
'k 1798bAmnranthus Henderi 44) ..... . 175.20 1808aBocconia eordata, sehr schön Y. 200 30 
Y 1799 Amaranthus ruber ER 1809 Boceonia japonica 2 2) ..... 200 30 
eus, kupferf. mit Metallglanz... a 10 1810 Buplthalmum cordifolinm, herz- 
1800 Amaranthns bicolor, zweifarbiger &0 10 blätteriges Rindsauge W ...... 100 15 / 
1800aAmaranthus salicifolius, sehr _ 1812 Cannabis gigantea, Riesenhanf, 
interessant u.a ueeeeeo dena 150 20 allerhöchster aus Olina, echt 49) 30 10) 
} 1801 Amaranthus trieolor, dreifarbiger 50 10 1813 Carduus Marianus, Marien- y 
4 1801aAmaranthus trieolor gigantens.. 80 15 distel 49 #) (s. Abb. 8.52). .... 20 10 
1802 Artemisia annua, Beifuss 4%) . 50 10 1813aCelosia pyramidalis „Reid's 
1805 Artemisia procera (gracilis, Perfertiog IN STE 90 20 
En 10 1818bCrambe cordifolia, sehrschön U 290) — 50 | | 
VE N, 1814 Chenopodium Atriplieis, melden- a 
1804 Atriplex hortensis, Garteumelde, 3 artiger Gänsefuss... . ». or... 40103 
Tothe N)... :-uu seen Aalen ee 10 5 1815 Eryngiwn gignnteum, Riesen- r 
1805 Atriplex hortensis, gelbe ........ 105 Mannstren Mo... sen en 00ER 
1806 Beta brasiliensis, in Scharlach, - No. 1829. Perilla nankinensis. ; 


. Carmin, Gelb, Weiss #N) ...... 10 


} R 5 5 20 Gr. 80 Pf, & Prt, 10 Pf. (s. 8. 52). 
1807 Beta brasiliensis, gemischt... 10 5 


h 


h 

A 

No. 1831. Rheum anteum. y 2 

20 Gr. 40 Pf., & Prt. 10 PL. (se. 8. 52). $r 

LS 

a 

} a 

! 

h j 

Ni N 2 I 4 
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No. 1798. Acanthus latifolius. No. 1783. Zinnia elegans flore pleno. No. 1817. Gunnera scabra. & Prt. 40 Pi. \ | 

20 Gr. 90.Pf, & Prt. 15 P£. 20 Gr. 1 Mk. 20 Pt., a Prt. 15 Pf. (s. 8. 50). (& 8.52). ‚ j 

———- m _ u —— nn Zeut re 2 

242) Blattpfianzen, denen sich die Gräser anschliessen, wenn das Ganze effectvoll werden soll, denn nur in diesem | und Pikiren der Pflänzchen auf ein lauwarmes Mistheet (| 
‚gehören zu den geschätztesten Decorationsmitteln für grössere Falie tritt jede lorm in ihrer richtigen Wirkung hervor. unter Fenster. Nach Mitte Mei pllauzi man mit dem Bru- 7 


und kleinere Gärten. Sie können entweder für sich allein | Wie bei jeder Gruppirung, so hängt hier besonders die ballen auf die Standorte. No. 1799, 1800, 1801 und 18018 | 
auf Rasenplätzen, oder mit schönblühenden Gewächsen zu | Wirkung von einer Einheit in der Zusammenstellung ab, | sehr geeignei zu Einfassungen von Gruppen, No. 1708b, 
\% Gruppen vereinigt, angewendet werden; die niedrigen im welehe nur durch gleichartige Gebilde erreicht wird. Ver- 1798e und 18004 am besten in Einzeistellung. 

N Vordergrunde, die höheren mehr in der Mitte. Ein ge- schiedene Formen, namentlich stärker markirte mit schwä- | 245) Artemisia. Feinblätterige bis 1,50 M. hohe Blatt- 


f bildeter Geschmack wird nur durch das richtige Verhält- eheren vereinigt, schwächen sich gegenseitig in der Wir- | pflanzen. Aussaat und Anzucht wie Amaranthus. 
) nis zwischen Laub und Biumen befriedigt. Die Blatt- kung, indem das Auge des Beschauers unwillkürlich zum | 246) Cultur siehe No. 318, Anm. 63. 
n eignen sich besonders zur Einzelstellung in Rasen, Vergleichen veranlasst wird, und die minder hervortretenden %47) Cultur siehe No. $i4, Anm. 62. 


vo sie, wenn die Pflanzstellen in folgender Weise zube- | Formen daun wnabsichtlich zurückgesetzt werden, da das 248) Boceonia. Unter allen ausdaneruden Blatt- 
werden, sich üppig und überraschend entwickeln. Auge und mit ihm die Seclenthätigkeit des Beschaners pflanzen vielleicht die werthvollste. Die Wirkung der schö- 

Das zur Aufnahme bestimmte Beet wird mindestens 60 Ctm. immer mehr zu dem Grossartigen, als zu dem mehr Lieb- nen grossen Blätter beginnt schon Ende Juni und steigert 
A ‚tief vollständig ausgegraben. Anf den Boden bringt man lichen binneigen werden. Allerdings sind oft Gegensätze sieh von Tag zu Tag bis September, wo sich die Blüthen- 
N st bis zur halben Höhe hinaufreichend eine Lage schön, doch dürfen sie niemals unmittelbar nebeneinander rispen zeigen und mit ihren rostbraunen Federbüschen einen 
NR Laub, tritt diese fest zusammen, bringt hieranf eine Lage stehen, sondern ein, wenn auch leerer Raum muss ver- neuen Schmuck bilden. Aussaat in Samennäpfe auf lau- 
nicht zu frischen Pferdedünger, der jedoch noch einige mittelnd dazwischen treten. So sind z. B. Khenm ceras- warmem Standorte und Anzucht der jungen Pflanzen in 
Wärme zu entwickeln im Stande ist. Nachdem auf diese sineryum und Ferula communis, zu einer Grmppe vereinigt, Töpfen, Anfangs unter Fenster. Die Pflanze ist vollkommen 9 
Weise das Beet bis über die Hälfte gefüllt worden ist, unerträglich, während beide einzeln auf dem Rasen, etwa winterhart. R 
reitet man nun die Erde darüber aus, in welcher die 2-8 Fuss von einander getrennt, ungemein efleetvoll sind. 249) Cannabis. Man legt am besten die Körner An- \ 
Pflanzen wurzeln sollen. Diese besteht in den meisten Fällen Was aus den Blattpfiäanzen durch die Topfenitur ge- fangs April zu 2 in Töpfe, verpflanzt nach dem Anfgehen in 
aus einer Mischung von Rasen-, Laub- und Misterde, mit macht werden kann, hat uns die Hamburger Ausstellung grössere Töpfe mit dern Ballen, wobei mnr eine Pflanze beibe- 
j linreiebenden Zusatze von Sand; wer keine Rasen- ezeigt. Durt salı man die grössten Pflanzen und üppigsten halten wird, und stellt solche Anfangs unter Fenster. Nach |} 
\ erde hat, kan Lehm benutzen. In gieicher Weise werden Sormen in verhältnissmässig kleinen Töpfen. Das Geheim- Mitte Mai pflanzt man mit dem Ballen an die Standorte. Der 
die Plätze für Einzelstellung vorbereitet, die kreisrund mit niss solcher Erfolge liegt nur an der regelmässigen An- Riesenhanf erreicht in kräftigem Boden und bei reichlichen 


tem Durchmesser bis zu 1 M. und 60 Ctm. tief ausge- | wendung von Düngerguss und erwärmtem Wasser, fetter | Wassergaben eine Höhe von 4 M., ist sehr imposant und 
‚graben werden. Wer viel Pferdemist hat, kann die Lanb- Erde und einem geschützten Ständort in der Jugend. eignet sich als Mitte ruppen und für Einzelstellung. 
\ weglassen und durch den Mist ersetzen, Diese Beete 213) Acauthus. Blattpfanze mit prächtig glänzender | 219) a Im März in’s Freieoder in Beete aus- 
sn alljährlich ausgefahren und vor der jedesmaligen Belaubung und mächtiger Entwickelung. Dieselbe gehört zu | gesäet, später an Ort d rerpfanzt, entwickelt sie sich 


Be aekung wieder frisch zubereitet, wenn einjährige Pfan- den wenigen Blattpflanzen, die auch während des Flores rasch zu einer hübschen Blattpflanze, die venmöge ihrer 
in oder Knollengewächse benutzt werden. Bei Zusammen- | schön bleiben. Aussaat im März in ein lauwarmes Mist- | vielen Stacheln an Blättern und Blüthen besonders N 
Mg mehrerer Arten zu einer Gruppe hat ınan zunächst | beet, später Auspflanzen an den Standort in fetten lockeren geeignet ist, dahin gepflanzt zu werden, wo andere Blu 
y Grup; ‚nach der Höhe zu sehen, so dass die höch- Boden und in warmer Lage. Muss unter trockeher, frostfreier vor Berührung unberufener Hände geschützt werden sollen. 
|) rlcksichtigen ‚einnehmen, und dann ist besonders zu be- | Bedeckung überwintert werden. 250) Crambe, Prächtige Rasenp ze, 
n, 


ärterre-Pila, 
dass gleichartige Formen vereinigt werden, | 244) Amaranthus. Aussaat im März in Samennäpfe | auch gleich geeignet als Zierde für Rabatten te, | 


PARBBEBEn ee 


ERFURT THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- RKunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei. 
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20 Gr. A Prt. { &20 Gr.A Prt. x A20 Gr. & Pıt, 
No. 8 | No. ; Rz 3. | No. PR 
1816 Ferula commmnis , Stecken- 1828 Onopordum tauricum, riesige De- | sammtig violettpurpurner Rück- 
kraut VD) „.nnneeserennener 5010 eorationspflanze A .....2222.0% 30 10 Seite... u... RER: 300 30 
\ bra A 252) (siehe 1829 Perilla nankinensis, chinesisches 1831 Rheum giganteum, Rhabarber2}?59) 
6 An Ss). an r nn A — 40 Erzblatt (s. Abb. $. 51 30 10 NT RR .. 4010 
S ann ner 830 Perilla nank sis foliis = 18352 Rheum New Crimson, mit car- 
818 Helianthus argophylius , silber- 1830 Perilla nankinensis foliis atropur eu On, 
> blötterige nn eahlinds 2587 2,00 10 pureis laciniatis, geschlitztblätt. 35 10 $ moisinrothen Blattstielen 4 De: 
M 1818aHelianthus globosus Astulosus. 40 10 | 1830aRheum palmatum tanguticum on a en = Beh 20 10 
A 1819 Helianthus macrophyllus gi- (s. Abb.) Eine imposante, im h BRSBaRG 250) (a Ad S53) Zr 
N ganteus, Riesenhlatt-Sorte....-- 30 10 Freien ausdauernde Blattpfl. A 300 30 Tüpfen kukisiet. er ’ be 
) 1820 Helianthns uniflorus, colossale 1830bRheum palmatum tanguticnm Zimmer ein gutes Anti-Fliegen- 
e) Blume von beinahe '» Meter 30 10 me. eg nn, Abart mittel ler les Au cr 2 een 30 10 
1821 Heracleum giganteum, KRiesen- von dem echten Rhenm palmatum 1837 Rieinus Belot Defourer. & 
ge or, e Erschöilletsich vonder St ; i icinus Belot Defougeres... 
' Heilkraut 434) ...........- 30 10 ia na ee 1838 Ricinus borboniensis arboreus. 40 10 
er gie OR s. 8) =: Pen Aa ae Ann era ge 
1822 Heracleum N grosse SR dunklere Blätter mit prachtvoller 1839 Rieinus brasiliensis, brasilianisch. 50 10 
schöne Blattpfllanze I -..- +». Er 1840 Kieinus communis major ....... 
7% 1822aHumea elegans, sehr decorativ, 1841 Rieinus communis mmor ....... 201 
\ ) blüht im2. Jahre 255) (s. Abbildung) 400 30 1842 Ricinus gigauteus glaueus, grosser 
) 1822bHumea elegaus purpurea....... 400 30 blaugrüner „.esenunsceeen: .s 404 
N 1822cHumea elegans albida ......+-- 400 40 1843 Rieinus gnyanensis namıs. ... 401 
”% 1823 Malvacrispa (s. Sommergewächse). 1844 Rieinus macrophylius atropur- 
1824 Nicotiana atropurpurea grandi- pureus, sehr schön .... ..... 30.10 
/ rächtie 36). ..... Da 20 10 1846 Ricinus purpureus, purpurrofher 30 19 
LE 1847 Bieinns Olbsoni, mit. metalliach | 
4 1824aNicotiana glauea, graugrün . 75 15 Sa as ORDNEN OLD N ln R, 
I I "an en roch roten 30 10 glänze nden, dunkelblutr. Blättern. 85 
$ 1826 Nicotiana wigandioides (s. Abb.) 50 10 | 1848 Ricinus sanguineus, blutrother 20 
A 1827 Onopordum arabicum, Pracht- | 1849 Rieinus sangnineus glaucus... 35 
) npflanze 2 .....+- ana 1851 Ricinus sanguineus trie., drei- 
gruppen I 


@93333 


en 


N 


_ N nn 


No. 18502. Rheum palmatum tanguticum. 
20 Gr. 3 Mk., & Prt. 30 Pi. 


No. 1964. Stipa pennata. 
20 Gr. 90 Pf., & Prt. 10 Pf. (s. 8. 54). 


No. 18224. Humea vlegans. 
20 Gr. 4 Mk., ä Prt. 30 PL 


No, 1826. Nicotiana wigandioides. 
20 Gr. 50 P£, & Pru, 10 Pf. 


Blattbougnet erheben sich hoch die Blüthenstengel, die 
sich in einer mächtigen Blüthenkrone verästeln, mit Tan- 
senden vou blassrosa Blüthchen, wie mit einem Tuche über- 
spannt. Anzucht wie Crambe maritima. 

251) Ferula. Eine sehr schöne Blattpflanze, welche in 
kräftigem Boden schöne Büsche bildet und mit ihren 
feinen, fast haarförmig zertheilten Blättern von vorzüg- 
licher Wirkung ist, Anzucht wie Acanthns. 

252) Gunnera. Kräitige Erde, im Sommer reichlich 
Wasser. Der Same keimt schwer. Aussaat in Töpfe, die 
in Untersetzer mit Wasser gestellt werden. Die Pflanze ver- 
langt Schutz im Winter durch eine trockene, gegen Fänl- 
niss schützende Decke, oder man nimmt sie im Herbst 
aus dem Boden, pflanzt sie in einen Topf und überwintert 
sie frostfrei im Kalthause oder im Keller, um sie im 

ahre wieder auszupllanzen. D 

253) Cultur und Verwendung wie Cannabis gigantea. 

254) Heracleum. Mächtige, gefiederte Biattlormen. 
Einzeln im Rasen, oder 3—4 Exemplare zu einer Einzel- 
gruppe vereinigt, von überraschender Wirkung. Der Boden 


schönsten in Gebüschen, in feuchter, schattiger Lage. 
Man legt die Samenkörner im April in lockeren Boden 
in’s freie Land und versetzt die jungen Pflanzen am besten 
im Herbste auf die Standorte, Säet sich oft selbst aus. 

255) Humea. Aussaat im März in Töpfe auf warmen 
Grund gestellt. Man setzt die Pllänzehen in 10 Ctm.-Töpfe 
in eine Mischung von Rasen- und Lauberde mit Sand, 
Anfangs unter Fenster, stellt sie später in’s Freie, verpflanzt 
im Laufe des Sommers, wenn der Topf durchwurzelt ist, in 
grössere Töpfe und überwintert im Kalthause hell und 
Inftig. Im März verpflanzt man sie nochmals und setzt sie 
nach Mitte Mai in den freien Grund aus. Reichliche Be- 
wässernng und öftere Dunggüsse befördern die Entwicke- 
lung bis zur Höhe von 1,80 M. Besonders für Einzelstellung 
geeignet. Wenn man während des ersten Jahres mehrere 
Male entspitzt, so bilden sieh grosse Büsche. 

256) Nicotiana. Aussaat in Näpfe auf warmen 
Grund, Verpflanzen einzeln in Töpfe, Anzucht unter Fen- 
ster und Anspfianzen an die Standorte nach Mitte Mai. 
Mächtige Blattiormen und im August schöne Blumen, be- 


1883 


No. 1976. Agrostis nebulosa. 
20 Gr. IM. 10 Pf,, A Prt. 20 Pf. (e. 8.58). 


| 
| 


FARDIE. vos as da ee RE 
185% Ricinus Spec. von den Philip- 
pinen, riesige Blätter 


No. 1813. Carduus Marianns, 
20 Gr. 20 Pf., &.Pri. 10 Pt. (s 8. 51). 


No. 1949. Pennisetum longistylum. 
20 Gr. 1 Mk.,ä Prt. 15 Pf. (s. 8.54). 


257) Perilla. Anzucht wie die mit M bezeichneten 
Annuellen. Die dunkelbraunrothen Blätter dieser bis y 
tm. hohen Pflanze machen sie sehr geeignet zur Einfassung | 
helllaubiger oder buntblätteriger Blattpflanzengruppen. 


258) Rheum. Anzucht wie Heracleum, Wenn man 
die Blüthenstengel vor ihrer Entwickelung ausschneidet, 50 /f 
erscheinen bis September immer neue Blätter, 


259) Ich empfehle vor allen die Rieinusarten, deren ) 
ansehnliches Laub durch eigenthümliche Farbentöne noch | 
besonders wirksam wird. Sie dürfen aber nicht vor Ende 
Mai ausgepflanzt werden und erweisen sich für den oben 
erwähnten sogenannten warmen Fuss durch die mächtige 
Entwickelung aller Theile sehr dankbar. Das tief ausge 
schnittene, zackige, riesige Blatt des Rieinus steht ganz 
einzig unter den Blattpflanzen da. Er empfiehlt sich be- | 
sonders wegen leichter Anzucht, Man legt die Körner im 
April einzeln in kleine Töpfe auf warmem Grunde, erzieht 
die Pflanzen unter Fenster, gewöhnt sie an die Luft und 


darf nicht trocken, die Lage nicht ganz sonnig sein. Am | sonders No. 18% und 1826. pflanzt nach Mitte Mai an die Standorte, 1 
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ERFURT , 
Samen- und Pflanzen- Mt but, 
Handlung. = ES 
420 Gr.äPrt. | 


a20 Gr. A Prt. 


No. ‚ a MN. I: ı No. » E AS. | No. h AL S- N 
1855 Salviaargentea,Silbersalbei 2}°60) 80 20 | 1865 Solanım gigantenm.. «uu...... 250 40 | 1870 Solanum texanum, mit scharlach- 
1857 Solanum atropurpureum, schwarz- | 1866 Solanum laciniatum, geschlitzt- * rothen Früchten ............... 100.20 
yurpuumer, schön ®) a..a. seen. 100 20 blätteriger, sehr decorativ.. ... 75 20 | 1871 Solanum Weatherillei, reizend . 200 30 
Pr R Se Bee ansrne 1867 Solanum Pseudocapsieum....... s0 20 Andere Sorten siehe Topfgewächse. \ 
1860 Solamum 84 = h = BB Blätt ’ 100 15 1867aSolanum Pseudocapsicum nanum, 1871aSuaeda dendroides, m. nadelartig. s 
mitsilberweissbehaarten Blättern. 2 reizende Topfpflanze......... a: Blättehen vongraugrüner Färbung. 50 10 y 
1862 Solanum eitrullifolium ren .. — 15 | 1867bS$olanum racemigerum, johan- 1872 Wigandia caracasana, pracht- 4 
1863 Solanum coceineum, scharlach- t nisbeerfrücht., zierl. Topfpll. 90 15 vollste Blattpflanze 262) ..... .. 3800 40 ) 
farbiger „0. @ceeas see ser ar nenn — 15 | 1868 Solanum reclinatum, mit grossen 1872aWigandia imperialis, mit den ' 
1864 Solanum Fontanesianum, mit himmelblauen Blumen ......... 100 15 grössten Blättern scene 2.0. 350 40 
grossen eanariengelben Blumen. 200 20 | 1869 Solanum robustum, schönster.. 300 40 | 1875 Wigandia Vigieri, sehr schön .. 350 40 Y 
? os 263 Ä 
XI. Gräser.) 
Ornamental grasses — Gramindes ornementales — Erbe d’ornamento — JIerapornsrsıe Tpassı, 
Die mit 24 bezeichneten sind mehrjährig, N) 
420 Gr. 5 Prt. A420 Gr. R wi “ 520 Gr. A Prt. 
No. ON NO. DI): . NO, AN: 
1875 Agrostis laxiflora, niedlich ..... 50 % 1890aBromus lanuginosus, sehr hübsch. 20 10 | 1920 Erianthus Ravennae, Wollgras 8 } 
1875aAgrostis minutiflora, schr zierlich — 20 1890bhBromus madritensis, reizend 40 10 BORN. an ee anne ra Shane rer BDO 
1876 Agrostis nebulosa, nebelfeines 1890e Bromus patulus nanus, neue sehr 1921 Erianthus Ravennae fol. var., mit 
Straussgras?61) (s. Abb. S. 52).. 110 20 zierliche Form. .......2.....2.. — 20 violettem Schein Y aesrrssın. — 80 ) 
1878 Agrostis pulchella, niedlich..... 40 10 | 1891 Bromus purpureus, purpurroth. 20 10 | 1924 Festuca pectinella, kamınförm. 91 200 20 % 
1879 Agrostis Steveni, schön A .... — 20 | 1891aBromus virens, grüne. ........- so 10 | 1925 Festuca stipoides, blaugrüner. 440 10 
#4 1880 Andropogon argentens, schön, mit 1892 Ceratochloa pendula, hängendes 1926 Festuca viridis, grüner A ...... 4010 
prächtigen Rispen 9 .........- 100 20 | Hartgras V . 22.200... .. #20,10 | 
1895 Chascolytrum ereetum, Briza ma- \) 
} KU. BNDIIGH. ZE> ee. _ —_ y 
\ | 1894 Chloris barbata, bärt. Fingergras. 100 15 A 
1896 Chloris elegans, elegantes.....- — 10 \ 
1898 Chloris truncata, sehr elegant k 
} für Gruppen DEREN anf ... 100 15 | { 
1899 Chloropsis Blanchardiana, mit ; 
hellrosa Aehren We... .:.... 80 15 ) 
1901 Coix chinensis, ehines. Thränen- # 
| RE RUE TER 80 10 | 
% 1902 Ooix exaltata, hohes ........... 80 10 
| | 1903 Coix Lacrymae, Hiobsthräne.... 30 10 | 
” | 1903aCryptopyrum Richardsoni ..... 200 30 | 
1904 Dactyloctenium aegyptiacum .... — — | 
| 1904aDeschampsia caespitosa ........ 90 20 
' 1905 Diplachne tascieularis, amerika- 
| nisches Büschelgras V....-- -- . 9015 
1906 Eehinochloa eolona, mit gefleckten 
Blättern .....- seems +. 30.10 - 
No. 1890. Bromus brizaeformis. 1907 Eehinochloa stagnma ......... — % No. 1885. „leinus WEREORUAE: j 
20 Gr. 20 Pf, & Prt. 10 Pf, 1 Pfd, 1 Mk. N96Yaklenisine Bareinonenkie 0 02:3 50:10 2% Gr. 30 Pf, ü Prt. 10 Pf. (s. 8. 52). 
leusine eoracana.k ährieeB. 3 vlt } i 
1881 Andropogon giganteus, riesiges. 60 10 En ee 2 0 1926aGymnothrix Japonica, prachtvoll. 120 30 
1882 Andropogon Sorghum..... „0, 40/10 | 1010 Hleusine riorda schön 30 10 1926hGyımnothrix latifolia, imposant.. 100 20 
1883 Anthoxanthum gracile, zierliches i a ZE 1927 Gynerium argenteum, Pampas- 
Bra nn. 20:10 1911 Eleusine species ex China, nie- ETaB HIN u 2... 100 20 
1884 Arundo conspieua A»... 2... — 50 drige sehr zierliche end 80 10 | 1928 Gynerium  argenteum roseum, 
' 1884aArundo Donax, breitblätter. Rohr. 60 10 | 1912 Elymus tener, Sand-Haargras 4_— 20 rosenrothes nu. mekenens 120,25 
1884bArundo Donax fol. variee. ..... 200 20 1913 Elymus caput Medusae, Medusen- 1929 Gynerium argenteum Bertini 9 150 25 
) 1885 Briza geniculata, gegliedertes haupt U 2. sec csacers Ener 110 20 | 1930 Gynerium argenteum violaceum.. 150 25 
ZÜtLergTaS 2 caeeceaaee 00. 100 20 | 1914 Elymus gigantens, riesenhaftes 2] 90 15 | 1930aHordeum jubatum, Mähnen- 
1886 Briza maxima, Riesen-Zittergras 30 10 | 1915 Elymus Hystrix, struppiges U .. 90 15 Gerste IE an ee MADLO 
1887 Briza minima, kleinstesZittergras. 40 10 | 1916 Eragrostiscylindritlora,Liebesgras. 120 20 | 1931 Isolepis gracilis, zierliches Gras 
1889 Brizopyrum Sienlum ..... ..... 45 10 | 1917 Eragrostis elegans, zierliches ... 30 10 für Ampeln und Töpfe A ?68),, — 30 
. 1890 Bromus brizaeformis, zittergras- 1918 Eragrostiscapillaris,haarförmiges. 40 10 | 1933 Lagurus ovatus, eilürmiges Sam- 
y artige Trespe 9, %5) (s. Abb.) 1918aEragrostismaxima. ausAbyssinien 240 20 metgras (s. Abb. S. 54) ....... 80 10:| 
a Pfd. 1 MM. 20 10 | 1983aleptochloa gracilis ............ 160 20 


1919 Eragrostissenegalensis, v. Senegal. 50 10 


260) Salvia. Sehr effectvolle Pflanze wegen ihrer 
silberglänzenden Blätter. Aussaat im April in Näpfe unter 
Fenster. Die jungen Pflünzchen werden in ein kaltes Beet 
unter Fenster einzeln gepflanzt. herangezogen und nach Mitte 
Mai an die Standorte mit Erdballen ausgesetzt, zu welchem 
Zwecke auch die Anzucht in kleinen Töpfen geschehen kann. 
A Im August kann man Stecklinge von Seitentrieben machen 
ji) und bei d—50° Wärme überwintern; auch kann man die 


alten Stöcke im Herbste einpflanzen nnd ebenso durch- 


nern, 

In %1) Die Nachtschattenarten sind theils Blatt-, theile 
{ En Mlienpfanzen, Sie verlangen sümmtlich frühe Anssaat 
iR Warmhaus oder Zimmer, so dass sie, in Töpfen stehend, 
‘" An Ende Mai beim Auspflanzen wenigstena % Ctm. hoch 
BE 8. atropurpureum und laeiniatum können aber anch 
Yn andere Sommergewächse im Mistheet ezogen und von 

an Ort und Stelle gepflanzt werden. Einige Arten kann 
) man immer durchwintern, wenn man im Angust Steck- 

linge macht. 


hl robnstum zur Deeoration im Lande die schönste, 


‚alt den Gönten Blättern. 
N "uns a igandia. Unter den Bluttpflanzen dieser Form 
a Kst die schönsten, mit den grössten Blättern. Sie 


n warmen Standort und werden am grössten 


in einem Laubbeete, wo man die im Topf angezogenen 
jungen Pilanzen Ende Mai hineinpflanzt. Anzucht wie Salvia. 

263) Die Gräser sind theils Blattpflanzen, bei denen 
in den meisten Wällen auch die interessante Blüthe zur 
Wirkung kommt, theils schätzt und cultivirt man sie nur 
zum Abschneiden für Dauerbonquets. Zu der sehr abwei- 
chenden Cuitur bemerke ich im Allgemeinen nur, dass alle 
Gräser zum Keimen viel Fenchtigkeit verlangen, und Wärme 
allen in diesem Stadium der Entwickelung dienlich ist. 
Zu den Gräsern, deren Blüthenhalme als Bougnetmaterial 
am ıneisten geschätzt werden, gehören die Agrostis, Briza, 
Lagurus, Poa chinensis, vor Allem aber die reirenden Bro- 
mus brizaeformis, Stipa pennata und elegantissima. Die 
annuellen Gräser säet man im März in Näpfe aus, hält 
diese bis zum Aufgehen feucht und dunkel auf lauwarmem 
Grunde und pikirt auf Beete unter Penster bis zum An- 
wachsen, gewöhnt sie an die Luft und pflanzt sie im Mai 
auf die Standorte. Zum Anbanen im Grossen gäet man sie 
auch im April auf ihre Standorte recht dünn ans und ver- 
zieht sie später zu Abständen von 20 Ctm. Die stauden- 
artigen Gräser (2) erzieht man in gleicher Weise und pflanzt 
sie später auf Anzuchtbeete, von wo sie im Herbste auf 
ihre nach der für Blattpflanzen gegebenen Anleitung zube- 
reiteten Standorte ausgesetzt werden, da sie sich im zweiten 


1883 


und den*folgenden Jahren gewöhnlich erst in voller Pracht 
entwickeln. Handelt es sich um eine geringe Anzahl, #0 / 
eultivirt man sie im ersten Jahre auch nur in Töpfen. Sie 
überwintern meistentheils in der Erde ohne besondere 
Decken, man schneidet im Herbste die Stengel etwa 20 Ctm. 
über der Erde ab. Die zärtlicheren, wie No. 1884b, 1126a 
und b, 1927 bis 1920, bedürfen im Winter des Schutzes. 
Man hänfelt entweder Erde oder Sand über die Stöcke und 
überdeckt mit einer Lanblage, oder man nimmt die Stöcke 
im Herbste ans der Erde und schlägt sie frostfrei und 
gegen Nässe geschützt ein, um sie im Frühjahre wieder 
auszupflanzen. 5, 
264) Agrostis. Bine der schönsten zum Abschneiden 
£. frische un. trockene Bonguets, Verlangt Aussaat i. Vorherbst. 
255) Bromus. Ein sehr zu empfehlendes Bonquetgras. 
266) Erianthus. Erinnert an Gynerinm, hat jedoch 
kürzere Blätter; daes im Freien ansdanert, verdient es Cultur. 
267) Gynerium. Die Blüthenbildung ist nur dann 
sicher, wenn das Grundwässer im Boden von den Wurzeln 
erreicht werden kann, oder wenn man im Sommer vom 
Juli an täglich stark mit warmern Wasser begiesst, was am 
besten durch senkrecht eingegrabene Drainröhren geschieht. 
268) Isolepis. Reizende Pflanze für Ampeln und Con- 
solen für das Warmhans; muss immer feucht stehen. 


ERFURT 
Ilandlung. 


A20Gr.APrt. 


No. 
1934 Meliea eiliata, gewimpert U... 


19355 Miliwum nigricaus, schwärzliches. 30 10 
1936 Panieum altissimum, Hirse, höchste 120 15 
1937 Panicum colonum, rauher Fennich. 30 10 
1938 Panicum erus galli, Halnensporn. 80 15 
1939 Panieum orycinum, reisähnliche 

BE BRRON a ne Aria 20.10 
1940 Panieumplicatum, faltenblätterige, 


IS 


Samen- und Pflanzen- 


& 20 Gr. A Prt. 
9 5 


100 15 


9. 9- | No. 
40 10 | 1953 Saccharum Maddeni, dem Eri- 
anthus Ravennae ähnlich ....... 


Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


No: 
1954 Saccharum eylindrieum......... 
, 1955 Setaria japoniea, Borstenfennich. 100 13) 
| 1956 Setaria macrochaeta, langhaariger 50 
 1956aSetaria persica, persischer ..... «8 
 1956bSpartina eynosuroides, besonders 
schön als Gruppenpflauze 


1959 Su elegantissima, sehr elegant 


N Behr wohin MER) onnienecn.e 150 80 | Lin decorativ PO) sen ner lsen. 
N 1941 Panicum suleatum, sehr elegant, 1960 Stipa splendens, glänzendes .... 
\ palmenähnlich A regen . 160 80 1962 Stipa gigantea, riesiges Y . ».- 
y 1943 ala eihlnenuyialehte, schön. 30 10 | 1963 Stipa papposas u. sera 
„ 1944 Panicumvirgatum, ruthenförmige, 100 75 ' 1964 Stipa pennata, fein. 421) (s. Ab- 
4 1945 Paspalum elegans, zierliches Pfan- bldune 82 BEE EN RR 
} DENSTAS. ..cenun oe > ee er S0 10 1965 Tricholaena rosea, sehr zierlich. 

1946 Pennisetum cenchroides, Feder- 1966 Trins: ER m 
Borstengras ........- ee 300 30 a a Mn dactyioiden, as 
1949 Pennisetum longistylum, reizend | a 
- (6 Abb. 8 BB). acanacerauneeer 100 16 | | 1967 Uniola latifolia, breitbl. Spitzgr. 2. 
1950 Pennisetum setosum, borstiges.. 30 10 | 1968 Zea Caragma, Riesenmais ?7)... 
1950aPoa amabilis, hübsches Ziergras 1969 Zea gracillima, Miniaturmais ... 
aus Abyssinien. u... +++... ... 100 15 | 1 . olii j is 
1951 Poa chinensis, chines, Rispengras 30 10 = Ba a Ben Son. Yeriegalte, 
5 x \ g = No. 1939. Lagurus ovatus prächtiger Bandmais.........+- 

1952 Poa salina, hübsch ..... ee | I 10 20 Gr. 80 Pt., & Prt. 10 Pi. (s. 8.53). 1972 Zea Cuzko, prachtvoll ....... 

- 2 na 2713 Ft " Ei 
XII. Schlingpflanzen.’”) 
Climbing plants — Plantes grimpantes — Avvitiechiante piante — Bomwineeen pacremia 
Die mit A bezeichneten sind mehrjährig. 
a20Gr.äPrt. &20 Gr. &.Prt. 
No. 8: 9. | No. I 8: | No. 


1973 Ahohra viridiflora, mitzierlichen 
scharlachrothen Früchten ?) 4 120 20 
1974 Adlumia cirrlıosa, raukende Ad- 


Er E11, 

1975 Aristolechia altissima, höchste 
MBRSGZOL EN ea ae en 225 20 

1976 AristolochiaSipho, grossblätteri- 
ger Pfeifenstrauch 7%) N ..... 1000 50 

1977 Bryonopsis laciniata erytliro- 

carpa, hat purpurrothe, weiss- 
estreiite Früchte .......-... +.» 100 15 

1978 Cajophora lateritia, ziegelrothe 
Cajophore 277) (s, Abb. S. 55)... 140 30 

} 1979 Cobaea scandens, kletternde 
Glockenrebe (s, Abb. 8. 55) 276) . 380 30 
1980 Cobaea scandens fl. albo, weisse. — 50 

1981 Coceinea indiea, schneeweisse 


1982 Cyelanthera explodens, schnell- 
wachsende Cyelanthere ........ 160 20 


Blumen u. scharlachr. Früchte W 300 30 | 


1984 Cucurbita melanosperma, An- 
jenkürbis 279) ....: 2. 2.20. 70 15 
1985 Dolichos Lablab, Lahlab-Fasel.. 35 10 
1986 Dolichos albiflorus, weissblühende. 35 10 
1987 Dolichos giganteus, aus Texas. 70 15 
1987aDolichos Iutens, gelbe.......... 80 10 

1988 Eccremocarpus scaber, scharfe 
Schönrebe 30) U ..ueersensnrr. 880 50 

1990 Ipomoea bona nox, stachelige 
Triehterwinde......... DR 30 10 
1991 Ipomoea coceinea, scharlachrothe. 50 10 
1992 Ipomoea coccinen Ilutea, gelbe... 20 10 


1993 Ipomoea grandillora, grossbl. A120 30 
1994 Ipomoea hederacea grandifiora su- 

perba, himmelblau,weiss gerandet. 50 15 
1995 Ipomoea hederacea grandiflora 

alba, glänzend weisse Blumen .. 50 15 
1996 Ipomoea hederacen grandiflora 

AETOVIOTACEAN. nalen eat: te SIR 
1997 Ipomoea hederacea grandiflora 


1983 Cyelanthera pedata, fussförmige. 50 10 


Tlacmase ces rei ke ER arte 50 10 


1998 Ipomoea limbata, weissrandige .. 
1999 Ipomoea limbata elegantissima.. 
2000 Ipomoea Nil, himmelblaue ....- e 
2001 Ipomoen purpurea Michauxi, 

Purpur-Triehterwinde ........: 
2003 Ipomoea purpurea carminea..... 
2004 Ipomoea purpurea, dunkelblau .. 
2005 Ipomoea purpurea, Üla ........» 
2006 Ipomoea purpurea, TOSA ....... 
2007 Ipomoea purpurea, gestreift .... 
2008 Ipomoea pwrpurea, Weiss... «- 
2009 Ipomoea purpurea, weiss, blau 

gestreift ........» a dms: Ber ar 
2010 Ipomoea purpurea tricolor ....... 
2011 Ipomoea purpurea kermesina ... 
2013 Ipomoca purpuren atrosanguinea, 

dunkelblutroth.........-- Ra H- 
2014 Ipomoea purpurea, alle Sorten 

gemischt (s. Ab. 8. 55) 31) ... 
2015 Ipomoea Quamoclit, gefiederte 282) 
2016 Ipomoea Quamoclit fl. albo, weisse. 


269) P. plicatum und das breitere, schönere sulcatum 
Bun) sind Warmbauspllanzen, die, besonders im 
Sommer in’s Freie gepflanzt, sich schön entwickeln. 

270) Stipa. Die wie aus Silberllittern gebildeten grossen 
Rispen dieses reizenden Grases aus Neuholland machen es 
| zu einer schr werthvollen Pflanze. Cultur am besten zwei- 

jährig, bei frostfreier Ueberwinterung der Pflanzen. 

271) Stipa pennata, Liebt trockene, 
Stellen und Kalk- oder Lehmboden. 

272) Zen. Anzucht wie Cannabis gigantea und Rieinus. 
No. 1968 erreicht eine Höhe bis 4 M., ist deshalb beson- 


sonnige 


No. 1969 bis 60 Ctm. hoch, eignet sich zu Einfassungen. 
No. 1971 rn wegen der schönen bandartig weiss- 
gestreiften Blätter, bis 1,25 M. loch, ist äusserst werthvoli 
für Gruppen mit Farbenwirkungen. 

273) Die Schlingpflanzen bilden in unseren Gärten einen 
unentbehrlichen Schmuck, welcher durch keine andere 
FE DR, zu ersetzen ist. Sie sind gleigbsam das 
vermittelnde Element zwischen den niedrigen Blumen- 
gewächsen, den höheren Sträuchern und den höchsten 
Bäumen, indem dureh sie der Uebergang von einer Form 
zur anderen bewerkstelligt wird. Denn wir haben Schling- 


pflanzen, welche sich durch reichliche und schöne Blumen, | 


andere, welehe sich durch zierliches und elegantes Laub- 
werk und weniger durch Blumen, und endlich solche, 

) welche sich nur durch ihre oft grandiose Belaubung aus- 

4 zeichnen. Ferner erreichen sie alle möglichen Höhenunter- 
schiede; zarte und kleine bis zu 1!/a Meter, höhere bis 

' 4-6 Meter emporstrebend und wieder ändere, weiche die 
- Spitzen der höchsten Bäume erklimmen. Eine so reichliche 
" Auswahl hat uns die Natur gegeben, dass wir zu jeder nur 
_ möglichen Verwendung passende Individuen haben. Soll 
"ein zierliches Drahtgeflecht bekleidet werden, so ist das 
\ zierliche Laub der Adlumia oder der Maurandien geeignet; 
will man freistchende Säulen bekleiden oder Pyramiden 
aufbauen, so kann man die Ipomöen und Tropäolum-Arten 
benutzen; handelt es sich darum, ein niedriges Gitter oder 
Spalier zu schmücken, so gibt es nichts Reizenderes, ala 
die Lathyrus-Arten, oder in geschützter, sonniger Lage die 
Thunbergien; soll ein Rasenstück zierlich mit Festons um- 
kränzt, oder sollen hochstämmige Rosen durch Guirlanden 
verbunden werden, so stellen wieder die Ipomöen, Cajo- 


ders für die Mitte grosser Blattpllanzengruppen geeignet. | 


plkora, die Gartenwinde, Schönrebe, der Kammsame u. s. w. 
eine reichliche Auswahl. Und Alle vereinigt bekleiden in 
unvergleichlicher Schönheit Wände, Felsenstücke, Treppen- 
fluchten, Verandas u. 8. w,, ia deren Schatten man gegen 
die Sonnenstrahlen schützende und erquiekende Erholung 
findet. Bei Verwendung der Schlingpllanzen kommt es 
vorzüglich darauf an, dass besonders aul Harmonie zwischen 
dem Stützpunkte und der aufklimmenden Pflanze gesehen 
wird; hier besonders kann nur Gleichgestaltetes sich paaren, 
wenn es einen gnten Klang geben soll. Ein zierliches 
Drahtgestell, mit massivem, mächtigem Laubwerk umschlun- 
gen, wird unschön erscheinen, ebenso zierliches Laubwerk 
an einer kräftigen, in die Augen tretenden Stütze. Nur 
schwach klimmende, allein an hoch emporragenden Stützen, 
znachen einen dürftigen Eindruck, und mächtig sieh aus- 
breitende, an niedrigen Geländern erregen die Befürchtung, 
dass letzteres durch ihre Last erdrückt werden könnte, und 
erwecken deshalb beim Boschauer Unruhe. Bei der Cultur 
der Schlingpflanzen ist es eine Hauptbedingung, dass in 
jeder Weise auf eine üppige Eintwickelung hingewirkt wird, 
weshalb die Pflanzstellen in der bei den Blattpflanzen an- 
gegebenen Weise vorzubereiten sind, Was nun die An- 
zucht durch Aussaat anbelangt, weicht sie nieht wesentlich 
yon den bisher für annuelle und mehrjährige Pflanzen ge- 
gebenen Vorschriften ab. Die Annuellen werden mit weni- 
gen Ausnahmen gleich an die Standorte ausgelegt oder 
auch durch Aussaat in Näpfe und Verpflanzen in Töpfe 
herangezogen, so namentlich No. 1978, 1974, 1977, 1973— 
1981, 1984—1988, 2037.— 2052, 2057—2061. Die mehrjähri- 
gen säet man in Näpfe aus, erzieht die Pflanzen in Töpfen 
unter Fenster und enltivirt sie gewöhnlich den Sommer 
durch in Töpfen, um sie im zweiten Jahre an die Stand- 
orte zu pflanzen, wenn man es nieht vorzieht, sie gleich 
im ersten Jahre auszusetzen, wo ihre Entwiekelung meistens 
den Erwartungen nicht entspricht. 

273) Abobra. Sehr schöne, leiehtgebaute Schlingpflanze 
mit tief gesehlitzten Blättern, an Geländern und Glas- 
wänden anzuwenden, wo sie nur halb verdeeken soll. Die 
knollige Wurzel kann im Warmhaus oder Zimmer, in Sand 
eingeschlagen, überwintert werden. 

275) Adlumia. Diese Pflanze verlangt einen warmen 
Standort, wächst dann üppig und bildet Knollen, welche 
‘warm (wie Canna aufbewahrt) überwintern 


276) Aristolochia. Aussaat im April in’s freie Land /f 

| und Auspflanzen auf Anzuchtbeeten. Kann erst nach mehr- 'y 
jähriger Vorcultur an die Standorte gepflanzt werden. k 

| 277) Cajophora. Bei zeitiger Saat erhält man im Mai |) 
Pflanzen, kann aber auch im Sommer gesäete frostfrei über- 4 
wintern. Die Samen werden in warme Beete oder Töpfe % 
ausgesäet, die jungen Pflanzen in kleine Töpfehen pikirt und 
dann später in's Freie oder in grössere Töpfe gepflanzt. 
278) Cobüa. Gedeiht gut in einer Mischung von Laub- f} 
und Mistbeeterde mit etwas Sand. Die Pflanzen zieht man im W 
Warmbeete an, Anfangs Juli pllanzt man sie an eine sonnige 
Wand. Im Winter werden sie in einem hellen sonnigen \ 
Zimmer bei 5—10° Wärme gehalten und spärlich begossen. | 
Im Sommer bewässert man sie desto reichlicher. In jedem 
Frühjahre setzt mun sie bei Topfeultur in grössere Töpfe. 


279) Angurienkürbis. Siehe die Bemerkungen zu 
den Kürbissen in der I. utuellng, 

250) Beeremocarpus (Cnlampelis) wird in einen Napf 
mit guter, etwas sandiger Mistbeeterde gesüet, fast ganz 
unbedeckt gelassen und bei steter Feuchtigkeit an einem } 
mässig warmen Ort gehalten. Die einzelnen, in Töpfe ge- 
setzten Pflanzen hält man einige Zeit unter Glas und später 4 
im Freien, wo man sie fortwährend im Auge hat und an || 
Wasser keinen Mangel leiden lässt. In einem mässig warmen 
Loeale (—8°) durch wintert, werden im Mai einige Exemplare 
in’s freie Land an eine sonnige Wand gepflanzt, wo sie | 
reichlich blühen. Einige Exemplare kaun man in grössere 
Töpfe pflanzen, hinter dem Glase bei reichlicher Lüftung | 
blühen lassen und nach der zweiten Durchwinterung als 
besonders entwickelte Pfianzen in das freie Land setzen. 
231) Die obenstehenden Varietäten der Trichterwinde 
gehören zu dem reizendsten Deeorations-Material und sind 
so wenig schwierig, dass sie fast nıfter allen Verhältnissen 
gut gedeihen und 'htig blühen. Man kann sie gegen die 
Zäune pflanzen, Spaliere damit bekleiden, an drei mit der 
Spitze zusammengeneigten Stangen zu Pyramiden erziehen 
mit ihnen nackte Stämme decoriren. 
332) Ipomoea Quamoclit. Zeichnet sich vor allen 
übrigen durch fein gefiederte Blätter aus und ist sehr \) 
hübsch Im Topf, um sie an Fäden im Wenster in die 
Höhe zu ziehen. Blumen scharlachroth, was ausserdem 
bei Winden nicht so oft vorkommt. i 
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No. 2087, Tropaeolum canariense, 
1 Pfd. 1 Mk. 25 Pf, 20 Gr. 1 Mk, A Prt. 20 Pf. (s. 8. 56). 


2031 Lathyrus odoratus, purpurmn und 
a Neniasast uns 20 10 
203% Lathyrus odoratus, zinnoberroth. 20 10 
2033 Lathyrus odoratus „Captain | 
Clarke“, rosa, weiss und dunkel- | 
Ni se Da 20 10 
#9) 2034 Lathyrus odoratus, dunkelpurpurn 
& OBEROLEU RR ee, ROMEO 

. 2035 Lathyrus odoratus, pupwm..... 20 10 | 
2036 Lathyrus odoratus, scharlach ... 20 10 

; 2097 Lathyrus odoratus Kronprinzessin | 

von Preussen, zart fleischfarben. 20 10 
AO Löphosperunm coccineum, schar- 

& Iachrother Mähnensame K...... — 40 
2038 Lophospermum scandens, klet- 
rar een il — 40 

4 2039 Lophospermum grandiflorum, gross- 
: DINO en nee — 40 


ne 


ERFURT =, 
Samen- und Pilanzen- Heu. Ce ts, 
Handlung. =: — 
a20 Gr. APrt. a0 Gr.APrt 
| 0. 2 | No. a er. 38 
2017 Ipomoea Quamoclit fl. roseo, rosa. #0 10 | 2040 Maurandiaalbiflora,weissblühende 
2018 Ipomoea reniförmis, gelb u. weiss. 100 20 | Maurandia B)0, 2... 24.2... 2...» — 80 
2019 Ipomoea violacea vera (rubro- 2041 Maurandia Barklayana, Barklay's. — 30 
eoerulea), hellblaue .... ... ... 400 30 ; 2042 Maurandia Emeryana rosea..... — 30 
2020 Ipomoea violacea vera florealho. 300 25 | 2043 Maurandia Emeryana violacen... — 30 
2021 Lathyrus latifolius, breitblätte- 2044 Maurandia Laceyana, rosa. .... — 30 
7 pige Platterbse #9) A ......... 60 10 | 2045 Maurandia purpurea grandiflora. — 30 
209% Lathyrus latifolius fl. roseo A... 90 15 | 2046 Maurandia semperflorens, immer- 
J 028 Lathyrus latifolius fl. albo 4 — 40 KIkHender Me ad — 50 
3024 Lathyrus azureus, himmelblaue ... 20 10 | 2047 Maurandia semperflorens violacea. — 30 
y 20% Lathyrus giganteus, riesige A .. 60 10 | 2048 Manrandia, schönste Sorten 
3 2027 Lathyrus odoratus, duftende | gODIscht.. „u 048: Dameascual — 2% 
h » Gartenwicke, die schönsten ge- | 
j mischt (s. Abb.), 1 Pfd. 1.1.25.9. 15 10 | 
F 2028 Lathyrus odoratus, roth gestreift, 20 10 
7 9029 Lathyrus odoratus, weiss ...... 20 10 
’ 2030 Lathyrus odoratus, roth und weiss. 20 10 


No. 2011. Ipomoea purpurea. 
20 Gr. 20 Pf, & Prt. 10 Pf. (s. 3, 54), 


No. 1978. Cajophora lateritia. 
% Gr. 1 Mk. 40 Pf, & Prt. 30 Pr. (s. 8. 5t). 


Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


ey ? 
i ER 
R 


20 Gr.&Prt. 


Gärtnerei. 


u 
j 


No, 38V 
2049 MomordieaBalsamina,Balsamapfel. 60 TO 
2050 Momordien Charantia, bitterer .. 50.10 \ 
ı 2050aMomortdieca Blaterinm, Vexirgurke. 80 15 | 
2051 Passiflora foetida, stark riechende 
Passionsblume ..... ..: ne 175 20 N 
205% Passiflora graeilis, schlanke..... 150 15 N 
2052aPhaseolus bicolor, zweifarbige h 
Prunkbolıne . ee 10 5 ) 
2052h Phaseolns ensiformis gigas, Riesen- N) 
bohne TER TR TEEN 20 5 
2053 Rlıynehocarpa foetida, mit schö- ) 
nen orangerothen Früchten I .. .— N 
2054 Rhynchocarpa Welwitschi, sehr 
schön, mit blutrothen Früchten... — — ’ 
2055 Seyphantus elegans, schöne Tas- ) 
genhlume. 3 een nr 80 
2056 Sieyos angulata, rankende Llaar- ß 
a a Es: — 10 ) 
‚2057 Thunbergia alata, geflügelte j) 
0 
u) 


No. 1979. 


Cobaea scandens. 
20 Gr. 3 Mk. 80 PL, a Prt. 30 PL (s. 3: 54). 


>> 


= 


2059 Thunbergia alata aurantiaca 
orangeroth blühende ....... RE 
2060 Thunbergia alata Bakeri, rein- 
WEIRSE: nn ae 
2060aThunbergia alata intns alba... 
2061 Thunberzia alata, gemischt .. 
2063 Tropaeolum majus, grosse Ka- 
puzinerkresse, gemischt, a Pfd. 
LO 8. ... 20 10 
2064 Tropaeolum majus atropurpureum, en 
Aunkelhraune:. ... 2er ae 20 10 | 
2065 Tropaeolum majus coccineum, N 
scharlachrothe 20 10° 
2066 Tropaeolum majus Dunnett’s 
20 10 
20 10 | 


160 20 | 


160 20 , “N 
180 20 \ H) 
150 15 
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Orange ...... 
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lich in ihren Töpfen in's Freie gestellt. Bei $ 
me überwintert, kommen sie in 20-25 Utm.- 
hält sie noch einige Zeit unter den Kenstern 
etes und bringt sie dann in das Fenster eines 


Wohnzimmers, wo Sie, an ausgespannten Fäden empor- 
laufend, eine reizende Decoration bilden, oder man pllanzt 
sie Ende Mai an eine sonnige Wand. 

235) Maurandia. Man säet den Samen in Töpfe und 
senkt diese in's Warmbeet ein. An die Auspflanzung ins Preie 
darf man nicht vor Anfang Juni gehen. Auch im Zimmer ge- 
deihen sie gut und entwickeln im Fenster einen reichen Plor. 

286) Seyphantus. Einezwar sehr schöne und reich 
blühende Schlingpfanze, welche aber zelr zärtlich ist, die 
wärmste Stelle des Gartens verlangt und anhaltendes Regen- 
wetter nieht verträgt. Am besten gedeiht sie an einer süd- 
lich exponirten Wand mit etwas weit vorspringendem 
Dache, wo sie keiner en Feuchtigkeit ausgesetzt ist. 


pflanzen angebracht werden, welche die unten kahl ge- /; 
wordenen Stengel decken. $ 
255) Die Thrmbergien müssen iu nicht zu warmen 
Wohnzimmera im Fenster durchwintert und während dieser 
Zeit mässig bewässert werden. So oft es angeht, lüfte man, 
da sie sonst den Angriffen der Milbenspinne erliegen. Besser \| 
»ber ist es, sie wie Sommergewächse zu erziehen. In diesem 
Falle werden sie im März in das Warmbeet gesäet, später 
gehörig abgehärtet und Anfangs Juni in das Freie gepflanzt. 
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ERFURT 


Handlung. 


Samen- und Pflanzen- 


320Gr. APrt. 
SH S- 


2069 Tropaeolum majus Regelianum . 20 10 
2070 Tropaeolum majus Scheuerianum, 

BIRHNDRIDOT ee ern rnee .s..20. 10 
2071 Tropaeolum majus Scheuerianum 

coeeineum, scharlachrothe .... . 3010 
2072 Tropaeolum Lobbianum Caroline 

Smith, sehr schön 389).......... 120 20 
2073 Tropaeolum Lobbianum Crystal 

Palace scarlet ..... ee 100 15 
2074 Tropaeolum Lobbianum eoceineum | 

multifiorum, feurig............: 0 15 


XIIM. Samen von meh 


Kunst- und Handels- 


x een 
THÜRINGEN. Den 


Gärtnerei. ä 


420 Gr. A Prt. 


No. I 9 
2075 Tropaeolum Lobbianum flammu- 

lum grandiflorum ... ......... 8015 
2076 Tropaeolum Lohbianum Geant des 

batailles, blutroth ......- 2 EL00 20 
2077 Tropaeolum Lobbiannm Kronprinz 

von Preussen san VROVIB 
2078 Tropaeolum Lobbianum Lili Smith. 90 15 
2079 Tropaeolum Lobbianum Lucifer, 

leuchtend scharlachroth ...... . 380 40 
2080 Tropaeolum Lobbianum M. Colmet 90 15 
2081 Tropaeolum Lobbianum M. Twrel — — 


Elite-Ausstattungs-Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflanzen, so arrangirt, dass mit denselben vom Monat 
April bis zum Spätherbst ein andauernder abwechselnder Flor in allen Farben und Höhen geschaffen werden kann. 
Ich offerire diese Sortimente in 3 Grös 
No. 1 für grössere Gärten . 
o 


Besonders empfohlen: 


en und zwar: 


für mittelgrosse Gärten 15 


r grosse Gärten ...........- = 
= B. Tür KleiiGbrtenn 24.22. ren 6. % 
320 Gr.a Prt. | 320Gr.APrt. a R0 Gr. a Prt. 
No. E S- N | No. Ss Rn, No. 5 I 
2089 Acanthus, s. Blattpflanzen. | 2105 Alyssum saxatile, Goldkorb?%) 75 20 | 2116 Antirrhinum majus, leuchtend 
2091 Aconitum Kützmezoffi, Sturmhut. — 50 | 2106 Alyssum saxatile compactum, füchsrothes Un anseneene ae BON) 
20918. Aconitun Napellus, echt....... — 30 | _ dichtblüthiger Goldkorb ....... 90 20 | 3116aAntirrhinum majus  „Firefly*, 
2092 Aconitum Tauscheanum ........ — 20 | 2107 Alyssum argenteum, silberweisser. 100 20 orange-scharlach mit weissem 
2098 Aconitum pyramidale, pyramidaler. — 30 | 2108 Di un, alatum, weisse Im- eh Schlunde: %, Aucen areraiezim ea nme sie er O0) AU 
2094 Aconitum uneinatum, hakenför- ROH TON N Bra IE ae ® tirrhi ajus „Galathee* 
miger dunkelblauer ...........- 20 a eg rn grande- 20.10 EN aoialı ud re g u: 60.10 
en . . eu, sehr schon . Bere 
2095 Adenophora elegans, gelbl.-weiss. — 10 Pe Al) Jene Bar a 40 | 2118 Antirrhinum majus nigrescens, 
a deal RR er & 80 2109- Anchusa incarnata, incarnatroth. 90 15 terpnrpuries g DE WEETT NE 60 10} 
Köln a 10 10 2110 Anchnsa italica, italien. blaue 2%) 2119 Antirrhivum majus striatum, ! 
3099. Arostemma eoronaria, Sotheyfegir- Eu Be Keine ; 50 10 prächtig: gestreiftes S . ....... 60 10, 
en elke 28) 4 ER : 30.10 | 2111 Anchusa sempervirens H.....- 80 20 | 2120 Antirrkinum majus nanum Tom ) 
Beleg nen. ge ı 2112 Anemone chinensis (coronaria), Thumb album, weiss S ........ 200 20 
2097aAgrostemma coronaria atrosan- chines. Garten-Anemone %86) .... — 30 | 2121 Antirrhinum majus nanum Tom 
gunea, dunkelblutrothe  ..... 50 10 | 2113 Anemone canadensis........... 150 30 | Thumb „Henri IV* S.... 200 20‘ 
2098 Agrostemma coron. alba, weisse $_ 30 10 | 2113aAnemone japoniea „Honorine 2122 Antirrhinnm majus nanum Tom 
2099 Agrostemma coromaria bicolor, | To en... 40 | Thumb rubro-striatum d..::. 275 304 
weiss und roth 8 -.reesrr.0.. 80 10 | 2118bAntherienm Liliago, gewöhnliche 2123 Antirrhinum majus namım Tom ” 
2100 Agrostemma Flos Jovis, rothe ZBnDlHSN une EEE 2.00 Thumb „Brillant“ us. 200 20 
Jupitersblume . u.a... .... 80 10 | 2114 Antirrhinum majus, Löüwen- 2124 Antirrhinum majus nanım Tom d 
2101 Alkom azurenm, blauer Lauch.. — 80 | maul, gemischt ©7) J ........ 5010 | Thumb Inteum, schwefelgelb g' 200 20 
2102 Allium roseum, wohlriech. Lauch. — 20 , 2115 Antirrhinum majus candidum, 2125 Antirrhinnm majus nanım Tom | 
2104 Alstroemeria chilensis 293) ...... — 20 glänzend weisses & . «.-:.. 80 10 I -ı "Thumb: „Birely® 2... u... 200. 20 


Die Lobbianum-Varietäten sind das 
Schönste, was die Schlingpflanzen-Gruppe zu bieten vermag. 
Am besten erzieht man auch sie wie Annuelle. Man legt 
die Kerne einzeln in kleine Töpfehen und senkt diese in’s 
Warmbeet. Anfangs Juni setzt man die schon ziemlich stark 
gewordenen Pflanzen in’s Kreie. Vorzüglich schön machen 
sie sieh sortenweise in Pyramidenform erzogen, in der Art, 
die unter Ipomoea angegeben. Manche der obigen Sorten 
blühen so üppig, dass das Laub vor der Menge der Blumen 
ganz verschwindet. Gegen eine niedrige Mauer gepflanzt, 
erheben sie sich bald über dieselbe und bilden auf der 
andern Seite äusserst reizende Behänge. Besonderen Worth 
haben diese Tropäolen als Winterblüher. Es gibt Zeiten, 
wo im Warmlause ausser den Tropäüolen keine anderen 
hochrothen Blumen zum Abschneiden da sind. Hierzu 
eignen sich Stecklinge von Llühbaren Zweigspitzen, im 
Juli gemacht. 


280) Tropaeolum. 


200)Tropaeolum peregrinum. Die Vorzüge dieser 
schnell wachsenden, reizenden Schlingpflanze werden oft 
dadurch beeinträchtigt, dass bei Hitze die unteren Blätter 
bald gelb werden, und die Erdflöhe Alles vernichten. 
Beides wird auf einem schattigen Standort sehr vermindert. 


291) Die menrjährigen Zierpllunzen zerfallen in Bezug 
auf Lebensdauer in zwei (lassen, deren erste diejenigen 
begreift, welehe nur 2 Jahre ausdauern, die zweite solche, 
welehe mehrere und unter Umständen viele Jahre am 


I 
l 


Leben bleiben. Die erste Classe bezeichnet man als zwei- | 


jährige, Zeichen $. Sie bedürfen nämlich zu ihrer 
Entwickelung eines Zeitraumes von 2 Jahren. Im ersten 
Jahre keimt der Same, die Pfanze entwickelt sich im Ver- 
laufe des Sommers, überwintert im lebensfähigen Zustande, 
treibt im zweiten die Blüthe, reift den Samen und stirbt 
in den meisten Fällen im Herbste mit der Wurzel ab. Die 
mehrjährigen Gewüchse, speciell Stauden genannt, 
Zeichen 9], haben einen lange Zeit ausdauernden Wurzel- 
stock, ans dem sich im Frühjahre die Stengel entwickeln, 
blühen, Samen reifen und im Herbste bis auf den Boden ab- 
sterben, um im nächsten Jahre den Kreislauf von Neuem zu 


rjährigen Zierpflanzen (Stauden).”) 
Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Semenze d’arbusti — Übmena mHoroabranxB 1BBTOBP. 


BER Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Werth haben. "SM 


22} Mk. 


No. 
2082 Tropaeolum Lobbianum Napoleon 

II., roth und gelb ..... 
Lobbianum 


5 


2083aTropaeolum Lobbian. Roi desnoirs. 90 15 
2084 Tropaeol. Lobb Triomphe d’Hyeres 100 20 
2085 TropaeolumLobb.Triomphe deGand 90 15 
2086 Tropaeolım Lobbianum, alle 


Varietäten gemischt. ........- 50 151 
2087 Tropaeolum peregrinum (cana- f 
riense) (s. Abb. 8. 55) %0)...... 100 20 


2088 Vieia Gerarli, schön violett .. 70 15 


- Thumb „Firefiy* & 


beginnen. Die Cultur beider Classen ist nur insofern ver- 
schieden, als die zweijährigen alljährlich durch Aussaat er- 
neuert werden müssen, sonst ist die Anzucht aus Samen 
dieselbe, Man säet im Allgemeinen die Sämereien im Juni 
und Juli in Samennäpfe oder in kalte Mistbeete, oder auch 
auf sonnige warme Stellen im freien Lande aus, erzielt die 
jungen Pflanzen stämmig durch Verdünnen und reichliche 
Luft, pflanzt sie ziemlich eng, 10—12 Cim. weit auf An- 
zuchtbeete, wo sie sich unter sorglicher Pflege so kräf- 
tigen, dass sie den Winter aushalten, und versetzt im 
nächsten Frühjahre die Pflanzen der zweijährigen mit Erd- 
ballen auf die Standorte, wie es bereits bei der Cultur 
der Stiefmütterchen erläutert worden ist. Die in gleicher 
Weise angezogenen Stauden lässt man in dem folgenden 
Jahre nach der Aussaat noch auf den Anzuchtbeeten sich 
weiter ausbilden und verpflanzt die Frühlingsblüher im 
Herbste, die Sommer- und Herbstblüher dagegen im näch- 
sten Frühjahre mit Erdballen auf die Standorte. Die Stauden 
sind, da sie des alljährliche Umpflanzen nicht gut ertragen, 
und hauptsüchlieh die Blüthe sehr beeinträchtigt wird, die 
geeignetsten Pflanzen für lange Zeit ausdauernde Blumen- 
beete, sogenannte Rabatten, also als Rabattenpflanzen zu be- 
zeichnen. Unter Rabatten versteht man langgestreckte 1,25 
bis 1,50 M. breite Beete, welehe gewöhnlich die die Gemüse- 
quartiere begrenzenden Wege begleiten, oder sieh an Mauern, 
Hecken u. .s. w. hinzichen und nur mit blühenden Pflanzen 
besetzt werden. Die Bepflanzung richtet sich nach der Lage, 
Hat eine Rabatte einen Gegenstand wie Mauer, Wand, Hecke 
u. s. w., als Hintergrund, so ist die Bepflanzung nach der 
Höhe so, dass sie von hinten nach vorne, d. h. dem vorbei- 
führenden Wege zu dachartig abfüllt, die niedrigsten dem- 
nach am Wege den Rand bilden. Liegt sie dagegen frei, 
dass sie von allen Seiten gesehen werden kann, so nehmen 
die höchsten Pflanzen die Mitte der Länge nach ein, woran 
sich die niedrigeren nnd niedrigen anschliessen. Die Ent- 
fernung der Stauden ist im Durchsehnitte 50—6#0 Ctm. 
Die Bepflanzung findet verbandweise statt, und sind die 
verschiedenen Arten, ausser nach der Höhe, auch nach der 
Blüthezeit und Farbe zu vertheilen, so dass (len Sommer 
durch ein fortwährender Flor stattfindet. Die Lücken 


1883 


TS 


zwischen den Stauden füllt man mit Zweijährigen und An- 
nuellen aus. 


292) Agrostemma. Gehören zu den besten Stauden, ) 
g | 


da sie leicht, voll und anhaltend blühen, sich zur Füllung 
ge Beete eignen, noch kurz vor der Blüthe verpllanzen 
lassen und Schatten und schlechten Boden vertragen. Man 
ınuss alljährlich jange Pllanzen aus Samen erziehen. 


293) Um diese prächtige Alströmerie recht üppig im 


freien Lande zu haben, bereitet man ihr in sonniger, warmer % 


Lage ein etwas sandiges, doch nahrhaftes Beet mit guter 
Drainage, legt einen Rahmen darum, bedeekt es beim Heran- 


nahen des Winters mit einer starken Schicht trockenen { 


8015) 


/ 
I 


Laubes und bei anhaltendem Regen noch mit Deeken oder 5 


Läden. Zeitig im Frühjahre aber muss das Laub weg- | 
geräumt werden, da sie früh zu treiben beginnt, anch sind 
die Pflanzen während der Nacht durch Strohdeeken zu 
schützen. 


294) Unter den Steinkrautarten ist die „Goldkorb“ ge- 
nannte Pflanze, A. saxatile, besonders die gedrungener 


wachsende Sorte compaetum, zu Einfassungen und Fels W 


partien geeignet. Sie liebt Sonne und scheut Nässe. 


295) Anchusa. Eine raschwäachsende, üppiges Grün 
entwickelnde Staude, die mit ihren Vergissmeinnicht ähn- 
lichen Biumen die Gärten ausserordenltich ziert. 

296) Die prächtige immerblühende chinesische Anemone | 
bildet Knollen, wird aber besser aus Samen erzogen. Man 
säet ihn in Haideerde oder sandige Lauberde, pikirt die 
aufgegangenen Pflänzehen zeitig und hält sie kühl und 
nicht zu sonnig. Besonders empfiehlt sich A. chinensis 
coronaria durch ihren überreichen herrlichen Flor. 


297) Antirrbinum. Früh, mässig warm erzogen 
blühen diese Zierpllanzen schon im 


und einmal pikirt, 
ersten Sommer reich und schön, weshalb man sie fast 
allgemein als Sommergewächse zu erziehen pflegt. Von 
vorzürliehem Elfeet sind die Zwergsorten, weiche im Wuchs 
und Golorit sich aus Samen beinahe ganz constant repro- 
dueiren. Unter diesen sind besonders A. Brillant be- 
ständig und werthvoll. 


ERFURT 


Handlung. 


a20 Gr. A Prt. 
No. d I: I 
9127 Antirrhinum majus namum Tom 
Thumb einnabarinum, ziunoberr. d 200 
9129 Antirrhinum, neue Tom Thumb- 
Sorten gemischt (s. Abb.) ...... 150 15 


9131 Aquilegiaalpina, Alpen-Ackelei®®) — 20 
2131aAquilegin alpina superba, weisser 
mit blauen Spitzen ...... 0) 
132 Aquilegia atropurpurea , nordi- 
i aller scharlachrother Ackelei 99) — 40 
2133 Aquilegia caryophylloides, nelken- 
artig gestreifter, gefüllt... ... — 30 
2134 Aquilegia Durandi pl., gestreift. 150 20 
2135 Ayuilegia formosa fl. pl. ... 150 15 
2156 Aquilegia formosa rubra pl., 
brillantrother. . — 20 


drüsen- 


3137 Aquilegia glandulos 
tragender .. 
2138 Aquilesia glandulosa vera, 
21388aAquilegia Jucuuda plena 
2139 Aquilegia leptoceras lutea, dünn- 


echt. 


2142 Aquilegia stellata rubra plena .. — %0 


2145 Aquilegia Vervyaeneana fol. 
varieg., prachtvoller. .......... 150 30 
2124 Aquilegia vulgaris tl. pl 69 10 
‘ 2145 Aquilegia hybrida, einf, u, gef, 
Hybriden gem. (s. Abb.).. — 20 
2146 Arabis alpina, Alpen-Günsekraut. — 30 
2147 Arctotis grandisora argentea, 
Silber-Bärenohr . .. ..... . —a® 


No, 2155. Bellis perennis flore pleno. 
20 Gr. 8 Mk., a Prr. 30 Pt. 


2148 Armeria dianthoides, dianthus- 
artige rothe Grasnelke .... 


Samen- und Pflanzen- 


20 


sporniger gelber :........ ) 30 
2140 Aquilegia olympica, sehr schön. — 30 
' 2141 Aquilegia Skinneri, scharlach- 
rother, schönster von allen A... — 50. 
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Kunst- und Handels- 


THÜRINGEN. 


Gärtnerei. 


‘20 Gr. APrt. 


No. SI. S- 
2156 Campanula carpathica, kar- 
pathische blaue Glockenbl.®%) Z_ 75 15 
2157 Campanula carpathica fl. albo... 100 20 
2158 Campanula laciniata, schlitzblättr. 30 
2159 Campanula grandis. grosse . ... — 30 
2160 Campanula macrantha, grossblum. 
blaue, I Meter hoch, schön .. 60 10 
2161 Campanula Medium fl. pleno, 
gefüllte blaue, Marietten- ’®) 3 120 20 
2162 Campanula Medium fl. pleno, 
WEISBENTE. 2... ra er 120 30 
2163 Campanula Medium fl.pl.,ı — 30 
2167 Campanula Medium il. pl., gem. $ 100 15 
21657aCampanula Med. calycantlema 
coerulea, blaue g: . re 200 30 
2167bCampanula Med, calycautkema 
alba, weisse 9 .: ..... - . 350 40 
2168 Campanula pyramidalis, blane 
Pyramiden-34) 2.2...» 120 20 
2169 Campanulapyramidalis,weisse 2 120 20 
2170 Campannla rhomboidea fl. pl. — 30 
2171 Campanula trachelioides fi. pl. — 30 
2172 Campanula trachelioides #. albo. — 30 


No. 2145. Aquilegia hybrida. & Pıt. 20 Pf. 


2173 


2174 


Catananchecoerulea, blaue Rassel- 
blume ER eure © DK 
Catananche coerulea alba .... 50 


| 2175 Cedronella cana, mit dunkel- 


2176 
2177 
2178 


2182 


2182aCerastium Beoissieri , 


2183 


rothen Blumenähren 
Centaureababylonica,sehr 
Centaurea candidissima, weisse. 
Centaurea Fenzlii. Blume gelb, 
Belaubung silbergrau . 
Cerastium Biebersteini, gross- 
blumiges Hornkrant ®") 


compact, 
reizend ee aha a 
Uerastium tomentosum, ülziges. 


2185aChamaepence diacantlıa, Elten- 


2184 


beindistel, sehr schön .....-.... 200 
Chelone barbata, härtige Schild- 
blume, zinnoberrothe +...» Re 


an 


298) Die Ackelei sind sehr leicht aus Samen zu ziehen, 
jedes Korn aufgeht. Alle wachsen gut iin Schatten, 
sind daher vortreflich für Gebüsche, verwildern sogar leicht 
in diesen, 
299) Die kupferrothen schönen Glockenblumen er- 
seheinen noch vor denen des gemeinen Ackelei. Da sie 
in schneelosen Wintern leicht erfrieren, ist es gut, sie zu 
} bedecken. 
300) Aubrietia. Anssaat in Töpfe. Zu Einfassungen 
passend. 
301) Bellis. Die Pflanzen müssen in jedem Frühjahr 
 getheilt und umgepflanzt werden, wenn sie nicht ausarten und 
) fu das gewöhnliche Gänseblümehen umschlagen sollen. Aus 
Samen erhält man verschiedene Sorten, darunter solche, die 
ar ‚schöner sind, als die Mutterpflanzen, und man hat die 
öglichkeit, sich durch Anssaat schnell viele Pilanzen zu 
Eee, wenn die alten Pflanzen bei starker schneeloser 
te sümmtlich zu Grunde gegangen sind. 

N Pa 30%) Campanula carpathica. Aussaat im Mai, 
A den 2 Frühen, Ctm, weit auf beliebigem Beste, im folgen- 
Wo jahr, im April, erst auf den bestimmten Platz, 

\ 5, man die blauen mit den weissen abwechselnd pflanzen 
| Kann. Für Töpfe bestimmte Tixemplare kann man kurz 

Br der Blüthe einpflanzen. Bricht man die verblühten 


2149 Armeria formosa, sehr s 5 
2150 Armeria maritima,Meerstrands-Gr. 180 20 
2151 Asclepiasincamata, schünetleisch- 
rothe Seidenpflanze H. ........ 120 20 
215laAsclepiastuberosa. orangefarbene. — 3 
2152 Aster alpinus, Alpen-Sternblume. — 20 
2153 Astragalus galegitormis, gais- | 
} rautenartiger Traganth.. ...... 40 10 
2154 Aubrietiagraeca, schöne niedrige 
Frühlingsblume BOOYANEI "un. 0 RO: | 
215daAubrietia purpurea, purpurrothe. — 40 | 
2154hBaptisia australis, schön blau... 120 20 | 
2155 Bellis perennis fl. pleno, Maas- | 
__ liebehen 1) (s. Abb.) 2.2.0... 800 30 | 
?155aBellis pereunis fl. albo pleno.... — 40 | 


ren bald ab, so entwickeln sich die daneben sitzenden 


verkümmerten Knospen, und man hat in 14 Tagen noch- 
mals einen vollen Flor. Im Ziminer halten sich die Blumen 


wochenlang. 


Anzucht alljährlich aus Samen. 


303) Campanula Medium flore pleno. D 
prächtige Pflanze ist so wundervoll vervollkommnet in 
ihrer Füllung, dass ich solche mit Recht als etwas wirk- 
lieh Ausgezeichnetes empfehlen kann; die Glocken sind so 
stark gefüllt, dass sie immer von Neuem aus dem Innern 
des Kelches Blumenblätter treiben, bis sie zur vollständigen 
Entwickelung einer schön gefüllten Uentifolie gelangen. 
Anzucht alljährlich aus Samen. 


304) Campanula pyramidalis. 


blume 


Frühlings-Aussaat mmüssig warm erzogenen Pflanzen 


iese 


Diese Glocken- 


onn wohl für eine der schönsten ihrer Gattung 
erklärt werden; obschon die bis 1,50 M. hohe, von unten 
bis oben mit Blütlien besetzte, meist nur einstengelige 
Pflanze auch im Lande prächtig ist, kommt sie doch erst 
im Topf zur rechten Geltung und hält sich im Zimmer 
4—6 Wochen unverändert. Erfordert eine etwas umständ- 
liche Behandlung, wenn sie gut blühen soll, Die aus der 


setzt 


man während des Sommers Anfangs in kleine, dann in immer 
etwas grössere Töpie mit fetter, stets frisch erhaltener Erde, 
ohne die Wurzel zu verletzen, und behandelt sie bisweilen 
mit kräftigem Düngergusse, wenn man nicht etwa ein 
tiefes, mit sehr nahrhafter Erde bereitetes Kaltbeet hat, 


| sich auf die Topfenltur bezieht. Bei Landeultur behandelt man 


ı Pflanzen, 


223] Dianthus Caryophyllus semper- 


No. I H 
2185 Chelone barbata coceinea, scharl. 60 I0 % 
2186 Chelone barbata Tlorreyi, robnste. 60 \ 
2187 Cirsium pulcherrimum , schöne N 
1.25— 1,50 Met. hohe Federdistel. 60 \ 
2188 Clematis integrifolia. ...:....... 100 20 ‚ 


218RaCollinsia verna, echt.. 
2189 Convallaria japonica, m. s 
himmelblauen Beeren .... ..... 
2190 Convallaria majalis, Maiblume .. 
2191 Corydalis aurea, gold, Kappenm. — 30 
2193 Coreopsis Atkinsoni, Atkinson’s 
Wanzenblume RS uk 
2194 Coreopsis longipes, langstielige $_ 60 
2196 Crueianellastylosa, langgriffeliges 


60 


hönen 
90 


Kreuzblatt. Enae. 59,80 N 
2195aDelphinium easıımerianum, tief N 

dunkelblan. schön. ...... BR — 50\ 
2197 Delphinium chinense, cliines, ® 

Rittersporn in vielenVarietäten? 90 15 
2198 Delphin. chin. fl. albo, weisser — 2% 
2199 Delphin. chin. pumilum album $ 180 20 
2200 Delphin. chin. pumil. eoeruleumg 180 20 
2201 Delphinium formosum, blauer mit 

weisser Mitte $.......+..- .». 200 30 
2203 Delphinium triste, braune Blume, 90 15 
2205 Delphin. elatum, hoher himmelbl. 120 15 
2206 Delphin. hybr.. Mad. Rougier .. — 201 
2207 Delphin. hybr. ‚Jean de Rohan 20 
2208 Delphinium hybr. Mme. Gerard 

ED RE er - %0 | 
2209 Delphinium hybridum Madame 

de "Priines: =. ar see — 30 
2216 Delphinium hybridum, gen. 80 15 


No, 2129. Antirrbinum, die neuen Zwergsorten. 
20 Gr. 1 Mk. 50 PA, & Prt 15 Pr, } 
gefüllte 


2217 Delphinium hybridum, BY 
Spielarten gemischt — 30% 
Die Delphinium oder Stauden-Rittersporn 
sind durch ihre unvergleichlichen Färbungen } 
vom Weiss bis in das tiefste reinste Aztuırblan, | 
welches oft metallisch, bald kupferröthlich, { 
bald stahlblau schillert, unentbehrliche Zier- 
blumen für jeden Garten geworden. 
(Einf. und gef. Delphinien =. Abb. S. 
2224 5 Sorten einfache a 1 Portion... 
2229 Delphinium nudicaule. Präch- 
tig scharlachzinnoberfarben 306)... 
2250 Diantkus Caryophyllus fl. pl., 
Topfnelken, s. Sortimente,307) 


58). 
0 


— 4 


fiorens fl. pl., Remontantnelken, 


beste Qualität .... -. — 715 


DE 
— 


wo sie noch viel kräftiger werden. Im folgenden Früh- 
jahre setzt man sie an eine warme Stelle des freien Landes, 
in recht nahrhaften, feuchten, tiefloekeren Boden, wo sie 
unter Anwendung flüssigen Düngers bald ihre prachtvollen 
Blüthen-Girandolen entwickeln werden. fr 

305) Cerastium. Beliebte Teppichpflanze mit schönen, 
weissen Biumen. 


306) Delphinium nudicaule. Hat einen knolligen % 


Wurzelstock, der leicht im Winter bei anhaltender Nüsse 
leidet, wird besser im Herbste herausgenommen, trocken 2 
und frostfrei überwintert. N 
307) Dianthus. Zu meinen Angaben bei No. 705, 
will ich hier bemerken, dass die dort gegebene Vorschrift 


Dianthus Caryophyling und Diantlus barbatus, welche ich 
deshalb auch mit einem g‘ versehen habe, als zweijährige 
da vom dritten Jahre ab die Blüthe meistens \ 
sehr zu wünschen übrig lässt. Dianthus Caryophylius gibt 
bei zeitiger Aussaat im April recht buschige Pflanzen, die 
im nächsten Jahre reich blühen. Ebenso Dianthus barbatus; 
nur muss man zum Schutze im schneelosen Winter eine 


| leichte Streudecke geben; trotzdem sterben oft einzeine (4) 


Exemplare ab, und thut man deshalb wohl, die Pflanzen in 
einen kalten Kasten eingeschlagen zu durchwintern. 


runs URT 
Samen- und Pflanzen- 


20 Gr.APrt. 
9 9 


2232 Dianthus Aerpakun. in schönen 
Farben gemischt 4 

2233 Dianthus bs: Be 

brillanten Sorten $ 

2234 Dianthus barbatus atrosangni- 

nens, dunkelblutrotheg' i 

2234aDianthus barbatus nanus compac- 

pl., mit dichtgef. Blumen 

und niedrig. eompactem Wuchse J 

2235 Dianthus barbatus oeulatus mar- 
ginatus, weissgeäugeltu. bordirt 9’ 

2236 Dianthus barbatus oculatus mar- 

inatus, gefüllte S. 

ianthus plumarius, ein. Feder- 

nelke, gemischt . 

2238 Dianthus 


lumarius fl, pleno, 

gefüllte Federnelken, beste Aral: 
2239 Dianthus superbus namus 
2240 Dietammus Fraxinella , 


2241 Digitalis Buxbanmi n niedri iger 


Digitalis canariensis „ strauch- 
artig, mit safrangelben Blumen. 


rostfarbener Riesenfingerhut 
>; Digitalis grandiflora, grossblumig. 


. Digitalis re 
).Gr. 80 PL, & Prt. 10. P 


2247 Digitalis lanata, wolliger 
2248 Digitalis luten, ‚gelber .. 
2249 Digitalis purpurea, 
2250 Digitalis purpurea s 
2251 Digitalis zloxiniaeflora, p pracht- 
ossbl. Varietät Fa Abb.) 
2252 Digitalis gloxiniaeflora fl. albo.. 
2252a.Dodecatheon integrifolium, 
2253 Dodecatheon Meadia, 
PP Dracocephalum austriacum, dun- 
kelblaner Drachenkopf 
2256 Dracocephalum 
} schwedischer; himmelblau ...... 
2256aErigeron glabellum. . 
2257 le alpinus , 


Ruyschyanum, 


Alpen - Leber- 


2258 re sehrnett, 
2259 Erpetion reniforme, australisches 


rannte. 


20 Gr.ä Prt. 


No. I S- 
2260 Eryngium coelestinum, Alpen- | 

Mannes ar arena 60 10 
2261 Eryngium giganteum, schün . 120 20 
2262 Eryngium plamım, fachblätterige. 90 15 
2263 Ferula gigantea, riesenhaftes | 

Steckenkraut..::.. 2.....%.... 90 15 
2264 Fragaria indiea, "beliebte Ampel- 

erdheere (s. Abb. Pflanzenkat.), — 30 
2266 Gaillardia bicolor, zweifarbige.. 60 10 
2267 Gaillardia grandiflora, was 

volle grossblumige. 60 10 
2268 Gaillardia grandiflora Penelope . 120 30 
2269 Gaillardia Loiseli, prächt. Species. 100 20 | 
2270 Galega offieinalis, Gaisrautedti). 20 10 | 
2271 Gentiana acaulis, niedriger, 

leuehtendblauer Enzian®t?)..... — 40 
2273 Gentiana eruciata, kreuzblumiger. 60 15 
2277 Georgina variabilis A. pl., von 

meinen schönsten grossbl, Geor- 

Ren: prallen tun tan — 30 
2279 (reum chiloense, chiles. Neiken- 

wurzels..sahlaiiassrE ZaaheiRss 90 15 
2280 Geum coccineum, scharlachrothe, 120 20 
2280aGenm ceoccinenm atrosangnineum. — 15 
2281 Gladiolus, französische Pracht- 

a RE A — 40 
2283 Glaueium Fischeri, Hommohn... 160 20 
2284 Gnaphalium deeurrens, neue Im- 

mortelle, (8. Abb)... ......... — 40 
2285 Gypsophila panienlata, rispen- 

blüthiges Gypskraut 314) ........ 80 10 
2286 Gypsophila Steveni......+:-..+ 100 15 


No. 22831. Gnaphalium decurrens. 


ü Prt. 40 Pf. 
2287 Hedysarum eoronarium, rei 

Hahnenkopf35) H ..... 50 10 
2288 Hedysarım coronarium 4, "albo, 50 10 
2289 Heidlysaruım coronarium rosenm, 50 10 
2297 Helleborus, die vorzüglichsten | 

Sorten meiner weltbekannten 

Sammlung gemischt (s. Abb. 

Pflanzenkat.) ...: .-...- — 50 
2298 Hemerocallis Middendorfana, sehr 

schöne Taglilie........ — 20 
2299 Hesperismatronalis, wohlriechende 

rothe Nachtviole ..... 20 10 
2300 Hesperis matronalis fore "albe, 

weissblübende: ...:..22....... . 40 10 
2301 Hesperis tristis, gewöhnliche 40 10 
2302 Hunnemannia fumariaefolia, 

mit eschscholtzienähnlichen Blu- 

Men), Buhön.. u... Dan. anal, 60 30 
2303 Hypericum elegans, zierliches 

Jobanniskraub es ssernemnnene 100 15 


/ 308) Dictamnus. Prüchtige Stande mit eschenartigen, 
ı wohlriechenden Blättern nnd grossen hellrothen, dunkel ge- 
‚strichelten Blumen, welche in warmen Nächten eleetrisches 
Lichi ausstrallen. Die sehr grossen Samen liegen ofi zwei 
" Jahre in der Erde, ehe sie keimen, müssen daher an einen 
Ort gesäet werden, wo sie ungestört bleiben, 
j Sämmtliche Fingerbutarten werden 
‚ am besten als zweijährige Pfanzen behandelt. 
{ 310) Dodeoatheon. Liebt hohen, trockenen, sonnigen 
# Standori, wo kein: Bodenwässer ist, 
leichte Moos- oder Laubbedeckung. Es ist zwerkmässig, 
die Samsnpfanzen in Töpfen anzuziehen und erst im zwei- 
ten Jahre in's Land zu setzen. 
‚Sil)) Galega. Gedeiht auch im Schatten und in der 
Nähe von: Bäumen. 
312) Beatiana. Man bringe diese Pflanze, in eins 
hattige Lage und in ziemlich feuchten Boden. Sis 
ist besonders ae Doof zu Einfassungen, eignet sich aber auch 


39) Digitalis, 


und im Winter eine 


holte Man sästin Asche Töpfe in sandige 


Erde, hält die Samen bis zum Keimkh warm, verstopft die 
gekeimten Päanzen und lässt sie im ersten Jahre in Töpfen. 

314) Gypsophila. Die zarten Blumen, gleich nach dem 
Aufblüben abgeschnitten und an einem schattigen, iuftigen 
Orte getrocknet, geben ein schönes lockerndes Material für 
dauernde Bouquets. Eine der elegantesten Pfanzen, die es gibt. 
Der grosse, 1 M. hohe, blühende Busch trägt Hunderttausende 
von kleinen weissen Blumen und entzückt jeden Beschäuer. 
Gross verträgt er das Verpfanzen schwer, 

815) Hedysarum: -Da diese prächtige Zierpflanze im 
Winter durch übermässige Feuchtigkeit nicht selten verdirbt, 
so thus man wohl, einige Exemplare im Herbst in Töpfe zu 
pflanzen und frostfrei zu durchwintern, Besser noch als 
zweijährige Pilauzs zu behandeln; 

816) Linaria, Diase allerliebste Zierpfanze verlangt 
einen leichten, sandigen Boden und sine schattige Lage. Dem 
Samen ıhuss ınan eine mässige, aber anhaltende Feuchtigkeit 
siebern, Man thut wohl, einige Exemplare in einem Topfe 
frostfrei zu durchwintern, weichem man eine stärke Schicht 
von Kies und Kaiksekutt gegeben hat. Die Cultur als ein- 


1883 


Kunst- und Handels- 


2305 

2307 

2308 
| 2309 
2310 Lathyrus latifolins splendens .. 
2311 Lilium dahurieum 
2313 Lilium lancifoliun album 
2314 Lilium laneifolium punetatum, .. 
2313 Lilinm laneifolium rubrum .. 
2316 Lilium longiflorum 
2318 Linaria alpina, niedriges Alpen- 


2320 Liuum campamulatum Seen 


2321 Linum fiavum, "gelber RR 
2322 Linum Lewisi variegatum 
2323 Linum narbonense. .. 
2324 Linumperenne, gewühnl. blanersi?) 60 10 
%325 Linum perenne album, weisser. 


2327 Lupinus gr andifolius, pur pnrne. ‘ 
2328 Lupimus 


| 2833 Lychnis chaleedonica HEN. 


, 2335 Lychnis 


2336aLysimachia punctata, punktirt.. 


2339 Michanxia 
' 2340 Morinalongifolia, IMEHIRHEIEN, 


me mem nd - Damm ms mm T 1 me un 


THÜRINGEN. 
Gärtnerei. 


a20 Gr. APrt. 
No. N 
Iberis Tenoreana, sehr schön ... 
Iris Kämpferi .. 
Iris sibiriea, sibirische... 2... 
Lathyrus latifolius. 0.4. ..- 


a 


Leinkrant, sehr schön 316) 


rum, grossblumiger Lein. 


50 10 


2325alımaria biennis, zweijährige 
Mondviole.t 2 vun ae 80 15 
2326 Lupinus arboreus, baumartige 


- 200 20 ' 
40 10 


Wolfsbohne 318) , 


urn“ 


reich- 


polyphyllus , 
blätterige Woltshohne 

2329 Lupinus polyphylius albus 

2330 Lupinus polyphyllus tricolor . 


Blüthenrispen einfacher und gefüllter 
Delphinien (s. 8.57). 


2381 Lychnis alpina, Lichtnelke..... 
233laLychnis chaleedonica, scharlach. 
2332 Lychnis chalcedonicn camen, 

fleischfarbige . ... +... ars» 


2834 Lychnis Haageana nana Bi k 
reichblühend, niedrig ...-. 


hybrida Haszeina, 

zinnoberrothe prächtige)... 
2335aLychnis Sieboldi, Siebold's reinw, 
23386 Lyehnis Viscariu splendens, schön, 


2337 Lytlrum roseum superbum, schö- 
ner rosenrother Weiderich 
2338 Lythrum virgatum, ruthenförm. , 


campanuloides, 
glockenblumenartig, Prachtpfl. I) 0% N 
Y 


— 208 
f 
jährige Pflänze ist vorzuziehen, und blüht sie bei Aussaat us 
im Mistbeet schon im Ju bis Herbst. Bignet sich zur für } 
Felsenbeete oder Einfassung hochliegender Beste, } 

317) Liaum perenne tınd das ähnliche L. närbonensa 
gleichen an Zierlichkeit der Biumen unserem Lein, haben 
jedoch feinere Blätter, so dass die nicht blühenden oder 
nach dem Abschneiden der Blüthen sich bildenden Stengel 
für feine Böuquets Werth haben, Sie vertragen das Um- 
päanzen vor und nach der Blüthe, 

319) Lupinus. Schneidet man nach der kurzen Blüthe- 
zeit die Stengel sofort ab, so bilden sich Oft Nebonzweige 
zit Blüthen, und es erhalten sich in jedem Falle die 
Päanzen grüner, als mit Samen, 

319) Lyebnis, Liebt guten, tröekenen Boden, 

320) Michauxis, Man zieht sie aüs Samen mässig. 
warm au, setzt. die Pflanzen in entsprechönds Töpfe nl 
sandgsmischter Erde und einer Drainage ans Kalkschu 
und hält sie vor kühler Luft und Regen geschätzt. u 
man sis dann bei 5% Wärme durchwintert, so pflanzt man" 
sie Ends Mai oder später In warmer Lage in's Freie, oder | 


A 


& ERFURT 


Handlung. 
A2OGr.APrt. 
EM aka niit 
Ivosotis alpestris, himmelblau 
a nieht IM) Sr... 16020 
. 2348 Myosotis alpestris ilore albo, 
me a 180 20 
! 9843 Myosotis alpest . rO860, _ 
va Felgend TOSAg 2... 40: lese 180 20 
9343aMyosotis alpestris, ‘gemischt ... 170 20 
9348bMyosotis alpestris nana, himmel- 
blau... .- sta ep ung ean nae FT BO 
. 2343cMyosotis alpestris nana, weiss... — 30 
9348dMyosotis alpestris nana, rosa... — 80 
Vorstehende 3 Sorten sind reizend 
als Gruppenpflanzen. 
9344 Myosotis oblongata, schön J'.... — 40 
! 2345 Myosotis palustris, echtes Vergiss- 
MEMMICHE N. Bra wre nes er — 80 
" 9845aMyosotis palustris semperflorens. — 40 | 
, 2346 Myosotis sylvatica, Wald -Ver- 
gissmeimnicht „u.aren see: ... 200 20 
" 9547 Oenothera Fraseri, Nachtkerze.. 120 20 
) 2348 Oenothera fruticosa, gelbe, auch 
für Topfeultur. ........ Ne san - 20 
9549 Oenothera missouriensis, gelbe 
grösstblumige, sehr schön .. 90 20 
2350 Ononis rotundifolia, rosenrothe 
IN Ten re re . 150 %0 
" 9851 Orobus lathyroides, blaue trauben- 
blüthige Walderbse......:.... „ 25-15 
2352 Orobus niger, schwarze.......- 90.15 
2354 Paeonia herbacea, schönste, gem. — 50 | 
2555 Papaver bracteatum, deckblätte- 
riger Mohn, scharlachroth ...... 60 10 
2356 Papaver ceroceum, safranfarbiger. 180 20 
2357 Papaver involucratum maxi- | 
mum, prächtiger Riesen- ...... 100 20 
2357aPapaver macnlatum superbum „. — 15 
2358 Papaver orientale, morgenländi- 
scher, grossblumiger purpurner . 200 20 
2359 Pentstemon acuminatus, bläu- 
UChPULBUHI. ur euren 100 20 
2360 Pentstemon Cohaea, echt. . ... — 40 
4 2361 Pentstemon cordifolius, scharlachr. — 50 
' 236% Pentstemon Digitalis, fingerhut- 
artiger WEeisseT.....++..-- ass 200 10 
. 2863 Pentstemon grandiflerus, gross- 
blumie, Corolle hellviolett ....-. — 30 
2364 Pentstemon Hartwegi (gentia- 
ROSS FAN ee — 40 
2365 Pentstemen Jeffreyanus, sehr 
schön himmelblau............: . — 50 
2366 Pentstemon Lobbi, gelb, schön. — 50 
2366aPentstemon ovatus. eiförmiger.. 120 20 
2366bPentstemon Palmeri, von 1—1,80 
NIEWERHIODOE en year .. — 50 
2367 Pentstemon pubescens , weichbe- 
haarter bläulichrother ........- 90 10 
2368 Pentstemon pulchellus. ......... — 2 | 
2369 Pentstemon Wrighti, scharlach. 300 30 


2370 Phlox decussata, von den besten 
Sorten meines ausgezeichneten 
Sortimentes. Dasselhe besteht 
nur aus anerkannt guten Blühern 


Samen- und Pflanzen- 


f 


59 


27, llliacın Heuns, 
u 


A20Gr.APrt. 
in den prächtigsten Farben der 
Collection Lierval3®).......-.. 300 30 
2371 Polemonium coeruleum, blaues 


No. 


Sperrkraut (Jacobsleiter)....... 25 10 
2372 Polemonium eoeruleum album... 25 10 
2372aPolygonum orientale, Knöterich. 40 10 
2373 Potentilla atrosangninea, dun- 

kelblutrothe Potentille9%#) .....- 300 80 


No. 2364. Pentstemon gentianoides. 
a Prt. 40 Pf, 


No. 2437. Viola odorata semperflorens. 


20 Gr. 2 Mk. 40 Pi., & Prt. 30 Pf. (s. 8. 60). 
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| 2393 


, 23985bPyrethrum partheniifolium au«- 


THÜRINGEN. 
Gärtnerei. 


A20Gr.APrt. 


j 


No. I 9 
2374 Potentilla formosa, schöne rothe. 100.20 } 
2374aPotentilla Mac Nabiana....:.. . — 80} 
2374dPotentilla Russelliana .. ...-.. — 30 | 
2375 Potentilla, die prächtigsten 
Varietäten gemischt .......... 7515| 
2376 Potentilla hybrida ft. pl... gem... — 504 
2379 Primula Auricula, ausgezeich- I 
nete Qualität9®) ....... »-+.. 700 50 W 
2581 Primula cortusoides, schönste 
rothe Primel3%),..... rd 240 
2382 Primula farinosa, mehlblätterige, — 
2383 Primula luteola, eitrongelbe . — 


2384 Primula 
2385 Primula veris, Goldprimel..... 
2386aPrimula japonica, schön... ... 
2387 Prunella grandiflora, grossblumiger 

Bransihanikteh Aa er 
2387aPulmonaria mollissima, weich- 
blätteriges Lungenkraut ....... 
Pyrethrum carneum, fleischfar- 
bige Bertramwurz . ..:,270 
Pyrethrım roseum, rosenrothe 327) 
Pyrethrum atrosanguineum, dun- 
Keihlutröthe, et een 5 
Pyrethrum, prächtige einfache 
Sorten gemischt. ........-. Ba N 
Pyrethrum, schönste gefüllte 
Sorten gemischt. EEE 
Pyrethrum partheniifolium au- 
reum, mit goldgelhen Blättern; 
als Gruppenpflanze auf Rasen- 
parterres sehr zu empfehlen 3%). 
239aPyrethrum discoideum, s. Neuh. 


2388 


2389 
2390 


2391 


200 


reum laciniatum, Blätter 

schlitzt, goldgelb .. 
2594 Ranunculus asiaticus super- 

bissimus, asiatische Rannnkel 

(8, Abb. Abth KV). — 
22%4aRudbeckia Neumanni ..... RR 
2395 Salvia argentea, prächtig....... 80 
2396 Saponaria ocymoides, kriechen- 

des Seifenkraut32) ........ 
2397 Saxifraga caespitosa laxa villosa. 


ge- 


2399 Saxifraga eordifolla............ — 

2400 Saxifraga rotundifolia, rundblätt, — : 
Scutellaria alpina, Alpenhelmkraut. 80 
Scutellaria variegata, buntes.... 150 


Sedum Aizon, sägebl. Mauerpteffer. 200 
Sedum hybridum, Bastard-M. ... 

> Sedum ibericum, iberischer 
Scens, PUrpurner . 
‚von Japan 330) 200 & 
2406aSedum reflexum, zurückgebogener, 


2407 Sedum spurium, fleischfarbig .. 200 & 
2408 Silene orientalis compneta, schön. 30 
2409 Silene alpestris, von den Alpen. — 
2410 Silene Schafta, schön... ...... . 180: 
2411 Silene orientalis, sehr schön.... 20 
2413 Soldanellaalpina, Alpenglöckchen. — 
2414 Sperguls pilifera, Teppichspörgel. — 
2415 Statice altaica, Staticee vom 


A EN ns 60 10 


"senkt sie daselbst mit dem Topfe ein, um sie bei anhal- 
‚tender Nässe in's Haus nehmen zu können. 

321) Myosotis. Wenn auch lünger andauernd, doch 
"am besten als zweijährige Pflanze zu behandeln, deshalb 
auch das Zeichen g 
und Silene pendnla für den Frühjahrsflor im Monat Mai 
und deshalb unentbehrlich für Teppichbeete. Anzucht wie 
Viola trieolor, Stiefmütterehen, No. 708. Das Alpen- 
Vergissmeinnicht säet sich gerne selbst, hatte man eine 
‚Pflanze in der Nähe von Gebüschen oder an Wiesen, so 
‚erscheint sie dann reichlich verwildert. No. 2344 mehr 
aur Topfeultur geeignet. 


22) Pentstemon. Eine der prachtvollsten Garten- 
"zierden, deren glockenartige Blumen van Zartrosa bis in 
das schönste Scharlach, von Violett bis in das dunkelste 


\ weiss, bald schön punktirt, bald dunkel gefärbt. Der Same 
wird in die leichte Erde fest eingedrückt, auf ein warmes 
eet oder in Töpfe gesäet, die Sämlinge beim dritten Blatte 


reie Land gesetzt. In Töpfen cuitivirt, ist das Pentstemon 
eine schöne Zierpllanze. 


N 323) Phlox. Der Same keimt oft erst nach einjührigem 
} ehe in der Erde. Es ist zweckmässig, die Pflunzen im 
} Winter etwas zu bedecken. 


> 324) Man süct die Potentillen im März auf ein lau- 
\ Bet oder in Näpfe, lauwarm gestellt. Wenn die 

nzchen das vierte Blatt bilden, pikirt man sie in Kästen 
‚oder anf ein kaltes Beet und verpflanzt sie Mitte Mat in 
Heigrundigen, nuhrhaften, nicht zu nassen Boden. 
N 


Bei 
‚Btrenger Kälte ist eine leichte Bedeckung anzurathen. Die 


Schr werthyoll nächst Viola trieolor | 


Blaurotlı spielen; dabei ist die innere Blume bald prächtig | 


)) verpflanzt und, wenn kein Frost zu befürchten, in das | 


gefüllten Sorten sind neuerdings sehr beliebt geworden und 
den einfachen vorzuziehen. 

325) Bei der Cultur der Aurikel gibt es so viele Details 
zu beobachten, dass ich von einer Anweisung absehen muss 
und auf Bücher verweise, Nur über die Aussaat und Anzucht 
aus Samen ein Wort. Man füllt Hache Samentöpfe oder Käst- 
chen mit sandiger Moor-, Haide- oder Lauberde, drückt die 
Oberfläche recht gerade und fest und säet den sehr feinen 
Samen oben auf, ohne ihn zu bedecken. Gibt es um diese 
Zeit noch Schnee, so legt man 6 Ctm. davon darauf, stellt aber 
die Saat in ein nur frostfreies Zimmer. Dies unterhält die 
zur Keimung dieser Alpenpllanze günstigste Feuchtigkeit. 
Ausserdem deckt man Glastafeln oder Löschpapier auf die 
Saat, indem man letzteres immer anfeuchtet. Sobald die Pflänz- 
chen erscheinen, werden sie verstopft und, nachdem sie einige 
Tage warm gestanden, kühler gestellt und au die Luft gewöhnt, 

326) Man kann wie bei den Aurikeln verfahren, nimmt 
aber gewöhnliche Erde und bedeckt die Saat schwach. 

327) Pyrethrum. Beide Arten liefern das bekannte 
Inseetenpulver.. Nach neueren Erfahrungen ist das von 
Pflanzen unserer Cultur bereitete ganz eben so wirksam, 
wie das orientalische. Man benutzt hierzu hanptsächlich 
die Blüthenköpfchen, welche man kurz nach dem Auf- 
blühen an einer luftigen Stelle rasch trocknet und dann 
pulverisirt. Die Anzucht dieser Zierpflanzen aus Samen 
ist sehr lohnend, da sie oft herrliche neue Farben- 
varietäten erzeugt, sowie durch dichtgefüllte Blumen erfrent, 
welehe sich buld nach Art der Röhrastern, bald nach Art 
der Perfeetion-Astern ausbilden. 

Diese und die folgende zwei- bis 
die neuerdings in der modernen 
Blumengärtnerei als Einfassungspflanze unentbehrlich ge- 


worden sind, werden am besten als Annuelle bei zeitiger Aus- 


| sanat im Frühjahre behandelt, weshalb ich. sie an der be- 


treffenden. Stelle auch als solche mit aufgeführt habe, Die 
Pflanze ist zwar vollkommen hart und überdauert unsere 
Winter, erfüllt aber im ersten Jahre die beabsichtigten 
Zwecke besser, als im zweiten. Um hinreichenden, 
leicht anwendbaren Vorrath für die Zeit des Auspflanzens 
zu haben, tlınt man am besten, die aufgegungenen Pflänzchen 
in Kästen mit 2 Ctm. Abstand zu pikiren und dann, wenn 
sie s0 weit herangewachsen sind, ‚dass die Blätter sich 
berühren, einzeln. in 5% Ctm.- Töpfe mit leichter, aber 
kräftiger Erde auszupflauzen und. Anfangs unter Fenster 
heranzuziehen. Auch in Töpfen forteultivirt, indem. man 
sie mehrere Male in grössere Töpfe umpflanzt, können sie 
zu mancher überraschenden Deeoration verwendet. werden. 


329) Saponaria.. Eine schöne. rasenartig wachsende 
Staude, welche grosse Beete und Abhänge überzieht und im 
Mai und Juni prachtvoll dunkelvotl. blüht. Da alte Stöcke 
bei starker Ausbreitung in der Mitte leicht kahl werden, 
so empfhehlt sich Zurückschneiden und öftere Anzucht aus 
Samen. Saponarien sind vortrefflich zu ‚Felspartien und 
Bekleidung von Steineinfassnngen. 


330) Sedum. Der Same muss sehr zeitig gesäet 
werden, sonst keimt er nicht mehr. Die Anzucht von 
Samenpflanzen ist sehr interessant. 


831) Die St. gehören zu den schönsten Stauden, nament- 


lich zur Einzelpflanzung auf Rasen, wo eine ‚schöne alte ff 


Pflanze zu einem Prachtstück des Gartens wird. Die blauen 
oder blau mit Koth oder Weiss vermischten Blumen halten 
abgeschnitten, im Schatten getrocknet, ziemlich lange die 
Farbe. 


say 


ERFURT 
Handlung. 


20 Gr. A Prt. 


Statiee Besseriana, earmoisin... 60 10 
Statiee caspica -......w..<: un AO | 
Statice eximia, sehr schön.....- 120 20 | 
Statice Gmelini, Gmelin’s St... 60 10 | 
Statice STACHIS su. a enehe e—. 30 
Statice Halfordi ...... 2er 2012.04, 0 
Statice incana nana, gemischt. 60 15 | 
Statiece sinnata rosea „usrn 0er. 40 10 
Statiee tatarieca .........: Er LO: LO 
Stenactis speciosa, blauer Schmal- 
strahl, 60 Otm. hoch „..:..+.- +» 40 10 
2498 Thalietrum anemonoides, Wiesen- 
Tante sa snaee- RI REN 100 15 
2428aThalietrum panieulatum .......- 100 15 


2429 Trollius  aslaticus , 


Kugelranunkel ..........+2:.-- —80;,| 
2430 Trollius asiatiens fl. eroceo ..... — 80 
2430a’Tulipa Greigi (Dr. Regel), präch- 

tie dunkelscharlach .--.-..-.-- — 50 
2431 Tuniea Saxifraga, reizend zu Ein- 

FOSSUREEN er ee arten 60 10 


2431aValeriana alba, weisse Valeriane. 60 10 


2431bValeriana coceinea, scharlach- 
TOIDBN Ikamager es Eich pepeginh 60 10 | 
9481cValeriana ımbra, rothe 60 19 | 


Samen- und Pilanzen- 


A209 Gr. A Prt. 


No. I: S- 
2432 Verbascum phoenicenm, Motten- 


kraut:@. AbbUdgI.r..% 0000 60 10 


No. 243%. Werbascum phoeniceum. 
20 Gr. 60 Pf., a Prt. 10 Pf. 


THÜRINGEN. 


Kunst- und llandels- 


ı 2440aViola cornuta alba, weiss ... 


Gärtnerei. 


& a20Gr.APrt. 
No. I 
24324 Verbaseum olympieum ......... 30 
2433 Veronica pinnata. u... u. 0m 30 
2434 Veronica gentianoides, enzianart. — 30 
2435 Veronica, div. Species gem... — %0 


2437 Violaodorata semperflorens, (siehe 
Abb. S.59) immerblühendes blaues 


Veilchen ..... u 0511050 0 
2438 Viola odorata alba, immerblühen- 

des weisses ......: el vs arte SCREEN 
2439b Viola odorata the Uzaar, blau.. — 80 
2439e Viola odorata the Czaar, weiss, — 30 


2440 Viola cornuta (Purple Queen), 

sehr empf. zur Teppichgärtnerei 3?) 150 20 
. 200 20 
2441 Viola lutea, reingelb, niedrig. 
2441a Viola lutea splendens, mit grossen 

goldgelben Blumen A 
2442 Wahlenbergia grandiflora, gross- 

blumige blue W.. 2... .... 2... — % 
2443 Wahlenbergia grandiflora N. 

pl., gefüllte blaue ar 
2444 Wahlenbergia grandiflora alba, 


175 30 


Seeds of hardy greenhouse and stove plants — Graines de plantes de serre iroide, temperde et chaude — 
Semenze di piante esotice — Übmena rOpWROBHXT pacreneh. 


Erklärung der Zeichen: 4 — strauchartig, N — standenartig, & — zweijälig, K. — Kalthanspflanzen, W. — Warmhauspflanzen, 
Schl. — Schlingpflanzen, Zw. — Zwiebelptlanzen. 


No. 2499. Begonia, neue grossblumige Hybriden gemischt. 
' 


a Prt. 3. | 


8 Prt. 25 PL. (s. 8. 61). 
No. 
2446 Abutilon, „Alphonse Karr“, schöne 
Sammetmalve ı W3#)........- 25 
24464 A butilon Darwini grandifiorum a W 40 
2447 Abutilon „Duc de Malakoff® 5 W 25 
2447aAbutilon „La Lorraine“, purpur- 
zothom Wesen: en 0 


No. 2484. Achimenes, schönste Hybriden gemischt. 
& Prt. 40 Pr. (s, 8. 61). 


No. a Pıt- $. 
2448 Abutilon malvaeloruım kW ..... 25 
2449 Abutilon Montgolier # W........ 25 


2450 Abutilon striatum, gestreiitte a W. 30 

2451 Abutilon „van Honttei*, .mit blut- 
rothen Blumen, reichblühend 4 W. 25 

2451nAbutilon, beste Mischung. ....... 25 


No. 249% Begonia semperflorens rosea. 

1 (ir. 4 Mk., a Prt, 50 Pf. (s 8 61). \ 

No. a Prt. 3. 

2452 Acacia albicans, weissblühende 
Acacie h K®°) ....... Bl. 25 


2453 Acacia armata, bewafinete fi %.. 20 


2454 Acacia brachybotiya KK ....... 8% 
2455 Acacin eoceinea, scharlachrothe 4 K_ 20 
2456 Acacia eultriformis, messerförmige h K 30 


sich vom April 


Blüthen erheben. Die geruchlose Blnme übertrifft das ge- 


wöhnliche Veilchen bedentend und hält sich so, dass sie, | 


wie man sagt, dem Beschauer das „Gesicht zuwendet“. Im 
März mit den Sommergewächsen in ein Mistbeet oder Töpfe 
gesäet, dann pikirt und im Mai ausgepflanzt, blüht dieses 


Veilehen vom Juli an bis Spätherbst, weshalb die Anzucht 


ans Samen sehr zu empfehlen ist. 

333) Die Topfgewächs-Samen säet man am besten in 
Töpfe oder Samennäpfe und stellt solche, da sie fast durch- 
güngig zum Keimen grösserer Wärme bedürfen, auf ein 
mindestens lauwarmes Beet. Die Samennäpfe werden in 
der bei den Annuellen angegebenen Weise gefüllt. Den 


Töpfen gibt man bis zu !/s ihrer Höhe erst eine Unterlage | 


von Scherben, um einen schnellen Wasserabzug zu befördern, 
da stngnirende Nüsse den Samenkörnern verderblich ist. 


Die Erde muss fein gesiebt sein, um so feiner, je kleiner | 


die Körner sind. Man nimmt eine Mischung von Haide- 
und guter alter Lauberde mit einem reichlichen Zusatze von 


Sand. Die reinen Samen streut man nur auf die Ober- | 


fläche und ekt sie fest; je grobkörniger sie sind, um so 


stärker wird die Bedeckung. Die besäeten Töpfe werden 


mit einer feinen Brause mit Wasser getränkt oder besser 
noeh in ein Gefüss so lange gesetzt, bis die Erde von 
letzterem durchdrungen ist. Man gibt ihnen nach dem Be- 
giessen einen warmen und hellen Standort. Die Erde in 
den Töpfen muss stets gleichmässig feucht erhalten werden, 
man belegt sie bis zum Aufgehen mit einer Glasscheibe 
oder mit Löschpapier, welches beständig feucht erhalten 
wird. Hartschalige Samen, z. B. von Acacia, überhaupt 
Schmetterlingsblüthlern, Canna u. s. w. werden zum 
schnelleren Keimen angeschnitten oder angefeilt, so dass 
die harte Schale etwas gelültet wird, ohne den Kern zu 
verletzen. Man kaun sie auch 2—3 Tage in warmes weiches 
Wasser legen, welchem man zum hundertsten Theile Chlor- 
oder Salzsäure zusetzt, oder man schlägt sie in einen mit 
Chlorwasser getränkten wollenen Lappen ein. Sobald die 
jungen Pfänzchen das vierte Blatt gebildet haben, nimmt 
man sie mit vollständiger Schonung der Wurzeln heraus 
und pflanzt sie einzeln in kleine Töpfehen mit obiger 
Erde oder pikirt sie in Kästen oder Schalen, um sie später 
mit dem Erdballen in Töpfe zu setzen. Man stellt sie unter 
Fenster, dieman bis zumAnwachsen geschlossen und beschattet 
hält, und gewöhnt sie dann nach und nach an Luft und Licht. 

334) Abutilon. Genügender Topfraum, sandige Mist- 
beeterde nnd im Sommer reichliche Bewässerung sind zur 


| 


Cultur erforderlich. Bin bis auf 3—10P erwärmter Raum genüg W 


zu ihrer Durehwinterung. Im Sommer kann man sie auch 
an einer warmen Stelle in’s freie Land pflanzen, wo sie \ 
unter gelegentlicher Anwendung eines Düngergusses gu 
blühen. Die langen Zweige muss man, um recht buschige 
Pflanzen zu erhalten, schon früh zurückschneiden. j 
335) Acacia. Anssaat im März in Töpfe mit Haideerde, \ 
aufein warmes Beet gestellt, nachdem die Samenkörner in der / 


bei 334 angegebenen Weise vorbereitet waren. Zur ferneren \j 


Cnltnr erfordern diejenigen Arten, welche blattartig ver- 
breitete Blattstiele besitzen, wie A. albicans, armata, 
dodonaeifolia und andere, sandige Haideerde, die übrigen 
eine solehe mit Lauberde gemischt, alle aber Töpfe, welche \ 
mehr Tiefe als Weile und eine recht sorgfältige Drainage 
haben. Sie erfordern die Temperatur eines Kalthauses. 
Will man reeht diehtbuschige Pflanzen erziehen, so müssen 


die Zweige schon in der Jugend eingestutzt werden. Im 


Sommer bekommen sie einen halbschattigen Platz im Freien 
und dürfen nie stark austrocknen. Viele eignen sich vor- 
treffiich zur Zimmerenltur, z. B. A. armata, vor allen aber ($ 
die sogenannte Zimmerukazie A. lophanta und lophanta i 
speciosa. sowie Neumanni. Da diese sehr schnell und hoch | 
wachsen, go muss man sie nach Jahren stark auf altes Holz 
zurückschneiden. 


150.20 9 
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ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 


No. a Prt. 8. 
9457 Acneia eyanophylla, blaublätter. }ı K 20 


9459 Acacia dealbata, weissliche, dop- 
peltgeliederte 4 K-. 0. - 3; 20 

2460 Acacia Decaisneana, duftende ı K 5 

9461 Acacia Douglasi K.. . 30 


9462 Acacia eburnea, elfenbeinweisse W 20 
9463 Acacia Farnesiana, wohlriechende fi K 1% 
9464 Acacia glandulosa, drüsige h RK. 0 
9466 Acacia Julibrissin, orientalische h K 10 | 
9467 Acacja ixiophylla, ixienblätterigek K 20 
2468 Acacia leptophylla, kleinblätt. 4 K 
2469 Acncia lencocephala, weissköpf. 4 K 20 | 
2470 Acacia longifolia. langblätterige h K 20 | 
2471 Acacia longissima elegans, elegante 

Rn Kr... - He : 
»472 Acacialophantha 5 K %0 Gr. 30 9. 10 
2473 Acacia Jophantha Neumanni # 

20 Gr. 30 I. 
9474 Acacia lophantha speeiosa, dieht- 

buschige Varietät h K %0 Gr. 903. 20 | 
2475 Acacia Meissneri, kleinköpfige fi 20 
2476 AcaciaMelanoxylon,schwarzholz.AK 20 
2477 Acacia nematophylia b K........ 20 
2479 Acneia puhescens 4 K . . .... 
2480 Acacia retinoides, harzähnliche k K 20 | 
2481 Acacia spectabilis excelsa hr K. . 30 
2482 Acacia speciosa, prächtig rosa h K 90 
2483 Acacia trinervis, dreinervige h K. % 
2484 Acacia, schöne Sorten gem. ii K 

20 Gr. 80 3., 10 

2484aAchimenes, schönste Sorten ge- 

mischt (s. Abb. 8. 60) ........... . 40 


— 6l 


= THÜRINGEN. I 
AH DRERSZEI LEBE Kunst- und Handels- y 
—— > Gärtnerei. 
=> 2 
No. ä Prt. $. ! No. 
2496 Begonia Pearcei W ...n2.2: 20... 30 | 2509 Bonapartea hystrix, sehr schön A W 
2496aBegonia Scehmidti, reichblühende 2510 Bonapartea xalapensis YA W ....., 
kKlemblt Varel Ein con.a sera 20 | 2511 Cactus, 12schöne Sorten U W ä Sorte 
2497 Begonia Döflance, mit glühend- 2512 Cactus, viele Sorten gemischt A W 
rothem Colort A W ......... 80 | 2513 Calceoloria hybrida, von vorzügl. 
2497aBegonia Froebeli, prächtigste ein- grossblum. getigerten Blumen (3. 
fache 4 W (8. Abb.) -:. ..... 20 Abb) ES an 2 
2497bBegonia Montrose, prachtyoll rosen- 2514 Calceolaria hybrida, von de 
TON a Wesen eines 30 besten grossblumigen getuschten 
2498 Begonia Orange Perfection, orange Prachtsorten, in den brillantesten 
nüaneitt A W..... EN ae . 80 Farben, extra (s. Abbildg.)........ 
2498aBegonia robusta perfecta, zinnober- 2515 Cnleeolaria hybrida grandiflora pu- 
a en a . 30 mila compaecta, grossbl. halbhohe ge- 


2498cBegonia Sedeni „Non plus ultra“, 
grossbl., prachtvoll 4 W.......... 30 

2498dBegonia, Befrnehtungen mit nenen 
grossbl. gefüllten Varietäten, einen 


No. 2513. Calceolaria hybrida, getigerte Blume, 
& Prt. 60 Pi. 
2484bAchyrantheshorhoniea, SpreublumeW 40 
2485 Acapanthus umbellatus, doldenhlüth. 
blaue Scehmucklilie, schön A K..., 25 
2486 Agave amerieuna, die sogenannte 


100jähr. Aloe, ect A K......... 40 | 
2487 Agave mexicana „ur. nee cereeee 40 
%487aAgave Verschaffelti.. .u...222.- 30 
2490 Amaryllis hybrida, Bustard-A. Zw. 

Eule) ER nee 75 
2491 Angelonia grandiflora, blaubl. 4 W 40 


2495aBegonia boliviensis, prachtvoll W 340) 30 


—— — 


A Pr. 20 Pf. 


grossen Procentsatz prächtig gefüllter 
Sämlinge liefernd A 
| 2499 Begonia, neue grossbl. Hybriden, 
prächtige Sorten gem. (3. Abb. 8.60) 25 
2499aBegouin semperflorens rosea- (S. 
Abb. 8.60). sowohl für Topfpilanze im 
Zimmer, als auch zu Gruppen- und 
Einfassungspflanzen sehr zu empfeh- 
len ; 1 Gr. 4 Al. 50 
2500 Bertolonia marmorata h W........ 30 
2501 Bignonia Tweediana k Schl. W... 25 
2502 Bignonia Thunbergiana h Schl. W 20 
2503 Billurdiera purpnrea, purpurrothey K 40 
2504 Billbergia coerulea B. W........ 50 
2505 Billbergia zebrina, geschäckte AK 30 
2506 Boceonia frutescens , schöne De- 
corationspflanze A K4). 
2507 Boehmeria nivea, Chinagras K .... 20 
2508 Beehmeria tenaeissima K ....... 50 


\ 2519 Calla aethiopiea, Drachenwurz A K 


tuschte ..... ORTE ERNEST 
Caleeolaria hybrida grandifl. com- 
pacta pumila tigrina, grossbl. halb- 
hohe getigerte ,... RER 
2517 Calceolaria hybrida  rugosa, 

strauchartige Hybriden h KW). 


2519aCallistemon speciosus, prächtig#8) . 
| 2520 Camellia japonica, gefüllte Varie- 
| täten gem., 100 Kn. 4 ML. 5 Kom. 
' 2521 Camellia japonica simplex, zu 

Unterlagen, 100 Korn 3 „U, 5 Korn 

252laCamphora offieinalis, Kampferbaum. 
Ernte sehr gering! 

a20 Gr. APrt. 

2523 Canna Annei, schönes Blumen- 8. &. 

‚gl rohr 24} KM 220 40 


PAR 

| y 
% 

5 

RE 

A 

No. 2514. Calceolaria hybrida, getischte Blume. 3 

& Pre. 60 Pf. a IN 


Canna Annei ToseR.....-. .. —{ 


Oamna Annei marginata.. 1009 „20. 
Canna aurantiaca »ua00 189 030.4 
Canna bicolor, zweifarbiges 120 20 
2529 Canna Bonneti, sehr schön... 90 20 Ws 
2550 Canna Bonneti semperflorens 150 130°)! 
| 2531 Canna Brillant .... seckuma r 23 40 
2552 Canna Chatei discolor.... .. «300 30 9 
2583 Canna coceinea Vera. - w.«. 180 „30 


2534 Canna compacta elegantissima. 150 30°) 


336) Amaryllis, Aussaat in sehr sandiger Erde, 
feucht und warm gehalten. Man cultivirt die Amaryllis in 


/ einer Mischung von Laub-, Haide-, Rasenerde und Sand, hält 


sie während des Wachsthumes reichlich feucht mit wieder- 
holten Düngergüssen, während der Ruhezeit trocken. Ver- 
pflanzen nach der jedesmaligen Beendigung der Ruhezeit. 

337) Ardisia. Aussaat zeitig im Frühjahre, recht warm 
gestellt. Die jungen Pflanzen werden, in Bodenwärme einge- 


rung trocken und hell bei 10—15° R. 
341) Bocconia. Siehe Bemerkung bei den Blattpfanzen. 
342) Caleeolaria. Aussaat im Juli und August in Scha- 
len mit sandiger Laub- und Haideerde. Der feine Same wird 
nur obenauf gestreut, festgedrückt, und die Erde gleichmässig 
feucht und leicht beschattet erhalten. Wenn die Pfänzchen 
das vierte Blatt gebildet haben, pikirt man sie in Schalen oder 


senkt, mässig feucht und schattig unter Wenster gehalten. 
Haideerde mit etwas Lehm und Sand. Durchwinterung bei 10 
bis 150 R. Wegen der scharlachrothen Früchte sehr zierend 
und zur Zimmercultur geeignet. 

338) Ascl epias, Aussaat im April in Schalen mit Haide- 
erde, urchwinterung mit müssiger Feuchtigkeit bei $ bis 
10° R. Kann Ende Mai in’s Freie an recht warme, geschützte 


f} Stellen ausgepflanzt und im September wieder in Töpfe ge- 


setzt warden. 


BR 359) Azalea. Aussaat im März in Näpfe mit Haideerde, 

2 enauf gestreut, gleichmässig feucht, mässig warm gestellt. 

a pikirt, später einzeln in Töpfe mit sandiger Haide- 

vorpflanzt. Im Sommer Aufstellung im Freien, frei 

und nieht zu heiss, mit reichlicher Bewässerung, Durch- 
Winterung hell bei 2-60 R. 

310) Begonia. Aussaat im März in Haideerde, oben- 


SSsc.ss233337s ss 


Kästen mit gleicher Erdmischung und stellt sie unter Fenster. 
Sobald die Blätter sich berühren, verpflanzt man die Pfanzen 
mit dem Erdballen einzeln in kleine Töpfe, stellt solche in 
einen kalten Kasten unter Fenster, die nach dem An- 
wachsen nach und nach mehr gelüftet werden. Die Ueber- 
winterung erfolgt, gegen Frost geschützt, in kalten Kästen 
oder an einem hellen, mässig feuchten Orte im Kalthause, 
dieht unter den Fenstern. Im Februar oder März verpflanzt 
man sie in 14—16 Ctm.-Töpfe und steilt sie dem Lichte 
recht nahe, wobei das Beschatten gegen die directen Sonnen- 
strahlen nieht zu verabsäumen ist; ebenso müssen sie immer 
recht luftig gehalten werden, sonst leiden sie sehr von 
Blattläusen. Während der Blüthezeit verlangen die Caloeo- 
larien einen recht luftigen und leicht beschatteten Standort. \ 
Nach der Blüthe, resp. Samenreife topft man sie aus; sie 
sind nur zweijährig. 


1883 


2535 Cauna Depute Henon ....... 150 80‘ y 
' 2536 Canna discolor ...... ER. 189 30.9 
| 2540 Canna elegantissima rastiea. 180 30 AN 
2542 Canna Fintelmanıi . ....... 150 30 W% 
2544 Cannafloribunda, blüthenreiches. 150% 30}. 
2546 Canna gaboniensis . ....... 180 30 KU 
2547 Canna gigantea .... ....... 60 20 ) 
2548 Canna gigantea aurantiaca ... 150.80 ; 


auf gestreut, feucht gehalten und warm gestellt. Durehwinte- 


Bi zZ 

343) Die Rugosa-Arten sind strauchartig. Die Anzucht. 
findet in gleicher Weise wie bei 342 statt, nur kann man.) 
zeitiger aussien. Die Ueherwinterung ist ebenso... Nach, |} 
der Blüthe schneidet man die Stengel ab und verpllanzt, 
Sie können zu niedrigen reich blühenden Gruppen im, freien. 
Lande verwendet werden, wozu man sie im Talı Anrch { 
Steeklinge vermehrt, die nach dem Bewurzeln, wie, die \ 
Samenpflanzen behandelt werden. ( 

344) Callistemon. Aussaat im März in Nüpfe mit 
Haideerde, mässig warm gestellt. Die jungen Pflanzen werden /4\ \ 
später einzeln in Töpfe gepflanzt, in Haideerde ‚mit einem \ 
Zusatze guter Lauberde und Sand. 


Ueberwinterung, bei; 
4—6° R. mit mässiger Befenehrung. Im Summer lulbschattige ' 


Aufstellung im Freicm bei reichlicher Bewässerung. 
345)Canna. Will man aus diesen prächtigen Blumenrohr- 
arten im Sommer Gruppen im freien Lande bilden, sogebe,man 
dem Beete eine Unterlage vou 60 Ctin, Pierdedünger, ,wo- 
rauf man eine 60 Ctm. hohe Schicht guter Erde bringt, sie 
werden sich dann sehr üppig entwickeln und. auch, gut, 
blühen. Man kann die Cannas aus Samen schon im ersten. 
Jahre zur Blüthe bringen, wenn man sie warm ‚au; 3 
die jungen Pflanzen in kleine, dann in immer et 
Töpfe setzt und unter Glas hält und endlieh pa, dnaraeaıt 
sonnige warme Stelle pflanzt. Aus Samen fallen bisweilen 
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2582 Uanna spectabilis, ansehnliches. — 


2584 Canna van Houttei... ..-:» 

2585 Canna Warscewiczi, prachtv. 100 20 
2586 Canna Warscewiczi rosea... 150 30 | 
2587 Oanna warscewiezioides Annei. — — | 
23588 Cauna warscewiezioid. grandif. 200 30 
2589 Oanna zebrina.. ----.-... .. 9% 20 
2590 Canna zebrina elegantissima . 180 30 


2591 Ein. Sortiment von 24 
schönen Sorten....--..... 
2592 Ein Sortiment von 12 
schönen Sorten..... ME 
2593 Einige schöne Sorten ge- 
mischt (s. Abb.) & 20 Gr. 
60 een Be Pin, 15 
2594 Carica Papaya, Melonen- 
baum, sehr decorative Pflanze 


APrt. 
3875 


150 


W346) (erwartet) .. . ...... 50 
2595 Cassia coryınbosa, traubendold. 

4 W37) RER: 120 
2596 Cassia Horibunda .. ......-- 20 


2598 Cassia laevigata h W........— 
2599 Centaurea argentea vera, sehr 
schöne Decorationspflanze mit silber- 
weissen Blättern 1K®48) ......... 
2600 Centaurea gymnocarpa. sehr schön 
2601 Öestrum aurantiacum, orangefarbener 
duftiger Hammerstrauch hK..... 
2607 Chorizema eordatum h_K#9) .... 


2608 Chorizema Chandler h K........ 8380| 


2609 Chorizema Soulangeanum h K.... 30 
2610 Ohrysanthemum indieum, grossbl. 
gefülltes, in schönen Sorten gem. AK 30 
26511 Chrysanthemum frutescens, strauchig 30 
2612 Chrysanthemum indieum nanum, 
gefülltes Pompon- .... ... ee... 30 
2613 Chrysanthemum japonicum, japa- 
nisches Chrysanthemum J' K.. .. 30 
2614 Cineraria hybrida, von meiner viel- 
fach gekrönten Samml. 24 K30), 


1 Gr. 3 A. 40 


grandiflora 


26l4alineraria hybrida 
1 Gr. 9 M. 60 


NEN 


150 80 


Nv.2614a. Cinerariahybrida grandifl. 1Gr.9Mk., Prt,60P\, 


recht hübsche neue Varietäten. Im Herbste nimmt man 


sie heraus und schlägt die Knollen im wurmen Hause an | 


einem wurmen, nicht zu feuchten Platze in sandige Erde 


ein. Man kunn.sie auch in Töpfe pflanzen, worauf sie im | 


Winter eine hübsche Hans- oder Zimmerdecoration geben, 
oder auch beständig in Töpfen zu gleichen Zwecke eniti- 
viren, doch ist dann die Entwiekelung der mächtigen Blätter 
und schönen Blüthen nicht so üppig, wie bei dem Aus- 
pflanzen in’s Freie unter den gegebenen Bedingungen. 

346) Cariea. 
mit Sand gemischt, sehr warm gestellt. 
Cultur miseht man derselben Erde etwas Lehm bei. 
Aussaat im April im Näpfe auf kühlem 


die Ueberwinterung im Kaltlause oder hellen Zimmer ge- 
schehen muss. Im März Uimpflanzen und Mitte Mai Ans- 
pflunzen in’s Freie; als Einfussung von Blattpflanzen- 
gruppen, wo die silberweissen Blätter, z. B. in Verbindung 
mit rothen, einen herrlichen Elleet hervorrufen. 

349) Chorizema. Aussaat wie Acueia. Für die Cultur 


Aussaat im März in Töpfe in Lauberde | 
Für die fernere | 


ERFURT THURINGEN. 
Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei. 
a20 Gr. A Prt. No. a Prt. 9. 
No. I. 8: 2615 Cineraria hybrida nana, von den { 
2549 Canna giganten major ....... 60 20 ausgezeichnetsten Zwergsorten K 
2551 Canna Hostei .......- Mn 1 Gr. 3 Al. 40 
2553 Canna indica, indisches Blumen- 26l5alineraria hybrida  plenissima, 
LE A 60 15 SCHON: DORUHE A aa alsnn. ein: Mid 
2555 Canna indica rubra .......... 60 20 2616 Cineraria maritima, mit silber- 
2561 Canna Lemoinei...... ee a weissen Blätten .K. . . ...... „Ad 
2562 Canna luten pieta 2... .::...— — 2616alineraria maritima candidissima, 
v. 2563 Canna limbata -......... er ,340 2b sehr sehön...... Dr BROR, En 
I) 2564 Canna Marechal Vaillant... 60 20 2617 Cissusantaretica, südl. Klimme Schl. K 
2565 Canna Muelleri . ...:». se ie 2618 Citrus sinensis myrtifolia h K ... 
’ 2566 Canna musaefolia hybrida, 2619 Clianthus Dampieri, Dampier's 
F musablätteriges Bastard- .. .. 150 30 prächtig scharlachrother 4. K35t) . 
p } 2567 Canna musaefolia maxima.. 150 30 2621 Plianthus puniceus, dunkelroth h K 
9 2568 Canna nepalensis, nepalisches. 300 85 2623 Clitoria coelestis, himmelbl. Scham- 
‘ 2569 Canna nervosa Annel Re 140 25 hinme Sch, BE) 5 Fr net € 
N 2571 Canua perfecta rubra, schön. 120 20 2625 Olitoria ternatea atrocoernlea Schl.W 30 
W) 2578 Canna Plantieri ......- EB 2626 Clitoria ternatea alba, weissblühend v 
F 2574 Canna Papillon ar RD: ED RIES ea: send: 2 
| 2575 Canna purpurea spectabilis. 200 30 2627 Clitoria termatea fl. pl., gefüllte blaue 
2576 Canna Ran atleri, Rendatler's. 150 30 Schl. W . en, a; erde ZA 
2577 Canna rubricaulis . 150" 80 | 2628 Coffea arabica, Kaffeebaum h W 
2578 Oanna sangninea Chatei...... 150 30 (siehe Abbildung Pflianzen-Katalog), 
2581 Canna Sellowi, Sellow's. ... 60 RO DEI TUCHLO 04 era Le eh 25 


2629 Coleus kybridus, von den neuesten 
u. effeetvollsten Hybriden gesamm. W 
2630 Coleus hybridus, schöne ältere Sor- 
ten gemischt. 


2635 Convolvulus manritanicns, reich- 


blühende Ampelpflanze A K3) .. 
2637 Correa alba, weise h K ....:...- 


| 2688 Correa cardinalis K K....-.. ---.. 


2639 Cryptomeria, siehe Zier- 
gehölze. 

2640 Cunninghamia, siehe Zier- 
gehölze. 


2641 Cupressus, siehe Ziergehölze. 
2642 Cyelamen europaeum, euro- 
päisches Alpenveilchen 2] K354) 30 
Ordianen europaeum album IA 
2644 Cyclameı macrophyllum, 
grossbumig A K........ - 80 
2645 Cyelamen persicum, wohl- N, 
riechendes gemischt 4 K... 30% 


2643 


2646 Cyelamen persicam atro- 
rubrum, leuchtend dunkelroth, 
prachtvoll A K...... are 

2647 Üyelamen persicum gigan- 
TOunb al RN Er Aueh ON 

| 2648 Oytisus albus praecox, Bohnenbaum 3 
x SER) 


2652 Datura arborea, baumartig, sehr 
schöne Gruppenpflanze h W ..... 
2653 Daubentonia magnifica D h K35) 30 
2654 Daubentonia versiecolor h K ...... 30 
2655 Daubentonia Tripetiana, Tripet's 


scharlachrothe D th K.........: N) 
2656 Dioelea glyeinoides, glycinenühnliche 
Sch BERATER BON ER N 


2659 Disemma coceinea, scharlachrothe 
Doppelkrone Senl. W.. BR, 
2660 Dolichos lignosus, holzige Faseole 
+. Schwer 


eur. 


ende nenne 


' 2661 Dracaena australis, australischer 


Rn WEB). uaneneit ll BO 


Drachenbatm 


dieser niedlichen Ziersträucher nimmt man faserige, gröblich 
zerriebene sandige Haideerde und kleine, durch Ziegelstein- 
broeken gut drainirte Töpfe. Wie die meisten Neuholländer, 
werden sie gut bewässert und bei 6—8° Wärme nahe am 
Glase überwintert. 

350) Cineraria Aussant im Juli und August in 
Näpfe mit gesiebter Hnideerde. Der Same wird nur 
schwach bedeckt, stets feucht erhalten und lauwarm auf- 
gestellt. Man bedeckt die Näpfe bis zum Aufgehen mit Glas- 
scheiben. Die fernere Behandlung ist dieselbe wie bei den 
Calceolarien. Sowie der Ballen durchwurzelt ist, muss in 
grössere Töpfe verpflanzt werden, in Misterde mit !!s Haide- 
erde und etwas Sand. Das letzte Verpflanzen geschieht im 
Februar in 20 Ütm.-Töpfe. In der Ueberwinterung unter- 
scheidet sich die Cineraria dadurch von der Calceolaria, dass 
sie weniger Rälte verträgt. Ueberwintert man in Kästen, 
so müssen diese durch Umschläge und Strohdecken gegen 
Frost geschützt, so oft die Witterung es gestattet, aufgedeckt, 
gelüftet nnd vorsichtig gegossen werden, da die Fäulniss 
ihnen sehr nachtheilig ist. Auch im kalten Hause müssen 
sie gegen Nässe geschützt werden und recht hell stehen, 
Will man im Herbste blühende Pflanzen haben, so säet man 
zeitig im Frühjahre aus und verpflanzt sie während des 
Sommers, dem Bedürfnisse entsprechend. 

351) Clianthus. Diese prächtige Nenholländerpflanze 
ist gegen Nässe sehr empfindlich und stirbt in Folge der- 


| warmem Beete, 


selben leicht ab. Vor Allem ist zu ihrer Cultur ein tiefes 
gegen Zutritt übermässiger Bodenfeuchtigkeit geschütztes, 
dureh eine fusshohe Unterlage von Ziegelstücken und Kalk- 


' sehntt drainirtes und aus sandiger, mit Wandlehm gemischter 


Haideerde bereitetes Beet erforderlich. Auch gegen Regen muss 
der Olianthns Schutz erhalten. Aussaat in Näpfe, lauwarın. 
352) Clitoria. Aussaat im März oder April in Töpfe auf 
Auspflanzen einzeln in Töpfe und spä- / 
teres Verpflanzen und Verwendung als Schlingpfianze im 
Gewächshause oder Ziminer Ueberwinterung bei $—12% R, 
353) Convolvulus. Aussaat in Töpfe mit lockerer Erde, 
feucht gehalten und warm gestellt. Der Same liegt lange, ehe 
er keimt. Nicht nur in Ampeln und in Vasen ausgezeichnet, 
sondern auch zu Teppiehbeeten. Ueberwinterung bei 3—69, 
354) Cyelamen. Die Alpenveilchen werden nur aus 
Samen angezogen und bilden sieh schnell zu blühbaren 
Knollen aus, Der Same muss sogleich gesäet, mässig feucht 
und schattig gehalten werden. Die jungen Pflanzen werden 
in 10 Ctm.-Töpfe gepflanzt, frostfrei durch wintert und, nach- \ 
dem sie im Frübjahre frisch eingepflanzt sind, nahe am 
Glase gehalten; sie blühen meist im 2. Jahre. Die Erde 
mische man aus drei Theilen Lauberde, 2 Theilen Mistbeet- 
erde und 1 Theil feinem Quarzsand. Sie dürfen nur mässig 
bewässert werden, in der Ruheperiode sogar sehr spärlich, 
355) Daubentonia. Aussaat im März in Töpfe, 
warm gestellt. Die jungen, einzeln in Töpfe gesetzten 


er Dr . e- 


a, 


a Ä 
N ERFURT =, 
- Samen- und Pflanzen- leitung, 
Handlung. IE 
No. A Prt. 8. | No. a Prt. 3. 
9662 Dracaena Draco , zewöhnlicher 2722 Heliotropium hybridum, Triomphe 
Drachenbaum, sehr schön ı W... 30 de Liöge .... 30 


2663 Dracaena indivisa h W 100 Kom 40 


2664 Dracaena rubra kW rast 160 
2665 Dracaena strieta  W ..:22.u0e.- 50 
2666 Echium plantagineum K... ee 


3671 Elichrysum speciosissimum, Meer- 
strands-Strohblume A K ... . ... — 
2672 Elichrysum Staehelina , staehelina- 
ANDUCH LK 0 ee 
2673 Epacris, Mischung der prächtigsten 
Sorten h K357) (erwartet) .. . . 40 
%680 Erica, schönste Cap-Species gem. 
(erwartet). BT N RENNER 
2681 Eryihrina caffra, caffrischer rother 
Korallenhaum RB. ., .neenstunser AO 
2682 Erythr. Corallodendron, echter hW 50 
2683 Eryihrina Cristagalli, Halmen- 


2685 Erythrina laurifolia -...0=- sec: 0. 
2686 Euncalyptus amygdalina, mandelblät- 
terige Schönmütze h K 20 Gr. 2 U. 40 
2687 Eucalyptus globulus, blaugr., dickbl. 
(Beschrb. s.Pfilanzenk.) 20Gr. 11.80,8. 40 
2688 Eucalyptus obliqua, schiefer ....... 80 
2689 Eucalyptus robusta, gTOSSer ....... 40 
2693 Ferdinanda eminens, schön 4 K... 40 


2694 Franeiscea eximia W...2.2....... 75 
2695 Fuchsia coceinea # K ..... .... 50 
2696 Fuchsia syringaeflora, trauben- 
Brethbanhı R -EN u RO 
2698 Fuchsia hyhrida k K........... »...50 


2699 Fuchsia fulgens ı K.. # 
2701 Genista canariensis, gelber wohl- 


2702 Genista Rhodopena h K...... Be \ 
2708 Genista floridah, K ...:.... 


a an ST 


We, a En a Se) 
2709aGloxinia hyhr. erassifolia grandi- 
fiera, prachtvollste Mischung, 
6 AM... 0:2 EN, 40 
2710 Gmaphalium foetidum,  hellgelbe 
Innorlollaseeie 2... 2 re RO 
711 Gmaphalium lanatum, wolliges Ruhr- 
Ve 20 


3713 Gossypium, Baumwolle, 4 Species, 


_ _peruvianisches Heliotrop W....... 30 


kamm-K., dunkelkirschrother ı W 30 
2684 Erythrina Hendersoni h W...... 50 | 


riechender Ginster h K 358). ...... 20 


& 40 | 


2723 HeliotropiumhybridwnVoltaireanum. 30 
2723aHeliotropium hybridum Roi des Noirs. 30 
2724 Heliotropium hybridum, die vorzüg- 
lichsten Sorten gemischt .......... 20 
2725 Hibiscus afrieanus, Eibisch ....... 15 
2726 Hibisens coceineus, dunkelrother AK 30 
2727 Hibiscus gigantens, riesiger ı K.. 20 


2729 Hibiscus macrophyllus 4 W....... 30 
2730 HibiscusManihot, schwefelgelberg} W 2 
2731 Hibiscus mutabilis A K ... 25 


2732 Hibiscus mutabilis albus plenus U K 30 
2733 Hibiscus mutabilis striatus purpureus 
AK RR BERSEI RISSE. 30 
2734 Hibiseus puniceus A K .... .... 30 
2755 Hibiseus rosa sinensis nanking A K_ 30 
2736 Hibiseus roseus grandiflorus, rosen- 
farbiger grossblumiger A K ....... 3 


2737 Hibiseus vitifolius Y K  ...2..... 2% 
2738 Indigofera Anil, echter Indieo 
1.0 I. 2 1 ET 


2741 Indigofera Dosua, dunkelrosenr. 4 K 15 
2742 Indigofera Roylei ........ ei) 
2743 Indigofera purpurea, purpurrother,.. 15 
2745 Ipomoea pentaphylla, schön 9 Sehl. 


W361 a ee 20 
2746 Ipomoen Hardingi, Harding's 4 

SCHI WW... a er BO 
2747 Ipomoea Horsfalliae, prachtvoll, 

A Sch. W . . 50 


2748 Ipomoea Leari, himmelbl. 9| Schl. W 40 
2749 Ipomoea searlatina I Schl. W .... 30 
2750 Ipomoea setosa, mit schönen dunkel- 
purpurrothen Blumen, sehr schön 
A SCH an 50 
2751 Jochroma ceoeeinea, scharlachr. 4 W 20 
2753 Kennedya bimaenlata, violette & 
SCHI IEBEE) Ian nee re er BO 
2755 Kennedya digitata fi Schl. K..... 25 
2756 Kennedya Lindleyana # Schl. K.. 30 
2757 Kennedya macrophylla 4 Schl. K.. 30 
2758 Kennedya  Marryattae, Marryatt's 
scharlachrothe 5 Sch. K . ..... 40 
2759 Kennedya ovata alba, weisse# Schl.K 25 
2760 Kennedya ovata lilacna % Schl. K 30 
2761 Kennedya ovata rosea h Sch. K 35 
2762 Kennedya rubicunda, dunkelroth & 


SCHE EA ene: ee Bene, 9 
2768 Kennedya. rotundifolia, rundblät- 

terige fi Schl. K. ..... Io umamesı 80 
2765 Lagerstroemia Barklayana 5 W.. 30 
2766 Lantana Camara ı K - ......... —_ 


2767 Lantana, vorzüglich schöne Sor- 

ten gemischt h K 20 Gr. 1 MM... 20 
2768 Laurus Camphora, Kampferbaum K 30 
2769 Laurus Cinnamomum, Zimmtbaum. 50 
2770 Leucadendron argenteum, echter 

Silberbaum # KW) .. .....; 4.100 
2772 Libonia floribunda, roth- u. gelbblüh. 830 
2774 Lisianthus Russelianus, Russel’s 

hellviolette Bauchblume 4 W .... 50 
2775 Lophospermum coceineum, scharlach- 


rother Mühnensame acc euer 60 
2776 Lophospermum scandens, klet- 
ternder Mähnensame Schl. K 3%) .. 20 


Kunst- und Handels- 


THURINGEN. 


Gärtnerei. 
No, I 
2777 Lophospermum grandiflorum,gross- 
man N TR DT ER 40 


2778 Malva californica, rosa A K.... 10 
2779 Mammea americana, trägt feine, 


noch grössere Früchte als Apri- 

cosen, ' T-Korg. CH BR ‚ .80 
2780 Mandevillea suaveolens, wohl- 

riechende Mandel h Schl. K ar! 


Mangifera indica, Mangobaum, mit 
rothgelben Früchten. 1 Kom 
2784 Medeola asparagoides, Guirlanden- 
Strauch A. K.ı.... .. ae 
2785 Melaleuea imbrieata h.K3%#).-., .„ 80 
2786 Mesembrianthemum _ cordifolium 
JUL YOFen ne ER 
2788 Methonica Plantii (Gloriosa); präch- 
tige Schlingpflanze W............. 40 
2789 Mimosa pudica, schamhafte Sinn- 
pflanze h. W366) 20 Gr. LM. ..... 20 
2791 Musa Eusete, die prächtigste und 
decorativste Banane W 367) (s. Abb. 
Pflanzenkat. S. 100)... .....3 Kn. 60 
2793 Musa rosacea, mit weissem Stamm- 
und Blätteranflue . ..... ylekesıa 
2794 Musa zebrina, gestreifte ... .2 Kn. 
2796 Nerinm Oleander, Öleander in ver- 
schiedenen Sorten K 20 Gr. 50 8. 
2797 Nierembergia frutescens, lila fi K 368) 
2799 Nymphaea alba, liebliche Seerose, 
Wasserpflanze 4. 
2800 Nymphaea eoernlea 
2801 Nymphaea odorata.. ET 
2801a Panax elegans, schöne Aranliacee .. 
280% Passiflora coerulea, Passionsblume 
h Schl. W ..... ie u 
2804 Passiflora eoerulea grandiflora 4 K 
2805 Passiflora edulis, essbare weisse, 
2806 Passiflora suberosa, korkige ., . . 
2807 Pelargonium, grossblum. Pracht- 
sorten gemischt #9) K .... 5. 
2808 Pelargonium Scarlet, alle Sorten 
meines reichhalt. Sortim. gemischt . 
2309 Peperomia argyraea...... 2... 
2809a Persea gratissima, Avogatobirne; 
sehr wohlschmeckende, dem Kirsch- 
lorbeer ähnliche Früchte ..... .... 
2810 Phormium tenax, neuseeländischer 
Flachs, sehr decorative Zimmer- 
Dianze DER wor ne ea een 
2811 Phormium tenax fol. vaneg........ 
2812 Pimelea ligustrina W. .. 2 .. ... 
2814 Pittosporum undnlatam, wellenför- 
mieer Klebsame # K Be 
2816 Poinciana Gilliesi, prächtige h K.. 
2817 Poinciana pulcherrima, niedrige . 
2318 Poinsettia pulcherrima, prächt. ih W 
2819 Polygala cordata, herzförmige Kreuz- 
Klume a AR 22. 
2820 Polygala Dalmaisiana, Dalmais's... 
2821 Polygala grandiflora, grossblumige . 
2822 Polygala grandiflora superba .. .. 
2324 Polygala myrtifolia, myrtenblätterige. 
2826 Polygala speciosa ...++..... 
2827 Primula chinensis rubra, China- 
Primel 4 K#0) ......... 


gehalten und später in's Glashaus oder in’s Zimmer ge- 
stellt. Im Sommer reichliche Luft, bei heisser Witterung 
muss man Fer: begiessen und überspritzen, sonst bekommen 
sie die rotlie Spinne. Im Winter heller Standort bei 5—80.R. 
und trocken; man darf nie am Stumme giessen. Nahrhafte 
Laub- und Misterde mit etwas Haideerde und Sand. 

356) Dracaena. Aussant im Frühjahr oder gleich 
nach Empfang des Samens in leichte sandige Erde, schwach 
bedeckt, warm gestellt und feucht erhalten. Anspflanzen in 
kleine Töpfe mit sandiger Moor- oder Huideerde und Ver- 
pflanzen nach jedesmaligem Durchwurzeln und dann warm 
unter Fenster gostellt. Erdmischung für ältere Pflanzen 
Moor- oder Haldeerde mit Sand und Lehm gemischt. 

m 357) Die Epaeris-Cultur ist bei weitem nicht so schwie- 
) 25, wie man gewöhnlich annimmt. Die Hauptsache liegt 
der Bewässerung, da sie, wie die Eriken, weder zu naas 
) gehalten werden, noch zu sehr unstroeknen dürfen. Um 
eine mässige Feuchtigkeit zu erhalten, ist es gut, die 
} a mit Moos zu decken. Im Sommer senkt man sie in 

Sandbeet im Freien ein, schützt sie hier gegen die 

Pune und gibt ihnen an warmen Abenden einen Spritz- 

a Erde wie bei den Eriken; Veberwinterung bei 4 bis 
rme. Der schr feine Same wird gar nicht oder schwach 

ai Le en feucht erhalten. en 

sta. Aussaat im März in Töpfe, mässig 

N nk er Verpflanzen einzeln in kleine Töpfe, An- 
W. Sen ‚„enster und schattig, dann langsam an Luft und 
rw 386) En gewöhnt. Nahrhafte mit Sand vermischte Erde. 
Ä\) } Oxinia, Aussaat so zeitig wie möglich, 


nicht bedeckt, warm. Die Pflänzchen werden zweimal in 
eine. Mischung von Laub- und Haideerde und Sand, mit 
Zusatz von feinen Hornspähnen stets in kleine Töpfe ver- 
pflanzt und in einen warmen Mistheetkasten gestellt, wo 
sie schaftig gehalten werden. Hat man mehr Sämlinge, 
als man braucht, 80 lässt man die verstopften Pfänzchen 
in den Samenschalen, wo sie sich so ausbilden, dass sie im 
folgenden Jahre starke Pflanzen sind. 

360) Indigofera. Aussaat im März in Töpfe auf 
warmem Beete. Verlangen im Winter 4—8° R., hell und 
luftig mit mässiger Befeuchtung; besonders die Blätter 
abwerfenden Arten dürfen nur sehr wenig begossen werden. 
Im Sommer warmer Standort im Freien, mit Schutz vor 
starkem Regen und grellem Sonnenscheine. J. Dosua säet 
man unter Bedeekung im Freien ans. 

361) Ipomona. Aussaat in Töpte anf warmem Beete. 
Leichte Mist- nnd Lauberde zur Topfeultur. Im Glashause 
recht heller und warmer Standort. 

362) Kennedya. Siehe die Bemerkungen zu Uho- 
rizema. Die K. sind reizende Schlingpflanzen mit grossen, 
meist rothen Schmetterlingsblumen und verlangen im Winter 
einen hellen nnd temperirten Standort. 

365) Lencadendron. Aussaat in Töpfe auf warmem 
Beete. Einzeln in kleine Töpfe verpfanzt, warm und hell, 
jedoch nicht der Sonne unmittelbar ausgesetzt, den Fenstern 
nahe im Glashause. Im Winter ein heller und trockener 
Platz bei 4 bis AO R., mit mässigem Begiessen. Im Sommer 
im Freien halbschattig und gegen Regen geschützt. San- 
dige Haide- und Lanberde. 

364) Lophospermum. Neben der Maurandia eine 


der werthvollsten schönblühenden Schlingpflanzen, mit 
grossen, rotlien, becherförmigen Blumen. Behandlung wie 
die der Manrandin (s. Schlingpflanzen). 

865) Melaleucm. Wie Callistenton. 

366) Mimosa. Anssant im April in Töpfe auf war- 
mem Berte, Verpflunzen einzeln in kleine und später in 
grössere Töpfe in leichte, sandige, aber nahrhafte Erde (Miat- 
und Lauberde), wobei der Wurzelballen nicht gestört werden 
darf, Die Pflanzen müssen stets warm unter Fenstern mit 
Lüften bei warmem Wetter, gehalten werden. Die Blätter | 
schliessen sich beiBerührung, daher derName ‚Nolimetangere'. 

367) Musa. Anssaat einzeln in kleine Töpfe in ein 
warınes Beet eingesenkt, da zum Anfgehen viel Wärme 
nothwendig ist. Zeitiges und öfteres Verpflanzen in eine 
Mischung von Moor-, Misterde und Rasenlehm, möglichst 
warmer und heller Standort. Mnsa Rinsete kann anch im 
Sommer im Freien an gegen Wind sehr geschützten Orten 
ausgepflanzt werden, wenn das Beet, wie bei Canna ange- 
geben ist, zubereitet wird. 

368) Nierembergia, Siehe Bemerkung zu Nierem- ! 
bergia calyeina bei den Sommergewächsen. Kann auch im ‘ 
Topf überwintert werden. 

369) Pelargoninm, Die Samen werden im März 
und April in fache 15 Ctm.-Näpfe gesäet und in’s warme 
Mistbeet gestellt. Die jungen Pännzen vertragen aber den 
Mistbeetdunst nicht und müssen häufig gelüftet werden. | 
Später werden sie in kleine Töpfehen gesetzt, spärlich be- 
leuchtet u. ganz so behandelt, wie een eingepflanzte Stecklinge, 

370) Bei der Önltur der Primula chinensis und ihrer 
Varietäten sind folgende Gesichtspunkte in's Auge zu fassen, 


man nm nn n Hamann. 


N 


S 
num 


Ss 


a N ST N 
ERFURT THÜRINGEN. RR 2 
Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- AS 
Handlung. Gärtnerei. EI 
No. ä Prt.,,$. |! No. R. a Prt..9. | No. a Prt. $. 
3808 Primula chinensis fl. albo, weisse 30 | 2875 Solanum eiliatum, meergrüublätterig, 2385 Statice arborescens, wird bis 2'/a 
2832 Primula chin. eupreata,. kupfer- blau blühend, mit rothen Früchten hK 20 Meter-hücht Al AK ale ana. 40 
carminrothe ..:...+ # 15 30 2377 Solanum giganteum, riesenhafter. 25 9886 Statice imbrieata, prachtvolle 9 K 50 
2833 Primula chin., gem., 5.Gr. Als. 20 | 2878 Solanum Hendersoni, mit orange- , 2887 Statice maerophylla, grossblätte- 
2834 Primula chinensis fimbriata, ge- ae Früchten .. RR 40 rige, prächti@ A RK oocanae eenceen 40 
franste rothe, .....-;- „=. 40 ; 2879 Solanum japonicum, sehr schön.. . 20 | Er RN? 
2835 Primula chinensis fimbriata, Il, 2880 Solanum laciniatum, schlitzblätt. 20 ae Baiee EEE EN er oh 1 
albo, gefranste weisse. ....... 40 | 2881 Solanım macrocarpum, grossfrücht. 20 | RE K andıa IFubescens, Strauchartise PR 
« " £ N ’ “ fi vs 2882 S >se ”r sie P | W Enge m se GIER ee \ 
2836, Primula chinensis Ambriata, leb-. _ 288! Solanum. Pse udocapsicum, rothe ? 2891 Sutherlandia  speetabilis Horibtinda 20 
haft dunkelroth...... itaaekioie «= 50 Stransskirsche... ..- eu ah [nen Stenhanonhrenm Tonzlfakm "Talk 
2837 Primula chinensis fimbriata erecta, | 2883 Sollya heterophylla, verschiedenblät- | ah knechinkhe Blütlie ve 
robuste carmoisinrothe........ 50, terige h Schl. K ... .- .» j 80 | 9893 er I ac 2 u { ne = 
2838 Primula chin. fimbr. erecta alba. 50 | 2884 Spartocytisus nubigenus, mit hell- 2807 Sr Anni Fr sa | in ia j K.378) RN 
2839 Primula chinensis fimbriata filiei- | rosafarbigen duftenden Blüthen. Für So Serainsante Ureranaı TE 
foliarıbra (macroph.), mitgrossen | Bienenzüchter sehr zu empfehlen K 30 5 Diteroflik weidkeeteiht ALEJ.8 „DUFT N 
} urpurcarminrothen Blumen u. 2900 Swainsonia Osborni, Osborn's pur- 


arnkrautähnlichen Blättern . 


2840 Primula chinensis imbriata fllici- purne gelbgefleckte ...... un... 40 


2848 Primula chinensis fimbriata alba 
plena, gefüllte weisse 


2844 Primula chinensis fimbriata ker- 


Ununterbrochen mit vielen hellblauen, 
sammtig-schwarzblau gefleckten Blü- 


N Ar en Hehe 2901 Swainsonia Rollissoni, schön. ... 40 
2] ü AR." 902 Torenia Bai ie. Sehr hübsche 

y 2842 Primula chinensis fimbriata, ge- Re en Re 30 

N mischt, 2 Gr. 5 U... .., 2.2... 2902aTorenia Fournieri (s. Abbildung). 


N 1 1a then übersäet. 1 Gr. 2 AM. 50 8... 3 
’ En mesina fi.pl., ge aaos UORe < 2903 Tradescantia discolor W . 2 3 Ak 50 | 
) a te en krllelle” li "tin N 2905aTristania macrophylia ........... 40 
Y 7 ) v AC ae nie harız g 2904 Tritoma Uvaria grandifl., schön2}K 40 

' 2849 Rhodochiton Re ra 2905 Tropaeolum pentaphyllum, fünf- 
Rosenkleid"} RK Schl. 89) ......-. blätterige Kapuzinerkresse, Schl. K 


2850 Rhododendron arboreum, baumart. 


ie Auf yp:e. > 29052 Tropaeolum tricolor grandiflorum .. 75 
Alpenrose, prächt. Varietät, gen. K a 170] um tricolor grandiflorum 15 


2909 Verbena eitriodora, Citronengeruch 


} 

} 

) 2851 Rhododendr. hybridum GCayeurk.K a N. al A 
) 2352 Rhododendron hybridum «aribaldi 2917 Veronica hybrida, gemischt?) .. 20 
winner STD. IIREN EN 2917aVietoriaregia, schönste aller Wasser- 

2854 Riviniahumilis, mit leuchtend rothen pflanzen mitriesigen Blättern n. präch- 
| HBeerenaliihi Win. nalen ein. tiger weisser Blüthe ....... 1Kn — 

ı 12856 °Ssakiw albo-erla UK... 2918 Vinca rosea, rosenfarb. Sinngrünh K 20% 
N 9860 Salvia koceinen, sehr schön h RK... 2919 Vincarosea alba, weisses, innen roth. 20 
% 2862'8alvia patens, Aunkelblaue h KR... 2920 Vinca rosea neva species, rein- h 
W 2863 Salvia splendens, schärlachr. 5 W weisses, nen N in RE 

DEBH Salvia splendens compacta alba, 2921 Yucca aloifolia, aloeblätterige ’Pal- 
schön h W Bene erne ne menlilie h K3%) ........ enge (A 

2865 Sulvia splendens compalta...., : . we 2922 Yucca aloifolia rosea, rosenr. ı K 30% 

2574 Solanum. capsicastrum, scharlach- a ee nn Eousnlest 2923 Yucca aloifolia purpareah K... 40 
früchtiger Nachtsehatten h  K#R). 20 into Atielı 2924 Yucca angustifola vera h K..... 40/ 


Einige Palmen.”‘) Palm seeds — Graines exotiques de Palmiers — Semenze d’aleune palme — 
Pasnzıa Haseası. 


Alle Palmensamen werden sofort nach Eingang der Importe geliefert. 
Für ‚Palmensamen gilt dieselbe Bemerkung wie für Coniferen- und Laubholz-Samen. 


No. 2 9. | No. S- | No. x ß 
2925 Avecarubrä (erwartet) „zoo hl Rn. 5 2931 Oreodoxa regia (erwartet)... 20 Gr. 90 | 2937 Sabal umbraenlifera ..... 10 Kn. 90 
2925aChryota wess (erwartet)... 5° „50 | 2932 Pandanus utilis..... ...100Früchte750 | 2938 Sabal Palmetto..... ....... 10 „ 60 
3 4 } { 13 ® | Dim. 50 | 2939 Seaforthia elegans....-.... 10 „ 40 

2926 Chamaerops excelsa ann) DO 7 60 | 2933 Phoenix eanariensis ..... 10Kn. 70 Ei 
2927 Chamaer.humilis, 1Pfd.3.1.508.206r. 30 | 2934 Phoenix dactylifera .... ... 20 Gr. 50 29410 ERBOFRNERT an. leicht zu 
2927a0ocos Bonnettii (erwartet). 5 Kn. 100 | 2934aPhoenix temuis .. ....- a ee) en ET 500 
2928 Corypha-australis (erwartet)100 ", 250 | 2935 Phoenix reclinata........ SORT EO: ar ea 

"A 10°, 40 | 2936 Phoenix sylvestris ......... 10 „ 90 | 2941 Ein Sortiment von 5 leicht zu 

' 2929 -Liatania borbonica (erwartet), | 2936a.Pritehardia filamentosa. Eine cultivirenden Palmensamen a 
) 190.Kn. 2.1... Aeivun, 3 „30 der härtesten Palmen...... 10 „ 50 SPOT ae VOLKIE 
08... Farne.”) Ferns — Fougeres — Felei — Hamoporunss. 

5 

! No: ee al Pr. M 8. | No. & 1 Prt. M. 3. | 
2942. 1 Sortiment von 100 Sorten .........-- sen. 18 — | 2945 1 Sortiment Freilandfarne von 10 Sorten ......... 2% 
2948 1 33.; Ban) Alban) 35. ar en 5 — | 2946 1 rn Kalthansfarne, 5, LOL; za94 antun eraleissererei u) Dame 
2944, 1 ” Baunfarne von 10 Sorten... .... 8— |) 297 1 „ Warmhansfarne.,; 10° 35° 2... 2 
1) Anzucht der Pflanzen bei Wärme nnd doch während der 372) Siehe die Bemerkung über Solanum bei den | wohlfeilere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst Palmen \ 
Keimperiode hinreichende Lüftung, 2) Die jungen Pflanzen Blatipfllanzen. aus Samen zu ziehen. Man legt die grossen Samen in 
müssen bei Tage in warmer, geschlossener Luft und Nachts 373) Swainsonia. Der Same wird vor der Saat grobe Sügespähne von weichem Holze, stellt sie sehr warm \) 


| in kühlerer Temperatur gehalten. 3) in 1% Ctm.-Töpfe ge- 8—14 Tage in feuchten Sand eingeschlagen und an einen | und hält die Masse stets mässig feucht. Sowie das Keim- 
setzt, während der Sommermonate in einem kalten Kasten warmen Platz gestellt, dann säet man in flache, kleine blatt sich zeigt, verpllanzt man mit grösster Behutsamkeit 
gehalten, oft gelüftet, regelmässig besehnttet und Morgens Töpfe mit feiner Haideerde und senkt sie in ein lauwarmes | und sehr locker (damit die Keimwurzel nieht abbrieht) in 
) wie Abends der freien Luft, wenn sie nicht feucht ist, | Beet ein. Für den Sommer kann Sw. zur Bepflanzung von | ?/s mit Sügespähnen vermischte Haideerde und hält die 
exponirt werden. 4) Im September in ein wärmeres Haus | Gruppen benutzt werden, und bringt man am besten meh- | jungen Pflanzen warın. 4 
gebrucht, werden sie sorgfältig überwacht, dass die Blüthen- | rere Arten unter einander. 377) Farne. Man füllt flache Samenschulen mir grober \) 
stengel nicht zu früh durchgehen. Alle diejenigen werden 374) Veronica. Aussaut in Töpfe, auf ein warmes | Haide- oder Torferde, oben aufgesiebt, drückt die Oberfläche 
) ausgebrochen, welche 4. oder 5 Wochen vor der gewünschten | Beet gestellt und später einzeln in Töpfe gepflanzt. Sie | glatt und fest, feuchtet sie gehörig an und schabt mit dem \ 
\ Florzeit "erscheinen. Die Anssänt wird im März vorge- überwintern an jedem frostfreien Orte, werden im Mai, | Messer die als brauner, grüner oder gelber Staub erscheinenden /f} 
nommen, für den Frühlingsfor im Juli. er Feet * ° ) Samenkörner (Sporen) von der Rückseite des Blattstückes, W 
x x 4 > damit sie sich zu recht starken buschigen Exemplaren > r r 
971) Rhodochiton. Dieser prächtige, über 3 Meter | entwickeln, in’s freie Lund gepflanzt und im October | mit welehem der Sarne meist verschiekt wird, und so Jahre 
. höch" gehende Kletterstrauch wird behandelt wie Lophos- | wieder in grosse Töpfe gesetzt. ‚ lang keimfühig bleibt. Hierauf deekt man eine Glastafel 
permum, nur verträgt er viel weniger Nässe, als dieser. | tn e ' darüber. 86 stellt man sie an einen warmen schattigen fi 
Bir lässt sich ganz gut bei 3—5° Wärme überwintern, er- | 375) Yucca. Aussaat in Töpfe auf warmem Beete. | Ort und bewässert nur durch Untersätze. Bald bildet sich W 


trägt jedoch ohne Nachtheil auch eine höhere Temperatur. Gute leichte, nahrhafte, etwas sandige Erde. Im Winter | Moos, darauf erscheinen kleine heilgrüne, glänzende Sehuppen 
Pfiunzt mafi ihn Ende Mai in das freie Land, nahe an ein | heller Inftiger Standort bei 2-6 R.; im Sommer halb- | (die ersten Zellen), welehe ein Würzelchen bilden, an dem 


| Spatier, so’musk'bei bevorstehendem Regen der Wurzelstock | SChattiger Standort im Freien und reichliche Bewässerung. | sich nun erst das Pflünzehen mit Blättern entwickelt. Man 

behäufelt und mit Laub bedeckt werden, über welches man 376) Palmen. Obschon junge Palmenpflanzen dieser schneidet dieselben nach und nach sammt der anhängenden \ 

Brettstückchen legen kann. Arr jetzt wohlfeil genug sind, ziehen doch Manche die noch Erde mit einem Messer heraus und pllanzt sie Anfangs in (£ 
ur anal 
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Da die Gehölzsamen nicht unter meiner speeiellen Aufsicht gesammelt werden können, und es auch oft nicht möglich ist, vor dem 
Versandt derselben eine sorgfältige Keimprobe vorzunehmen, übernehme ich weder für Irrthümer in der Benennung, noch für völlige Keim- 
fähiekeit Garantie; dagegen gehe ich die Versicherung, dass ich nur Samen zum Versandt bringe, welcher mir nach möglichst eingehender \ 


Prüfung als gut und verkäuflich erscheint. 


1Pid.20Gr. Prt. 


XV.. Ziergehölz. 


Tree and shrub seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Selvose e Bosceose Semenze — Iperecusu Chuema. 
Die mit emem B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, die mit F bezeichneten müssen frostfrei tiberwintert werden. 


Bemerkung! 


a) Nadelhölzer, Coniferen.”‘) 


1 Pfd. 20 Gr. Prt. 


N 


— 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


Ss 


u 


1 Pid. 20 Gr. Prt, 


M No. r k 
% 3133 Callitris quadrivalvis (Thuja $- 8.8. No .. : de Be No. 
\ articulata), vierklappige F.. — 210 25 3165 ‚Juniperns communis, gemeiner. 40 — — | 3200, Pinus Peuce, prachtvolle 
M 3134 Cedrus Libani, Ceder vom 3166 Juniperus enpressiformis .... — 120 20 Kiefer aus Macedonien B.. 900 75.20 ı 
Tikanon Teiner Same......1125 80 20 | 3167 Juniperus excelsa, hoher ... 375 45 15 | 5201 Pinus Pichta (sibirica), 
3135 Cedrus atlantica.: B.:2.....750. 50:10 | 3168 Juniperus glauea, blaugrüner — 210 25 sibir. Silbertanne, sehr schön — 180 30 ! 
3136 Cryptomeria japonica, ja- 3169 Juniperus japonica. ......- — 4515 3202 Pinus Pinea, italienische 
panische Cr., prächtig m. 525 4015 | 3170 Juniperus Oxycedrus, . ..... 250 80 15 Nusskiefer B ....2....:- 0 10 
8137 Cryptomeria Lobbi,LobbsF — 125 20 | 3171 Juniperus Sabina, Sadebaum. 250 30 15 | 3203 Pinus ‚Pinsapo, spanische 
3138 Cryptomeria viridis ....... — 210 25 3172 Juniperus virginiana, vir- Fichte, prachtyoll.........: 1200 75 20 | 
3139 Cunninghamia sinensis, chi- ginische rothe Ceder, deut- , 3204 Pinus ponderosa....... os. — 180 80 
nesische ©, B.u........0...0 — 1150 20 | ScherSam&:. cm mean 150 20 — | 3205 Pinus pungens u.» .uu.... 7500.40 \ 
8140 Cunninghamiasinensisglau- } a ee u vor- N Fre ne 1380.20 | 
ca, graugrüne, selten F ... — 500 4 zügliche ualität aus : s ? ’ \ 
8141 aus australis, neuhol- Amerika importirt...... 525 40 15 arkadische Tanne, schön .... — 60 20 
ländische Cypresse F ..... — 400 35 | 3174 Juniperus virginiana, italie- At Sm rar erg nn 
3142 Cupressus Benthami, schinF — 40 25 nischer Same ....u........ 270 30 15 | z911 Pinns pre BA URSMEDMART. IT; a) 
3143 Cupressus Corneyana ..:.:. — 160 20 | 3175 Juniperus virginiana pendula — 75 20 2912 Fee = ana RN 8 n 
3144 Onpressus disticha (Taxodi- 3176 Juniperns virginiana pyrami- ee a ie aaa 450 Bi. 
um), zweizeilige Ribeneypr. 300 30 15 dalis, pyramidenförmige ... 750 5015 | a013 ae Aa ie en ke 9° 880 40 J 
3145 Cupressus funebris, Trauer- 3177 Libocedrus deewrens ...... — 210 30 2914 ee DET ERAH AT { 380 30 J 
Cypresse aus China F .....1300 80 20 | 3178 Pinus Cembra, Zürbelkiefer. — — — | 5915 ee aa 
3146 Cupressus glauca .... - -- — 100 20 | 3179 Pinus alba, amerik, Weiss- R| 3217 arts baceata, Hihenhaum 450 40.15 7 
3147 Onpressus glanca pendula .. — 100 20 tADNE ..... <enenaer cunene — 135 20 3918 Taxnıs baccata ereeta....... — 150 20 
3148 Cupressus Goveniana F — 90.20 | 3180 Pinus amabilis . „++... — 240 30 3219 Taxus bace. pendula, hängend — 500 40 
3149 Cupressus Huegeli ........ — 240 30 | 3181 Pinus Apollinis, Apollotanne 960 75 20 3220 Taxns hibernica, irländischer 1500 75 20 
3150 Cnpressus Kewensis ...... .— — 50 | 3182 Pinus albieaulis ...... “u... 420.40 3221 Taxus imperialis U TR 
4 3151 Cupressus Lawsoniana.... 900 75.20 3183 Pinus australis, australische. — 210 50 39223 Thuja.asplenifolia, Lebensb. — 180 20 BA 
3152, Cupressus Insitaniea, portug. — 90 20 | 3184 Pinus balsamea, amerikan. 3224 Thuja artieulata vereeco.. 910% J 
‚ }} 3153 Cnpressus maerocampa... .. 150 20 2 Balsam-Tanne ........ .:...1500 75 20 5225 Thuja aurea, goldgelber, von } 
"\ 3154 Cupressus nepulensis pendula. — 270 30 | 3185 Pinus canadensis, Schier- Stecklingspflanzen ...... ...1050 75 20 
’ 8155 Cupressus sempervirens ... 180 25 15 lingstanne .-...-....-.. ..2000 100 20 3227 Thuja australis, australischer — 210 25 9 
$) 3156 Cupressus sempervirens hori- 3186 Pinuscanariensis, canarische 1350 80 20 3229 Thuja compacta, gedrängter 900 75 20 } 
N zontalis, horizontale .. ... 180 25.15 | 3187 Pinus cephalonica vera... 900 75 20 | 3230 Thnja filiformis, fadenform. — 40 25, 
' 3157 Cupressus sempervirens pen- ı 3188 Pinus Douglasi ..... ...-. — 210 30 | 3981 Thujagigantea,riesenhafterB — 120 25 s 
) IE a N a — 9020 | 3189 Pinus flexilis, biegsame .... — 240 30 | 3932 Thuja glauca vera......... — 240 30 $ 
3158 Cupressus sempervirens pyra- | 3190 Pinus Fraser ............ — 210 30 | 39234 Thuja Lobbi...ckeneeader — 300.40 
midalis, pyramidenförmige.. 180 25 15 | 3191 Pinus halepensis en Nora 600 40 15 3235 Thuja Meldensis ........ - — 150 20 s 
| 3159 Cupressus thyoides, weisse. — 100 20 | 3192 Pinus inops. . ‚euere... — 6015 | 3236 Thnja nepalensis. Nepal'scher — 60 %0 
$ 3160 Cupressus torulosa, schön ..1200 75 20 3193 Pinus Llaveana ..........: — 40 30 | 3237 Thuja oeeidentalis . 1200 75 20 & 
% 8161 Onpressus Tonneforti B_... 300 30 15 | 3194 Pinus Morinda ............ — 420 40 | 3258 Thnja orientalis 15 % 
$ 3162 Cnpressus Whitleyana, F... — 210% 3195 Pinus monticola..........: — 280 30 | 3239 Thnja pyramidalis 13 N) 
\ 3168 Gingko biloba (Salisburia | 3196 Pinus Menziesi. ........ ... — 830 80 | 3240 Thuja Skimmeri.-...ece.0.. 30 4 
adiantifolia) 100 Nüsse 2 UL. | 3197 PinusNordmanniana, pracht- 3241 Thuja tatarica, tatarischer..1500 75 20 \ 
\ IESSSEE SS Dose RE PN EM ee ze volle Edeltanne .......... 1000 75 20 | 3242 Thuja Warreana ..... en... — 210 30) 
9) 3164 Juniperus californica var. uta- | 3198 Pinus palustris „......... . — 360 40 | 3243 Wellingtonia gigantea, ame- J 
f\ SER RD — 150 80 | 3199 Pinus nobilis.............. — 375 40 rikanische Riesentanne B.. — 360 40 N 
A 
b) Laubhölzer und Sträucher.) 
) 3244 N Julibrissin, orienta- 3250 Ben latanus fol. 5 . | 3255 Ailanthus glandulosa, Göt- 
talische. Acacie F38)...... 210 30 15 atropurpureis .....2...... 900 75 20 terbaum 382)... .-.2uur so 90 15 — 
(3245 nn campestre, Maassholder  ——_ 3251 Acer rubrum, rother....... 1350 80 20 | si Alnus glutinosa 38)....... . 110 15 — 
BIN >- E 2 es Aussenerene- 75 15 — | 3959 Acer saccharinum, Zucker-A. 225 830 15 | 3257 Alnus meana......-....... 200 80 15 
3246 Acer eireinatum, kreisföormie. 1800 110 20 = | : ” 1 3258 Ampelopsis Veitchi.......- 600 40 15 
* 3247 Acer macroplıyllum, ‚ossbl. 500 40 15 | 3253 Acer tataricum, tatarischer. 600 40 15 | 3259 Ampelopsis hederacea...... 250 30.15 
3248 AcerNegundo,eschenbl.Ahorn 90 15 — | 3254 Aesculus rubieunda, roth- 3260 Amygdalus communis amara, 
3249 Acer pennsylvanieum 2.2... 600 40 15 | blühende Kastanie 381). ..100 Kom 2 AM. bittere Mandel ........%%.. 10 —— 
kn m om —un no — — —— m nn 2 
sehr kleine Töpfchen, welche schattig und unter Glas rasch sogenannte Saatbeete an, die an.einer freien und sonnigen | ‚hrechen. Stärkere Lagen müssen beim Keimen des Samens | 


wachsen, 

373) Die meisten Coniferen können nur aus Samen ge- 

. zogen werden, und wenn auch einige aus den Gattungen 
Ca 8, Juniperus, Thnja ete. ans Steeklingen uud Ab- 

ern wachsen, 50 ist dies doch nnr ein Nothbeheif. Die 


‚ werden in den mit sandiger Erds gefüllten Töpfen 


it, wenigstens nur mässig warm gehalten und bekommen 
el Luft und Schatten, ‘so wie sie anfgehen. Es ist gut, 
hen sehon im ersten Sommer mı verstopfen, im 
gen. Frühjahre einzeln in kleine Töpfe zu setzen, 

t muss man später zw viel von den langen Wurzeln 
ı Die im Freien gedeihenden Co! worden 
im dritten Jahre in die Baumschule gepflanzt und bis 
in ii jen Kästen überwintert. 
Laubhölzer Die Aussaat der hier ein item 


‚Saaten, welehe man nur bei grossem Bedarf ins Freie | 


Stelle gelegen sein müssen, damit sie den wehlthätigen Ein- 
wirkungen der Atmosphäre vollständig ausgesetzt sind. Das 
Land muss gut zubereitet, gelockert und zerkleinert sein, 
auch gut in Dungkraft stehen, jndoch nicht frisch gedüngt, 
Man säet reihenweise in Furchen, die mit einer Hacke ge- 
zogen werden, in Abständen von 10—15 Ctm., und die in 
ihrer Tiefe der Stürke der einzelnen Samenkörmer ent- 
sprechen. Nachdem die Körner dünn in die Furchen ein- 
gestreut sind, feine in Abständen von 2 Ctm,, grühore bis 
5 Ctm., grosse, wie z. B. die Kastanien, bis 10 Cım, wird 
die bei Seite gesetzte Erde überzogen und festgedrückt, 
oder, wie es mehr zu empfehlen ist, es werden die Samen 
mit gesiebter Lauberde, mit Sand vermischt, eingedackt. 
Nach Beendigung der Saat überbrauset man stark und 
N, und überdeckt zur besseren ee 
Bodenfeuchtigkeit die ganze Oberfläche mit fein gehaektem, 
vorher geirocknetem Moose oder halbverrötterem Laube bis 
zur Stärke von & Ctm. Bis zu dieser Stärke sind die auf- 
‚gehenden Sümereien im Stande, die Deckschicht zu durch- 


entfernt werden. Nach dem Aufgehen beschränkt sich im / 
Verlaufe des Sommers die Pflege darauf, dass man etwa 
zu dicht stellende Plänzchen durch Ausraufen verdünnt, 7 
die Beste vom Unkrautse rein erhält, mebrmals behackt 
und äufloekert und nach. Bedürfniss begiesst. Im näch- 
sten Frühjahre verpflanzt man die am meisten entwickelten 
Pflanzen in die Baumschule. während man die schwäche- 
| ren noch ein. Jalr unter gleicher Pflege der Beete auf 
\ den $aatstellen belässt. In gleicher Weise behandelt man 7 
| auch grössere Aussaaten von Nadelhölzern. 


| 380) At besten wird die Aussaat im Herbste nach der 
Samenreife gemucht. 


I 

| 381) 'Herbstsaat, 

| 382) Herbstsant, “eht ers! im zweiten Jahre auf, ” 
383) Prühjahrsuussuat, der Same muss recht feucht W) 
en ae! 


3804) A. campestre keimt erst im 2. Jahre nach dem Säen, ff} 
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ERFURT =» THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- ZUHRBEI GREIZ Kunst- und Handels- x 
 Hansinng; —— Re Gärtnerei. 
1Pid.0Gr.Prt. | LPfd.0Gr.Prt. | 1 Pfd. 20Gr. Pre 
No. 9 9 8: | No. Ä | No. ES} 
3261 Amygdalus communis duleis, 3317 Cotoneaster buxifolia, _bux- | 3368 Ilex nobilis .....--..- 150 25 
süsse Mi 3A)... ..% 150 — blätterige Quittenmispel B.. 600 40 15 |.3369 Ilex lanrifolia, lorbeerblätter. 250 30 15 
3262 Amygdulus persiea, Pärsich- 3318 Crataegus Azarolus 1%) . 525 40 15 | 8871 Jasıminum fruticans, stranch- 
steine . 150 — — | 3320 Crataegus coceinea, schar- artiger Jasmin #12), 500 
3263 Arbutus Unedo, Erdbeerbaum lachrother . 210 25 15 | 8373 ‚Juelans nigraißd), 100 Nüsse 
F, reiner Same 385) ..... ... 600 40 15 | 3321 CratacgusOrus; yalli, ‚langsı jor. 260 25 15 3: Mo 10: Nüsse... um me 
3264 Aristolochia Sipho, schöne 3322 Crataegus glabra (Photinia 3374 Kalmialatifolia, breitbl. Bit) 
Schlingpflanze für Lauben... .,—  .— 301 serrulata), schöner immergr. 3375 Koelrenteria panienlata, ris- 


3265 Azalen pontica, die prächtig- 

sten Sorten melirt B3#) . — .— 
3266 Azulen’americana, N — — 50 
3267 Berberis Aquifolium . . 900 7% 
3268 Berberis repens (Mahonia) 


3269 Berberis eanadensis, cana- 

discher Sauerdorn 8?) .... 800.40 15 
3270 Berheris fuchsioides.. en 77820 
"3271 Berb. fascienlaris, büschelart. — 78.20 
3272 Derberis Jamesoni... ....- 90 15 
3276 Berberis sibirica, sibirischer. — 75 15 
3277 Berberis vulgaris purpurea, 

purpurrother .. 4: -»: — 50 15 
3278 Betnla alba pendula, Trater- 

BIRKOSSSIEN 2 van a 120 20 10 
3279 Betula exe else, hohe. ... -— 150 80 
3280 Betula nigra, Schwarze . — 110% 
3281 Betula lenta » .....-.. — 110 20 
3282 Betnlapopulifolia, pappelbläut. — 100 20 
3283 Betula rmbra, rothe..... — 150 25 
3285 Betula papyrifera s........ = 9020 


3286 Bienonia Catalpa, syringen- 
blätteriger Catalpabaum 389) 120 25 — 
3287 Bignonia radieans, schöne 
Schlingpflanze ........ 
3288 Calycanthus floridus, blüthen- 
reicher Gewürzstrauch B3%0)1000 80 15 
3289 Calycanthuspraecox. früherB 600 50 15 
3290 Oalveanthns praecox grandi- 


1500 100 20 


florus, grossblüthiger ...... — 715.20 
3291 Calycanthus praecox roseus. — 180 25 
8292 GErya DR u nen: 22 — — 
83294 Carpinus americana 39) ,.... — 110 20 
3294aCeanothusazureus,azurblauer 

Säckelbanm F 39) ......... 600 40 15 
3295 Ceanothus amerieamus.. » . — 60 10 
3296 CeanothusGloiredeVersailles — 100 20 
3297 Ceanothus rosens, rosenrother — 150 20 


3298 Celastrus scandens, klett. 

Baumwirger, in Schoten 3%) 450 50 15 
3299 Celtis australis, gemeiner 

Zürgelbaum 39) , >» 210% — 
3300 Celtis veeidentalis. abendländ. 260 25 — 
3301 Cereis siliquastrum . 180: 25. — 
3302 Cereis siliquastrum fl. alb0395) — -%15 
3304. Clematis, nene grossblum. 

Hybriden meiner gegen 200 

Börlan enthaltenden Samm- 

lung 39) . 4.4.2000 + RT — 50 
3311 Clematis vitalba.. = 210 DB 
3312 Clematis viticella, kletternde 250 30 15 
3313 Colutea. arborescens, baum- 

artiger Blasenstrauch 39)... 210 25 — 
8814 Cornus masenla, Cornelius- 

kirsche 398)... ..... 150 20 — 
3315 Comus sanguinea, blutrothe 110 1, — 
3316. Coronilla glanca, blaugrüne 

Peltschen 99) „u... . 450 


$ Herbstausanat. 
385) Aussaat in Töpfe mit Hälde- 
kaltem Standorte, 

336) Aussaat in 'Nüpfe mit Haideerde gefüllt, kalter 
Standort; die jungen Pfilänzchen werden im Kästen mit 
Haideerde pikirt, 

337) Aussaat grösserer Qunntitäten Im Herbste in’s ae 
Land, kleinerer in Kästen mit sundiger Erde, 

388) Anıssaat im Krühjahre, der Same darf nur Er 
schwach bedeekt werden und muss feucht liegen. 

339) Anssaat in Näpfen mit sandiger Erde auf lau- 
warmem Standorte. 

390) Wie Bignonia. 

391) Herbstaussant, geht erst im 2. Jalıre auf. 

392) Wie Bignonia, 

393) Frübjahrsaussant, geht erst im 2. Jahre auf. 

Br Herbstanssaat gleich nach der Reife, gelt‘ demnach 

rg Jahre auf, 

895) Prübjahrsuussnat, kleinere Quantitäten in Töpfe. 

| Frühjahrsanssaat, geht arat im nächsten Jahre auf. 
wa 5. Anmerkun, 291 

DO) Horte im April. 

erbstaussaat; Frühjahrsaussaat liegt über 1 Jahr, 

[63 = Jahre 
Sant; Frühjahrsaussaat geht erst im 2. 


und Luuberde, auf 


ent Me > 
Am vonen Herbstaussaat, keit im 1. Jahre nur 


5 
750 50 15 | 


40 15 \ 


Strauch mit glänzenden Blätt, 525 40 15 


3324 Crataegns Oxyacantha, 
Weissdorm (in Beeren) 100 Pid. 
2 MM. r 30 — 


3325 Crat: aegus "Oxyaocanıla rabra 300 40 15 
3326 Crataeg. Oxyacantha splend. 300 40 15 
3332 Cydonia vulgaris, que . 900. 75 20 
3333 Cytisus Laburnum, Bohnen- - 
baum 401) . 200 25 
3334 Oytieus alpinns, von denÄlpen 450 40 15 


3336 Cytisus sessilifolius, stieloser — 100 20 
3337 Cytisus Weldeni. -.. ....- — 100 20 
3338 Deutzin erenata fl. pl. ge- 

füllte Dentzie 3%) ....... - 9020 
3339 Deutzia Fortunei, Fortune’sD! — 100 20 
3340 Deutzia Fortunei fl. pl... .. — 100 20 
3341 Deutziaseabra,rauhblätterige — 75 15 
3342 Diospyros Lotus, italienische 

Dattelpflaume 408) ....... 250 25 10 


3343 Diospyros virginiana, virein. 
3341 Evonymus europaeus, Pfatfen- 
hütehen 401) . N 
3345 Evonymus atropurpureus “m 
3346 Evonymns japonieus F 40) . 
3347 Evonyınus Japon. fol. aureis 
variegatis, goldbuntes F _ — 105.20 
3348 Evonymus japonieus fol. arg. 
varlegatis, silberbuntes F... — 
3349 Evonymus latifolius, breit- 
blätteriges ..... nr.» — 71515 
3350 Fraxinus exeelsior vendula, 
hängende Esche 408) . 
3851 Fraxinus amerleana ....... 
3352 Fraxinus americana alba... 
3353 Fraxinus Ornus, Mannaesche 180 20 
3354 Fraxinus Oregona. . u... — 105 20 
3355 Fraxinus quadrangularis.... — 751 
3356 Gleditschia coccinea, schar- 


lachrotber Christnsdom 49). 600 50 15 
3357 Gleditschia triaeanthos..... 100.15 — 
3358 Glyeine frutescens, strauch- 

artige, sehr schön 408)... .. 3850.50 15 
3359 &lycine sinensis, chinesische — 420 50 
3360 Gyumoeladus eanadensis, ca- 

nadischer Schusserbaum .. — 60:15 

3361 Hedera Helix, gemeiner 

Fipleu 409) 10 alahkhens 140 20 — 
8362 Hedera BERgnS tolia, wilder 

IV are ne Pa Rn 250.25. — 
3363 Hibiseus syrii us, syrischei 

Eibisch, melirt 410) 150 20 — 
3364 Hibiseus syriacus fl. pl.. "get, 450 50 15 
3385 Ilex Aquifolinm, Stechpalme 

(Beeren) #11) 180 20.— 


3365. 1lex Aduifoliani "fol. auxeis 


variegatis, goldbunte B 875.50 15 
3367 Ilex Aquitolium fol. argenteis 
variegatis, silberbunte B... 875 50 15 


\ 8370 Tigustrum valgare, gemeiner 


' 83436 Rhamnus, catharticus...... Be 


penblüthige B 415) , 175 
8376 Laumsnobilis,.LorbeerbaumF 140 
3377 Lespedezia bieolor, zwei- 

farbig, prachtvoll 416) 

3378 Ligustrum japonicum F 
3380 Liriodendron tulipifera, 
Tulpenbaum, amerikanischer 
Same 417) I 
3381 Liriodendron tulipifera 
3382 Tonieera Caprifolium, Geiss- 
blatt #15) Yale „aba 
3383 Lonicera  braehypoda fol. 

aureis Tetienlatis 2 1... 
3385 Lonicera tatarica alba, weiss 
3386 Lonicera tatarica coeeinen. - 
8301 Maclura aurantiaca (Osa- 

genorange);orangefarbenetl) 375 
3406 Melia Azedarach, glatter. Ze- 


N Sr es 
3407 Mespilus pyracantka, Fener- 
AOrN E01 se are u... 225 
8408: Morns: alba ....... vasserı een, 840 
3409 Morus Moretti, Moreiti's 
Maulbeere 42)... .useseusun- 12 
3110 Morus Moretti grandifolia 
Cedrona) . 1200 
' 3411 Myrtus communis #2?) „900 
3412 Myrtus tarentina, Kleinblum.1509 


3413 Oreodaplne califormica 
3414 Paeonia arborea .......: 
3415 Paulownia Bear! äch- 
tige, P- B#2 21 
3416 Pitladelphus eoronarinsy ge- 
meiner Pfeifenstrauch (Scho- 
GEN). -- u "rer nunen ertane 
3417 Philade Mel grandiflorus, 
grossblübender . 
3418 Phillyrea angustifolia, schmal- 
‚ blätterige Steinlinde B..... 600 
3419 Phillyrea latifolia, breitbl. B 525 
3420 Plutanus orientalis, morgen- 
ländische 428), nu, ass. 
3421 Platanus oeeidentalis, abendl, 120 
3422 Prunus Laurocerasus, Kirsch- 
Lorbeer 425) , 223 
3423 Prunns Insitaniea, portug. B 375 
3424 Prunus Mahaleb, Mahaleb- 
Kirsche 426) , 150 
3425 Prunns spinosa, Se hwarzdom 75 
3426 Punica Granatum, Granate#?7) — 
3431 Pyrus communis, Birnen- 
Koma RS 
Pyrus malus, Auiakere: : 
£ Pyrus japonica 2 
3435 Rhamnus Alaternus, immer- 
grüner Wegdorn B 


1300 


120 


260 
150 
— 420 404 


sehr Ferelkaalk, allg gemeiner im 2., Nachzüglor. kommen noch 
im 3. Jalıre, weshalb die Samenbrete mindestens 8 Jahre 
lang liegen bleiben müssen, 

401) Aussaat im April. 

402) Aussaat im Frühjahrse in Kästen mit Lauberde, 
kühler, gegen die Mittagssonne geschützter Standort, Der 
selrZfeine Same darf nur schwach bedeckt werden. 

405) Aussant in Küsten mit Lauberde, kühl, sehattig 
und frostirei stehend. 

404) Anssaat auf ein geschützt nnd halbschattig ge- 
legenes Beet, geht erst im 2. Jahre auf. 

405) Aussaat in Kästen mit Lauberde, kühler und gegen 
Sonne geschützter Standort. 

406) Herbstaussaat, schattig und feucht; 
aussaat geht erst im 2. Jahre auf. 

407) Frühjahrsanssant, nachdem die Körner 1 Tag in 
iauwarmem Wasser eingeweicht waren, geht aber dennoch 
erst im 2.. Jahre auf, 

408) Aussaat in Kästen in Lanberde «auf lauwarmem 
Stanslorte, 

Fe Herbstaussaat, liegt über 1 Jahr. 

410) Frühjuhrsaussaut in sandige Haide- und Lauberde 
in Kästen, lauwarm gestellt. 


411) Aussaat in Kästen mit sandiger Haide- und Lanb- 


erde auf kühlem und schattigem Standorte, geht erst im 
2. Jahre auf. 


Krühjahrs- 


412) Aussaat Mr Kästen mit aandiger Lauberde, wären | 
gesteilt unter Fenster \ 
413) Herbstaussaat nach der Reife in trockener und | 
warmer Lage, 
414) Wie Azalea. | 
415) Aussaat in Küsten mit Lauberde, rostfrei gestellt. y 
und mässig feucht gehalten. { 
416) Aussaat in Kästen, liegt 1 Jahr, 4 
417) Prübjahrsaussaat in warmer, mässig feuchter Lage, | 
liegt 1 Jahr. k 
418) Frühjahrsaussaut in sonniger, mässig feuchter Lage: || 
419) Aussant In Kisten auf lanwarmem Standorte. n 
420) Aussaat in Kästen auf kühlem Standorte, echt 
gehalten. 
421) Aussaat im April in warmer Lage. \ 
422) Aussaat in Kästen nit sandiger Haide- and Laub- } 
erde, lauwarmer Standort. U 
423) Aussaat zeitig im Frühjahre in Kästen, schwach 
Er Te nicht bedeckt und nur festgedrückt, mässig, Warzner 
tandort, ir 


28 Frühjahrsanssaat in feuchter UL R 

425, ae ei in Kästen in sandige hai mässig. 

warmer Standor' E 
4 EN, Ei ülfahrsnussnt liegt über 1 Jahr, / 


sonnige, warme, mässig feu N; 
427) Aussnat in. Kästen auf kühlem Standorte. Er, 


R a 
; ERFURT THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei, 


er 


1 Pfd. 20 Gr. Pre. 3 1 Pld.WGr. Prt. 1 Pfd.20 Gr. Prt. N) 

No: B 9-9. | No. 8 9 9 | No. IS. f 
” 3437 Rhododendron peonticum 3449 SophorajaponicapendulaB 250 _ 20 — | 3468 Tamarix tetranılra .......-. BE 
B maximum, Genter Varietäten — 270 20 3450 Sophora, secundiflore .. . — 105 20 | 2469 Tiliaamericana,amerik. Linde 375 30 y 
4 3438 Rhododendron arboreum 3451 Sorbus Auenparia, Eberesche. 60 — — | 3470 Tilia argenten, Silber-Linde 225 25 ) 
} hybridum, schönste Varie- 3452 Spartium seoparium, Besen- 3471 Tilia europaea grandifolia... 150° — — % 

i s ie a Aueh TR, — 30 Bien a ER 120 20 — | 3472 Tilia maerophylla, grossblätt. 600 40 — N) 
3489 Rhus Cotinus, Perrücken- 3453 Spiraea callosa (Fortune) 3473 Vihnr Anka dar \ 
strauch 429) .. ..»- 900 60.20 rothblätteriger Spierstrauch, fi ee he 150.20 J 
3440 Rhus Coriaria,  Gerber- praehtyoll 432) naar = 100.20: [md ge NR sa an h N 
Sumach B 2. == : 02-180 .20,— | 8454 Spiraea callosa alba, weiss. — 90 20 344 N iburnum Opnlus, Schnee- “| $ 

3441 Rhus typhina, Hirschkolben 225 25 — | 3455 Spiraen callosa superba -... — 100 20 | ans ballenstrauch ............ £ 175 2% v 
3449 Rosa bengalensis, Beeren... — 75 20 | 3456 Spiraea Douglasi......... = 160.08 | 919 YOnurauaen Tinus;) Lawus- _o _ y 
3443 Rosa Remontant .... ...... — 450 80 | 3457 Spiraea Lindleyana........ 60 20 tanua PAAR) yayın Zar BD ik 180,29 —- J 
3444 Rosa canina, reiner Same, zur | 3458 Spiraen opulifolia ......... — 60 20 | 3477 Viburnum odoratissimum ... 210 20 © 
Anzucht von Unterlagen 130) 3461 Spiraea ulmifolia... -...:.. — 150 25 | 8478 Vitex Agmıs castus, Keusch- ) 
Imistatld nenne 60 .— — | 3462 Syringa vulgarisi3) .. .. 225 20 — bat Bi), 8.01 an an 150.20 — y 

3445 Sambucus nigra, schwarzer | 3463 Syringa vulgarisalba, weisser 525 40 — 3481 Weigelin amabilis 426) — 480 40 ) 
SbUR Tr ae EN 210 25 — | 3464 Staphylea pinnafa ...... AD u Eee ara AN m a $ 
3446 Sambuaus glauca ..... ...- — 110 80 | 3465 Stereulia platanifolia....... 375 30 10 | a a Ir Se ws $ 
' 3447 Sambmeusracemosa, Trauben- 210 25 — | 3466 Styrax offieinale........... 450 40 10 | 3483 Weigeliaroseafoliisvariegatis — — 50% 
N) 3448 Sophorajaponica,japan. B431) 200 20 — | 3467 Tamarix africana,afrikanisch. — 270 25 | 3484 Zizyphus sativa ...e.sr,..: 210 20 — N 
| j 
! XVI. Blumenzwiebeln und Knollen. n 
H ! Cultur ete. derselben siehe Heinemann’s Garten-Bibliothek No. 8. 1 Exemplar 1 Mk. 50 Pf, | 
Eu 
Flowering bulbs — Bulbes et tuberceules — Cipolle da fiori, tubereoli — .„Iyrosmmı n Kopnesnma. f 
(4 
Meistens bis Ende April in trockenem“ Zustande versendbar, j 


Anemone chrysanthemiflora. 


‚4 Gefüllte holländ., Prachtrommel, 100 St. 
% Gef. holländ,, in 25 Prachtsorten, 100 St. 
Gef. holländ., in 25 Prachtsorten, 50 St. 
Ranuneulus asiaticussuperbissimus (siehe 
Abbdg.). Blühen in den herrlichsten 
Farbenntianeen von Juli bis September. 
100 St. 5 A. 10 St. 


1 , „ ÄAnemonen. 
Gefüllte, in 25 Prachtsorten, 100 St. 


Gefüllte scharlachrothe ....... 100 St. 
Dergleichen........ .... Ken 10 St. 


Gefüllte in schönem Rommel... 100 $t. 
Besonders empfohlen: 


Anemone ch 
lie de 


| ilas, 10 8.7 M 850.8. ....... 
N — 
428). Wie Azalea. 


1 
4 
2 


6 
6 
2 


Neue französische Anemonen. 
santhemitlora (s. Abbild.) 
} antes, 10 St. 2 AL... — 
‚a Brillante, 10 St. 3 AM. 50 8.. — 
”  Mauye clair, 10.86. 6.M. .....— 


1 


\?4, Anthericum Liliastrum, 


2 


Ranunkeln. Stück M. 2. | 


30 | 
50 | 
50 


75 


50 
75 
75 


30 
45 


a 


429) Frühjahrsanssaat in warmer, mässig feuchter Lage. 


& Stück M 2. 
Anemone, einfache von Caen (s. Abb. 


S. 68), 10 St. 1 M. 25 8 ....:0... —_— 2% 
Anemone, gef. von Caen, 10 St. 5 MM. — 60 
Anemone fulgens. Prächtig schar- 

lachrothe, sehr empfehlenswerthe 

nnübertroffene Frühlingsblume, 10 St. 

ER PER Be) 
Anemone hepatiea flore coeruleo pleno — 50 
Anemone hepatica flore mbro pleno „ — 40 
Achimenes, ein Sortiment der schönsten 

ie Abb. 8. 60), 5 Sort. ä 3 Knöllchen 2 50 

0 Sorten A 3 Knöllchen ....- a 
Achimenes, 10 St. ohne Namen .... 1 — 
Agapanthus umbellatus .... »....... 1 — 
Agapanthus umbellatns albus........ 1 50 
Agapanthus umbellatus foliis variegatis 1 50 
Agapanthus umbellatus minor Moorea- 

nus, Sümlingspflanze ...........-: — 50 
Alstroemeria, inschönem Rommel, 10 St, 

ER A N a‘) 
Amaryllis Belladonna ..............- — 50 


10 St. 5 Mk., & St. 75 Pr. 


a ee = 


Ranunculus asiaticus superbissimus. 
100 Stück 5 Mk., 10 Stück 75 Pf. 


A Stück M. 
Amaryllis equestris, eine der schün- 
| sten und effectvollsten Varietäten, 
leuchtender als Tettaui, 10 St. 7’ .M. 1 
Amaryllis equestris fl. pl,, prachtvoll 


N 
} 


| gefülltenesunnonnsnen na, AN 1 
Amaryllis formosissima (s. Abh. $. 70), 
TO, Bl. ve... ne ee - 
Amaryllig STandie., .. ne re 2 
‚ Amaryllis retieulata lilaeina. Sehr 
schöne Sorte mit silbernen Streifen 
ı auf der Mitte jedes Blattes ....... 2 
Amaryllis solandraeflora, extra starke 
Zwiebel 0.8 ae a en EN 5 
| Amaryllis Tettani, prachtvoll....... Sa, 


Amaryllis yvittata, in verschiedenen 
prächt. Hybriden, starke Zwiebeln 2 
, Amorphophallus Rivieri (s. Abb. S. 68), 


10 Stück 9 Al..... se 
Antherienm liliastrum (s. Abb.) ..... 

prachtvoll, 10 St. 5 AL ....:...... _ 
Arım italieum, 10 8. 2 A....... rs 


451) Aussaat in Kästen, mässig warmer Standort. 

432) Aussaat in Kästen, sehr schwach bedeckt, mässig 
feucht nnd mässig warm. erhalten. 4.2, 

433) Frühjahrsaussaat in trockener und warmer Lage. 


a 


warmer Standort. s 
435) Aussaat in Kästen, mässig fencht gehalten. 
1 Wie Deutzia, 


434) Aussant in Kästen in sandige Imuberde, missig 
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ERFURT I, THÜRINGEN. je 
Samen- und Pflanzen- Kunst- und Handels- 2 
£ = >n . BR) 
Handlung. = (rärtnerei. De 
x " - 8: Bere z e- E >| 
) Begonia (siehe Abb. S. 60), Caladien. 
\ Anal Dehlurmge ae vom Mein Sortiment enthält folgende Sorten: W 
# feurigsten Scharlach, in allen Se attirungen RE SER A 
j bis zum reinsten Weiss und gesättigten Gelb. A a StückM9- Bren d Stück JU.S. ’ 
” Dieselben empfehlen sieh ihrer. grossen a re “ ee Kuren Mer e g 
0) Verwendbarkeit und leichten Cnltar halber an 2 9 et en 2 —h 
N ganz besonders für den Dilettanten und ge- Mr A Hn re — | Lepluy . ....... 1509 
' deihen, im Sommer in das Freie in volle Sonne 7. A. HBurdy oo. 50 I 


gepflanzt. ebenso schön und noch schöner, als 


2 m 
2 —  Mad.Marj.Scheffer2 
PrincessAlexandra 2 

3 


_ | Prinz Albert Edu- 


I BR na ie > Paul Veronese . 3—| ad... ....8— 
NT ee Perle du Bresil 3— Phillipp Schuld... 250 
4 a) Einfache. Triomphedel’ex- Queen Victoria .. 3 — / 
X Ich erlasse & Stück 8. 10 Stück 8 M., position .... .150| Virgile......... 150 
I Ich erlasse & ee 3: = tück 5 Al, Mr. 3. Linden. 8: — Clone 4— 
N u Br di ET Pyrrhus ...... .& — \ Diana dr 0.2 5—A 
” Dieselben haben ‚bereits diesen ganzen Mistress Laiug.. 2 — Queen Vietoria.. 5— j 
‘ Sommer hindurch geblüht und werden deshalb TEN 3 |Snehonlathon k 
f in nächster Saison einen überraschend schönen 4 Stück M ” 
N < el. 
4 ae. . Galla astBiopioh won euren nee _ % v 
N) Begonia Froebeli. Reichblühend, leuchtend Calla hastata. Neue gelbblühende mit \0 
F scharlach, eine der schönsten Sorten, a Stück purpurnem Öentrum..eercensersen- ae N 
% 40 $., 10 Stück 3 AL Jalystegia pubescens, ausdauernde 
$ b) Gefüllie. Schlingpflanze:n a. none senenen. ze) 


S = 


Auch diese Gattung ist in grossartiger 
Weise vervollkommnet worden, die ihr ähn- 


Vallota purpurea, ü Stück 1 Alk. (s. S. 70). 


liches Renommde verschaffen wird, wie’ dies 


# bei den gefüllten Zonal-Pelargonien der Fall Canna. ai 
‘4 ist. Die neuesten Hybriden haben eine Füllung Grünblätterige Varietäten ...... 8 50|1 
A und Form erreicht, ühnlieh der der besten Roth- und dunkelblätterige ..... 4 601% 
I) Sorten Balsaminen oder Malven. . 1 Sortiment von 10 verschiedenen \ 
s Ich erlasse blühbare Pflauzen & Stück Sorten nach meiner Wahl ...... 4 — 
3 Mk., 10 Stück 25 Mk. Canna iridiflora Ehmanni und Nouttoni siehe 
Ausser diesen Sämlingen führe ein Sor- Neuheiten. 
timent von eirea 30 der schönsten Sorten Er- j 
$ furter, französischer und englischer Abstam- Corydalis Kolpakowskyana .......... 2 —f 
* mung tnd erlasse ein solches von 5 Sorten Corydalis Ledebouriana „.uruu.....- 2 —4 
$ & 1 Stück nach meiner Wahl zu 20 AL Oorydalis nobilis....- £ “ — 601 
\  _ Allerneueste siehe Abbildung und Be- Gorydalis SewerzoWi . crnesunenee. dB 
sehreibung unter Neuheiten. ".  , Cyclamen europaenn, 10 St. ? AM... — 30% 
y i ! & Stück AU $- Cyelamen graecum (latifoium) ...... 1-)Y 
Boussingaultia  baselloides , schöne ei Cyclamen hederaefolum, äusserst 
Schlingpflanze, 10 Stück 2 dl. .... — %5 werthvolle 'Teppich- und Ein- 


) Caladium antiquorum (Colocasia) 6. 


Abb. $. 70), prächtige grossblätt. 

Species für den Topf und für dasFreie — 75 
Caladium, buntblätterige Sorten .... | 
Caladium; buntblätterige Sorten, 10Sort. 12 — 
Caladium, prachtvolle buntblätterige, 

10 neuere Sorten in schönen Knollen 0 — 


‘ Caladium, prachtvolle buntblätterige, 


5 neuere Sorten in schönen Knollen 18 — 


4 Fritonia aurea. 
10 Stück 1 Mk. 25 PL, a Stück 20 Di. (s. 8. 70). 


“il 
che Anemone von Caen. 


Einfa, 
10 Stück 1 Mk. 25 PL, I Stück 20 Pf. (s. 8. 67). 


fassungspflanze für das freie Land. 
10: Stirek 6 Me - 


Ki 


Ferraria tigrida, , BR: 
10 Stück 1 Mk 75 Pi, A Stück 20 PL (#8. 69). 
- 2a 


nz 
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ERFURT EB, THÜRINGEN. 


Samen- und Pfllanzen- CH CıBens, Kunst- und Handels- 
Handlung. —— — Gärtnerei. 
Y ne = 3 = — FE Hg = — 
N) a Stück dl. S- Die Versendung kann nur bei frostfreiem 9 
A| Cyclamen maerophyllum uurs2u0r- 1 25 Wetter stattfinden, kleinere Bestellungen aber 


Gyelamen persieum, 10 Stück 5 MA... — 60 werden den Samensendungen, gut emballirt, 


Öyclamen persicun, starke Knollen .. 1 20 stets beizugeben gesucht. 

Cyelamen persicum giganteum.....- 1: ,20 

Cyclamen ee = er 5 n. — 60 A. Zwer g-So rten, { 

Crinum giganteum, 20- tm. hohe 4 Sticks SER Ai 
ee ENT) 15..- \ Stück 75 3., 10 Stück 6 AM. 

h Dielytra en ep 2 St 2 Me u 30 B. Liliput-Sorten, 

Dielytra speetabilis alba... ..-.... +». _ Ke Eh 

Eryihrina eristagalli compaeta .... — 75 A Stück 75 5, 10 Stück 6 M. 

Eucharis amazonica, prachtvoll, weiss, C. Grossblumige Sorten, 
wohlriechend. ....mncececneuer een 2 — a Stück 75 $., 10 Stück 6 M, 

Ferraria tigrida (s. Abb. S. 68), 10 St. 10 Stück neneste Sorten nach meiner 
IM 75 S-...-.064s0eaeonrennsnee u) Wahl 7 A 


Ferrariatigrida flore alba, neu! Weiss 
mit kastanienbraunen und gelben 
Flecken! 'Prachtvoll!......... u 
' Freesiarefractaalba,neu!Die weissen 
Blumen besitzen den feinsten Wohl- 
geruch und blühen vom Januar bis 
April. Einer der besten Winterblüher 2 50 


Preise der Pflanzen siehe Pfl.-Katalog. 


Neueste englische einfachblühende 
Georginen (Topfknollen). 
(Siehe "Abbildung und Beschreibung Pilanzen- \ 
katalog). 

White Queen, weisse Königin. leinweiss. 

Canary, canariengelh. 
Paragon, sammtig kastanienbraun, 
Hesper, purpurcarmoisin. 


Georginen. 


Das lange andauernde nasskalte Sommer- a Stück 2 M. % 

und Herbstwetter haben die Knollenbildung Alle 4 Sorten & 1 Stück 6 U. ) 

4 der Georginen sehr beeinträchtigt; daher die Lilium lancifolium rubrum. Gracilis. ältere Varietäten, feurig - orange, ff} 
etwas erhöhten Preise derselben. a Stück 50 Pf. (s. 8 70). & Stück 75 Pi. / } 

N 

) 


$ 
Lilium longiflorum. Hymenocallis caribaea. . ” Lihum auratum. 


m ; 
ä Stück 50 Pf. (8.8.70). 10 Stück 10 Mk, & Stück 1 Mk. 50 Pf. (s. 3. 70). Je nach Grüsse 1 Mk. 50 Pf. bis 2 Mk. 50 PR. (s. $. 70). ) 


Gesneria, 
in Prachtsorten gemischt, 10 Stück 7 Al. 50 9., & Stück 1 M, 
Gladiolen, neue prächtige, im Freien ausdauernde. 


(Siehe Abbildung und Beschreibung Neuheiten Seite 8 und 9.) 
a Stück 1 M. 50 9. 10 Stück 12 M, 25 Stück 25 M. 


Gloxinien. ; $ 


' Nüancen, sind Eigenschaften, mit denen keine ihres Gleichen ausgestattet ist. 10 St. M. ASt. 
Gloxinia hybrida grandiflora erassifolia pendula, roth, roth und weiss, blau, blau und weiss ... ..... G Da sr tete ARSTER + 6 
j ER) „ ” horizontalis, roth, roth und weiss, blau, blan und weiss. ...eecosecerennnnsenee 6 
„ „ „ erecta, roih, roth und weiss, blan, blau und weiss ....... “++. -unses: 25 6 
' Obize Sorten in prachtvollem Rommel ...... 4 
„ „ „ nana compacta (Heinemann), in diversen Farben ewheit). .... KR 1) 
” „ Er) feurigroth, MER NS 2 aha weten enkiah aan rere nel 0.0 lad Kohn Peer 6 
„ FR Pr schneeweiss, Selten. .....- «rer... unnennne Te ar Pe 1 32,2 Er 7 

F Neuheiten mit leopardenartiger Zeichnung siehe Seite 9. Y ‚eh 
& Stück 1 U. 50 S., 10 Stück 9 Al, a) N 
an, Sn ae a ya a a Tut en, Ta : Te 
ri ' 


ERFURT 


N u — 


Handlung. 
y 
I j& Stück Al. S- 
T Gloriog BB. 1 anne 20 
' Griffinia hyaeinthina ..........-. 1-2 
% Griffinia' Blumenavia, sehr dankbarer 
(}} __Blüher. (Siehe Abb.) 2 Stück 3 M. 2 — 
N) Hedychium Gardneriamum, prachtvoll . 1 50 
) Hoteiaj Japonica (Spiraea), besonders zum 
) Treiben geeignet. 10 Stück 4 Al... — 50 
(1 Hyaeinthus candicans (s,Abb.8.68)508. bis 1 — 
% Hymenocallis caribaea, Die schönen 
reinweissen Blumen haben einen an- 
f genehmen. Vanillegeruch. 10 Stück 
W ToM. (es. 8. 69).. 1 50 
N Iris germanica in 10 schönsten Varietät. 3 — 
N Iris germanica im Rommel, 100 Stück 
MOD NE ERS I a REEL: 1 50 
Iris iberica, prachtvoll, 10 Stück 5 A. 80 
\ Iris pumila coemlea s.......: »..:- — 30 
Iris 50 


usiana, Dame inTrauer, 10Stck.4- a, = 
Ixia, 10 Stück im Rommel. we... 
‚ Kolpakowskya ixilirioides "reizend 

’  blühendes Zwiebelgewächs ........ 
Karolkowia SewerzoWi.....2.22...+-. 4 


Lilium 
auratum (s. Abb. 8. 69). 


räthig. 
Je nach ‚Grösse, ä& 1 Stück 1 MM. 50 8: 
2% A. 50 8. 
& Stück A. 
CHOR. „seen es 2 
OA ER _ 
eandidum fiore pleno, schön gefüllt... 1 
chaleedonieum, corallenroth. Türkenbund. 1 
Colchicum (Scovitzianum) .ar....... 2—4 
ER _ 
dahuricum (spectabile) ee die. 1 
excelsum (testaceum, Isabellinum). . 1 
ERITRIURTCNETTIN EN Are sin eins einer 1 
Humboldti, prachtvoll. .......... +... 2 
laneifolium (speciosum) album ....... 1 
lancifolium punetatum, echt ..... ..: 2 
laneifolium roseum .....nceeererer en — 
laneifolium rubrum (s. Abb. S. 69). 
longiflorum, sehrempfehlenswerth (siehe 
Abb. 8. 69). 10 Stück 3 M....... _ 
Martagon, Türkenbund ..+........... = 
Martagon dalmatieum nigrum, pracht- 
voll schwarzp: Re DEU .cuu..; 1 
pardalinum, gefleckt ..............:. 3 
Pülchellum 7... Ce Ries sie 3 


SUDEFHUND asc 3. 2 areas ae na aan 1 


Griffinia Blumenavia. 
3 Stück 5 Mk, & Stück 2 Mk. 


(dir Diese prachtvollste 
aller Lilien, in gesunden blühbaren Knollen vor- 


= 
m 
% 


Dt 
oO 


Lilium tigrinum fl. pl. 
A Stück 75 PF. 


| 13% 


1118188] 


Samen- und Pflanzen- 


Gladiolus gandavensis-Hybriden. u 
(Siehe Abbildung.) H 
\ 10 Stick schönste Sorten nach | 100 Stück in Prachtrommel..... 12 M. — 8. | Gladiolus byzantinus,... 10 Stück 11. — 8. 
$ meiner. Wahl... .:esuc.:.-. 4M.— 48. 10 Stück in Prachtrommel..... 1,» 50, | Gladiolus psittacinus.... 10 „ 1,50, 
‘ 20 Stück schönste Sorten nach Gladiolus Aoribundus... 10 Stück 2 „» — „ | Gladiolus Brenehleyensis 0 „ In—», 
$ meinen Wall ..2.07...0... 9%. —„ Gladiolus formosissimus 0 „ 1,80, GRAN ne ‚prachtv. 10 „ 1,80, % 
) 40 Stück schönste Sorten nach Gladiolus gandavensis, Gladiolus Co Da 8 » — 50. 
“ meiner Wahl ............ .83,—, schön für Gruppen .. 10 „ 1, 80, | Gladiolus Abe En Be 
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THÜRINGEN. JE 
RKunst- und Handels- : 
Gärtnerei, & een 


& Stück M. 8. W 
tenuifolium, reizende Miniaturlilie, 0,10 | 
bis O,RO-AUF RO N ET AR 1 50% 


Thunbergianum flore pleno, neu ..... 1 — 
Thunbergianum, in prachtyv. Rommel — 50 )) 
tigrinum, reich- u. schönblühend Kan (3 
Abbildung) 1 RENT 8 
tigrinum flore pleno, prachtvolle Neo- j 
Ha Br... rag u 
tigrinum splendens .....ruineensr cr. Sera 


1SortimentvonSschönblühenden ) 
Lilien ä 1 Stück, je nach Stärke 6-10. — 


‚ 18Sortiment v.10 schönblühenden 
Lilien ä 1 Stück, jenach Stärke, 10-30 — 


| Montbretia erocosmiaeflora (s..Abb. u. 
Beschreib, 8. 8 u 9). Prachtvolle 
im Freien ausdauernde Neuheit ... 3 


Nerine sarniensis, Gnernsey - Lilie, 


} 


prachtvolle Amaryllidee ...........- — 50 
Richardia albo-maceulata ......... .. — 50% 
Salvia patens, 10 Stück 4 Mb... — 60 
Scilla maritima, Meerzwiebel....... 1-2 — 
Schizostylis coceinen. „....cucseres. — 30 
Sparaxis, im Rommel, 10 Stück 120 9. — 25% 

| Spiraea filipendula fl. pl., schön weiss y 
|». :getllt erst 
t PrIeyrbischitta lee se me —- 


Tritonia aurea, Prachtpflanze für Grup- 
pen im Freien, sowie zur Topfeultur r 
(s. Abb. 8. 68) 10 Stück 1 Al. 25 I — 0% 

Tritoma Uvaria (s. Abb. S. 68), pracht- 
voller Blüher im Herbst im Freien; 
frostfrei im Kalthans oder Keller, 
trocken in Erde eingeschlagen zu 


ÜDEIWINEIU En essen — 70 

\ Tritoma Uvaria grandiflora .......- 1% 

Tritoma Cooperi serecusre ns. 1 50% 
Tropaeolum azureum...eu.22.2-02 00: 2 % 
ar: polyphyllum. 2 Stück 1M. R 

Tropaeolum tricolor grandiflorum. 

| 2 TO BEE nen an — 80 

\ Tuberosen (Polyanthes tuberosa fl. pl.), ih 
efüllte. 10. Stück 8 Mb. ......0. — 4 

Tulipa biflora.. Zweiblumig, sehr 

INESHERENE rer Ba een —_ 


Tulipa Greigi, die Königin der Tulpen 1 50) 
Vallota pwrpurea, vachtvoll dunkel- 

scharlachroth (8. Abb. 8. 68)...... 1 — 
| Zephyranthes tubispatha, mit rein- 


a ans 
———— - 


weisser erocusühnlicher Blüthe, sehr 


Gladiolus andavensis-H; briden. \ 
5 SCHON. ee ae Srnarf _—% 


10 schönste Sorten meiner Wahl 4 Mk. 


Ze 


— 


Caladium antiquorum, 
a Stück 75 Pf. (s. S. 68). 


Amaryllis formosissima. 
10 Stück 5 Mk, & Stück 60 Pi. (s. 8. 67). 
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i . >PFLANZEN-KATALOG. 


Descriptive catalogue of plants — Catalogue descriptif des plantes — Cataloga di pianti — 
karaıorp pacreHih. 

ee Se SLan n5n r2—2=,>2,52<,522,222,522,522,522,52-,222,52 2,22 ,>22° 

Ich bemerke auch hier, dass meine Culturen ausschliesslich alle diejenigen- Artikel umfassen, die zur Ver- 
schönerung eines Privatgartens unentbehrlich sind. Zu diesem Zwecke bereise ich alljährlich die renommirtesten 
Culturstätten des In- und Auslandes und treffe persönlich die Auswahl desjNeuesten, Schönsten und Bewährtesten, 
was der Handel bietet. Pflanzengattungen, die nur Interesse für den Botaniker bieten, sind, um die Auswahl im 
oben angeführten Sinne zu erleichtern, ausgeschlossen, werden aber, wie auch alle hier nicht aufgeführten Arten, 
auf speeiellen Wunsch meiner verehrten Abnehmer den Bestellungen zum Katalogspreise der Concurrenz beigefügt. 
RE RR IS IE III RI RI I DD ED 

(Pflanzen-Neuheiten siehe Seite 5.) 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 1876 wurden meine Versandtpflanzen 
preisgekrönt. 


A. Speeial-Sortimente der Freiland - Pflanzen. 


Be ee Ten he) Baer 7 ae Are 
Herbaceous Biennials and Perennials — Plantes de pleine terre — Piante d’arbusto ete, — 
Muoroa&ruin Usbroyusa Paeremia. 


I. Dianthus Caryophyllus flore pleno 
(Topfnelken). 


(In gut bewurzelten Topfexemplaren abgebbar.) 
Camations — Oeillets — Garafano da incartare — 
Tposmmra To.nanı. maxporan. 


Versendung in den Monaten März und April. 


Nachstehende Nelkensortimente enthalten die werthvollsten blumisti- 
schen Spielarten, und steht ein specielles, über 400 Sorten enthaltendes- 
Verzeichniss auf frankirte Anfrage franco und gratis zu Diensten, 


Ein Sortiment 


von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen von 25 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen 
a Sortel Pfllanze 30 MM. — 3. a Sorte 1 Pflanze 10 
er De: hr „50, 10 dergleichen FE 


Remontant- oder immerblühende Nelken. 


Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontants-) in 10 vorzüglichen Sorten & 1 Stück... .....:.cueneeneseene rer .. 4 A. 50 9. 


Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontants-) in 5 vorzüglichen Sorten & 1 Stick 
(Landnelken-Sämlinge und Senker siehe Seite 75.) 


RE 


= >2 


50 dergleichen ‚5; IQ, VErBleichen. 1.2.2... era ne 


„ 


“TI. Helleborus (Weihnachtsrose) 


(siehe Abbildung). 
Christmas rose — Rose de No@l — Rosa di Ceppo — Pozrtersennas Posa. 
Nachfolgende Säünmlinge sind erfolgreiche 


V Resultate von Befruchtungen des H. abscha- 
-sieus mit H. guttatus und anderen. Die all- 


wachsende ersetzt. 


| 
| | 


m | 
4 aan 


gestossenen Blätter werden immer durch nach- 6 


gemeinen Vorzüge derselben, den älteren Sorten 
} gegenüber, bestehen in schönerer Blüthenform, 
reicherem Blühen, grösseren Blumen nnd distine- 
terem, leuchtenderem Farbenspiel. Iclı kann mich 
$ um so mehr alles Lobes enthalten, als die war- 
men Empfehlungen der ersten Gartenautoritäten, 
wie Prof. Dr. Karl Koch u. A., genügend für 
5 die grosse Brauchbarkeit dieser noch sehr wenig 
5 gekannten, Kusserst werthvollen Pflanzengattung 
sprechen. Die Cultur ist sehr einfach, und zwar 
die im Topfe am lohnendsten, da der Schnee oft 
die ganze Pflanze bedeckt. Im September um- e® 
‘ gepflanzt, dann in's Kalthaus oder in ein kaltes # 
Zimmer gestellt, entwickelt dieselbe von Weih- 
nachten an ihren schönen, in dieser Jahreszeit 
so. werthyollen Flor. t 
" - Da die Blätter aller nachbeschriehenen Sor- 
ten gleiche Eigenschaften besitzen, #0 lasse, ich, 
, um Wiederholungen zu vermeiden, , Collectiv- 
beschreibung hier folgen. Dieselben sind: mei- 
(® stens "theilig, bis zu 30 Ctm. im Durelimesser 
‚4 scharf gezahnt, glänzend maigrün mit helleren 
" Blattrippen und Nerven, ausserdem langstielig 
Ü je nach dem Alter derselben sich mehr oder 
\ weniger neigend und immergrün, d. h. die ab- 
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Helleborns (Weihnachtsrose). 
1 Sortiment von 5 Sorten a 1 Siück 4 M. 


Colorirte Abbildungen » 
der schönsten Sämlinge &2 Mark. . 


Grethchen Heinemann 
(Sämling No. I). 


Blumen schön geformt, die Blätter über- | 
ragend (in guter Haltung), 8 Ctm. im Durch- | 
Färbung prachtvoll dunkelpurpurrosa, % 
mit unzähligen earminrothen Adern durchzogen. \ 
Reich- und frühblühend, sehr schön. & Stück 603. 


messer. 


Frau Irene Heinemann 
(Sämling No. I). 
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Albin Otto (Sämling No. VII). 


N ß f or Blumen mittelgross, schön geformt, reinweiss. Die Mitte us 

Blumen nn er en en ee re Petalen ist mit kleinen rothen Pünktchen übersäet, welche einen rothen { 
blühend, uratıe ae lies Ceutrum.. ä Stück 50 5. 5 Stern auf dem weissen Grunde der Blume bilden. & Stück 50 $., 
jeder Petale und : 4 ı 10 Stück 4 M. 


Apotheker Bogren (Sämling No I). 


ine No. m. | Commerzienrath Benary (Sämling No. VIII). 
Hofgarteninspector Hartwig (Sämling e ) Blumen schr gross, schön flach gebaut und abgerundet, Blüthen- 

Unterscheidet sich von Sämling_ III durch einen gelblich-weissen | stengel die Blätter weit überragend; Färbung orchideenartig, schnee- 
Anflug, der nach den Spitzen der Petalen sich verbreitert und mit weiss, mit grossen runden, scharf begrenzten, dunkelpurpurrothen | 
carminrothen Pünktchen übersäet ist. Der Petalen-Ansatz ist bei Flecken, prachtvoll &ä Stück 1 Al, 10 Stück 7 AM. S 


dieser Sorte sehr stark, so dass ein Gefülltwerden durch fleissige Be- i ge 
fruchtung leicht möglich sein könnte, &a Stück 1 M. F. C. Heinemann (Sämling No. x). 
Blumen sehr gross und edel geformt, in eleganter Haltung die ! 


Blätter überragend, Petalen gut abgerundet und sich deckend. Fär- W 


— 


Prof. Dr. Schleicher (Sämling No. V) | bung tief dunkelpurpurn mit schieferieblanem Metallreflex, von noch N 

E : i lunkleren fadenscheinigen Adern durchzogen und mit unzähligen W 

en sehr gross, schön flach gebaut, 8 Ctm. im Durchmesser | | ; Sail urn ern gen 
en gut abgerundet und sich deckend. Färbung schnee- ebensolchen Punkten bestreut. ä& Stück 1 .M., 10 Stück 7 A y 
weiss. Prüchtige sehr empfehlenswerthe Pflanze. & Stück 60 3., Ungetheilte starke Pflanzen ohne Namen. 9 
DIES d Stück 50 3, 10 Stück 4 Al y 
EHelleborus-Species. Stick A. W 

i ‚(Sämling No. VI). T: a Stück AM. $. N 

my Schzmuni, 14 g Ü Hollchoraa, Boccdnl, Ten, rear 4 e 9 

Blumen klein, d—6 Ctm. Durchmesser, schön reinweiss. Das | Helleborus dumetorum, Host. ......... uruuusesseeenesrnen _ 75 N 
reiche Blühen, sowie die durch die hochschiessenden Stengel weit | Hellehorus graveolens, Host. ....... ER BREMER WAR. _ 75 hr 
über dem Laube getragenen Blumen, gehen dieser Sorte einen be- ‚ Helleborus intermedius, Host, EERREREELEER ER TR 7 y 
sonders freundlichen Charakter. & Stück 50 $., 10 Stück 4 M. Hellehorus niger, 100 Stück 6 M., 10 Stück 1 AM. 2........ = 95 N 


. - a h N t 

III. Phlox decussata, perennirende Phlox (Flammenblumen). \ 
(Siehe Abbildung.) n 
Perennial Phlox — Phlox vivace — ®uorcer I1epenures 1nOpnza. s 

Die Schönheit der Phloxe hat einen Grad erreicht, wie ihn selbst die kühnsten Erwartungen nicht zu hoffen wagten. Die Farhen- $ 
) pracht ist an Reinheit unübertroffen; diese, der langanhaltende Flor (vom ‚Juni bis November), sowie die wirklich sehr leichte Cultur, erheben $ 
Ha Phlox zu einer der werthvollsten Gartenstauden. (Z = Zwergvarietät.) N 
Auf der allgemeinen deutschen Gartenkau-Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preise gekrönt. 7 $ 


htigsten Phlox-Varietäten meiner grossen Collection der 


= Pr der präc 
Besonders empfohlen: Elite-Sortiment Pe efectrollsten Sorten, 10 Borten 4 1 Btück 3 M. 


r y 

 Aeltere Jahrgänge. No. | No. ) 

j nn © ® 486 dame Pauchet (Yvon). 489 Zebra (B. RN‘ 

(Beschreibung: von 426456 siehe Generalkataloe No. 115 p. 75.) Ang ai (Betten). re ur ) y 
No. 468 M. Grisard. % 
438 Pugenie Immer. 495 Mile. Marie Kuppenheim. $) 


506 Coret. 
507 Gaston Olivier. \ 
508 Sir Edwin Landseer, pracht- # 


f 
) 
volle Färbung. n 
) 
) 
j 


M 429 Lion Say. 

430 Henri Brison. 

431 Jules Favre. 

432 Jules Simon. 

433 Manuel. 

435 Esp6erance. 

436 Madame Bernadotte. 

437 Madame Turenne. 

‚438 Madame Lapierre. 

439 Madame Maillez. 

440 Madame Müller. 

441 Madame Poirier. 

442 Monsieur Briollet. 

445 Monsieur Havard. 
6 Monsieur Heinemann. 

‚448 Perfection. 

Surprise. 

450 Henri Martin. 

451 Independance. 

452 La Peyrouse. 

453 M. Christophle. 

454 Pelletan. 

456 Xenophon. 

457 Ruy Blas. 


509 Bastien Lepage. \ 
510 Litz. E 
511 Jahel. 


Obige Sorten erlasse:; 
Nach Wahl des: Herrn Bestellers 
.. & Stück 50 3., 10 Stück 4 AL. 50 8. 
Nach meiner Wahl 4 
& Stück 40 5, 10 Stück 3 M. 50 5. % 


Zwergsorten. $ 


Nachfolzende Hybriden enthalten \ 
das Vollkommenste, was bis jetzt in 4 
Bezug auf niedrigen und gedrungenen 
Bau erzielt wurde. Sie sind einzigund 9% 
unübertroffene Mustersorten. 
Um dieselben recht niedrig und N 
buschig zm erhalten, empfiehlt sich ) 
eine alljährliche Umpflanzung, I) 
No. N) 
467 Bijon (C.f.), rosamit Helllilaund () 
“ dunklem Üentrum, sehr schön. 
494 Ernest Benary, lebhätt rosa mit 
dunklem Cextrum, extra! f 
498 Enfunt du Rhöne, grossblumig, N 
dımkeleamminroth mit Zinnober- # 
schein, Centrum dunkelpurpurn. \ 


Ss 


BANN 499 Louise Schwartz, grossdoldig, 
La fille de Roland. N Sa 07 2711 1217 zeinwelss. = 

L’olifant. £ Perennirende Phlox (Fiammenbiumen). 10 Sorten & 1 Stück 3 Mark. 500 Emeie Lemoine, grossdoldig, rein- N 
2 Roi Marsille. weiss, extra! N 


; | Bes : m 
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0. 
501 M. Louis Rogniat, grossblumig und grossdoldig, weiss, Centrum 
earminrosu. , 
502 Madame Crozy, carminviolett mit weissem Anflug. 


503 Madame Hoste, grossblumig, rosa mit weissem Anflug nnd fein | 


punktirt, Centrum carmoisin, sehr schön. 5 

505 Souvenir de Louis van Hontte, carminviolett mit dunklem Cen- 
trum, extra! 

504 Madame Devert, carminviolett marmorirt. 

496 Madame Smith, weiss mit röthlichem Anflug, Centrum carminpurpurn, 
sehr schön! 

512 Fritz Reutlinger (Malcomesius), reinweiss, sehr schön! 


Obige Sorten erlasse: 
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Gestreiftblühende Varietäten, 


490 Croix W’honneur (Chretien)) „=. ech .+....d Stück 50 
49% Madame Rendatler............. el anhaltiere Feaaall TO. nE 


Allerneueste. Abgebbar im Mai! 


513 Wilhelm Kurtz, carminamarant. 1 
514 Hofgärtner Ehmann, leuchtend amarant mit blutrothem Ange, 9 
515 Graf von Scheler, hellorangerosa. \ 
516 Heinrich Schneider, hellviolettrosa. 

517 Hans Holbein, leuchtend carminorange mit rosa Anflug. 
518 Joseph Bara, grossblumiz, amarantroth, niedrig. 

519 Chant du depart, bronzirtes$Roth, Centrum feurig, niedrig. 
520 Hortensia, helllilorosa. ; 


' Nach Wahl des Bestellers ....... ....A Stiick 75 $., 10 Stück 6 «U. | 521 Le jeune Viala, marmorweiss mit carminrosa Auge, niedrig. | 
Nach 'Meiner Wan... 04a en EA a; a ä Stück 1 A. 5048. Nach meiner Wahl 1 M. | 
—————————— u. - ————— — — ji 

IV. Rosen. 
Roses — Rosiers — Rosaji — Po3H. 
Bengal-Rosen 


in weissen, rosa und fenerrothen Sorten, "wie Hermosa, 
Ducher, Nemesis, Eugöne Beauhamais ete. 
a Stück 50 $., 10 Stück 4 M. 
100 Stück nach meiner Wahl 35 M. 
Obige Preise verstehen sich für im freien Land gezogene 
Pflanzen. 


Hochstämmige Rosen. 
Besonders empfohlene Sortimente. 


Nachstehende Sortimente enthalten nur die ausgesucht, 
schönsten Bffeet-Rosen, von der reinsten weissen bis zur 
dunkelschwarzpurpurnen Färbung, im Genre wie Boule de 
neige — La Frauge — Mr. Boncenne ete. Wurzeln, Stamm 
und Krone sind tadellos. Geringere und daher auch viel f 
Ka erenine führe ich im Interesse meiner werthen posa Rugosa purpurea pl „Kaiserin derii 


ordens‘‘, ä Stück 1 Mark. 


in 8 t von hochstämmigen Rosen A. S: E A, 
a Be en ae ea 76 >" | Mardchal Niel, schönste gelbe Theerose, & Stüek............ 1 

in > % » Rah KIA ETCFÄLNE" (rain a en Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen i 

A 4 ” U FR, ” nase late 9 _ , In 25 schönsten Sorten, & Sorte 1 Stück ....... ann 18-1 

$ 1 Stück Maröchal Niel, in besonders schönen hohen- Exemplaren, | !” 10 a ” ap TRESEIEI GIF, u 
W ’ Een: | m 58 a en a a ee are Eee: 

2 bis 5 eu. 

Trauerrosen k Ein Sortiment | 

) mit schönen ausgebildeten 2jährigen Kronen, das egale Paar 7 Al, | von Moosrosen in 5 schönsten Sorten ä 1 Stück ........... en: 

A Stück 3 ML 1. Stück rothgefüllte: Moosrose ‚. 1... ... 20a. sun ey 000 a 

A Br = MOOSTOSEN 2.1.2 c0a0. ae Hana, mia) De 

) Niedrige Rose | 1 Stück weissgefüllte Moosrose, prachtvoll....... ee ode ven 

| ' ) 


in allen gangbaren empfehlenswerthen Sorten vertreten. 


Ein Sortiment 


Ein Sortiment MS. » Er In 5 = 

' aus nachfolgenden Classen in 100 Sorten, ä Sorte 1 Stück... 65 — ae Does 3 schönsten Sorten (wurzelecht) & 1 Stück. > Fi 

) aus nachf: IJgenden Classen in 50 Sorten, & Sorte 1 Stück .... 35 — 5 = Dans Pr Kensseseiersreune a 

von niedrigen Noisetterosen in 5 Sorten, & Sorte 1 Stück ... 4 BO EN ein nafäillie Gentifoltankäsen u. ER TE 

‘ von niedrigen Bourbonrosen in 5 Sorten, ä& Sorte 1 Stück... 4 50 Be krsothrofällte Cantifollenroren > TORE 3 Sale .. 5 

von niedrigen Theerosen in 5 schönsten Sorten & 1 Stück ... 4 50 10 : Rosa Lawrenceana, rosa. "Reiben de. aha | 
Souvenir de la Malmaisen, atlassweiss, eine der schönsten und blühende gefüllte Miniatur-Röschen .......... 5 
edelsten Rosen, ä Stück 1 M., 2 Stück ............ sn. 180 | 10 „ Rosa Gloire de Lawrencia, dunkelroth........ IR 


Spalier- und Pyramidenrosen. 
(Siehe Abbildungen.) 


Zu dieser äusserst eleganten wnd leichten Culturform eignen sich alle 
niedrigen Rosen, und wird eine kurze Anleitung jeder Bestellung gratis bei- 
gegeben. 


5 Stück 2jährige Pflanzen 4M. — $. 
By), x Mann: re 


Besonders empfohlen: 


Rosa rugosa purpurea plena (Regeliana), „Kaiserin des Nordens", 
nkehloth St (Siehe Abbildung.) x 

Sr. Excellenz, Herr Director Dr. E. v. Regel, äussert sich über den Werth 
dieser in Privateärtnereien noch sehr wenig verbreiteten Rome wie: folgt: 
‚Diese Rose hat eine grosse Zukunft, einmal als Stammpflanze nener 
Rosen, dann, weil sie eine der wenigen Rosen ist, die unbedeckt die langen 
kalten Petersburger Winter verträgt, ferner weil die Blumen den feinsten 
Oentifoliengeruch besitzen und endlich, weil ‚dieselbe Anfangs ‚Juli aus dem 
alten Holze und dann im August auf der Spitze der üppigen Wurzelschosse 
zum zweiten Male und noch viel schöner und vollkommener in reichblumigen 
spitzenständigen Bouquets blüht; ete, 

Dem vorstehend Gesagten kann ich noch hinzufügen, dass diese Rose 
auch ohne Blüthen einen reizenden Anblick durch ihre schöne frischgrüi 
und diehte Belaubwig gewährt, : 

Einjährige Ableger ä Stück 1 N, 5 Stück 4 M. 50 3. } 
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Spalierrose, 
2jährise Pflanzen zur Anzucht obiger 
Formen, 5 Stück 4 Mk, 10 Stück 7 Mk., 
25 Stück 15 Mk. 


Pyramidenrose. 

Bjührige Pilanzen zur Anzucht obiger 
Formen, 5 Stück 4 Mk., 10 Stück 7 

25 Stück 1a. Mk. 
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Rosa rugosa (Regeliana). Sehr schöne einfach blühende Varietät; 


unterscheidet sich von der vorhergenannten durch robusteres Wachsthum und reicheres Blühen und kann als einer der schönsten winterharten $ 
Ziersträucher nicht genug empfohlen werden. ) 
u ne a aan I EHRE" . = —: 2 Fr $ 
— — :E ——r ————— ————! 
N N ” au. . . -. & ” «os = * ” j) 
4  V. Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen für das freie Land. 5 
———— 
N . . » . 'E 
% Biennials and Perennials — Plantes vivaces — Arbusti — Rpacnssıa muoroabrnia upbıu. } 
$ f : } 
N Von diesen offerire ich in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rücksicht auf langdauernden 9 
” ‚Flor, sowie verschiedenste Farbennüancen genommen ist. Die Pflanzen sind einjährig, grösstentheils aus Samen gezogen und, da im Topfe y 
M) oultivirt, zu jeder Zeit, vom März ab versendbar. Der Erfolg ist daher, im Gegensatz zu den aus dem freien Land entnommenen F 
A getheilten Stauden, ein ganz gesicherte). E£ N 
% 100 Stück in 50 Sorten 24 Mk., 50 Stück in 50 ae = Bf kornen an Sorten 9 Mk, 25 Stück in 25 Sorten 4 Mk./50_Pf., | 
9 Stück in Sorten 3 Mk. a | 
Y 
(# Ei . $ 
\ in Sortiment 
\) A : en ge \ EERÄE - $ 
4 Alpenpflanzen zur Verwendung für Grotten, Felspartien ete. von 10 Stück in 10 Sorten 6 Mk., von 5 Stück in 5 Sorten / 
N 3 Mk. 50 Pf., Edelweiss inbegriffen, 
# ? g f 
Ä Ausdauernde Blattpflanzen von 10 Stück in 5 Sorten 5 Mk., von 5 Stück in 5 Sorten 3 Mk. Ki 
v I | 
y Wasserpflanzen zur Cultur im Freien von 10 Stück in 10 Sorten 6 Mk., von 5 Stück in 5 Sorten 3 Mk. 50 Pf. 9 
f\ —————————ÄLÄÖÄÄÖ——— { 
W Fi c er ) 
) : Besonders empfohlen! & Stück AM. 3. Euryangium Sumbul, Moschuswurzel (s. Abb.). Eine sa kun er ' 
9 Achillea ptarmica fl. pl. Mit kleinen, reinweissen, dichtge- | volle otfcinelle Pflanze, die eine Art Moschus liefert, und die Y 
Y füllten Blumen übersäet. Ausgezeichnetes Bouguetmaterial! : sich als Mittel gegen die Cholera erwiesen, so dass sie \ 
y 10 Stück 3 Al, PR ER EL Eee u seit 1867 in die Pharmacopoea Grossbrittaniens aufgenommen j 
4 Antennaria tomentosa. (Siehe Teppichpflanzen.) h wurde. Die Wurzel verbreitet gerieben einen sehr angenehmen y 
A ein ealearion. io niedrige grüne Teppichpflanze. e Moschusgeruch; es ist gleichzeitig ‚auch eine sehr ansehn- n 
\ ee La ihrem ine rien era nein: ere a liche Solitair-Pllanze auf Rasenplätze, die bei der W 
$ Aubrietia Ryrüi, neul.ceneeeueeennenunennenesenenneneenenn — 40 Blüthe eine Höhe von 2‘ Meter erreicht. Bis ia ganı N 
a Aubrietia Hendersoni .............-00esseanennenser neuer > 40 winterhart, hält selbst im Moskau noch im Freien aus, Eine r 
” Aubrietia purpurem ...... 0... FERRERTEERSEREEREETEEEBEN u) der wichtigsten medizinischen Pflanzen, die in den letzten } 
9 Bellis perennis fiore pleno, Maassliehchen, prachtvoller Rommel, Jahren eingeführt wurde. 2 Stück 2 M. 50 Serunnın.. UNE ' 
IN 10 Stück 60 $., 25 Stück 120 $., 100 Stück 4 U. 50 3. — Festuca glauca, blaugrauer Schwingel, sehr schön für Teppich- N 
y Bellis perennis aucubaefolia, gelbbunte Teppichpflanze ..... — 40 beöte,. „TO-Stheke 1; AL 20. 8-2... zu ee 1 
A Bellis perennis ft. pl. „Brillant“, leuchtenddunkelcarmoi- | x Re % 
Y sinroth, die effectvollste Farbe dieser Pflanzengattung | IDianthus Caryophylius fl. pl., Landnelken. ” 
W_ _(3..Abb). 10 Stück 3. 4 uuueeseonecce a a) Sämlingspflanzen, einen grossen Procentsatz prachtvolle, in allen (}) 
(4 Bellis perennis fl. pl. „Schneeflocke‘, Reinstes Weiss, Farben spielende Blumen liefernd. 1 Stück 25 $., 10 Stück 2 M., 
IR röhrenblüthig. 10 Stück 3 MM... -0srr 00.» 2 40 100 Stück 18 M. w 
y Dactylis glomerata fol, aureis marginatis (s. Abb.), mit regel- ı b) Wiener Zwerg-Nelken, Sämlingspflanzen, ebenfalls einen grossen N) 
 _ .mässig gelbgestreiften Blättern. Sehr empfehlenswertlie Theil gefüllter Blumen im schönsten Farbenspiel liefernd. 100 St. % 
N DS. Tenpich- und Einfassungspllanze; eignet sich auch zur 12 .M., 10 St. 1.1. 80 $., 1 St. 20 $. N 
Y RE EEE N re SEE ac BR ge FR En ET: 4 " 
' Delphinium’hybridum © |  olnuen Blumen, cihe der peänkligeien AneasinzEB! 10 SERE NE 
A rt E Br P ä 5. .. uber nen enanen .... rar el ee _. 4 
” Diese prächtige Pflanzengattung ist in den letzten Jahren durch | Gnaphalium Leontopodium, das echte sehr gesuchte Edelweiss a I 
$ viele neue gefüllte und einfache Spielarten vermehrt worden. Sie der Alpen (s. Abb. S.76), .ccccnue. EEE E TREEN De N 
ig) bietet durch die unübertroffene blaue Färbung ein unentbehr- | (ynerium argenteum. Pampaseras ..... ae WR — 80 
% liches Bouqnet-Material und gedeiht auch unter der Hand des uner- | Gynerium argenteum foliis varieg. Weiss und grün gestreift 1 — ‚) 
) fahrensten Laien zur rössten Gartenzierde, Gynerium argenteum violaceum foliis aureo Jineatis. Nen! W 
4 & Stück 60 53., 10 Stück nach meiner Wahl 5 il, Mit goldgelb und grüngestreiften Blättern; prachtvoll ...... 2 — N 
4 a Stück M. $- &ynerium jubatum, Dieses Pampasgras widerstelt unseren x 
% Delphinfium nudieaule, niedrig, fenerrothblühend .... -...-. -- 50 Wintern bei mässiger Bedeckung. ........ +. suso-usones — 60 N) 
9 Dielytra spectabilis, Doppelsporn (s. Abb.), 10 Stück 3 M... — 40 | Helianthemum mutabile fl. pl., gefülltes hochrothes Sonnen- g 
N Diclytra speetabilis alba, weisser Doppelspom ... . ..-... 1- röschen. Sehr empfehlenswerth für Felspartien; blüht sehr jY 
Y Eulalia zehrina, prachtvolle, auffallend und ganz eigenartig | reich und langandauermd...........: ET RE — 60% 
) Pimachirte Grasart aus Japan. Ausserordentlich empfehlens- Hypericum reptans, reizende Teppichpflanze mit grossen gelben 
4 _ werthe Neuheit ..... ....... a NE 3— | Blumen, die mit der von dunkelrothen Stielen getragenen 
MM Eulalia Japenica variegata, sehr effeetvolle bunte Grasart.. 2? — saftig grünen Belaubung reizend contrastiren. 2 Stück 1 AM. — 75 


ne nn 


an u a 


Euryangium Sumbul, Moschuswurzel. Diclytra spectabilis. Dactylis glomerata fol. aureis 
A Stück 1 Mk. 50 Pf, 2 Stück 2 Mk. 50 Pf. 10 Stück 3 Mk., & Stück 40 Pf. marginatis. & Stück 50 Pl. 
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 Bellis perennis fl. pl. „Brillant“. 
’ 10 Stück 8 Mk., ä Stück 40 Pr. 
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Helleborus, siehe Seite 72 und 73. a Stück MS. ) a Stück MI. % 
9) Hepatica triloba fl. coeruleo pl., gef. blaues Leberblümchen. — 50  Pyreihrum partheniifolium aureum. Die effectvolle gollgelbe 
‘ Hepatica triloba fl. rubro pl., gefülltes rothes Leberblümehen. — 40 Belaubung macht diese Sorte zur Bepflanzung von Rasen- 
s Grössere Quantitäten billigst, nach Uebereinkunft. parterres ganz unentbehrlich. Sümlingspflanzen, Versandt- 
R } Heracleum eminens, Herkuleskümmel. Eine der schönsten aus- zeit Anfang Mai, 100 Stück 1 AM. 80 9, 10 Stück „u... — 20 


- 
Sr 


) Heracleun Frederici folis variegatis. Imposante Blatt- | Rheum, grossblätteriger. Rhabarber. 

f  Dflanze mit gelbbunten Blättern. Unibertroften als Einzel- 

f pflanze auf Rasenplätzen etc. „..rnure oe Sarnen RER: 250 | Rheum palmatum tanguticnm, thibetanischer Rhavarber mit | 
’ Hesperis matronalis flore albo pleno. Weiss. geschlitztem Blatte .....e-uneesr.- Kt ee AURERN . 150% 
$ Hesperis matronalis flore rubro pleno. Roth. (Gefüllte Nacht- Rheum officinale (s. Abb.). Mit grossen äusserst decorativei 4 
N violen.) Je 10 Stück 5 Ah... ..-.. zenusunennnaneneee aan — DR Blättern. Beide Rhabarbersorten sind Einführungen der 

$ Hoteia (Spiraea) japonica, schöne zum Treiben sehr geeignete letzten Jahre und vereinigen gleich werthvolle Eigenschaften ” 
F Zierpfllauze „.-:.....n 4000: RE ORG — 60 zur Verwendung als Gartenzierde, Küchen- und Heilpflanze 15057 
y Iris, siehe Abtheilung XVI. Salvia argentea, Srossblätteriger Silbersalbei, sehr schöne Blatt- 4 
W Liatris pyenostachia. Interessante und schönblühende Staude — 50 pflanze. 10 Stück 2 M. 50 I. :.+. =. ee 309 
# Primula veris elatior, in extra schönem Rommel, 100 St. 9 AU., Saxifraga longifolia vera, Steinbrech (s. Abb.). Die schmalen, | 
g 10 Stück 1M 50. 8..........: Era sun — 25 prächtig silberweiss gefärbten Blätter bilden eine regelrecht ö 
® Primula veris elatior, Goldprimel. 10 St. 3 «U. 75 N —r45 Seformte, 2—3 Utm. loch gewölbte Rosette; sehr empfehlens- ’ 
‚) Primula rosea, eine der prächtigsten Frühlingsblüher mit leb- wertb für Felspartien, Terrarien ete.......... en Een 150% 
‚4 „haft rosenroth gefärbten Blamendolden. 10 St. 6 Ab. ...... — 75 Stachys lanata, sehr schön silberblätterig. 10 Stück 3 U... — 35 rn 
$% Primula rosea grandiflora. Die Blumen dieser Neuheit sind Spergula pilifera aurea. Niedrigste und schönste goldgelbe ’ 
gs grösser, als die der vorgenannten. Prachtvollleueessr eos 2 — Teppichpflanze. 10 Stück 4 AL...... RS ae Mean areı . — 50 
4 Primula japonica. Belaubung der Primula veris ähnlich, der Spiraea fllipendula flore, pleno. Sehr schön weiss gefüllt. 

%  Blüthenstengel steigt bei kräftigen Pflanzen 30—45 Ötm. in 10- Stück LM.» nn.00-. een ee 

N) die Höhe, 3—5 kreisformige Etagen bildend, an welchen sich | Spirnea palmata........ N u 0: we 

7% die Blumen von unten nach oben entwickeln, 2 Stück 1 AM. — 69 | Spiraen palmata elegans, prachtvoll ......... Te 2 

) Primula aurieula, sehr schöner Rommel. 100 St. 12 A, 10.St. 1 5) Tritonia (siehe Knollengewächste Abth. XVL). 


Gentiana acaulis, F 
10 Stück 5 Mk, & Stück 60 PL, (s. 8 75). 


Rheum ofücinale. ä Stück 1 Mk, 50 Pi, Saxifraga longifolia vera, ä Stück 1 Mk. 50 Pf. 


Aspienium Glix remina, 
& Stück 40 Pi, 10 Stück 2 Mk. 5U Pf. 
is, 8. 7D. 


iu spinulosum. a Stück 40 PR, Gmaphalium Leontopodium, Edelweiss. a Stück 1 Mk. 
10 Stück 3 Mk. (8.8. 77). . (8. 8. 75). . er 


— MT — 
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a ERFURT RZ THÜRINGEN. jE 


Samen- und Pflanzen- Gallen, Kunst- und Handels- 
Handlung. —n) — Gärtnerei. 


ER, ee 


Y Freilandfarne. Perennial ferns. — Fougeres de pieine terre. — Felei. — llamoporuuen ua Tpyura. 
Specialität meines Geschäftes. 


Zur Bepflanzung von feuchten oder schattigen Stellen, Terrarien, sowie auch zur Zwischenpflanzung in Sträucher- 
gruppen etc. besonders zu empfehlen. 


Von nachstehenden Famen sind viele Sorten zu Hunderten, verschiedene auch tausendweise abgebbar. Preise nach Uebereinkunft, | 
Offerten hierin nehme gern entgegen! 
Aa Stück Al S. ü Stück M. &. 
Adianthum capillus veneris, Frauenhaarfarn. 10 Stück 6 „Il. — 75  Lastraea fragrans (Aspidium) sven. OR ERRU PR Te 
Adianthum pedatum (5. Ab.) -un-uussensneseseerenenerenne 1 — | Lastraea Pindari (Aspidium)............ 00.0 cc0enendanene 2 — 
Aspidium acWleatum ...;........: Be... 2.08 1 — ; Lomaria spieant, 10 Stück 5 Al. »..-+.......- IE. 60 3 
Aspidinm conehitiß .........» Er rinee 1 er Nele — 75 , Notochlaena Marantar, immergrün, 10 Stück 5 Al........ 60) 
) *Aapidium fissum. Neu, sehr zierlich, ..unenesseeunseeens 27 1 On0BloR BORSTDI EA ee a nee ET ee 
A Aspidium wigidum ........... EIER ET NTE — 75 | *Osmunda regalis, königlicher Traubenfarn (s. Abb.) ......+, 1 
2% Aspidium spinulosum (8. Abb. S. 18). 10 Stuck 8 MM... 2 AD Osmmda Fogalserrstata er re ee 32 —- a 
Asplenium Adianthum nigrum, Strichfarm. user en 0 ro-- = 1.2001 0smunda SpectabiB8n. - ......0.- nei ne ee er 2 — 
Aspienium augustifollum .... 2... 20. ercen-. De Sr 1.— | Phegopteris Robertianum .... vr. an. r— 
“ "Asplenium flix femina (Athyrium) (. Abb. 8.76). 10 St. 2z 1. — 40 | Physematium obtusum tie: BED 
Aspienium grachlis....... Ka Se 2 — Polypodium ealeareum, 10 Stück 5 Al. sur n 2 kaeeeenen — 60 
\ Asplenium ruta mararla u... 0.0 4ues seemenanen anne nn I 30 ' Polypodium Dryopteris...-...-.-:- N Re es a I 75 
Asplenium septentrionale ......... 2 N 1 — ' Polypodium fragile................- Lerch: 150 
Asplenium Theiypteroides . ... cu.cnees cnnuenenener: -. 150  *Polypodium Phegopteris, 10 Stück DM. va. — 60 
4 *Asplenium Trichomanes ........- ee FE aha — 50 , *Polypodium: vulgare (s. Abb. S. 76). 5 Stück 2 ML ........ — 50 
' Asplenium viride, 10 Stoll a. wie ee. t Kanes e — 60 . Polystichum angulare eristatum „zu. 02.... ET le | 
Athıyrium fix femina ar N ya: — 40 ' Polystichum angulare grandidens ....- DI Re 150 
Athyrium filix femina Elwortbi..... 0 seessesensnennenenne 125  Polystichum angulare proliferum Wollasteni.......... ei 
Athyrium. filix femina Frizelliae ...... vnsescnerneruneeee: 125 | Polystichum angulare vestitum .... vu. .encckenesesenne 1 
Athyrium filix femina multiceps ....- sur vennecnnee nerse 150  Polystichum filix mas duedaleum \...c0.cerseecseneaneens —\ 
Athyrium Rilix femina Pritchardi ......... use ser sn 2% — .. *Pteris aynilina. 10 Stück ? WM. 50 Sr... 2.:0 evnhtn — 501 
Athyrium filix femina Vietoriae, echt! Höchst seltene und Pteris aquilina lanugin08a .....:....-zusssrnesneease anne 150 
merkwürdige, schöne Sorte, die in keiner Sammlung fehlen Perla reale Ei = 
RE EEE ERNDCER- e Ye Er re 2 — *"Scolopendrium offieinarum. 10 Stück 4 All „.ucsreraeserr — 50 
*Athyrium filix femina 6oeringianum pietum (s. Abb.) .... 1 — Seolopendrium offieinarum erispum ......ucuseesescueenen 1 50 
Blechnum alpiaum (Lomaria) u... 20002 .- N nz nt Scolopendrium oflicinarum daedaleum.......---rr.r- 22.0: 2 — 
\ *Blechnum boreale, Rippentarn (s. Abb.). 10 Stück 3 M..... — 40 | Scolopendrium digitatum ..... ee IE AT EEE, 2: 
% Ceterach offieinarum, Milziarms une. ur areemeenenen nen —:75 | Scolopendrium undulatam .........=uu.nsuue. nenn >; | 
9 Oyrtomium atratum u ,.u0: asens:- VER RAR RENT 1— | *Struthiopteris germauica (s. Abh.), echt! 10 Stück 4 Al .. — 
4% Cyrtomium falcatum, 10 Stück 5 Al. nneeneressrenne ne - 75:0] „‚Steutbiopteris Japonica ». 2.2. u. cu0 ee. aller AR 3 
\ Cyrtomium falcatum CALYOLLGHAN users. sauna. 1 —ı | Woodsia ilvensis..........- BE AU St nee 2 j 
omium Förtunel!...e-seresrenuesncre rennen ansnenn 1 — Woodsia Obtusa) u. UI I EREIT NTERETERRE 1 Y 


RN N 7 oe — A 
Ta Ein Sortiment u 
Ir von 10 Sorten a 1 Stück nach meiner Wahl 5 ML. — 5. y 

RE N BD] UNI EEE a 1 1 ee 
nr E, Eee 150] „37, mitkleinen, zierlichen Wedeln 5 
® | für Terrarien etic.,al Stück n. meiner Wahl 4 „ 50 „ - | 
a a n so |, Zu Massenanpflanzungen 100 Stück nach meiner Wahl 6 bis 10 = 

na Rs ae e a rerehe ern 2 — Die. mit * bezeichneten sind per 100 abgebbar! 


ner 


me 


La 


FEIERTE 


ee 


Osmunda regalis. Blechnum boreale. Athyrium filix femina Goeringianum pictum. 
astüek 1 Mk. A Stück 40 ’Pr,, 10 Stück 3 Mk, & Stück 1 Mk, 


Vi. Viola odorata. 
Violet — Viole — Pisızn ayımerst parıma. 


Cast alle Veilchensorten variiren mehr oder weniger, sowohl in Farbe, wie in 
Füllung, alle aber blühen zweimal, im Frühjahr und in Herbst. 


1. Einfache Veilchen. Freilandpilanzen. 
Preise fir Topfpflanzen siehe unten! a 


Yiola odorata Barrensteinl, blau, in grössen Massen blühend:... 
Yiola odorata fol. arı variegatis, Blätter sehr schön weiss 

e4 Viola a rnssica, russisches Veilchen, sehr reichblühend, 
wsitek 1 uk. frische Belaubung, Blumen-dunkelblan ........ 


E27 


er 


— BR 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 


[4 
Handlung. da 


a St. 10 St. 
$- ALS. 


Viola odorata „the Ozaar*, grösst- 
blühendes Veilchen, langstielig, 
mit grossen dunkelblauen Blu- 


F AIROIE 2 267 er ©) 2 — 
Y Viola odorata „the Czaar, weiss- 
s blühend, schönstes weisses Veil- 
3 N TERN AU, ae 
' Yiola odorata „Vietoria Regina*, 
} Riesenveilchen (s. Abb. 8. 77.) 0 3 — 
N Viola odoratissima, Neuheit! 
Die schönste aller existirenden 
} Veilchensorten ... crr...> en 
\ Viola odorata „Kaiserin Augusta* 
} (Rathke). MNeubeit! Diese 
‘ Sorte genügt den weitgehend- 
1 sten Ansprüchen an ein Treib- 
A veilchen und wurde im Januar 
f ; 158] in Berlin unter vielen 
prämürt 2... N AREN, 100 750% 


‘ Yiola odorata „Kronprinzessin 
) von Deutschland“. Neue sehr 
? empfehlenswerthe Varietät, die 
ihre grossen tiefblauen Blumen 
schon vom Juni an entwickelt, 
während der zweite Veilchenflor 
fast immer erst Anfang August 
DARRDE 2 04 ana este nn eiefherige Pu: m ee 


2. Gefüllte Veilchen. 


Preise für Topfpflanzen siehe unten! 


\ Sorten mit der Staatsmedaille 
bi 
| 


Viola odorata alba plena. 


Freilandpflanzen. 


aSt. 10 St. 
3. MS: 


Viola odorata alba plena (s. Abb). Blumen weiss, gut 


ÄMllhizenleim, 
— » > 


VS 
& Stück d0 Pf,, 10 Stück 5 Mk. 


Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


a St. 10 St, 
I. «ll. 9. 
Viola odorata flore pleno „Queen 
of violets“, Schön hellblau, 
grossblumig ... 
Viola odorata fl. pleno „Deutsche 
Kaiserin“, schönstes dunkel- 
blau gefülltes Veilchen ....... 50 4— 
Viola odorata rubra il. pl., roth- 
gefülltes Veilchen, eoht: .....* 7 
Viola odorata fl. pl. „Belle de 
Chatenay* hat sich nicht be- 
währt, ist synonym mit „alba 
plena#,, 
7, Viola odorata „Ruhm von Cassel“, 
‚ * Neuheit! Blumen regelmässig 
stark gefüllt; prächtige Färbung 
und frübzeitiges ausserordentlich 
reiches Blühen zeichnen diese 
Sorte ganz besonders aus-.... 60.5 — 


Hu = 

oO 2) 

= te 

ES 
Ba a —— 


un en nn er 


m 


Tu u 


Bei grösseren Entnahmen billige Engros-Preise 
nach Uebereinkunft. 


Vorstehende Sorten enthalten das Beste, was 

in dieser Beziehung existirt. Es gibt zwar 

noch viele Andere, die jedoch kaum dem ge- 
übten Auge unterschiedlich sind. 


a rn en 


Freilandpflanzen. 


Ein Sortiment von 5 Sorten Viola odorata, einfache ..........: 2 M. 
5 RUE a Ru 


nn 


” ” „ 9 ” ” ” 


‚Topfpflanzen 
aller vorstehenden Sorten werden 15 8. per Stiick höher be- 
rechnet, sind aber, da sie Ballen halten und deshalb sicher an- 
5 wachsen, sehr empfehlenswert. 


Der Versandt geschieht ohne Topf, wenn dies nicht besonders 
gewünscht wird! 


nn en rn nu 


 — 


Beftillb. nassen nasesneheisa ech einen une 0 3— 

Viola odorata flore pleno „Marie Lonise“. Blumen schön 
blau, dicht gefüllt ..........:.:. N Re Pech RE 

$ Viola odorata eoerulea flore pleno. Blumen schön gefüllt, 
\) heiihlaure 22.00 8as sie aaa ie ale simie «ame ehe eine nen ej2 aa .. 40 3 


‘ Lande erzogenen Artikel ohne Gefährdung derselben ermöglicht. 


ihrer Art umfasst, 


die als vorzüglich empfohlenen Neuheiten aus den Augen zu lassen. 


A Stück U. $. 


Heinemann’s Schlotterapfel (s. Abb. 8. 5) »++......... > — 
DEREN ent an cin ae. Ener. 1— 
Edelborsdorfer, echt! .............---022-2r0000 “2, 150 
Lady Henniker, hat sich ausserordentlich bewährt | — 
Missouri PIPPIN..o..orsereenceneenn re ene ns ae, 
Mr. Gladstone cu... .0.....2:000erer corner nee Gare 150 
Konneiit. ensure a ARE uleot 
Peasgood Nonsuch (Öhnegleichen) ........-...r:...: N 
Poter Smith re rasen sea ne nee ns I 320 


1 Aeltere, aber bewährte und anerkannt beste Sorten. 
afStück 1 «U, 106Stück 7 M. 50 $., 100 Stück 70 M. 


Horizontal-Cordons (fertige, formirte Exemplare), ein- und zweiarmig, 
(s. Abb. S. 82), ganz nach meiner Wahl, doch werden he 
betreffs der Reifzeit ete. gern berücksichtigt. ä Stück ein- oder 
zweigrnig von 2—3 Al. Schwächere 1 U. 25 $. bis 1 Al. 75 s 

Einjährige Ruthen, zur Cordonanzucht passend, & Stück 75 I. ti 

Cordondraht und Drahtspanner s. 5.108. 


' B. Obst-Sortimente. 
Fruit trees — Arbres fruitiers — Alberi fruttiferi — llrozosse coprTumenutst. 


Wenn beim beginnenden Frühjahr die Blüthensträucher und Obstbäume die ersten Blätter und Plüthenknospen entwickeln, glauben 
| viele Gartenfreunde, es sei zu spät, dergleichen Bäume und Sträucher zu beziehen, und die geehrten Besteller, die noch nicht im Besitz dieser 
Waaren sind, werden ungeduldig und glauben ihre künftige Pflanzung gefährdet. Doch dies ist ein grosser Irrthum; denn die zum Versandt 
bestimmten Exemplare werden meist im Herbst von ihren Standorten entfernt und in Schattenhallen eingeschlagen. Dadurch und durch 
das Herausnehmen aus dem Mutterboden wird der Trieb 4—6 Wochen aufgehalten, und so eine spätere Versendung aller im freien 


Im Nachstehenden biete ich meinen verehrten Geschäftsfrennden eine Elite von Obstsorten, welche das Edelste und Bewährteste 

Trotz der beschränkten Auswahl ist nieht nur auf Mannigfaltigkeit und Schönheit der Fruchtgestalten, sondern auch auf 

vorzügliche innere Qualitäten, auf eine möglichst lückenlose Reihenfolge und auf 
a. Aepfel (niederstämmig). 

Apples — Pommiers — Pomi — l61onn. 


Neuheiten, 
(Beschreibung s. 8. 5.) 


Wuuuuucc—————————— .-.-H 988 
1883] BAR 
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altbarkeit der Frucht Rücksicht genommen worden, ohne 


ne 
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” 

, 

Te 
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& Stück as. [4 

Reinette superfiue ..........:..... a ee Al A 
Schulmeister ....... Sr ETENE RE ren nr Be } 
NODBale uns.ce are ana nern Belt Sialelelag  ) \ 
SIUMP usw euge sauce en ra ee san ne BRD f 
The Queen .......:-. Sa a ee u. 450 108 


Weisser Rosmarin. Nicht neu, wohl aber eine der feinsten 
und gesuchtesten Aepfelsorten! Echt} .............. 120 


Yorkshire Beauty.....-..- a SUESaR ne elle a ke 


Spiral-Cordons, Beschreib und Abbildung s. $. 81 und 82. 
Spalierbäume mit 2 und mehr Ritagen, & Stück von %'s „U. aufwärts. 9 


Hochstämme und Topfobst s. & 81. 
Me ee RR 


EN 
Aepfelcordons, je nach Stärke, ä Stück 2-3 Mk. Schwächere 1 Mk, 25 Pf. bis 1 M. 75. Pl, 


y 


nl 


ee TR RE DE 
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Spiralsuordon- 
Birnbaum im Topfe. 
Hierzu Spiral-Cordon 

Nr. I oder 2 a 1 Mk, '0 Pf. 
und 2 Mk. Kübel 1 Mk. 


Apfel- oder Birnbaum zur 
Anzucht nach meiner Wahl. 
& Stück ı Mk. 


(s: 8. 81.) 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt beste Sorten. 
& Stück 1 M., 10 Stück 9 M., 100 Stück 80 Al] 
Horizental-Cordons (s. Abb. S. 82), ganz nach meiner Wahl, doch 


werden Wünsche betreffs der Reifzeit etc. gern. berücksichtigt. 
& Stück ein- oder zweiarmig von 2—3 Al. 


Einjährige Ruthen, zur Cordonanzucht passend, & Stück 80 $. 

Cordondraht und Drahtspanner s. S. 108. 

3% Spiral-Cordons (s. Abbildung). Beschreibung s. S. 81 und 82. 
Y Spalierbäume & Stück von 2 U. aufwärts. 


Hochstämme und Topfohst s. 8. 81. 


c. Aprikosen (niederstämmig). 
Aprieots — Abricotiers — Albicoceo — Anpmkocı, 


Neuheiten. 
R1 (Beschreibung siehe 8. 6.) 
| Pröeoee de Montplaisir. ........ +... 8 Stück 2 AM. — #. 


1883 


ERFURT 2, THÜRINGEN. 
; Samen- und Pflanzen- . Kal Heıns, Kunst- und Handels- 
Handlung. rn — Gärtnerei. 
= b. Birnen n r I 
Neuheiten, (niederstämmig) Neuheiten. v 
(Beschreibung s. 8. 50.6.) , geek Il. >. ps p Y nt = Püps (Beschreibung s. 8. 5u.6.) , genck AM. 3.19 
Aspasie Aucourt...eneeseuee- Br EEE ears — Foiriers — Lere — Dockng Jules Guyot ......- mbar 2 h 209 
BERTOR ADFERN en een se seele AN LEN Tpyum. Fertility .. »--sanmenuneserersncenes- 50 
Beile de Juillet, Reifzeit Mitte Juli.... 150 ! Kiötför Seel. "nn eenuhesanh nee u N. 
Bergamotte Sannier ......... LE Pr Le Conte _. ae een N) 
Bergamotte colette ......:2.. 22er 4+0: 1 20 on Ze Solange, die früheste aller f 
FRSRCHAUGYN «28 2 nen ea u. Ds IDSOMEN «u. neun ER rer —I% 
En Gerpebuel, zweimal tragendeButter- TEEERBOL Rn RR 1— v 
bime.:... Be Luna ee Triomphe de Vienne (s. Abb. S. 6)..... 15017 
II ee ar Er Directeur Alphand ............ RE Pe a 
Comte de Chambord.. ....- | Frödörie. Olapp:-.2...n0.22.. 5 e 2501 
De Mont Vernon ..........:» l— HODsie acc sr: ee 


a 


En ce 


N => 


Spiral-Cordon- 
Birnbaum im freien 
Laude. 


Bierzu Spiral-Cordon 
Nr. 2.2 Mk. 


Apfel- oder Birnbaum zur 
Anzucht nach meiner Wahl, \9 


A Stück 1 Mk. Y 
(8. 8. 81.) 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt beste, für 
deutsches Klima passende Sorten. 
ä Stück 1.-M. 25 $., 10 Stück 12 U, 100 Stück 100 JUL 
Spalierbäume, & Stück von 3 ‚U. aufwärts. 
Hochstämme und Topfobst s. S. 81. 


Sırne, Duchesse d’Angoul&me. & Stück 1 Mk. 


d. Pfrsichen (niederstämmig). 
Peaches — Pechers — Persiche — Depenkn. 


® 


Neuheiten. 


(Beschreibung s. 8. 6.) a Stück M, 
Amsden- oder Juni-Pfirsiche, die frühestreifende ......: 
Brizz’s rothe Maipfirsiche .... „zuresnerernrennenn 
Preeoce Alexandre .........- R 
Precoce’ Beatrice 
Precoce de Halle ........... 
Plate de Chine ....-..... 
Blutpfirsiche . .....-»- 


Ba a Er 


.s.... 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Haualung. 


Nektarinen (RERENDRRN 
ET OLE Ka 
Lord, Napier ....:.. same seneenes seen nener ten Ri 
Aeltere, anerkannt beste Sorten. 
ä Stück 150 $.. 10 Stück 14 A. 
Spalierbäume, & Stück von 3 M. 50 9. aufwärts. 
Topfobsts. 8. 81. 


h 


Pfrsiche. ä& Stück 1 Mk, 50 Pi, 


Reine Claude. äfstück780 Pf., 10”Stück 7 Mk, 50 Pf. & Mispel. 
fe. Pflaumen (niederstämmig). 
Plums — Pruniers — Prugne — C.men. 
5; Neuheiten, 

' b e aoung 8.8. 6.) ä er # Ss 
Dumiron ........- a ER LIKE TEN 20 
Ban des Essen ker un erde 20 
Reineclaude de Razaimbant, reift Mitte Jumi ......:.- 50 

2 _ Prunus Simonii. Ganz merkwürdige, nene Frucht ..... 20 
r | Prunus Pissardi. BR EE an nen, effektvoll .. _ 


Aeltere anerkannt beste Sorten. 
5 ä Stlick 80 $., 10 Stück 7°. 50 8: 


Fr 


Spalierbiume mit einer Etage, & Stück 1 dl. 50 $: 


pehstämme und siehe 8. 81. 


ESSSSguuggagag 


” 


Hochstämme und 


10 Stück 14 Mk. 


su 


| a Stück 90 $., 10 Stück 8 M. 
| 
| 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


f. Kirschen. 

Cherries — Cerisiers — Ciliegie — Bmumm. ” 
Neuheit. \ 

(Beschreibung s. S. #.) ‘s 

Bollarde;: Mantreuil..u... ans re a Stück 3 U. 508 |% 
SE ER N N Re Ran ame TI 


EN 


2 


Apricosen. 
a Stück 1 Mk. 50 Pf, 10 Stück 1% Mk 


& Stück So Pf, (s-8 81). Kirsche. & Stück 90 Pf, 10 Stück 8 Mk. / 


Aeltere anerkannt beste Sorten. 


Kornelkirsche, grossfrüchtig 
Schattenmorelle für Spalier....-..... 


Spalierbäume mit zwei Etagen, & Stück von 8 ei aufwärts. 
Hochstämme und Topfobst siehe S. 81. 


&. Haselnüsse. 
Hazelnuts — Noisettiers — Noceiuote — Opbxsit. 


In 5 der besten und Aupperetsiaten Sorten, ä Stück 60 $., 10 Sorten 
1 Stück 5 IL 


‚Varietät mit dunkelblntrethen BES ee einer der 
werthvollsten Zierströäucher, & ei 

Varietät mit goldgelben Blättern, ein herrlich‘ 

vorgenannten. Zu allen Jahreszeiten ganz Per 8.2 is 50 AN 


, Hochstämmige ern & Stück 3.M. 50 $. 


E Ir Stück I M. = 5 J 


N a is] 


ne 
} 


1% Bez 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 


h. Feigen. 
Figs — Figuiers Fiche — Brunsa AroAs. 
In 5 ausgezeichneten Sorten, 1 Stück 1 U. 20 3. 
Indische Feige. Opuntia Rafinesquiana, Engelm, 


) Es ist die einzige Art des indischen Feigencactus, welche bei uns | 
im freien Lande ohne jede Bedeckung aushält und reife Früchte bringt. | 


— 8 


THÜRINGEN. 
K.unst- und Handels- 
Gärtnerei. 


n. Hochstämmige Obstbäume, * 
in den passendsten und bewährtesten Sorten nach meiner Wahl, bei W 
tadelloser ausgezeichneter Qualität. 
Nur per Bahn versendbar. 
Interessenten empfehle ich: „Anleitung zur Anpflanzung von 


hochstämmigen Obstbäumen, zur Hebung des Obstbaues auf dem $ 
Lande, von F. Ü. Heinemann und Hofgarten - Inspeetor Hartwig“. 


a Glied 40 $., % Stück 70 I 
2jährige Topfpflanzen, ä Stück 1 .U., 2 Stück 1 N. 50 I | 
i. Mandeln. 
Mandorlo — Almonds — Amandiers — Mmmtaab. 
a Stück 1 Al. 


k. Mispeln. 


Diese kleine Schrift enthält in 14 Paragraphen Anleitungen über die { 
Lage, Bodenverhältnisse, Wahl und Vertheilung der Obstsorten, Zu- 
bereitung des Bodens, Pfianzzeit, das Pilanzen, Behandlung der ge- \ 
pflanzten Bäume, Düngung, Krankheiten, Feinde des Obstbaues, Ab- 
nehmen und Aufbewahren des Obstes, zum Schluss noch ein Verzeich- /£ 
niss der besten von der allgemeinen deutschen Pomologenversammlung 
empfohlenen Obstsorten; 1 Exemplar 50 3. 


Medlars — Nefliers — Nespoli — Hpra. Aepfel nach meiner Wahl. 10 St. 18... — 9,3 St. 2? M. —S. 9 

A gros fruits (s. Abb. S. 80), grossfrüchtige, extra, niedrig, A St. I M. Birnen bi > 3 0 ir ee ne 
Gewöhnliche, sehr schöne Species, ä Stück 80 8. | Aprikosen „ ” x ie „nnd 50, 
h 2 Pfirsichen „ ” = u a a ee ZH 
} 1. Quitten. Piliaumen ,„ = 5 10: 2.19 500. I A er 

Quinces — Cognassiers — Melo cotogno — Alia. Hauspflaumen, Maspflaumen oder Zwetschen, zur Anpflanzung an f) 


Chausssen ete. Per 100 Stick 90—100 U... 10 Stück 10 Al. 
Italienische Pflaumen, sehr grossfrüchtig, 10 Stück 18... 1 Stück 2 ‚1. 
Sauerkirschen, Chausscebäume. Per 100 Stück 80 ‚U, 10 Stück 9 Il. \ 


Gewöhnliche Quitten a Stück 1 Al, 
Neuheiten siehe Seite 6. 
Portugiesische (uitte, eine der besten Species, niedrige, & Stück 1.1. 


Eue melesläche une, eine der besten Speeies, hochstämmige, Kirschen nach meiner Wahl. 10 St. 14 M. — $., & St. 1 A. 50 3. 

a Stück 2 «ll, allnussbäume ....... ca 10 17 50, e: ( 

Neue japanesische Qultte (Pyrus Maulei). Trügt brillant-goldgelbe ker Ta esshare 10 ? 17 ‘ 2a se ® : Ü 
Früchte in der Grösse der Goldreinette, die sehr süss und par- ee % ix a ea Zr Se an 
fümirt sind, dabei ist sie sehr tragbar, da die Früchte in Rispen | Yuitten, portugiesische ..... 10 „ 8. u sn ® 


zu 5 und 6 Stück hängen. & Stück 1 U. 


m. Hagebutten. 
Rosa pomifera (villosa, tomentosa). 
a Stück 1 U. 25 $. 


gi Topf-Obstbäume. 


Ich kann meinen werthen Geschäftsfreunden die Oultur der Zwergobst- 
stämme in Töpfen oder Kübeln nicht angelegentlich genug empfehlen, sie 
gehört zu einer der angenehmsten und lohnendsten Beschäftigungen in 
den Mussestunden. Die Bäumchen erfordern keine umständliche Behand- 
lungsweise und lohnen überreich die auf sie verwendete Aufmerksamkeit. 
Ein Anfangs in der Blüthe stehendes und später reichlich mit Frucht 
beladenes Bäumchen gewährt einen reizenden Anblick, eignet sich besser 
als manche blühende oder Blattpflanze zu decorativen Zwecken und ver- 
bindet so das Nützliche mit dem Angenehmen; denn der Fruchtertrag 
ist stets sicher, da man es in seiner Macht hat, die Blüthe gegen die Un- 
bilden der Witterung zu schützen; die Früchte bilden sich in Folge der 
aufmerksamen Behandlung vollkommen aus und geben eine köstliche 
Tafelfrucht, deren Qualität die Quantität übersehen lässt. Die mit Frucht 
beladenen Bäumchen sind eine Zierde des Salons, der Veranda, können 
anf Treppenrampen aufgestellt werden und dienen selbst zum Schmucke 
einer Festtafel. 

Meiner verehrten Kundschaft empfehle ich: Anleitung zur Pflege der 
Obstbäume in Töpfen oder Kübeln von F. (. Heinemann, zweite ver- 
besserte Auflage 1881. Diese kleine Broschüre ist ein sicherer Leitfaden 
für den Laien: sie enthält in knapper leicht verständlicher Form Alles, 
was ein guter Culturerfolg erfordert, und ist eingetheilt, wie folgt: Die 
Wahl der Sorten, die Töpfe resp. Kübel, die Erde, das Einpflanzen, das 
Verpflanzen, das Begiessen, das Dingen, das Beschneiden der Wurzeln, 
die Ueberwinterung, die Aufstellung während des Sommers, die Form der 
Büumehen, das Beschneiden, das Ausbrechen der Früchte, die Feinde. — 


ı Exemplar 50 8. 


* Um die möglichst complete Ausführung der Bestellungen n 
auf hochstämmige Obstbäume zu sichern, bitte Ordres frühzeitig f 


Einmachfrucht. einzusenden. 


N: \ 1 & - 
——— UT Tree 


„Birne mit Kübel von Hartholz, 
A Stuck 2 Mk., ohne Kübel A Stück 1 Mk. 


Aepfel mit Kübel von Hartholz, ' ' 
& Stück 2 MK., ohne Kübel & Stück 1 Mk, 


Spiral-Gordon-Obst 


Zwergobstbäume für Topfcultur 
für Topf- und Freiland-Cultur, sowie auch in Verbindung mit 


erlasse ich wie folgt: Nach meiner Wahl: Horizontal-Cordon (siehe Abbildung S. 82), 
4 Sttialk + KR a 2 . Persönliche Besichtigung der Baumschule des Herrn Chappellier, sowie genommene { 
y a Stück mit Kübel von Hartholz ohne Kübel Rücksprache mit einem unserer tüchtigsten deutschen Paolbeen, haben LICH VeRanlanee { 
[ Aepfel. a ran Diem N} ISA: I | diese für manche Zwecke recht geeignote Cultur auch meiner werthen Kundschaft auf | 
hi Birn 9 Br | das Wärmste zu empfehlen. 
\ LE NR, a Ve REN PERSE # u Di kannten Hauptvorzüge dieser Methode bestehen in: 
Aprik 7 Z Pi | ie anerkannten auptvorzüge dieser Methode hestehen in: Ausserordentlichem 
Br kosen FE a A ER | 50 Ertrag auf beschränktem Raum. — Früher Tragfühigkeit, — Unterdrückung der soge- 
SIOHOL Ta NER 1 50.» nannten Wassertriebe. — Vereinfachung des Schnittes. — Sicherem und reichem Frucht- 
umen ,) 1 N ansatz. — Einer Vervierfachung des Ertrages bei Verbindung mit Horizontal - Cordons { 
a a a is oie .. a Er) „ ” (siehe Abbildung 8. 82). — Leichtem Schutz gegen Witterungsverhältnisse, 
Ärschen. ..0....... De e Eee Folgenden Auszug der „Reyue horticole* (anerkannt beste französische Gartenschrift) 


redigirt von Herrn E. A. Carriere, Chef der Baumschulen am Museum d’histoire naturelle ! 

in Paris, füge zur Bestätigung des Obengesagten bei: „Die Cultur nach Chappellier's /$\ 

Spiral-Cordon-Methode ist jetzt zur Thatsache geworden; die Welt-Ausstellung (Paris 1878) \ } 

bat sie allen Besuchern gezeigt (auf einem Raum von 4,» [Meter stauden 32 Bäume mit 

320 Früchten!), die dieselbe nur vom Hörensagen kannten oder daran zweifelten. Die g 

öffentlich ausgestellten Resultate, heben alle Zweifel auf, denn Herr Ch. stellte mit Früchten | 
7 


Y Um Missverständnissen vorzubeugen, wiederhole hiermit, dass alle zum Versandt 
ommenden Toptobstbäumehen zweijähriger Veredlung sind. Der Versandt geschieht 
; Sbae Ballen (ohne Erde an den Wurzeln), da im andern Falle der Fracht- resp. Porto- 
' Beirag den Werth der Sendung übersteigen würde. 

Die Kübel sind von Oelfassholz, mit 2 eisernen Reifen, danerhaft | 
‚gearbeitet, ohne Anstrich. Nur auf besonderen Wunsch versende | 


‚dieselben mit Farbenanstrich und berechne hierfür 30 I: 


% Die Wahl der Sorten treffe ich auf das Gewissenhafteste und | 
}j berücksichtige nach Möglichkeit alle Wünsche meiner verehrten Auf- | 


beladene Bäumchen aus, trotzdem der Ertrag der Birnen in "er Umgegend als eine totale 
Missernte zu betrachten war. Dieser Umstand ist um so schwerwiegender, wenn man in 
Betracht zieht, dass diese Bäume schon vor ihrer Blüthezeit und an ungünstiger Lage 
ausgestellt wurden, also an ein Aussuchen derselben aus der Baumschule nach dem 
| Fruchtansatz nicht zu denken war. Mitbin ist dies eine Culturmetliode für Jedermann, 
selbst für diejenigen, welche nicht über Gärten verfügen können; es ist dies so zu sagen 
eine Universaleultur, über welche wir, aufgefordert von vielen unserer Leser, in einer der 
nächsten Nummern berichten werden. 
(Die französische Regierung hat die nur aus Spiral-Cordons bestehende Baumschule 
des Herrn Chappellier inzwischen käuflich erworben, 
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Ich erlasse zur Spiral- Cordon Cultur 
) passende Sorten: 
a) Aepfel, & Stück 1 Il. 


bh) Bmen& „ 1» 


Hierzu passende Kübel von Hartholz mit 
Eisenreifen, & St. 1-1. 20 3. 


Spiral-Cordons, galvanisirt, fertig zum Ge- 
brauch, in 2 Grössen: 
Nr. 1u1l1M. 208. Ir.2 zu2M. 


(Ueber Pflanzung, Pflege etc. siehe „Heine- 
mann’s Pflege der Obstbäume in Töpfen ete.* 
1 Exemplar 50 3.) 


De 


\ 


Anblick gewähren. 


3930» 


men 


Hochstämmige Stachelbeeren. 
& Stück 2 Mk., 10 Stück 15 Mk. 


Beerenobst. 


Baceiferous shrubs — Arbustes baceiferes — Arbusti 
bacchifere — Arorune RyCTu. 


0. Brombeeren. 
Blackberries — Ronces — Rovi — Eiseguka. 
5 Stück in 5 schönen Sorten 3 .U., 1 Stück 75 8. 
p- Himbeeren. 
Raspberries — Kramboisiers — Lampone — MaunHnL. 
Einmal tragende Sorten. 

6 Stück in 2 der anerkannt besten Sorten 1 U, 75 $., 1 Stück 20 $- 

} Mehrmals tragende Sorten, 

% 6 Stück in 2 der reichsttragenden grossfrüchtigen Sorten 1 U. 75 3, 

l Stück 20 &. 
100 Stück gelbfrüchtige ohne Namen 10 AM. 
Ioosen eroth, m e n 6, 


SS 


q. Johannisbeeren. 
Currants — Groseilliers — Ribes — Cmopozuun. 
(8. Abbildung $. 83). 
Ein Sortiment von 10 Sorten 


SEES sh a >> FF FFIIFTTITFFTIT FI 


Spiral- und Horizontal-Cordon vereint, 


Schliesslich empfehle ich die Spiral-Cordons zur Anzucht von Beerenobst (Stachel- und Johannisbeeren, Weinreben), sowie für 
einzelne schönblühende Schlingpflanzen auf Rasenparterres ete., sogar für Gurken, Melonen ete., welche alle auf diese Weise einen reizenden 


Englische Preis-Stacheibeere, 
10 Sorten ä 1 Stück 4 Mk, 25 Sorten & 1 Stück 9 Mk. 


Ein Sortiment von 5 Sorten 


Da sich auch Johannisbeeren zur Cultur an Spiral-Cordons eignen 

‘4 und auf diese Weise eine ganz neue überraschende Zierde des Gartens 

% bilden, empfehle ich zu diesem Zwecke | 
Spiral-Öordon Nr. 1 und 2 zul MM 50 S. und 2 M, & Stück. 


Hochstämmige Johannisbeeren. 
(S. Abbildung.) 


Prachtvolle, schlanke Stiimme mit jungen Krönchen, & Stück 2 N. 
10 Stück 15 AU, 


ft 
fi 
I 
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An schon vorhandenen oder neu anzulegenden Hori- 'Y 
zontal- Vordon - PRanzungen lässt sich die Spirallorm mi 
ausserordentlichem Erfolge anbringen, indem man die \ 
Wasserzweige in bestimmten Zwischenräumen, vielleicht 
75 Ctm., an den Spiralen heraufzieht, wodurch sich die. 
selben im nächsten Jahre mit Pruchtaugen bedecken, wäh- (£ 
rend der horizontale Theil, durch die Saltentziehung arm 15 
geworden, statt Träger von Wasserzweigen, fruchtbar wird — N 
und somit einen vierlachen Ertrag auf einem und demselben v 
Raume ergibt. Ferner ist es ein ganz unschätzbarer Vorzug N 
der Spiralzucht, dass, sobald ein den Bäumen gefahrbrin- 
gender Frost droht, durch Autlegung einiger Latten (bei 
N Topf- wie bei Freilandeultur) mit darüber geworfenem 
S Deckmaterial ete. sofortiger Schutz geschaffen werden 

kann. \ 


Zu obiger Cultur eignet sich besonders 
Spiral-Cordon Nr, 2, a 2 


= EEE 


= = 
———— —— 


Hochstämmige Johannisbeeren. 
a Stück 2 Mk., 1 Stück 15 Mk. 


r. Preisselbeeren, ’ 
Cranberries — Airelles rouges — Mortella di padule — 
Bpycmunst. 

Vaceinium macrocarpon. 

Zur Cultur eignet sich fast jeder Boden. Eine kleine Anlage 

von 40—50 TJM. wird eine mittlere Familie hinreichend mit Früchten | 

versehen. 

Um einen möglichst schnellen Erfolg zu erzielen, pflanze man | 
per TIMeter 25 bewurzelte Ausläufer. 

2jährige Ansläufer mit langen Ranken & Stück 30 $., 10 Stück 
2 AM. 50 &., 100 Stück 21 

Bei Einsendung von Bestellungen, bitte ich genau zu bemerken, 

ob die gewünschten Pflanzen mit oder ohne Topf gesandt werden } 

sollen; ohne diese Angabe wird zur Verminderung des Portos der Topf |f 

weggelassen. } 


s. Stachelbeeren. 

&ooseberries — Groseilliers epmeux — Uva cerispa — 
KpnKoBHtst. 

(Siehe Abbildung.) 


Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zusammengesetzt, deren } 
Früchte sich dureh Grösse, Dünnschaligkeit, Süsse, Arom und Reich- 
thnm des Fruchtmarkes auszeichnen. 

Ich erlasse hiervon an Sorten & : Stück zu . A, 
» ” a ” ” ” | 

Wie bei den Johannisbeeren empfehle ich auch bei den Stachel- } 
beeren Spiral-Cordon-Cultur. | 

piral-Cordon Nr. l und 2 zu 1M. 50 $. und 2 AM. 


Hochstämmige Stachelbeeren. 
(Siehe Abbildung.) 
Prachtvolle, schlanke, glatte Stämme mit jungen Krönchen, 
A Stück 2 M., 10 Stück 15 4. 
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t. Erdbeeren. 
Strawberries — Fraisiers — Fragole — 3em.inungn. 


Hiermit empfehle: Nr. 6a. Die Cultur der Erdbeeren im Topf 
und im freien Lande, nebst Angabe über Verwendung des Erdheer- 
schoners (aus F. ©. Heinemann’s Gartenbibliothek). Dieses kleine 
Schriftchen ist ein praktischer Rathgeber für den Laien und 
Privatgärtner, es enthält alles Wissenswerthe dieser Cultur in 
klarer, leicht verständlicher Form. 1 Exemplar 30 Pf. Bei 
Aufträgen über 3 Mk. wird dasselbe gratis beigegeben. 
Wersandtzeit: Anfang September bis Anfang Mai bei frost- 
freiem Wetter, in kräftiger Sommervermehrung. 


Nachstehende Erdbeeren, die Elite-Auswahl unter Hunderten von 
| Sorten, enthalten das Neueste und Beste der amerikanischen, bel- 
gischen, dentschen, englischen, französischen und holländischen Züch- 
‘ tungen. Das Sortiment fand während der Tragzeit von allen Be- 
suchern meiner Culturanstalten, von Laien, wie von Fachmännern, 
gleich grosse Anerkennung, theils wegen ihrer grossen, theils wegen 
ihrer aromatischen Früchte, alle aber wegen der ausserordentlichen 
Fruchtbarkeit. 

| La robuste, 
*Mme. Bal. 

*Mme. Jacobs. 
*Mrs. Wilder. 
*Nicanor Straw- 


*Agriculturist. 

* Auguste Fonsny. 
Brown’s Wonder. 
*Oharles Downing. 
"Dr. Thompson. 


Emirande. berry. 
Ferd. loede. Reus vanZuydwijk. 
Sucees. 


Die mit * versehenen Sorten sind ganz 
besonders empfehlenswerth zur Anzucht für 
den Marktverkauf. Dieselben reifen reieh- 
lich 3 Wochen früher, als andere Sorten und 
tragen so enorm, dass man sowohl durch 
dieses, als durch die bedeutend frühere Reife 
die höchsten Preise aus den Früchten lösen 
kann. Letztere sind aromatisch, sehr süss, 
mittelgross, kurzum sie besitzen alle Eigen- 
schaften, die man an eine gute Marktsorte 
stellen kann. 

Ich erlasse dieselben zu dem Ausnahns- 
preise von: 

18 ‚U. per 1000 Stück, 
y2 „ 7100555 


10 Sn rstarg Ik. 50 Pt Bei geringeren Bezügen gelten unten- 


5 Sorten A 1 Stick 1 Mk. 50 pi. stehende Preise! 
(s. 8. 82). 


Doctor Nicaise'sche Varietäten. 

In meinem Btablissement erreichten von folgenden Sorten, bei 
‘ guter Cultur, 6 Früchte dieser Varietäten das fast unglaublich er- 
scheinende Gewicht von 500 Gramm, welches Faetum wohl alle 
weiteren Anpreisungen überflüssig macht. 


Abd-el-kader. \ Marie Nicaise. 
Alexandra. Agla& du Bernet. 
kabrielle. Ed. Andre. 
Francois Josef II. Augustine Chretien. 
Passe-Partout. Comte d’Esclaibes. 
Pauline. ‚ Albert Machet. 
Perfection. '  Epernay. 
Anna de Rothschild. Georges Riffaud. 

| 


Auguste Nicaise. La Prodigue. 
Due de Magenta. | Mme. Aug. Crombez. 
Berthe Montjoie. Mme. Charles de Cazanove. 


Mme. de Ülereq. 


Obige Sorten 
offerire A Stück zu 20 Pf., nach meiner Wahl 5 Sorten 
a2 Stick 75 Pf., 100 Stück nach Wahl des Herrn Bestellers 
8 Nk., 100 Stück in diversen ausgezeichneten Sorten nach 
; meiner Wahl 5 Mk. 


Monats- oder immertragende Erdbeeren. 
Rothe ohne Ranken, 10 Stück 60 .$., 100 3 Al. — &- 

\ Weisse „ ” KO Er BR 0008 
Blanche d’Orlsans, die beste grossfrüchtigste weisse Monats-Erd- 
fg _  beere, ü Stück 15 $., 10 Stück 1 Al, 100 Stück 6 AL ; 

” Duru, sehr reichtragend; Frucht länglich, purpurroth, & Stück 25 $., 
) 10 Stück 2 Al. 
Belle de Montrouge. Sehr schöne und ausserordentlich reiehtragende 
% Monatserdbeere, a Stück 25 $., 10 Stück 2 U. 
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„Mile. Vernier*, neue, als Monatserdbeere ziemlich grossfrüchtige F 
Varietät. Frucht länglich, gross, dunkelroth und fein parfümirt. 
Sehr empfehlenswerth, denn sie trägt unaufhörlich bis zum 
Eintritt des Frostes! 1 Pflanze 20 $., 10 Stück 1 M. 50 $., \ 

100 Stück 10 M. a 


DU sc 


Vierländer- oder Moschus-Erdbeere, zeichnet sich durch moschus- 
artigen Geschmack aus. 3 schöne Sorten & 5 Stück 1 U. 50 3, 
1 Stück 10 $., 100 Stück nach meiner Wahl 4 U. 


Neueste Erdbeeren. 

Eine neue amerikanische Züchtung von ausser- | 
ordentlichen Dimensionen. Das Wachsthum ist kräftig, so dass 
die Früchte. über dem Laube getragen, schmutzfrei bleiben. 
ü Stück 40 $., 10 Stück 3. AL 

Juliette. Einesehr spätrei- 
fende Sorte von ausser- 
gewöhnlich hohem Er- 
trag. & Stück 25 $8., 
10 Stück 2 UM. 

König Albert von Sach- 
sen (s. Abb. S. 84). 
Nach Beschreibung. des 
Züchters soll dies die 
schönste aller bis 
jetztbekanntenErd- 
beeren sein, und dürfte 


Great American. 


selbige wegen ihrer J 
erstaunlichen Eigen- 


schaften, wie enorme 
Grösse, aromatischer 
Wohlzeschmack,, rei- 
cher Ertrag ete., wohl 
in keinem Garten feh- 
len. & Stück 25 S., 
10 Stück 2 MU., 100 
Stück 12 U. 
Phenomene. EBigenthüm- 
lich geformte Frucht 
von robustem Wachs- 
thum und reichem, sehr 
frühem Ertrag, & St. 
25 3. 10 Stück 2 AM, 
100 Stück 12 U. 
Professor Burvenich. 
Frucht gross, hahnen- 
kammartig geformt, 
mit sehr süssem und 
saftigem Fleisch, ASt. 
25 S.. 10 Stück 2 AL, 
100 Stück 12 AM. 
Professor Pynaert (s. Abb. 


nn 


8.84). Sehr grosse und 
schöne, monströs ge- 


formte Frucht, mit saf- 
tigem, hellrosa gefärh- 
tem Fleisch. & Stück 
30 $., 10 Stück 2 ll, 
100 Stück 12 U. 

Seeretair Rodigas. Sehr grosse, süsse und aromatische Frucht. Die 
Reifzeit: ist früh und lang andanernd. Eignet sich sowohl zur 
Massencultur, als auch zum Treiben. & St. 30 $., 10 St. 2 M. 50 $. 

Theodore Mulie (s. Abb. 8. 84.). Sehr grosse Frucht mit feinem, sehr 
saftigem und gezuckertem Fleisch, von hellrosa Färbung und 
prächtigem Aroma. & Stück 25 $-, 1U Stück 2 U, 100 Stück 12 A. 

Vietor Hoge. Diese prächtige Neuheit vereinigt alle Vorzüge der 
besten Sorten in sich. Der ausserordentliche Ertrag übertrifft 
alles bis jetzt Dagewesene; sehr empfehlenswerth. ä Stück 25 $., 
10 Stück 2% AM.. 100 Stück 12 M. 


Preisselbeeren. 
a Stück 80 Pf. 
10 Stück 9 Mk. 50 Pf., 
100 Stück 21 Mk. 
(8.8. 82). 


Grossfrüchtige Sorten ohne Namen. 
100 Stück 2 «WM, 50 Stück 1 M. 50 $., 10 Stück 40 $. 
” Bei grösserem Bedarf, als die hier verzeichneten Quantitäten, 


stehe mit Speeialofferten zu Diensten, mit dem Bemerken, dass meine } 
Vorräthe es erlauben, jeder reellen Concurrenz wirksam zu begegnen! 


Neueste patentirte Erdbeerschoner. 
(Siehe Abbildung S. 84.) 

Wer je einmal Erdbeeren cultivirt hat, wird sicher wissen, wie 
oft die schönsten Früchte durch Würmer, Maden und vom Regen an- 
gespritzten Schmutz nichts weniger als appetitlich aussehen, oder gar 
ungeniessbar geworden sind. Die Ursache dieser Uebel zu entfernen, 
ist nicht gnt möglich, ohne der Pflanzung zu schaden; denn ein Erd- 
beerbeet ohne aufgestreuten verrotteten Mist, Lohe etc. wird Nicht 
lauge prosperiren, und doch sind letztere eine sichere Herberge für 
Ungeziefer, welches bei halber Reife der Früchte dieselben anfrisst. 
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Die sogenannten Erdbeer-Krinolinen bieten auch nur theilweisen | 3. Leichte Behandlung; jeder Ausläufer ist leicht zu entfernen, oder ” 
Schutz und erfordern im Verhältniss zu obengenannter neuen Ein- wenn dies nicht geschehen, wird derselbe nicht weiter vegetiren ) 
führung viele Mühe und Arbeit. ereie da on und die Ziegeln den Wurzeln keinen Halt r 

5 3 . R ten, was gleichzeitig einen 
ulturanleitung wird gratis beigegeben. “ N 
BEARUNDE u es > 5 oe | 4. ausgibigeren Ertrag zur Folge hat. | 
Die Vorzüge der neuen Sehoner sind: ie | 5. Billigkeit im Verhältniss zur Dauer und dem erzielten Mehrertrage. } 
1. Allergrösste Reinlichkeit der Frucht; denn ein Erdbeerbeet, Y 
nach dieser Methode bepflanzt, gleicht einem recht appetitlich ge- Man braucht, was ich behufs genauer Bestellung zu beachten 
deekten Tische. bitte, für jede Pflanze einen Stein D und für jede Reihe 2 Anfangs- N 

2. Frühere Reife, da durch die aufgelegten Glastafeln gleichmässige | TESP- "Schlüsssteine. ’ 
Wärme und Feuchtigkeit des Bodens erzeugt wird. 


Ich erlasse = Steine zu er. AM. 


Änfangs- und Behfussakeine N Stück 15 $. 


Auf Wunsch beschafte ich auch das nöthige Glas zum Tagespreise, 


| Neueste patentirte Erdbeerschoner. A 
Theodore Mulie. & Stück 25 Pf., 10 Stück 2 Mk., 100 Stück 12 Mk. | 100 Steine 30 Mk., 10 Steine 3 Mk., Sue ünd Schlusssteine & Stück 15 Pf. 
(s. 8. 88). | (8.8. 85). 
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König Albert von Sachsen. ü un nn P£, 10 Stück 2 Mk., 100 Stück 12 Mk. Professor Pynaert. ü Stück 25 Pf, 10 Stück 2 Mk., 100 Stück 12 Mk. 
8. 8 )« (8 
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u. Weinreben. Vines — Vignes — Sermenti — Bimorpars. 


Trotzdem die von der Regierung zur Untersuchung der hiesigen Gärtnereien eingesetzte Commission nach vorangegangener 
Prüfung meine Culturen als in jeder Beziehung gesund und reblausfrei erklärte, habe ich in Gemeinschaft und nach Vereinbarung 
aller hiesiger Gärtnereien deren Oultur und Vertrieb aufgegeben. 


In meinen umfangreichen Grundstücken sind alle Weineulturen total beseitigt, und befindet sich in demselben weder ein Mutter- |1 
stock noch junge Fechser. 


Zum Bezug. von echten und preiswürdigen Rebensorten empfehle meinen geehrten Geschäftsfreunden die berühmte Firma: | 
Carl Bronner in Wiesloch, Baden, deren ausgedehnte Culturen unter steter Controle der Regierung stehen. 


“ Interessenten empfehle ich: F. C. Heinemann’s Gartenbibliothek No. 4: „Die Cultur der Weinreben *, Behandelt, wie alle Büche “ 
der Heinemann’schen Gartenbibliothek, in knapper, leicht verständlicher Form, Alles, was dem Laien einen guten en siehert! \ 


Handlung, 


Die Preise nachstehender Sträucher-Sortimente sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und dreijährig, in dem Stadium des 

\ n welchem dieselben ste se 6 3 ht 6 i Se 't sind, das bei anz n 2 

Alters, in 1cl dieselben am besten fortwachsen und auch noch nicht durch Holz beschwert sind, das beim, Pflanzen doch zurück 
geschnitten werden muss und Fracht und Porto unnützer Weise erhöht. 


Nach meiner wnbeschränkten Wahl erlasse ich: 


Ziersträucker 
in 2—Bjährigen, mehrere Male verpflanzten er 
d 


100 4 „ 25 besseren Sorten. . 22.22-02.00: 30 — 
50 „ 25 vorzüglichen Sorten .......... 22 50 


| 100 Stück in 25—50 auserwählten Sorten...... 50 — 


n ERSEUTEN SORTE +7 2, hr > 


50 
25. 12 vorzüglichen Sorten .......... a = 
%5 10: guten Sorten TE wegen DO 
10 vorzüglichen Sorten .......... 6 — 
10 guten Sorten REIN b — 
10 buntblätterigen neueren Sorten 
erster Wahl +22... 4, +: 10: — 
5 buntblätterigen neueren Sorten 
SLSISE- WANT EN ans 6 
Pyramidenbäume 


in 6 verschiedenen Arten, & Stück 1 1.50 $., 6 Stück S A. 


Zierbäume für Schmuckgärten etc. etc. 


x ©3535 
E32 U Ye - Sr VE 6-15: 5 
sn 


100 Stück in auserlesenen Sorten.......r222022 sen 150 ML. — $- 
10 ei. .-, EEE BE N 
Dem On EEE. 30. Am. 
) Ein Sortiment: 
END SO SE IE ....in 10 Sorten 15 AM. — $. 
BEEIOTIE niateamnan enn N EA. Ge in 
ROISCHEn ee eaieen aeie aea is seenern HD2 08 MD 
VELDUN agp E R TR ee sa10, 08 5. — . 
\ Zieräpfel, Pflaumen und Birnen ......... a EDER 5 
Tappeln........ RER Sr Pe 
RENNER EEE weiar 3 —. 
ERS tl ans a ee aD Den Ne 
LEN Seeger PER NEE ER Mar 90, 5 
Eee ea wear MER „15 Aa — 


4 Buntblätterige Zierbäume, sehr effecetvoll! 
A 20 Stück in 20 prachtvollen buntblätterigen Sorten . ....... 36 AM. 


” ” ” ” ” 
Pr) ” » Be 12: , 
Kugelbäume 


in 3 verschiedenen Arten, & Stück 1 N. 50 8. 
Robinia Pseudo-acaeia inermis, Kugelakazie, 1 Stück 1 M. 75 $., 
10 Stück 15 ., 100 Stück 120 AM. 
Fraxinus excelsior globosa, mit vollständig kugelrunder Krone. 1 Stück 
2% M. 50 $., 10 Stück 18 A. 
Ulmus campestris umbraenlifera, neue, kugelrunde Kronen bildende 
Ulme; sehr schön. ä& Stück 2 M. 50 $. 


Solitairbäume. 
10 Stück in 10 auserlesenen Arten 35 MN, 1 Stück 4 MM. 


N Trauerbäume. 
fi 10 Stück in 10 schönen Sorten und gut bewurzelten kräf- M. S- 
er WREN JEZEMIPIATER. vu. ur nee neremee 2486 — 
5 5.» 5 extra schönen Sorten und gutbewurzelten | 
| kräftigen Exemplaren ..zueeesennesennee 12—18 — | 


RN) 

irken, sehr effectvoll., u... u: 44 ne Sereäis.ie.. 48: 90) 
Drauerkirschen, einer der feinsthbelaubten und noch sehr wenig 

€ Mittelhoch „nasse weaasnaesnen 2 

Trauerweissdorn, silberbunt belaubt »....... TE TER 2 50 

Ze, erde ine NE 4— 

a ... BD — 


endulaundamericana pendula 2, —3 — 


Dr EEE 2 50 
terweiden, schöne Exemplare, Salix americana pendula und 
Salix caprea pendala ..... 


KerereneentrneetLrnin nee 


Oel k ERFURT - Ze 2 THÜRINGEN. 
Samen- und Pflanzen- Ä HL? Ct tens, Kunst- und Handels- 


C. Ziersträucher und Bäume. 


Ornamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornementales — Arbusti e arbori d’ornamento — 
Kpacnso Ryers mn ‚lepera. 


Buzus-Pyramiden. 
A Stück 4 Mk., & Paar 8 Mk, 


_—> Gärtnerei. 
er 


ä Stück AM, 3. 


ss 399339953334 


Trauerhaselnüsse, in schönen Exemplaren ....... 6— 
Trauereschen, Fraxinus excelsior pendula ....... 2 — 
Trauereschen mit bunten Blättem. .. 2.2... 3 — 
Trauereschen, Fraxinus lentiseifolia pendula. Nene, h 

sehr schöne feinzweigige Varietät 2.2... 2 —\Y 
Tranerpappelu, sehr schön EEE RT. Te N 
Trauerpfirsich, einer der graziösesten Trauerbiume 3 — N 

Alleebäume. | 

100 Stück, je nach der Stärke oder Seltenheit 

der: BOMEN a ns ee ee 120—250 AM. ; 
Acer platanoides, & Stück . ...... ....: 20150 „ N 
Aesenlus hippocastanım, A Stück ....... .1,50—2,50 
Aesculus rubieunda, ä& Stück ...... -. 2,50—3,00 
Populus dilatata, A Stück 1 A, 100 Stück...... 90 
Robinia, diverse Sorten, & Stück. . ..!. € 


Robinia Pseudoacacia inermis, Kugelacacie, & St. 1,75 

10 Stück 15 Al, 100 Stück 125 
Tilia platyphylla, & Stück .. sessccnssereonene 2,50 
Tilia, Europaes; a Stck ir. nun. en 2,50 


Diverse Zierbäume, 
deren häufige Verwendung ich ganz besonders empfehle. 


A Stück M. 
Acer Negundo foliis variegatis, silberblätteriger virginischer 
Akom 10: Stlick, 1b: in... 1.00 26 2 PR 1 
Acer Pseudoplatanus purpurascens, purpurblätteriger Ahorn, 
eignet sich vortrefflich als Alleebaum, 100 Stück 150 AM.. 2 
Betula alba foliis atropurpureis, rothblätterige Birke: 


von 144 Meter Flöhe: u... 0 0000 02% .10 Stück 12 M. 1 

„Alla . N a rt a ee; 

„355 „ „ Prachtexemplare ....0 „ 3 „ 4 
Caragana arborescens pendula, hängender Erbsenbaum....... 9 —/ 
Garagana: PYETDAOR, Mall. an ee ee Se 
Cerasus acida fl. pl., gef. Sauerkirsche .... ce secdeansnuaace 2 — 
Cerasus Avium fl. pl., gef. Süsskirsche. ..-.....-...0snecccun.. 2 — 
Crataegus oxyacantha fl. albo, rubro und coceineo pleno .....a 2 
Fagus sylvatiea foliis atropurpureis, Blutbuche ........2...... 5 


Fraxinus excelsior globe, kugelföürmige Esche. Ersatz für die 
Kugelacacie in Gegenden, wo solebe erfrieren, 10 St. 18.M. 25 


Fraxinus excelsior fol. aureis, goldblätterige Esche ........... 4— 
Populus canadensis aurea, Goldpappel, 10 St. 14M. ......... 150 


Prunus triloba, rosenrother gefüllter Plaumenbaum... . ....1-2 — 


Sorbus quercoides, eichenblätterige Eberesche, 10 St. 15 M.... 2 — 
Ulmus campestris fol. argenteis var., silberhlätterige Rüster... 2 50 
10 St. 15 — | 


Syringa Marlyensis und Saugeana. Kronenbäumchen von 1—1'/ Mtr, 
Höhe, & Stück 2 ML, 2 Stück 3 MN. 


Vihurnum opulus, Schneeball. Verelelte Kronenbäume, & Stück 
2 M, 2 Stück 5 M. 
Vorstehende 2 Sorten Ziersträucher bilden als Kronenbäumehen einen 
reizenden und effestvollen Gartenschmuck. 


Magnolia, in verschiedenen schönen Sorten, von ciren 70 Ctm. bis 
1% Meter Höhe, & Stück 3—6 N. ) 


Buxus-Pyramiden. 
(Siehe Abbildung). 
Dieselben lassen sich vielseitig und mit orossem 

Erfolg verwenden und zwar, sowohl ausgepflanzt in das 

Freie als Solitärpflanzen, wie auch in Kübeln an 

Treppenaufgängen u. s. w.; sehr decorativ! 

Das Stück 4Mk. (Höhe ohne Kübel ca. 1,10—1,20 Meter. 

- „ Paar 8 „ Umfang „ 1,30-—1,50 

Mit Kübel a Stück 1 Mk. theurer. 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 
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geben sein, da der Frost den Wurzeln leicht schädlich wird. 
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Coniferen. 
Fe ER 
Nachstehende kleine Coniferensammlung enthält die empfehlenswerthesten und schönsten Varietäten, die unsere harten Winter { 
ohne Störung ertragen. Bei Verwendung in ungeheizten Salons, Treppenhäusern etc. müssen die Töpfe mit einer starken Mooshülle um- 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


in 
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Grössere Partieen zu Anlagen erlasse zu wesentlich billigeren Preisen, welche auf Verlaugen gern brieflich mitgetheilt werden. 


Abies alba virginiana, Weisstanne. 1 Meter .......... 

Abies balsamea, Balsam-Tanne. 0,90—1,20 Meter .. ....- ‚ 

Abies ceanadensis (Tsuga canadensis), Hemlock-Tanne. 0,80 
bis 1,50 Meter...... Er 2 bis 


Abies nigra, Schwarffichte, von sehr interessantem und eigen- 
thümlichem Habitus. 0,75—1 Meter . 2 seucersenes- 
Abies Fraseri, Fraser's Weisstanne, 60—75 Ctm. ...1,50 bis 
Abies excelsa pygmaea, Zwerg-lichte 
oder Rothtanne (s. Abb.). Bildet 
originelle, höchstens 80 Ctm. hohe 
Zwergbäumchen. 15—25 Otm. ....- 
Abies Mertensiana (Üsuga Mertensiana). 
Eine robustere Art der Hemlocktanne 

(A. od. Tsuga canadensis). 1 bis 
1,20 Meter .. ee . 3.50 bis 
Cupressus Lawsoniana (Chamaecyparis 
Boursieri), Cypresse. Die empfeh- 
lenswertheste aller Cypressen für 
unser Klima. Sie widersteht nicht 
nur den härtesten Frösten ohne jede 
Bedeekung, sondern behält auch ihr 
Abies excelsa pygmaea.. _munteresfrisches Grün. Von 0,20 bis 
en 2 Meter Höhe 50 $. bis 
Cupressus Lawsoniana coerulescens, mit eleganter lebhaft 
blaugrüner Belaubung! Prachtvoll! 60—80 Ctm. Höhe. 1 bis 


F1 


& 3 3 


Cupressus Lawsoniana gracilis Cupressus Lawsoniana 

viridis. & Stück 2 Mk. 50 Pf. pyramidalis alba. 

ü Stück 1 Mk. 50 Pf. 
Cupressus Lawsoniana compacta, ‚ehr schön. 40 Ctm. .... 
Cupressus Lawsoniana elerantissima. Prachtvoll! 70 Ctm. 
Cupressus Lawsonjana ereeta viridis, Eine der schönsten 
Cypressen, mit lebhaft grüner, Winter und Sommer gleich- 
bleibender Fürbunz, 0,70 und 1,80 Meter hoch ...2 und 
Cnpressus hLawsoniana gracilis pendula. Aussergewöhnlich 
schöne Varietät,sowohlin Bezug auf Bau, als auch aufFärbung 
Cupressus Lawsoniana graeilis virldis (s. Abb). 0... - 
Cupressus Lawsoniana luten, 7585 Ctm.. ...5 bis 
Cupressus Lawsoniana minima glanca. Hochinteressante 


Zswereform von regelmässigem, kugelartigem Ban........ 
Cupressus Lawsonlana nana argentea. Tb Üm. „ueuernone 


Cupressus Lawsoniana pyramidalis alba (s. Abb.) 50 Ctm. 
Cupressus Lawsoniana sulphurea, neu, sehr schön. 75 Ctm, 
Juniperus ehinensis, Wachholder. 1 und 1,40 Meter, 4 bis 
Juniperus Fortunei, schr schön. 1,20 Meter... .. +... ..- 
Juniperus hiberniea irländischer Wachholder, bildet pracht- 
volle pyramidale Säulen; sehr effeetvoll! 1,20 Meter 
Juniperus hibernien compressa, eine Miniaturform der vor- 
hereehenden:; zur Schmückung von Felspartieen sehr zu 
empfehlen. 55 und 40 Ötm. E . 2,50 bis 
Juniperus japonica (chinensis nana). Sehr interessante und 
ornamentale Conifere, circa 2 Meter hohe Sträucher bildend. 


0,95 und 1,20 Meter. ..u....... PR BREI) .. 4 bis 
Juniperus Sabina, Sadebaum....... areecne: N 
Juniperus Schottii, mit schöner hellgrüner Belaubung....... 


Juniperus tripartita, sehr schön! 1,30 Meter. RE 
Junıperus virginiona, rothe Ocder, deren Holz zu Cigarren- 
kisten und Bleistiftumhüllungen ete. benutzt wird. Sehr 
schöner Zierbaum! 1,20 Meter. 


PERKBEBUBRBR ee den sc NESE ort, en .3 bis 

Pinus Nordmanniana (Abies), kaukasische Weisstanne. Sollte 
in keinem Garten fehlen, denn sie ist eine der edelsten und 
effeetvollsten Wannenarten. 60 Cm, „ursessenuneer ass 
sion Sa aa ER aan, ER Yan Saar Sansa aim ann Sarrn a >: 
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Retinospora fAilifera. 
A Stück 6 Mik 


| 


ü Stück U. $- } 


Pinus austriaea, österreichische Schwarzkiefer. 0,80—1,60 Meter. 
2 bis 
Podocarpus Korraiana, Kopfeibe; prachtvoller pyramidaler 
baumartizer Strauch. 0,75. | und 1,20 Meter hoch. 2,505 und 
ä Stück MM. S- 
Retinospora fllicoides (Ühamaeeyparis), 
Tıebensbaum. Mit höchst origineller 
und schöner farnartiger Belaubung. 
65 und 95 Em. ....2.00r. und I — 
Retinospora filifera (Olamaeeyparis) 
(s. Abh.). Sehr sehön; eine der auf- 
fallendsten und originellsten For- 
men. 60: GtM..=.-% wen U .0, 
Retinosporaleptoclada(Chamaeeyparis) 
(s. Abb.). Schön pyramidal wachsend, 
mit tiefblaugrüner Färbung. 0,30, 
0,75, 0,90—1 Meter ... 1, 5, 7 und 
Retinospora obtusa aurea (Uhamaeey- 
paris). Prachtvoll! 0,60, 0,85 bis 
Te Meter... A id 
Retinospora pisifera (Ohamaeeyparis). 
Reizende, sicher ausdauernde Uoni- 
fere. 1 und 1,30 Meter. ...3 und 4 — 


a 


3) 


Retinospora plumosa (Chamaeeyparis). Wohl die feinstbelaubte 
Coniferengattung. 


0.35, 0,50—0,75 Meter. 


Retinospora squarrosa, 
a Stück 3 bis 4 Mk. 


0,50—1 Meter . 2,50 bis 
Betinospora plumosa aurea. Die feinste Öonifere mit gold- 
gelber Belaubung. 0,70, 0.80—1 Meter...... 2,50, 6 bis 
Retinospora plumosa lutescens. Sehr schön. 0,45 Meter... 
Betinospora squarrosa (Veitchi) (s. Abb.). Eine prächtige 
Species von kugeligem, eompaetem Bau und schöner blau- 


befallenen Strauches. 


grüner, im Winter sich violett färbender Belaubung. 

0,30-—-1 Meter Un... nenne on... bis 
Taxus haccata, Eibenbaum. 1 Meter. ........-zuunerne: 
Taxus baecrata ereeta, prächtiger Pyramiden bildender, sehr 

ornamentaler Baum. 85 Ctm. .....-z2.0. seerreenn nenn . 
Taxns brevifolia. 60 Ötm. .. ......-.- A 


Taxus fastigiata, säulenartig wachsend, sehr schön! 90 Ctm. 
Taxus fastigiata auren variegata, Sehr seltene und schöne 
Neuhattl 770, One en zaaee eee eren 


nicht genug zu an Zierpflanze. 30—50 tm. 1,20 bis 
Thuya cancasica, kauk 


Thuya giganten Craigneana, noch schöner als die vorgenannte, 


1,20 und 1,40 Meter. :... -. .- el u 
Thaya -Lobbii, sehr schön, die Belaubung bleibt auch im Winter 
dunkelgrün! 1 und 1,25 Meter ...... .....- . Bund 


Thuya oceidentalis Eilwangeriana. Aeusserst werthvoll für 
kleine Hausgärten und Gräber. 0,80. 0,90 und 1,10 Meter 

2, 250 und 3 Al. kleine Pflanzen 

Thuya oceidentalis Hoveyi, hellgrün, von kugelartigem Habitus, 
sehr schön! 80 Ctm . .....- en! Eee 
Thuya oceidentalis Jutea, wit goldgelber Belaubung, 55 Utm. 
Thuya oceidentalis recurvata nana, schöne Zwergart .... 


. 
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Thuyopsis borealis. 
a Stück 3 bis 4 Mk. 
{s. 8: 8%). 
Retinospora plumosa argentea variegata. Die zierliche weiss 
und grüne Belaubung gibt ihr das Aussehen eines mit Schnee 


esse 


Retinospora leptoclada. 
ä Stück 1,5, Tund 9 Mk, | 


1,50, 2,50 und 3 50% 


_—- 
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Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 


Thuya oeeidentalis Vervaeneana. Belaubung hellgelb; sehr 
schön! 0,40, 0,65, 0,70, 0,80—1 Meter. 1, 1,50, 2, 4 und 
'Thuya plicata naua, stark bezweigt, ganz constant, kugelartig 
wachsend. 50—60 Otm. ..... ER 1,50 und 


Thuya Warreana, bildet einen diehtgeschlossenen pyramidalen 
Busch von ausserordentlicherWinterhärte. 65u.80 Ötm. 1,50n. 
Thuyopsis borealis (s. Abb. S.86), japanischer Lebensbaum. Eine 
sehr harte und elegante Art, die sich wegen ihrer Winter- 
härte sehr empfiehlt, 0,80—1,50 Utm. 3 und 
Thuyopsis borealis glauca, unterscheidet sich von vorgenannter 
durch blaugrüne Belaubung und eompaeteren Wuchs. 80 Ctm. 
Thuyopsis dolabrata, sehr schöne winterharte Conifere mit 
auffallender, saftig grüner Belaubung. 80 Ctm.. 3: 
Thuyopsis dolabrata foliis variegatis, wie vorhergehende, 
aber mit weiss und grün gestreifter Belaubung. 40 Ctm. 
Wellingtonia gigantea, Riesen-Cypresse oder Mammuthfichte, 
Im Heimathlande Californien befinden sich Exemplare, welche 
über 2000 Jahre alt sind und eine Höhe von 70—90 Meter 
erreicht haben. Im jungen Zustande bildet sie eine präch- 
tige Zierpflanze, besonders in Kübeln, da sie unsern strengen 
Wintern im Freien nieht widersteht! 0,75—1,25 Meter. 3 bis 
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ia Stück AM. &. 


Kunst- und Handels- 


Ss< 


Gärtnerei. 
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Alle vorstehend oflerirten Coniferen sind in Töpfen, die meisten 
in Hartholzkübeln eingepflanzt und können deshalb zu jeder Zeit ver- 
sandt werden. Dieselben lassen sich vielseitig verwenden, besonders 
als Einzelpflanzen auf Rasen, in Kübeln an Treppenaufgängen u. s. w. 
und bilden ein geradezu unentbehrliches Material für die kleinste bis 
zur Erössten Gartenanlage. a“ 

Die Kübel werden, je nach der Grösse, mit 1.1. 20 8. bis 3 U. 
pro Stück berechnet und sind nicht gestrichen! 

Gartenfreunden empfehle das neneste Werk über „Coniferen, 
welche in Mitteleuropa winterhart sind“, von W. Hochstetter, könig- 
licher Garteninspeetor in Tübingen, zum Preis von 2% U. 20 8. durch | 
mich zu beziehen. 


Ein Sortiment 
von 10 schönen Sorten a 1 Stück nach meiner Wahl, je nach Grösse 
und Seltenheit 20-50 Mk., 
von 5 schönen Sorten a1 Stück nach meiner Wahl, je nach Grösse 
und Seltenheit 9—30 Mk. 

Bitte bei den Bestellungen besonders zu bemerken, ob die Coni- 
feren in Töpfen, resp. Kübeln, verschickt werden sollen, oder nicht. 9 
Preise für Prachtexemplare, von 2 Meter Höhe und darüber, stehen ‘9 
brieflich zu Diensten. 


u 


j) Ornamental elimbing plants — Plantes grimpantes de pleine terre — Arbuste avviticchianti — 
2 3promiecht KyeTH. 


1 Sortiment von 


\ 1 " „0, 
N i & RADLT , 
\ a Stück Al. 
J Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein. Für rauheres Klima die 
{ schönste raschestwachsende Schlingpflanze. Starke Pflanzen. 
10 Stück 3 U. — 
W Aristolochia Sipho, grossblätterige Osterluzei. Eine der impo- 
santesten Schlingpflanzen, in starken, kräftigen Exemplaren 
1 AM. 50 3. bis 4 
'W Bignonia grandiflora, grossblumiger Trompetenstrauch ........ — 
FRIST NIA BANDUINEA DIREROT: unseren wine ee 1 
Glyeine (Wistaria) chinensis, blaue Traubenwinde. Eine der 
schönsten Schlingpflanzen, mit herrlichen bohnenartigen 
dunkelblauen wohlriechenden Blüthentrauben ........ 1 
Glyeine chinensis fl. albo, weissblühend, nun! . ........ .. 1 
Glyeine chinensis fl. pleno, gefüllthlühend, neu! jährige Pflauzen 1 


Glyeine frutescens. Die zierlichen Blumentrauben blühen vom 
Juni bis zum Frost 


kann ich den Epheu zu vielseitiger Verwendung warm empfehlen 
SORT NEE See ee EA A The) ke 


1. 
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Als härteste, anspruchslose und sehr decorative Zimmerpflanze 


A Stück £. 


Hedera algeriensis fol. var., buntblätteriger .............. 100 
Hedera algeriensis maculata, neu! sehr schön 2.2... zur.22200.. 250 
Hedera arborea, baumartiger RR euere SIR 
Hedera conglomerata, in Bezug auf Habitus und Blattbildung 
wohl die eigenthümlichste aller Epheuarten............-- 75 
Hedera cordata, grossblätteriger, herzförmiger ............- 80 
edera denfata, grosshlätteriger, sehr schon  ....-..... 80 
Hedera foliis pietis, kleinhlätteriger, weiss panachirter 50 
Hedera Glijmi, sehr schöner ahomblätteriger... 50 


D. Elite harter Schlingsträucher. Br 


Die Schlins- und Klettersträucher, die Lianen der Gärten, sind zur Decoration nackter Baumstämme, zur Bekleidung von Mauern | 
und Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schattengängen unentbehrlich und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Cha- (9) 
rakter. Die in folgenden Sortimenten offerirten Arten und Varietäten gehören zu den besten, 
5 Sorten nach meiner Wahl 3 M. — $. 


” 


die der Handel zu bieten hat. Ich erlasse: 


20 


B1 


" n " 


“ „Ar a 

ä Stück 
Hedera Helix, gewöhnlicher. ..........ese-0.0.». 
Hedera Helix variegata, hell- und dunkelgrün panachirter...... 
Hedera hibernica, bekannter für Gräber ete.......... Sr end 


Hedera pennsylvanica, pennsylvanischer,starkgeschlitzthlätteriger. 
Hedera Roegneriana, mit grossen herzförmigen Blättern ....... 
Hedera rhombea fol. varieg., bunter rhombenblätteriger ...... 


i Sortiment Hedera von 10 schönen Sorten 5 Mk. — Pf. 


1 Sortiment Hedera von 5 schönen Sorten 2 „ 2 u 


& Stück S. 


Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Mit goldgelber Be- 


laubung LS en a a ER re BO 
Lonicersa chrysantha, 10 St. 2. sem asan a pen Bes 
Lonicera flava, gelbblühendes Geissblatt. 10 St. 3 M...... ..... 40 
Lonicera punicea, scharlachrothes Geissblatt . ....-...- (2) 


Lonicera sempervirens, prächtiges immergrünes Geissblatt mit 


granatrother Blume. 2jährige Pflanzen ...... 40 
Lonicera sinensis, chinesisches Geissblatt 40 

Blüthen von Form und Ansehen der Zimmer-Asclepias. 2j. Pfl. 30 
Rosa rubifolia, Kletterrosen, 5 schöne Sorten & 1 St.3 M. .... 75 


Rubus americanus, Brombeeren, 4 schöne Sorten & 1 Stück 3 M. 75) 


Zur bessere 
Classifieirn 


ulturmothoden : 


c 

3 Als Deekungspflanze für Felspartieen, Baumstämme ete. 
ö 
_ werden können, 


)) röttetem Pferdedü 
\ Anhaltenden üppigen Rlor. 


1883 


Clematis. („Iostonocn.) 
Die ausdauernde Waldrebe. 


Auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu Erfurt 1876 und Hannover 1877 erhielt meine 
Clematis-Sammlung die ersten Preise, 


Meine Sammlung ist sehr reichhaltig (wohl die reichhaltigste des Continentes), und befinden sich circa 200 im Freien ausdauernde Sorten dieser Pflanzengattung in Cultur. 
n Orientirung meiner werthen Correspondenten theile ich dieselben in nachfolgende 9 Classen. Es ist dabei mehr auf gleichmässige Cultur und Blüthezeit, als anf botanische 
ng Rücksicht genommen, obgleich auch das Letztere bis zu einer gewissen Ausdehnung der Fall ist. 
men gekannt ist, und durch welche man einen danernden Flor, sowohl ausgepflanzt in’s Freie, als auch im Kübel oder Topf, erzielen kann, besteht in folgenden verschiedenen 


a) Als Schlingpflanze für Häuser (im Verein mit Aristolochia Sipho höchst effectvoll), Mauern, Geländer ete., bis zu einer Höhe von 10—12 Meter. 
b) Als Einzeipflanze für Rasenparterres an Draht-Ballons, Pfählen mit und ohne Schirm, Spiraleordons* ete, 
Als Feston zur Verbindung von hochstämmigen Rosen, Pfeilern ete. 


Wenn niedergehakt wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effeete zur Teppichgürtnerei verwenden. 

Als Topf- oder Kübelpflanze an Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, eignen sie sich sehr vortheilhaft für's Zimmer und Gewächshaus. = 

Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nöthig, bei Einsendung der Bestellungen die Art der Verwendung anzugeben, damit die dafür passendsten Sorten ausgewählt 
Die Cultur bietet keine Schwierigkeiten dar; beim Pflanzen wähle man nur eine fette Erde, vermischt mit etwas Lehm und Sand, bedecke dieselbe mit ver- 

nger oder sonstigen gleichwirkenden Substanzen; ausserdem bewirkt ein Öfteres Begiessen mit aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachsthum und einen lang- 


KBahee i Im ersten Jahre thnt man wohl, die Zweige auf die zu bedeckende Fläche zu leiten, während in späteren Jahren von allem oben Erwähnten Nichts 
r nöthig ist und die geringe Mühe wird durch den prachtvollen, mit jedem Jahre zunehmenden Flor auf das Reichlichste belohnt. 


\ 


Die vielseitige Verwendung derselben, die in Dentschland noch sehr 


Allerneueste. (Beschreibung s. 8. 7.) 


en 


Der abgebhbare Vorrath von einjährigen Versandtpflanzen 
beziffert sich auf eirca 10,000 Stück. 


Die Patens- und Florida-Classe eignet sich vorzüglich 
zum Treiben. 


I. Montana-Ülasse. 


Hochkletternde Frühjahrsblüher mit mittelgrossen Blumen, am alten 
gereiften Holze sich entwickelnd, 
& Stück AU. S- 


Eine raschwachsende Sorte, die sieh zur Blüthe- 
Blumen 2 Otm. 


22 Montana. N 
zeit in einen Blumenteppich verwandelt. 


No.1. %s natürlicher Grösse einer Blume der Jackmani-Classe, & Stück 1 Mk. 50 Pf. 
Blüthezeit Juli bis October. 
No. 2. ?/s natürlicher Grösse einer gefüllten Blume der Plorida-Classe, ä Stück 1 Mk. 50 Pf. 
Blüthezeit Juni, Juli bis September. 
No0.8, ?/s natürlicher Grösse einer Blume der Lanuginosa-Classe. A} Stück 1 Mk 20 Pf. 
Blüthezeit Juni, Juli bis October. 


No.4. Ys natüniicher Grösse einer Blume der Patens-Classe, a Stück 90 Pf. 
Blüthezeit Mai bis Juli. 


Ein Sortiment 
von 4 schönen Sorten, aus obigen Classen zusammengestellt, 5 U. 


II. Patens-Classe. 


\ Hochkletternde grossblumige Frühjahrsblüher. Blumen entwickeln 
sich am alten gereiften Holze, in der Zeit vom Mai bis Juli. 
Winter zum Treiben geeignet! 


85 *Albertine (Dauvesse). Gefüllt weiss ..ereeeere een . 150 
37 Albert Victor (Noble). - Blumen schön geformt, 8sepalig, 
tief lJavendelblau mit etwas helleren Längsstreifen . . 1 50 


2 Calypso (Lem.). Blumen ziemlich gross, 8sepalig, himmelblau 1 20 
56 Clara (Simon-Louis). Blumen sehr gross, violettroth, in 
Blan übergehend . se Se x 
‚ 108 Duke of Edinburgh (Cripps). Blumen 6sepalig, violettpupurn 1 
131 Edith Jackman (Jack) Blumen 13 Ctm. im Durchmesser, 
weiss mit zart malvenfarbenem Anflug und chokoladen- 


farbenen Staubfäden........... N a 2 — 
63 Fair Rosamund (Jackman). Blumen &sepalig, zart röth- 
lichweiss. Wohlriechend! „... ... .-...- .2 Stück 2 AM. 125 


12 Lady Londesborough (Noble). Die Biumen haben 12—18 Ctm. 


| 
im Durchmesser und sind 8sepalig. Die Staubfäden choko- | marmorirt, $8sepalig, mit etwas helleren Längsstreifen. 
ladenfarben, silbergraue Blumenblätter .. -.....2..... a Br Staubfüäden dunkelkastanienbraun, reichblübend ......... a me 
18 Lilacina plena (Lemoine). Blumen mittelgross, schön ge- ' 6 Fortunei (Moore). Blumen gross, mit 4—6 Reihen weisser. 
füllt, weiss, in Bläulichlila übergehend ... .„........ ee Rt) im Verblühen mit Zartrosa behauchter Sepalen ...........1- 
99 Lord Derby (Jackman). Blumen 8sepalig, blasslavendel- 31 Fortunei coerulea (John Gould Veitch, Veitchi) (Veitch). 
farben, schön rund gebaut, extra...eercncenrer BE) Unterscheidet sich von der vorgenannten durch schöne blaue : 
100 Lord Mayo (Jackman). Blumen 10—15 Ctm. im Durch- Farbe und diehtere Füllung der Blumen ..... RE ee 
messer, mit acht schön abgerundeten, sich deckenden Se- 89 Lord Henry Lennox (Noble). Lavendelfarben mit blauem y 
palen von dunkelrosa-lila Fürbung. Wohlriechend ........ 2 — Anflug und hellen Längsstreifen ....... el est ee ROLE 
2 BEN 
BES > men FTTITTTIIFFIIFTFISFHE FF TC ITFFIFIF FI FI 


88 


I 


Im 


1833 43 


N = SI VZ 


123 maiden’s Blush. Wohlriechend; Blumen 16 Ctm. im Durch- 

messer, lila mit rosa Längsstreifen LT 
111 Minos (Lemoine). Blumen blau mit carminrothem Anflug. 2 
21 Miss Bateman (Noble). 


Blumen sehr gross, reinweiss, mit 


ERFURT = THÜRINGEN. y : 
Samen- und Pflanzen- HL Ct Ang, Kunst- und Handels- AUSH VE 
Handlung. — ERS Gärtnerei. es 
— > — - ie = — —- Ee > u 
Interessenten empfehle ich: „F. €. Heinemann’s Gartenbibliothek* No. ä Stück M. J. 
No. 1: Die Clematis. Eintheilung, Pflege und Verwendung. Nach 81 Lord Napier (Noble). Dunkelmalvenblau mit röthlichem 
dem Englischen übersetzt von Hofgarteninspector Hartwig und Anflug nnd chokoladenfarbigen Staubfäden ...... ER As De. 
F. €. Heinemann. Preis: 2 M. 50 $., per Kreuzband 2 U. 60 3 57 Lucie (Simon-Louis). Blumen gross, tiefpurpurviolett mit Car- 
minroth schattirt. Staubfüden weiss, passiflorenartig gestellt 1 50 
chokoladenfarbenen Staubfüden, sehr effectvoll!............ 1 — 
88 Mrs. Baker (Baker). Schön hellblau ....... Se erte 6:98 
101 Mrs. Moore (Jackman). Sehr grossblumig, 15—20 Ctm. im { 
Durchmesser, 6sepalig, weiss «-. + ».:. or uresunsonens 75 


94 Mrs.Villiers Lister (Noble). Grossblumig, 8sepalig, vollerunde 
Blume, Basis des mittleren Längsstreifens blassrosalila. .. 2 
25 Patens floribunda (Lemoine). Blumen gross, weiss mit 


TOLhIIChöm FANHUDSE newer ne De Barrae a) 
87 Queen Quinevere (Noble). .....- I ES Datei EA EReR se IN 
105 Rendatleri (Carre). Eine der grossblumigsten und robus- 

testen Varietäten mit schönen reinweissen Blumen ..... .». 1 50 


102 Sir Garnet Wolseley. Blumen circa 15 Ctm. Durchmesser, 


schieferblau mit Bronze- Anflug, mittlere Längsstreifen 

pflaumenroth ........ 3 = 
64 Sophia flore pleno. D 

mit rosa Anflug........... _ 


| 
| 


Clematis coccinea. 


ü Stück & Mk. (s. 8. 90). 


28 Standishi (Moore). Wohl die schönste frühblühende Sorte, 
von welcher die meisten in den letzten Jahren in den 
Handel «gekommenen Ülematis abstammen. Die Blumen 
haben ungefähr 7— 10 Ctm. im Durchmesser und einen 
glänzenden Metallreflex -.... ’ 

62 Stella (‚JJackman). Blumen hellviolett mit pfliaumenblauen 
Längsstreifen, einen leuchtenden Stern bildend. Sehr reich- 


blühend und wohlriechend a ee 15 
126 Sylph (Cripps). Weiss mit Malvenfarbe .........rse00.0. 3— 
61 The Queen (Jackman). Farbe und Grösse der Blumen 

ähnlich der des Cl. lanuginosa, extra ... ».. sereerencen 1 25 


103 Vesta (Jackman), Blumen ca. 10—15 Ötm. im Durchmesser, 
8- und mehrsepalig, von wachsweisser Farbe mit rahm- 
weissen Längsstreiten und angenehmem Wohlgeruch .. ... 2 

76 Vestale (Lemoine). Blumen mittelgross, weiss mit Lila 
marbrirt, Staubfäden purpurn.... 

77 Virginale (Lemoine),. Blumen 10 
Petalen vierreihig, brillant lilarosa......:...:sursenenonen 2-9 


IfI. Florida-Olasse. 


Hochkletternde grossblumige Sommerblüher, Juni, Juli bis September 
blükend, zum Treiben geeignet! 


113 Avalanche (Lem.). Gefüllt, gelblichweiss mit grünen Spitzen 2 — 
96 Barillet-Deschamps (Lemoine). Blumen sehr gross, gefüllt 
(gewöhnlich 35—40 Sepalen), glänzend malvenfarben 
127 Glaude le lorrain (1..) Sepalen sehr gross, concay geformt, 
dunkelviolett . ee a ec ER 
97 Countess of Lovelace (Jackman). Das schönste blaugefüllte 2 50 % 


115 Duchess of Edinburgh. Gelülltblühend, wohlriechend. 
Sepalen reinweiss, gefranst ..u........ -. DER ee 2? 
80 Duke of Buccleugh (Noble). Violett mit sehr dunklen 
Längsstreifen . ........ We Brian erste eh Eee a 175% 
4 Florida pallida (Lemoine). Blumen blassfleischfarben, | 
8 sepalig, mit dunkelbraunen Staubfäden. .... » zuers222. 1 


nes 
ERFURT 

Samen- und Pflanzen- 

Handlung, 


N 


0. & Stück M. $. 
19 Lucie Lemeine (Lemoine) Die diehtgefüllten weissen Blumen 
haben einen Durchmesser von 11 — 12 Ctm. Staubfäden 
Sohwetelg@lb.: naar sale aut Brei ra See 
79 Mrs. Howard Vyse (Noble). Reinweiss mit Violett marbrivt 2 — 
91 Sieboldi (syn. tlorida bicolor, bicolor, Sieboldi bicolor) (Japan). 
Blumen mittelgross, Gsepalig; die Staubfäden bilden, da sie 
kleinen Petalen gleichen, eine reizende blänlich-purpume Re- 
sette, die sich schön und sehr auffallend von der rahımweissen 
Grundfarbe der schön geformten Sepalen abhebt ........ U 


IV. Graveolens-Olasse, 


Hochkletternde, kleinblumige, späte Sommerhlüher, die Blumen am 
Jungen oder Sommerholze entwiekelnd. Blüthezeit Juli, August bis 
October. 


Flammula. Eine sehr beliebte kleine, aber reichblühende 

und wohlriechende Varietät; Blumen grünlichweiss........ — 80 
92 Flammula robusta. Diese Sorte wächst bis zur Höhe von 

8—10 Meter. Die Blumen sind bedeutend grösser, als die 

der alten Varietät..... .»- .+ 

Yitalba. Zur raschen Bedeckung gibt es wohl keine passen- 

dere Schlingpflanze. Ihre Zweige verbreiten sich schnell 

bis zu einer Höhe von 12 Meter und geben ihr ein elegantes, 

fast tropisches Aussehen. Blumen klein, wohlriechend.... —40 


Br 


V. Lanuginosa-Classe. 


Hochkletternde, grösstblumige Sommer- und Herbsthlüher, die Blumen 


| am jungen Sommerholze entwickelnd und vom Juni bis Octoher blühend. 


107 Deesse (Lemoine)., Prächtig gefüllt, reinweiss ._.. ...... 2 
114 Devoniensis. Ssepalig, .20—23 Ctm. im Durchmesser; zart 
lavendelblunl— u Hr re re RO 
128 Duchess ot Teck (Jack.) Gsepalig, 18—21 Ctm, im Durch- 
BESSER; -TOINWOISS eng en na ern re  -D50 
129 Duchesse de Gambaceres (Paillet). Sehr grossblumig, 
achtvoll himmelblan u Be ee 250 
184 Duke of Norfolk (Jack.). Blumen schön geformt, 10 Otm. 
im Durchmesser, tiefmalvenblau mit blasssilberner Naht 2 — 


Bringt in den ersten Jahren einfache Blumen, später gefüllte 2 — 


grossen weissen Längsstreiten; edel geiormt. .2............ 150 
116 Fairy Qucen (Cripps). 18 Ctm. im Durelimesser,. blass- 


Hleischfarben; ausserordentlich nohle Färbung ........- Rd — 
89 Gem (Baker). Blumen sehr grossblumig, 6sepalig, tief 
dayendel- oder graublau . . ı. seaccansen vera. EEE 
7 Gloive de St. Julien (Carıe). Blumen sehr gross, 6-8 sepalig, 
"Weiss wit blüulichem Anflug... ........ 2 ....l. An 1061; 
8 Henryi (Anderson-Heniy)., Sehr grosshlumige Varietät. 
amen 6—8sepalig, rahmweiss .. 2224-0 er 0smaraneen „150 
11 Imperatrice Eugenie (Care). Blumen sehr gross, Ssepalig; 
reinweiss mit aschgrauen Staubfäden... 150 


SS ERIC N a Et) 
andida (L.). Bleiweiss, sehr grossblumig... 2 — 
oribunda (Froebel). Viel reichblühender als 
© Stamm-Varietät, hat sie im Uebrigen dieselben vorzüg- 
).. "Leuchtend azurblau........... 2.20 
Froebel). Sehr grossblumig, schön 6 
roebel). Schr grossblumig. edel, 
a dd — 
hlichem Anflug, halb- ; 
er Dee N ER 
muginosa nivea (Lemoine). Blumen zeichnen sich durch 
Staubfäden blassbraun. ..... 1 20 
Rn toten 1%0 


f 


\ 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
(Gärtnerei. 


Sn 


DU 


No. er & Stück A. $. 
140 Mile, E. Schenk (Granger). Blumen 15—18 Otm. BTOSS, 


Blumen schr gross, Ssepalig, gefranst, 


dunkelblan mit Atlassglauz: Staubfäden silberweiss! Prachtvoll 1.50 
83 Mrs. Quilter (Standish). Blumen 8sepalig, prachtvoll weiss & 


»o 
| 


der Basis 8 Otm. breit, sich vollkommen deckend. Tiefblau 

mit Atlassglanz. N er Re ye a 
110 Purpurea elegans (Cripps). _Violettparpurn mit bramnen 

Stanbfüden. Sehr.schön! TER a NEST Be EN .2— 
44 Reginae (Anderson-Henry). Blumen gross, 6—-Ssepalig, tief- 

malvenblan, mit zimmtbraunen Staubfüden cuu... anevec 1.50 
50 Reine blanche. Blumen schön bläulich-weiss, gefranst.... 1 75 
124 Rohert Hanbury (Jack.). Grosshlumig, schön flach gebaut: 

dunkellila mit röthlichem Antue .., ... ..n 50 


135 Sammel Monlson (Jack.), 


- 2 
or | 
© 


braunen „Biaubfäden .- „u 2 02, une ee 
45 Symesiana' (Anderson- Henry). "Blumen "ausserördentlieh 
gr038,, hellmalvenfarben. . .., 1... “0... 0nsssu- SE a Are ne 
106 Thomas Tennent. Weiss, kieht rosa gefärbt ....... er 
van Houttei (Carr&). Blumen sehr gross, niit leicht violettem 
Anfluge und gelben Staubläden ......4.....,, 


59 Yietoria (Cripps). Blumen sehr schön geformt, röthlichlila, 
mit pnrpurbrannen. Staubfäden: . ara llasemeucenis nenne 2 

52 The Shalı. Layendelblau, in Lila übergehend, sehr gross 
and reichbithente ar ze 

535 William Kenmnett. Drmkelmalvenblau, mit etwas helleren 
Längsstreifen, sehr empfehlenswerth ....4cs4 0.0.» EN ESSTE i 


vo He 
vv 2» 
S Sim 


kerereeriene 


| 


Su 
> 
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VI. Viticella-Classe. 


Hochkletternd, grossblumig, vom Juli bis in den Spätherbst 
unaufhörlich in ‚grossen Massen blühend. 5 


| 


95 Modesta (Guerin), Schön glänzend blau, Längsstreifen der 

Sepalen dunkelblau ... .. Be 1 
33 Mrs. Janıes Bateman (‚Jnckmun). Blumen 6sepalig, dunkel- 

Hilaroth, in Helllavendelblau übergehend........2.222.0.. 
13. Lady Boyil (Jackman).. Blumen 4sepalig, schalenförmig ze- 
haut, hellblau, -Staubfäden hellbraun. Bine weeen ihrer 
grossen originell geformten Blumen sehr beliebte Varietät } 


| 


er 
& 
S 


Vifieella. Im südlichen Europa wildwachsende, unserem ° 
Winter sehr gut widerstehende Waldrebe. Blumen hängend, 
klein, dunkelblau. Wegen ihres raschen und robusten Wuchses 
zur schnellen Bedeckung von alten Baumstäimmen oder son- 
stigen dem Auge missliebigen Plätzen sehr geeismet ...... 
144 Vitieella alba (Carriöre), Die einzies weissblühende Vr- 
rietät dieser Ulasse....... 


RE un 6 sa 2 ERS 


104 Viticeila for& pleno. Unterscheidet sich von der vorge- 
nannten durch gefüllte schieferighlaue Blumen. ....... AN 


5 Viticella venosa. Blumen schön geformt, röthlich-purpurn; 
die Sachen Längsstreifen der Sepalen sind etwas heller... 1 
67 Viticella purpurea. Schöne Färbung, sehr reichblühend 

und raschwachsend .....-... 


roth und reichblühend, distinete Farbe, prachtvoll .. 


mn men 


m m 
8 8 


er Ber... ; Me RO 
' 68 Viticellarubra grandiflora (Jackman), Glänzend carmoisin sin- var 


nu 


De = 


Samen- und Pflanzen- 
}Handlung. 


YiI. Jackmani-Classe. 
Blüthezeit vom Juli bis October, resp. bis zum Frost! 
Hochkletternde, erossblumige Sommer- und Herbstblüher. Diese 


Olasse übertrifft die vorgenannte durch die unaufhörliche Masseneı 
iwiekelung der auch schöner geformten Blumen. 


& Stück AU. 
Blumen röthlichviolett. mit weisslich- 


No. 

32 Alexandra (Juckman). 
grünen Staubfüden; 

95 Andre Leroy (Lemoine). 
violett mit Metallreflex. 


Blumen 14 C tm. "im Durchmesser, 
Kräftig wachsend . 2 


117 Faust (Lemoine). Blume dunkelblau, nach dem Rande heller, 
mittelgross; sehr Schön! . ;. =». euee a semeen re 
112 Gipsy Queen (Jackman). & länzend Sammtigpurpurmn nee 

119 Nerbert Spencer (Lem.). Dunkelviolettblau mit helleren 
Längsstreifen. Staubfäden schwefelgelb .......... 3 

9 Jackmani (Jackman). Diese Sorte ist es, welche durch 


ihre Blumenpracht den Weltruf der Clematis begründet hat. 
Dieselbe entwiekelt ohne Unterbrechung vom Juli bis October 


Madame Granger. Grossblumig , BSRGBSSURBSIDHENIEN. 
Prachtvoll!.. : ; 1 
Magnifica (Jackman). Besitzt dieselben Eigense haften ie 
C. Tac "kmani, ausser der Farbe der Blumen, welche in dieser 
Sorte viel heller ist Wr: - | 
109 Mrs. Melville . IE AR 3 1 
42 Nigricans (Simon- Louis). "Blumen dunkelschwarzpurpum . 1 
43 Prince of Wales (‚Jackınan). Die Farbe ist leuchtender und 
die Blumen sind schöner geformt. als Ol. Jackmani ed 
Renanlti grandiflora (D: auvesse). Blumen schön geformt, 


20 


26 


Ruhro-violacea (. Se "Dunkelpurpurn mit bräunlichem 


29 Star of Inlia (Cripps). Blumen ziemlich gross, plaumenblau 
mit röthlichen Längsstreifen 


35 Velutina purpuren (Jackman). 


2 "Schwarzpurpum,. Staub- 
WW; füden grünlich - 9 


VIII Coerulea odorata-Classe. 


Strauchartige, nich rankende Sommer- und Herbstblüher. 
‘Blüthezeit Juli bis Octoher. 


"2 Diversifolia coerulea (Bonamy). Die schönen dunkelblanen 
Blumen tragen sich hoch über dem Laube .. -- 2 

71 Intermediarosea (Bonamy). Blumen eloekenfürnig, "ilarosa: 
wohl die grossblumigste dieser Classe y 


LT 


a Stück 
Arborea vera. ın. ee 


S 


sehr werthvoll . Dee i 15 


prachtvoll violettblan ..... : a; 


Anfluge ee ’ IE 


30 Tunbridgensis (Cripps). Blumen gut geformt, himmelblan. 1 50 


It- 


ihre saramtig-dunkel-violettpurpumen bBlüthenmassen .. I — 


50 


masenla (ohne Beeren). 


69 Erecta hybrida (Lem.). "'v 


6 
60 


41 ng Pitcheri (Nordamerika). N: ıch Be sehreibung des 
Herru Jackmann hochkletternd, blassblau.... 2 sarsesne I — 
Diverse Species! 
27 Stans, Aus Japan eingeführte Speeies, von auffallend 
raschem Wnechs. Blumen weiss, fast so gross wie bei Cle- 
matis montana grandifiora ee 


>s 


THÜ RINGE N. 


Kunst- und Handels- 


Ben 


Gärtnerei. 


IX. Erecta-Ulasse. 
Nicht rankende Standen - Ölematis. 
Blüthezeit Juni bis October. 
dunkelviolett mit 


en sehön 
gelben Stanhfäden, sehr reı uchenw 
Integrifolia. Blumen blau. huugend 
Integrifolia semperflorens (Durand). 
im Durchmesser, 

gelben Staubfäden. 


Blumen 9—11 Utm. 
4—5sepalig, sammtig- lt mit 
Eignet sich auch zur Topfeultur.. 


3 re coceinea, aus Texas (Nordamerika) (x. Abb. 5. 88). 
Ist hochkletternd. bringt brillant scharlaclivothe Blumen und 
hält unsere Winter im Freien. aus. Junge Veredlung . .. 4 


‚I Meudocina. Aus Chili einge ‚führte, der vorgenannten. schr 
ähnliche Species .... en ee ee 1— 
Ein Sortiment erossblumiger Clematis in 10 Me 
schönen Sorten für den Frühjahrsilor... . 13 50 
Ein Sortiment dergl. in 5 schönen Sorten Aus 750 
Ein Sortiment grossblumieer Clematis m 10 
schönen Sorten für Sommer- u. Herbstflor 15 — 
Ein Sortiment dergl. in 5 schönen Sorten .... 9 — 
Ein gemischtes Sortiment für immerwährenden 
Flor in 10 Sorten aus allen Classen 12 II 
Ein Sortiment dergl. in 5 Sorten... ...... "7 50 | n | 
een a 


ar Kalthanıs ee, 1 


Greenhouse plants — Plantes de serre troide — Pianti di vaso da fiori 


Zum Treiben geeignete Sorten 
a Stück 1 bis 2 AU, 


— Opasssepeinsn Pacrenin. 


Yersandtzeit der Kalthauspflanzen beginnt Ende April; Ausnahmen finden nur bei überseeischen Sendungen statt. 
1. Aucuba japoniea. 


Goldorange. 


— femina (Beeren ansetzend). 


a Stück «U. $- V 


Grandimaenlata, f. Nen! 


Arborea vera. f. Baumartige 2 — Prachtvoll panachirt! . 2 — 
Y Argentea marmorata. m. Latimarulata, f. Sehr in- 
} Mit weiss mormorirter teressante und seltene Va- 
4 BESAKRNEL == 21 3 - rietäbl = rn 6.401.100 
; Auren. f. Mit goldiger Be- Limbata, £. (s. Abb. No. 5). N 
lanbung rein. 150 Sehr eifectvolle Varietät! 1 50| 
Bicolor elegans. f. Sehr Longifolia, f. Schöne Be- ! 
schön (8 "Abb. Fiber 150 FANDEN ne 150% 
Cueullata variegata. m. Neu! %— Longifolia ahoiehn, m. (8: } 
Crassifolia marmorata, m. Abb. No. 2). Extra!.. 1 50% 
} Neu! . 3— Inteocarpa, f. Mit gelben » 
Elegantissima. f. Prachtsoll, Buchten... ie.0 4: ee 1 504 
TURN Heut. ce 2 50 Lutescens, f. Neu.......r» 3 —ı 
N Pructibus albis. f. "Mit Macrophylia dentata, £. 
Fer Früchten. Sel- Grossblätterig, gezahnt.. 2 — 
\ 175 Maculata, m. @. - Abb. No, M). R' 
Ge hkeniäia, f. Mit stark h Sehr schön! 2.2.0 .0w0. 199 
ezahnten Blättern ....- 150 Aucuba variegata. Ornata, & Eine der neuesten, \ 
ä Stück MS. | schönsten und werthvollsten „.u...... zn... niet Ola 
Grandidentata maeulata. f. (S. Abb. No. 14.) BER em- PYEMAOR; MM... je a aeg 150% 
pfeblenswerth! .....-.eneu0.-.0nee ea 2-50: | Rotunifolla marmorata, m. Rundblätterig, marmoritt ..... 250) 
Gradi punctata.. f Neu!...esennaernuneen PRO 250 , Sieboldi elegantissima, m. Ganz neu! Prachtvoll ........ Pr 
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a. Sämlinge von krautartigen hohen Sorten, 10 Stück 3 U, 100 Stück 25 AM b. Sämlinge von krautartigen niedrigen oder Zwergsorten, 
10 Stück 3 A., 100 Stück 25 U. c. strauchartige Sorten, 10 Stück 4 M. 50 $., & Stück 60 3. 
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iv Stück AN. $. \) 


een m. er a De a eg . = SEHelloln,.T. Werdennlätterie „nr na a 2. — 

‘ mM. NEU... +- na ee DER Ag nn n < 

Sulphuren, f. (s. Abb. No. 16). Mit prachtvoller Blatizeichnung 1 50 Type, 2 Babe Fair a ae Dirt ir F Meietshag: TR ER 50 | 
Sulphurea, m. (s. Abb. No. 16). Mit prachtvoller Blattzeichnung 2 — Type majorz D....ucuecucencneeeneen en deeccsennenceunens —f 
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a. Sämlinge von hohen, leicht verzweigten Sorten zum Schneiden, 10 Stück 3 I. 
b. Sümliuge von niedrigen, mit gedrungenem Habitns, 10 Stück 3 M. 


3. Cinerarien. 


Grossblumige und japanesische. 


No. 
64 Arlequin (Dölaux). Roth mit Goldgelb und 
Feuerroth gestreift. 


65 Arlöquin (Lem.). Schön geformt, nanking- 


elb, rothhraun gestreift. 

38 Fulgore(Lem.), grossblumig, nankingfarbig. 

39 Leonidas (L.), grossblumig, schön sechwefel- 
gelb. 

40 Mazeppa (Bouch.), mordorce. 

41 Mme. ©. Desgrange (Bouch.). reinstes 
Weiss, September blühend. 

42 Mlle. Delaux (Del.), rosa mit Weiss ge- 
strichelt. 


70 L’orient. Mahasonibraun. 


1 Mme, Lemoine (Boucharlat), sehr gross- | 


blumig, weiss mit Schwefelgelb behaucht 
und lila punktirt: frühblühend. 

73 M. lt (DeEl.), grossblumig. sehr 

efüllt, Iilarosa, weiss punktirt. 

77 Blumeustadt. Carmoisin mit Scharlach- 
roth schattirt; Rückseite der Petalen weiss. 
Grossblumig. 

8 Dr. Audiguier. Sammetig-amarantroth mit 

Centrum dunkler. 


elb. 

| 37 Bertier-Rendatler (Del,), grossblumig, hell- 
j 

| 


Weiss jaspirt. 


blühend, 

50 L’ile des plaisirs. Carmoisinroth, hell- 
und dunkelgelb gestreift und punktirt. 
verdreht. Sehr reichblühend. 

Roth getupft. Sehr grossblumig. 

87 Goldquelle. Goldgelb mit dunkelgelben 
Strahlen und Strichen. 
mit zurlickgebogenen Petalen. Weiss, in 

Helllila übergehend. 

& Stück 40 S., 10 Stück 3 Al, 


Kleinblumige und Pompon-. 
45 Virginale (Salter), reinweiss. 
47 Bonton d’argent (Luemoine), silberweiss. 
48 Capitaine Nemo (Lem.), amarantviolett mit 
Weiss punktirt, 
49 Uarminata (Bouch.), roth mit Gold punk- 
„, tirt, früihhlühend. 
51 Danton. Rosalila mit Violett punktirt. 
52 Gaillardia (DEL.), gelb. 
62 Seniramis. Weiss mit Strohgelb punktirt. 
' 66 Heury Monnier (Lem.), rosalila. 
68 Le lilns (DEU), reinstes Lila. 
69 La neige (Bonch.), reinweiss, frühblühend. 
54 Ins (Bouch.), nankingfarbig, früh- 


79 DieZauberin. Brillant amarantroth, reich- | 


88 Souvenir de Mereödes. Sehr grossblumig | 


82 Mile. Toulouse. Zart violett-rosa, Petalen | 


84 M,Chate, Pfirsichroth, Centrum weiss mit | 


4. Chrysanthemum. _ 


Nachstehende Colleetion ist nur aus den schönsten französischen und englischen Sorten der letzten Jahrgünge zusammengestellt und in 


kräftigen blühbaren Pflanzen abzehbar. 


Kleinblumige und Pompon-Chrysanthemum. 
No. 
55 Miniata (Bouch.), silberweiss. 

58 Montgoltier (Lem.). 
59 M. Chevreul (Tiem.), 
Goldgelh punktirt. 

60 M. Ulrich (Huber), amarantroth, weiss 
punktirt. 

61 Reticulata (Bouch.), dunkelamarantroth 
mit weissem Reflex. 

63 Tissandier (Lem.), dunkelrosa mit Violett, 
sehr schön. 

74 Mr. Gilly-Blane (Bouch.), grossblumig, 
milchweiss, in Lila verlaufend, frühblühend, 

75 Sir Richard Wallace (Lem.), Blumen 
mittelgross, hellrosa, Petalen gefranst. 

76 Poiteau (Lem.), Blumen mittelgross. 

83 M. Elie. Lebhaft amarantroth, Kehrseite 
der Petalen weiss; kleinblumig. 

85 Mme Chate. Weiss mit Lila gestreift; 
kleinblumig. 

ä Stück 40 $., 10 Stück 3 Al. 


Neuere Sorten. 
Kleinblumige und Pompon.. 
90 Mile. Pourquide. Dunkellila mit carmin- 
rothem Anflug und leichtem weissem Rand. 


amarantroth mit 


101 La ronge. Mahagonifarhen. in Lachsroth 


1. * A Stück 80 


No. 

91 Ormata. Petalen an der Basis geröhrt 
orangegelb mit Goldgelb schattirt. 

92 Soirde d’ete. Camellienban, weinrosa auf 
weissem Grund. 


i) 


en en 


Grossblamige und japanesische, 
93 Boule de neige. Silherweiss. { 
94 Capitaine Marignac. Amarantroth, Rück- 
seite weiss. 
95 Commandant Baco. Dunkellachsroth. 
96 Diana. Reinstes Weiss, 
97 Kelatante. Petalen geröhrt, fenerroth. 
98 @. Delanx. Orangeroth, extra! 
99 L’africaine. Feurig-carmeoisin mit Brann- 
roth schattirt und zelb punktirt. 


>= 


ne 


übergehend. 
102 Mme. Bertier. Lila mit Weiss nüaneirt. Wi 
103 Mme. Brun. Kugelblüthig, dunkellila, 
Rückseite der Petalen weiss, 
104 M. Bousquet. Hellgelb mit Chamois. 


105 M. Romain. Rehfarben, in Hochgelb @ 
übergehend. 
106 M. Sabatier. Petalen langgeröhrt, gelh- 


lich-braun. 
107 Perle des blanches. Schönstes Reinweiss. 


ä Stück 50 $., 10 Stück 4 AM. 


Neueste Sorten. 
Grossklumige und japanesische. 


108 Ceres. Färbung wie bei der Rose „Sou- 
venir de la Malmaison*. 

109 Duchesse de Gerolstein. Rosa mit Weiss 
behaucht. 

110 Elegance. Dunkelviolettroth mit weissem 
Oentrum, Petalen schraubenartie gedreht. 

111 Fremy. Örangeroth mit goldisen Tupfen ; 
frühblühend, 

112 La biche. JPetalen geröhrt; zeisiggelb 
mit chamois Anflug. 

113 Mademoiselle Barthere, Weiss, in Hell- 
lila übergehend. 

114 M. Desbrieux. Rostfarben mit maha- 
gonibraunem Anflug. r 

117 Philippe Amief. Weinroth. 

118 Striata perfeeta. Auf weissem Grunde 
violettroth „estreift und gestrichelt. 


Kleinblumige, Eompu- und ranunkel- 
blüthige. 
119 Gerbe d’or. Die schönste gelbe Sorte. 
121 M. Felix Seignor. Auf goldgelbem 
Grunde rostroth gestreift. 


3., 10 Stickt5 A 
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mit Recht allen Freunden dieser schönen Blume em 


aus den ältesten Jahrgängen bis 1866 inclu 
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Ein Sortiment 
10 Sorten & 1 Stück bester Auswahl 


Cents, 
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Kunst- und Handels- 


5. Fuchsien. Fuchsia — Pyxcia. 


Die vielen Besucher meiner Culturen erklärten sich sämmtlich mit meiner Wahl bei den Sortimenten einverstanden, und kann ich | 


25 Sorten & 1 Stück 


25 


u A 


Gärtnerei. 
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” ” 


7 INLBO SOHENSR-L DEUC  12 aisıce aeimae nease Baaaıe 12. — 5. 50 Sorten & 1 Stück Re ee, 
Ya NLSSASSHTR N SER Sr, >, BE? TR # 

y’ TORE TEN  haralerahan ehe Aa ha apa a RR Pr OR 

y aus den Jahrgängen 1867—74 inclusive Be a SEE Se nprleneer — MM. 60 3. 
n s aurzgang 5 D 10 „ im 10 Sorten bester Auswahl ... Bu —,n 
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einige ältere empfelhlenswerthe eingeschlossen. 


&. = Kelch. 
N 


No. 
*397 Champion of the world (s. Abbild.). 


#495 Miss Lucie Finnis (S.) (s. Abb.). S. ko- 


Beschreibungen und Abbildungen der Jahrgänge 1874 siehe Katalog No. 112, der Jahrgänge nach 1874 Katalog No. 121. 
No. 

"*515 Flambeau. S.zurückgeschlagen, dunkel- 
roth; CO. sehr gefüllt, dunkelviolett mit 
Fenerroth gestreift. 

517 Garnier-Pages. Blumen aufrechtstehend. | 


Neuere Sorten, 


G. = Corolle. -S. 
* bedeuten die gefüllten. 


Sepalen. 


S. korallenroth; (©. dunkelstes Blau- 


violett; extra! & Stick 75 8. 


rallenroth; ©. sehr gross, reinweiss; extra! 


gross, zurückgeschlagen, Ü. gross, schr 
gefüllt, weiss mit rosa Anflug: sehr reich- 
blühend. 


No. 44. 


a Stück 1 Mk. (3. 8. 99). 


Miss Lucie Finnis. 


a Stück 75 Pf. 


s Reichblühend. & Stück 75 S. gebogen. Sehr reichblühend. Wuchs | 
4 *499 Anastasius Grün, K. u. S. lackroth, kräftig. 


©. sehr gross, violettrosa; 8. hellroth. 
teichblühend. 

*518 Jacob Becker. 0. halbgefüllt, reinweiss; 
8. lackroth. 

519 Karl Schreiber, K. sehr lang; C. leb- 
haft braunroth; 8. purpurrosa, zurück- | 
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520 Littre, ©. dunkelviolett mit weisslichem 
Rand: S. hellrosa. 


un nn un 
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en 
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$ No. 516. Spectabilis e. s 

a 4 501 Earl of Beacousfield (s. Abb. 8. 98). K. te: SER Wo 
n : q 5 Na. Aö5. . 8 sti (Br )" 

Ps 6 Ctm. lang, carminrosa; S. zurückge- Na. f3h: Erere Michel), &, Stück. 1 Mk (8.8.99). | 


» *502 (6ndral Uchatius, 
\ *503 Die Nation. 8. gross, zurückgeschlagen, 


\ #507 


schlagen ; Ö.sehr gross, helllackroth: reich- 
blühend. Gute Marktpflanze. ä St. 758. 
S. horizontal, lack- 
roth: ©. gross, hellblau. 


hellroth; C. sehr gross, gefüllt, hellviolett. 


“ ' *504 Pauline, Fürstin von Meiternich. 8. 


kronenartig zurückgeschlagen , C. zart 
rosa; gefüllte Bhıme ersten Ranges. 
Unica. 8. brillantrosa. elegant zurück- 
gebogen; Ü. gefüllt. reinweiss; eine der 
" sehönsten weissgefüllten Fuchsien, 


No. 114*. Gypsy Queen. ä Stück 60 Pf. 


521 M. Dufaure. U. schön geformt, Iuchs- P 
rosa; $. elegant zurückgebogen, gelblich- 
lachsroth mit grünen Spitzen. 

*522 Monstruosa plena. Blumen enorm gross; 
S. zurückgeschlagen, dunkelroth; C,vasen- 6 
förmig, earmoisinroth. ” 

*523 Pierre Soigneaux. 0. purpurrosa; K, 
dünn; 8. schmal zurückgebogen, hellvosa 4 
mitgelblichem Schein und grünen Spitzen; 7 
reiehblühend. Die erste gefüllte Fuchsie I 
mit hellem Kelch und hellen Sepalen. 4 

ü Stück 75 $. R 


[\ 


Ir 


on 


*511 Argus. K. sehr knız; 8. zurückgebogen; C."bläulichviolett. 


524 Richard Larios. S. lebhaft roth; ©. violett mit hellerem Anflug. $ 
512 Azurea superba. S. zurückzeschlagen, korallenrath: C, enorm a. 


*525 Schneewittchen. Prüchtig gefüllte weisskorollige Fuchsie, 

*526 Violet-le-Duc, 8. enztuoieinrati; ©. H ; 

___ Yasenförmig, violett mit: Metallglanz. 

527 2, September. S. blassrosa; C. schön roth, nelkenartig gezackt, 
mit dunkelpwupurner Binde oberhalb der Zacken, 


gross, azurblan mit Violett behaueht. 


ausserordentlich gefüllt, 4, 


u 


sssssE 52 zum s—-———ahs—oco6ccscchoci&ihhieigniuuunn 


ERFURT u & THÜRINGEN. ) 
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Handiung. { Da A rärtı N 
No. No. H RN $ 
#528 Döpute Berlet. ©. kugelförmig, vöthlichviolett mit Metallglanz ; *543 Ben S. zurückgebogen, korallenroth, ©. kugeltürmig; ) 
S. zwückgeschlagen, lebhaft rotl. 62 dun selvioleibe — f R , Bi | 
529 Lion de Belfort. Zweige aufrechtstehend: C. weiss mit Rosa: “a4 Papin, 3: gross, zurückgebogen, brillantroth, C. dunkelviolett. 
) S, zurückgeschlagen. dunkelroth. Sehr schön. „545 p aseal. 8. horizontal, lachsrosa. ‚C. malvenrosa. { ) 
4 *330 Nouveau Mastadonte. Habitus und Bau dieser Neuheit ver- | "946 Speetabilis. S. kurz, leicht zurückgebogen, brillantroth. ©. N 
7 einieen alle Eigenschaften einer Fuchsia 1. Ranges; Ü. sehr enorm gross, dunkelviolett. Wohl die grüsstblumige aller 
gefüllt, päonienförmig, dunkelviolett mit rothen Nerven; S. zirkel- Fuchsien. ä Stück 1 AL. ) 
rund zurückgeschlagen, brillantroth; extra grossblumig. Von vorstehenden Sorten erlasse A Stück 65 $.,; 10 Stück 6 M, N) 
| A Stück 75 &. n 
 *531 Amelie Botteri. S. zurückgebogen, korallenroth. C. gross, BALR:! a .. } 
chnabzase Varietäten mit bunten Blättern. ) 
532 Carl Philippe. 8. schr gross, dunkelbraunrosa. O. schönstes ( 
Hellblau, 13 Cloth of Gold, Belaubung goldgelb, . 2 
533 Dr. W. Neubert. Wuchs kräftig, pyramidal. $. glänzend lack- | 324 Meteor, Belaubung goldgelb mit rothen Blattrippen und Stielen. \ 
rot. ©, rosa nit hellblauer Schattirung. 65 Pillar of Gold, Belaubung gefleckt goldgelb, | 


Zn 


No. 464. Fuchsia procumbens (Hooker). ä Stück 59 Pf. 10 Stück 3 Mk. 50 Pr. \ No. 501. Earl of Beaconsfield. 
Eignet sieh ausgezeichnet als Ampelplanze. & Stück 75 Pl (8. 8.92). 
534 Frau Bürgermeister Blum. S. schön zurüskgeschlagen, braun- | 376 Golden Treasure, Belaubung goldgelb mit bronzenem Reflex. 
roth. C. enorm gross, weiss mit violetten Adern. 377 Orown of Fuchsias, Belanbung goldgelb mit Carminroth gefleckt. 


0 *535 Fröre Michel (s. Abb. S. 92). K.kurz, dunkelroth. C. enorm 


Bo inlat, & Stick 1 AL 318 Golden Mantle, Belaubung glänzend gelb. 
*536 Gassendi. S, zurückgebosen, purparn... C. indigoblau mil, Rosa 379 Orange Boven, sehr gedrungen, Belaubung schön goldgelb. 
gestreift. 3 \ ar, 486 Graeilis foliis varıegatis, Eine reizende panachirte Varietät, die | 
1987 Josef Rosain., 5 hellroth. C. violett mit Rosa gendert, ’ sich ganz besonders fir Dakar eignet, da ihr etwas 
538 Jules Monge. S. elesant zurückgehogen, weinroth, ©, lilarosa. zärtlicher Wuchs. einen niedrigen Schnitt, wie den der Alter- ' 
539 Jules Ferry. P. bläulichviolett mit Weiss marmorirt. 8. zu- nantheren ete., mit bestem Erfolge zulässt. & St 75 3. | 
rückeebogen, hellroth. ae Fe 
*340 Le nögre. Blumen klein. 8. kurz, roth. ©. violettpurpurn, 487 Aucubaefolia foliis varieg., mit aucubaähnlichen, schön panachirten Br 
*541 Lothaire. ©. bläulichrosa. S. zinnoberroth, sehr schön. Blättern. & Stück 75 S. Ir ) 
542 Marinka. Wuchs kräftig, ausserordentlich reiehblühend, desinlb | 488 Sanray (Sonnenstrahl). Die schönste aller bis jetzt erschienenen ee 
als Marktpflauze sehr empfehlenswerth. K. und 8. carmoisin. panachirten Fuchsien. Extra! A Stück 75 8. : z 
©. dunkelamarantroth. Ohne Gleichen im ganzen Fuchsien- Hr 
sortiment 1 Stück nach Wahl des Bestellers — U. 75 8. 
Zeiehnet sich durch den noch nie vorgekommenen Ban der and & „> " & WERSDE 
Corolle besonders vortheilhaft aus. 5 Sorten nach meiner Wahl..... € 


RSS” Besonders empfohlen: "&& 


Elite - Sortiment von Fuchsien aus allen Jahrgängen, die neuesten mit eingeschlossen und so 
assortirt, dass Blüthenreichthum, grosse Blumen, ausgezeichnete Füllung, alle Färbungen, sowohl der 
Sepalen, als auch der Corollen, durch die einzelnen Exemplare vertreten sind, 

40 Prachtsorten aus allen Jahrgängen 18 Mk., 20 Prachtsorten aus allen Jahrgängen 9 Mk,, 
10 Prachtsorten aus allen Jahrgängen 5 Mk. 


” Alle vorstehenden Fuchsien sind in gut durchgewarzelten Stecklingspflanzen abgebbar und werden bei riehtigem 
' Culturverfahren Blüthen, wie die Abbildungen zeigen, hervorbringen. va 


} S ecies | mässiger Bedeckung aushält und im zweiten Jahre aus den W 
} { p . Wurzeln in üppigster Fülle wieder austreibt. . 
Fuchsia pumila (Dom Thumb). Durch niedrigen zwergartigen Wuchs, a Stück 40.S., 10 Stick 8 Al. 
_ ausserordentlichen Blüthenreichthum und zierliche Belaubung eignet | Fuchsia syringaefora Liboni. Durch künstliche Befrucht; Zu; 
sich dieselbe ganz besonders für en auf Parterres ete. F. syringaeflora mit F. mierophylia rosea entstanden. Die Pflanze 
3 ä Stück 40 $.. 10 Stück 3 -l. wächst kräftig und baut sich schön pyramidal. Die Blüthen sin 


Ze Ganz mit scharlachrothen kleinen Blüthen übersäet, wie die der F, microphylla geformt, von fenrig magenta 
ch diese zierlich wachsende Species ganz besonders für | . vother Farbe. Auf entem Standort blüht dieselbe fi 
en im freien Lande, wc sie auch im Winter bei Dankbarer Winterblüher! A 
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Schöne Hochstämme von Fuchsia graeilis. (S. Avbilaung.) 
ä Stück 3—4\s A, das egale Paar 6—10 M. 


Die Hochstämme der Fuchsia gracilis gewähren durch die reizende myrthenartige Belanbung einen überraschenden Effeet, der sich während 
der fast den ganzen Sommer andauernden Blüthezeit noch bedeutend steigert, so dass die Kronen von Weitem einem zierlichen Korallen- 
bouquet gleichen. 


am 


Fuchsien- Kronen - Bäume. 
(S. Abbildung.) 


Auf den allgemeinen deutschen Gar- 

tenbau-Ausstellungen zu Erfurt, in 

den Jahren 1565 und 1876 erhielten 

meine hocehstämmigen Fuchsien die 
ersten Preise, 


= 595=< 


un 


Meinen hochstämmigen Fuchsien gebührt 
der erste Rang unter den Erscheinungen der 
krautartigen Modepflanzen, und keine andere 
kann mit ihnen in Anmnth und Eleganz ver- 
glichen werden. In üppiger Kraft erhebt sich 
der glatte braungefärbte Stamm von 1—1' 
Meter Höhe, seine Zweige und Aestchen zu 
einer Krone ausrandend, welche schon durch 
die Fülle der saftigen Blätter einen ganz an- 
genehmen Sommerschmuck bietet. Ausserdem 
ist dieser schöne Bau mit unzähligen, reizenden 
Blüthen behängt, von denen jede, einem leicht 
bewegten Glöckchen ähnelnd, sich an den 
losen Umrissen des Geästes wiegt. So bildet 
das Ganze eine Erscheinung voll Lieblichkeit 
und bezaubernder Anmuth, : 


a Stück 3—6 Al, 2 Stück ganz gleiche 7 > 
en = .. - ra S Ss x Al. Fuchsia graeilis, Hochstamm, mit Festons von Pilogyne 
Fuchsia-Kronenbaum. & Stück 8-6 Mk. 50 8, 5 Stück mit schönen Kronen 15 M., suavis. & Stück 8-4}, das egale Paar 6-10 Mk., 2 Stück Pilogyne 


2 Stück Pilogyne suaris zu Festons 75 Pf. 10 Stick deseleichen 25 MN. suavis 75 Pf. 
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Zur gefälligen Beachtung! Bei Aufstellung der Preise erlaube ich mir noch zu bemerken, dass diese Hochstümme keine alten ver- 
holzten, mit etwas Krone ausgeschnittenen Exemplare, sondern üppige, mit äusserster Sorgfalt zu Kronen getriebene Pflanzen sind, die alle 
 Beschauer, unter denen die ersten gärtnerischen Capaeitäten sich befanden, zur ‚Bewunderung hinrissen. Frei auf Rasen vor Coniferen grup- 
' pirt, an Gebäuden in gerader Linie aufgestellt, in Salons, in Einzel- Gruppen durch Festons von Maurandien oder Pilogynen verbunden, ge- 
) währen sie unvergleichliche Bilder. Auch für Gräber und Erbbegräbnisse ist namentlich die Fuchsia gracilis eine herrliche Zierde, 


>> 


Nachstehende Sortimente sind aus den besten dentschen, französischen und englischen Sorten zusammengestellt, und sind alle darin 
vertretenen Blumen tadellos in Bezug auf Habitus, Bau und Colorit. 
Steeklingspflanzen: 10 Stück im 10 Sorten 3 M. 75 8. 50 Stück 25 Sorten 16 A. — $. 
25 5 5 2 
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Neneste englische siniachbiühende Georginen 
8. dung). 


einige ihrer Vorzüge, die sie so schnell in die Gunst der in der Blumenzucht sehr verwöhnten Engländer gebracht haben, aufführen. 

Wenn sie auch keinenfalls den Platz der gefüllten Sorten einnehmen werden, so sind sie doch ebenbürtige Genossen und übertreffen 
sogar die ersteren durch die Verwendbarkeit ihrer Blumen zu Bindezwecken. Die Blüthezeit beginnt Anfaug August und dauert bis zum 
Frost; werden sie jedoch vor demselben geschützt, so blühen sie dankbar weiter bis Weihnachten. Die Blumen tragen sich elegant an langen 
Stielen über dem Laube und blühen gleichzeitig in grossen Massen; sie sind flach gebaut und variiren in allen erdenklichen Georginenfärbungen, 
vom reinsten Weiss his zum dunkelsten Violettpurpur. ? 

NO. 


17 Nora. Zart rosa. 
15 Parragon. Sammtig-kastanienbraun mit Purpurrosa 
gerändert. 
19 Pompei. Dunkelearmoisin. 
20 Rob Roy. Grossblumig, tiefscharlach. 
21 Sunflower. Prachtvoll dunkelgelb. 
_ 22 Scarlet Gem. Scharlachorange. 
e7, in 74 23 Thalia. Amarantroth. 
W7 ee 24 Trojan. Rosalila. 
7 i 25 Truce. 
25 William Cnllingford. Blassgelb. 
27 William Gordon. Prachtvoll rosa. 
28 White Queen. Reinstes Weiss. 
29 Wilmot. Kupferrosa. 


FDEDS 


0. 
1 Albion. Sammtig-scharlach. 
2 Asealon, Purpurrosa. 
35 Beanty of Cambridge, Feurig-carmoisin. 
4 Bronze. Rosa mit Bronze schattirt, 
5 Canary. Dunkelcanariengelb. 
6 Darkness. Sammtig-maulbeerfarben. 
7 Duke of Teck, Ss 
8 Franeis Fell. Glänzend purpurn mit rosa Anflug. \ 
9 Fusilier. Weiss, in Rosa übergehend. 
10 Harlequin. Dunkelrosa mit purpumen Längsstreifen 
auf jeder Petale. 
11 Graeilis. Orangescharlach. 
12 @raeilis perfecta. Sammtig-carmoisin. 
13 Hesper. Purpurcarmoisin, 
| Taler Kae leen. ka schön gelb. Neue einfachblühende Georginen. ee 
15 Mauve Queen. Seidenartiges Rosa. Nach meiner Wahl & Stück 1 Mk. 25. Pf. ; i ; ei ie, 
N a AN a, ne d meiner Wahl & Stück 1 Mk. 25 Di 30 Dahlia Juarezi. Neue gefüllte Cactus-Dahlie 
y l 


Deacmen m bus une 


Pflanzen, lieferbar vom 1. Mai ab. 
Nach meiner Wahl ä Stück 1 Mk. 25 Pf., 10 Stück 10 Mk, Nach Wall des Herrn Bestellers ä Stück 2 Mk. 
Samen und Knollen davon siehe Abtheilung XVI und Nenheiten. 
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Diese neuen Georginen oder Dahliensorten sind so plötzlich und schnell eine in England überall beliebte Garten- und Bouguetbinme | 
geworden, dass schon dieser Umstand genügen würde, sie ohne weitere Empfehlungen auch hier einzuführen; doch ich will im Nachfolgenden 
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ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 


Handlung. 


Geranium me Geranium zonale 


‚ persönlich zu überzengen. 
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%. Einfache Scarlet-Pelargonien. 


Geranio zonale — Crapier» llesapronin. 

Neuheiten siehe Seite 7, 

Mein Scarlet-Pelargonien-Sortiment erhielt auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu 
Erfurt in den Jahren 1865 und 1876 die ersten Preise. 


Von Scarlet-Pelargonien besitze ich wohl das schönste und grösste Sortiment, welches existirt, und werden wenigstens noch ein Mal \ 
so viele Sorten, als nachstehend aufgeführt, eultivirt. In Frankreich und England aegnirire ich jährlich persönlich eine grosse Zahl Sorten, 
die theils eben in den Handel kommen, theils noch bis zum Frühjahr zurückgehalten werden, und lade ich alle Blumenfreunde, die den Erfurter 
Platz berühren, auf's Ergebenste ein, mein Etablissement zu besuchen und sich von dem Werthe der einzelnen Sorten, wie der Sortimente 


THÜRINGEN. 


ulltns, Kunst- und Handels- 


Gärtnerei. 


S355355355535553 
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y (Beschreibung der älteren Sorten siehe General-Katalog No. 111—112.) 
W No. No. 
5 Hendersoni nana. 288 La tour d’Auvergne (L.). G. 


7 Madame Vaucher (B.). 289 Le Clain (Bruant). 

#5 F. C. Heinemann (Ch.). 290. Lieutenant Bellot(L.). M. extra! 
215 Rosea compascta. 291 MathildeGermain(Boucharlat). 
105 Pater Hyacinth. Nosegay. 

' 189 Dr. Pompper (F.). G. 292 Madame E. Gaffet (Bruant). 
$ 137 King of Whites (Hend.). 293 R. Töpfer (L.). 
‘6 140 Louis Veuillot (L.). 294 Voltaire (L.). 

‘ 163 Queen of Whites (Hend.). G.M. 295 Elsass (L.). c 

y 169 Dr. Muret (L.), extra. ' 297 Andiffret- Pasquier (L.), No- 
$ 170 Mme. Eug. Buenzod, extra. segay. 2. G 


298 Colonel Fervel (L.). Zinnober 


% 223 Comte Hug. M. G. r 
mit sammtigem Purpur. 


), 225 Mont Valörien. 
4 229 Lady Hawley, extra! 300 Duke of Connanght (Porter). 
( 236 White Princess. 301 Delegu6 de Paris (L.). 
239 La France. 302 Etienne Marcel (L.), Nosegay. 
# 240 L’homme de Metz. 302 Europa (Bull). G. 
4% 249 Le lord maire. G. 306 King of the bedders (Parker). 
253 Moor of Venice (Nosegay). G. 
) 250 Pantheon. 307 Mlle. Rossignol (Foucard), 
4 263 Arago (L.). Nosegay. 
264 Avenir national (L.). ©. 309 Mme. Boucharlataine(Delaux). 
265 Le Message (L.). M. G. 310 Prince Charley (Porter). 
4 257 Numa Baragnon (L.). 311 Henri Delhay.(Del.). G. 
% 268 De Remusat. Z. G. 312 Elsass-Lothringen (L.). 
9 269 Jules Simon. 313 Erekmann-Chatrian (L.). 
270 La Marmora. 314 Felieien David (L.). 
' 271 Marie de Nancy. 3l4aFrau Friederike Beyroth. Z. 
27% Michelet. 315 Armande (Barroyer). 
275 Deputirter Valentin (L.). 316 Ooqnette de Suresnes (Oas- 
214 Französische Fahne (L.), No- sier). 

Kar: G.M. extra! 317 Capitaine Speke (Lem.). 
275 Kin 2 Nanzig (L.), No- 318 Darwin (Lem.). 


segay. 2. 
9 216 Neue Aera (L.). M. extra! niedrig. 
278 Liberaler Fortschritt (L.). G. 322 Le Sylphe (Morlet), Zwerg- 
282 Ö6rös (Bull Nosegay. 


284 Crimson bedder (Ring). Nosegay. 
285 Das öffentliche Wohl (L.). G. 324 P. L. Courier (Lem.). 
286 Eifersucht (Godley). 325 Rose unique (Bouch.). 


‚Ich erlasse das Stück nach Wahl des Bestellers zu 40 3. 
10 Stück 3 U. 50 3 


» 10 Stück nach meiner Wall ......... 3 AL 
E22 25 ” ” 9 ee te, 6 » 
Sr TREE 1024 
le... Zr ee ia 
» 100 „ in’allen Farben ohne Namen 15 5, 


au Neuere Sorten. 
Mg 929 Kugönea.iebert. Grossdoldige Nosegay mitäsehr grossen, ziegel- 
) Fairest, Blumen schön geformt, perlweiss, der 


Schlund ist von einem scharfbegrenzten lachsrothen Kreise 
lasst, Extra! 


Besonders empfohlen: 
10 schönste Sorten aus allen Jahrgängen nach meiner unbeschränkten Wahl 3 Mk. 75 Pf. 


Ä : d’Are (Tem.). Sehr . i 
a ae ea | 866 La France. Ganz neue Färbung. Sehr grossdoldig, violett- /£ 


288; ee 323 Madame Pouplart (Bertier), | 


25 2) ” ” ” » » » ” „ 7, 80 „ 
7 
G. = passend für Gruppenpflanzungen. Z. = Wuchs zwergartig; M. — passend als Marktpflanze, 1) 
No. ! 
Aeltere. ’ ' 


331 Die Unentbehrliche. Grossdoldig, rein carminroth. N 

332 Marceau. Grossdoldig, purpurlackfarben mit Violett behaucht, \ 

333 Neues Leben. Blumen edel geformt, scharlachroth mit Reinweiss Y 
und Lachsroth nelkenartig gestreift. N 

3534 Osman Pascha, Orangeroth mit chamoisrosa Centrum, 

336 (uinea, Die der gelben Farbe am nächsten stehende Varietät, 
prachtvolle ganz neue Färbung. 

357 Avalanche, Nosegay. Reinstes Weiss, sehr schön, 

338 Claude Bernard. Krapproth mit dunklerem Centrum. 

359 Greuze, Sehr grossdoldig, lebhaft carminroth. 

342 Jules Ferry. Hellorange mit carminrothen Adern; Mitte der 
Petalen röthlichweiss. N 

343 Murilio. Dunkeljohannisbeerroth, nankingfarbig gestreift. 

346 8. Delaux. Johannisbeerroth mit violettem Anflug; die oberen (f 
Petaleu oranzeroth gefleckt. 

347 Talma. lebhaft zinnoberroth mit weissem Auge, extra! 

345 Theophile Schuler. Sehr grossblumig, scharlachzinnober, blen- 
dende Fürbung. Extra! 

349 Trocadero. Lebhaft dunkellachsroth mit hellrosa Rändern. 

350 Yalery Gerbeanx. Dolden enorm gross. Glänzendes Amarant- 
violett. Schr schön! 

354 Beauty of Kent. Grossdoldig, dunkelorangescharlach. Prachtvoll! 

355 Challemel-Lacour. Dolden enorm gross. Brillanteamnoisin. 

356 kathorne Hardy. Hellorangescharlach; reichblühend. 

357 General Grant, Carmoisin mit Scharlach nüaneirt, grossblumig. 
Extra! 

358 Mme. A. Delaux. Wuchs zwergartie; amarantroth, nach den 
Rändern weiss. Prachtvoll. 

359 Titania. Sehr grossdoldie? carmoisin mit braunrothem Anflug 
und weissem Oentrum. 

360 Zuleika. Grossblumig, brillant magentaroth. 

362 Adolphe Gremienx. Dolden enorm gross, lachsroth mit gelb- 
lichem Anflug. 

368 Ernest Bersot. Dolden enorm gross, sammtig-carmoisin. $ 

365 Jules Favre, Nosegay. Dolden sehr gross, kreisrund. Brillant 
lackroth mit granatrotkem Reflex. f 
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roth mit feuerrofhen Flecken auf den oberen Petalen. 

367 Progres. Dolden mittelgross, kleinblumig, johannisbeerroth mit 
feurigem Centrum. Wuchs zwergartig, aufrecht. , ie 

369 Eugene Labiche. Dolden ausserordentlich ‚gross, gleichzeitig 
blühend. Die unteren Petalen sind lebhaft mennigroth, die oberen 
Jackroth gefärbt. 

370 H. M. Pollet. Blumen schön gebaut, amarantroth mit grossem 
weissem Centrum. k i 

372 Mariette-Pacha. Dolden enorm gross, lackrosa mit feurigrothem 


feuerroth geileckt. 
374 New-Guinea. Gelblichroth. ; 
375 Robert Blum. Sehr grossdoldig, lebhaft purpwroth mit granat- n 


Anflug, 
5 1 39 
373 Merimöe. Hellorangereth mit weisslichem Rand; obere Petalen 


rothem Anflug. 


äa Stück nach meiner Wahl ...:.. 
Die. a 

” ” 
10 ” ” 
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ERFURT THÜRINGEN. 
Samen- und Pilanzen- Kunst- und Handels- 
Handlung. Gärtnerei, 


S. Gefüllte Zonale- und Inquinans-Pelargonien. 
Double flowered Geranium — Geranium & fleurs doubles — Geranio zonale doppio — Moxpossis neıapronin, I 
Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preise gekrönt. 


Besonders | 10 schönste Sorten aus allen Jahrgängen nach meiner unbeschränkten Wahl 4 Mk. 50 Pr. |} 
empfohlen: | ?> f 


G. — passend für Gruppenpflanzungen. Z. — Wuchs zwergartig. M. — passend als Marktpflanze, 
Aeltere Sorten. No. Ä 4 : 1 
(Beschreibung siehe Generäl-Katalog 111-112: und 124) 165 ergenend. Seh erandeliie gefüllt, violett. in Amarantroth | 
No. \ No. | 166 J. P. Stahl. Sehr efüllt, mennigroth mit Rosa eingefas J 
14 Tom Pouce Marie Lemoine. | 9 Deputs Laflize (L), | und geadert. “ ; gefasst 3 
30 Patriote Lorraine. M. | 96 Delobel (L.). Sehr schön. \ 174 Amie Hoste, Sehr grossdoldig; dunkelbraunpurpurn mit Fenerroth. 
31 Pröfet de Lyon. 97 Figaro (L.). 175 Barbarossa. Lebhaft hellrubinroth; colossale Blumen und Dolden. | 
36 Candide. 100 M. Plaisaneon (L.). ' 176 Boussingault. Ausserordentlich grossdoldig; hellorangeroth. 
38 Mont Cenis. M. Z. ‚101 M. D. Thureau oucard). | 178 Clara Pfizer. Brillant dunkelrosa mit weissem Auge, IE 
39 Le Nögre. 103 Montblane (Boucharlat). Sehr | 181 E. Benary. Dunkelröthlichviolett, obere Petalen brillant. 
' 41 V. Lemoine., M. | Biere: , r | onceanroth. 
42 Souvenir. Bus 104 me. ına Delaux (Delaus).M. ı 183 Kronprinzessin Stephanie. Von zwergartigem Wuchs, ausser) 
0 Guillion Mangilli (L.). | 105 Prince de Leon. (Bertier), | ordentlich reichblühend, dunkelrosa. Prachtvolle Markt- und! 
7 Aue. Tuihant a. M. | 106 a (Lem.). Gruppenpilanze. A Stück 1. E 
ichard Larios (L.). 9 Littre (U). Zu0o_ ‚ 185 Le Nötre. Grossdoldig, dunkelviolettroti it kapuzinerr } 
18 6. Waner (Alegatiäre) | 111 M. Waddingten. (U). Z. | > Be xrossdoldig, dunkelviolettroth mi kopu zii 
80 Der Rerservist (Lem.). - M. 113 Dr. Jacoby (Tiemoine). 186 Mine. Louise van Houtte. Sehr schönes, zartes, frisches Rosa. 1 
81 Die Constitution (Lem.). | 114 Emest Lauth (L.). | 189 Robert Stanley. Frisches Hellrosa mit weissem Auge; sehr ) 
88 Stadt Brüssel (Delesall), 115 Jean Dollfus (L.). | reichblühend, | 
89 Veberraschende Schönheit (D&- | 116 Madame Grandgeorge (Bert.). | 190 Sergeant Hof. Lebhaft orangeroth. Die leuchtendste Farbe in 1 
{ lanx). 117 Madame R. Guerin (Crousse). dieser Classe, 
90 Baron de Romans (Bruant), M. | 119 Madame Maurice Aubry (Or.). | Nach meiner Wahl ä Stück 70 $., 10 Stück 6 AL 
91 Comte de Sigismönd (Bouch.), | 120 Paul de Remusat (Del.). | Nach Wahl des Bestellers A Stlick 3 3. 10 Stück 7 Al. 
94 Depnts Viox (L.). Z. 121 President L&on Simon (L.). | Ä 
" Nach meiner Wahl ä Stück 60 3.., 10 Stück 5 M. | Buntblätterige gefüllte. 


! . ) nr 3 ck @ 159 Corinne. Starkgefüllt, grossblumig, feuerroth, & Stück 1 AM. 
SO a ERBE EEE EN | eomasician.  Oranpeschähch. a Stück? A h. 
Bo, Neuere Sorten. 162 Aufgehende Sonne, Brillant feurigscharlach. & Stück 1.50 3. | 
125 Anatole de la Forge. Grossdoldig, elinzend eammin, extra! 167 Harmonie. Blätter heilgrün mit brauner Zone und rahmweissem 
126 Ed. About. Dolden enorm gross, hellkupferroth. Rand. Blumen lachsorange, & Stück 1... 50 3 Mi 
127 Emilie de Girardin, Grossdoldig, eentifolienroth, die schönste der | 168 Mrs. Carr. Blätter weiss gestreift, Blumen rosa. &, Stück 3 


; rosenrothen Pelargonien; extra! 169 Neige, Blätter dunkelgrün mit breitem silberweissem Rande, 

ı 128 Gambetta. Grossdoldig, ‚halbgefüllt; dunkelsatnrnroth, extra! Blumen gefüllt weiss. & Stück 2 M. : i pr! 
3 } 129 Jules Simon. Hellrosa, reichblühend; Wuchs zwergartig. 204 Mrs. Strang. Die Färbung der Blätter ist wie bei Mr. Pollock,) 
7 150 Madame Thiers. Dolden schön geformt, reinweiss. i die der Blumen ist prächtig scharlach, & Stück 2 AL } 
N 181 Vietor Hugo. Grossdoldig, orangeroth mit Rosa marmorirf. - Pelargeonium peltatum. e. 


133 Boule de neige (Schneeball). Grossdoldig, reinstes Schneeweiss. 


135 Comtesse de Montesqnien. Lachsorange, fein mit Weiss gesäumt. Epheublätteriges Pelargonium, 


De 


a 137 Heroine, Grossdoldig, reinweiss, 352 Diadem. Dunkelviolettroth, einfachblühend. & Stück 50 Se 
138 LeCentenaire. Sehr grossdoldig, carmoisinroth m. yiolettem Anflug. | 353 M. Dubus. Kirschroth, grossblumig, einfach. & Stück 50 $. | 
:- 139 La. belle Helene. Grossdoldig, weiss, lachsroth punktirt. 148 M. Dubus. Gefülltblühend; brillantearminrosa, immerblühend. 
5 140 Marie Rose Deloynes. Lachsroth mit breiten weissen Rändern. & Stück 50 9. = $ 2.: 
| 141 M. Pasteur. Englischroth mit orangerothem. Reflex. 124 Lucie Lemoine (Lem.)., Eine grosse Verbesserung. der beliebten 
er ) 142 M. Machet. ÖOrangeroth, mmtere Petalen dunkellachsroth mit P. „König Albert“. & Stück 50 9. ) Er E \ 
r orangerothem Reflex. Neue Farhenstellung. 132 Madame Emile Galle. Blume fast gefüllt, reinweiss, mit blass 
: 144 Multieolor. Centrum aprieosenfarbig, nach dem Rande hell- „ rothen Adern leicht. durchzogen. & Stück 50 5. sl 
4 fleischfarben verlaufend. & König Albert. Lilarosa, gefüllt blühend. & Stück 50 8. a 
Pr '% 145 Nymphe. Dolden gross und schön gehaut. Weiss mit leichtem | Foliis variegatis. Buntblätteriges. ä Stück 75 9. CR 
ee Cl seidenartigem Rosa behaucht; zarteste Färbung der Pelargonien- | 170 Andre Theuriet. Gefülltblühend, zartrosa mit Lachsroth, nach 
Be gattung. A Stück 1 MM. der Mitte dunkler. & Stüek-1 JUL. j 
z % 146 President Renouard. Lebhaft eauminroth mit hellerem Centrum. | 171 J. T. van den Berg. Blumen rosettenartig geformt, gefüllt‘ 
09 147 Violet. Wuchs zwergartie, reinstes Levkoyenviolett. lila mit weissgestreifter Mitte. & Stück 1, CU 
4150 Comtesse Rampen. Dinkalmennigroth. 172 Mlle. &, Souppert. Blumen regelmässig gefüllt, rosenartig‘ ge-| 
= % 151 Deutscher Kronprinz. Feurig purpurviolett, reiehblühend. Extra! ;, formt, blänlichross mit Lila, & Stück 1 AL 
W 152 Deutsche Perle. Grossdoldig, malvenrosa. Prachtvoll! 173 Mile. Jeanne Wouters. Schr grossblumig und sehr ‚ge 
- iM) 154 Kaiser Alexander. Englischroth mit purpurviolettem Schein, lebhaft rosa mit Oarmin geadert. & Stück 1 M, 
A ö 156 Le Niagara. Grossblumig, weiss. Fe ori v 
# W 157 M. Bonamy fils. a A! vl Das Farbenspiel und die Grösse der Blumen der ephenblätte 
u ig) 163 Ch. Darwin. Gefüllt, grossdoldig, solferinoroth mit Violett, die | Pelargonien haben so überraschende Fortschritte gemacht, dass 
RM. MR oberen Petalen kapnzinerroth. h \ gleich dankbar blühende und leicht kultivirbare Zimmerpflanze kaum z 
W 164 Grand chancelier Faidherbe. Sehr grossblumig, solferinoroth | finden ist. Besonders effektvoll ist sie als Ampelpflanze oder 
’ mit seharlachrothem Anflug.  Topfspalier gezogen. 
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Einige empfehlenswerthe Teppichpflanzen. 


HOssrer 1a KoBpoBuxHs mıynOr. 
Bei grösserer Entnahme bedeutende Preisermässigung, 


Die mit + bezeichneten sind ausdanernd. Versandtzeit: Monat Mai. u 
Die Preise per 100 oder 1000 Stück lassen sich im Herbst nicht bindend feststellen, da der Vermehrungserfolg sehr von der. Winter- 
‚Frühjahrs-Witterung abhängig ist. Der Preis der Alternantheren stellt sich per 100 Stück auf ungefähr 10—15 I. im Früh 
Steeklingspflanzen aus“ Vermehrungsbeet per 100 Stück 8—12 M. Von kleinblätterigen Pflanzen, wie Althernant 
, ist der Bedarf per D’Meter eirca 150—200 Stück; von grosshlätterigen, wie Coleus, Lresinen ete. 50—100 Stück, je nachdem 
die rasch effeetvoll zu haben wünscht. e 
a Stück MM. N > St 
schön blaublühend. \ Alternanthera Suabile: Höhe 8—10 Ctm. Roth u 
an er ‘gezeichnet, sehr schön. 10 Stück 2 M. 50 .... 


” un .. .. 


ERFURT > 
Samen- und Pflanzen- / 
Handlung, 


Alternanthera chromatella, helles Chamois, leichter Wuchs, 


Die Belaubung dieser 
neuen Teppichpflanze ist glänzend gelb und übertrifit sogar 
das Pyrethrum (Goldkamille), dessen Färbung grünlichgelb 
gegen erstere scheint. Der Habitus ist gleich der Stamm- 
varietät. 10 Stück 5 A......- a a Wien Zupınn ER 
Alternanthera purpurea. Ganz distinete Varietät mit dunkel- 
braunrother Belaubung. 10 Stück 4 M.. .2....... . ,— 50 
Alternanthera (Teleianthera) versicolor, Höhe 19—15 Ctm., 
braunroth mit Rosenroth. 10 Stück 2 AL 50 8.2.2.2... — 30 
TAutennaria tomentosa, moosartig kriechend, niedrigste silber- 
weisse 'Teppichpflanze. 10 Stück 2 «U. 25 DR, — 30 


(Siehe Abbildung.) Ri) 
Dieselbe wird seit einigen Jahren mit grossem Erfolg zur Teppichgärtnerei verwendet. Nachstehend offerire einige der zu diesem Zwecke 
passendsten und schönsten Sorten, die sich einestheils durch schöne Rosetteniorm, anderntheils durch den metallischen Glanz ihrer Blätter vortheilhaft % 


auszeichnen; noch andere verbinden mit diesen Eigenschaften einen ziemlich lange andauernden Flor schön geformter hellorangerother Blüthen, 


Sedum brevifolium. 
100 St. SMk.. 1081. 1 Mk.,& St. 2OPE. 


(8.8. 98). 


Mitte: BEcheveria metallica. 


Besonders empfohlen: 


Ein Sortiment Echeverien nach meiner Wahl: 
5 Sorten a 1 Stück 3, 5, 10 Mk. 


ri, 1184, 
nl ni, 35, 88. 


Die mit * bezeichneten Sorten eignen sich auch als Mittelpflanzen 
für Teppichbeete. 


Echeveria & Stück A. $- 
agavoides (s. Abb. No. 2 8. 98), eine der schönsten und distine- 
testen. Formen, 10 Stück 7 MM. 50.8. ..--uun.cnecesanana 1 


ee N, ER SAMEN 
)10StückY.N.508. 1 — 
Di 


or 00... Pe ne} 
a a net. Eee 1 
VRIERERENE ch ee NN EEE RETTEN 2 50 
de Smetiana, hellporzellaublau, fein rosa gerandet, extra! ..... 2 50 
neu ee a 2.50 
es 2 — 
ET: 2 50 

8 Al, 
Be EEE... bis 2 — 
ee ee Sen Li 
LTE ee “ 
a EN 3% 1 50 
CR TER er TEN r 1-— 
a N MEI TEE ER ERT EERUT SEE 1— 
En er nn a A 
I EHE en. 
Se R P ee 
I 15 9. bis 2 50 
ER Br ais I1— 
2 a EN RR EBENEN. ..—7 
ee N a 
Alina, 10. Stück 10 Al cceecooeneeueseenssuneen. a DE 
us ART Er en, N Hi 
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soS353I39::3I:3ITITIISSTIIIET FAZIT SEES 


I) 
| 
ı 
' Echeveria. 
| 


| Zweiter Ring: Alternanthera paronychicides, 
Erster Ring: Alternanthera amoena. Dritter Ring: Sempervivum californicum. 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


Rinfassungspflanze . ....-.eececccce. 


rBellis perennis fl. pl. „Schneeflocke® ....... .... sa 
Centaurea candidissima, Höhe 20-30 Ctm., prachtvoll silber- 

weise. :10 Stück G Min... ve ee — 60 
Centaurea maritima, der vorgenannten ähnlich. 10St.4.Al. 509: — 50 
Clematis Jackmani (Beschreibung s. S ION N 1 — 


Cuphea platycentra, sehr schönen. reichblühende Teppichpflanze, 

bedeckt sich den Sommer hindurch mit unzählieen scharlach- 

rothen Blumen; Höhe 20-30 Ctm. 10 Stück 2 AL 50 S — 40 WW 

jEvonymus radicans foliis argenteis variegatis, silberbunt 5 

panachirt, lässt sich wie Bnxbaum im Sehnitt halten. 100 
N 


Sttick 18: AL, 10 Stück 2 ML. 50 3... u .2......... .— 80 

jEvonymus radicans fol. roseis variegatis, rothgerandetes } 
kriechendes: BE. 10 Stück BA. 2. came — 404 
Ixegepis. 


=: 


an 


Sedum Lydium. 
10081. $Mk., 108t. 1 Mk., 288.20 Pr. 


(8... 98). 


ä Stück M. $. 


BT 
o 
II FON 


perbella @. Abb. No..4.8: IB), new nen ccanar een aa PR: 
retusa floribunda ... 5 

rubella, neu ......... Ei a Bd Er ee a 2 
scaphiphylla (s. Abb. No. 8 $. 98).......... N ae 1 nn» 


== 


ia 
III 1883881 181 


ER TE 2 A 
stellata........ ee: RE 
SUHERDRS aus une ce Velte ER ee u. SSR hate ie 
VERF ee N ee ers ER 
VANAGEISEL®. . u. a ran N er ee; } 
van 'den.cEferdani WR >. See one a Ren 

ü Stück $. ) 
Festuca glauca, Höhe 10 Ctm., sehr schöne blaugrüne dichte h 
Büsche Dildend; 10 Stück L ML. 20.8... une. Il 


Sehr schön silberweiss, niedrig und 
10. Btlick .& Al. une Fee 


Leucophytum Browni, pe  Shiengzin rasch wach- 


Silbermetall erglänzen; 10 Stück 4 M. ........ EE -) 
Lobelia „Kaiser Wilhelm“, schöne niedrige, intensiv blane 
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THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 
ü Stück 3. 
+Lysimachia numularia aurea, schön gelb, kriechend ....- 30—60 


‘ Mentha pulegium gibraltarica. Schön niedrige, pelzartig 
wachsende, grasgrüne Einfassungs- und Teppichpllanze. Ganz 


a Stück 
Salvia argentea (Beschreibung s. S. 76); 10 Stück 2 M. 50 8. 
r £3 < .. , “ 14 
Sedum carneum variegatum, Höhe 10 Ctm., mit nadelartigen 
Blättern von weisslicher Farbe; 10 Stück 3 ML... . 


4 unentbehrlich für 'Teppichbeet - Cultur! 100 stück 12 A. Trifolium repens atropurpureum. Kriechender Blutklee. 
\ 10 Stück 3 M...... A EBEN et) Durch seine zahlreichen, schön gezeichneten Blätter übertrifft 
% Mesembrianthemum cordifolium variegatum, Höhe 10 Ctm., diese alle anderen Kleearten nnd eignet sich gleich vortheil- 
F schöne gelbbunte Teppichpflanze: 10 Stück 3 U. at) haft für Topf- oder Teppichkultur, sowie auch für Fels- 
N +Pyrethrum partheniifolium aurenm, Höhe 10 Ctm.; Samen- partien. 10 Stück 3 AL .. .-. N EEE Be 
/ pflanzen 100 Stück 1 AM. 80 &. ron... 10 Stück 20 Verbena melindris coccinea. Reinstes Fenriehscharlach, wird 
s Pelargonium zonale „Feuerzwerg“*, Höhe 20-25 Ctm., klein- nicht höher, als 10 bis 15 Ctm. und bildet schnell, ohne 
y laubig, durch Blüthenmasse gleichsam einen fenerrothen niedergehakt zu werden, einen dichten Teppich, der durch 
” Teppieh bildend; 10 Stück 3 4 50 I. .2urrr ers sen run: 45 seine leuchtende Farbe das Ange blendet. 10 St. 5 J 5 
f 
Sedum. 


Reizende Miniaturpflanze, zur Bepfanzung von Terrarien, Felspartien und Teppichbeeten sehr zu empfehlen, 


\ a Stück $. | i a Stück $. a Stück 8. a Stück 
I) BORRRUTERIENR man eaassie nee 40 | zend. 10 St. 1 ML, 100 St. Lydium (s. Abb. 5.97), purpur- FUHESSTEN een a 
% acre. MEEDiheHm.. ea AO | Be Abbi 8 9) ern 20 roth, reizendes Gegenstück SCHÜ na le Eueinihen PER 
BCE BICHANE Se. nen diene 75 | dasyphyllum ......... Be, 40 zu brevifolium. 10 St. 1 IL, SEEHATRM en hate an ae $ 
D) EÜTEST RER ee 40 | Hookeri ...... EEE 40 IUOSSEHRINNE nn. ua 207 | "VELOSCENB nen ern x 
N brevifolium, silberweiss, rei- tik ge A 69. PINHORTR AT seen 75 
W 1 Sortiment von 5 hübschen Sorten a 1 Stück 2 MM. 


Echeveria globosa. 
Kleine Pflanzen 10 Stück 3 Mk., 
& Stück 50 Pf. f 
Grössere Pflanzen bis 2 Mk. 5 Ki 
(s. 8: 97). Echeveriengruppe {s. 5. 97). 1 
F 
Sempervivum (!is natürlicher Grösse). No. 1. tabulaeforme. & # 
Nu. 2. tectorum. No. 3. californicum. No. 4. epinosum. No. 5. montanum. No. 6. avernense. No. 7. Webbi. Vorstehendes Elite-Sortiment von 7 Sorten & 1 Stück erlasse zu 3 Mk. 2 
Eine ganz reizende Zimmerzierde für Blumenschalen, Ter-  calcareum, 10 Stück 2 Al ........ ee Keke e a 1 Stück 309. 
arien etc. bilden die Sempervivum und zwar bei folgender Anwen-  californicum (s. Abb.), 100 St. 7 AM. 50 8... »10 „ 10, 
dung: Man bringe die erhaltenen Pflanzen im Sommer an recht sonnige | comutum, 10 Stück & M u... 2.2. Saas a Lee 30 
Lage in das freie Land, löse die sich an den Seiten bildenden Triebe | fimbriatum, 10 Stück 2 Al ........... a ee 30 5 ’ 
(9 ab und pflanze sie wieder; hierdurch erhält man bis zum Herbst eine | Fuuki. 10 Stück 2 AM... ....:. BR EEE ne 80 „ Mi. 
Menge ganz allerliebster Miniatwpflänzchen, die man in Blumen- | globuliferum, 10 Stück 3 M......... Bere re a ee (U; 
schalen, gefüllt mit sandiger Erde (zum Wasserabzug bedecke man | grandiflorum ......... N a DEN ARE a ER v 
den Boden des Gefässes mit einer starken Lage von Scherben ete.), | hispidum, 10 Stück 2? M 50 I: r..zsrrr ur cus0.. „tm 80 2 
N aliehartig pflanzt. Um an Pflanzen zu sparen und den Effeet zu | Modgridgesi, neu!....eur. 0u srenescceeneeeees I 
$ erhöhen, kann man einige Felder dieses so arrangirten Miniatur- | montanum (s. Abb.), 100 St. 10. AL, 10 St. 1a AM. „ 1» 20 IE 
heetchens mit farbigen Sandarten eirca Y. Ctm. hoch bedeeken. Eine | rupestre, 100 Stück 10 -W., 10 Stück 1a M..... va 20, M 
Blumenschale von 30 Ctm. Durchmesser, wie beschrieben, herzustellen, | sordidum, 10 Stück 2 M. 50 I. .-...:..... N sta: 30 „0 
genügen 20—30 Pflanzen in diversen Sorten. Schliesslich bemerke | tabulaeforme (s. Abb.) .......:ecrasncenc. en, AND 
noch, dass selbst die kleinsten, "» Ctm. im Durchmesser haltenden | tectorum (s. Abb.). 10 Stück 2 Al..... eleie Pe ru NT 
‘ Pflänzehen, wenn auch ohne Wurzeln, anwachsen. teetorum var. Schnittspani ...-.-..-»-merr neues ar In, 30m 4 
i tectorum var. > A RER NS & ; ES Sun REN RE, ee N ” 
BEN ©; Be ä . tomentosum, 100 Stück 15 A, 10 Stück 2 M. «..„. 1 „ 25 m 
u Zeh ae A onbhuien zaeand spinosum (Umbilieus spinosus) (s. Abb.), 10 Stück h' 
a 1 242 -Ul., 100 Stück 15 Al. 2... ÄOBE NIE" Be 
{ Be © 295. Webbi (s. Abbildung). Die Spitzen der einzelnen | 
h a ag” Blättehen sind mit glänzend silberweissen feinen a 
“ Ar ; Fädchen untereinander verbunden; reizend w 
100 Stück 10 ML, 10 Stück 1a M,„ 1, 20, MW 
" Sempervivum 
br,  anssut 0, De eh ne Er CAT ä 1 Stück 20 8. Ich erlasse nach meiner Wahl: 
. Aarhoreum fol. VERIOBIme en aaa a 7D 5 “ en 
X avernense (s. Abh.), 100 Stück 8 M.........n.. köln: > AR00- Ein Sortiment Somperrivum 
Wer: Butignianum .-....:.. ana an 5 89.8, für das freie Land, 10 Stück in 5 Sorten ....... Sen 2 RE 
= BROWEITR ea areas «ae en. RER Er AN HeR 40 „ 5 VasaBRaltlangu nd men mr asien 4,080 
| Agaven, Yucca eic. Arase, Onra u up. 
Fa Keine Pflanze schliesst sich sehöner und mit mehr Effeet an die architektonischen Linien, als die Agave; doch ist ihre Wirkung in en 
gegengesetzter Verwendung auf dem Rasen gleich gewinnend. Auf den Pfeilern der Thorwege, an Treppen vor Pergolas und Verandan Ba 
eine architektonische Linie abgegrenzt oder unterbrochen werden soll, kann keine Pflanze mit mehr Glück verwendet werden, als die Aga 
Gleichso auf dem Rasen, frei und einzeln zu 8 und 5 gruppirt, wie in regelmässigen Gruppen verwendet, bleibt ihre Wirkung stets eine grani 
N Agave ave “Al 


ER ä Stück «U. 


BB.) a Stück U. 
g, Auericana nenne: 


americana foliis varieg. 1— 8 


Sempervivum. 3ennepsmmyur. 


' americana meilio-pieta . 


ä Stück Pi 


> nn 0.55 
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Ei 


I 


su 


40 


40 


60 


7 erg 
Be 
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a AITD ren Ä SoyyT teSIINT An 

ERFURI a THÜRINGEN. N 

Tal . =. BR 

Samen- und Pflanzen- CU Lu Cuts, Kunst- und Handels- 

er Fe Er} * a N } 

Handlung. a Gärtnerei, 4 

——— _ = 2 5 

Agave Agave ) 

ä Stück M. & Stück M. a Stück M. | _ ä Stück Al. ’ 

Bpplanala cos deenen 1—10 | elegans „22 ce 10 Tundann a 3—10 Salmiana...ercaaneces 1— 1,50 f 

attenuata...ue.=..... 5 ORIHORIE a. nein > 8—10 Mar ee 16 SCORSIERER A no ae da 1,50 f 

Bessereriana .. u. 520 inne NETTE ORNT 5—20 micracantha ..... 2.0.8710 DRAWE asus 5—15 j 

Bessereriana candida .. 15 PIHRPIE get; 5—40 mitis (Oussellehemiana) 1-10 schidigera, echt....... 30 4 

Bessereriana longifolia. 10 gigantea (Fourcroya).. 1— 2 mitraeformis.. .42...... 5 Sierra Nevada........ 7,50 7 
Beauearnei . user... 6 Ghiesbrechti .......... 7,50 | Ortgiesiana ....... ar 10 INIVIHRATLR 2, 4.005. 0 , 3—15 

Boncheana «.......... 15—80 | Gilbeyi. .uereeensrune« 5 Ortgiesiana brevifolia. 8 DIEBensIs 3 H 

chiapensis... ...... RL 4 | heteracantha ......... 5—10 perbella.. 77, EEE 12 VARIIERT 1,50 f 

coccinen, stark........ LO RDVBETER IE ee na a 20 polyacantha. ........:. 2—8 Verschaftelti ......... 2-15 W 

Coerulescens area. vH | "Kerchayal schnee 5—10 ı ‚Posselgam tl auch, f 8 Vietoriae Reginae..... 25—50 1) 

MCordaroyi Selaei, S8 15 longifolia var. pieta ... 2-20 pulverulenta .......... 5 zalapensia . wesen 2—10 N 

eunausiat.. „und. 6—15 Topos en ne 8 Bez nase en 4—10 xylacantha............ 5—10 ! 

dealhatarın alas: 12 Linden Seas 10 FOPICOla ana 4 9-38 Yxtlı..,.. Na 1,50 N) 

IIOSCRUL ENG Seiten tale 6-15 | A 

Vorstehendes Sortiment enthält die schönsten und seltensten Arten, und stehe ich auf Wunsch mit Grössenangabe etc, gern zu Diensten. ) 

Der Durchmesser der verkäuflichen Pflanzen varürt zwischen 0,10—1,75 Meter. s 

B 

5 charakteristische Sorten nach meiner Wahl ........ 10 AU. 10 charakeristische Sorten nach meiner Wahl.. ...30-60 A. | | 

& Stück «U. $.| ä Stück AM. $. a Stick AS ä Stück MS. Fi 

Aloe TEetNSa ae naee neue 2 — | Beaucameatubereulata (Pin- wi s en, >| Vüeca recuryata pendula (s. AN 

are wien ereen rennen vi aecticie) a Tu 1 30 Au Ei 10 Stück L " Abbildung). .... 1 AU. bis 10 - n 

OO BEITAER naar nenn 2 — schorneria agavoides, s U 50 Yernnsnercneer { | 

Aloe Salmiana .x ru... I —| sahin...... Seile 10 — | Kleinia canescens ......... % — ‘ 

Aloe trigona ... ae 1 50 Bonapartea Hystrix, stark 15 — | Yucca albo-spiea ......... 150 ‘ 

Beaucamıea gracilis, sehr Cacalia ficoides grneeshr — 50 Yucca aloöfolia. 1.50 3. / 

schön; junge Pflanzen... 1 — | Crassula Hookeri ......... — 50 Bi s_ ) 

Dasylirion acrotriche....... 3— VE EEE 

Dasylirion glanenm ....... 3 — | Yucca alotfolia foliis varie- r ) 

Dasylirion robustum ...... 3— | $aUs....d U 50 3. bis 20 ii N 

Dasylirion serratifoium ... 3 — | Yneca alosfolia tricolor n 

Dyekia remotiflora..... .. 2 — | 4 ML 50 $. bis 20 — $ 

Haworthia atrovirens ..... 1 — | Yıcea alosfolia quadricolor ® 

Haworthia attenuata | 12 M bis 30: — n 

(8. Alb.) : _ | Yueea angustifolia........ 1 50 ) 


ı Haworthia eoaretata ...... 


== 


| Haworthia granata 2,2 Yucca baccata. ennenenne » 250 
| Haworthia hybrida ....... 50 Yucca Desmetiana, mit 
braunrothenBlättern:sehr 


E 


thi ttenuata, 3 
er te | Haworthia radula .. 


.. 1— 
Die Haworthien sind zierliche Miniaturpflanzen und bilden einen SCHON. „aa sea 6 Al. bis 8 — 


ns ) : Yucca recurvata pendula. 
ebenso reizenden wie interessanten Schmuck des Blumentisches. Ich Yucea filamentosa ug & Stück 1 bis I) Mk, 


Yucca gloriosa ......... ed — 


kann dieselben um so mehr empfehlen, als sie gar keine Cultur- 


bemühungen beanspruchen. : & > 5 
Von Dasylirion, Agave und Yucca sind schöne Schau-Fxemplare | Yucca plieata ............ 3 — 


vorräthig; bei Bedarf stehe mit specieller Offerte gern zu Diensten. | Yucea reenrvata glauea... 1 — 


Yucca Treeuleana ........ 2 50 
Yucca Whippleyi 
7 AM. 505. bis 10 — 


| Einige empfehlenswerthe Pflanzen, 
f Eeneanl t pas real en arg ma na eg nn nee RE Ben Fr 
| die sich durch raschen Wuchs und schöne Blattform zur Decoration von Rasenparterres, als $ 
n 
| 


Sessgnn 


Einzelpflanzen und zu Gruppen ganz besonders eignen. 
Heroropsia sankyarensusıa mehr. 


Ein Sortiment raschwüchsiger Blattpflanzen zur Bepflanzung eines Beetes incl. Einfassungspflanzen : 


von circa 1—2 Meter Durchmesser 2 — 3 Mk, . 
PL u I 6.8 


” 
” „” 3—4 ”„ ” 


EL} 


Ss 
| 
he 


Vorstehende Preise sind nur Durchschnittsangaben und lassen sich a, Seltenheit der dazu verwandten Pflanzen erniedrigen oder 
auch erhöhen. 


& Stück A, 
Alocasia antiquorum (in Knollen ver- 
sendbar), eine der prächtiesten r 
Blattpflanzen. 10 Stück 6 U. . — 75 
‚Andropogon formosum, eines der de- 
eorativsten Gräser, wird bis zum 
August? M. hoch. 10 Stück 10 M. 125 


Z 


u 


ä Stück M. I 
Cannabis gigantea, Riesenhanf (8. 
Abthı. VILI des Samen-Kataloges). 

10 Stück 2 M. . 5 


I 


a 


» EST 2 
Centanrea argentea vera (candidis- 
sima) (s. Seite IM) .u.u22.ucuc.. — 15 
Coleus. 10 Stück in 10 der schönsten 
neuesten Sorten 4 M. 50 S..... — 50 


Eucalyptus globulus. 
(Fieberheilbaum.) 

Erreicht in seinem Vaterlande Neu-Hol- 
land eine Höhe von 100 bis 120 Meter und 
besitzt dessen Holz, trotz des raschen Wachs- 
thnmes, eine eisenartige Härte. Man kann | 
dieselben auch mit Erfolg im Zimmer eul- 
tiviren. 

Sämlinge ä& Stück 60 ‚IL, 10 Stück 5 M.; ältere 
Pflanzen ä& Stück 1.M; Samen & Port. 40 3. 


Eucalyptus amygdalina. 

Enthält nach Prinz Troubetzkoi 4 mal 
SER Agave (s, 5. 98). mehr Eucalyptul als globnlus und wird von 
Neuheiten) .u......uenenee emennner 250 | Genanntem als der schönste und nützlichste aller E. empfohlen. 

MD... — | & Stück I bis 3 M 


Arundo Donax foliis varieg., pracht- 

volle buntblätterige Species. 10 St. 
VIREN ER re REN 1 50 

\ Begonien, knollenartige; angetrieben 

h und dann in's Freie gepflanzt, 

‚blühen dieselben unerschöpflich 
den ganzen Sommer. 10 $t.3M. — 30 


Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 


THÜRINGEN. 
Kunst- und Handels- 
Gärtnerei. 


Ein Sortiment 


von 5 Sorten Eucalyprus & 1 Stück 5 AM. — 3. 
„ 10 ” „ al TE O7 


a Stück - 

Gynerium jubatum, Pampasgras. Werthvolle Deecorations- 
pflanze. Blühbare starke Exemplare. 

10 Stück 7 M. 50 8. 


—_—— 


75 $. bis 150 
Musa Ensete (s Abb.), prachtvolle tropische Blattpflanze von 
majestätischem Habitus; gedeiht ausgepflanzt ganz vor- 
züglich und ist daher besonders zu empfehlen, um so mehr, 
da sich dieselbe auch leicht im Zimmer überwintern lässt, 


3 bis 


Y 
\ 


J 
| 
y 
J 


ä Stück M. 8. 

Nicotiana Wigandioi- 
des, Schüne Blatt- 
pilanze für's freie 
Land mit mäch- 
tigen, sich frei 
tragenden, ovalen 
eril, Säm- 

pflanzen 10 


— 


Coffea arabica 
ASt 


Musa Enseste, 


a Stück MM. 
Samenpflanzen 


Samenpflanzen 10 Stück 2 MN. 50 N) 
Solanum in diversen Sorten, wie z. B. argentenm, purpareum, 


laeiniatum, vobustum etc. Zeichnen sich durch raschen 
Wuchs und gefällige, verschiedenartig gefärbte, elezante 
Belaubung besonders ans. 10 Stick 5 U 3 
Wigandia in diversen Sorten. 
Zea caragua, cu. 3 M. 
Zea japonica fol. 

variegatis, Band- 
mais; schön weiss- 
bunt, mit allen an- 
deren Blattpflan- 
zen prächtig con- 
trastirend. 10 St, 


Ir 
=S33353> 


1 Stück 5 Mk, 2 Stück 5 Mk, 


Nachfolgend offerire eine Elite-A 

eine reizende Zierde für den Blumentisch bilden. 

Aralia Sieboldi. Eine der prüchtigsten Zimmer-Blattpflanzen. & Stück 
1 bis 3 M. 

Areca Baueri (Seaforthia vrobusta), 
20 bis 60 M. 

Aueuba, siehe Seite 90, 

Bouyardia flore albo 
Epoche machende 
gleichen in der Fi 
Bonvardien uns 
jeder weiteren Empfe 
10 AL 

Carica Papaya, Melonenbaum. Base! 


Pracht - Exemplare. & 


a Stück 1 AM. 50 >: bis 4 M, 
pleno „Alfred Neuner* (s. | x 
t! i hi i 


_ 


ıd. mich 
0 Stück 


_ 


reibung und Uuliur s. Katalog 


R Nr. 125. & Stück 2 M, & Pı 8 
, UChamaerops, Diese Palmen gel zu unseren härtesten und 


werthyollsten Zimmerpflanzen. P 

Uhamaerops excelsa. Mit 2—10 charakterisirten Wedeln, 
von 2 bis 4 MM. 

Chamaerops humilis. Von gedrungenerem Wuchse, als die vor- 
genannten und sehr hart. Pflanzen mit 3—5 Blättern, & Stück 
2 1. Pilanzen 60—70 Otm. hoch, a Stück 3—5 M. 

Citrus_chinensis (s. Abb.), mit Früchten, extra schön! A Stück 3 ML. 
2 Stück 5 U. 

Cocos Weddelliana. (S. Abb, 8. 101.) 
Palmen sehr empfohlen, 
Wedeln. a Stück 4 M. 

Coffea arabiea (s. Abb.), arabischer Kafleebaum. 

N Coniferen, siehe Seite 65 und 86. 

n Corypha australis. Eine der werthvollsten, in jedem Zimmer ge- 


deihende Palme, Schöne Pflanzen, & Stück 3 U. 


Dracaena australis. 60-70 Ctm. hohe Pflanzen. & Stück 3 AL 
Dracaena indivisa (s. Abb. S. 101), Sehr harte Zimmerpflanze, 
a Stück 50 9. bis 1.1. 50 8 


a Stück 


Wird als die zierlichste aller 
Hübsche Pfianzen mit charakterisirten 


‘a Stück 75 8. 


Empfehlenswerthe Pflanzen für Salon- und Zimmer-Decoration. 
u EURE UNE AIBEIOT-VOCHTABION: 


uswahl derjenigen Palmen, Blattpflauzen etc,, die auch unter der Hand des Laien gut gedeihen und 


Dracaena lineata, Empfehlen 

le rnes neuere Sorten in brill 
%% 

Fiens elastica, Gummibaum, 50—73 Ctm. hoch. 

Phoenix leonensis, mit 4—5 Wedeln. 

Phoenix reclinata (s, Abb. 8. 101). 

Phoenix tennis, mit 4—5 Wedeln, 


'the Zimmerpflanze. 
antem Farbenspiel. 


& Stück 2—3 AM, 
& Stück 3-4 AL 


a Stüc 


V 1d Sorten Dattelpalmen 
schönsten t ten für Z 


Pandanus 
empfehlen: 
Philodendron pertusum. 
a Stück 21.—10 AL 4 
Peperomia resedaeflora und P. marmorata, & Stück 1 A. 50 3) 
Die Peperomien sind sehr schöne und leicht eultivirbare Zimmer- 


chraubenpalme, als Einzelpflauze für helle Zimmer 4 
i a Stlick 2—6 M. 
söng, leicht zu kultivirende Aroides, f 


pflanzen. P. resedaeflora zeichnet sich durch reizende weisse, / 
rest liche Blumen aus, während P. marmorata prachtvolle ) 


°rfarben mit Grin panachirte Blätter besitzt, die sie zur 
Einfassung auf Blnmentischen ete, ganz besonders empfehlen. 

Pogostemon Patchouli, die echte Patchoulipflanze. Nie Blätter I 
derselben verbreiten einen angenehmen Wohlgeruch, der gar nicht 
zu vergleichen mit den meisten im Handel befindlichen Imitationen. % 
Die abgeschnittenen Blätter werden zum Parfümiren der Wäsche, | 
Schreibpapiere ete. gebraucht: auch geren Motten sind sie ein 
ausgezeichnetes Präservativ. & Stück 1 M. 

ge chinensis fl. pl., weissgefüllte chinesische Primel. & Stück 
1 AL 1 

Seaforthia elegans, Bildet prachtvolle Fiederwedel. 1 Meter hohe 
Pflanzen, ä Stück 4 AM, ö 

Seirpus natalensis, Sehr hübsche und harte grasartige Decorations- 
pflanze, die sich ganz besonders zum Bepflanzen von ‚Jardinieren | 
u, s. w, eignet. & Stück I AM, 2 Stück I ML 50 8. a; 


' 
N 


Thea Bohea, chinesischer Theestrauch. Im Zimmer leicht zu eul 
a Stück 2 AU 


tiviren. 


ERFURT THÜRINGEN. 
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Handlung, > Gärtnerei. 

’ Theohroma Cacao. Bchter Cacaobaum. aus dessen Früchten die roth blühende spanische Kresse; guter Winterblüher. A Stück ) 
Chocolade zubereitet wird. Nur für die Cultur im Warmhaus zu 75 8, 10 Stück 5 AM. F 
empfehlen. ä Stück 3 MM. 50 I. Thrinax elegans. Sehr empfehlenswerth. ä Stück 4 U. | 

Tropaeolum majus nanuım fl. pl. Sehr schöne, diehtgefüllte, fener- Yucca recuryata pendula (s. Abb. 8. 99). & Stück 1-10 AM 
Hübsche Palmen für den Blumentisch in verschiedenen dankbaren Sorten. $ 
10 Stück, je nach Stärke .... 20-30 Mk. | 5 Stück, je nach Stärke.. ..12—20 Mk. | 1 Stück ...oencnn. von 2 Mk. aufwärts. $ 


Unter meinen Vorräthen befinden sich vorzüglich eultivirte prachtvolle Schau - Exemplare, welche sich zur Decoration von grösseren y 
Salons, Wintergärten ete. besonders eignen; auf Verlangen stehe mit Beschreibungen und Preisnotizen Jederzeit zu Diensten. 
Ich übernehme die Ausstattung von Wintergärten jeder Grösse zu soliden Preisen 


PS / 
Cocos Weddelliana. ä Stück 4 Mk, Phoenix reclinata. ä Stück 2 bis 15 Mk Dracaena indivisa. ä Siück 50 his 150 Pr, 
(8. 8. 100), s. 8. 100). s. 8. 100). I 
——— — = = L ee " a Eh et m ——— j 
Ampel- und Schli für das Zi ' 
mpel- un C ingpflanzen ur das Zimmer. t 
a N ee ee Men een N 
Usbru ia Beau KOP3HNT II BBEOINCEecH. i 
: . a Stück AM. 8. a Stück «ll. 8. F 
Adianthum Edgeworthi. Sehr schöner Ampelfam vcccccca.. 150 | Passiflora coerulea. Sehr schöne reichblühende Species..... — 75% 
Chlorophytum Sternbergianum. Pflege schr anspruchslos ... — 75 Passiflora Imperatrice Eugenie, prächtige, an eutem Standort f 
Chlorophytum Sternbergianum foliis variegatis. Weiss und fortwährend blühende Passionsblume ....... 202 een. — 75 } 
BE SESTTEHE ea ee ann eeenemnun. ee — 75 | Pelargonium peltatum. Epheublätteriges P. in gefüllten und % 
Chlorophytum Sternbergianum aureo marginatum. Goldgelh | einfachen: Spielarten. ...cunu esse sanosennenee neu 9. bis 1 — f 
“rii 3 ort N " seht a I 2 . fe .. * * x “. .. 
En erüu ga ift. Sehr Pa und Meul......n.. un 8 - Pelargonium peltatum foliis variegatis. Schönes bnntblät- f 
sie Chlorophytums sind die härtesten und leichtest- teriges. Die epheublätterigen Pelargonien sind dankbare 
Ei wachsenden Zimmer-Ampelpflanzen, die es gibt. Zimmerblüher a a a TE RE vB I 
pheu, siehe Seite 87, Piloevne sumvis. re le RR ze mit elänzenderüne 
A er: N en syne suavis. Reizende Schlingpflanze mit glänzendgrünen | 
Tagaria or 8. in: S. 102). Rn 2 hübsche Am Br epheuartigen Blättern. 10 Stück 3 AM. 50 £. Ka EA 1 
mit erdbeerartigen, aber ungeniess ‚aren Früchten 7,2 | Saxifraga sarmentosa, Judenbart. Bekannte dauerhafte Ampel- \ 
uchsia procumbens, siche Abb. Seite 93 — 50 | pflanze . RR ER ZI Ta Ne En } 
solepis sracilis, fadenartig hierabhängendes Gras - 50 Saxifraga sarmentosa trieolor superba (siehe Neuheiten)... 3 — 4 
Isolepis elegantissima. ee tia viridi 1 zebrin: Sehr dankbare Ampel A 
Lencophytum Browni. = — 50 | Trac ie a is a a} et ‚Sehr Sp bare a ” N 
Medeola asparagoides. Schr elegant, wird häufig und mit om, Janze, die sich auch gut für STTATIEN UND Aguarien eignet »— 75 Y2 
Vortheil für Balltoiletten verwendet. — 50 | Tradescanfia multicolor. Uebertrifft die beiden vorgenannten f 
thonna erassifolia (6. Anh & 102). Beizenda Auf Sorgaama k durch prachtvolle Blattpanachüre .....uucencneeeaeean. 150 


Pflege sehr anspruchslose Ampelpflanze, & Stück 50 S. bs 1 — Ein Sortiment von 5 Sorten ä 1 Stück 4 Mk. 


N 
FE ie Be 


Sumpf: und Wasser-Pflanzen | 


für Bassins, Aquarien, feuchte Terrarien. y 
(8. Abbildung 8. 102.) N) 


A. bedeutet: zur Cultur für Zimmeraquarien, F.: im Kreien, A.F.: dass die betreffenden Arten im Sommer im Freien zu halten, jedoch im ! 
Hause zu überwintern sind. N 


ä Stück M. S- ä Stück AM. I 7 
EEE, Serenenensenteseöeeerenne — 60 | Cyperus papyrus A. (8. Abb. e. S. 102). Allbekannte Papier- % 
A BE erden. ale. ar RER ee — 5 pflanze. Sämlingspflanzen 75 9, alte Pflanzen.......... ee ) 
Ponogeton distachyon A.F. (s. Abb. c.), im Winter blühend. Cyperus, 10 verschiedene Arten für Zimmereultur 2 JU. 30 ES 19) f 
Y niedlich, fir Zimmer-Aquarien besonders geeienet... 2 — | Eie 2, 
a Canadensis A.E. Schr zierliche schwimmende Pflanze, Elodea canadensis F —.60 I 
mit selaginellenartiger Belaubung. 10 Stück 1 A. ..... — 20  @lyeeria spectabilis F SE EN en I 
Se I PS EEE -nr.)e. — 50 | Herpestes reflexa A. (s. Abb. S. 8), wohl eine der rei- \ 
60 zendsten, leichtwachsendsten und feinstblätterigen schwim- 7 
en menden Wasserpflanzen... .ncuno ce ee 150 
— 50 open vulgaris F......... a a ee — 60,4 
289 Hotlonia palusbelie Sera use en Bin} 
— 75 | Isolepis gracilis A. (s. Abb. d. S. LO RS RE — 50 fi 
150 | Isolepis elegantissima A. New!......c.ucen r— fi 
1883 F 
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Nymphaea alba. ä Stück I Mk. 


Potamogeton natans. ä Stück 50 Pf 


ED Zug 


en 


he 


Calla palustris. 4Stück 60 Pr. /s. 8.101). } 


YA FH 
WA 


BGE ZZ 


nu 


Aguarium. a. Trianea bogotensis. b. Vallisneria spiralis. e. Aponogeton distachyon. 
d. Isolepis gracilis. ©. Cyperus papyrus. f£. C. alternifolius. g. ©. laxus, 


a Stück U. 8. 


$ 007329, 01.7201008. ArEoeen 2 A eye 1 50 

1 Limnanthemum nymphaeoides F......urssnesseeeneeen er — 75 

n me we no ET De se Nike ..— 1 

y Fragaria indica. Yeimachia, tıyrsiflera Die ns 2a ee er — 75 

N & Stück 75 P. (s. S. 101). HONFAnINeR Ariola HU Le ae Re ae ai — 75 “ ig re, TIER 101). \ 
ä Stück M. $. a Stück M. $. | ü Stück ML. 8.4 

f Myriophyllum spicatum FÜ... .... — Pontederia cordata A. ............. 271. "TypRs Minime Eee — 70 

s Nymphaea alba (s. Abb.). Allbekannte Potamogeton natans F. (s. Abb). Sehr | Vallisneria spiralis A. In Agqnarien 

gi grossblumige weisse Wasserrose. 1 — BTBOH I nn. — 50 | mit Glaswänden lässt sich an dieser 

) Nymphaea Iutea F,, gelbblühende. . 60 Banunculus Lingua F.............. — 50 | hochinteressanten Pflanze mit dem 

Nymplaea sphaerecarpa rosea F. | Saururus Lönreri F. ... .u....... | Mikroskop der Saftumlauf beob- 

Bi Prachtvolle, neue, prächtige carmin- Sagittaria sagittaefolia F..... un. öl | achten (s. Abb. b.) 10 St. 5 el... — 75 

y rosa blühende Wasserlilie aus Sagittaria cordilolia A. ............ 150 | Villarsia uymphaeoides F.......... 

N Schweden. Die Blumen sind eben- Sparganium simplex F. . ........ — 50 | Zygodemus glaberrimus F. ........ 1-— 

in so gross, wie die der allbekannten | StratieidesaloidesF. Sehrinteressante | 

y weissen Art. Eine der schönsten | schwimmende Wasserpflanze..... 150 | Ein Sortiment N. 8. 

‘ und seltensten Wasserpflanzen, Thalia dealbata A. .. ..... ..... 150 | für Zimmeragquarien von 5 Sortenäl St. 3 50 

„RL 2— 3 jährige Sämlinge, & Stück... 15 — Trianea bogotensis A.F. (s. Abb. a.), 4 L nn Da RL ee 

! Distiwistratlotes A... Weeehss — 50 | ISCH: a ea een — 50. | _„ BassinsimFreien „5 „ al, 2% 

($ Polygonum ampkibium F.......... — 60 Typha angastifolia F. ............. — 75 | n N acer LO, Saruhır 


Macoszusia pactenin. 
(Siehe Abbildung.) 


Nachstehend ofierirte Pflanzen sind im wahren Sinne des Wortes kleine Wunder W 
der Natur, deren Beobachtung selbst dem gleichgültigsten Laien hohes Interesse ab- | 
gewinnen wird. 

Die Dionaea, Drosera und Sarracenia purpurea kann man im Freien cultiviren, alle 
Arten eignen sich aber besonders zur Bepflanzung von Aquarien und feuchten Terrarien. | 


ä Stück M. $. | ä Stück M. I. 
Cephalotus follieularis, reizender Wunderbarer Fliegenfünger. Recht  M 
kleiner Kannenträger aus Austra- feucht zu halten. 10 Stück 10.M. 150% 
lien . RE 6 — | Droserarotundifolia (s. Abb.e),mınd- ' 
Darlingtonia ealiforniea... ..... 5 — blätt. Sonnenthau. 1081.3.1.508. — 40% 
Nepenthes ampullacea (s. Abb. a), Drosera intermedia. Beide ge- Y 
annenträger — nun un 18 deihen hier gut im Freien, die- | 
Nepenthesampullacea vittatamajor20 — | selben müssen recht feucht gehal- 
Nepenthes Chelsoni ............. 30 — ten und der Sonne nur einige 
Nepenthes destillatoria .......... 8— , Stunden des Tages ausgesetzt wer- 
Nepenthes Dominiana .......-..- 20 — den.. 10 Stück AM. »..%.......» 
Nepenthes gracilis majer........ 8 — | Sarracenia purpurea (s. Abb. b). 
Nepenthes Hookeriana.......: 2. 20 — Amerikanische Sarracenie mit 
Nepenthes hybrida ...... ae (U kannenförmigen Blättern. Dieselbe 
Nepenthes hybrida maculata..... vu ist wie die Drosera zu behandeln, 
Nepenthes intermedia........ ..- 10 — da beide Sumpfpflanzen sind .... 
Nepenthes laevis ........+....... 10 — | Sarracenia fllava ..... era: = 
Nepenthes Rafflesiana ........... 20 — | Sarracenia variolaris ........... 10 
Nepenthes Sedeni . ........ .. 8 — | Eine Collection von 5 verschiedenen 
Dionaea museipula (s. Abbild. d). fleischfressenden Pflanzen ....... 25 
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\ Pi 7 7 & Ä i MS: 

Ä Au er 10 Sorten Aroideen, beste Wahl (Anthurium, Philo- 

Y NEE ANALOGE DO) re 5 u 

V s > 5 „ Aroideen, beste Wahl (Anthurium, Philo- N) 
4 ÜSNGrON.CEOER 2 2.04 41.6 ehe .. 10 50 g 
y 10 „ . Begonien, hübsche bunte Rex-Varietäten. 7 50 
K) 5 _„. Begonien, hübsche bunte Rex-Varietäten. 4 50 N 
N 1 Stück Begonia „Louise Chrötien“, entschieden die M 
“ prachtvollste aller Blatt-Begonien, extra! I — ’ 
4 5 Sorten Caladium, buntblätterige Prachtsorten .. 10 — v 
A 10 „  Coleus, schönste neueste Sorten (s. Abb.) 4 — ® 
m 5  „ .  Coleus, schönste neueste Sorten......... 2 — AR 
' 5  „_ _Croton, beste Varietäten ...arcccuenecc 10 — ) 
Mi 10 Stück a in a ee DENN Bye De 20 = f 
MN Coleus. 10 schönste neueste $o k Dir tacaena in 5 Sorten .. . zurceeeean. Er 10 Er i i i f 
v an A Stück &0 Pi. inR 5 1. Dracaena, neueste Prachtsorten..... 2a — 10 N de Pf, ' 
Ss 5 „  Maranten in 5 schönen Sorten -.-......- I— © 
er x A. 8. al Stück U. | Begonia, neneste Discolor-Rex-Varietäten 
9 10 Stück Maranten in 10 Prachtsorten 15 — 5 Selaginellen aus nachstehenden Sorten 3 (8. Neuheiten 8. 7). } 
4 „  Coffea arabica (s. Abb.8.100). 10 % M 5 ’ 


arabischer Kaffeebaum. Der 
Kaffee ist eine sehr empfeh- 
lenswerthe, interessante und 
dankbare  Zimmerpflanze, 
welche sich ebenso vortheil- 
haft wie der Gummibaum 
(Ficus elastica) verwenden 


- “ 1} 
Selaginella 
bellula, brasiliensis, Bulteri, enesia, caesia 

arborea, ealiformien, cordata erispa elongata, 

densa, denticulata aurea, erytropns ambrosa, | 
Gallaestiana, inaequalifolia, lepidophylla (Auf- 
erstehungsfam), Lyalli, rubrieaulis, robusta, 
serbilae, stolonifera macrophylla, suleata, sul- 


lässt ee ee ae TO | Tone Hycle fol. var., triangularis, variabilis, 
Are De  ohzer ehinesi- Vietoria, Vogeli, Wallichi, Wildenowi. 
reichblühende Zimmerpflanze 2 — Orchideen. AS: 
Musa Ensete (s. Abb. $. 100) 10 Stück a 10 gesunden und gut Buy En 
DENE: SE 5 : ten Sorten .. 2 60 „1, bis 200 — 
Zu Auspflanzen a aner an er: | 5 Stück in 5 gesunden und.-gut etablir- 
en etc. besonders Pre Era ten Sorten ... 30 U. bis 50 — 
Per ne & Stück 3 bis 30 — | Yanilla aromatica. Die Schoten dieser 
Farne und Lvconodien Orchideengattung bilden die im 
ne Gomperirten Ba ae Handel befindliche echte Vanille, | 
10 Stück in 10 schönsten Sorten ..... 8— & Stück 6 M. bis... ....0.. 25 = | 
een ,5 , a u Kalthaus-Pllanzen. 
y Besonders empfohlen: 10 Sorten Azalea indica, schönste Sorten | 
1 Stück Adiantum PFarleyense1,25.11.bis 30 — nach meiner Wahl  ...... 13 50 
{ »  Onyehinm japonicum, Klauen- 10 „ Azalea indiea mit Knospen, | 
1 farı, prachtvoll fein getiedert: nach meiner Wahl ne || 
für Bougqnets und zur Fillung 1 Stück Azalea indiea mit Knospen 150 
von Jardinieren sehr zu em- 1 „  Azalea indiea ohne Knospen 1 30 
pfehlen, je nach Stärke 1 M.bis 2 — | 10 Azalea pontica, 50—70 Ctm. 
1 „  Platycerium grande, Hirsch- | hohe Pflanzen .......... 10 
geweih-Farn ...... 10 M. bis 15 — 1.1 5, 0 AZREE DONE; sun. 2 -R8 
A 5 Sorten Begonien, Discolor - Rex-Va- 
Selaginellen, Moosfarn. rietäten, wie nachstehend. . 2 50 


B. Madame Syaln, Ed. Andre, 

Lucienne Bruant, A. Carriere, 

W. E. Gumbleton, Comtesse 

Gabr. de Glermont-Tonnerre, 

Marguerite Bruant 

\ Stück Begonia der Discolor-Rex-Va- 
TILHLEN En: ve mern nee 


Reizende Pilanzengattung, die eine Mannig- 
faltigkeit: von Blattformen enthält, wie selten 
- eine andere; die schuppenartigen Blätter schil- 
ern in den verschiedensten Tönen des gesättigt- 
sten Grüns bis Stahlblau. Ich empfehle dieselben 
meiner verehrten Kundschaft zur Decoration 


/ 


a Stück AM 8. 


| von Zimmerfontainen, feuchten Terrarien ete. 


Kronen- und Pyramiden-Bäume 


Lorbeer-Eronenbäume und -Pyramiden, Laurus nobilis (s. Abb.). 
volle Kübelpfanzen mit tadellosen Stämmen und reichbelaubten schönen Kronen, 


das Paar 60—1000 «U. 


19 Sorten Camellia japonica, n.m. Wahl 30 j 
1 Stück Camellia japoniea mit Knospen 3 — 
19 Sorten Heliotropium (Vanille), beste 
Sorten (s. Abbildung) ..... 450 N 
1 Stück Ilex Aquifolium, Stechpalme 2 — 4 
5 Sorten llex A quifolium, buntbl., junge fi 
Pllanzen. u. EA N 
1 Stück Dex Aquifolium, bunthl, junge /A\ 
Pflanzen: Naar en ), 
10 Sorten Nerium Öleander (Oleander- N) 
Nam Le 19: — A 
1 Stück Nerium Oleander, gefüllt... 2 — ! 
1 “ N N einfach... 150 
10 Sorten Pelargonien, grossblum.,‚Odier- 
und Diadematum- . ....... 1750 
10 „. Pelargonien, buntblätt. (weiss- ) 
bunte), nach meiner Wahl ., 4 50 
10 „  Pelargonien, drei- n. vierfurb,, 
in neueren n. neuesten Sorten 5 — 
5 „ Pelargonien, drei- u. vierfarh.. 
in neueren 11. nenesten Sorten 2 50 | 
5  „ Pelargonien, neue bronzefar- 
bige, nach meiner Wahl. .. 2 — 
10 „ Petunien, gefüllte u. einfache, 
worunter die neuesten ge- 
fransten (8. Abb. 8.1). ). 4 — 
5 „ Khododendron hybridum, schön 
buschig, mit Knospen 20 — N 
1 Stück Rhododendron hybridum, schön r 
buschig, mit Knospen ck — ) 
50 „  Verbenen, in den schönsten 
Farben zusammengestellt ... 15 —. 
10 „  Verbenen, in den schönsten 
Farben zusammengestellt ... 3 — 
5 Sorten Veronica, schönste.......... 
1 Stück Choisya tern 
1 


en 
ned 


man 


Pracht- 


SS 


kenaue Angaben über Stammhöhe und Kronendurehmesser briefiich, 


Granat-Kronenbäume (Punica granatum) in verschieilenen Sorten (auch weissblühende) 
und Grössen, eirca 1',; Meter Stammhöhe, das Paar von 20—100 A. 


Laurus-tinns, Kronenbäu nchen. ] 
0,30—0,90 Meter. Das Paar 5 bis 30 M. 
llex- Pyramiden, sehr decorativ, in den 
Varietäten, von 1—2 Meter Höhe. 7 ML 50 3. bis 12 AL 


Stammhöhe 0,40—0,60 Meter, Kronendurchmesser 


prachtvollsten grünen und huntblätterigen 


Maihblumen-Kronenbäume (Ulethra arbarea). Entwickeln einen schönen Blöthentlor 


und sind prachtvoll belaubt. 1,10—1,20 Meter Stammlöhe. 


- a EURER 
Arrangements für den Blumentisch, zusammengestellt aus den deeorativsten 


und seltensten Zimmerpflanzen, von 9 U. an aufw 


Das Paar 24 M. - 


REN 


= En ak 


Blumentische und Blumenständer, in den modernsten und verschiedensten Modellen, 


sind in bester Auswahl um Lag, 


ee ——— ek ——c— ce ne >> ZZ ITIIII. EI II 
DR: Da | 
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Arrangements von lebenden und getrockneten Blumen. 


SB” Für rechtzeitiges und frisches Eintreffen wird garantirt. ei 
Wenn erforderlich, geschieht die Befördermmg mit Schnell- un Conrierzügen als „Dringend“, was einen Portozuschlag von 1 Mk. kostet. 


3 Ball-, Geburtstags-, 
5 Verlobungs-, Tauf-, Ab- 


Ball-, Geburtstags-, 
f schieds-, Brautführerin- 
) 


Verlobungs-, Abschieds- 
Bongquets etc. etc. | 
Fliedersträusse, von Mitte De- ; 
eember his Mitte April 5, 8, 10 ) 
his 30 AU. 1 

Blumenkissen (s. Abl.). je nach 


nen-Bouquets etc. etc. 
(Siehe Ahbildung.) 
f Bouquets mit Carton-Manschette 


| N Grösse 5,8, 10, 15,80 Dis 804. | 
Er a ee Ve Joti As (ss A | 
| Bouquets mit Blonden- Verzierung a ES, Abb.) und | 
N} 6.7, 8 M. DH ER FR; 
) Bonquets mit Atlass-Manschette VE 2 a sn ( 

10. 12, 15 Al. nituren, 6, 9, 12, 12 R is | 
f Bongnets mit Atlass-Manschette 99 eh, 


Buchstaben als Couvert-Decora- 


Er tra elezant.20,.25,30 bis 50-1, 5 % 
$ extra elegant,20,25,30 bis 50.11 tion & 1b, 2,3 Al 


, Monstre-Bouquets mit und olıne 

j Monogramm, auch mit Atlass- 

Schleife 50, 60, 100, 200, 300 bis 
500 M. 

Ballfächer-Bouquets 10, 12, 15 
‚ 20 bis 30 Al. 

Pompadour-Ballbougets mit fHa- 

} eher Manschette 5, 8, 10, 15 bis 
30 Al. 


Vollständiger Braut- 
schmuck, 


Kranz mit Guirlande, Myrthen- 
halskette, Ansteck-, Gürtel-, Ach- 
sel- und Schleier-Bonqnets, nehst 
feinem Braut-Bouquet, 
50. 75 bis 150 ‚ll. 


Telegramm-Adresse: Heinemanns Erfurt. 


N en 
« Net. A - 
ANCH ur Für 
RO 


Um möglichst 


a 


baldige Einsen- rechtzeitiges' 
dung der Auf- Eintreffen 
träge wird er- wird 


gebenst gebeten. dann garantirt. 


Cotillon-Bongquet. 


Makart-Bouguet. 


Blumenkissen, Gefüllte Jardiniere /s. S. 107). 


Braut-Bouquets. 
Braut-Bonquet mit Carton- Manschette 5. 6.7... 
Braut-Bonquet mit Blonden-Verzierung 8, 9 .U. 
Braut-Bouquet mit Talfet-Manschette 10 MM. 
Braut-Bouquet mit reicher Atlass-Manschette 

15, 20, 25, 30. 50 bis 100 AM, 


Braut-Kränze 

Einfacher Kranz. diademförmig, 6, 8 bis 10 N. 

Mit Guirlanden. Gürtel- und Achsel-Bonugquets 
12, 15, 20 MM. 


Preise der Markart- 
Bouquets. 


No.1 40.80 Ctm. 4 

a Stück 2 N. — S. W 

No0.3 60 %.50 Ctm. N 

a Stück 4 MM. 50 9. 

No0.5 80% 70 Ctm. \ 

a Stück 10.1. — If 

No.7 100 x 90 Ctm. u 

a Stück 20 M. — I. 1 

Preis der aus einer grünlichem 

Marmor nachgebildeten Stein- /f 

masse bestehenden Vase 
15 AU. 


Die nebenstehende Abbil- 
dung veranschanlicht die ori- 
ginelle Form und den Cha- 
rakter des Makart- Bou- 
quets. 


Die elegante Zusammen- 
, stellung farbloser Ziergräser 
, und Palmenwedel accommodirt 
sich jeder Eimrichting und 
bildet eine zarte, aber hoch- 
elezante Decoration für Sa- 
lons ete. 


Neuheit ersten Ranges. 


Palmenüeder -Bouquets. Bouquets von getrockneten Blumen und! 


Diese Bongquets rivalisiren in Originalität und graeiösem Gräsern. 

Arrangement mit dem vorstehenden Makart-Bonquet. we a Paar A 
_No.1& Stück 3. MU. No.2& Stück 4 M. No.3& Stück 5 A, Kantasie-Gräser-Bonquets ..u.....: SEA .. 2bis80.R 
Vergoldete und versilberte Palmenwedel Italienische Gräser Bouquets..eceenenerenenunen. 2 „ a 
BE.) z Er ’ Augusta-Bougquets: sw ner ne See ee Li 

rn ee eg Holländische Gräser-Bongquets ......... Sr 2 
0,50bis 0,75 Mtr. lang 4A, 50 8. | 1,50 bis 1,80Mtr. lang 10.11. Federgras-Bouquets casseseeenescannn een nn A 
2,00 bis 2,80 Mtr. lang 15 Russische Federgras-Bouquets eusecanneea. re 
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Palmenwedel mit Bouquets. 


A. 


N 


n 


> 


>> 


aus lebenden Blumen. RER Bart eun 3 bis 20 Einfacher Palmenwedel mit Bouquet 6.bis 30 
een 5 299  Doppelter Wedel mit Bouquet .zuneenanctennnenn. s.10N 
Lorbeerkränze ..2222.... Et A 7.50 30 Dreifacher Wedel mit Bouquet . 2... ..uccecsersasaan 20 „ 100 7 
Palmwedelkränze ............- FERNER un - 15 -,.50 Kunder Fächerpalmen-(Latanien-)Wedel mit Bouquet 15 1508 N 

Vollständige Sargdecorationen Guirlanden .... „.‚AMeter 1,8 


liefere von 50 bis zu 500 Al. Kreuze aus lebenden und getrockneten Blumen .. ..... 6 „80 


mn 


Einige der empfehlenswerthesten und modernsten Gegenstände 


für Zimmer- und Salon - Deecoration. 


= 


= 


Die saubere Ausführung und Blesanz der einzelnen Artikel machen dieselben zu passenden 
Geschenken für &eburtstag, Namenstag und Weihnachten. 
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No. 901. & Stück 18 Mk. No. 365, No. 902. a Stück 21 Mk. 


No. 361. 


Deutsches Muster. Dentsches Muster, 


Blumentische und Blumenständer. 
Auch von den Nummern, welche hier nicht abgebildet sind, stehen Abbildungen zu Diensten. 


a. Französische Muster. Vergoldete. (S. Abb.) 
Deu 312 314 317 318 333 334 336 
&1 Stück AM. 20,00 10,50 10,00 450 3,825 7,80 7,50 3,50 Be 
ü Paar .. „ 38.00 20,00 1900 . 8.00 10.00 1500 14,50 6,05 exel- Topf. ) 


Feine, elegant deeorirte Blumentöpfe von Porzellan. zu den Ständern passend, & Stück 3—4 Al, 
a Paar 6-8 ll. 
b. Deutsche Muster (s. Abb.). Gesetzlich geschützt. 
Diese Muster sind einzig in Form nnd Eleganz und zeichnen sich durch prachtvolle und saubere Arbeit 
besonders aus. 


N0. 925. 81. 8Mk. 


No. 94 Ast. SMk, 
a Paar 15 Mk 


Franz, Muster, 
a Paar 15 Mk. No. un sn 


920* 922* 924 u. 9R5* 943 944 No. 344* 346* 358 361 364 365 


Al St. AN. 16,50 20,00 8,70 24,60 34,00 Alt. U. 21,60 111,25 28,00 25,50 18,50.46,25 
ä Paar „ 32,00 38,00 17,00 48,00 60,00 äPaar „ 40.00 22,00 55.00 50,00 36,00 85,00 


* excl. Topf. 
Topfpreise siehe oben. 


* excl. Topf. 
Topfpreise siehe oben. 
No. 336. & Paar 6 Mk. 50-P£. 'exci. Topf 


Die Ständer und Tische sind gut broneirt; werden dieselben vergoldet gewünscht. so ist dies besonders 
zu bemerken, und tritt dann cine Preiserhöhung von circa U. 6 ä& Paar ein. 


A Stück 3 Mk. 50 Pf. 


un Na) 


| Franz. Muster Franz. Muster. Franz. Muster. if 
in I} . £ 9 
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No. 344. 


No. 333. 2 St. 6 Mk. 75 Pf. No. 334. ASt.6 Mk. 
& Paar 13 Mk. a Paar 11 Mk, 50 Pi. 


Kasten-Aquarien mit Gestell und selbstthätigen 
Springbrunnen. 


Chamotte-Topf. 
(s- S. 106.) 


Topfgitter. 
(8: 106). 


No. 314. ASt. 9 Mk. 
& Paar 17 Mk. 50 Pf. 


Schmucktische mit Porzellanplatten. 
Muster 901 und 902 gesetzlich geschützt. 


Ybroneirt: mit fein bemalter Porzellanplatte (. Abb. 

Ofeket mit fein bemalter Porzellanplatte DR 
alter Porzellanplatte ........ es ALEROR 
ind feinem Porzellantopfe .....uenner.. 25 


No. 346, 


ie 
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Chamottetöpfe (siehe Abbildung Seite 105) 
schön verziert mit Medaillon und Arabesken, inclusive Untersatz. 


1. A. 9 Ctm. Höhe, 9 Ctm. Durchmesser, & Stück ...... Er — Al. 60 $., 10 Stück 5 M. 50 $. 
ek Be ED vo = er ee 1 27090, 


a 
I! 
N 


No. 323. 


ASt, 8 Mk. 25 Pf.. No. 339. 385. 
(Siehe Seite 107.) 


ASt. 3 Mk. 80 Pf. No, 343: 345. 


Kräutersäule, ü st. # Mk., inel. Bepflanzung 
7 Mk. 50 Pf. 


Dieselbe liefert im Winter genügend Peter- 

silie ete. für den Küchenbedarf und bildet 

dabei einen zierlichen und originellen Schmuck 
für das Zimmer. 


Beei-Einfassung. 


(8. 8 107). 


Sauiuuuun 


nn 


” Ampel, No. 1 (s. 8. 107). No. 865. & Stück 5 Mk. 25 Pi. (Siehe Seite 107.) Ampel, 
ns Y 
f N 
r Topfgitter (siehe Abbildung Seite 105). „ 

} | 

N in den Höhen von »............. RE 11,433, 716; 1751220. 6m, N | 

2 Stäbchenfläche: N | 

x U. gobeiste.. u... Muicı. nun De Den, 110 120 185 150 180 8, VE 

9 a m Ba di „12. IE -IIG . Ve 
Y Mi 2. lackirte mit Risenstiften ......... pr. Diz. 120_ 135 150 160 176 N 

& r pr. Stek. 12° 14 5 16 18 „ Ale 

h Y 3. lackirte mit Messingstiften ....... P Diz. 150160 175 190 200 „ VE 

) ’ pr. Stck. 15 16 : 18 IR”, Wo 
f () 4. polirte mit Messingstiften ....... „Pr Diz. 240 255 270 280 296 „ ‘ 
Dh 4 Bi pr. Stek. 24° 26 97 28 980 „ IN 
2 \ Su er : 1. Diz. 450 5 0 6 - ) 
.. 4 ka en Nie 5. polirte mit Silberstiften ......... 5 «R “id = n N = m 2 Unfehlbarer Wespen- 
L y iv; en Are, pr. Steck. 45 55 5 a Be = = ® u 50 Pf, ’ 
j) @&. 8. 108) Die Dutzendpreise werden von 6 Stück an berechnet, 5 (& 8. 108). v 
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as No,2ud4« 8.100. ____Doppelter Blumenständer (s 8. 107) 
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Ampeln von galvanisirtem Eisendraht mit Zinkbassin für die Blumentöpfe. 
(Siehe Abbildungen S. 106.) 
Abbildung No. 1. 15 Ctm. Durchmesser ä Stück ...... 2? M. S- Abbildung No. 2. 15 Ct. Durchmesser ä Stück ...... 
ö 0, ; Äe M Ba mE do. 20, n NEN, 2 


Doppelte Blumenständer von galvanisirtem Draht. 
(Siehe Abbildung $. 106.) 
No. IL leer 4 MM. 50 $., — trocken gefüllt 9M. — $.; — mit frischen Blumen arrangirt 10 bis 15 
I 0 


No. IL. „ Bee € a . h a 15... ) 
No: HIERBEI 0 . — ” . N. 3 = = 20 „. 85 y 
1/4 

Jardinieren. 


(Siehe Abbildnng.) 
a) Viereckig, längliche Form mit Zinkbassin. Reizende Neuheit, von naturfarbenem und schwarzem spanischem Rohr gefertigt, & Stück | 
27 Ctm. lang, 15 Ctm. breit, naturfarbig, 1 AM 50 $., schwarz lackirt 2 .U. 
b) do., galvanisirt, ä Stück, 26 Ctm. lang, 15 Ctm. breit, 2 Ak, 50 I. i r ni 
€) No. a. Gefüllt mit den ausgewähltesten getrockneten Blumen und in den feinsten Farben schimmernden Gräsern ä Stick 4. 50 8. | 
Die Jardiniören eignen sich sowohl zur Deeoration mit frischen oder getrockneten Blumen, wie auch zum Einpflanzen und Treiben # 
von krautartigen Blumen- und Blattpflanzen und bilden eine der elegantesten Zimmer- und Salonzierden. 
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N0.443. 445, & Stück 5 Mk. 50 Pf. 
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Raupenscheere. ü Stück 3 Mk. 50 Pf. (s. 3. 108.) NUN FZ > 
AANLINRLLOKENGLLLIE Thauspender. ü St. 2 Mk. 50 Pf. 
10 St. 20 Mk. (3. 8. 108.) 


Jardiniere b, Rosenscheere. ü Stück 4 Mk. 20 Pf. bis 7 Mk. 
(5. 8. 108.) 


Beet-Einfassungen. 
(Siehe Abbildung 8. 106.) 
Aus hellblauem Glas, eine reizende Zierde des Privatgartens, und für 


scharfe Abgrenzung der Beete sehr geeignet. 


— u 


N KO Stück 3 MN. 50 $., 100 Stück 30 M., 1000 Stück 250 AM. MK.2.0, 2, 328. ”. z : 240. 
J Goldfischgläser mit Isolepis’-Cultur. | Goldfischgläser mit Einsatz in Kelchform. 


u) (Siehe Abbildung S. 106.) 
No. 1 (Preis pro Gamitur 2 M., mit Isolepis und Tuffsteinen!, auch 
"Wasserpflanzen, 3 a 


(Siehe Abbildung S. 106.) 
No.2 Höhe 25 Otm., mit Einsatz 42 Cm. cccaeecan. ä Stück 5 AM. 
No.4 Höhe 35 Ctm., mit Einsatz 55 Otm........... . & Stück 8 M. 


u 


erden) 


Gusseiserne Topfträger. 
(Siehe Abbildung S. 106.) 


Die hochelegante Form, leichte, praktische und vielseitige Verwendung der Topfträger sind die hauptsächlichsten Eigenschaften, 

welche dieselben zum unentbehrlichen Schmuck für Wohnzimmer, Salons, Speisesäle, Treppenhäuser, Wintergärten ete. machen. — Besonders 

e ich auf die neuesten, von mir eingeführten egyptischen Muster aufmerksam, welche alle bisherigen an Bleganz und Solidität über- 

‚treffen (8. Abb. 8. 106). a 
No. 823 mit einer Platte, Armlänge 20 Otmar cncunn.. 3 Ah 25 8- | No. 343 und 345 mit zwei Platten, Armlänge 31 Ctm... 5 Al — 

'» 8833 und 335 mit einer Platte, Armlänge 26 Ctm. .. 83 „ 80 5 "865 a mit zwei Platten, „ "0 »..5 

ENT änge 32 Otm. 5 .M. 50 3. ö 


= 


m aan ai 


I 


Be No. 443 und 445 mit einer Piatte, Arml 
_ Die Topfträger bestehen aus dem Charnier, dem Arm und der Platte, sind zerlegbar, 
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‘ Thauspender (Rafraichisseur, 


ERFURT 
Samen- und Pflanzen- 
Handlung. 


Neue patentirte Insektenfallen. 


' Unfehlbarer Wespenfänger (s. Abb. S. 106). Derselbe ist an Wein- 
spalieren, Bäumen etc. während der Fruchtreife aufzuhängen und 
brancht nur dann erneuert zu werden, 
Wespen entfernen will. Die Kapsel wird vor dem Aufhängen mit 
Lockspeise, wie Honig, Syrup, angefüllt. Aus eigener Ertahrung 
kann ich diesen Apparat meiner werthen Kundschaft auf das 
Wärmste empfehlen. Ich erlasse das Stück zu 2 M. 50 $., 
10 Stück % U. 


‚ Fangtopf für Gartenschnecken, Kellerrasseln, Oehrlinge, Garten- 


mäuse und ähnliches Ungeziefer (s. Abb.S.106). Sehr praktisch; 
sowohl in Mistbeetkästen, als auch im freien Lande mit ausser- 
ordentlichen Erfolge anwendbar. & Stück 1 AL, 10 Stück 9 AM, 


”% Bast, Indiana- oder Raffia-, & Se 1 Al. 50 3 

, Baumwachs, kaltflüssiges, a Pfd. 1 M. 75 $., Yz Pfd. 1 M. 
Holz-Etic er Say, & Flacon 60 9. 
Bleidraht, a Pfd. S- 


Geschnittenes Walzbiei, 13—14 Ötm. lang,.100 Stück 80 $ 
bedeutend praktischer als die Schlagnummerpresse, 
ä Stück 6 1, 


Handspritzen für Zimmer, & Stück 1 es 25 9. 
s. Abb. 5.107), & Stück 2? ML. 25 3., 


10 Stück 20 Al. 


) Thauspender mit Doppelgehläse aus Patentgummi, & Stück 4 AM. 
| Glaserdiamanten, in guter Fassung, 


& Stück No. l. %_ 8 4 6. 
5 658 DD 2 M. 


' Thermometer auf Holz, mit eingelegter Röhre, & Stück 1.41. 25 3. 
; Thermometer von Glas mit Papierscala, 20 Ctm.., 


A Stück 1 M. 
30 Ctm., & Stück 11,508 


Feinere Thermometer für Zimmer und Salon ete.. & Stück 4—12 .U. 


Hornspähne, in Wasser aufgelöst, als Anfguss oder unter die Erde 
gemischt zu verbrauchen. Für Topf-, wie Freilandeultur wohl 
eines der bequemsten und sicher wirkenden Düngemittel. Feinste 
und reine Qualität, a Pfd. 40 9., 10 Pfd. 2 A. 50 3. 100 Pfä. 
15 U. Gröbere bedeutend er. 

Dünge- oder Nährsalz, besonders für Zimmereultur zu empfehlen, 
a Flacon 75 &. 

Baumsäge (Hohen eimer Form), 0 Abb. 6 S. 107), mit Schraube, Blatt 
30 Utm., 2 AL 20 S.; do. mit doppelter Zahnung (s. Abb. 7 S. 107), 
Blatt 42 Otm., 2 En 

Tascheusäge (s. Abb. 8.107) 3 M. 25 5. 

Heckenscheere (s. Abb. 158.107) mit Flügelschraube und messingenem 
Stellrad, 5 AM. 75 $., do. mit Flügelschranbe ohne Stellrad: klein 
4 A. mittel 4 A. 50 £., gross 4 MM. 80 2. 

Rosenscheere (s. Abb. S. 107), schwarz mit polirter Schneide und Draht- 
absehneider, 22 Ctm. 4 . 20 $., 24 Ctm. 4 M. 70 $-; do. fein 

polirt ee Teraikebschasider 28 Cm. 5M. 80 8-, ‚24 Ctm. 6.1. 30.9.5 
I: fein polirt mit enge 20 Ctm. 7 MM. 

Spargelstecher (s. Abb. 28. 107) 2 M. 

Gärtnerkelle (s. Abb.5 8.107) 1 U. 25 

Gartenspritze für Gewächshäuser (s. Abb. 3 S. 107), 18“ lang, 1,“ 
stark mit zwei Brausen und einem Strahlvohr, 15 M, 

Gartenspritze für Gewächshäuser und Zimmer mit Brause und Strahl- 
rohr, 16“ lang, 1'/“ stark, 8 U. 

Gartenspritze für Gewächshäuser und Zimmer mit Brause und Strahl- 
rohr, 14“ lang, 1'4“ stark, 7 MM. 50 8. 

Gartenspritze für Gewächshäuser und Zimmer, 12“ lang, 1” stark, 
5 U. 


. a =: % Inhalts- Verzeichniss. 


wenn man die todten | 


Zinkdraht für Cordons etc., ca. 
Drahtspanner, a Stück 65 $., 10 Stück 6 Jl. Schlüssel "dazu, 


THÜRINGE 
Kunst- und ER 
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Gartenhacke, 7 Nwnmern, 65 9. bis 1. 20 $.; do. Schwanenhals- 
form, 5 Nummern. 1—2 AM; do, mit Karst 1 ‚U. 20 3. 


Düngergabel von Stahl mit Hickory - Stiel, 
S, 107), 2: N 25 I- 

Düngergabel von Stahl mit Hie 'kory-Stiel, vierzinkige mit Schienen- 
zwinge, 3 M. 

Düngerhaken von Stahl, vierzinkig mit Schienenzwinge und Hickory- 
Stiel (s. Abb. 10 8.107), 8 U. 75 3. 

Kartoffelhacke, 4 eher, 1 Al. 40 9. bis 1 A. 

Erfurter Spaten, von Gussstabl, ausgezeichnet 
Form, 3% Pfd. schwer, 2. MM. 20 Ss 

Gabelspaten, vierzinkig mit D-Griffel und Schienenzwinge (s. Abb. 1 
8.107), 4 M. 25 &. 

Raupenscheere (s. Abb. 8.107) 3 AL 60 

Pflanzer von hartem Holz mit massiver 


dreizinkig (s. Abb. 9 


70 8: 


in Qualität und“ 


‚isenspitze in Stärke von 


(s. Abb. 4 8, 107) 21. 28. 34. 40. mm 
1,00 110 120 1,30 M. 
Gartenmesser (siehe Abbildungen Seite 107): 
No. 1 in Büffelhorn, einklingig ........... 1A. 75 8. 
Sera “ zweiklinei@....... EEITWAOR, 
„ % „ Elfenbein, einklingig . u Bean wallve A 
ar £ zweiklingig ...... 29 RD 
ar A - einklineie . na Bat DIEBE. 
„ 4 „ Ebenholz oder Büffelhorn ........ 1 rag 
„ 5 „ Ebenholz oder Büffelhorm ........ 2» — „ 
m 6 „; NUSBhbaumloltn nun rn 
nr TENHESBAUMNOIR = „rd 
„ 8 „ Büffelhorn oder Ebenholz ahnt a „nn 
9 „ Büifelhorn oder Eibenholz re: 


25 Meter auf ein "Pfund, & a Pia. IM. 


& Stück 50 

Haideerde, ä 100 Pfad. 3 M. 50 3. 10 Pfd. 50 $. 

Moorerde, echte ausgezeichnete Qualität, in Stitcken, & 100 Pfd. 4 Al, 
50 8. 10. Pil. 70 8. 


Besonders empfohlen: 
Neuheit! 

Nicotin-Seife. Allersicherstes und billigstes Mittel zur vollstän- 
digen Vertreibung aller Inseeten, Blattpilze ete. Es kann ebenso 
erfolgreich sowohl bei Obstbäumen , (Gemüsearten, als auch bei 
den zartesten Pflanzengattungen angewandt werden, ohne die 
geringste Gefahr der Blattverletzung. 

Ein Topf, circa 60 Gramm enthaltend, 80 8. 
120... 


a RO ” 


Neue patentirte Etiquetten aus „präparirtem Zink#, 
von unbegrenzter Dauer. 


Etiquetten zum Anhängen. 
No. 4, 1 ‚U. per 100, 3a Otm. lang, 2 Otm. breit. 
BES RO 0 a » 
Etiquetten, zugespitzte, in die Erde zu stecken. 
No. 2, 1 M. 25 $. per 100, 9 Ctm. lang. 
5 ‚15 


AND; a » „ 
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Zinktinte, & Flasche 75 8. 
Galvanisirter Draht für Anhänge-Etiquetten, fertig geschnitten, zu 
Fabrikpreisen. | 
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Meinen verehrten Kunden in Gross-Britannien und Irland diene zur Nachricht, dass ich die 


Herren H. Schmelzer & Co., 71 Waterloo Street, Glasgow, 


dies früher ‘von hier aus geschah. Ich ersuche Sie daher, soweit Ihnen dies genehm, die mir gütigst zugedachten Orders an obengenannte Herren einzusenden, und versichere. ic 


) Ihnen, duss dieselben bemüht sein werden, alle Ihre Wünsche auf das Gewissenhafteste und Prompteste zu erledigen. 
I Auf Wunsch werden Ihnen auch die Herren H. Schmelzer & Co. die englische Ausgabe meines Kataloges franko gratis zuschicken. 


F. C. Heinemann, Samen- und Pflanzen-Handl 


Wei “dornpflanzen. Weiden-Stecklinge. 


E fr grössere Onantitäten Praisa nam TIERE 

Bonpmmumn. Für grössere ar, reise nach Ueber 

Salix pruinosa, violette Blutweide. Beste 
Korb- und Bindeweide. 

Salix vitellina, Goldweide. Anerkannt gute 
Binde- und Flechtweide. | 

Salix polyphilla, grüne Buschweide. Wohl | 
die ertragreichste aller Flechtweiden, ver- 
langt nahrhaften sandigen Boden. 

Salix angustifolia, Blendweide. Sehr be- 


(Siehe Abbildung). 
Hierzu empfehle ich aus Heinemann's Garten- 
bibliothek No. 6d: 
Die Cultur des Weissdorns, 
das Exemplar 30 8. 
100 Stück I. Qual. 2 AL — 3. 


10007 -;3 LE sei, —, liebte Binde- und Flechtweide, 
19000, „ & » 128 _ Von obigen Sorten kosten 
- ER A 10000 Stück 25 Otm. Stecklinge 0 M. — 2. 
Auf gefüllige Anfrage stehe ich mit schrift- 1000 5 NS 
lichen Offerten über alle gangbaren Pflanzen- Pflanzmethode für Weissdorn. 107 28 L, 60% 


Unter 100 Stück nicht abzebbar, 
Sortimente von 
F Be m : 25 vorzügl. Sorten a 4 25 Ctm. Steeklinge 5 Al. 
rose ist durchaus kein Ersatz für Weissdorn. z0 a SE i FG 
« ” ” ° " ” ” 


gattungen für Hecken gem zu Diensten. Die 
jetzt sehr viel angepriesene schottische Zaun- 


Neue patentirte Eiiquetten aus „präparirtem Zink“, von unbegrenzter Daner, 


Etiquetten zum Anhängen, No. 5, 15 Cim. lang, 2 U. 50 9. per 100. 


No. 4, 1 U. — &. per 100, 3‘ Ctm. lang, 2 Ctm. breit. No. 6,20 „ a: a ii 
NOWB, 2 5 00T N AN. n Zinktinte, ä Flasche 75 8. R ‚ | 
Etiquetten, zugespitzte, in die Erde zu stecken, | 6alvanisirter Draht für Anhänge-Etiquetten, fertig geschnitten, | 


No. 2, 9 Otm. lang, 1 U. 25 8. per 100. 


zu Fabrikpreisen. 


Tuffsteine Literatur. | 
zur Anlage von Grotten, Springbrunnen, Terrarien ete, ete., | Kataloge der gesammten Literatur über Landwirthschaft, Garten- 
in schön geformten Steinen, bau und Forstwesen versende ich franeo gratis! 

50 Kilo 7 M. 50 $., 230 Kilo 80 U, incl. Emballage Auskunft über Werke, Gartenzeitungen etc. ete. ertheile ich 
en 12 “ E « € I. “ an Ur 


: : meinen werthen Kunden mnentgeltlich. 
T r 5 » Fi ", x “ he z y | 
Unter 50 Kilo nicht abgebbar F. €. Heinemann’s Gartenbibliothek, welche in verschiedenen | 


Der Preis ganzer Wagenladungen stellt sich auf circa 300 U. Bändchen kurz und fasslich die wichtigsten Culturen behandelt, em- || 
pro 5000 Kilo. pfehle ich besonderer Aufmerksamkeit. | 


Nummerhölzer und Pflanzenstäbe. 
(Thüringer Wald-Fabrikate.) 

1000 St. 100 St. | 1000 St. 100 St. | 1009 St. 100 St. 

Nummerhölzer 0,10 Meter 2 «U. — 8. 25 $. | Nummerhölzer 0,28 Meter 8 .M. 50 3. 100 3. Pflanzenstäbe 0,70 Met 7 M. 50 3. 100 8. 


er II 2 00 5 80 5 zum Anhängen mit Oesen 5 085. 10 5 
: RU 0,9 Meter 3 AU. — x 1.00 57100, Er 
” DI u 8 5 BO Pflanzenstäbe 030 „3. — ” 11, 
S OO A 50:60 n Tr R 1.80: ° ,.. IB: A Banane 
= ee R DRDE 20 y 145 5 De 
E DER 2107 2a 100 2 0:60. 1, Tan ; 1,60 „ 30:, „850 „ 
Nur in Original-Paqueten von 100 Stück abgebbar. | 
Nelkenhaken, zum Niederhaken von Nelken, 'Teppichbeetpflanzen ete., 1000 Stück 2 U. 50 $., 100 Stück 40 9. | \ 
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Auch bei Uebersendung meines General-Kataloges für 1883 ist es mir Bedürfniss, meiner zahlreichen Kundschaft hiermit für das mir im verflossenen Jahre so reichlich 
geschenkte Vertrauen zu danken und die Hoffnung auszusprechen, dass die Vergrösserung meines Verzeichnisses, in Bezug nuf Blumen- und Gemüse -Samen nebst dazu gehörigen 
Cultur-Anweisungen, allen Freunden des Garten- und Landbanes willkommen sein wird. 

Da ich nun schon eine lange Reihe von Jahren ausschliesslich mit Liebhabern arbeite, habe ich eg mir zur Aufgabe gemacht, meinen Katalog dureli 
z»weckentsprechende Auswahl meiner Samen- und Pflanzen-Sortimente und durch Beifügung von Oultur-Anleitungen zu denselben so auszuarbeiten, dass er dem r 
rt 


Katalog. 


Laien beim Bestellen seines Gartens eine Hilfe und ein Rathgeber ist, und ein g von den von mir bezogenen Artikeln nicht nusbleiben kann. Ueber 


»n Arbeiten für den Gemüse 


400 Kultur-Anleitungen, sowie eine Uebersicht aller nöthi und Blumengarten nach Monaten geordnet, ertheilen dem Laien in allen 
Garten- Fällen Auskunft; ausserdem empfehle ich meins Gartenbibliothek Ihrer besonderen Aufmerksamkeit. Diesalbe bietet ie verschiedenen Bändchen kurze fassliche | 
Bibliothek. Anweisungen über die wichtigsten Culturen. 


Ich betone nochmals, dass meine ganze Aufmsrksamkeit darauf garichtet ist, mainer Privat-Kundschaft den B3zug der Sämereien so beynem als 
oben möglich zu machen, und wird jedem, auch dem kleinsten Auftrag die präciseste Behandlung und Expedition zu Tlıisil 


Noch erlaube mir ganz ergebenst darauf aufmerksım zu machen, dass ich die Zusendung der Kataloga unterlasse, 

Expedition sobald ich im Laufe der letzten vier Jahre von Seiten meiner werthen Kunden mit Aufträgen nicht betraut worden bin, ich 

der Kataloge, nehme dann an, dass in dem Fall die Zusendung der Kataloge nicht genehm ist; selbstverständlich übersende ich denselben 
= nach wie vor, wenn auch kein Gebrauch davon gemacht wird, falls man mir mittheilt, dass dies erwünscht ist. 


| Zur öffentlichen Bestätigung meiner reellen Bestrebungen habe ich alljährlich eine Ausstellnng von Erzenznissen , welche aus den von meiner Firma 
bezogenen Sämereien erzielt wurden, angestellt, und freut es mich, mittheilen zu können, dass die Betheiligung bisher stets eine recht lebhafte war'und mir die de- 
wissheit gab, dass meine Bemühungen dnreb gute Resultate belohnt wurden. 

Ausstellung. | Auch im kommenden Jahre werde ich für meine werthen Kunden eine Privat - Ausstellung arrangiren, und bitte ich um 


eine recht rege Betheiligung, Ausstellungstermin etc. werdeich in meinem Anfangs August erscheinenden Blumenzwiebel-Katalog N 
bekannt machen. | 


Bei gelegentlicher Anwesenheit in Erfurt bitte ich ganz göhorsamst, mich mit Ihrem Basuche zu bealıran un! maina Caltursn zu besichtigen; die 
selben umfässen bedeutende Ländereien, und zerfallen in die Stadtgärtnerei oder Pilunzeneulturen (Kohlgrube 13—13, Weidenzasse 2 und Kronenburg) und Feld- 
gärtnerei oder Samenculturen (am Andreasthor), welche von ersteren nur 5 Minuten entfernt sind. ; 


Besuch 
von Erfurt 


und des Bei Ankunft in Erfurt bedienen Sie sich am besten einer Droschke, um dıs Etahlissamsnt zu erreichen, da es von der Balın 
Etablisse- etwas weit abliegt. Sie haben dann die Güte, sich nach meinem Comptoir Kohlgrube 12 zu bemühsn, wo Ihnen ein Führer aa dis Hıul gegeban warden 
wird, welcher Ihnen die verschiedenen Culturzweige des Etablissernents erläuternd zeigt. 


ments. Ich bin überzeugt, dass Sie durch das Gebotene für die geringe Mühe und den Zeitaufwand in zufriedenstellendar Weise entschädigt werden. 

Indem ich schliesslich bemerke, dass ich die ausgedehntesten Vorbereitungen getroffen habe, alle Aufträge auf's Prompteste aus- | | 

führen zu können, bitte ich meine verehrten Kunden, mich durch baldige Uebersendung ihrer Befehle in meinen Bestrebungen gütigt | 
zu unterstützen, i | 
Noch bitte ich, dieses Verzeichniss bekannten Blumenfreunden zur Ansicht mitzutlieilen; sollten Sie geneigt sein, Aufträge für 
mich zu sammeln, so kann ich Ihnen nach Vereinbarung einen lohnenden Rabatt für gütige Bemühungen bewilligen. , | 3 
R | | 
Erfurt, im Januar 1883, Hochachten! | / 


| FF, ©, Heinemann. 
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Bei Uebersendung meines neuen Preisverzeichnisses muss ich leider wiederum Ihre Auf- 
merksamkeit auf die vielfach missr: ne Ernte lenken, und gestatten Sie mir wohl, dass ich Ihnen 
zur Rechtt sung der theilweise erhöhte eise einen kurzen Ueberblick über die Ernte- 
vesultate ; 

ihreifenden em wurden gut geerntet, dageseen übte das im Julı eintretende 
und mit kurzen Unterbrechungen bis E October anhaltende Resrenwetter emen sehr nachtheiligen 
Einfluss auf die Ernte der \ en, Zwiebeln und iten Erbsen aus; Salate, Bohnen und Gurken 
saben ganz b | ] : kei { 


Die Ernteresultate in Runkeln, Beeten, Radies, allen Kohlarten, sowie Porree waren be 
friedigend. 

e] eses SC hlechte Wetter auch vielen Blumensamen-Sorten sehr nach- 
theilig, und macht sieh dies bes s bei den Zinnien und den Astern recht fühlbar, von letzteren 
sind es gerade die besseren Klass en, welche fast keinen Ertrag lieferten, ausserdem lässt das, was 
seerutet wurde, bezüglich der Keimfähigkeit viel zu a übrie, und bitte ich meine verehrten 
Abnehmer, diesen Umständen Rechnung tragen zu wollen, wenn der Aufgang der Astern wie im 
vorigen Jahre auch in diesem nicht der best« 

Noch erlaube ich n 2 arauf an zu machen, dass besonders in diesem Jahre bei 
der Beschaffung thenen Artikel die grösste Gewiss aftiekeit nothwendig war, damit 
nur das Vorzüglichste auf Lager kam ind habe ich keine Opfer gescheut, um meine werthen 
Kunden mit einer tadellosen, ersten t verwahren zu können. Selbstverständlich ist durch 
diese Sorgfalt, welche von jeder len Firm: ındhabt wird, eine theilweise Erhöhung der 
Preise bedingt, doch werden Sie sicher ( ‚ verschwindende Differenz in den Preisen unberück- 
sichtigt la ‚ wenn Sie bedenken, vo Tue n du ch den Bezug bester Saatwaare ein qualitativ 
und quantitativ erhöhtes Eirnteresultat sichert ist. 

Zum Sehluss erlaube ich mir noch um recht frühzeitige Einsendung der mir gütigst zu- 
gedachten Aufträge zu bitten; dieselben werden der Reihe nach, wie sie eingehen, ausgeführt 
bei plötzlich eintretendem Frühjahrswetter häufen sich jedoch die Orders und doch möchte jeder 
Auftraggeber möglichst umgehend in den Besitz der Bestellung gelangen; dem Wunsch ist jedoch, 
trotz der umfassendsten Vorbereitungen, nur dann nachzukommen, wenn mir die Orders schon 
frühzeitig überschrieben werden. 


DD HTTITD m N ER 1275} En) 2) En 2. ar ur 
ERFURT, December 1832, P, ne Heinemann. 


wückseite ge fälliger Benchtuhe uinpfchlent 


Hiermit erlaube ich mir, an alle geehrten 
Empfänger des Kataloges die freundliche 
Bitte zu richten, dass sie, falls sie einen Gebrauch 
davon nicht machen können, denselben an Bekannte 
und in solche ITände geben, welche sich dafür interessiren 
und von welchen eine Benutzung, wenn dies auch durch den ge- 

„ringsten Probeauftrag geschieht, zu erwarten steht; Sie können ver- 

sichert sein, dass ich einer solchen Empfehlung Ehre machen werde. Die 
grossen Herstellungskosten des Kataloges machen eine möglichst sparsame Ver- 
wendung desselben erwünscht und spreche ich hierdurch nochmals die ganz er- | 


gebene Bitte aus, mich hierin zu unterstützen, | 


indem Sie den erhaltenen Katalog weitergeben | 


und 


zur Einsicht in Vereinen oder Versammlungen auslegen; 


falls Ihnen auch dies nicht möglich sein sollte, so ersuche ich Sie, den Katalog 
zurückzuschicken, und vergüte ich auf Wunsch gern das ausgelegte Porto. Wie | 
gross die Kosten sind, werden Sie annähernd beziffern können, wenn ich Ihnen | 
mittheile, dass ich für meine Verzeichnisse allein über 10000 Kilo Papier ver- vi 
brauche, eine geringe Ausgabe im Verhältniss zu den Druckspesen, £ 
Portis etc. — Trotz der enormen Kosten aber geize ich nie beim 2% 
Vertrieb des Kataloges, und bitte ich, Ihnen bekannte Inter- | 
essenten darauf aufmerksam machen zu wollen, dass ich 
denselben auf frankirte Anfrage franko gratis 
verschicke. 


en 


Erfurt, Januar 1883, 


Druck: Wilhelm Basnsch. Dresden. 
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